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Deutsch

Sicherheitshinweise

Allgemeine Sicherheitshinweise fiir

Elektrowerkzeuge
N WARNUNG Lesen Sie alle Sicherheitshinwei-
se, Anweisungen, Bebilderungen
und technischen Daten, mit denen dieses Elektrowerk-
zeug versehen ist. Versaumnisse bei der Einhaltung der Si-
cherheitshinweise und nachfolgenden Anweisungen konnen
elektrischen Schlag, Brand und/oder schwere Verletzungen
verursachen.
Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und Anweisungen
fiir die Zukunft auf.
Der in den Sicherheitshinweisen verwendete Begriff
,Elektrowerkzeug" bezieht sich auf netzbetriebene Elektro-
werkzeuge (mit Netzleitung) und auf akkubetriebene Elek-
trowerkzeuge (ohne Netzleitung).

Arbeitsplatzsicherheit

» Halten Sie lhren Arbeitsbereich sauber und gut be-
leuchtet. Unordnung oder unbeleuchtete Arbeitsberei-
che konnen zu Unféllen fihren.

» Arbeiten Sie mit dem Elektrowerkzeug nicht in explo-
sionsgefahrdeter Umgebung, in der sich brennbare
Fliissigkeiten, Gase oder Staube befinden. Elektro-
werkzeuge erzeugen Funken, die den Staub oder die
Dampfe entziinden konnen.

» Halten Sie Kinder und andere Personen wéhrend der
Benutzung des Elektrowerkzeugs fern. Bei Ablenkung
konnen Sie die Kontrolle iiber das Elektrowerkzeug verlie-
ren.

Elektrische Sicherheit

» Der Anschlussstecker des Elektrowerkzeuges muss in
die Steckdose passen. Der Stecker darf in keiner Wei-
se verandert werden. Verwenden Sie keine Adapter-
stecker gemeinsam mit schutzgeerdeten Elektrowerk-
zeugen. Unveranderte Stecker und passende Steckdo-
sen verringern das Risiko eines elektrischen Schlages.

» Vermeiden Sie Kérperkontakt mit geerdeten Oberfla-
chen wie von Rohren, Heizungen, Herden und Kiihl-
schrénken. Es besteht ein erhohtes Risiko durch elektri-
schen Schlag, wenn lhr Kdrper geerdet ist.

» Halten Sie Elektrowerkzeuge von Regen oder Nasse
fern. Das Eindringen von Wasser in ein Elektrowerkzeug
erhoht das Risiko eines elektrischen Schlages.

» Zweckentfremden Sie die Anschlussleitung nicht, um
das Elektrowerkzeug zu tragen, aufzuhéngen oder um
den Stecker aus der Steckdose zu ziehen. Halten Sie
die Anschlussleitung fern von Hitze, 01, scharfen Kan-
ten oder sich bewegenden Teilen. Beschadigte oder
verwickelte Anschlussleitungen erhohen das Risiko eines
elektrischen Schlages.

» Wenn Sie mit einem Elektrowerkzeug im Freien arbei-
ten, verwenden Sie nur Verlangerungskabel, die auch
fiir den AuBenbereich geeignet sind. Die Anwendung
einer fiir den AuBenbereich geeigneten Verlangerungslei-
tung verringert das Risiko eines elektrischen Schlages.

» Wenn der Betrieb des Elektrowerkzeuges in feuchter
Umgebung nicht vermeidbar ist, verwenden Sie einen
Fehlerstromschutzschalter. Der Einsatz eines Fehler-
stromschutzschalters vermindert das Risiko eines elektri-
schen Schlages.

Sicherheit von Personen

» Seien Sie aufmerksam, achten Sie darauf, was Sie tun,
und gehen Sie mit Vernunft an die Arbeit mit einem
Elektrowerkzeug. Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug,
wenn Sie miide sind oder unter dem Einfluss von Dro-
gen, Alkohol oder Medikamenten stehen. Ein Moment
der Unachtsamkeit beim Gebrauch des Elektrowerkzeu-
ges kann zu ernsthaften Verletzungen fiihren.

» Tragen Sie personliche Schutzausriistung und immer
eine Schutzbrille. Das Tragen personlicher Schutzaus-
riistung, wie Staubmaske, rutschfeste Sicherheitsschuhe,
Schutzhelm oder Gehorschutz, je nach Art und Einsatz
des Elektrowerkzeuges, verringert das Risiko von Verlet-
zungen.

» Vermeiden Sie eine unbeabsichtigte Inbetriebnahme.
Vergewissern Sie sich, dass das Elektrowerkzeug aus-
geschaltet ist, bevor Sie es an die Stromversorgung
und/oder den Akku anschlieBen, es aufnehmen oder
tragen. Wenn Sie beim Tragen des Elektrowerkzeuges
den Finger am Schalter haben oder das Gerat eingeschal-
tet an die Stromversorgung anschlieBen, kann dies zu Un-
fallen fiihren.

» Entfernen Sie Einstellwerkzeuge oder Schrauben-
schliissel, bevor Sie das Elektrowerkzeug einschalten.
Ein Werkzeug oder Schliissel, der sich in einem drehen-
den Gerateteil befindet, kann zu Verletzungen fiihren.

» Vermeiden Sie eine abnormale Korperhaltung. Sorgen
Sie fiir einen sicheren Stand und halten Sie jederzeit
das Gleichgewicht. Dadurch kénnen Sie das Elektro-
werkzeug in unerwarteten Situationen besser kontrollie-
ren.

» Tragen Sie geeignete Kleidung. Tragen Sie keine weite
Kleidung oder Schmuck. Halten Sie Haare und Klei-
dung fern von sich bewegenden Teilen. Lockere Klei-
dung, Schmuck oder lange Haare kdnnen von sich bewe-
genden Teilen erfasst werden.

» Wenn Staubabsaug- und -auffangeinrichtungen mon-
tiert werden konnen, sind diese anzuschlieBen und
richtig zu verwenden. Verwendung einer Staubabsau-
gung kann Gefahrdungen durch Staub verringern.

» Wiegen Sie sich nicht in falscher Sicherheit und set-
zen Sie sich nicht iiber die Sicherheitsregeln fiir Elek-
trowerkzeuge hinweg, auch wenn Sie nach vielfachem
Gebrauch mit dem Elektrowerkzeug vertraut sind.
Achtloses Handeln kann binnen Sekundenbruchteilen zu
schweren Verletzungen fiihren.

1609 92A6FL|(29.09.2021)

Bosch Power Tools



Verwendung und Behandlung des Elektrowerkzeugs

» Uberlasten Sie das Elektrowerkzeug nicht. Verwenden
Sie fiir Ihre Arbeit das dafiir bestimmte Elektrowerk-
zeug. Mit dem passenden Elektrowerkzeug arbeiten Sie
besser und sicherer im angegebenen Leistungsbereich.

» Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, dessen Schalter
defekt ist. Ein Elektrowerkzeug, das sich nicht mehr ein-
oder ausschalten lasst, ist gefahrlich und muss repariert
werden.

» Ziehen Sie den Stecker aus der Steckdose und/oder
entfernen Sie einen abnehmbaren Akku, bevor Sie Ge-
rateeinstellungen vornehmen, Einsatzwerkzeugteile
wechseln oder das Elektrowerkzeug weglegen. Diese
VorsichtsmaBnahme verhindert den unbeabsichtigten
Start des Elektrowerkzeuges.

» Bewahren Sie unbenutzte Elektrowerkzeuge auBer-
halb der Reichweite von Kindern auf. Lassen Sie keine
Personen das Elektrowerkzeug benutzen, die mit die-
sem nicht vertraut sind oder diese Anweisungen nicht
gelesen haben. Elektrowerkzeuge sind gefahrlich, wenn
sie von unerfahrenen Personen benutzt werden.

» Pflegen Sie Elektrowerkzeuge und Einsatzwerkzeug
mit Sorgfalt. Kontrollieren Sie, ob bewegliche Teile
einwandfrei funktionieren und nicht klemmen, ob Tei-
le gebrochen oder so beschadigt sind, dass die Funkti-
on des Elektrowerkzeuges beeintrachtigt ist. Lassen
Sie beschadigte Teile vor dem Einsatz des Gerétes re-
parieren. Viele Unfalle haben ihre Ursache in schlecht ge-
warteten Elektrowerkzeugen.

» Halten Sie Schneidwerkzeuge scharf und sauber.
Sorgfaltig gepflegte Schneidwerkzeuge mit scharfen
Schneidkanten verklemmen sich weniger und sind leich-
ter zu fiihren.

» Verwenden Sie Elektrowerkzeug, Zubehor, Einsatz-
werkzeuge usw. entsprechend diesen Anweisungen.
Beriicksichtigen Sie dabei die Arbeitsbedingungen
und die auszufiihrende Tatigkeit. Der Gebrauch von
Elektrowerkzeugen fiir andere als die vorgesehenen An-
wendungen kann zu gefahrlichen Situationen fiihren.

» Halten Sie Griffe und Griffflichen trocken, sauber und
frei von Ol und Fett. Rutschige Griffe und Griffflachen er-
lauben keine sichere Bedienung und Kontrolle des Elek-
trowerkzeugs in unvorhergesehenen Situationen.

Verwendung und Behandlung des Akkuwerkzeugs

» Laden Sie die Akkus nur mit Ladegeraten auf, die vom
Hersteller empfohlen werden. Durch ein Ladegerat, das
fir eine bestimmte Art von Akkus geeignet ist, besteht
Brandgefahr, wenn es mit anderen Akkus verwendet
wird.

» Verwenden Sie nur die dafiir vorgesehenen Akkus in
den Elektrowerkzeugen. Der Gebrauch von anderen Ak-
kus kann zu Verletzungen und Brandgefahr fiihren.

» Halten Sie den nicht benutzten Akku fern von Biiro-
klammern, Miinzen, Schliisseln, Nageln, Schrauben
oder anderen kleinen Metallgegenstinden, die eine
Uberbriickung der Kontakte verursachen kénnten. Ein
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Kurzschluss zwischen den Akkukontakten kann Verbren-
nungen oder Feuer zur Folge haben.

» Bei falscher Anwendung kann Fliissigkeit aus dem Ak-
ku austreten. Vermeiden Sie den Kontakt damit. Bei
zufilligem Kontakt mit Wasser abspiilen. Wenn die
Fliissigkeit in die Augen kommt, nehmen Sie zusatzli-
che drztliche Hilfe in Anspruch. Austretende Akkufliis-
sigkeit kann zu Hautreizungen oder Verbrennungen fiih-
ren.

» Benutzen Sie keinen beschadigten oder veranderten
Akku. Beschadigte oder veranderte Akkus kdnnen sich
unvorhersehbar verhalten und zu Feuer, Explosion oder
Verletzungsgefahr fiihren.

» Setzen Sie einen Akku keinem Feuer oder zu hohen
Temperaturen aus. Feuer oder Temperaturen liber
130°C konnen eine Explosion hervorrufen.

» Befolgen Sie alle Anweisungen zum Laden und laden
Sie den Akku oder das Akkuwerkzeug niemals auBer-
halb des in der Betriebsanleitung angegebenen Tem-
peraturbereichs. Falsches Laden oder Laden auBerhalb
des zugelassenen Temperaturbereichs kann den Akku
zerstoren und die Brandgefahr erhohen.

Service

» Lassen Sie lhr Elektrowerkzeug nur von qualifiziertem
Fachpersonal und nur mit Original-Ersatzteilen repa-
rieren. Damit wird sichergestellt, dass die Sicherheit des
Elektrowerkzeuges erhalten bleibt.

» Warten Sie niemals beschadigte Akkus. Samtliche War-
tung von Akkus sollte nur durch den Hersteller oder be-
vollméchtigte Kundendienststellen erfolgen.

Sicherheitshinweise fiir Kantenfrisen

» Befestigen und sichern Sie das Werkstiick mittels
Zwingen oder auf andere Art und Weise an einer stabi-
len Unterlage. Wenn Sie das Werkstiick nur mit der Hand
oder gegen Ihren Korper halten, bleibt es labil, was zum
Verlust der Kontrolle fiihren kann.

» Die zuldssige Drehzahl des Frasers muss mindestens
so hoch sein wie die auf dem Elektrowerkzeug angege-
bene Hochstdrehzahl. Fraser, die sich schneller als zu-
lassig drehen, kénnen zerbrechen und umherfliegen.

» Fraser oder anderes Zubehdr miissen genau in die
Werkzeugaufnahme (Spannzange) lhres Elektrowerk-
zeugs passen. Einsatzwerkzeuge, die nicht genau in die
Werkzeugaufnahme des Elektrowerkzeugs passen, dre-
hen sich ungleichmaBig, vibrieren sehr stark und kénnen
zum Verlust der Kontrolle fiihren.

» Fiihren Sie das Elektrowerkzeug nur eingeschaltet ge-
gen das Werkstiick. Es besteht sonst die Gefahr eines
Riickschlages, wenn sich das Einsatzwerkzeug im Werk-
stiick verhakt.

» Frdsen Sie nie iiber Metallgegenstinde, Nagel oder
Schrauben. Der Fraser kann beschédigt werden und zu
erhéhten Vibrationen fiihren.

» Verwenden Sie geeignete Suchgerite, um verborgene
Versorgungsleitungen aufzuspiiren, oder ziehen Sie
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die ortliche Versorgungsgesellschaft hinzu. Kontakt
mit Elektroleitungen kann zu Feuer und elektrischem
Schlag fiihren. Beschadigung einer Gasleitung kann zur
Explosion fiihren. Eindringen in eine Wasserleitung verur-
sacht Sachbeschadigung.

» Verwenden Sie keine stumpfen oder beschadigten
Fraser. Stumpfe oder beschadigte Fraser verursachen ei-
ne erhéhte Reibung, kénnen eingeklemmt werden und
fihren zu Unwucht.

» Warten Sie, bis das Elektrowerkzeug zum Stillstand
gekommen ist, bevor Sie es ablegen. Das Einsatzwerk-
zeug kann sich verhaken und zum Verlust der Kontrolle
iiber das Elektrowerkzeug fihren.

» Bei Beschadigung und unsachgemiaBem Gebrauch des
Akkus konnen Dampfe austreten. Der Akku kann bren-
nen oder explodieren. Fiihren Sie Frischluft zu und su-
chen Sie bei Beschwerden einen Arzt auf. Die Dampfe
kénnen die Atemwege reizen.

» Offnen Sie den Akku nicht. Es besteht die Gefahr eines
Kurzschlusses.

» Durch spitze Gegenstande wie z. B. Nagel oder
Schraubenzieher oder durch duBere Krafteinwirkung
kann der Akku beschadigt werden. Es kann zu einem in-
ternen Kurzschluss kommen und der Akku brennen, rau-
chen, explodieren oder tiberhitzen.

» Verwenden Sie den Akku nur in Produkten des Her-
stellers. Nur so wird der Akku vor gefahrlicher Uberlas-
tung geschiitzt.

Ar] Schiitzen Sie den Akku vor Hitze, z. B. auch
O vor dauernder Sonneneinstrahlung, Feuer,

R Schmutz, Wasser und Feuchtigkeit. Es be-

steht Explosions- und Kurzschlussgefahr.

Produkt- und

Leistungsbeschreibung

Lesen Sie alle Sicherheitshinweise und An-
weisungen. Versaumnisse bei der Einhaltung
der Sicherheitshinweise und Anweisungen
konnen elektrischen Schlag, Brand und/oder
schwere Verletzungen verursachen.
Bitte beachten Sie die Abbildungen im vorderen Teil der Be-
triebsanleitung.

BestimmungsgemaBer Gebrauch

Das Elektrowerkzeug ist bestimmt, bei fester Auflage in Holz,
Kunststoff und Leichtbaustoffen Nuten, Kanten, Profile und
Langlocher zu frasen, sowie zum Kopierfrasen.

Abgebildete Komponenten

Die Nummerierung der abgebildeten Komponenten bezieht
sich auf die Darstellung des Elektrowerkzeuges auf der
Grafikseite.

(1) Antriebseinheit

(2) Fréskorb

(3) Réndelschraube fiir Fraskorb
(4) Réandelschraube fiir Parallelanschlag/Fiihrungshilfe
(5) Fraser
(6) Spannzange mit Uberwurfmutter
(7) Spindel-Arretiertaste
(8) Gleitplatte
(9) Grundplatte
(10) Adapter fiir Staubabsaugung
(11) Fligelschraube fiir Fraskorb
(12) Stellrad Drehzahlvorwahl
(13) Ein-/Ausschalter
(14) Akku-Ladezustandsanzeige
(15) Akku”
(16) Akku-Entriegelungstaste®
(17) Handgriff (isolierte Griffflache)
(18) Skala Frastiefeneinstellung
(19) Werkzeugaufnahme
(20) Gabelschliissel (13 mm, 22 mm)
(21) Kopierhiilse”
(22) Parallelanschlag
(23) Fliigelschraube fiir Parallelanschlag (2x)
(24) Fiihrungshilfe”

(25) Fliigelschraube fiir Fixierung der Horizontalausrich-
tung der Fiihrungshilfe®

(26) Fliigelschraube fiir Horizontalausrichtung der Fiih-
rungshilfe?

(27) Gleitrolle®

(28) Absaugadapter®
(29) Absaugschlauch?
(30) Frasereinstellhilfe
(31) Arbeitslicht

(32) K-Markierung

a) Abgebildetes oder beschriebenes Zubehor gehort nicht zum
Standard-Lieferumfang. Das vollstindige Zubehér finden
Sie in unserem Zubehorprogramm.

Technische Daten
Kantenfrase AdvancedTrimRouter
18V-8
Sachnummer 3603JD50..
Nennspannung V= 18
Leerlaufdrehzahl min? 10000-30000
Drehzahlvorwahl °
Anschluss fiir Staubabsaugung °
Werkzeugaufnahme mm 6/8
Gewicht entsprechend kg 1,4(1.5Ah) -
EPTA-Procedure 01:2014% 1,7 (6.0 Ah)
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Kantenfrase AdvancedTrimRouter
18v-8

empfohlene Umgebungstempe- “C 0..+35

ratur beim Laden

erlaubte Umgebungstemperatur © -20...+50

beim Betrieb® und bei Lagerung

empfohlene Akkus PBA 18V...W-.

empfohlene Ladegerite® AL 18..

A) abhangig vom verwendeten Akku
B) eingeschrénkte Leistung bei Temperaturen < 0°C

C) Diefolgenden Ladegerate sind mit dem Akku PBA nicht kompa-
tibel: AL 1814 CV, AL 1820 CV, AL 1860 CV

Gerdusch-/Vibrationsinformation

Gerduschemissionswerte ermittelt entsprechend
EN 62841-2-17.

Der A-bewertete Schalldruckpegel des Elektrowerkzeugs be-
tragt typischerweise 78 dB(A). Unsicherheit K = 3 dB. Der
Gerduschpegel beim Arbeiten kann die angegebenen Werte
liberschreiten. Gehdrschutz tragen!
Schwingungsgesamtwerte a, (Vektorsumme dreier Richtun-
gen) und Unsicherheit K ermittelt entsprechend

EN 62841-2-17: a,=1,0 m/s”, K=1,5 m/s”.

Der in diesen Anweisungen angegebene Schwingungspegel
und der Gerauschemissionswert sind entsprechend einem
genormten Messverfahren gemessen worden und konnen fiir
den Vergleich von Elektrowerkzeugen miteinander verwen-
det werden. Sie eignen sich auch fiir eine vorlaufige Ein-
schatzung der Schwingungs- und Gerauschemission.

Der angegebene Schwingungspegel und der Gerduschemis-
sionswert reprasentieren die hauptséachlichen Anwendungen
des Elektrowerkzeugs. Wenn allerdings das Elektrowerkzeug
fiir andere Anwendungen, mit abweichenden Einsatzwerk-
zeugen oder ungeniigender Wartung eingesetzt wird, konnen
der Schwingungspegel und der Gerauschemissionswert ab-
weichen. Dies kann die Schwingungs- und Gerausch-
emission (iber den gesamten Arbeitszeitraum deutlich erho-
hen.

Fiir eine genaue Abschatzung der Schwingungs- und Ge-
rauschemissionen sollten auch die Zeiten beriicksichtigt
werden, in denen das Gerat abgeschaltet ist oder zwar lauft,
aber nicht tatsachlich im Einsatz ist. Dies kann die Schwin-
gungs- und Gerduschemissionen iiber den gesamten Arbeits-
zeitraum deutlich reduzieren.

Legen Sie zusétzliche SicherheitsmaBnahmen zum Schutz
des Bedieners vor der Wirkung von Schwingungen fest wie
zum Beispiel: Wartung von Elektrowerkzeug und Einsatz-
werkzeugen, Warmhalten der Hande, Organisation der Ar-
beitsabldufe.

Akku
Akku laden

» Benutzen Sie nur die in den technischen Daten aufge-
fiihrten Ladegerate. Nur diese Ladegerate sind auf den

Deutsch |9

bei Ihrem Elektrowerkzeug verwendeten Li-lonen-Akku
abgestimmt.
Hinweis: Der Akku wird teilgeladen ausgeliefert. Um die vol-
le Leistung des Akkus zu gewahrleisten, laden Sie vor dem
ersten Einsatz den Akku vollstandig im Ladegerdt auf.
Der Li-lonen-Akku kann jederzeit aufgeladen werden, ohne
die Lebensdauer zu verkiirzen. Eine Unterbrechung des La-
devorganges schadigt den Akku nicht.
Der Li-lonen-Akku ist durch die ,Electronic Cell Protection
(ECP)* gegen Tiefentladung geschiitzt. Bei entladenem Akku
wird das Elektrowerkzeug durch eine Schutzschaltung abge-
schaltet: Das Einsatzwerkzeug bewegt sich nicht mehr.
» Driicken Sie nach dem automatischen Abschalten des
Elektrowerkzeuges nicht weiter auf den Ein-/Aus-
schalter. Der Akku kann beschadigt werden.

Akku einsetzen

Schieben Sie den geladenen Akku in die Akku-Aufnahme, bis
dieser eingerastet ist.

Akku entnehmen

Zur Entnahme des Akkus driicken Sie die Akku-Entriege-
lungstaste und ziehen den Akku heraus. Wenden Sie dabei
keine Gewalt an.

Akku-Ladezustandsanzeige

Die Akku-Ladezustandsanzeige signalisiert bei eingeschalte-
tem Elektrowerkzeug die noch verfiighare Akku-Kapazitat
oder eine Uberlastung.

LED Kapazitat

Dauerlicht 3 = griin 75-100 %
Dauerlicht 2 = griin 40-75%
Dauerlicht 1 = griin 15-40%
langsames Blinklicht 1 x griin 0-15%

Die 3 LEDs der Ladezustandsanzeige blinken gleichzeitig,
wenn der Uberlastschutz angesprochen hat. Die mittlere
LED blinkt, wenn die Temperatur des Akkus auBerhalb des
Betriebstemperaturbereiches ist und/oder der Temperatur-
schutz des Elektrowerkzeugs angesprochen hat.

Montage

» Nehmen Sie den Akku vor allen Arbeiten am Elektro-
werkzeug (z.B. Wartung, Werkzeugwechsel etc.) so-
wie bei dessen Transport und Aufbewahrung aus dem
Elektrowerkzeug. Bei unbeabsichtigtem Betatigen des
Ein-/Ausschalters besteht Verletzungsgefahr.

Werkzeugwechsel
» Zum Einsetzen und Wechseln von Frasern wird das
Tragen von Schutzhandschuhen empfohlen.

Original-Fraser aus dem umfangreichen Bosch-Zubehorpro-
gramm erhalten Sie bei Ihrem Fachhandler.

Bosch Power Tools
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Fraskorb demontieren (siehe Bild A)

Bevor Sie einen Fréser einsetzen konnen, miissen Sie zuerst
den Fraskorb (2) von der Antriebseinheit (1) trennen.
Offnen Sie die Fliigelschraube (11) am Fréskorb (2).
Ziehen Sie die Antriebseinheit nach oben heraus.

Spannzange wechseln (siehe Bild B)

Je nach verwendetem Fraser miissen Sie vor dem Einsetzen

des Frasers die Spannzange mit Uberwurfmutter (6) wech-

seln.

Ist die richtige Spannzange fiir Ihren Fraser bereits montiert,

folgen Sie den Arbeitsschritten im nachfolgenden Abschnitt.

Die Spannzange muss mit etwas Spiel in der Uberwurfmutter

sitzen. Die Spannzange mit Uberwurfmutter (6) muss leicht

zu montieren sein. Sollte die Uberwurfmutter oder die

Spannzange beschadigt sein, ersetzen Sie diese sofort.

Driicken Sie die Spindel-Arretiertaste (7) und halten Sie die-

se gedriickt. Drehen Sie gegebenenfalls die Motorspindel

von Hand, bis sie arretiert wird.

Schrauben Sie entgegen dem Uhrzeigersinn die

Uberwurfmutter (6) mit dem Gabelschliissel (20) ab.

Lassen Sie die Spindel-Arretiertaste los.

Hinweis: Alternative Moglichkeit zum Spannzangenwechsel

(ohne Betatigung der Spindel-Arretiertaste (7)): Legen Sie

zwei Schraubenschliissel mittels Zweiflach an der Welle an,

um die Uberwurfmutter (6) zu I6sen bzw. festzuziehen.

Falls erforderlich, reinigen Sie vor dem Zusammenbau alle

zu montierenden Teile mit einem weichen Pinsel oder durch

Ausblasen mit Druckluft.

Setzen Sie die neue Uberwurfmutter auf die

Werkzeugaufnahme (19).

Ziehen Sie die Uberwurfmutter lose an.

» Ziehen Sie die Spannzange mit der Uberwurfmutter
keinesfalls fest, solange kein Fraser montiert ist. Die
Spannzange kann sonst beschadigt werden.

Fraser einsetzen (siehe Bilder C1 - C2)

» Zum Einsetzen und Wechseln von Frasern wird das
Tragen von Schutzhandschuhen empfohlen.

Je nach Einsatzzweck sind Fraser in den verschiedensten

Ausfiihrungen und Qualitaten verfiigbar.

Setzen Sie den Fraser immer bis zur K-Markierung (32) in

die Spannzange ein. Falls Sie einen Fraser ohne K-Markie-

rung verwenden, setzen Sie den Fraser mit ungefahr 2/3 der

Schaftlange in die Spannzange ein.

Fraser aus Hochleistungs-Schnellschnittstahl (HSS) sind

zur Bearbeitung weicher Werkstoffe wie z. B. Weichholz und

Kunststoff geeignet.

Fraser mit Hartmetallschneiden (HM) sind speziell fir har-

te und abrasive Werkstoffe wie z. B. Hartholz geeignet.

Original-Fraser aus dem umfangreichen Bosch-Zubehorpro-

gramm erhalten Sie bei lhrem Fachhandler.

Setzen Sie nur einwandfreie und saubere Fréser ein.

Fraskorb montieren (siehe Bild A)

Zum Fréasen miissen Sie den Fraskorb (2) wieder auf die
Antriebseinheit (1) montieren.

Offnen Sie die Fliigelschraube (11) am Fraskorb (2).

Schieben Sie die Antriebseinheit (1) in den Fraskorb (2).

SchlieBen Sie die Fliigelschraube (11) am Fraskorb (2).

Hinweis: Die Fliigelschraube (11) und die Randelschraube

(3) kdnnen miteinander getauscht werden.

» Uberpriifen Sie nach der Montage immer, ob die An-
triebseinheit fest im Fraskorb sitzt.

Staub-/Spaneabsaugung

Staube von Materialien wie bleihaltigem Anstrich, einigen

Holzarten, Mineralien und Metall konnen gesundheitsschad-

lich sein. Beriihren oder Einatmen der Staube knnen allergi-

sche Reaktionen und/oder Atemwegserkrankungen des Be-

nutzers oder in der Nahe befindlicher Personen hervorrufen.

Bestimmte Stdube wie Eichen- oder Buchenstaub gelten als

krebserzeugend, besonders in Verbindung mit Zusatzstoffen

zur Holzbehandlung (Chromat, Holzschutzmittel). Asbesthal-

tiges Material darf nur von Fachleuten bearbeitet werden.

- Benutzen Sie moglichst eine fir das Material geeignete
Staubabsaugung.

- Sorgen Sie fiir gute Beliiftung des Arbeitsplatzes.

- Eswird empfohlen, eine Atemschutzmaske mit Filterklas-
se P2 zu tragen.

Beachten Sie in Inrem Land giiltige Vorschriften fiir die zu

bearbeitenden Materialien.

» Vermeiden Sie Staubansammlungen am Arbeitsplatz.
Staube konnen sich leicht entziinden.

Staubabsaugung anschlieBen (siehe Bild D)

Setzen Sie den Adapter fiir die Staubabsaugung (10) von
vorn in das Elektrowerkzeug ein. Er rastet horbar ein. Zum
Abnehmen fassen Sie den Adapter (10) seitlich und ziehen
ihn nach vorn ab.

Stecken Sie einen Absaugschlauch (@ 35 mm) (29) (Zube-
hor) auf den montierten Absaugadapter (28). Verbinden Sie
den Absaugschlauch (29) mit einem Staubsauger (Zube-
hor).

Der Staubsauger muss fiir den zu bearbeitenden Werkstoff
geeignet sein.

Verwenden Sie beim Absaugen von besonders gesundheits-
gefahrdenden, krebserzeugenden oder trockenen Stauben
einen Spezialsauger.

Betrieb

Frastiefe einstellen

» Die Einstellung der Fréstiefe darf nur bei ausgeschal-
tetem Elektrowerkzeug erfolgen.

- Setzen Sie das Elektrowerkzeug mit montiertem Fraser
auf das zu bearbeitende Werkstick.

- Offnen Sie die Fliigelschraube (11) am Fraskorb (2) er-
neut, um die gewiinschte Fréstiefe anhand der Skala
Frastiefeneinstellung (18) entweder per Hand oder mit
der Réndelschraube (3) einzustellen.

- SchlieBen Sie die Fliigelschraube (11) am Fraskorb (2).
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- Uberpriifen Sie die vorgenommene Einstellung der Fras-
tiefe durch einen praktischen Versuch und korrigieren Sie
diese gegebenenfalls.

Hinweis: Um die Frasertiefe bei einem Abrundfraser biindig

zur Gleitplatte (8) einzustellen, entnehmen Sie die Fraser-

einstellhilfe (30) aus ihrer Halterung und stecken diese in
die dafiir vorgesehene Offnung auf der Unterseite der Gleit-
platte (8) (siehe Bild G). Ertasten Sie anschlieBend mit Hilfe
der Fréasereinstellhilfe (30) die Kante des Frésers (5). Pas-
sen Sie die Fraskorbhohe entweder per Hand oder mit der

Randelschraube (3) so an, dass die Frasereinstellhilfe (30)

und die Kante des Frasers (5) biindig sind. SchlieBen Sie an-

schlieBend die Fliigelschraube (11) am Fraskorb (2) und be-
festigen Sie die Frasereinstellhilfe (30) wieder in ihrer Halte-

rung.

Inbetriebnahme

Drehzahl vorwahlen

Mit dem Stellrad Drehzahlvorwahl (12) konnen Sie die beno-

tigte Drehzahl auch wahrend des Betriebes vorwahlen.

Position Stellrad Drehzahl

[min]
1-2 10000-14000 niedrige Drehzahl
3-4 18000-24000 mittlere Drehzahl
5-6 26000-30000 hohe Drehzahl

Die in der folgenden Tabelle dargestellten Werte sind Richt-
werte. Die erforderliche Drehzahl ist vom Werkstoff und den
Arbeitsbedingungen abhéngig und kann durch praktischen
Versuch ermittelt werden.

Werkstoff Fraser- Position Stellrad

durchmesser
[mm]

4-10

12-20

>20

Hartholz (Buche)

Weichholz (Kiefer) 4-10
12-20

>20

4-10
12-20
>20

Spanplatten

N ([EFNNW|RWOo (= wo
1
NWWwbhoOO|LWoO OO IR~

4-15
>15

Kunststoffe

—_
I

Nach langerem Arbeiten mit kleiner Drehzahl sollten Sie das
Elektrowerkzeug zur Abkiihlung einige Zeit lang bei maxima-
ler Drehzahl im Leerlauf drehen lassen.

Ein-/Ausschalten
Zum Einschalten des Elektrowerkzeuges stellen Sie den
Ein-/Ausschalter (13) aufl.

Zum Ausschalten des Elektrowerkzeuges stellen Sie den
Ein-/Ausschalter (13) auf 0.

Deutsch|11

Arbeitshinweise
» Schiitzen Sie Fraser vor StoB und Schlag.

Frasrichtung und Frasvorgang (siehe Bild E)

» Der Frasvorgang muss stets gegen die Umlaufrichtung
des Frasers (5) erfolgen (Gegenlauf). Beim Frasen mit
der Umlaufrichtung (Gleichlauf) kann Ihnen das Elektro-
werkzeug aus der Hand gerissen werden.

» Benutzen Sie das Elektrowerkzeug nur mit montier-
tem Fraskorb (2). Der Verlust der Kontrolle iiber das
Elektrowerkzeug kann Verletzungen verursachen.

Hinweis: Beriicksichtigen Sie, dass der Fraser (5) immer

aus der Grundplatte (9) heraussteht. Beschadigen Sie nicht

die Schablone oder das Werkstiick.

Stellen Sie die gewiinschte Frastiefe ein.

Schalten Sie das Elektrowerkzeug ein und fiihren Sie es an

die zu bearbeitende Stelle heran.

Schalten Sie nach dem Frasen das Elektrowerkzeug aus.

» Legen Sie das Elektrowerkzeug nicht ab, bevor der
Fraser vollstindig zum Stillstand gekommen ist. Nach-
laufende Einsatzwerkzeuge konnen Verletzungen verursa-
chen.

Frasen mit Kopierhiilse (siehe Bilder F1 - F2)

Mithilfe der Kopierhiilse (21) kénnen Sie Konturen von Vor-

lagen bzw. Schablonen auf Werkstiicke {ibertragen.

Wahlen Sie je nach Dicke der Schablone bzw. Vorlage die ge-

eignete Kopierhiilse. Wegen der liberstehenden Hohe der

Kopierhiilse muss die Schablone eine Mindeststarke von

8 mm besitzen (siehe Bild F1).

» Waihlen Sie den Durchmesser des Frésers kleiner als
den Innendurchmesser der Kopierhiilse.

Drehen Sie die vier Zylinderschrauben an der Unterseite der

Gleitplatte (8) heraus und nehmen Sie die Gleitplatte ab.

Setzen Sie die Kopierhiilse (21) in die Gleitplatte ein (siehe

Bild F2).

Schrauben Sie die Gleitplatte wieder an der Grundplatte (9)

lose an. Die Gleitplatte muss noch frei beweglich sein.

Damit der Abstand von Frasermitte und Kopierhiilsenrand

liberall gleich ist, muss die Kopierhiilse und Gleitplatte, falls

erforderlich, zueinander zentriert werden.

- Richten Sie die Gleitplatte so aus, dass Fraser und Kopier-
hiilse zu der Offnung in der Gleitplatte zentriert sind.

- Halten Sie die Gleitplatte in dieser Stellung und ziehen Sie
die Befestigungsschrauben fest an.

Zum Fréasen mit der Kopierhiilse (21) gehen Sie wie folgt

vor:

- Legen Sie das Elektrowerkzeug mit der Kopierhiilse (21)
an die Schablone an.

- Fiihren Sie das Elektrowerkzeug mit iberstehender Ko-
pierhiilse mit seitlichem Druck an der Schablone entlang.

Bosch Power Tools
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Kanten- oder Formfrasen (siehe Bild H)

Beim Kanten- oder Formfrasen ohne Parallelanschlag muss
der Fraser mit einem Fiihrungszapfen oder einem Kugellager
ausgestattet sein.

Fiihren Sie das eingeschaltete Elektrowerkzeug von der Sei-
te an das Werkstiick heran, bis der Fiihrungszapfen oder das
Kugellager des Frasers an der zu bearbeitenden Werkstiick-
kante anliegt.

Fiihren Sie das Elektrowerkzeug an der Werkstiickkante ent-
lang. Achten Sie dabei auf eine winkelgerechte Auflage. Zu
starker Druck kann die Kante des Werkstiicks beschadigen.

Frasen mit Parallelanschlag (siehe Bild )

Zum kantenparallelen Frasen konnen Sie den
Parallelanschlag (22) montieren.

Befestigen Sie den Parallelanschlag (22) am Fraskorb (2)
mit der Réndelschraube (4).

Stellen Sie mit der Fliigelschraube am Parallelanschlag (23)
die gewiinschte Anschlagtiefe ein.

Fiihren Sie das eingeschaltete Elektrowerkzeug mit gleich-
maBigem Vorschub und seitlichem Druck auf den Parallelan-
schlag an der Werkstiickkante entlang.

Fréasen mit Fiihrungshilfe (siehe Bild J)

Die Fiihrungshilfe (24) dient zum Frasen von Kanten mit Fra-
sern ohne Fiihrungszapfen oder Kugellager.

Befestigen Sie die Fiihrungshilfe am Fraskorb (2) mit der
Randelschraube (4).

Fiihren Sie das Elektrowerkzeug mit gleichmaBigem Vor-
schub an der Werkstiickkante entlang.

Seitlicher Abstand: Um die Menge des Materialabtrages zu
verandern, kénnen Sie den seitlichen Abstand zwischen dem
Werkstiick und der Gleitrolle (27) an der Fiihrungshilfe (24)
einstellen.

Losen Sie die Fliigelschraube (25), stellen Sie den ge-
wiinschten seitlichen Abstand durch Drehen der
Fliigelschraube (26) ein und ziehen Sie die

Fliigelschraube (25) wieder fest.

Hohe: Stellen Sie je nach verwendetem Fraser und Starke
des zu bearbeitenden Werkstiicks die vertikale Ausrichtung
der Fiihrungshilfe ein.

Losen Sie die Randelschraube (4) an der Fiihrungshilfe,
schieben Sie die Fiihrungshilfe in die gewiinschte Position
und ziehen Sie die Schraube wieder fest.

Wartung und Service

Wartung und Reinigung

» Nehmen Sie den Akku vor allen Arbeiten am Elektro-
werkzeug (z.B. Wartung, Werkzeugwechsel etc.) so-
wie bei dessen Transport und Aufbewahrung aus dem
Elektrowerkzeug. Bei unbeabsichtigtem Betatigen des
Ein-/Ausschalters besteht Verletzungsgefahr.

» Halten Sie das Elektrowerkzeug und die Liiftungs-
schlitze sauber, um gut und sicher zu arbeiten.

Kundendienst und Anwendungsheratung

Der Kundendienst beantwortet lhre Fragen zu Reparatur und
Wartung Ihres Produkts sowie zu Ersatzteilen. Explosions-
zeichnungen und Informationen zu Ersatzteilen finden Sie
auch unter: www.bosch-pt.com

Das Bosch-Anwendungsberatungs-Team hilft hnen gerne
bei Fragen zu unseren Produkten und deren Zubehor.
Geben Sie bei allen Riickfragen und Ersatzteilbestellungen
bitte unbedingt die 10-stellige Sachnummer laut Typen-
schild des Produkts an.

Deutschland

Robert Bosch Power Tools GmbH

Servicezentrum Elektrowerkzeuge

Zur Luhne 2

37589 Kalefeld - Willershausen

Kundendienst: Tel.: (0711) 40040480

E-Mail: Servicezentrum.Elektrowerkzeuge@de.bosch.com
Unter www.bosch-pt.de kénnen Sie online Ersatzteile be-
stellen oder Reparaturen anmelden.
Anwendungsberatung:

Tel.: (0711) 40040480

Fax: (0711) 40040482

E-Mail: kundenberatung.ew@de.bosch.com

Weitere Serviceadressen finden Sie unter:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Transport

Die enthaltenen Li-lonen-Akkus unterliegen den Anforderun-
gen des Gefahrgutrechts. Die Akkus kénnen durch den Be-
nutzer ohne weitere Auflagen auf der StraBe transportiert
werden.

Beim Versand durch Dritte (z.B.: Lufttransport oder Spediti-
on) sind besondere Anforderungen an Verpackung und
Kennzeichnung zu beachten. Hier muss bei der Vorbereitung
des Versandstiickes ein Gefahrgut-Experte hinzugezogen
werden.

Versenden Sie Akkus nur, wenn das Gehause unbeschadigt
ist. Kleben Sie offene Kontakte ab und verpacken Sie den Ak-
ku so, dass er sich nicht in der Verpackung bewegt. Bitte be-
achten Sie auch eventuelle weiterfiihrende nationale Vor-
schriften.

Entsorgung

Elektrowerkzeuge, Akkus, Zubehor und Verpa-
ckungen sollen einer umweltgerechten Wieder-
o verwertung zugefiihrt werden.

Werfen Sie Elektrowerkzeuge und Akkus/Batte-
rien nicht in den Hausmdill!

Nur fiir EU-Lander:

GemaB der europaischen Richtlinie 2012/19/EU miissen
nicht mehr gebrauchsfahige Elektrowerkzeuge und gemaB
der europaischen Richtlinie 2006/66/EG miissen defekte
oder verbrauchte Akkus/Batterien getrennt gesammelt und
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einer umweltgerechten Wiederverwendung zugefiihrt wer-
den.

Akkus/Batterien:

Li-lon:

Bitte beachten Sie die Hinweise im Abschnitt Transport (sie-
he ,Transport®, Seite 12).

English

Safety Instructions

General Power Tool Safety Warnings

Y WARNING Read all safety warnings, instruc-
tions, illustrations and specifica-
tions provided with this power tool. Failure to follow all in-
structions listed below may result in electric shock, fire and/
or serious injury.
Save all warnings and instructions for future reference.
The term "power tool" in the warnings refers to your mains-
operated (corded) power tool or battery-operated (cord-
less) power tool.

Work area safety

» Keep work area clean and well lit. Cluttered or dark
areas invite accidents.

» Do not operate power tools in explosive atmospheres,
such as in the presence of flammable liquids, gases or
dust. Power tools create sparks which may ignite the dust
or fumes.

» Keep children and bystanders away while operating a
power tool. Distractions can cause you to lose control.

Electrical safety

» Power tool plugs must match the outlet. Never modify
the plug in any way. Do not use any adapter plugs with
earthed (grounded) power tools. Unmodified plugs and
matching outlets will reduce risk of electric shock.

» Avoid body contact with earthed or grounded sur-
faces, such as pipes, radiators, ranges and refrigerat-
ors. Thereis an increased risk of electric shock if your
body is earthed or grounded.

» Do not expose power tools to rain or wet conditions.
Water entering a power tool will increase the risk of elec-
tric shock.

» Do not abuse the cord. Never use the cord for carry-
ing, pulling or unplugging the power tool. Keep cord
away from heat, oil, sharp edges or moving parts.
Damaged or entangled cords increase the risk of electric
shock.

» When operating a power tool outdoors, use an exten-
sion cord suitable for outdoor use. Use of a cord suit-
able for outdoor use reduces the risk of electric shock.

English |13

» If operating a power tool in a damp location is un-
avoidable, use a residual current device (RCD) protec-
ted supply. Use of an RCD reduces the risk of electric
shock.

Personal safety

» Stay alert, watch what you are doing and use common
sense when operating a power tool. Do not use a
power tool while you are tired or under the influence
of drugs, alcohol or medication. A moment of inatten-
tion while operating power tools may result in serious per-
sonal injury.

» Use personal protective equipment. Always wear eye
protection. Protective equipment such as a dust mask,
non-skid safety shoes, hard hat or hearing protection
used for appropriate conditions will reduce personal in-
juries.

» Prevent unintentional starting. Ensure the switch is in
the off-position before connecting to power source
and/or battery pack, picking up or carrying the tool.
Carrying power tools with your finger on the switch or en-
ergising power tools that have the switch on invites acci-
dents.

» Remove any adjusting key or wrench before turning
the power tool on. Awrench or a key left attached to a
rotating part of the power tool may result in personal in-
jury.

» Do not overreach. Keep proper footing and balance at
all times. This enables better control of the power tool in
unexpected situations.

» Dress properly. Do not wear loose clothing or jew-
ellery. Keep your hair and clothing away from moving
parts. Loose clothes, jewellery or long hair can be caught
in moving parts.

» If devices are provided for the connection of dust ex-
traction and collection facilities, ensure these are con-
nected and properly used. Use of dust collection can re-
duce dust-related hazards.

» Do not let familiarity gained from frequent use of tools
allow you to hecome complacent and ignore tool
safety principles. A careless action can cause severe in-
jury within a fraction of a second.

Power tool use and care

» Do not force the power tool. Use the correct power
tool for your application. The correct power tool will do
the job better and safer at the rate for which it was de-
signed.

» Do not use the power tool if the switch does not turn it
onand off. Any power tool that cannot be controlled
with the switch is dangerous and must be repaired.

» Disconnect the plug from the power source and/or re-
move the battery pack, if detachable, from the power
tool before making any adjustments, changing ac-
cessories, or storing power tools. Such preventive
safety measures reduce the risk of starting the power tool
accidentally.

Bosch Power Tools
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» Store idle power tools out of the reach of children and
do not allow persons unfamiliar with the power tool or
these instructions to operate the power tool. Power
tools are dangerous in the hands of untrained users.

» Maintain power tools and accessories. Check for mis-
alignment or binding of moving parts, breakage of
parts and any other condition that may affect the
power tool’s operation. If damaged, have the power
tool repaired before use. Many accidents are caused by
poorly maintained power tools.

» Keep cutting tools sharp and clean. Properly main-
tained cutting tools with sharp cutting edges are less
likely to bind and are easier to control.

» Use the power tool, accessories and tool bits etc. in
accordance with these instructions, taking into ac-
count the working conditions and the work to be per-
formed. Use of the power tool for operations different
from those intended could result in a hazardous situation.

» Keep handles and grasping surfaces dry, clean and
free from oil and grease. Slippery handles and grasping
surfaces do not allow for safe handling and control of the
tool in unexpected situations.

Battery tool use and care

» Recharge only with the charger specified by the manu-
facturer. A charger that is suitable for one type of bat-
tery pack may create a risk of fire when used with another
battery pack.

» Use power tools only with specifically designated bat-
tery packs. Use of any other battery packs may create a
risk of injury and fire.

» When battery pack is not in use, keep it away from
other metal objects, like paper clips, coins, keys,
nails, screws or other small metal objects, that can
make a connection from one terminal to another.
Shorting the battery terminals together may cause burns
orafire.

» Under abusive conditions, liquid may be ejected from
the battery; avoid contact. If contact accidentally oc-
curs, flush with water. If liquid contacts eyes, addi-
tionally seek medical help. Liquid ejected from the bat-
tery may cause irritation or burns.

» Do not use a battery pack or tool that is damaged or
modified. Damaged or modified batteries may exhibit
unpredictable behaviour resulting in fire, explosion or risk
of injury.

» Do not expose a battery pack or tool to fire or excess-
ive temperature. Exposure to fire or temperature above
130°C may cause explosion.

» Follow all charging instructions and do not charge the
battery pack or tool outside the temperature range
specified in the instructions. Charging improperly or at
temperatures outside the specified range may damage
the battery and increase the risk of fire.

Service

» Have your power tool serviced by a qualified repair
person using only identical replacement parts. This
will ensure that the safety of the power tool is maintained.

» Never service damaged battery packs. Service of bat-
tery packs should only be performed by the manufacturer
or authorized service providers.

Safety instructions for edge routers

» Use clamps or another practical way to secure and
support the workpiece to a stable platform. Holding
the work by your hand or against the body leaves it un-
stable and may lead to loss of control.

» The permitted speed of the cutting bit must be at least
equal to the maximum speed marked on the power
tool. If cutting bits run faster than their rated speed, they
may break and fly off.

» Routers and other accessories must be able to fit ex-
actly in the tool holder (collet) of your power tool. Ap-
plication tools that do not fit exactly in the tool holder of
the power tool will turn unevenly, vibrate heavily and may
cause a loss of control.

» Only bring the power tool into contact with the work-
piece when switched on. Otherwise there is danger of
kickback if the cutting tool jams in the workpiece.

» Never rout over metal objects, nails or screws. The
router could become damaged and cause increased vibra-
tion.

» Use suitable detectors to determine if there are hid-
den supply lines or contact the local utility company
for assistance. Contact with electric cables can cause
fire and electric shock. Damaging gas lines can lead to ex-
plosion. Breaking water pipes causes property damage.

» Do not use blunt or damaged routers. Blunt or damaged
routers cause increased friction, create imbalances and
may become jammed.

» Always wait until the power tool has come to a com-
plete stop before placing it down. The application tool
can jam and cause you to lose control of the power tool.

» In case of damage and improper use of the battery, va-
pours may be emitted. The battery can set alight or ex-
plode. Ensure the area is well ventilated and seek medical
attention should you experience any adverse effects. The
vapours may irritate the respiratory system.

» Do not open the battery. There is a risk of short-circuit-
ing.

» The battery can be damaged by pointed objects such
as nails or screwdrivers or by force applied externally.
An internal short circuit may occur, causing the battery to
burn, smoke, explode or overheat.

» Only use the battery with products from the manufac-
turer. This is the only way in which you can protect the
battery against dangerous overload.
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Protect the battery against heat, e.g. against
continuous intense sunlight, fire, dirt, water
and moisture. There is a risk of explosion and
short-circuiting.

Cop)

Product Description and
Specifications

Read all the safety and general instructions.
Failure to observe the safety and general in-
structions may result in electric shock, fire
and/or serious injury.
Please observe the illustrations at the beginning of this oper-
ating manual.

Intended use

The power tool is intended for copy routing as well as routing
grooves, edges, profiles and elongated holes in wood,
plastic and light building materials while resting firmly on the
workpiece.

Product features

The numbering of the product features refers to the diagram
of the power tool on the graphics page.

(1) Drive unit
(2) Routing base
(3) Knurled screw for routing base
(4) Knurled screw for parallel guide/pilot
(5) Router bit
(6) Collet with cap nut
(7) Spindle lock button
(8) Guide plate
(9) Base plate
(10) Adapter for dust extraction
(11) Wing bolt for routing base
(12) Speed preselection thumbwheel
(13) On/off switch
(14) Battery charge indicator
(15) Rechargeable battery”
(16) Battery release button®
(17) Handle (insulated gripping surface)
(18) Scale for setting the routing depth
(19) Tool holder
(20) Open-ended spanner (13 mm, 22 mm)
(21) Guide bushing”
(22) Parallel guide
(23) Wing bolt for parallel guide (2 x)
(24) Guide®

(25) Wing bolt for fixing the horizontal alignment of the pi-
ot
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(26) Wing bolt for horizontal alignment of guide®
(27) Roller?

(28) Dust extraction adapter®

(29) Extraction hose®

(30) Routing adjustment aid

(31) Worklight

(32) Kmarking

a) Accessories shown or described are not included with the
product as standard. You can find the complete selection of

iesinour ies range.
Technical data
Edge router AdvancedTrimRouter
18V-8
Avrticle number 3603JD50..
Rated voltage V= 18
No-load speed min* 10,000~
30,000
Speed preselection °
Connection for dust extraction °
Tool holder mm 6/8
Weight according to kg 1.4(1.5Ah)-
EPTA-Procedure 01:2014" 1.7 (6.0 Ah)
Recommended ambient tem- © 0to+35
perature during charging
Permitted ambient temperature RC -20to +50
during operation® and during
storage
Recommended rechargeable PBA 18V...W-.
batteries
Recommended battery char- AL 18...
gers®

A) Depends on battery in use
B) Limited performance at temperatures < 0°C

C) The following chargers are not compatible with the PBA re-
chargeable battery: AL 1814 CV, AL 1820 CV, AL 1860 CV

Noise/Vibration Information

Noise emission values determined according to

EN 62841-2-17.

Typically, the A-weighted sound pressure level of the power
tool is 78 dB(A). Uncertainty K = 3 dB. The noise level when
working can exceed the volume stated. Wear hearing pro-
tection!

Vibration total values a, (triax vector sum) and uncertainty K
determined according to EN 62841-2-17: a, = 1.0 m/s’,
K=1.5m/s%

The vibration level and noise emission value given in these
instructions have been measured in accordance with a
standardised measuring procedure and may be used to com-
pare power tools. They may also be used for a preliminary
estimation of vibration and noise emissions.

Bosch Power Tools
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The stated vibration level and noise emission value repres-
ent the main applications of the power tool. However, if the
power tool is used for other applications, with different ap-
plication tools or is poorly maintained, the vibration level
and noise emission value may differ. This may significantly
increase the vibration and noise emissions over the total
working period.

To estimate vibration and noise emissions accurately, the
times when the tool is switched off or when it is running but
not actually being used should also be taken into account.
This may significantly reduce vibration and noise emissions
over the total working period.

Implement additional safety measures to protect the oper-
ator from the effects of vibration, such as servicing the
power tool and application tools, keeping their hands warm,
and organising workflows correctly.

Rechargeable battery

Charging the battery

» Use only the chargers listed in the technical data. Only
these chargers are matched to the lithium-ion battery of
your power tool.

Note: The battery is supplied partially charged. To ensure

full battery capacity, fully charge the battery in the charger

before using your power tool for the first time.

The lithium-ion battery can be charged at any time without

reducing its service life. Interrupting the charging process

does not damage the battery.

The lithium-ion battery is protected against deep discharge

by the "Electronic Cell Protection (ECP)". When the battery

is discharged, the power tool is switched off by means of a

protective circuit: The application tool no longer rotates.

» Do not continue to press the On/Off switch after the
power tool has automatically switched off. The battery
can be damaged.

Inserting the Battery

Push the charged battery into the battery holder until it
clicks into place.

Removing the Battery

To remove the rechargeable battery, press the battery re-
lease button and pull the battery out. Do not use force to do
this.

Battery charge indicator

The battery charge indicator indicates the remaining battery
capacity or an overload when the power tool is switched on.

LED Capacity

3 x continuous green light 75-100 %
2 x continuous green light 40-75%
1 x continuous green light 15-40%
1 x slowly flashing green light 0-15%

The 3 LEDs in the battery charge indicator flash simultan-
eously when the overload protection has been triggered. The
middle LED flashes when the temperature of the re-
chargeable battery is outside of the operating temperature
range and/or the power tool's temperature protection has
triggered.

Fitting

» Remove the battery from the power tool before carry-
ing out work on the power tool (e.g. maintenance,
changing tool, etc.). The battery should also be re-
moved for transport and storage. There is risk of injury
from unintentionally pressing the on/off switch.

Changing the tool

» Wearing protective gloves while fitting and changing
router bits is recommended.

Original router bits from the extensive range of Bosch ac-

cessories are available from your specialist dealer.

Removing the routing base (see figure A)

Before fitting a router bit, you must first separate the routing

base (2) from the drive unit (1).

Open the wing bolt (11) on the routing base (2).

Pull the drive unit out in an upward direction.

Changing the Collet (see figure B)

Depending on the router bit used, you may have to change

the collet with the cap nut (6) before fitting the router bit.

If the right collet for your router bit is already installed, fol-

low the work steps in the following section.

The collet must sit in the cap nut with a small amount of play.

The collet with the cap nut (6) must be easy to fit. If the cap

nut or collet is damaged, replace it immediately.

Press and hold the spindle lock button (7). If necessary, turn

the motor spindle manually until it is locked in place.

Unscrew the cap nut (6) anticlockwise with the open-ended

spanner (20).

Release the spindle lock button.

Note: Alternative possibility for replacing collet (without

pressing the spindle lock button (7)): Place two wrenches

on the shaft using a dihedron, in order to loosen or tighten

the cap nut (6).

If required, clean all the parts you want to fit with a soft

brush or by blowing them clean with compressed air before

assembling them.

Place the new cap nut on the tool holder (19).

Loosely tighten the cap nut.

» Do not, under any circumstances, tighten the collet
with the tightening nut until a router bit has been fit-
ted. The collet may otherwise become damaged.

Using the Router Bit (see figures C1 to C2)

» Wearing protective gloves while fitting and changing
router bits is recommended.
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Router bits are available in a wide variety of designs and
qualities depending on the intended application.

Always insert the router bit into the collet up to the

K marking (32). If you are using a router bit without K mark-
ing, insert the router bit approximately 2/3 of the shaft
length into the collet.

Router bits made of high-performance high-speed steel
(HSS) are suited to machining soft materials such as soft-
wood and plastic.

Router bits with carbide tips are specially designed for
hard and abrasive materials, such as hardwood.

Original router bits from the extensive range of Bosch ac-
cessories are available from your specialist dealer.

Only use undamaged and clean router bits.

Installing the Routing Base (see figure A)

To start routing, the routing base (2) must be fitted back

onto the drive unit (1).

Open the wing bolt (11) on the routing base (2).

Slide the drive unit (1) into the routing base (2).

Close the wing bolt (11) on the routing base (2).

Note: The wing bolt (11) and the knurled screw (3) can be

exchanged with each other.

» After assembly, always check that the drive unitis
firmly seated in the routing base.

Dust/Chip Extraction

The dust from materials such as lead paint, some types of

wood, minerals and metal can be harmful to human health.

Touching or breathing in this dust can trigger allergic reac-

tions and/or cause respiratory illnesses in the user or in

people in the near vicinity.

Certain dusts, such as oak or beech dust, are classified as

carcinogenic, especially in conjunction with wood treatment

additives (chromate, wood preservative). Materials contain-

ing asbestos may only be machined by specialists.

- Use a dust extraction system that is suitable for the ma-
terial wherever possible.

- Provide good ventilation at the workplace.

- Itis advisable to wear a P2 filter class breathing mask.

The regulations on the material being machined that apply in

the country of use must be observed.

» Avoid dust accumulation at the workplace. Dust can
easily ignite.

Connecting the Dust Extraction System (see figure D)

Insert the adapter for dust extraction (10) into the power

tool from the front. It audibly engages. To remove, grasp the

side of the adapter (10) and pull it off forwards.

Put an extraction hose (dia. 35 mm) (29) (accessory) on the

installed dust extraction adapter (28). Connect the dust ex-

traction hose (29) to a dust extractor (accessory).

The dust extractor must be suitable for the material being
worked.

English |17

When extracting dry dust or dust that is especially detri-
mental to health or carcinogenic, use a special dust ex-
tractor.

Operation

Setting the routing depth

» The routing depth must only be set while the power
tool is switched off.

- Place the power tool with a fitted router bit onto the work-
piece you want to machine.

- Reopen the wing bolt (11) on the routing base (2) in or-
der to set the required routing depth based on the scale
for setting routing depth (18) either by hand or with the
knurled screw (3).

- Close the wing bolt (11) on the routing base (2).

- Check the routing depth you have set by carrying out a
practical test and correct it if required.

Note: To set the router depth for a rounding router flush with

the guide plate (8), remove the routing adjustment aid (30)

from its holder and insert it into the opening on the under-

side of the guide plate (8) intended for this (see figure G).

Then feel out the edge of the router bit (5) using the routing

adjustment aid (30). Adjust the routing base height either by

hand or with the knurled screw (3) so that the routing ad-
justment aid (30) and the edge of the router bit (5) are

flush. Then close the wing bolt (11) on the routing base (2)

and secure the routing adjustment aid (30) in its holder

again.

Starting Operation

Preselecting the speed

You can preselect the required speed using the speed
preselection thumbwheel (12), even during operation.

Thumbwheel pos- Speed

ition [min™]

1-2 10,000-14,000 Low speed
3-4 18,000-24,000 Medium speed
5-6 26,000-30,000 High speed

The values displayed in the following table are guidelines.
The required speed depends on the material and the work-
ing conditions; it can be ascertained through practical tests.

Material Router bit dia- Thumbwheel pos-
meter [mm] ition

Hardwood (beech) 4-10 5-6
12-20 3-4

>20 1-2

Softwood (pine) 4-10 5-6
12-20 3-6

>20 1-3

Bosch Power Tools
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Material Router bitdia- Thumbwheel pos-
meter [mm] ition

Chipboard 4-10 3-6
12-20 2-4

>20 1-3

Plastics 4-15 2-3
>15 1-2

After working for a long time at a low speed, you should let
the power tool rotate at no load for some time at maximum
speed to cool down.

Switching on/off

To switch on the power tool, set the on/off switch (13) to l.

To switch off the power tool, set the on/off switch (13) to 0.

Working Advice
» Protect router bits against shock and impact.

Routing direction and routing process (see figure E)

» Routing must always be carried out with the work-
piece being moved against the direction in which the
router bit (5) is turning (up cut). If the workpiece is
moved in the same direction as the router bit is turning
(down cut), the power tool may be pulled out of your
hands.

» Only use the power tool when the routing base (2) is
fitted. Losing control of the power tool can cause injur-
ies.

Note: Be aware that the router bit (5) always protrudes

slightly from the base plate (9). Do not damage the template

or the workpiece.

Set the routing depth you want.

Switch on the power tool and guide it to the point you want

to machine.

Switch off the power tool after routing.

» Do not put the power tool down before the router bit
has come to a complete stop. Application tools that are
still running can cause injuries.

Routing with Guide Bushing (see figures F1-F2)

Using the guide bushing (21), you can transfer contours

from templates or patterns to the workpiece.

Select the guide bushing that is suitable for the thickness of

the template or pattern. Due to the protruding height of the

guide bushing, the template must have a minimum thickness

of 8 mm (see figure F1).

» Select a router bit with a diameter that is smaller than
the interior diameter of the guide bushing.

Unscrew the four cylinder screws on the underside of the

guide plate (8) and remove the guide plate.

Insert the guide bushing (21) into the guide plate (see

figure F2).

Screw the guide plate loosely onto the base plate (9) again.

The guide plate must still be able to move freely.

So that the distance between the centre of the router bit and
the edge of the guide bushing is the same everywhere, the

guide bushing and guide plate, if required, must be centred

on each other.

- Align the guide plate so that router bit and guide bushing
are centred on the opening in the guide plate.

- Hold the guide plate in this position and firmly tighten the
fastening screws.

To rout with the guide bushing (21), proceed as follows:

- Place the power tool with the guide bushing (21) on the
template.

- Move the power tool with the protruding guide bushing
along the template, applying pressure to the sides.

Edge or profile routing (see figure H)

For edge and profile routing without a parallel guide, the
router bit must be fitted with a pilot pin or a ball bearing.
While it is switched on, guide the power tool towards the
workpiece from the side until the pilot pin or the ball bearing
of the router bit is touching the side of the workpiece edge
that you want to machine.

Guide the power tool along the workpiece edge. Pay atten-
tion that the router is positioned perpendicularly. Too much
pressure can damage the edge of the workpiece.

Routing with a Parallel Guide (see figure I)

For routing with parallel edges, you can install the parallel
guide (22).

Secure the parallel guide (22) on the routing base (2) with
the knurled screw (4).

Set the required stop depth with the wing bolt on the parallel
guide (23).

While it is switched on, guide the power tool along the work-
piece edge with a uniform feed and while applying lateral
pressure to the parallel guide.

Routing with a Pilot (see figure J)

The pilot (24) helps when routing edges with router bits
without a pilot pin or ball bearing.

Fit the pilot to the routing base (2) using the knurled

screw (4).

Guide the power tool along the workpiece edge with a uni-
form feed.

Lateral clearance: To change the amount of material being
removed, you can adjust the lateral clearance between the
workpiece and the guide roller (27) on the pilot (24).
Loosen the wing bolt (25), set the lateral clearance you want
by turning the wing bolt (26), then retighten the wing

bolt (25).

Height: Set the vertical alignment of the pilot according to
the router bit you are using and the thickness of the work-
piece you want to machine.

Loosen the knurled screw (4) on the pilot, slide the pilot into
the required position and retighten the bolt.
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Maintenance and Service

Maintenance and Cleaning

» Remove the battery from the power tool before carry-
ing out work on the power tool (e.g. maintenance,
changing tool, etc.). The battery should also be re-
moved for transport and storage. There is risk of injury
from unintentionally pressing the on/off switch.

» To ensure safe and efficient operation, always keep
the power tool and the ventilation slots clean.

After-Sales Service and Application Service

Our after-sales service responds to your questions concern-
ing maintenance and repair of your product as well as spare
parts. You can find explosion drawings and information on
spare parts at: www.bosch-pt.com

The Bosch product use advice team will be happy to help you
with any questions about our products and their accessor-
ies.

In all correspondence and spare parts orders, please always
include the 10-digit article number given on the nameplate
of the product.

Great Britain

Robert Bosch Ltd. (B.S.C.)

P.0.Box 98

Broadwater Park

North Orbital Road

Denham Uxbridge

UB95HJ

At www.bosch-pt.co.uk you can order spare parts or arrange
the collection of a product in need of servicing or repair.
Tel. Service: (0344) 7360109

E-Mail: boschservicecentre@bosch.com

You can find further service addresses at:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Transport

The contained lithium-ion batteries are subject to the Dan-
gerous Goods Legislation requirements. The batteries are
suitable for road-transport by the user without further re-
strictions.

When shipping by third parties (e.g.: by air transport or for-
warding agency), special requirements on packaging and la-
belling must be observed. For preparation of the item being
shipped, consulting an expert for hazardous material is re-
quired.

Dispatch battery packs only when the housing is undam-
aged. Tape or mask off open contacts and pack up the bat-
tery in such a manner that it cannot move around in the
packaging. Please also observe the possibility of more de-
tailed national regulations.
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Disposal

Power tools, rechargeable batteries, accessor-
ies and packaging should be sorted for environ-
~ mental-friendly recycling.

Do not dispose of power tools and batteries/re-
chargeable batteries into household waste!

Only for EU countries:

According to the Directive 2012/19/EU, power tools that
are no longer usable, and according to the Directive
2006/66/EC, defective or used battery packs/batteries,
must be collected separately and disposed of in an environ-
mentally correct manner.

Only for United Kingdom:

According to Waste Electrical and Electronic Equipment Reg-
ulations 2013 (2013/3113) and the Waste Batteries and
Accumulators Regulations 2009 (2009/890), power tools
that are no longer usable must be collected separately and
disposed of in an environmentally friendly manner.

Battery packs/batteries:

Li-ion:

Please observe the notes in the section on transport (see
"Transport", page 19).

Francais

Consignes de sécurité

Avertissements de sécurité généraux pour Poutil
électrique

I[N AVERTISSE- Lire tous les avertissements de sé-
MENT c.urlte, les |nst'ru'c.t|on.s., les |IIust.ra-
tions et les spécifications fournis
avec cet outil électrique. Ne pas suivre les instructions
énumérées ci-dessous peut provoquer un choc électrique,
un incendie et/ou une blessure sérieuse.
Conserver tous les avertissements et toutes les instruc-
tions pour pouvoir s'y reporter ultérieurement.
Le terme "outil électrique" dans les avertissements fait réfé-
rence a votre outil électrique alimenté par le secteur (avec
cordon d'alimentation) ou votre outil électrique fonctionnant
sur batterie (sans cordon d’alimentation).

Sécurité de la zone de travail

» Conserver la zone de travail propre et bien éclairée.
Les zones en désordre ou sombres sont propices aux ac-
cidents.

» Ne pas faire fonctionner les outils électriques en at-
mosphére explosive, par exemple en présence de li-
quides inflammables, de gaz ou de poussiéres. Les ou-
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tils électriques produisent des étincelles qui peuvent en-
flammer les poussiéres ou les fumées.

» Maintenir les enfants et les personnes présentes a
I’écart pendant Iutilisation de l'outil électrique. Les
distractions peuvent vous faire perdre le controle de I'ou-
til.

Sécurité électrique

» Il faut que les fiches de outil électrique soient adap-
tées au socle. Ne jamais modifier la fiche de quelque
facon que ce soit. Ne pas utiliser d’adaptateurs avec
des outils électriques a branchement de terre. Des
fiches non modifiées et des socles adaptés réduisent le
risque de choc électrique.

» Eviter tout contact du corps avec des surfaces reliées
alaterre telles que les tuyaux, les radiateurs, les cui-
siniéres et les réfrigérateurs. |l existe un risque accru
de choc électrique si votre corps est relié a la terre.

» Ne pas exposer les outils électriques a la pluie ou a des
conditions humides. La pénétration d‘eau a l'intérieur
d’un outil électrique augmente le risque de choc élec-
trique.

» Ne pas maltraiter le cordon. Ne jamais utiliser le cor-
don pour porter, tirer ou débrancher Poutil électrique.
Maintenir le cordon a I’écart de la chaleur, du lubri-
fiant, des arétes vives ou des parties en mouvement.
Des cordons endommagés ou emmélés augmentent le
risque de choc électrique.

» Lorsqu’on utilise un outil électrique a I'extérieur, utili-
ser un prolongateur adapté a l'utilisation extérieure.
L'utilisation d’un cordon adapté a I'utilisation extérieure
réduit le risque de choc électrique.

» Sil'usage d'un outil électrique dans un emplacement
humide est inévitable, utiliser une alimentation proté-
gée par un dispositif a courant différentiel résiduel
(RCD). L'usage d'un RCD réduit le risque de choc élec-
trique.

Sécurité des personnes

» Rester vigilant, regarder ce que vous étes en train de
faire et faire preuve de bon sens dans votre utilisation
de outil électrique. Ne pas utiliser un outil électrique
lorsque vous étes fatigué ou sous I'emprise de
drogues, de I'alcool ou de médicaments. Un moment
d’inattention en cours d’utilisation d’un outil électrique
peut entrainer des blessures graves.

» Utiliser un équipement de protection individuelle.
Toujours porter une protection pour les yeux. Les
équipements de protection individuelle tels que les
masques contre les poussieres, les chaussures de sécuri-
té antidérapantes, les casques ou les protections audi-
tives utilisés pour les conditions appropriées réduisent
les blessures.

» Eviter tout démarrage intempestif. S’assurer que I'in-
terrupteur est en position arrét avant de brancher
I'outil au secteur et/ou au bloc de batteries, de le ra-
masser ou de le porter. Porter les outils électriques en
ayant le doigt sur I'interrupteur ou brancher des outils

électriques dont l'interrupteur est en position marche est
source d'accidents.

Retirer toute clé de réglage avant de mettre I’outil
électrique en marche. Une clé laissée fixée sur une par-
tie tournante de I'outil électrique peut donner lieu a des
blessures.

Ne pas se précipiter. Garder une position et un équi-
libre adaptés a tout moment. Cela permet un meilleur
contréle de l'outil électrique dans des situations inatten-
dues.

S’habiller de maniére adaptée. Ne pas porter de véte-
ments amples ou de bijoux. Garder les cheveux et les
vétements a distance des parties en mouvement. Des
vétements amples, des bijoux ou les cheveux longs
peuvent étre pris dans des parties en mouvement.

Si des dispositifs sont fournis pour le raccordement
d’équipements pour Pextraction et la récupération des
poussiéres, s’assurer qu’ils sont connectés et correc-
tement utilisés. Utiliser des collecteurs de poussiere
peut réduire les risques dus aux poussiéres.

Rester vigilant et ne pas négliger les principes de sé-
curité de I'outil sous prétexte que vous avez I'habitude
de l'utiliser. Une fraction de seconde d'inattention peut
provoquer une blessure grave.

Utilisation et entretien de l'outil électrique
» Ne pas forcer Poutil électrique. Utiliser 'outil élec-

trique adapté a votre application. L'outil électrique
adapté réalise mieux le travail et de maniére plus sdre au
régime pour lequel il a été construit.

Ne pas utiliser loutil électrique si 'interrupteur ne
permet pas de passer de I'état de marche a arrét et in-
versement. Tout outil électrique qui ne peut pas étre
commandé par linterrupteur est dangereux et il faut le ré-
parer.

Débrancher la fiche de la source d’alimentation et/ou
enlever le bloc de batteries, s'il est amovible, avant
tout réglage, changement d’accessoires ou avant de
ranger I'outil électrique. De telles mesures de sécurité
préventives réduisent le risque de démarrage accidentel
de l'outil électrique.

Conserver les outils électriques a I'arrét hors de la
portée des enfants et ne pas permettre a des per-
sonnes ne connaissant pas I'outil électrique ou les pré-
sentes instructions de le faire fonctionner. Les outils
électriques sont dangereux entre les mains d’utilisateurs
novices.

Observer la maintenance des outils électriques et des
accessoires. Vérifier qu’il n’y a pas de mauvais aligne-
ment ou de blocage des parties mobiles, des piéces
cassées ou toute autre condition pouvant affecter le
fonctionnement de Poutil électrique. En cas de dom-
mages, faire réparer Poutil électrique avant de l'utili-
ser. De nombreux accidents sont dus a des outils élec-
triques mal entretenus.

Garder affiités et propres les outils permettant de
couper. Des outils destinés a couper correctement en-
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tretenus avec des pieces coupantes tranchantes sont
moins susceptibles de bloquer et sont plus faciles a
controler.

» Utiliser Poutil électrique, les accessoires et les lames
etc., conformément a ces instructions, en tenant
compte des conditions de travail et du travail a réali-
ser. L'utilisation de l'outil électrique pour des opérations

différentes de celles prévues peut donner lieu a des situa-

tions dangereuses.

» Il faut que les poignées et les surfaces de préhension
restent séches, propres et dépourvues d'huiles et de
graisses. Des poignées et des surfaces de préhension
glissantes rendent impossibles la manipulation et le
contréle en toute sécurité de I'outil dans les situations in-
attendues.

Utilisation des outils fonctionnant sur batteries et

précautions d’emploi

» Ne recharger qu’avec le chargeur spécifié par le fabri-
cant. Un chargeur qui est adapté a un type de bloc de
batteries peut créer un risque de feu lorsqu’il est utilisé
avec un autre type de bloc de batteries.

» Nutiliser les outils électriques qu’avec des blocs de

batteries spécifiquement désignés. L utilisation de tout
autre bloc de batteries peut créer un risque de blessure et

de feu.

» Lorsqu’un bloc de batteries n’est pas utilisé, le mainte-

nir a I'écart de tout autre objet métallique, par
exemple trombones, piéces de monnaie, clés, clous,

vis ou autres objets de petite taille qui peuvent donner
lieu a une connexion d’une borne a une autre. Le court-

circuitage des bornes d’une batterie entre elles peut cau-
ser des brilures ou un feu.

» Dans de mauvaises conditions, du liquide peut étre
éjecté de la batterie; éviter tout contact. En cas de

contact accidentel, nettoyer a I’eau. Si le liquide entre

en contact avec les yeux, rechercher en plus une aide

médicale. Le liquide éjecté des batteries peut causer des

irritations ou des br(ilures.

» Ne pas utiliser un bloc de batteries ou un outil fonc-
tionnant sur batteries qui a été endommagé ou modi-
fié. Les batteries endommagées ou modifiées peuvent
avoir un comportement imprévisible provoquant un feu,
une explosion ou un risque de blessure.

» Ne pas exposer un bloc de batteries ou un outil fonc-

tionnant sur batteries au feu ou a une température ex-

cessive. Une exposition au feu ou a une température su-
périeure a 130°C peut provoquer une explosion.

» Suivre toutes les instructions de charge et ne pas
charger le bloc de batteries ou I'outil fonctionnant sur
batteries hors de la plage de températures spécifiée

dans les instructions. Un chargement incorrect ou a des

températures hors de la plage spécifiée de températures
peut endommager la batterie et augmenter le risque de
feu.

Frangais |21

Maintenance et entretien

>

>

Faire entretenir Poutil électrique par un réparateur
qualifié utilisant uniquement des piéces de rechange
identiques. Cela assure le maintien de la sécurité de 'ou-
til électrique.

Ne jamais effectuer d'opération d'entretien sur des
blocs de batteries endommageés. Il convient que I'entre-
tien des blocs de batteries ne soit effectué que par le fa-
bricant ou les fournisseurs de service autorisés.

Consignes de sécurité pour affleureuses

>

>

>

>

>
>

Utiliser des pinces ou autre moyen pratique de fixer et
soutenir la piéce a usiner a la plate-forme stable. Le
fait de tenir la piéce de travail avec la main ou contre son
corps le rend instable et peut entrainer une perte de
controle.

La vitesse maximale admissible de la fraise doit &tre
au moins égale a la vitesse maximale indiquée sur I'ou-
til électroportatif. Les fraises qui tournent plus vite que
leur vitesse maximale admissible risquent de se rompre et
de voler en éclat.

Les fraises et autres accessoires doivent étre concus
pour le porte-outil (pince de serrage) de votre outil
électroportatif. Les outils qui ne correspondent pas
exactement au porte-outil de I'outil électroportatif,
tournent de facon irréguliére, générent de fortes vibra-
tions et peuvent entrainer une perte de controle.
N’approchez l'outil électroportatif de la piéce a scier
qu’aprés P’avoir mis en marche. Il y a sinon risque de re-
bond au cas ot la lame resterait coincée dans la piéce.

Ne fraisez jamais des piéces métalliques, clous ou vis.
La fraise pourrait étre endommageée et se mettre a vibrer
fortement.

Utilisez un détecteur approprié pour vérifier s’il n’y a
pas de conduites cachées ou contactez votre société
de distribution d’eau locale. Tout contact avec des
cables électriques peut provoquer un incendie ou un choc
électrique. Tout endommagement d’'une conduite de gaz
peut provoquer une explosion. La perforation d'une
conduite d’eau provoque des dégats matériels.

N’utilisez pas de fraises émoussées ou endommagées.
Les fraises émoussées ou endommagées provoquent une
friction trop élevée, elles peuvent rester coincées et dés-
équilibrer la défonceuse.

Avant de poser Poutil électroportatif, attendez que ce-
lui-ci soit complétement a I'arrét. L'outil risque de se
coincer, ce qui entrainerait une perte de contrdle de I'ou-
til électroportatif.

Sil'accu est endommagé ou utilisé de maniére non
conforme, des vapeurs peuvent s’échapper. L’accu
peut briler ou exploser. Ventilez e local et consultez un
médecin en cas de malaise. Les vapeurs peuvent entrai-
ner des irritations des voies respiratoires.

N’ouvrez pas I’accu. Risque de court-circuit.

Les objets pointus comme un clou ou un tournevis et le
fait d’exercer une force extérieure sur le boitier risque

Bosch Power Tools

1609 92A6FL[(29.09.2021)



22 | Francais

d’endommager P'accu. Il peut en résulter un court-circuit
interne et I'accu risque de s’enflammer, de dégager des
fumées, d’exploser ou de surchauffer.

» Nutilisez I'accu qu’avec des produits du fabricant.
Tout risque de surcharge dangereuse sera alors exclu.

7 Conservez la batterie a I'abri de la chaleur,

en la protégeant p. ex. de I'ensoleillement
m direct, du feu, de la saleté, de 'eau et de
Jaa\ Phumidité. |l existe un risque d'explosion et de
courts-circuits.

—
G

Description des prestations et du
produit

Lisez attentivement toutes les instructions
et consignes de sécurité. Le non-respect des
instructions et consignes de sécurité peut pro-
voquer un choc électrique, un incendie et/ou
entrainer de graves blessures.
Référez-vous aux illustrations qui se trouvent a l'avant de la
notice d'utilisation.

Utilisation conforme

Equipé d’un support stable, Ioutil électroportatif est congu
pour le fraisage de rainures, bords, profils et trous oblongs
ainsi que pour le fraisage par copiage dans le bois, les plas-
tiques et les matériaux de construction légers.

Eléments constitutifs

La numérotation des éléments de 'appareil se référe alare-
présentation de l'outil électroportatif sur la page graphique.

(1) *moteur
(2) Berceau de fraisage
(3) Vis moletée du berceau
(4) Vis moletée de la butée paralléle/du guide coulissant
(5) Fraise
(6) Pince de serrage avec écrou-raccord
(7) Bouton de blocage de broche
(8) Plaque d’assise
(9) Socle
(10) Adaptateur d’aspiration
(11) Vis papillon du berceau de fraisage
(12) Molette de présélection de vitesse
(13) Interrupteur Marche/Arrét
(14) Indicateur d’état de charge
(15) Accu?
(16) Bouton de déverrouillage d’accu®
(17) Poignée (surface de préhension isolée)
(18) Echelle graduée de réglage de profondeur de fraisage
(19) Porte-outil
(20) Clés plates (13 mm, 22 mm)

(21) Bague de copiage”

(22) Butée paralléle

(23) Vis papillon de butée paralléle (2 x)
(24) Guide coulissant”

(25) Vis papillon pour blocage de la position horizontale
du guide coulissant”

(26) Vis papillon pour le réglage horizontal du guide coulis-
sant”

(27) Galet du guide coulissant”

(28) Adaptateur d’aspiration”

(29) Flexible d’aspiration®

(30) Accessoire d’aide au réglage de la fraise
(31) LED déclairage

(32) Marquage K

a) Les accessoires décrits ou illustrés ne sont pas tous compris
dans la fourniture. Vous trouverez les accessoires complets
dans notre gamme d’accessoires.

Caractéristiques techniques

Affleureuse AdvancedTrimRouter
18v-8

Référence 3603JD50..

Tension nominale V= 18

Régime a vide tr/min 10 000-30 000

Présélection de vitesse de rota- °

tion

Tubulure d’aspiration de pous- °

sieres

Porte-outil mm 6/8

Poids selon kg 1,4(1,5Ah)-

EPTA-Procedure 01:2014% 1,7 (6,0 Ah)

Températures ambiantes re- R 0..+35

commandées pour la charge

Températures ambiantes autori- £ -20...+50

sées pendant I'utilisation® et

pour le stockage

Accus recommandés PBA 18V...W-.

Chargeurs recommandés® AL 18..

A) Dépend de I'accu utilisé
B) Performances réduites a des températures <0°C

C) Les chargeurs suivants ne sont pas compatibles avec I'accu
PBA:AL 1814 CV,AL 1820 CV, AL 1860 CV

Informations sur le niveau sonore/les vibrations

Valeurs d’émissions sonores déterminées selon la norme
EN 62841-2-17.

Le niveau de pression acoustique en dB(A) typique de l'outil
électroportatif est de 78 dB(A). Incertitude K = 3 dB. Le ni-
veau sonore peut dépasser les valeurs indiquées pendant
['utilisation de l'outil. Portez un casque antibruit !
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Valeurs globales de vibration a, (somme vectorielle sur les
trois axes) et incertitude K conformément a
EN62841-2-17:a,= 1,0 m/s’, K = 1,5 m/s.

Le niveau de vibration et la valeur d’émission sonore indi-
qués dans cette notice d’utilisation ont été mesurés selon
une procédure de mesure normalisée et peuvent étre utilisés
pour établir une comparaison entre différents outils électro-
portatifs. lls peuvent aussi servir de base a une estimation
préliminaire du taux de vibration et du niveau sonore.

Le niveau de vibration et la valeur d’émission sonore indi-
qués s'appliquent pour les utilisations principales de I'outil
électroportatif. Sil'outil électroportatif est utilisé pour
d’autres applications, avec d’autres accessoires de travail ou
sans avoir fait I'objet d’un entretien régulier, le niveau de vi-
bration et la valeur d’émission sonore peuvent différer. Il
peut en résulter des vibrations et un niveau sonore nette-
ment plus élevés pendant toute la durée de travail.

Pour une estimation précise du niveau de vibration et du ni-
veau sonore, il faut aussi prendre en considération les pé-
riodes pendant lesquelles I'outil est éteint ou bien en marche
sans étre vraiment en action. Il peut en résulter au final un ni-
veau de vibration et un niveau sonore nettement plus faibles
pendant toute la durée de travail.

Prévoyez des mesures de protection supplémentaires per-
mettant de protéger I'utilisateur de I'effet des vibrations, par

exemple : maintenance de l'outil électroportatif et des acces-

soires de travail, maintien des mains au chaud, organisation
des procédures de travail.

Accu

Recharge de I'accu

» Nutilisez que les chargeurs indiqués dans les Caracté-
ristiques techniques. Seuls ces chargeurs sont adaptés
al'accu Lithium-lon de votre outil électroportatif.

Remarque : L’accu est fourni partiellement chargé. Pour ob-

tenir les performances maximales, chargez I'accu jusqu’a sa

pleine capacité avant la premiére utilisation.

Laccu Lithium-lon peut étre rechargé a tout moment, sans

risquer de réduire sa durée de vie. Le fait d’interrompre le

processus de charge n'endommage pas l'accu.

L’accu Lithium-lon est protégé contre une décharge com-

pléte par « Electronic Cell Protection (ECP) » (I'électronique

de protection des cellules). Lorsque 'accu est déchargé,

I'outil électroportatif s’arréte grace a un dispositif d’arrét de

protection : I'accessoire de travail ne tourne plus.

» Aprés I'arrét automatique de I’outil électroportatif,
n’appuyez plus sur Pinterrupteur Marche/Arrét. L’accu
pourrait étre endommagg.

Mise en place de I'accu

Insérez I'accu dans le compartiment a accu jusqu’a ce qu'il
s’enclenche.
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Retrait de I'accu

Pour retirer I'accu, appuyez sur le bouton de déverrouillage
de l'accu et sortez I'accu de l'outil électroportatif. Ne forcez
pas.

Indicateur de niveau de charge de I'accu

Quand l'outil électroportatif est en marche, l'indicateur de ni-
veau de charge de 'accu indique la capacité d’accu encore
disponible ou signale une surcharge.

LED Capacité
Allumage permanent en vert de 3 LED 75-100 %
Allumage permanent en vert de 2 LED 40-75%
Allumage permanent en vert de 1 LED 15-40%
Clignotement lenten vertde 1 LED 0-15%

Quand la protection contre les surcharges entre en action,
les 3 LED de l'indicateur d’état de charge se mettent a cligno-
ter simultanément. Quand la température de 'accu est en
dehors de la plage de températures admissibles et/ou quand
la protection thermique de I'outil électroportatif entre en ac-
tion, la LED médiane se met a clignoter.

Montage

» Retirez 'accu de 'appareil électroportatif avant toute
intervention (opérations d’entretien/de maintenance,
changement d’accessoire, etc.) ainsi que lors de son
transport et rangement. Il y a sinon risque de blessure
lorsqu’on appuie par mégarde sur l'interrupteur Marche/
Arrét.

Changement d’outil
» Il est recommandé de porter des gants de protection
pour le montage et le changement des fraises.

Vous trouverez toutes les fraises de la gamme étendue d’ac-
cessoires Bosch aupreés de votre revendeur spécialisé.

Démontage du berceau de fraisage (voir figure A)
Avant de monter une fraise, séparez d’abord le berceau de
fraisage (2) du bloc moteur (1).

Dévissez la vis papillon sur le (11) berceau de fraisage (2).
Tirez le bloc moteur vers le haut.

Remplacement de la pince de serrage (voir figure B)

Pour pouvoir monter certaines fraises, vous devez préalable-
ment remplacer la pince de serrage avec écrou-raccord (6).
Sila bonne pince de serrage est déja en place, passeza la
section suivante.

La pince de serrage doit étre logée dans I'écrou-raccord avec
un peu de jeu. La pince de serrage avec écrou-raccord (6)
doit étre facile a monter. Remplacez immédiatement la pince
de serrage si 'écrou-raccord ou la pince sont endommagés.
Appuyez sur le bouton de blocage de broche (7) et mainte-
nez-le enfoncé. Tournez si nécessaire la broche du moteur a
la main jusqu’a ce qu’elle se bloque.

Dévissez I'écrou-raccord (6) dans le sens antihoraire a I'aide
de la clé plate (20).
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Relachez le bouton de blocage de broche.

Remarque : Autre possibilité pour le remplacement de la

pince de serrage (sans actionnement du bouton de blocage

de broche (7)) : Placez deux clés sur le méplat de I'arbre

pour desserrer ou serrer I'écrou-raccord (6).

Sinécessaire, nettoyez avant le montage toutes les piéces a

['aide d’un pinceau doux ou en les soufflant a I'air comprimé.

Montez le nouvel écrou-raccord sur le porte-outil (19).

Serrez légérement I'écrou-raccord.

» Ne serrez en aucun cas la pince de serrage avec
I’écrou-raccord tant qu’aucune fraise n’est montée. La
pince de serrage risque sinon d’étre endommagée.

Mise en place d’une fraise (voir figures C1 - C2)

» Il est recommandé de porter des gants de protection
pour le montage et le changement des fraises.

De nombreux types et qualités de fraises sont disponibles en

fonction du type d’application.

Insérez toujours la fraise dans la pince de serrage jusqu’au

marquage K (32). Si vous utilisez une fraise sans mar-

quage K, insérez a peu pres les 2/3 (deux tiers) de la tige

dans la pince de serrage.

Les fraises en acier rapide (HSS) sont destinées aux maté-

riaux tendres tels que le bois tendre ou les matiéres plas-

tiques.

Les fraises avec taillants en carbure sont spécialement

congues pour les matériaux durs et abrasifs tels que le bois

dur et I'aluminium.

Vous trouverez toutes les fraises Bosch de la gamme éten-

due d’accessoires Bosch aupreés de votre revendeur spéciali-

sé.

N'utilisez que des fraises propres et en parfait état.

Montage du berceau de fraisage (voir figure A)

Pour fraiser, montez a nouveau le berceau de fraisage (2)

sur le bloc moteur (1).

Dévissez la vis papillon (11) du berceau de fraisage (2).

Insérez le bloc moteur (1) dans le berceau de fraisage (2).

Resserrez la vis papillon (11) sur le berceau de fraisage (2).

Remarque : La vis papillon (11) et la vis moletée (3) sont in-

terchangeables.

» Apreés le montage, vérifiez toujours si le bloc moteur
est bien en place dans le berceau de fraisage.

Aspiration de poussiéres/de copeaux

Les poussiéres de matériaux tels que peintures contenant du
plomb, certains bois, minéraux ou métaux, peuvent étre nui-
sibles a la santé. Le contact avec les poussiéres ou leur inha-
lation peut entrainer des réactions allergiques et/ou des ma-
ladies respiratoires aupres de ['utilisateur ou des personnes
se trouvant a proximité.

Certaines poussiéres telles que les poussieres de chéne ou
de hétre sont considérées comme cancérigenes, surtout en
association avec des additifs pour le traitement du bois
(chromate, lasure). Les matériaux contenant de 'amiante ne
doivent étre travaillés que par des personnes qualifiées.

- Sipossible, utilisez un dispositif d’aspiration des pous-
sieres approprié au matériau.

- Veillez a bien aérer la zone de travail.

- Il'est recommandé de porter un masque respiratoire avec
un niveau de filtration de classe P2.

Respectez les réglements spécifiques aux matériaux a traiter

en vigueur dans votre pays.

» Evitez toute accumulation de poussiéres sur le lieu de
travail. Les poussiéres peuvent facilement s'enflammer.

Raccordement a un aspirateur (voir figure D)

Insérez I'adaptateur d’aspiration (10) par I'avant dans l'outil
électroportatif. Il s’enclenche. Pour retirer 'adaptateur (10),
saisissez-le latéralement et tirez-le vers 'avant.

Raccordez un flexible d’aspiration (@ 35 mm) (29) (acces-
soire) a l'adaptateur d’aspiration (28). Raccordez I'autre ex-
trémité du flexible d’aspiration (29) a un aspirateur (acces-
soire).

L’aspirateur doit étre congu pour le type de matériau a aspi-
rer.

Pour l'aspiration de poussiéres particuliérement nocives,
cancérogenes ou séches, utilisez un aspirateur spécial.

Utilisation

Réglage de la profondeur de fraisage

» Ne procédez au réglage de la profondeur de fraisage
que quand Ioutil électroportatif est a Parrét.

- Posez I'outil électroportatif muni de la fraise voulue sur la
piéce a fraiser.

- Dévissez a nouveau la vis papillon (11) du berceau (2)
pour régler la profondeur de fraisage souhaitée a I'aide de
I'échelle graduée de réglage de profondeur (18) soitala
main, soit avec la vis moletée (3).

- Resserrez la vis papillon (11) du berceau (2).

- Controlez la profondeur de fraisage réglée en procédant a
un fraisage test et corrigez-la si nécessaire.

Remarque : Pour régler dans le cas d’une fraise a arrondir la

fraise au ras de la plaque d’assise (8), retirez 'accessoire

d’aide au réglage (30) de son support et insérez-le dans I'ou-
verture prévue au-dessous de la plague d’assise (8) (voir fi-
gure G). Recherchez le bord de la fraise (5) en palpant avec

I'accessoire d’aide au réglage (30). Ajustez la hauteur du

berceau soit a la main soit avec la vis moletée (3), de fagon a

ce que l'accessoire d'aide au réglage (30) et le bord de la

fraise (5) affleurent. Resserrez ensuite la vis papillon (11)

du berceau (2) et replacez I'accessoire d’aide au réglage

(30) dans son support.

Mise en marche

Présélection de la vitesse de rotation

La molette de présélection de vitesse (12) permet de présé-
lectionner la vitesse de rotation requise, méme en cours de
fonctionnement.
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Vitesse de rota-
lette tion
[tr/min]

Position de la mo-

1-2 10000-14 000 Vitesse lente
3-4 18000-24 000 Vitesse moyenne
5-6 26 000-30 000 Vitesse élevée

Les valeurs indiquées dans le tableau qui suit sont des va-
leurs indicatives. La vitesse de rotation nécessaire dépend
du type de matériau et des conditions de travail. Elle doit
étre déterminée lors d’essais pratiques.

Matériau Diamétre dela Position de la mo-
fraise [mm] lette

Bois dur (hétre) 4-10 5-6
12-20 3-4

>20 1-2

Bois tendre (pin) 4-10 5-6
12-20 3-6

>20 1-3

Panneaux agglo- 4-10 3-6
mérés 12-20 2-4
>20 1-3

Plastiques 4-15 2-3
>15 1-2

Aprés avoir travaillé a une faible vitesse pendant une période
relativement longue, faites tourner quelque temps l'outil
électroportatif a vide au régime maximal afin qu'il refroi-
disse.

Mise en marche/arrét

Pour mettre en marche ['outil électroportatif, placez l'inter-
rupteur Marche/Arrét (13) surl.

Pour éteindre 'outil électroportatif, placez I'interrupteur
Marche/Arrét (13) sur 0.

Instructions d’utilisation
» Protégez les fraises contre les chocs et les coups.

Sens de fraisage et processus de fraisage (voir figure E)

» Toujours déplacer l'outil électroportatif dans le sens
opposé au sens de rotation de la fraise (5) (fraisage en
opposition). En cas de fraisage dans le sens de rotation
de lafraise (fraisage en avalant), l'outil électroportatif
peut étre arraché de votre main.

» Nutilisez I'outil électroportatif que lorsque le berceau
de fraisage (2) est monté. La perte de contréle de I'outil
électroportatif peut entrainer des blessures.

Remarque : Tenez compte du fait que la fraise (5) dépasse

toujours de la plague de base (9). Nendommagez ni le gaba-

rit ni la piece a travailler.

Réglez la profondeur de fraisage souhaitée.

Mettez l'outil électroportatif en marche et approchez-le de

I'endroit ol vous souhaitez fraiser.

Une fois le fraisage terminé, éteignez l'outil électroportatif.
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» Ne posez I'outil électroportatif qu’aprés 'immobilisa-
tion compléte de la fraise. Les accessoires de travail qui
continuent de tourner peuvent causer des blessures.

Fraisage avec bague de copiage (voir figures F1-F2)

La bague de copiage (21) permet de reproduire des

contours de modeles ou de gabarits sur des piéces.

Sélectionnez la bague de copiage adaptée a I'épaisseur du

gabarit ou du modele. Du fait de la hauteur de dépassement

de la bague de copiage, le gabarit doit avoir une épaisseur

d’au moins 8 mm (voir figure F1).

» Choisissez un diamétre de fraise inférieur au diamétre
intérieur de la bague de copiage.

Dévissez les quatre vis a téte cylindrique au-dessous de la

plaque d’assise (8) et retirez la plaque d’assise.

Insérez la bague de copiage (21) dans la plaque d’assise

(voir figure F2).

Revissez sans serrer la plaque d’assise sur le socle (9). La

plaque d’assise doit encore pouvoir se mouvoir librement.

Pour que la distance du centre de la fraise et du bord de la

bague de copiage soit partout la méme, vous devez si néces-

saire corriger le centrage de la bague de copiage par rapport
alaplaque d’assise.

- Ajustez pour cela la position de la plaque d’assise de fa-
con ace que la fraise et la bague de copiage soient bien
centrées par rapport a l'ouverture de la plaque d'assise.

- Maintenez la plaque d’assise dans cette position et serrez
les vis de fixation.

Pour fraiser avec la bague de copiage (21), procédez

comme suit :

- Positionnez I'outil électroportatif avec la bague de
copiage (21) contre le gabarit.

- Guidez l'outil électroportatif, avec la bague de copiage en
saillie, le long du gabarit en exercant une pression laté-
rale.

Fraisage de bords ou de profilés (voir figure H)

Pour fraiser des bords ou des profilés sans butée paralléle, la
fraise doit étre munie d’un tourillon de guidage ou d’un roule-
ment a billes.

Approchez par le c6té l'outil électroportatif en marche de la
piéce a fraiser, jusqu’a ce que le tourillon ou le roulement a
billes de la fraise touche le bord de la piéce.

Déplacez l'outil électroportatif le long du bord de la piece.
Veillez a une position d’appui angulaire correcte. Une pres-
sion trop importante risque d’endommager le bord de la
piéce.

Fraisage avec butée paralléle (voir figure I)

Pour fraiser parallélement & un bord, vous pouvez utiliser la
butée paralléle (22).

Fixez la butée paralléle (22) au berceau (2) avec la vis
moletée (4).

Réglez la profondeur de butée souhaitée avec la vis papillon
de la butée paralléle (23).
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Guidez I'outil électroportatif en marche le long du bord de la
piéce avec une vitesse d’avance constante, en exercant une
pression latérale sur la butée paralléle.

Fraisage avec le guide coulissant (voir figure J)

Le guide coulissant (24) sert a fraiser des chants avec des
fraises sans roulement a billes ou tenon de guidage.

Fixez le guide coulissant au berceau (2) avec la vis

moletée (4).

Guidez I'outil électroportatif le long du chant de la piéce avec
une avance constante.

Distance latérale : Pour modifier la quantité d’enlévement
de matiere, vous pouvez régler la distance latérale entre la
piéce et le galet (27) du guide coulissant (24).

Desserrez la vis papillon (25), réglez la distance latérale sou-
haitée en tournant la vis papillon (26) et resserrez la vis
papillon (25).

Hauteur : Ajustez la position verticale du guide coulissant en
fonction de la fraise utilisée et de I'épaisseur de la piece.
Desserrez pour cela la vis moletée (4) du guidage coulissant,
réglez le guide coulissant dans la position souhaitée en le fai-
sant coulisser et resserrez la vis moletée.

Entretien et Service aprés-vente

Nettoyage et entretien

» Retirez 'accu de Iappareil électroportatif avant toute
intervention (opérations d’entretien/de maintenance,
changement d’accessoire, etc.) ainsi que lors de son
transport et rangement. Il y a sinon risque de blessure
lorsqu’on appuie par mégarde sur l'interrupteur Marche/
Arrét.

» Tenez toujours propres I’outil électroportatif ainsi que
les fentes de ventilation afin d’obtenir un travail im-
peccable et sir.

Service aprés-vente et conseil utilisateurs

Notre Service apres-vente répond a vos questions concer-
nant la réparation et I'entretien de votre produit et les pieces
de rechange. Vous trouverez des vues éclatées et des infor-
mations sur les pieces de rechange sur le site :
www.bosch-pt.com

L’équipe de conseil utilisateurs Bosch se tient a votre dispo-
sition pour répondre a vos questions concernant nos pro-
duits et leurs accessoires.

Pour toute demande de renseignement ou toute commande
de pieces de rechange, précisez impérativement la réfé-
rence a 10 chiffres figurant sur I'étiquette signalétique du
produit.

France

Réparer un outil Bosch n’a jamais été aussi simple, et ce, en
moins de 5 jours, grace a SAV DIRECT, notre formulaire de
retour en ligne que vous trouverez sur notre site internet
www.bosch-pt.fra la rubrique Services. Vous y trouverez
également notre boutique de piéces détachées en ligne ou
vous pouvez passer directement vos commandes.

Vous étes un utilisateur, contactez : Le Service Clientéle
Bosch Outillage Electroportatif

Tel.: 09 70 82 12 99 (Numéro non surtaxé au prix d'un ap-
pel local)

E-Mail : sav.outillage-electroportatif@fr.bosch.com
Vous étes un revendeur, contactez :

Robert Bosch (France) S.A.S.

Service Aprés-Vente Electroportatif

126, rue de Stalingrad

93705 DRANCY Cédex

Tel.: (01) 43119006

E-Mail : sav-bosch.outillage@fr.bosch.com

Vous trouverez d'autres adresses du service aprés-vente
sous :

www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Transport

Les accus Lithium-ion sont soumis a la réglementation rela-
tive au transport de matiéres dangereuses. Pour le transport
par voie routiére, aucune mesure supplémentaire n’a besoin
d’étre prise.

Lors d’'une expédition par un tiers (par ex. transport aérien
ou entreprise de transport), des mesures spécifiques
doivent étre prises concernant 'emballage et le marquage.
Pour la préparation de 'envoi, faites-vous conseiller par un
expert en transport de matiéres dangereuses.

N’expédiez que des accus dont le boitier n’est pas endom-
magé. Recouvrez les contacts non protégés et emballez I'ac-
cu de maniére a ce qu'il ne puisse pas se déplacer dans I'em-
ballage. Veuillez également respecter les réglementations
supplémentaires éventuellement en vigueur.

Elimination des déchets

Les outils électroportatifs, les accus ainsi que

leurs accessoires et emballages doivent étre
o4 rapportés dans un centre de recyclage respec-

tueux de I'environnement.

Ne jetez pas les outils électroportatifs et les ac-

cus/piles avec les ordures ménagéres !

Seulement pour les pays de I'UE :

Conformément a la directive européenne 2012/19/UE, les
outils électroportatifs hors d’usage, et conformément a la di-
rective européenne 2006/66/CE, les accus/piles usagés ou
défectueux doivent étre éliminés séparément et étre recy-
clés en respectant I'environnement.

Accus/piles :

Li-lon :

Veuillez respecter les indications se trouvant dans le cha-
pitre Transport (voir « Transport », Page 26).

(&
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Indicaciones de seguridad

Indicaciones generales de seguridad para
herramientas eléctricas

[N ADVERTEN- Lea integramente las advertencias
CIA fie pelngfo, las mstrucclo.n‘es, I?s
ilustraciones y las especificacio-
nes entregadas con esta herramienta eléctrica. En caso
de no atenerse a las instrucciones siguientes, ello puede
ocasionar una descarga eléctrica, un incendio y/o una lesion
grave.
Guardar todas las advertencias de peligro e instruccio-
nes para futuras consultas.
El término "herramienta eléctrica" empleado en las siguien-
tes advertencias de peligro se refiere a herramientas eléctri-
cas de conexion a la red (con cable de red) y a herramientas
eléctricas accionadas por acumulador (sin cable de red).

Seguridad del puesto de trabajo

» Mantenga el area de trabajo limpia y bien iluminada.
Las areas desordenadas u oscuras pueden provocar acci-
dentes.

» No utilice herramientas eléctricas en un entorno con
peligro de explosion, en el que se encuentren combus-
tibles liquidos, gases o material en polvo. Las herra-
mientas eléctricas producen chispas que pueden llegar a
inflamar los materiales en polvo o vapores.

» Mantenga alejados a los niiios y otras personas de su
puesto de trabajo al emplear la herramienta eléctrica.
Una distraccion le puede hacer perder el control sobre la
herramienta eléctrica.

Seguridad eléctrica

» El enchufe de la herramienta eléctrica debe corres-
ponder a la toma de corriente utilizada. No es admisi-
ble modificar el enchufe en forma alguna. No emplear
adaptadores en herramientas eléctricas dotadas con
una toma de tierra. Los enchufes sin modificar adecua-
dos a las respectivas tomas de corriente reducen el riesgo
de una descarga eléctrica.

» Evite que su cuerpo toque partes conectadas a tierra
como tuberias, radiadores, cocinas y refrigeradores.
El riesgo a quedar expuesto a una sacudida eléctrica es
mayor si su cuerpo tiene contacto con tierra.

» No exponga la herramienta eléctrica a la lluvia o a con-
diciones hiumedas. Existe el peligro de recibir una des-
carga eléctrica si penetran ciertos liquidos en la herra-
mienta eléctrica.

» No abuse del cable de red. No utilice el cable de red
para transportar o colgar la herramienta eléctrica, ni
tire de él para sacar el enchufe de la toma de corrien-
te. Mantenga el cable de red alejado del calor, aceite,
esquinas cortantes o piezas moviles. Los cables de red
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dafados o enredados pueden provocar una descarga
eléctrica.

» Al trabajar con la herramienta eléctrica a la intempe-
rie utilice solamente cables de prolongacion apropia-
dos para su uso al aire libre. La utilizacion de un cable
de prolongacién adecuado para su uso en exteriores re-
duce el riesgo de una descarga eléctrica.

» Sifuese imprescindible utilizar la herramienta eléctri-
ca en un entorno hiimedo, es necesario conectarla a
través de un dispositivo de corriente residual (RCD)
de seguridad (fusible diferencial). La aplicacion de un
fusible diferencial reduce el riesgo a exponerse a una des-
carga eléctrica.

Seguridad de personas

» Esté atento alo que hace y emplee sentido comiin
cuando utilice una herramienta eléctrica. No utilice la
herramienta eléctrica si estuviese cansado, ni tampo-
co después de haber consumido drogas, alcohol o me-
dicamentos. El no estar atento durante el uso de la herra-
mienta eléctrica puede provocarle serias lesiones.

» Utilice un equipo de proteccion personal. Utilice siem-
pre una proteccion para los ojos. Elriesgo a lesionarse
se reduce considerablemente si se utiliza un equipo de
proteccién adecuado como una mascarilla antipolvo, za-
patos de seguridad con suela antideslizante, casco, o pro-
tectores auditivos.

» Evite una puesta en marcha involuntaria. Asegurarse
de que la herramienta eléctrica esté desconectada an-
tes de conectarla a la toma de corriente y/o al montar
el acumulador, al recogerla y al transportarla. Si trans-
porta la herramienta eléctrica sujetandola por el interrup-
tor de conexidn/desconexion, o si alimenta la herramien-
ta eléctrica estando ésta conectada, ello puede dar lugar
aunaccidente.

» Retire las herramientas de ajuste o llaves fijas antes
de conectar la herramienta eléctrica. Una herramienta
de ajuste o llave fija colocada en una pieza rotante puede
producir lesiones al poner a funcionar la herramienta
eléctrica.

» Evite posturas arriesgadas. Trabaje sobre una base
firme y mantenga el equilibrio en todo momento. Ello
le permitira controlar mejor la herramienta eléctrica en
caso de presentarse una situacion inesperada.

» Lleve puesta una vestimenta de trabajo adecuada. No
utilice vestimenta amplia ni joyas. Mantenga su peloy
vestimenta alejados de las piezas moviles. La vesti-
menta suelta, el pelo largo y las joyas se pueden engan-
char con las piezas en movimiento.

» Sise proporcionan dispositivos para la conexion de las
instalaciones de extraccion y recogida de polvo, ase-
glrese que éstos estén conectados y que sean utiliza-
dos correctamente. El empleo de estos equipos reduce
los riesgos derivados del polvo.

» No permita que la familiaridad ganada por el uso fre-
cuente de herramientas eléctricas lo deje caer enla
complacencia e ignorar las normas de seguridad de
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herramientas. Una accion negligente puede causar lesio-
nes graves en una fraccion de segundo.

Usoy trato cuidadoso de herramientas eléctricas

» No sobrecargue la herramienta eléctrica. Utilice la he-
rramienta eléctrica adecuada para su aplicacion. Con
la herramienta eléctrica adecuada podra trabajar mejor y
mas seguro dentro del margen de potencia indicado.

» No utilice la herramienta eléctrica si el interruptor es-
ta defectuoso. Las herramientas eléctricas que no se
puedan conectar o desconectar son peligrosas y deben
hacerse reparar.

» Saque el enchufe de lared y/o retire el acumulador
desmontable de la herramienta eléctrica, antes de re-
alizar un ajuste, cambiar de accesorio o al guardar la
herramienta eléctrica. Esta medida preventiva reduce el
riesgo a conectar accidentalmente la herramienta eléctri-
ca.

» Guarde las herramientas eléctricas fuera del alcance
de los nifos. No permita la utilizacion de la herramien-
ta eléctrica a aquellas personas que no estén familiari-
zadas con su uso o que no hayan leido estas instruccio-
nes. Las herramientas eléctricas utilizadas por personas
inexpertas son peligrosas.

» Cuide las herramientas eléctricas y los accesorios.
Controle la alineacion de las piezas méviles, rotura de
piezas y cualquier otra condicion que pudiera afectar
el funcionamiento de la herramienta eléctrica. En ca-
so de daiio, la herramienta eléctrica debe repararse
antes de su uso. Muchos de los accidentes se deben a
herramientas eléctricas con un mantenimiento deficiente.

» Mantenga los ttiles limpios y afilados. Los Utiles man-
tenidos correctamente se dejan guiar y controlar mejor.

» Utilice la herramienta eléctrica, los accesorios, los uti-
les, etc. de acuerdo a estas instrucciones, consideran-
do en ello las condiciones de trabajo y la tarea a reali-
zar. Eluso de herramientas eléctricas para trabajos dife-
rentes de aquellos para los que han sido concebidas pue-
de resultar peligroso.

» Mantenga las empuiaduras y las superficies de las
empuiaduras secas, limpias y libres de aceite y grasa.
Las empunaduras y las superficies de las empunaduras
reshaladizas no permiten un manejo y control seguro de
la herramienta eléctrica en situaciones imprevistas.

Trato y uso cuidadoso de herramientas accionadas por

acumulador

» Solamente recargar los acumuladores con los carga-
dores especificados por el fabricante. Existe un riesgo
de incendio al intentar cargar acumuladores de un tipo di-
ferente al previsto para el cargador.

» Utilice las herramientas eléctricas sélo con los acumu-
ladores especificamente designados. El uso de otro ti-
po de acumuladores puede provocar dafos e incluso un
incendio.

» Sino utiliza el acumulador, guardelo separado de ob-
jetos metalicos, como clips de papel, monedas, llaves,
clavos, tornillos u otros objetos metalicos pequeiios

que pudieran puentear sus contactos. El cortocircuito
de los contactos del acumulador puede causar quemadu-
ras o un incendio.

» La utilizacion inadecuada del acumulador puede pro-
vocar fugas de liquido. Evite el contacto con él. En ca-
so de un contacto accidental, enjuagar el area afecta-
da con abundante agua. En caso de un contacto con
los ojos, recurra ademas inmediatamente a ayuda mé-
dica. El liquido del acumulador puede irritar la piel o pro-
ducir quemaduras.

» No emplee acumuladores o utiles dafiados o modifica-
dos. Los acumuladores dafiados o modificados pueden
comportarse en forma imprevisible y producir un fuego,
explosion o peligro de lesion.

» No exponga un paquete de baterias o una herramienta
eléctrica al fuego o a una temperatura demasiado alta.
La exposicion al fuego o a temperaturas sobre 130 °C
puede causar una explosion.

» Siga todas las instrucciones para la carga y no cargue
nunca el acumulador o la herramienta eléctrica a una
temperatura fuera del margen correspondiente espe-
cificado en las instrucciones. Una carga inadecuada o a
temperaturas fuera del margen especificado puede dafar
el acumulador y aumentar el riesgo de incendio.

Servicio

» Unicamente deje reparar su herramienta eléctrica por
un experto cualificado, empleando exclusivamente
piezas de repuesto originales. Solamente asi se mantie-
ne la seguridad de la herramienta eléctrica.

» No repare los acumuladores daiados. El entreteni-
miento de los acumuladores sdlo debe ser realizado por el
fabricante o un servicio técnico autorizado.

indicaciones de seguridad para fresadoras de
cantos

» Utilice mordazas u otra forma practica de asegurary
apoyar la pieza de trabajo en una plataforma estable.
La sujecion de la pieza de trabajo con sumano o contrael
cuerpo la deja inestable y puede conducir a la pérdida de
control.

» Elniimero de revoluciones admisible de la fresa debe
ser por lo menos tan alto como el niimero maximo de
revoluciones indicado en la herramienta eléctrica. Las
fresas que giren a mayor velocidad de la admisible pue-
den romperse y salir volando.

» Lafresau otros accesorios deben encajar exactamen-
te en el portaiitiles (pinzas de sujecion) de su herra-
mienta eléctrica. Los (tiles que no ajusten correctamen-
te en el portadtiles de la herramienta eléctrica, al girar
descentrados, generan unas vibraciones excesivas y pue-
den hacerle perder el control sobre el aparato.

» Solamente aproxime la herramienta eléctrica en fun-
cionamiento contra la pieza de trabajo. En caso contra-
rio puede que retroceda bruscamente el aparato al engan-
charse el ttil en la pieza de trabajo.
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» Nunca frese sobre objetos metalicos, clavos o torni-
llos. Ello podria danar la fresa y ocasionar unas vibracio-
nes excesivas.

» Utilice unos aparatos de exploracion adecuados para
detectar conductores o tuberias ocultas, o consulte a
sus compaiias abastecedoras. El contacto con conduc-
tores eléctricos puede provocar un incendio o una elec-
trocucion. Al dafiar una tuberia de gas puede producirse

una explosion. La perforacion de una tuberia de agua pue-

de causar dafios materiales.

» No use fresas melladas o daiiadas. Las fresas melladas
o dafiadas aumentan la friccion, pueden engancharse, y
provocan un desequilibrio.

» Espere a que se haya detenido la herramienta eléctri-
ca antes de depositarla. El (itil puede engancharse y ha-
cerle perder el control sobre la herramienta eléctrica.

» En caso de daiio y uso inapropiado del acumulador
pueden emanar vapores. El acumulador se puede que-
mar o explotar. En tal caso, busque un entorno con aire
fresco y acuda a un médico si nota molestias. Los vapores
pueden llegar a irritar las vias respiratorias.

» No intente abrir el acumulador. Podria provocar un cor-
tocircuito.

» Mediante objetos puntiagudos, como p. ej. clavos o
destornilladores, o por influjo de fuerza exterior se
puede daiiar el acumulador. Se puede generar un corto-
circuito interno y el acumulador puede arder, humear, ex-
plotar o sobrecalentarse.

» Utilice el acumulador tinicamente en productos del fa-
bricante. Solamente asi queda protegido el acumulador
contra una sobrecarga peligrosa.

Proteja la bateria del calor excesivo, ademas
de, p. ej., una exposicion prolongada al sol,
% ‘ la suciedad, el fuego, el agua o la humedad.
AN Existe riesgo de explosion y cortocircuito.

g
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Descripcion del producto y servicio

Lea integramente estas indicaciones de se-
guridad e instrucciones. Las faltas de obser-
vacion de las indicaciones de seguridad y de
las instrucciones pueden causar descargas
eléctricas, incendios y/o lesiones graves.
Por favor, observe las ilustraciones en la parte inicial de las
instrucciones de servicio.

Utilizacion reglamentaria

La herramienta eléctrica ha sido disefiada para trabajar so-
bre una base firme y fresar, con y sin copiador, ranuras, can-
tos, perfiles y agujeros alargados en madera, plastico y ma-
teriales de construccion ligeros.

Componentes principales

La numeracion de los componentes esta referida a laimagen
de la herramienta eléctrica en la pagina ilustrada.

(1) Unidad de accionamiento
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(2) Cestade fresado
(3) Tornillo moleteado para cesta de fresado
(4) Tornillo moleteado para tope paralelo/ayuda de guia
(5) Fresa
(6) Pinzas de sujecion con tuerca de racor
(7) Teclade bloqueo del husillo
(8) Placa de deslizamiento
(9) Placabase
(10) Adaptador para la aspiracion de polvo
(11) Tornillo de mariposa para cesta de fresado
(12) Rueda preselectora de revoluciones
(13) Interruptor de conexion/desconexion
(14) Indicador del estado de carga del acumulador
(15) Acumulador®
(16) Tecla de desenclavamiento del acumulador”
(17) Empunadura (zona de agarre aislada)
(18) Escala de ajuste de la profundidad de fresado
(19) Alojamiento del ttil
(20) Llave de boca (13 mm, 22 mm)
(21) Casquillo copiador
(22) Tope paralelo
(23) Tornillo de mariposa para tope paralelo (2 x)
(24) Ayuda de guia®
(25) Tornillo de mariposa para fijar la alineacion horizontal
de laayuda de guia”
(26) Tornillo de mariposa para la alineacion horizontal de
laayuda de guia®
(27) Rodillo de deslizamiento®
(28) Adaptador para aspiracion®
(29) Manguera de aspiracion”
(30) Ayuda para el ajuste de la fresa
(31) Luzde trabajo
(32) MarcaK

a) Losaccesorios descritos e ilustrados no corresponden al
material que se adjunta de serie. La gama completa de acce-
sorios opcionales se detalla en nuestro programa de acceso-
rios.

)

Datos técnicos

Fresadora de bordes AdvancedTrimRouter
18V-8

Numero de articulo 3603JD50..

Tension nominal V= 18

Numero de revoluciones en va- min®  10000-30000

cio

Preseleccion de revoluciones °

Conexion para aspiracion de

polvo

Alojamiento del util mm 6/8
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Fresadora de bordes AdvancedTrimRouter
18V-8

Peso segln kg 1,4(1,5Ah) -

EPTA-Procedure 01:2014% 1,7 (6,0 Ah)

Temperatura ambiente reco- “C 0..+35

mendada durante la carga

Temperatura ambiente permiti- e -20...+50

da durante el funcionamiento® y

en el almacenamiento

Acumuladores recomendados PBA 18V...W-.

Cargadores recomendados” AL 18..

A) Dependiente del acumulador utilizado
B) Potencia limitada a temperaturas < 0°C

C) Los siguientes cargadores no son compatibles con el acumula-
dor PBA: AL 1814 CV, AL 1820 CV, AL 1860 CV

Informacion sobre ruidos y vibraciones

Valores de emision de ruido determinados segln

EN 62841-2-17.

El nivel de presion acustica valorado con A de la herramienta
eléctrica asciende tipicamente a menos de 78 dB(A). Inse-
guridad K = 3 dB. El nivel de ruidos puede sobrepasar los va-
lores indicados durante el trabajo. jUsar unos protectores
auditivos!

Valores totales de vibracion a,, (suma vectorial de tres direc-
ciones) e inseguridad K determinada segtin
EN62841-2-17:a,= 1,0 m/s’, K = 1,5 m/s’.

El nivel de vibraciones y el valor de emisiones de ruidos indi-
cados en estas instrucciones han sido determinados segtn
un procedimiento de medicidn normalizado y pueden servir
como base de comparacion con otras herramientas eléctri-
cas. También son adecuados para estimar provisionalmente
la emision de vibraciones y ruidos.

El nivel de vibraciones y el valor de emisiones de ruidos indi-
cados han sido determinados para las aplicaciones principa-
les de la herramienta eléctrica. Por ello, el nivel de vibracio-
nes y el valor de emisiones de ruidos pueden ser diferentes
si la herramienta eléctrica se utiliza para otras aplicaciones,
con Utiles diferentes, o si el mantenimiento de la misma fue-
se deficiente. Ello puede suponer un aumento drastico de la
emision de vibraciones y de ruidos durante el tiempo total de
trabajo.

Para determinar con exactitud las emisiones de vibraciones
y de ruidos, es necesario considerar también aquellos tiem-
pos en los que el aparato esté desconectado, o bien, esté en
funcionamiento, pero sin ser utilizado realmente. Ello puede
suponer una disminucion drastica de las emisiones de vibra-
ciones y de ruidos durante el tiempo total de trabajo.

Fije unas medidas de seguridad adicionales para proteger al
usuario de los efectos por vibraciones, como por ejemplo:
Mantenimiento de la herramienta eléctrica y de los Utiles,
conservar calientes las manos, organizacion de las secuen-
cias de trabajo.

Acumulador

Carga del acumulador

» Utilice inicamente los cargadores que se enumeran
en los datos técnicos. Solamente estos cargadores han
sido especialmente adaptados a los acumuladores de io-
nes de litio empleados en su herramienta eléctrica.

Indicacion: El acumulador se suministra parcialmente carga-

do. Con el fin de obtener la plena potencia del acumulador,

antes de su primer uso, carguelo completamente en el carga-
dor.

El acumulador de iones de litio puede recargarse siempre

que se quiera, sin que ello merme su vida dtil. Una interrup-

cion del proceso de carga no afecta al acumulador.

El'acumulador de iones de litio esta protegido contra descar-

ga total gracias al sistema de proteccidn electrénica de cel-

das "Electronic Cell Protection (ECP)". Si el acumulador esta
descargado, un circuito de proteccion se encarga de desco-
nectar la herramienta eléctrica. El Gtil deja de moverse.

» En caso de una desconexién automatica de la herra-
mienta eléctrica no mantenga accionado el interrup-
tor de conexion/desconexion. El acumulador podria da-
narse.

Montaje del acumulador

Desplace el acumulador cargado en el alojamiento del acu-
mulador, hasta que encastre perceptible.

Desmontaje del acumulador

Para la extraccion del acumulador, presione la tecla de de-
senclavamiento y retire el acumulador. No proceda con
brusquedad.

Indicador del estado de carga del acumulador

Con la herramienta eléctrica conectada, el indicador de esta-
do de carga del acumulador sefaliza la capacidad restante
disponible del acumulador o una sobrecarga.

Diodo luminoso (LED) Capacidad

Luz permanente 3 x verde 75-100 %
Luz permanente 2 x verde 40-75%
Luz permanente 1 x verde 15-40 %
Luz intermitente lenta 1 x verde 0-15%

Los 3 LEDs del indicador de estado de carga parpadean si-
multaneamente cuando la proteccién contra la sobrecarga
ha reaccionado. EI LED central parpadea cuando la tempera-
tura del acumulador esté fuera del margen de temperatura
de funcionamiento y/o la proteccion de temperatura de la
herramienta eléctrica ha reaccionado.

Montaje

» Desmonte el acumulador antes de manipular la herra-
mienta eléctrica (p. ej. en el mantenimiento, cambio
de util, etc.) asi como al transportarla y guardarla. En
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caso contrario podria accidentarse al accionar fortuita-
mente el interruptor de conexion/desconexion.

Cambio de util

» Al montar o sustituir las fresas se recomienda emplear
guantes de proteccion.

Las fresas originales del amplio programa de accesorios

Bosch las puede Vd. adquirir donde su comerciante especia-

lizado.

Desmontar la bandeja base (ver figura A)

Antes de poder utilizar una fresa, debe separar primero la
bandeja base (2) de la unidad de accionamiento (1).
Abra el tornillo de mariposa (11) en la bandeja base (2).
Retire la unidad de accionamiento hacia arriba.

Cambiar las pinzas de sujecion (ver figura B)
Dependiente de la fresa utilizada, puede ser necesario cam-
biar las pinzas de sujecion con tuerca de racor (6) antes de
insertar la fresa.

Siya se encuentra montada la pinza de sujecion correcta pa-

rasu fresadora, siga los pasos del siguiente apartado.

La pinza de sujecion debe estar asentada con algo de juego

en latuerca de racor. La pinza de sujecion con tuerca de

racor (6) se debe poder montar facilmente. Si la tuerca de
racor o la pinza de sujecion estan dafiadas, sustittyalas in-
mediatamente.

Presione el boton de bloqueo del husillo (7) y manténgalo

presionado. Si fuera necesario, gire el husillo del motor ma-

nualmente hasta que quede bloqueado.

Desenrosque la tuerca de racor (6) en sentido contrario a las

agujas del reloj con la llave de boca (20).

Suelte el botdn de bloqueo del husillo .

Indicacion: Posibilidad alternativa para cambiar las pinzas

de sujecion (sin accionar el boton de bloqueo del

husillo (7)): coloque dos llaves para tuercas mediante die-

droen el eje, para aflojar o apretar la tuerca de racor (6).

Sifuese necesario, antes de montarlas limpie primero las

piezas con un pincel suave o soplandolas con aire comprimi-

do.

Coloque la nueva tuerca de racor sobre el portadtiles (19).

Apriete levemente la tuerca de sujecion.

» No apriete en ningiin caso las pinzas de sujecion con la
tuerca de racor, mientras no se encuentre montada
una fresa. En caso contrario se puede dafar la pinza de
sujecion.

Montaje de la fresa (ver figuras C1 - C2)

» Al montar o sustituir las fresas se recomienda emplear
guantes de proteccion.

De acuerdo a las diversas aplicaciones, existe una gran varie-

dad de fresas de ejecucion y calidad muy diferentes.

Introduzca siempre la fresa en la pinza de sujecion hasta la

marca K (32). Si utiliza una fresa sin marcaK, introduzca la

fresa en la pinza de sujecion con aproximadamente 2/3 de la
longitud del vastago.
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Fresas de acero de alta velocidad de alto rendimiento
(HSS) son adecuadas para el mecanizado de materiales
blandos como p. ej. madera blanda y plastico.

Fresas con filos de corte de carburo (HM) son especial-
mente adecuadas para materiales duros y abrasivos como p.
ej. madera dura.

Fresas originales del amplio programa de accesorios Bosch
las puede Vd. adquirir en su comercio especializado habi-
tual.

Unicamente utilice fresas limpias y en perfecto estado.

Montar la cesta de fresado (ver figura A)

Para fresar, debe volver a montar la bandeja base (2) en la

unidad de accionamiento (1).

Abra el tornillo de mariposa (11) en la bandeja base (2).

Desplace la unidad de accionamiento (1) en la bandeja base

(2).

Cierre el tornillo de mariposa (11) en la bandeja base (2).

Indicacion: El tornillo de mariposa (11) y el tornillo moletea-

do (3) pueden intercambiarse.

» Siempre verifique después del montaje, sila unidad
de accionamiento ha quedado firmemente sujetaenla
bandeja base.

Aspiracion de polvo y virutas

El polvo de ciertos materiales como, pinturas que contengan

plomo, ciertos tipos de madera y algunos minerales y meta-

les, puede ser nocivo para la salud. El contacto y la inspira-

cion de estos polvos pueden provocar en el usuario o en las

personas circundantes reacciones alérgicas y/o enfermeda-

des respiratorias.

Ciertos polvos como los de roble, encina y haya son conside-

rados como cancerigenos, especialmente en combinacion

con los aditivos para el tratamiento de la madera (cromatos,

conservantes de la madera). Los materiales que contengan

amianto solamente deberan ser procesados por especialis-

tas.

- Aser posible utilice un equipo para aspiracion de polvo
apropiado para el material a trabajar.

- Observe que esté bien ventilado el puesto de trabajo.

- Se recomienda una mascarilla protectora con un filtro de
laclase P2.

Observe las prescripciones vigentes en su pais sobre los ma-

teriales a trabajar.

» Evite acumulaciones de polvo en el puesto de trabajo.
Los materiales en polvo se pueden inflamar facilmente.

Conexion del equipo para aspiracion de polvo

(ver figura D)

Inserte el adaptador del equipo para aspiracion de polvo
(10) en la herramienta eléctrica desde la parte delantera.
Este encastra de forma audible. Para desmontarlo, sujete el
adaptador (10) lateralmente y retirelo hacia delante.
Inserte una manguera de aspiracion (@ 35 mm) (29) (acce-
sorio) en el adaptador para aspiracion montado (28). Co-
necte la manguera de aspiracion (29) a un aspirador (acce-
sorio).

Bosch Power Tools
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El aspirador debe ser adecuado para el material con el que
se vaatrabajar.

Para aspirar polvo especialmente nocivo para la salud, can-
cerigeno, o polvo seco utilice un aspirador especial.

Operacion

Ajuste de la profundidad de fresado

» El ajuste de la profundidad de fresado sélo debe tener
lugar con la herramienta eléctrica desconectada.

- Deposite la herramienta eléctrica, con la fresa montada,
sobre la pieza a trabajar.

- Vuelva a abrir el tornillo de mariposa (11) en la cesta de
fresado (2), para ajustar la profundidad de fresado dese-
ada mediante la escala de ajuste de la profundidad de fre-
sado (18) amano o con el tornillo moleteado (3).

- Cierre el tornillo de mariposa (11) en la cesta de
fresado (2).

- Compruebe el ajuste de la profundidad de fresado realiza-

do mediante una prueba practica y corrijalo si es necesa-

rio.
Indicacion: Para ajustar la profundidad de corte aras de la
placa de deslizamiento (8) en una fresa de redondeo, retire
la ayuda de ajuste de la fresa (30) de su soporte e introduiz-
cala en la abertura prevista para ello en la parte inferior de la
placa de deslizamiento (8) (ver figura G). A continuacion,
mediante la ayuda de ajuste de la fresa (30) palpe el borde
de lafresa (5). Ajuste la altura de la cesta de fresado a mano
o con el tornillo moleteado (3), de manera que la ayuda de
ajuste de la fresa (30) y el borde de la misma (5) queden en-
rasados. A continuacion, cierre el tornillo de mariposa (11)

en la cesta de fresado (2) y vuelva a colocar la ayuda de ajus-

te de la fresa (30) en su soporte.

Puesta en marcha

Preseleccion de las revoluciones

Con larueda preselectora de revoluciones (12) puede pre-
seleccionar el nimero de revoluciones necesario también
durante el servicio.

Posicion ruedade Numero de revo-

ajuste luciones
[min]
1-2 10000-14000 Bajo nlimero de re-
voluciones
3-4 18000-24000 Mediano niimero
de revoluciones
5-6 26000-30000 Alto nimero de re-
voluciones

Los valores en la siguiente tabla son solamente valores de
orientacion. El nimero de revoluciones necesario depende
del material y las condiciones de trabajo, y se puede deter-
minar por medio de un ensayo practico.

Material Diametro de la Posicion rueda de
fresa [mm] ajuste

Madera dura (ha- 4-10 5-6
ya) 12-20 3-4
>20 1-2

Madera blanda (pi- 4-10 5-6
no) 12-20 3-6
>20 1-3

Tableros de aglo- 4-10 3-6
merado de madera 12-20 2-4
>20 1-3

Plasticos 4-15 2-3
>15 1-2

Tras un trabajo prolongado con pequefio nimero de revolu-
ciones, deberia dejar funcionar herramienta eléctrica duran-
te un tiempo con maximo niimero de revoluciones en vacio
para el enfriamiento.

Conexion/desconexion

Para conectar la herramienta eléctrica coloque el interrup-
tor de conexion/desconexion (13) en .

Para desconectar la herramienta eléctrica coloque el inte-
rruptor de conexion/desconexion (13) en 0.

Instrucciones para la operacion
» Proteja las fresas de los choques y golpes.

Direccion de fresado y proceso de fresado (ver figuraE)

» Elproceso de fresado debe realizarse siempre en sen-
tido contrario a la direccion de rotacion de la fresa (5)
(marcha en sentido opuesto). Al fresar en la direccion
de rotacion (marcha sincronica), la herramienta se le pue-
de escapar de las manos.

» Utilice la herramienta eléctrica solamente con la ban-
deja base (2) montada. La pérdida del control sobre la
herramienta eléctrica puede causar lesiones.

Indicacion: considere, que la fresa (5) sobresale siempre de

la placa base (9). No dafie la plantilla o la pieza de trabajo.

Ajuste la profundidad de fresado deseada.

Conecte la herramienta eléctrica y conduzcala hacia el lugar

de trabajo.

Tras el fresado, desconecte la herramienta eléctrica.

» No deposite la herramienta eléctrica, antes que la fre-
sa se haya detenido completamente. Los (tiles en mar-
cha por inercia pueden provocar accidentes.

Fresado con casquillo copiador (ver figuras F1 - F2)

Con la ayuda del casquillo copiador (21) puede traspasar los

contornos de modelos o plantillas a las piezas de trabajo.

Seleccione el casquillo copiador adecuado seglin el espesor

de la plantilla 0 el modelo. Debido a la altura sobresaliente

del casquillo copiador, la plantilla debe tener un espesor mi-

nimo de 8 mm (ver figuraF1).

» Seleccione una fresa con un diametro menor al diame-
tro interior del casquillo copiador.
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Desenrosque los cuatro tornillos cilindricos de la parte infe-
rior de la placa de deslizamiento (8) y retire la placa de desli-
zamiento.

Introduzca el casquillo copiador (21) en la placa de desliza-
miento (ver figura F2).

Vuelva a atornillar sin apretar la placa de deslizamiento en la
placa base (9). La placa de deslizamiento atin debe poder
moverse libremente.

Para que la distancia entre el centro de la fresa y el borde del
casquillo copiador sea la misma en todas partes, el casquillo
copiador y la placa de deslizamiento deben centrarse entre
si, si es necesario.

- Alinee la placa de deslizamiento de manera que la fresa y
el casquillo copiador queden centrados en la abertura de
la placa de deslizamiento.

- Mantenga la placa de deslizamiento en esta posicion y
apriete firmemente los tornillos de fijacion.

Para fresar con el casquillo copiador (21), proceda de la si-

guiente manera:

- Coloque la herramienta eléctrica con el casquillo
copiador (21) en la plantilla.

- Guie la herramienta eléctrica con el casquillo copiador so-
bresaliente a lo largo de la plantilla, presionandolo lateral-
mente.

Fresado de cantos o perfilado (ver figura H)

Para fresar cantos y perfilar sin el tope paralelo, deberan uti-
lizarse fresas dotadas con una espiga o rodamiento de guia.
Aproxime lateralmente contra la pieza la herramienta eléctri-
ca conectada hasta lograr que la espiga o rodamiento guia de
la fresa asiente contra el canto a trabajar.

Guie la herramienta eléctrica a lo largo del canto de la pieza
de trabajo. Preste atencion a guiar la herramienta eléctrica
sin ladearla. Una presion lateral excesiva puede hacer que la
guia de la fresa dafie el canto de la pieza.

Fresado con tope paralelo (ver figura )

Puede montar el tope paralelo (22) para el fresado paralelo
al borde.

Fije el tope paralelo (22) en la cesta de fresado (2) con el
tornillo moleteado (4).

Con el tornillo de mariposa del tope paralelo (23), ajuste la
profundidad de tope deseada.

Conecte la herramienta eléctrica y guiela a lo largo del borde
de la pieza con un avance uniforme y presionando lateral-
mente contra el tope paralelo.

Fresado con ayuda de guia (ver figura J)

La ayuda de guia (24) sirve para el fresado de bordes con
fresas sin espigas de guia ni cojinetes de bolas.

Fije la ayuda de guia en la cesta de fresado (2) con el tornillo
moleteado (4).

Guie la herramienta eléctrica con avance uniforme a lo largo
del borde de la pieza de trabajo.
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Distancia lateral: Para modificar la cantidad de material
arrancado, se puede ajustar la distancia lateral entre la pieza
y el rodillo de deslizamiento (27) en la ayuda de guia (24).
Afloje el tornillo de mariposa (25), ajuste la distancia lateral
deseada girando el tornillo de mariposa (26) y vuelva a apre-
tar el tornillo de mariposa (25).

Altura: Ajuste la alineacion vertical de la ayuda de guia en
funcion de la fresa utilizada y del grosor de la pieza de traba-
joamecanizar.

Afloje el tornillo moleteado (4) de la ayuda de guia, deslice la
ayuda de guia a la posicion deseada y vuelva a apretar el tor-
nillo.

Mantenimiento y servicio

Mantenimiento y limpieza

» Desmonte el acumulador antes de manipular la herra-
mienta eléctrica (p. ej. en el mantenimiento, cambio
de util, etc.) asi como al transportarla y guardarla. En
caso contrario podria accidentarse al accionar fortuita-
mente el interruptor de conexion/desconexion.

» Mantenga limpia la herramienta eléctrica y las rejillas
de refrigeracion para trabajar con eficacia y seguri-
dad.

Servicio técnico y atencion al cliente

El servicio técnico le asesorara en las consultas que pueda
Ud. tener sobre la reparacion y mantenimiento de su produc-
to, asi como sobre piezas de recambio. Las representacio-
nes graficas tridimensionales e informaciones de repuestos
se encuentran también bajo: www.bosch-pt.com

El equipo asesor de aplicaciones de Bosch le ayuda gustosa-
mente en caso de preguntas sobre nuestros productos y sus
accesorios.

Para cualquier consulta o pedido de piezas de repuesto es
imprescindible indicar el n® de articulo de 10 digitos que fi-
guraen la placa de caracteristicas del producto.

Espaiia

Robert Bosch Espafia S.L.U.

Departamento de ventas Herramientas Eléctricas
C/Hermanos Garcia Noblejas, 19

28037 Madrid

Para efectuar su pedido online de recambios o pedir la reco-
gida para la reparacion de su maquina, entre en la pagina
www.herramientasbosch.net.

Tel. Asesoramiento al cliente: 902 531 553

Fax: 902 531554

Direcciones de servicio adicionales se encuentran bajo:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Transporte

Los acumuladores de iones de litio incorporados estan suje-
tos a los requerimientos estipulados en la legislacion sobre

mercancias peligrosas. Los acumuladores pueden ser trans-
portados por carretera por el usuario sin mas imposiciones.

Bosch Power Tools
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En el envio por terceros (p.ej., transporte aéreo o por agen-
cia de transportes) deberan considerarse las exigencias es-
peciales en cuanto a su embalaje e identificacion. En este ca-
so debera recurrirse a los servicios de un experto en mercan-
cias peligrosas al preparar la pieza para su envio.
Unicamente envie acumuladores si su carcasa no esta dafa-
da. Silos contactos no van protegidos cubralos con cinta
adhesiva y embale el acumulador de manera que éste no se
pueda mover dentro del embalaje. Observe también las
prescripciones adicionales que pudieran existir al respecto
en su pais.

Eliminacion
Las herramientas eléctricas, acumuladores, ac-
cesorios y embalajes deberan someterse a un
o, proceso de recuperacion que respete el medio
ambiente.

iNo arroje las herramientas eléctricas, acumu-
ladores o pilas a la basura!

Sélo para los paises de la UE:

Las herramientas eléctricas inservibles, asi como los acumu-
ladores/pilas defectuosos o agotados deberan coleccionarse
por separado para ser sometidos a un reciclaje ecolégico se-
gln las Directivas Europeas 2012/19/UE y 2006/66/CE,
respectivamente.

Acumuladores/pilas:
lones de Litio:

Por favor, observe las indicaciones en el apartado Transpor-
te (ver "Transporte" Pagina 33).
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El simbolo es solamente valido, si también se encuentra
sobre la placa de caracteristicas del producto/fabricado.

Portugués

Instrucoes de seguranca

Instrucdes gerais de seguranca para
ferramentas eléctricas

[N AVISO Devem ser lidas todas as
indicacdes de seguranca,
instrucoes, ilustracoes e especificacoes desta
ferramenta eléctrica. O desrespeito das instrucées
apresentadas abaixo podera resultar em choque eléctrico,
incéndio e/ou ferimentos graves.
Guarde bem todas as adverténcias e instrucoes para
futura referéncia.

0 termo "ferramenta eléctrica" utilizado a seguir nas
indicagoes de adverténcia, refere-se a ferramentas
eléctricas operadas com corrente de rede (com cabo de
rede) e a ferramentas eléctricas operadas com acumulador
(sem cabo de rede).

Seguranca da area de trabalho

» Mantenha a sua area de trabalho sempre limpa e hem
iluminada. Desordem ou areas de trabalho
insuficientemente iluminadas podem levar a acidentes.

» Nao trabalhar com a ferramenta eléctrica em areas
com risco de explosao, nas quais se encontrem
liquidos, gases ou pds inflamaveis. Ferramentas
eléctricas produzem faiscas, que podem inflamar pds ou
vapores.

» Manter criancas e outras pessoas afastadas da
ferramenta eléctrica durante a utilizagdo. No caso de
distraccao é possivel que perca o controlo sobre o
aparelho.

Seguranca eléctrica

» Aficha de conexao da ferramenta eléctrica deve caber
na tomada. A ficha nao deve ser modificada de
maneira alguma. Nao utilizar uma ficha de adaptacao
junto com ferramentas eléctricas protegidas por
ligacdo a terra. Fichas nao modificadas e tomadas
apropriadas reduzem o risco de um choque eléctrico.

» Evitar que o corpo possa entrar em contacto com
superficies ligadas a terra, como tubos,
aquecimentos, fogoes e frigorificos. Ha um risco
elevado devido a choque eléctrico, se o corpo estiver
ligado a terra.

» Manter o aparelho afastado de chuva ou humidade. A
infiltragdo de agua numa ferramenta eléctrica aumenta o
risco de choque eléctrico.

» Nao devera utilizar o cabo para outras finalidades.
Nunca utilizar o cabo para transportar a ferramenta
eléctrica, para pendura-la, nem para puxar a ficha da
tomada. Manter o cabo afastado do calor, do é6leo, de
arestas afiadas ou de pecas em movimento. Cabos
danificados ou emaranhados aumentam o risco de um
choque eléctrico.

» Se trabalhar com uma ferramenta eléctrica ao ar livre,
s6 devera utilizar cabos de extensao apropriados para
areas exteriores. A utilizacao de um cabo de extensao
apropriado para areas exteriores reduz o risco de um
choque eléctrico.

» Se nao for possivel evitar o funcionamento da
ferramenta eléctrica em areas humidas, devera ser
utilizado um disjuntor de corrente de avaria. A
utilizagao de um disjuntor de corrente de avaria reduz o
risco de um choque eléctrico.

Seguranca de pessoas

» Esteja atento, observe o que esta a fazer e tenha
prudéncia ao trabalhar com a ferramenta eléctrica.
Nao utilizar uma ferramenta eléctrica quando estiver
fatigado ou sob a influéncia de drogas, alcool ou
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medicamentos. Um momento de descuido ao utilizar a
ferramenta eléctrica, pode levar a lesoes graves.

Utilizar equipamento de proteccao individual. Utilizar
sempre 6culos de proteccio. A utilizagdo de
equipamento de proteccao pessoal, como mascara de
proteccao contra pd, sapatos de seguranca
antiderrapantes, capacete de seguranca ou protecgao
auricular, de acordo com o tipo e aplicagao da ferramenta
eléctrica, reduz o risco de lesdes.

Evitar uma colocacdo em funcionamento involuntaria.
Assegure-se de que a ferramenta eléctrica esteja
desligada, antes de conecta-la a alimentacao de rede
e/ou ao acumulador, antes de levanta-la ou de
transporta-la. Se tiver o dedo no interruptor ao
transportar a ferramenta eléctrica ou se o aparelho for
conectado a alimentagdo de rede enquanto estiver ligado,
poderao ocorrer acidentes.

Remover ferramentas de ajuste ou chaves de hoca
antes de ligar a ferramenta eléctrica. Uma ferramenta
ou chave que se encontre numa parte do aparelho em
movimento pode levar a lesdes.

Evite uma posicdo anormal. Mantenha uma posicao
firme e mantenha sempre o equilibrio. Desta formaé
mais facil controlar a ferramenta eléctrica em situacoes
inesperadas.

Usar roupa apropriada. Nao usar roupa larga nem
joias. Mantenha os cabelos e roupas afastados de
pecas em movimento. Roupas frouxas, cabelos longos
ou joias podem ser agarrados por pecas em movimento.
Se for possivel montar dispositivos de aspiracao ou de
recolha, assegure-se de que estejam conectados e
utilizados correctamente. A utilizacdo de uma
aspiracdo de p6 pode reduzir o perigo devido ao po.

Nao deixe que a familiaridade resultante de uma
utilizacdo frequente de ferramentas permita que vocé
se torne complacente e ignore os principios de
seguranca da ferramenta. Uma accéo descuidada pode
causar ferimentos graves numa fraccao de segundo.

Utilizacao e manuseio cuidadoso de ferramentas

eléctricas

» Nao sobrecarregue a ferramenta eléctrica. Utilize a
ferramenta eléctrica apropriada para o seu trabalho.
E melhor e mais seguro trabalhar com a ferramenta
eléctrica apropriada na area de poténcia indicada.

» Nao utilizar uma ferramenta eléctrica com um
interruptor defeituoso. Uma ferramenta eléctrica que
nao pode mais ser ligada nem desligada, ¢ perigosa e
deve ser reparada.

» Puxar aficha da tomada e/ou remover o acumulador,
se amovivel, antes de executar ajustes na ferramenta
eléctrica, de substituir acessorios ou de guardar as
ferramentas eléctricas. Esta medida de seguranca evita
o arranque involuntario da ferramenta eléctrica.

» Guardar ferramentas eléctricas nao utilizadas fora do
alcance de criancas e nao permitir que as pessoas que
nao estejam familiarizadas com o aparelho ou que nao
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tenham lido estas instrucoes utilizem o aparelho.
Ferramentas eléctricas sao perigosas se forem utilizadas
por pessoas inexperientes.

» Tratar a ferramenta eléctrica e os acessorios com
cuidado. Controlar se as partes méveis do aparelho
funcionam perfeitamente e nao emperram, e se ha
pecas quebradas ou danificadas que possam
prejudicar o funcionamento da ferramenta eléctrica.
Permitir que pecas danificadas sejam reparadas antes
da utilizacdo. Muitos acidentes tém como causa, a
manutencao insuficiente de ferramentas eléctricas.

» Manter as ferramentas de corte afiadas e limpas.
Ferramentas de corte cuidadosamente tratadas e com
cantos de corte afiados emperram com menos frequéncia
e podem ser conduzidas com maior facilidade.

» Utilizar a ferramenta eléctrica, acessorios,
ferramentas de aplicacdo, etc. conforme estas
instrucoes. Considerar as condicdes de trabalho e a
tarefa a ser executada. A utilizagdo de ferramentas
eléctricas para outras tarefas a ndo ser as aplicagdes
previstas, pode levar a situagdes perigosas.

» Mantenha os punhos e as superficies de agarrar secas,
limpas e livres de 6leo e massa consistente. Punhos e
superficies de agarrar escorregadias nao permitem o
manuseio e controle seguros da ferramenta em situagoes
inesperadas.

Manuseio e utilizacao cuidadosos de ferramentas com

acumuladores

» So carregar acumuladores em carregadores
recomendados pelo fabricante. Ha perigo de incéndio
se um carregador apropriado para um certo tipo de
acumuladores for utilizado para carregar acumuladores
de outros tipos.

» So utilizar ferramentas eléctricas com os
acumuladores apropriados. A utilizacdo de outros
acumuladores pode levar a lesdes e perigo de incéndio.

» Manter o acumulador que néo esta sendo utilizado

afastado de clipes, moedas, chaves, parafusos ou

outros pequenos objectos metalicos que possam
causar um curto-circuito dos contactos. Um curto-
circuito entre os contactos do acumulador pode ter como
consequéncia queimaduras ou fogo.

No caso de aplicacdo incorrecta pode vazar liquido do

acumulador. Evitar o contacto. No caso de um

contacto acidental, devera enxaguar com agua. Se o

liquido entrar em contacto com os olhos, também

devera consultar um médico. Liquido que escapa do

acumulador pode levar a irritagdes da pele ou a

queimaduras.

Nao use um acumulador ou uma ferramenta danificada

ou modificada. Os acumuladores danificados ou

modificados exibem um comportamento imprevisivel
podendo causar incéndio, explosao ou risco de lesao.

» Nao exponha o acumulador ou a ferramenta ao fogo ou

temperatura excessiva. A exposicao ao fogo oua
temperaturas acima de 130 °C pode causar explosao.
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» Siga todas as instrucdes de carregamento e nao
carregue o acumulador ou a ferramenta fora da faixa
de temperatura especificada no manual de instrucoes.
Carregar indevidamente ou em temperaturas fora da faixa
especificada pode danificar o acumulador e aumentar o
risco de incéndio.

Servico

» S6 permita que o seu aparelho seja reparado por
pessoal especializado e qualificado e s6 com pecas de
reposicao originais. Desta forma é assegurado o
funcionamento seguro do aparelho.

» Nunca tente reparar acumuladores danificados. A
reparacao de acumuladores deve ser realizada apenas
pelo fabricante ou agentes de assisténcia autorizados.

Instrucdes de seguranca para minitupias

» Use grampos ou outra forma pratica para fixar e
suportar a peca numa plataforma estavel. Segurar a
peca com a mao ou contra o seu corpo deixa-a instavel e
pode levar a perda de controlo.

» O niimero de rotacdes admissivel da fresa deve ser no
minimo tao alto quanto o niimero de rotacées maximo
indicado na ferramenta elétrica. As fresas que rodam
mais depressa do que o admissivel podem quebrar e ser
projetadas.

» Fresas ou outros acessorios devem caber exatamente
no encabadouro da ferramenta (pinca de aperto) da
sua ferramenta elétrica. Ferramentas acoplaveis, que
ndo cabem exatamente no encabadouro da ferramenta
elétrica, giram irregularmente, vibram fortemente e
podem levar a perda de controlo.

» S6 conduzir a ferramenta elétrica no sentido da pecaa
ser trabalhada quando estiver ligada. Caso contrario ha
risco de um contragolpe, se a ferramenta de aplicacao se
enganchar na pega a ser trabalhada.

» Nunca passe a fresa por cima de objetos de metal,
pregos ou parafusos. A fresa pode ficar danificada e
fazer aumentar as vibragoes.

» Utilizar detetores apropriados, para encontrar cabos
escondidos, ou consulte a companhia elétrica local. O
contacto com cabos elétricos pode provocar fogo e
choques elétricos. Danos em tubos de gas podem levar a
explosdo. A infiltragdo num cano de 4gua provoca danos
materiais.

» Nao utilize fresas embotadas ou danificadas. Fresas
embotadas ou danificadas causam elevada fricgao,
podem emperrar e levar a desequilibrio.

» Espere que a ferramenta elétrica pare
completamente, antes de deposita-la. A ferramenta de
aplicagdo pode emperrar e levar a perda de controlo
sobre a ferramenta elétrica.

» Em caso de danos e de utilizagcao incorreta da bateria,
podem escapar vapores. A bateria pode incendiar-se
ou explodir. Areje 0 espaco e procure assisténcia médica
no caso de apresentar queixas. E possivel que os vapores
irritem as vias respiratorias.

» Nao abrir o acumulador. Ha risco de um curto-circuito.

» Os objetos afiados como, p. ex., pregos ou chaves de
fendas, assim como o efeito de forcas externas podem
danificar o acumulador. Podem causar um curto-circuito
interno e o acumulador pode ficar queimado, deitar fumo,
explodir ou sobreaquecer.

» Use a bateria apenas em produtos do fabricante. S6
assim é que a bateria é protegida contra sobrecarga
perigosa.

g} Proteger a bateria contra calor, p. ex.

acarc também contra uma permanente radiacdo
;‘oy‘ solar, fogo, sujidade, agua e humidade. Ha
AN risco de explosao ou de um curto-circuito.

Descricao do produto e do servico

Leia todas as instrucoes de seguranca e
instrucdes. A inobservancia das instrucoes de
seguranca e das instrucdes pode causar
choque elétrico, incéndio e/ou ferimentos
graves.
Respeite as figuras na parte da frente do manual de
instrugoes.

Utilizacdo adequada

Aferramenta elétrica destina-se a fresar e a fresar por cdpia,
numa base fixa, ranhuras, arestas, perfis e furos oblongos
em madeira, plastico e materiais leves.

Componentes ilustrados

A numeracao dos componentes ilustrados refere-se a
apresentagdo da ferramenta elétrica na pagina de
esquemas.

(1) Motor
(2) Cesto de fresar
(3) Parafuso serrilhado para cesto de fresar
(4) Parafuso serrilhado para guia paralela/guias
(5) Fresa
(6) Pinca de aperto com porca de capa
(7) Teclade blogueio do veio
(8) Placa deslizante
(9) Placa de base
(10) Adaptador para aspiragao de p6
(11) Parafuso de orelhas para cesto de fresar
(12) Roda da pré-selecao da velocidade de rotacao
(13) Interruptor de ligar/desligar
(14) Indicador do nivel de carga da bateria
(15) Bateria”
(16) Tecla de desbloqueio da bateria®
(17) Punho (superficie do punho isolada)
(18) Escala de ajuste da profundidade de fresagem
(19) Encabadouro
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(20) Chave de bocas (13 mm, 22 mm)

(21) Manga de copiar?

(22) Guia paralela

(23) Parafuso de orelhas para guia paralela (2 x)
(24) Guias”

(25) Parafuso de orelhas para a fixagao do alinhamento
horizontal das guias®

(26) Parafuso de orelhas para o alinhamento horizontal
das guias®

(27) Rolo de deslize?

(28) Adaptador de aspiragao®

(29) Mangueira de aspiragao®

(30) Auxiliar de ajuste da fresa

(31) Luz de trabalho

(32) Marcak

a) Acessorios apresentados ou descritos ndo pertencem ao
volume de fornecimento padrao. Todos os acessdrios
encontram-se no nosso programa de acessérios.

Dados técnicos

Fresadora de arestas AdvancedTrimRouter
18v-8

Ndmero de produto 3603JD50..

Tensao nominal V= 18

Numero de rotagdes em vazio r.p.m. 10000-30000

Pré-selecdo da velocidade de °

rotagao

Conexao para a aspiracao de po °

Encabadouro mm 6/8

Peso conforme kg 1,4(1,5Ah) -

EPTA-Procedure 01:2014" 1,7 (6,0 Ah)

Temperatura ambiente RC 0..+35

recomendada durante o

carregamento

Temperatura ambiente “C -20...+50

admissivel em funcionamento®
e durante 0 armazenamento

Baterias recomendadas PBA 18V...W-.

Carregadores recomendados® AL 18..

A) Dependendo da bateria utilizada
B) Poténcia limitada com temperaturas <0 °C

C) Os seguintes carregadores nao sao compativeis com a bateria
PBA: AL 1814 CV, AL 1820 CV, AL 1860 CV

Informacéao sobre ruidos/vibragoes

Os valores de emissao de ruido determinados de acordo
comEN 62841-2-17.

O nivel de pressao sonora avaliado como A da ferramenta
elétrica é normalmente de 78 dB(A). IncertezaK = 3 dB. O
nivel sonoro durante os trabalhos pode ultrapassar os
valores indicados. Usar protecao auditiva!
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Valores totais de vibrago a, (soma dos vetores das trés
direcoes) e incerteza K determinada segundo
EN62841-2-17:a,= 1,0 m/s’, K = 1,5 m/s’.

0O nivel de vibragdes indicado nestas instrugdes e o valor de
emissdes sonoras foram medidos de acordo com um
processo de medicao normalizado pela norma EN e podem
ser utilizados para a comparacao de ferramentas elétricas.
Também sao adequados para uma avaliagdo provisoria das
emissdes sonoras e de vibragdes.

O nivel de vibragdes indicado e o valor de emissdes sonoras
representam as aplicagdes principais da ferramenta elétrica.
Se a ferramenta elétrica for utilizada para outras aplicagdes,
com outras ferramentas de trabalho ou com manutencao
insuficiente, é possivel que o nivel de vibragdes e de
emissoes sonoras seja diferente. Isto pode aumentar
sensivelmente a emissdo sonora e de vibragoes para o
periodo completo de trabalho.

Para uma estimacdo exata da emissao sonora e de
vibragdes, também deveriam ser considerados os periodos
nos quais o aparelho esta desligado ou funciona, mas nao
esta sendo utilizado. Isto pode reduzir a emissao sonora e de
vibragdes durante o completo periodo de trabalho.

Além disso também deverao ser estipuladas medidas de
seguranca para proteger o operador contra o efeito de
vibragdes, como por exemplo: manutencéo de ferramentas
elétricas e acessdrios, manter as maos quentes e
organizacao dos processos de trabalho.

Bateria

Carregar a bateria

» Utilize apenas os carregadores listados nos dados
técnicos. SO estes carregadores sao apropriados para os
baterias de litio utilizadas para a sua ferramenta elétrica.

Nota: A bateria é fornecida parcialmente carregada. Para

assegurar a completa poténcia da bateria, a bateria devera

ser carregada completamente no carregador antes da
primeira utilizagdo.

A bateria de litio pode ser carregada a qualquer altura, sem

que a sua vida Util seja reduzida. Uma interrupgédo do

processo de carga nao danifica a bateria.

0 acumulador de ides de litio esta protegido contra descarga

completa pelo sistema "Electronic Cell Protection (ECP)". A

ferramenta elétrica é desligada através de um disjuntor de

protecdo, logo que 0 acumulador estiver descarregado. A

ferramenta de trabalho ndo se movimenta mais.

» Néo continuar a premir o interruptor de ligar/desligar
apos o desligamento automatico da ferramenta
elétrica. A bateria pode ser danificada.

Colocar a bateria

Insira a bateria carregada no respetivo encaixe, até que esta
esteja engatada.
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Retirar a bateria

Pararetirar a bateria, pressione a respetiva tecla de
desbloqueio e puxe a bateria para fora. Nao empregue
forca.

Indicador do nivel de carga da bateria

O indicador do nivel de carga da bateria assinala, com a
ferramenta elétrica ligada, a autonomia da bateria ainda
disponivel ou uma sobrecarga.

LED Capacidade

Luz permanente 3 x verde 75-100 %
Luz permanente 2 x verde 40-75%
Luz permanente 1 x verde 15-40 %
Pisca lento 1 x verde 0-15%

Os 3 LEDs do indicador do nivel de carga piscam em
simultaneo quando a protecao contra sobrecarga tiver
disparado. O LED do meio pisca quando a temperatura da
bateria esta fora da faixa da temperatura de servico e/ou
quando a protecdo térmica da ferramenta elétrica tiver
disparado.

Montagem

» Abateria devera ser retirada antes de todos os
trabalhos na ferramenta elétrica (p. ex. manutencéo,
troca de ferramenta etc.) e antes de transportar ou de
armazenar a mesma. Ha perigo de ferimentos se o
interruptor de ligar/desligar for acionado
involuntariamente.

Troca de ferramenta

» Para colocar e trocar as fresas, é recomendado utilizar
luvas de protecao.

Ferramentas de fresagem originais do vasto programa de

acessorios Bosch podem ser adquiridas através do seu

revendedor especializado.

Desmontar o cesto de fresar (ver figura A)

Antes de se poder colocar uma fresa, tem primeiro de se
separar o cesto de fresar (2) do motor (1).

Soltar a porca de orelhas (11) no cesto de fresar (2).
Remover o motor puxando-o para cima.

Substituir a pinga de aperto (ver figura B)

Consoante a fresa utilizada, tem de substituir a pinca de
aperto com porca de capa (6) antes de colocar a fresa.

Se ja estiver montada a pinca de aperto correta paraa sua
fresa, siga os passos de trabalho que constam da secgao
seguinte.

A pinca de aperto tem de assentar na porca de capa com
alguma folga. A pinga de aperto com porca de capa (6) tem
de ser facil de montar. Se a porca de capa ou a pinga de
aperto estiver danificada, substitua a mesma de imediato.
Prima e mantenha premida a tecla de blogueio do veio (7).
Se necessario, rode o veio do motor a mao até ficar
bloqueado.

Desenrosque a porca de capa (6) para a esquerda com a

chave de bocas (20).

Solte a tecla de bloqueio do veio .

Nota: opcao alternativa para substituir a pinca de aperto

(sem acionamento da tecla de bloqueio do veio (7)):

coloque duas chaves de bocas no veio, para soltar ou

apertar a porca de capa (6).

Se necessario, todas as partes a serem montadas devem ser

limpas com um pincel macio, ou com ar comprimido, antes

da montagem.

Colocar a porca de capa nova no encabadouro (19).

Afrouxar a porca de capa.

» Nunca apertar a pinca de aperto com a porca de capa,
enquanto nao estiver montada uma fresa. Caso
contrario, pode danificar a pinga de aperto.

Introduzir a fresa (ver figuras C1 - C2)

» Para colocar e trocar as fresas, é recomendado utilizar
luvas de protecao.

Dependendo da aplicacdo, estao disponiveis ferramentas de

fresagem de diversos modelos e qualidades.

Introduza sempre a fresa até a marca K (32) na pinga de

aperto. Se utilizar uma fresa sem a marca K, introduza a

fresa com aproximadamente 2/3 do comprimento do

encabadouro na pinca de aperto.

As fresas de aco de corte rapido de alto rendimento

(HSS) sdo adequadas para o processamento de materiais

macios, como p. ex., madeira macia e plastico.

Fresas com gumes de metal duro (HM) sao especialmente

indicadas para materiais abrasivos e duros, como p. ex.

madeira dura.

Ferramentas de fresagem originais do vasto programa de

acessorios Bosch podem ser adquiridas através do seu

revendedor especializado.

S utilizar ferramentas de fresagem limpas e em perfeitas

condigdes.

Montar o cesto de fresar (ver figura A)

Para fresar é necessario voltar a montar o cesto de fresar (2)

no motor (1).

Soltar a porca de orelhas (11) no cesto de fresar (2).

Deslizar o motor (1) para o cesto de fresar (2).

Apertar a porca de orelhas (11) no cesto de fresar (2).

Nota: o parafuso de orelhas (11) e o parafuso serrilhado (3)

podem ser trocados um com o outro.

» Depois da montagem verificar sempre se o motor fica
bem assente no cesto de fresar.

Aspiracdo de pé/de aparas

Pos de materiais como por exemplo, tintas que contém
chumbo, alguns tipos de madeira, minerais e metais, podem
ser nocivos a sadde. O contacto ou a inalagdo dos pds pode
provocar reagdes alérgicas e/ou doengas nas vias
respiratdrias do utilizador ou das pessoas que se encontrem
por perto.

Certos pds, como por exemplo pd de carvalho e faia sdo
considerados como sendo cancerigenos, especialmente
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quando juntos com substancias para o tratamento de

madeiras (cromato, produtos de protecao da madeira).

Material que contém asbesto sé deve ser processado por

pessoal especializado.

- Se possivel devera usar um dispositivo de aspiragao de
p6 apropriado para o material.

~ Assegurar uma boa ventilagao do local de trabalho.

- Erecomendavel usar uma mascara de protecao
respiratoria com filtro da classe P2.

Observe as diretivas para os materiais a serem processados,

vigentes no seu pais.

» Evite a acumulacao de pé no local de trabalho. Pés
podem entrar levemente em ignicao.

Ligar a aspiracao de po (ver figura D)

Coloque o adaptador para a aspiragdo de pd (10) na
ferramenta elétrica a partir da frente. Ele encaixa de forma
audivel. Para retirar segure lateralmente o adaptador (10) e
retire-o pela frente.

Insira uma mangueira de aspiragao (& 35 mm) (29)
(acessorio) no adaptador de aspiragao montado (28). Ligue
amangueira de aspiragao (29) a um aspirador (acessorio).
0 aspirador de pd deve ser apropriado para o material a ser
trabalhado.

Utilize um aspirador especial para aspirar pd que seja
extremamente nocivo a salde, cancerigeno ou seco.

Funcionamento

Ajustar a profundidade de fresagem

» O ajuste da profundidade de fresagem s6 pode ser
feito com a ferramenta elétrica desligada.

- Colocar a ferramenta elétrica com a fresa montada sobre
apecaa ser trabalhada.

- Abranovamente o parafuso de orelhas (11) no cesto de
fresar (2), para ajustar a profundidade de fresagem
desejada com base na escala de ajuste da profundidade
de fresagem (18) ou manualmente ou com o parafuso
serrilhado (3).

- Feche o parafuso de orelhas (11) no cesto de fresar (2).

- Verifique o ajuste efetuado da profundidade de fresagem
mediante uma tentativa pratica e se necessario corrija o
mesmo.

Nota: para ajustar a profundidade de uma fresa de

arredondar a face em relacdo a placa deslizante (8), retire o

auxiliar de ajuste da fresa (30) do seu suporte e encaixe-o na

abertura prevista para o efeito do lado de baixo da placa
deslizante (8) (ver figura G). A seguir, localize com a ajuda

do auxiliar de ajuste da fresa (30) a aresta da fresa (5).

Adapte a altura do cesto de fresar ou manualmente ou com o

parafuso serrilhado (3) de modo a que o auxiliar de ajuste da

fresa (30) e a aresta da fresa (5) fiquem a face. A seguir,

feche o parafuso de orelhas (11) no cesto de fresar (2) e

fixe novamente o auxiliar de ajuste da fresa (30) no

respetivo suporte.
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Colocaciao em funcionamento

Pré-selecionar o niimero de rotacdes

Com aroda de ajuste para pré-selecao do nimero de
rotacao (12) pode pré-selecionar o niimero de rotagoes
necessario mesmo durante a operagao.

Posicao da roda

Nimero de

de ajuste rotacoes
[r.p.m.]
1-2 10000-14000 Niumero de
rotacdes baixo
3-4 18000-24000 Numero de
rotacdes médio
5-6 26000-30000 Niumero de
rotacoes elevado

Os valores representados na tabela seguinte sdo valores de
referéncia. O nimero de rotagdes necessario depende do
material e das condices de trabalho e pode ser
determinado por tentativas.

Material Diametrodafresa Posicdo daroda
[mm] de ajuste

Madeira dura 4-10 5-6
(Faia) 12-20 3-4
>20 1-2

Madeira macia 4-10 5-6
(Pinheiro) 12-20 3-6
>20 1-3

Placas de 4-10 3-6
aglomerado de 12-20 2-4
madeira >20 1-3
Plasticos 4-15 2-3
>15 1-2

Apds um longo periodo de tempo a trabalhar com um
ntmero de rotagdes reduzido, deve deixar a ferramenta
elétrica a funcionar durante algum tempo com o niimero de
rotagdes maximo em vazio para a arrefecer.

Ligar e desligar

Para ligar a ferramenta elétrica, colocar o interruptor de
ligar/desligar (13) em .

Para desligar a ferramenta elétrica, colocar o interruptor de
ligar/desligar (13) em 0.

Instrucées de trabalho
» Proteger as fresas contra golpes e pancadas.

Sentido e processo de fresagem (ver figura E)

» Afresagem deve ocorrer sempre no sentido oposto ao
da rotacao da fresa (5) (sentido contrario). Se fresar
no mesmo sentido da fresa (sentido igual) a ferramenta
elétrica pode fugir-lhe da mao.

» Utilizar a ferramenta elétrica apenas com o cesto de
fresar montado (2). A perda de controlo sobre a
ferramenta elétrica pode causar ferimentos.
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Nota: Certifique-se de que a fresa (5) esta sempre saliente

da placa de base (9). Nao danificar o escantilhdo ou a peca

de trabalho.

Ajustar a profundidade de fresagem desejada.

Ligar a ferramenta elétrica e aproximar do local a trabalhar.

Desligar a ferramenta elétrica depois de fresar.

» Nao depositar a ferramenta elétrica, antes que a fresa
esteja completamente parada. Ferramentas de trabalho
em funcionamento de inércia podem causar lesoes.

Fresar com manga de copiar (ver figuras F1 - F2)

Com a ajuda da manga de copiar (21) é possivel transferir

contornos de modelos ou escantilhdes para as pegas.

Selecionar a manga de copiar em fungdo da espessura do

escantilhdo ou da peca. Devido a altura saliente da manga de

copiar, o escantilhdo tem de ter uma espessura minima de

8 mm (ver figuraF1).

» Escolher uma fresa com um diametro inferior ao
diametro interno da manga de copiar.

Desenrosque os quatro parafusos de cabega cilindrica no

lado de baixo da placa deslizante (8) e retire a placa

deslizante.

Cologue a manga de copiar (21) na placa deslizante

(ver figura F2).

Enrosque novamente a placa deslizante na placa de base (9)

sem apertar completamente. A placa deslizante ainda tem

de poder mover-se livremente.

Para que a distancia entre o centro da fresa e o rebordo da
manga de copiar seja sempre igual, é eventualmente
necessario centrar a manga de copiar e a placa deslizante
uma em relagdo a outra.

- Alinhe a placa deslizante de modo a que a fresa e a manga
de copiar estejam centradas em relagdo a abertura na
placa deslizante.

- Mantenha a placa deslizante nesta posicéo e aperte bem
os parafusos de fixagao.

Para fresar com a manga de copiar (21), proceder da

seguinte forma:

- Cologue a ferramenta elétrica com a manga de
copiar (21) no escantilhao.

- Conduza a ferramenta elétrica com a manga de copiar
saliente, pressionando lateralmente, ao longo do
escantilhdo.

Fresar arestas ou formas (ver figura H)

Ao fresar arestas ou formas sem limitador paralelo, &
necessario que a ferramenta de fresagem esteja equipada
com um espigao de guia ou com um rolamento de esferas.
Aproximar a ferramenta elétrica ligada lateralmente da peca,
até o espigao de guia ou o rolamento de esferas da fresa
assentar na aresta da peca a ser trabalhada.

Conduzir a ferramenta elétrica ao longo da aresta da pega.
Assegurar um apoio no angulo correto. Uma pressao
demasiado alta pode danificar a aresta da pega.

Fresar com guia paralela (ver figural)

Para fresar paralelamente as arestas pode montar a guia
paralela (22).

Fixe a guia paralela (22) no cesto de fresar (2) com o
parafuso serrilhado (4).

Ajuste a profundidade desejada do batente com o parafuso
de orelhas na guia paralela (23).

Conduza a ferramenta elétrica ligada com avanco uniforme e
pressao lateral ao longo da guia paralela na aresta da pega.

Fresar com guias (ver figura J)

As guias (24) servem para fresar arestas com fresas sem
pinos guia ou rolamento de esferas.

Fixe as guias no cesto de fresar (2) com o parafuso
serrilhado (4).

Conduza a ferramenta elétrica ao longo da aresta da peca
com avanco uniforme.

Distancia lateral: para alterar a quantidade de remocao de
material, pode ajustar a distancia lateral entre a peca e o rolo
de deslize (27) nas guias (24).

Solte o parafuso de orelhas (25), ajuste a distancia lateral
desejada rodando o parafuso de orelhas (26) e aperte
novamente o parafuso de orelhas (25).

Altura: consoante a fresa utilizada e a espessura da pega a
processar, ajuste o alinhamento vertical das guias.

Solte o parafuso serrilhado (4) nas guias, empurre as guias
para a posicao desejada e aperte novamente o parafuso.

Manutencao e assisténcia técnica

Manutencdo e limpeza

» Abateria devera ser retirada antes de todos os
trabalhos na ferramenta elétrica (p. ex. manutencao,
troca de ferramenta etc.) e antes de transportar ou de
armazenar a mesma. Ha perigo de ferimentos se o
interruptor de ligar/desligar for acionado
involuntariamente.

» Manter a ferramenta elétrica e as aberturas de
ventilacdo sempre limpas, para trabalhar bem e de
formasegura.

Servico pos-venda e aconselhamento

0 servigo pds-venda responde as suas perguntas a respeito
de servigos de reparacao e de manutencao do seu produto,
assim como das pegas sobressalentes. Desenhos explodidos
e informagdes acerca das pecas sobressalentes também em:
www.bosch-pt.com

A nossa equipa de consultores Bosch esclarece com prazer
todas as suas duvidas a respeito dos nossos produtos e
acessorios.

Indique para todas as questoes e encomendas de pegas
sobressalentes a referéncia de 10 digitos de acordo com a
placa de carateristicas do produto.

Portugal
Robert Bosch LDA
Avenida Infante D. Henrique

1609 92A6FL|(29.09.2021)

Bosch Power Tools



Lotes 2E - 3E

1800 Lisboa

Para efetuar o seu pedido online de pecas entre na pagina
www.ferramentasbosch.com.

Tel.: 21 8500000

Fax: 218511096

Encontra outros enderecos da assisténcia técnica em:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Transporte

As baterias de ides de litio, contidas, estdo sujeitas ao
direito de materiais perigosos. As baterias podem ser
transportadas na rua pelo utilizador, sem mais obrigacées.
Na expedicao por terceiros (por ex: transporte aéreo ou
expedicao), devem ser observadas as especiais exigéncias
quanto a embalagem e a designagdo. Neste caso é
necessario consultar um especialista de materiais perigosos
ao preparar a pega a ser trabalhada.

S6 enviar baterias se a carcaga nao estiver danificada. Colar
contactos abertos e embalar a bateria de modo que nao
possa se movimentar dentro da embalagem. Por favor
observe também eventuais diretivas nacionais
suplementares.

Eliminacdo
As ferramentas elétricas, as baterias, os
acessorios e as embalagens devem ser
o4 enviados a uma reciclagem ecoldgica de
matéria prima.
Nao deitar ferramentas elétricas e baterias/
pilhas no lixo doméstico!

Apenas para paises da UE:

Conforme a Diretiva Europeia 2012/19/UE e segundo a
Diretiva Europeia 2006/66/CE é necessario recolher
separadamente as ferramentas elétricas que ja nao sao mais
usadas e as baterias/pilhas defeituosas ou gastas e
encaminha-las para uma reciclagem ecologica.
Baterias/pilhas:

Litio:

Observar as indicagdes no capitulo Transporte (ver
"Transporte", Pagina 41).

Italiano

Avvertenze di sicurezza

Avvertenze generali di sicurezza per
elettroutensili

[NATTENZIONE Leggere tutte le avvertenze di pe-

ricolo, le istruzioni operative, le fi-

Italiano | 41

gure e le specifiche fornite in dotazione al presente elet-
troutensile. Il mancato rispetto di tutte le istruzioni sottoe-
lencate potra comportare il pericolo di scosse elettriche, in-
cendi e/o gravi lesioni.

Conservare tutte le avvertenze di pericolo e le istruzioni
operative per ogni esigenza futura.

Il termine "elettroutensile” riportato nelle avvertenze fa rife-
rimento ai dispositivi dotati di alimentazione elettrica (a filo)
0 a batteria (senza filo).

Sicurezza della postazione di lavoro

» Conservare I'area dilavoro pulita e ben illuminata. Zo-
ne disordinate o buie possono essere causa di incidenti.

» Evitare di impiegare I'elettroutensile in ambienti sog-
getti al rischio di esplosioni nei quali siano presenti li-
quidi, gas o polveri infiammabili. Gli elettroutensili pro-
ducono scintille che possono far infiammare la polvere o i
gas.

» Tenere lontani i bambini ed altre persone durante I'im-
piego dell’elettroutensile. Eventuali distrazioni potran-
no comportare la perdita del controllo sull’elettroutensile.

Sicurezza elettrica

» Laspina di allacciamento alla rete dell’elettroutensile
deve essere adatta alla presa. Evitare assolutamente
di apportare qualsivoglia modifica alla spina. Non uti-
lizzare spine adattatrici con elettroutensili dotati di
collegamento a terra. Le spine non modificate e e prese
adatte allo scopo riducono il rischio di scosse elettriche.

» Evitare il contatto fisico con superfici collegate a ter-
ra, come tubi, radiatori, fornelli elettrici e frigoriferi.
Sussiste un maggior rischio di scosse elettriche nel mo-
mento in cui il corpo &€ messo a massa.

» Custodire I'elettroutensile al riparo dalla pioggia o
dall’umidita.. La penetrazione dell'acqua in un elettrou-
tensile aumenta il rischio di una scossa elettrica.

» Non usare il cavo per scopi diversi da quelli previsti.
Non usare il cavo per trasportare o appendere I'elet-
troutensile, né per estrarre la spina dalla presa di cor-
rente. Non avvicinare il cavo a fonti di calore, olio,
spigoli taglienti e parti della macchina in movimento. |
cavi danneggiati o aggrovigliati aumentano il rischio d'in-
sorgenza di scosse elettriche.

» Sesi utilizza Ielettroutensile all’aperto, impiegare un
cavo di prolunga adatto per l'uso all’esterno. L'uso di
un cavo di prolunga omologato per 'impiego all'esterno ri-
duce il rischio d’insorgenza di scosse elettriche.

» Qualora non fosse possibile evitare di utilizzare I'elet-
troutensile in un ambiente umido, usare un interrutto-
re di protezione dalle correnti di guasto (RCD). L'uso
diuninterruttore di sicurezza riduce il rischio di una scos-
sa elettrica.

Sicurezza delle persone

» Quando si utilizza un elettroutensile & importante re-
stare vigili, concentrarsi su cio che si sta facendo ed
operare con giudizio. Non utilizzare Ielettroutensile
in caso di stanchezza o sotto I'effetto di droghe, alcool
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o medicinali. Un attimo di distrazione durante I'uso
dell'elettroutensile puo essere causa di gravi incidenti.

» Utilizzare gli appositi dispositivi di protezione indivi-
duali. Indossare sempre gli occhiali protettivi. L'im-
piego, in condizioni appropriate, di dispositivi di protezio-
ne quali maschera antipolvere, scarpe antinfortunistiche
antiscivolo, elmetto di protezione, protezioni acustiche,
riduce il rischio di infortuni.

» Evitare I'accensione involontaria dell’elettroutensile.
Prima di collegare I'elettroutensile all’alimentazione
di corrente e/o alla batteria, prima di prenderlo o tra-
sportarlo, assicurarsi che sia spento. Tenendo il dito
sopra l'interruttore mentre si trasporta I'elettroutensile
oppure collegandolo all'alimentazione di corrente con I'in-
terruttore inserito, si vengono a creare situazioni perico-
lose in cui possono verificarsi seri incidenti.

» Prima di accendere I’elettroutensile togliere qualsiasi
attrezzo di regolazione o chiave utilizzata. Un accesso-
rio oppure una chiave che si trovi in una parte rotante del-
la macchina puo provocare seri incidenti.

» Evitare di assumere posture anomale. Mantenere ap-
poggio ed equilibrio adeguati in ogni situazione. In
questo modo ¢ possibile controllare meglio I'elettrouten-
sile in caso di situazioni inaspettate.

» Indossare indumenti adeguati. Non indossare vestiti
larghi, né gioielli. Tenere capelli e vestiti lontani da
parti in movimento. Vestiti larghi, gioielli o capelli lunghi
potranno impigliarsi in parti in movimento.

» Sel'utensile é dotato di un apposito attacco per dispo-
sitivi di aspirazione e raccolta polvere, accertarsi che
gli stessi siano collegati ed utilizzati in modo confor-
me. L'utilizzo di un’aspirazione polvere puo ridurre lo svi-
lupparsi di situazioni pericolose dovute alla polvere.

» Evitare che la confidenza derivante da un frequente
uso degli utensili si trasformi in superficialita e venga-
no trascurate le principali norme di sicurezza. Una
mancanza di attenzione puo causare gravi lesioni in una
frazione di secondo.

Trattamento accurato ed uso corretto degli

elettroutensili

» Non sottoporre I'elettroutensile a sovraccarico. Utiliz-
zare I'elettroutensile adeguato per I'applicazione spe-
cifica. Con un elettroutensile adatto si lavora in modo mi-
gliore e piti sicuro nell'ambito della sua potenza di presta-
zione.

» Non utilizzare I'elettroutensile qualora I'interruttore
non consenta un'accensione/uno spegnimento corret-
ti. Un elettroutensile con l'interruttore rotto & pericoloso
e deve essere aggiustato.

» Prima di eseguire eventuali regolazioni, sostituire ac-
cessori o riporre la macchina al termine del lavoro,
estrarre sempre la spina dalla presa di corrente e/o to-
gliere la batteria, se rimovibile. Tale precauzione evite-
ra che I'elettroutensile possa essere messo in funzione in-
volontariamente.

» Riporre gli elettroutensili fuori della portata dei ham-
bini durante i periodi di inutilizzo e non consentire
I'uso degli utensili stessi a persone inesperte o che
non abbiano letto le presenti istruzioni. Gli elettrouten-
sili sono macchine pericolose quando vengono utilizzati
da persone non dotate di sufficiente esperienza.

» Eseguire la manutenzione degli elettroutensili e relat-
viaccessori. Verificare la presenza di un eventuale di-
sallineamento o inceppamento delle parti mobili, la
rottura di componenti o qualsiasi altra condizione che
possa pregiudicare il corretto funzionamento
dell’elettroutensile stesso. Se danneggiato, I'elettrou-
tensile dovra essere riparato prima dell'uso. Numerosi
incidenti vengono causati da elettroutensili la cui manu-
tenzione é stata effettuata poco accuratamente.

» Mantenere gli utensili da taglio affilati e puliti. Gli
utensili da taglio curati con particolare attenzione e con
taglienti affilati s'inceppano meno frequentemente e sono
pit facili da condurre.

» Utilizzare sempre I'elettroutensile, gli accessori e gli
utensili specifici ecc. in conformita alle presenti istru-
zioni, tenendo conto delle condizioni di lavoro e delle
operazioni da eseguire. L'impiego di elettroutensili per
usi diversi da quelli consentiti potra dar luogo a situazioni
di pericolo.

» Mantenere impugnature e superfici di presa asciutte,
pulite e prive di olio e grasso. Impugnature e superfici
di presa scivolose non consentono di manipolare e con-
trollare I'utensile in caso di situazioni inaspettate.

Trattamento ed utilizzo appropriato di utensili dotati di

batterie ricaricabili

» Perricaricare la batteria utilizzare solo il dispositivo
di carica consigliato dal produttore. Per un dispositivo
di carica previsto per un determinato tipo di batteria sus-
siste pericolo di incendio se viene utilizzato con un tipo
diverso di batteria ricaricabile.

» Utilizzare gli elettroutensili solo con le batterie espli-
citamente previste. L'uso di batterie ricaricabili di tipo
diverso potra dare insorgenza a lesioni e comportare il ri-
schio d’incendi.

» Durante i periodi di inutilizzo, conservare la batteria
lontano da oggetti metallici quali fermagli, monete,
chiavi, chiodi, viti ed altri piccoli oggetti metallici che
potrebbero creare una connessione tra i terminali. Un
eventuale corto circuito tra i contatti del’accumulatore
potra dare origine a bruciature o ad incendi.

» In caso di condizioni d’'uso non conformi, si puo verifi-
care la fuoriuscita di liquido dalla batteria. Evitare il
contatto. In caso di contatto accidentale, risciacquare
con acqua. Qualorail liquido venisse in contatto con
gli occhi, richiedere inoltre assistenza medica. Il liqui-
do fuoriuscito dalla batteria ricaricabile potra causare irri-
tazioni cutanee o ustioni.

» Non utilizzare una batteria, né un utensile danneggiati
o modificati. Batterie danneggiate o modificate possono
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comportare problemi non prevedibili, causando incendi,
esplosioni e possibili lesioni.

» Non esporre una batteria o un elettroutensile al fuoco
0 a temperature eccessive. L'esposizione al fuoco o a
temperature superiori a 130 °C puo causare esplosioni.

» Seguire tutte le istruzioni di carica e nonricaricare la
batteria o I'elettroutensile fuori dal campo di tempera-
turaindicato nelle istruzioni stesse. Una carica non cor-
retta, o fuori dal campo di temperatura indicato, pud
comportare danni alla batteria ed aumentare il pericolo di
incendio.

Assistenza

» Fareriparare Ielettroutensile da personale specializ-
zato ed utilizzando solo parti di ricambio identiche. In
tale maniera potra essere salvaguardata la sicurezza
dell’elettroutensile.

» Non eseguire mai la manutenzione di batterie danneg-
giate. La manutenzione di batterie ricaricabili andra ef-
fettuata esclusivamente dal produttore o da fornitori di
servizi appositamente autorizzati.

Avvertenze di sicurezza per rifilatori

» Utilizzare morsetti o altri metodi analoghi per soste-
nere il pezzo in lavorazione e assicurarlo su una piatta-
forma stabile. Se si tiene il pezzo in lavorazione con una
mano o contro il corpo, il pezzo non é fissato in modo sta-
bile e si potrebbe perdere il controllo.

» Il numero di giri ammesso della fresa dovra essere al-
meno equivalente al numero di giri massimo riportato
sulPelettroutensile. Le frese in rotazione oltre la velocita
consentita potrebbero frantumarsi e proiettare parti
all'esterno.

» Le fresatrici o altri accessori dovranno inserirsi esat-
tamente nell’attacco (pinza di serraggio) dell’elettrou-
tensile. Gli utensili accessori che non si inseriscono esat-
tamente nell'attacco dell’elettroutensile, ruoteranno irre-
golarmente, emetteranno vibrazioni molto elevate e po-
tranno causare la perdita di controllo dell'elettroutensile
stesso.

» Avvicinare I'elettroutensile al pezzo in lavorazione so-
lo se & in funzione. In caso contrario vi ¢ il pericolo di
provocare un contraccolpo se I'utensile ad innesto si in-
ceppa nel pezzo in lavorazione.

» Non fresare in alcun caso su oggetti metallici, chiodi o
viti. In caso contrario, la fresatrice potrebbe subire danni
e far aumentare le vibrazioni.

» Alfine dirilevare linee di alimentazione nascoste, uti-
lizzare apparecchiature di ricerca adatte oppure rivol-
gersi alla societa erogatrice locale. Un contatto con ca-
vi elettrici pud provocare lo sviluppo di incendi e di scos-
se elettriche. Danneggiando una tubazione del gas si puo
creare il pericolo di esplosioni. Penetrando una tubazione
dell'acqua si provocano danni materiali.

» Non utilizzare fresatrici non piu affilate, oppure dan-
neggiate. Fresatrici non pit affilate, oppure danneggiate,
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provocherebbero maggiore attrito e potrebbero incep-
parsi e causare sbilanciamenti.

» Primadi posare I'elettroutensile, attendere sempre
che si sia arrestato completamente. L’accessorio puo
incepparsi e comportare la perdita di controllo dell’elet-
troutensile.

» In caso di danni o di utilizzo improprio della batteria,
vi é rischio di fuoriuscita di vapori. La batteria puo in-
cendiarsi o esplodere. Far entrare aria fresca nellam-
biente e contattare un medico in caso di malessere. | va-
pori possono irritare le vie respiratorie.

» Non aprire la batteria. Vi & rischio di cortocircuito.

» Qualora si utilizzino oggetti appuntiti, come ad es.
chiodi o cacciaviti, oppure se si esercita forza
dall’esterno, la batteria potrebbe danneggiarsi. Po-
trebbe verificarsi un cortocircuito interno e la batteria po-
trebbe incendiarsi, emettere fumo, esplodere o surriscal-
darsi.

» Utilizzare la batteria solo per prodotti del produttore.
Soltanto in questo modo la batteria verra protetta da peri-
colosi sovraccarichi.

Proteggere la batteria dal calore, ad esem-
pio anche da irradiazione solare continua,
fuoco, sporcizia, acqua ed umidita. Sussiste il
pericolo di esplosioni e cortocircuito.

Descrizione del prodotto e dei

servizi forniti

Leggere tutte le avvertenze e disposizioni di
sicurezza. La mancata osservanza delle avver-
tenze e disposizioni di sicurezza puo causare

folgorazioni, incendi e/o lesioni di grave entita.

Si prega di osservare le immagini nella prima parte delle
istruzioni per l'uso.

Utilizzo conforme

Lelettroutensile, in presenza di un appoggio fisso, € ideato
per realizzare mediante fresatura/fresatura a riprodurre sca-
nalature, bordi, profili e fori longitudinali nel legno, nella pla-
stica e in materiali leggeri da costruzione.

Componenti illustrati

La numerazione dei componenti illustrati si riferisce all’illu-
strazione dell’elettroutensile che si trova sulla pagina con la
rappresentazione grafica.

(1) Unita diazionamento

(2) Corpo fresatrice

(3) Vite zigrinata per corpo fresatrice

(4) Vite zigrinata per guida parallela/ausilio di guida
(5) Fresa

(6) Pinza di serraggio con dado

(7) Pulsante di bloccaggio dell'alberino

(8) Piastra di scorrimento
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(9) Piastra dibase
(10) Adattatore per aspirazione della polvere
(11) Vite ad alette per corpo fresatrice
(12) Rotellina di preselezione del numero di giri
(13) Interruttore di avvio/arresto
(14) Indicatore del livello di carica della batteria
(15) Batteria”
(16) Tasto di sbloccaggio della batteria®
(17) Impugnatura (superficie di presa isolata)
(18) Scala diregolazione della profondita di passata
(19) Attacco utensile
(20) Chiave fissa (13 mm, 22 mm)
(21) Copiatore?
(22) Guida parallela
(23) Vite ad alette per guida parallela (2 x)
(24) Ausilio di guida®

(25) Vite ad alette per il fissaggio dell’allineamento in oriz-
zontale dell'ausilio di guida”

(26) Vite ad alette per allineamento in orizzontale dell'ausi-
lio di guida®

(27) Rotella di scorrimento®

(28) Adattatore di aspirazione®

(29) Tubo flessibile di aspirazione®

(30) Ausilio di regolazione della fresa

(31) Lucedilavoro

(32) SegnoK

a) L’accessorio illustrato oppure descritto non & compreso nel
volume di fornitura standard. L’accessorio completo & con-
tenuto nel nostro programma accessori.

Dati tecnici
Rifilatore AdvancedTrimRouter
18V-8
Codice prodotto 3603JD50..
Tensione nominale V= 18
Numero di giri a vuoto giri/min  10000-30000
Preselezione del numero di giri °
Attacco per l'aspirazione della °
polvere
Attacco utensile mm 6/8
Peso secondo kg 1,4(1,5Ah)-
EPTA-Procedure 01:2014% 1,7 (6,0 Ah)
Temperatura ambiente consi- RC 0..+35
gliata in fase di ricarica
Temperatura ambiente consen- C -20...+50

tita durante il funzionamento® e
per lo stoccaggio

Batterie consigliate PBA 18V...W-.

Rifilatore AdvancedTrimRouter
18V-8
Caricabatteria consigliati® AL 18..

A) Infunzione della batteria utilizzata
B) Prestazioni ridotte in caso di temperature <0 °C.

C) Iseguenti caricabatterie non sono compatibili con la batteria
PBA: AL 1814 CV, AL 1820 CV, AL 1860 CV

Informazioni su rumorosita e vibrazioni

Valori di emissione acustica rilevati conformemente a

EN 62841-2-17.

Il livello di pressione acustica ponderato A dell’elettroutensi-
le & tipicamente di 78 dB(A). Grado d'incertezza K = 3 dB. Il
livello di rumorosita durante il lavoro pud superare i valori in-
dicati. Indossare le protezioni acustiche!

Valori di oscillazione totali a, (somma vettoriale delle tre di-
rezioni) e grado d'incertezza K rilevati conformemente a
EN62841-2-17:a,= 1,0 m/s’, K = 1,5m/s.

Il livello di vibrazione ed il valore di emissione acustica indi-
cati nelle presenti istruzioni sono stati rilevati conformemen-
te ad una procedura di misurazione unificata e sono utilizza-
bili per confrontare gli elettroutensili. Le stesse procedure
sono idonee anche per una valutazione temporanea del livel-
lo divibrazione e dell'emissione acustica.

Il livello di vibrazione ed il valore di emissione acustica sono
riferiti agli impieghi principali dell’elettroutensile; qualora,
tuttavia, I'elettroutensile venisse utilizzato per altre applica-
zioni, oppure con accessori differenti o in caso di insufficien-
te manutenzione, il livello di vibrazione ed il valore di emis-
sione acustica potrebbero variare. Ciod potrebbe aumentare
sensibilmente I'emissione di vibrazioni e 'emissione acustica
sull'intero periodo di funzionamento.

Per valutare con precisione i valori di vibrazione e di emissio-
ne acustica, andranno considerati anche i periodi nei quali
['utensile sia spento, oppure acceso, ma non utilizzato. Cio
potrebbe ridurre sensibilmente I'emissione di vibrazioni e
I'emissione acustica sull'intero periodo di funzionamento.
Adottare misure di sicurezza supplementari per proteggere
l'operatore dall’effetto delle vibrazioni: ad esempio, sottopo-
nendo a manutenzione |'elettroutensile e gli utensili accesso-
ri, mantenendo calde le mani e organizzando i vari processi
dilavoro.

Batteria

Ricarica della batteria

» Utilizzare esclusivamente i caricabatterie indicati nei
dati tecnici. Soltanto questi caricabatterie sono adatti al-
le batterie al litio utilizzate nellelettroutensile.

Avvertenza: La batteria viene fornita solo parzialmente cari-

ca. Per garantire l'intera potenza della batteria, prima

dell'impiego iniziale, ricaricare completamente la batteria
nell'apposito caricabatteria.

La batteria al litio puo essere ricaricata in qualsiasi momento

senza ridurne la durata. Un’interruzione dell’'operazione di ri-

carica non danneggia la batteria.
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La batteria al litio & protetta contro lo scaricamento comple-

to dal sistema «Electronic Cell Protection (ECP)». In caso di

batteria scarica I'elettroutensile si spegne attraverso un in-

terruttore automatico: I'accessorio non si muove pit.

» Dopo lo spegnimento automatico dell’elettroutensile,
non premere ulteriormente interruttore di avvio/ar-
resto. La batteria potrebbe subire danni.

Introduzione della batteria

Spingere la batteria carica nellapposito alloggiamento, sino
afarlo scattare udibilmente in posizione.

Rimozione della batteria

Per rimuovere la batteria, premere il tasto di sbloccaggio ed
estrarla. Durante tale operazione, non esercitare forza.

Indicatore del livello di carica della batteria

Ad elettroutensile acceso, I'indicatore del livello di carica
della batteria segnala la capacita della batteria ancora dispo-
nibile o un sovraccarico.

LED Capacita

Luce fissa, 3 LED verdi 75-100 %
Luce fissa, 2 LED verdi 40-75%
Luce fissa, 1 LED verde 15-40%
Lampeggio lento, 1 LED verde 0-15%

| 3 LED dell'indicatore del livello di carica lampeggiano con-
temporaneamente quando interviene la protezione contro il
sovraccarico. Il LED centrale lampeggia quando la tempera-
tura della batteria si trova fuori dall'intervallo di temperatura
di funzionamento e/o quando interviene la protezione termi-
ca dell’elettroutensile.

Montaggio

» Prima di qualsiasi intervento sull’elettroutensile (ad
es. interventi di manutenzione, sostituzione dell’ac-
cessorio ecc.), prelevare la batteria, anche nel caso in
cui occorra trasportarlo o conservarlo. In caso di azio-
namento accidentale dell'interruttore di avvio/arresto
sussiste pericolo di lesioni.

Cambio degli utensili

» Per eseguire operazioni di montaggio e sostituzione di
frese si raccomanda di indossare i guanti di protezio-
ne.

Presso i rivenditori specializzati & possibile richiedere le fre-
se originali dal vastissimo programma di accessori Bosch.

Smontaggio del supporto per fresa (vedi Fig. A)

Prima di poter inserire una fresa, & necessario innanzitutto
rimuovere il relativo supporto (2) dall'unita di
azionamento (1).

Aprire la vite ad alette (11) sul supporto per fresa (2).
Estrarre verso I'alto I'unita di azionamento.
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Sostituzione della pinza di serraggio (vedere fig. B)

A seconda della fresa utilizzata, prima di inserire la fresa oc-

corre sostituire la pinza di serraggio con dado (6).

Se ¢ gia montata la pinza di serraggio corretta per la fresa da

utilizzare, seguire i passaggi indicati nella sezione seguente.

La pinza di serraggio deve alloggiare nel dado con un po’ di

gioco. La pinza di serraggio con dado (6) deve esser facile

damontare. Se il dado o la pinza di serraggio dovessero es-

sere danneggiati, sostituirliimmediatamente.

Premere il pulsante di bloccaggio dell'alberino (7) e tenerlo

premuto. Alloccorrenza, ruotare manualmente I'alberino del

motore fino al suo bloccaggio.

Svitare in senso antiorario il dado (6) con la chiave

fissa (20).

Rilasciare il pulsante di bloccaggio dellalberino.

Avvertenza: possibilita alternativa per la sostituzione della

pinza di serraggio (senza azionamento del pulsante di bloc-

caggio dell’alberino (7)): applicare due chiavi per dadi sulla

superficie appiattita dell'alberino per svitare o serrare il da-

do (6).

Se necessario, pulire prima dell'assemblaggio tutte le parti

da montare con un pennello morbido oppure soffiando con

aria compressa.

Inserire un nuovo dado a risvolto sul portautensile (19).

Serrare, ma non a fondo, il dado a risvolto.

» Non stringere in alcun caso la pinza di serraggio coniil
dado arisvolto, quando non sia montata una fresa. In
caso contrario, la pinza di serraggio pu¢ danneggiarsi.

Inserimento della fresa (vedere figg. C1 - C2)

» Per eseguire operazioni di montaggio e sostituzione di
frese si raccomanda di indossare i guanti di protezio-
ne.

In base al tipo di applicazione, sono disponibili frese dei pit

svariati tipi e livelli qualitativi.

Inserire sempre la fresa nella pinza di serraggio fino al se-

gno K (32). Sessi utilizza una fresa senza segno K, inserire la

fresa con circa 2/3 della lunghezza del codolo nella pinza di

serraggio.

Le frese in acciaio rapido da taglio (HSS) ad alte presta-

zioni sono indicate per lavorare materiali teneri, come ad es.

legno tenero e plastica.

Le frese con taglienti in metallo duro (HM) sono espressa-

mente concepite per materiali duri e abrasivi, come ad es. il

legno duro.

Potrete trovare le frese del completo programma di accesso-

ri Bosch presso il vostro rivenditore specializzato.

Utilizzare esclusivamente frese in perfetto stato e pulite.

Montaggio del corpo fresatrice (vedere fig. A)

Per eseguire una fresatura, occorrera rimontare il supporto
per fresa (2) sull'unita di azionamento (1).

Aprire la vite ad alette (11) sul supporto per fresa (2).
Spingere ['unita di azionamento (1) all'interno del supporto
per fresa (2).

Chiudere la vite ad alette (11) sul supporto per fresa (2).
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Avvertenza: la vite ad alette (11) e la vite zigrinata (3) pos-

sono essere scambiate tra loro.

» Dopo il montaggio controllare sempre che Punita di
azionamento alloggi in modo fisso nel supporto per
fresa.

Aspirazione polvere/aspirazione trucioli

Polveri e materiali come vernici contenenti piombo, alcuni ti-

pi di legname, minerali e metalli possono essere dannosi per

la salute. Il contatto oppure l'inalazione delle polveri possono

causare reazioni allergiche e/o malattie delle vie respiratorie

dell'operatore oppure delle persone che si trovano nelle vici-

nanze.

Determinate polveri come polvere da legname di faggio o di

quercia sono considerate cancerogene, in modo particolare

insieme ad additivi per il trattamento del legname (cromato,

protezione per legno). Materiale contenente amianto deve

essere lavorato esclusivamente da personale specializzato.

- Utilizzare possibilmente un’aspirazione polvere adatta
per il materiale.

- Provvedere ad una buona aerazione del posto di lavoro.

- Siconsiglia di portare una mascherina protettiva con clas-
se di filtraggio P2.

Osservare le norme in vigore nel vostro Paese per i materiali

dalavorare.

» Evitare accumuli di polvere nella postazione di lavoro.
Le polveri si possono incendiare facilmente.

Collegamento del sistema di aspirazione polvere
(vedere fig. D)

Inserire 'adattatore per 'aspirazione della polvere (10) da
davanti nell’elettroutensile. Scatta udibilmente in posizione.
Per rimuoverlo, afferrare 'adattatore (10) lateralmente e ti-
rarlo in avanti.

Inserire un tubo flessibile di aspirazione (@ 35 mm) (29)
(accessorio) sull'adattatore di aspirazione (28) montato.
Collegare il tubo di aspirazione (29) a un aspiratore (acces-
S0rio).

[’aspiratore dovra essere idoneo al materiale da lavorare.
Utilizzare un aspiratore speciale per I'aspirazione di polveri
particolarmente nocive per la salute, cancerogene oppure
polveri asciutte.

Utilizzo

Regolazione della profondita di passata

» La profondita di fresatura andra regolata esclusiva-
mente ad elettroutensile spento.

- Applicare 'elettroutensile, a fresa montata, sul pezzo in
lavorazione.

- Aprire nuovamente la vite ad alette (11) sul corpo fresa-
trice (2) per impostare la profondita di fresatura deside-
rata mediante la scala di regolazione della profondita di
passata (18) manualmente o con la vite zigrinata (3).

- Chiudere la vite ad alette (11) sul corpo fresatrice (2).

- Verificare la regolazione della profondita di fresatura tra-

mite una prova pratica e, se necessario, correggerla.
Avvertenza: per impostare la profondita di fresatura a filo
con la piastra di scorrimento (8) con una fresa a raggio con-
cavo, rimuovere l'ausilio di regolazione della fresa (30) dal
suo supporto e inserirlo nellapposita apertura sul lato infe-
riore della piastra di scorrimento (8) (vedere fig. G). Tastare
quindi con 'ausilio di regolazione della fresa (30) il bordo
dellafresa (5). Adattare I'altezza del corpo fresatrice a mano
o con la vite zigrinata (3) in modo tale che l'ausilio di regola-
zione della fresa (30) e il bordo della fresa (5) siano a filo.
Chiudere quindi la vite ad alette (11) sul corpo fresatrice (2)
e fissare nuovamente I'ausilio di regolazione della fresa (30)
nel suo supporto.

Messa in funzione

Preselezione del numero di giri

Larotellina di preselezione del numero di giri (12) consente
di preselezionare il numero di giri desiderato anche con
I'utensile in funzione.

Posizione rotelli- Numero di giri

[giri/min]

na di regolazione

1-2 10000-14000  Numero di giri ri-
dotto

3-4 18000-24000 Numero di giri me-
dio

5-6 26000-30000 Numero di giri ele-
vato

| dati riportati nella tabella seguente hanno puro valore indi-

cativo. Il numero di giri necessario dipendera dal materiale e
dalle condizioni di lavoro e si potra determinare con una pro-
va pratica.

Materiale

Diametro fresa Posizione rotelli-
[mm] nadiregolazione

Legno duro (fag- 4-10 5-6
gio) 12-20 3-4
>20 1-2

Legno dolce (pino) 4-10 5-6
12-20 3-6

>20 1-3

Pannelliin truciola- 4-10 3-6
to 12-20 2-4
>20 1-3

Materiali plastici 4-15 2-3
>15 1-2

Dopo un impiego prolungato a velocita ridotta, lasciar raf-
freddare I'elettroutensile facendolo funzionare a vuoto a ve-
locita massima per qualche minuto.

Accensione/spegnimento

Per accendere I'elettroutensile, spostare l'interruttore di ac-
censione/spegnimento (13) in posizione I.

1609 92A6FL|(29.09.2021)

Bosch Power Tools



Per spegnere I'elettroutensile, spostare I'interruttore di ac-
censione/spegnimento (13) in posizione 0.

Indicazioni operative
» Proteggere le frese da qualsiasi tipo di urti.

Direzione di fresatura ed operazione di fresatura

(vediFigE)

» L’operazione di fresatura deve sempre essere esegui-
tain direzione opposta a quella di rotazione della
fresa (5) (fresatura discorde). Qualora si fresi nel senso
dirotazione (fresatura concorde), I'elettroutensile po-
trebbe essere sbalzato dalle mani dell'utilizzatore.

» Utilizzare I'elettroutensile esclusivamente con il sup-
porto per fresa (2) montato. La perdita di controllo
sull'elettroutensile puo causare lesioni.

Avvertenza: Tenere presente che la fresa (5) sporge sem-

pre dalla piastra di base (9). Non danneggiare la sagoma, né

il pezzo in lavorazione.

Regolare la profondita di fresatura desiderata.

Accendere I'elettroutensile ed avvicinarlo al punto da lavora-

re.

Dopo la fresatura, spegnere I'elettroutensile.

» Non deporre I’elettroutensile prima che la fresa si sia
completamente arrestata. Gli utensili accessori in fase
di arresto possono provocare lesioni.

Fresatura con copiatore (vedere figg. F1 - F2)

Il copiatore (21) consente di trasferire contorni di modelli o

sagome sui pezzi in lavorazione.

Scegliere il copiatore adatto in base allo spessore della sago-

ma o del modello. A causa della sporgenza in altezza del co-

piatore, la sagoma dovra avere uno spessore minimo di

8 mm (vedi Fig. F1).

» Scegliere una fresa con un diametro inferiore al dia-
metro interno del copiatore.

Svitare le quattro viti a testa cilindrica nella parte inferiore

della piastra di scorrimento (8) e rimuovere la piastra stes-

sa.

Inserire il copiatore (21) nella piastra di scorrimento (vedere

fig. F2).

Riavvitare la piastra di scorrimento sulla piastra di base (9)

senza serrarla. La piastra di scorrimento deve ancora potersi

muovere liberamente.

Affinché la distanza tra il centro della fresa e il bordo del co-
piatore sia uniforme su tutto il perimetro, il copiatore e la
piastra di scorrimento devono essere centrati reciprocamen-
te, se necessario.

- Orientare la piastra di scorrimento in modo che la fresa e
il copiatore siano centrati rispetto all'apertura nella pia-
stra di scorrimento.

- Tenere la piastra di scorrimento in questa posizione e ser-
rare saldamente le viti di fissaggio.

Per fresare con il copiatore (21), procedere come segue:
- Appoggiare I'elettroutensile con il copiatore (21) sulla sa-
goma.
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- Operare con I'elettroutensile con copiatore sporgente
spingendolo lungo la dima esercitando una pressione la-
terale.

Fresatura di bordi o di forme (vedi Fig. H)

In caso di fresatura di bordi o di forme senza guida parallela,
la fresa dovra essere munita di un perno di guida, oppure di
un cuscinetto a sfere.

Avvicinare lateralmente 'elettroutensile gia acceso al pezzo
in lavorazione fino a far poggiare sul bordo del pezzo in lavo-
razione il perno di guida o il cuscinetto a sfere della fresa.
Condurre l'elettroutensile lungo il bordo del pezzo in lavora-
zione. A questo proposito assicurarsi che I'appoggio sia ad
angolo retto. Una pressione eccessiva puo danneggiare il
bordo del pezzo in lavorazione.

Fresatura con guida parallela (vedere fig. I)

Per eseguire fresature parallele ai bordi & possibile montare
la guida parallela (22).

Fissare la guida parallela (22) sul corpo fresatrice (2) con la
vite zigrinata (4).

Impostare la profondita di passata desiderata con la vite ad
alette sulla guida parallela (23).

Operare con I'elettroutensile spingendolo in avanti in modo
uniforme lungo il bordo di un pezzo in lavorazione esercitan-
do una pressione laterale sulla guida parallela.

Fresatura con ausilio di guida (vedere fig. J)

Lausilio di guida (24) serve per fresare spigoli con frese
senza perno di guida o cuscinetto a sfere.

Fissare l'ausilio di guida sul corpo fresatrice (2) con la vite
zigrinata (4).

Guidare I'elettroutensile lungo lo spigolo del pezzo in lavora-
zione avanzando in modo uniforme.

Distanza laterale: per modificare la quantita di materiale
asportato, & possibile impostare la distanza laterale tra il
pezzo in lavorazione e la rotella di scorrimento (27) sull'ausi-
lio di guida (24).

Allentare la vite ad alette (25), impostare la distanza laterale
desiderata girando la vite ad alette (26) e serrare nuovamen-
te la vite ad alette (25).

Altezza: a seconda della fresa utilizzata e dello spessore del
pezzo da lavorare, impostare I'allineamento verticale dell’au-
silio di guida.

Allentare la vite zigrinata (4) sull'ausilio di guida, spingere
['ausilio di guida nella posizione desiderata e serrare nuova-
mente la vite.

Manutenzione ed assistenza

Manutenzione e pulizia

» Prima di qualsiasi intervento sull’elettroutensile (ad
es. interventi di manutenzione, sostituzione dell’ac-
cessorio ecc.), prelevare la batteria, anche nel caso in
cui occorra trasportarlo o conservarlo. In caso di azio-
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namento accidentale dell'interruttore di avvio/arresto
sussiste pericolo di lesioni.

» Per poter garantire buone e sicure operazioni di lavo-
ro, tenere sempre pulite I'elettroutensile e le fessure
di ventilazione.

Servizio di assistenza e consulenza tecnica

Il servizio di assistenza risponde alle Vostre domande relati-
ve allariparazione e alla manutenzione del Vostro prodotto
nonché concernenti i pezzi di ricambio. Disegni in vista
esplosa e informazioni relative ai pezzi di ricambio sono con-
sultabili anche sul sito www.bosch-pt.com

Il team di consulenza tecnica Bosch sara lieto di rispondere
alle Vostre domande in merito ai nostri prodotti e accessori.
In caso di richieste o di ordinazione di pezzi di ricambio, co-
municare sempre il codice prodotto a 10 cifre riportato sulla
targhetta di fabbricazione dell’elettroutensile.

Italia
Tel.: (02) 3696 2314
E-Mail: pt.hotlinebosch@it.bosch.com

Per ulteriori indirizzi del servizio assistenza consultare:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Trasporto

Le batterie al litio contenute sono soggette ai requisiti di leg-
ge relativi a merci pericolose. Le batterie possono essere
trasportate su strada tramite I'utente senza ulteriori precau-
zioni.

In caso di spedizione tramite terzi (ad es. per via aerea o tra-
mite spedizioniere), andranno rispettati specifici requisiti
relativi d’imballaggio e contrassegnatura. In tale caso, per la
preparazione dell'articolo da spedire, andra consultato uno
specialista in merci pericolose.

Inviare le batterie soltanto se la relativa carcassa non e dan-
neggiata. Coprire con nastro adesivo i contatti scoperti ed
imballare la batteria in modo che non possa spostarsi
nellimballaggio. Andranno altresi rispettate eventuali ulte-
riori norme nazionali complementari.

Smaltimento
Avviare ad un riciclaggio rispettoso dell'am-

biente elettroutensili, batterie, accessori ed im-

o4 ballaggi non pill impiegabili.
Non gettare elettroutensili e batterie/pile tra i
rifiuti domestici!

Solo per i Paesi UE:

Conformemente alla direttiva europea 2012/19/UE, gli elet-
troutensili non pit utilizzabili e, in base alla direttiva europea
2006/66/CE, le batterie/le pile difettose o esauste, andran-
no raccolti separatamente ed avviati ad un riutilizzo rispetto-
so dell'ambiente.

Batterie/pile:
Per le batterie al litio:

Attenersi alle avvertenze riportate al paragrafo «Traspor-
to» (vedi «Trasporto», Pagina 48).

Nederlands

Veiligheidsaanwijzingen

Algemene veiligheidsaanwijzingen voor
elektrische gereedschappen

N WAARSCHU- Lees alle waarschuwingen, veilig-
WING heidsaanwijzingen, afbeeldingen

en specificaties die bij dit elektri-
sche gereedschap worden geleverd. Als de hieronder ver-
melde aanwijzingen niet worden opgevolgd, kan dit een elek-
trische schok, brand en/of ernstig letsel tot gevolg hebben.
Bewaar alle waarschuwingen en voorschriften voor toe-
komstig gebruik.

Het in de waarschuwingen gebruikte begrip elektrisch ge-
reedschap heeft betrekking op elektrische gereedschappen
voor gebruik op het stroomnet (met netsnoer) en op elektri-
sche gereedschappen voor gebruik met een accu (zonder
netsnoer).

Veiligheid van de werkomgeving

» Houd uw werkomgeving schoon en goed verlicht. Een
rommelige of onverlichte werkomgeving kan tot ongeval-
len leiden.

» Werk met het elektrische gereedschap nietin een om-
geving met explosiegevaar waarin zich brandbare
vloeistoffen, brandbare gassen of brandbaar stof be-
vinden. Elektrische gereedschappen veroorzaken vonken
die het stof of de dampen tot ontsteking kunnen brengen.

» Houd kinderen en andere personen tijdens het ge-
bruik van het elektrische gereedschap uit de buurt.
Wanneer u wordt afgeleid, kunt u de controle over het ge-
reedschap verliezen.

Elektrische veiligheid

» De aansluitstekker van het elektrische gereedschap
moet in het stopcontact passen. De stekker magin
geen geval worden veranderd. Gebruik geen adapter-
stekkers in combinatie met geaarde elektrische ge-
reedschappen. Onveranderde stekkers en passende
stopcontacten beperken het risico van een elektrische
schok.

» Voorkom aanraking van het lichaam met geaarde op-
pervlakken, bijvoorbeeld van buizen, verwarmingen,
fornuizen en koelkasten. Er bestaat een verhoogd risico
door een elektrische schok wanneer uw lichaam geaard
is.

» Houd het gereedschap uit de buurt van regen en
vocht. Het binnendringen van water in het elektrische
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gereedschap vergroot het risico van een elektrische
schok.

» Gebruik de kabel niet voor een verkeerd doel, om het
elektrische gereedschap te dragen of op te hangen of
om de stekker uit het stopcontact te trekken. Houd de
kabel uit de buurt van hitte, olie, scherpe randen of
bewegende delen. Beschadigde of in de war geraakte
kabels vergroten het risico van een elektrische schok.

» Wanneer u buitenshuis met elektrisch gereedschap
werkt, dient u alleen verlengkabels te gebruiken die
voor gebruik buitenshuis zijn goedgekeurd. Het ge-
bruik van een voor gebruik buitenshuis geschikte verleng-
kabel beperkt het risico van een elektrische schok.

» Als het gebruik van het elektrische gereedschap in
een vochtige omgeving onvermijdelijk is, dient u een
aardlekschakelaar te gebruiken. Het gebruik van een
aardlekschakelaar vermindert het risico van een elektri-
sche schok.

Veiligheid van personen

» Wees alert, let goed op wat u doet en ga met verstand
te werk bij het gebruik van het elektrische gereed-
schap. Gebruik geen elektrisch gereedschap, wan-
neer u moe bent of onder invloed staat van drugs, al-
cohol of medicijnen. Een moment van onoplettendheid
bij het gebruik van het elektrische gereedschap kan tot
ernstige verwondingen leiden.

» Draag persoonlijke beschermingsmiddelen. Draag al-
tijd een veiligheidsbril. Het dragen van persoonlijke be-
schermingsmiddelen zoals een stofmasker, slipvaste
werkschoenen, een veiligheidshelm of gehoorbescher-
ming, afhankelijk van de aard en het gebruik van het elek-
trische gereedschap, vermindert het risico van verwon-
dingen.

» Voorkom per ongeluk inschakelen. Controleer dat het
elektrische gereedschap uitgeschakeld is, voordat u
de stekker in het stopcontact steekt of de accu aan-
sluit en voordat u het gereedschap oppakt of draagt.
Wanneer u bij het dragen van het elektrische gereed-
schap uw vinger aan de schakelaar hebt of wanneer u het
gereedschap ingeschakeld op de stroomvoorziening aan-
sluit, kan dit tot ongevallen leiden.

» Verwijder instelgereedschappen of schroefsleutels,
voordat u het elektrische gereedschap inschakelt.
Een instelgereedschap of sleutel in een draaiend deel van
het gereedschap kan tot verwondingen leiden.

» Voorkom een onevenwichtige lichaamshouding. Zorg
ervoor dat u stevig staat en steeds in evenwicht blijft.
Daardoor kunt u het elektrische gereedschap in onver-
wachte situaties beter onder controle houden.

» Draag geschikte kleding. Draag geen loshangende
kleding of sieraden. Houd haren en kleding uit de
buurt van bewegende delen. Loshangende kleding, lan-
ge haren en sieraden kunnen door bewegende delen wor-
den meegenomen.

» Wanneer stofafzuigings- of stofopvangvoorzieningen
kunnen worden gemonteerd, dient u zich ervan te ver-
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zekeren dat deze zijn aangesloten en juist worden ge-
bruikt. Het gebruik van een stofafzuiging beperkt het ge-
vaar door stof.

» Ondanks het feit dat u eventueel heel goed vertrouwd
bent met het gebruik van gereedschappen, moet u er-
voor zorgen dat u niet nonchalant wordt en veilig-
heidsvoorschriften voor het gereedschap gaat nege-
ren. Een onoplettende handeling kan binnen een fractie
van een seconde ernstig letsel veroorzaken.

Zorgvuldige omgang met en zorgvuldig gebruik van

elektrische gereedschappen

» Overbelast het elektrische gereedschap niet. Gebruik
voor uw werkzaamheden het daarvoor bestemde elek-
trische gereedschap. Met het passende elektrische ge-
reedschap werkt u beter en veiliger binnen het aangege-
ven capaciteitsbereik.

» Gebruik geen elektrisch gereedschap waarvan de
schakelaar defect is. Elektrisch gereedschap dat niet
meer kan worden in- of uitgeschakeld, is gevaarlijk en
moet worden gerepareerd.

» Trek de stekker uit het stopcontact en/of neem de ac-
cu (indien uitneembaar) uit het elektrische gereed-
schap, voordat u het elektrische gereedschap instelt,
accessoires wisselt of het elektrische gereedschap
opbergt. Deze voorzorgsmaatregel voorkomt onbedoeld
starten van het elektrische gereedschap.

» Bewaar niet-gebruikte elektrische gereedschappen
buiten bereik van kinderen. Laat het gereedschap niet
gebruiken door personen die er niet mee vertrouwd
zijn en deze aanwijzingen niet hebben gelezen. Elek-
trische gereedschappen zijn gevaarlijk wanneer deze
door onervaren personen worden gebruikt.

» Pleeg onderhoud aan elektrische gereedschappen en
accessoires. Controleer of bewegende delen van het
gereedschap correct functioneren en niet vastklem-
men en of onderdelen zodanig gebroken of bescha-
digd zijn dat de werking van het elektrische gereed-
schap nadelig wordt beinvioed. Laat deze beschadig-
de onderdelen voor gebruik repareren. Veel ongevallen
hebben hun oorzaak in slecht onderhouden elektrische
gereedschappen.

» Houd snijdende inzetgereedschappen scherp en
schoon. Zorgvuldig onderhouden snijdende inzetgereed-
schappen met scherpe snijkanten klemmen minder snel
vast en zijn gemakkelijker te geleiden.

» Gebruik elektrisch gereedschap, accessoires, inzetge-
reedschappen en dergelijke volgens deze aanwijzin-
gen. Let daarbij op de arbeidsomstandigheden en de
uit te voeren werkzaamheden. Het gebruik van elektri-
sche gereedschappen voor andere dan de voorziene toe-
passingen kan tot gevaarlijke situaties leiden.

» Houd handgrepen en greepvlakken droog, schoon en
vrij van olie en vet. Gladde handgrepen en greepvlakken
verhinderen dat het gereedschap in onverwachte situa-
ties veilig kan worden gehanteerd en bediend.
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Gebruik en onderhoud van accugereedschappen

» Laad accu’s alleen op in oplaadapparaten die door de
fabrikant worden geadviseerd. Voor een oplaadappa-
raat dat voor een bepaald type accu geschikt is, bestaat
brandgevaar wanneer het met andere accu’s wordt ge-
bruikt.

» Gebruik alleen de daarvoor bedoelde accu’s in de elek-
trische gereedschappen. Het gebruik van andere accu’s
kan tot verwondingen en brandgevaar leiden.

» Voorkom aanraking van de niet-gebruikte accu met
paperclips, munten, sleutels, spijkers, schroeven en
andere kleine metalen voorwerpen die overbrugging
van de contacten kunnen veroorzaken. Kortsluiting
tussen de accucontacten kan brandwonden of brand tot
gevolg hebben.

» Bij verkeerd gebruik kan vloeistof uit de accu lekken.
Voorkom contact daarmee. Spoel bij onvoorzien con-
tact met water af. Wanneer de vloeistof in de ogen
komt, dient u bovendien een arts te raadplegen. Gelek-
te accuvloeistof kan tot huidirritaties en verbrandingen
leiden.

» Gebruik accu of gereedschap niet, als deze bescha-
digd of veranderd zijn. Beschadigde of veranderde ac-
cu's kunnen onvoorspelbaar gedrag vertonen, waardoor
een brand, explosie of het gevaar van letsel kan ontstaan.

» Stel accu of gereedschap niet bloot aan vuur of over-
matige temperaturen. Blootstelling aan vuur of tempera-
turen boven 130°C kan een explosie veroorzaken.

» Volg alle aanwijzingen voor het laden en laad de accu
of het gereedschap niet buiten het temperatuurbereik
dat in de aanwijzingen is vermeld. Verkeerd laden of la-
den bij temperaturen buiten het vastgelegde bereik kan
de accu beschadigen en het risico van brand vergroten.

Service

» Laat het elektrische gereedschap alleen repareren
door gekwalificeerd en vakkundig personeel en alleen
met originele vervangingsonderdelen. Daarmee wordt
gewaarborgd dat de veiligheid van het gereedschap in
stand blijft.

» Voer nooit servicewerkzaamheden aan beschadigde
accu's uit. Service van accu's dient uitsluitend te worden
uitgevoerd door de fabrikant of erkende servicewerk-
plaatsen.

Veiligheidsaanwijzingen voor kantenfrezen

» Gebruik klemmen of een andere praktische manier om
het werkstuk op een stabiel platform vast te zetten en
te ondersteunen.Het vasthouden van het werkstuk met
de hand of tegen uw lichaam leidt tot instabiliteit en dit
kan resulteren in het verlies van controle.

» Het toegestane toerental van de frees moet minstens
even hoog zijn als het maximale toerental dat op het
elektrische gereedschap vermeld staat. Frezen die
sneller draaien dan is toegestaan, kunnen breken en
rondvliegen.

» Frezen of andere accessoires moeten nauwkeurig in
de gereedschapopname (spantang) van uw elektri-
sche gereedschap passen. Inzetgereedschappen die
niet nauwkeurig op de gereedschapopname van het elek-
trische gereedschap passen, draaien ongelijkmatig, trillen
sterk en kunnen tot het verlies van de controle leiden.

» Beweeg het elektrische gereedschap alleen ingescha-
keld naar het werkstuk. Anders bestaat er gevaar voor
een terugslag, wanneer het inzetgereedschap in het werk-
stuk vasthaakt.

» Frees nooit over metalen voorwerpen, spijkers of
schroeven. Het freesgereedschap kan beschadigd wor-
den en dit kan tot sterke trillingen leiden.

» Gebruik geschikte detectoren om verborgen elektrici-
teits-, gas- of waterleidingen op te sporen of raad-
pleeg het plaatselijke energie- of waterleidingbedrijf.
Contact met elektrische leidingen kan tot brand of een
elektrische schok leiden. Beschadiging van een gasleiding
kan tot een explosie leiden. Breuk van een waterleiding
veroorzaakt materiéle schade.

» Gebruik geen hotte of beschadigde frezen. Botte of be-
schadigde frezen veroorzaken een verhoogde wrijving,
kunnen vastgeklemd worden en leiden tot onbalans.

» Wacht tot het elektrische gereedschap tot stilstand is
gekomen, voordat u het neerlegt. Het inzetgereed-
schap kan vasthaken en dit kan tot het verlies van de con-
trole over het elektrische gereedschap leiden.

» Bij beschadiging en verkeerd gebruik van de accu kun-
nen er dampen vrijkomen. De accu kan branden of ex-
ploderen. Zorg voor de aanvoer van frisse lucht en zoek
bij klachten een arts op. De dampen kunnen de luchtwe-
genirriteren.

» Open de accu niet. Er bestaat gevaar voor kortsluiting.

» Door spitse voorwerpen, zoals bijv. spijkers of schroe-
vendraaiers, of door krachtinwerking van buitenaf
kan de accu beschadigd worden. Er kan een interne
kortsluiting ontstaan en de accu doen branden, roken, ex-
ploderen of oververhitten.

» Gebruik de accu alleen in producten van de fabrikant.
Alleen zo wordt de accu tegen gevaarlijke overbelasting
beschermd.

Bescherm de accu tegen hitte, bijvoorbeeld
ook tegen voortdurend zonlicht, vuur, vuil,
water en vocht. Er bestaat gevaar voor explo-
sie en kortsluiting.

Beschrijving van product en werking

Lees alle veiligheidsaanwijzingen en in-
structies. Het niet naleven van de veiligheids-
aanwijzingen en instructies kan elektrische

schokken, brand en/of zware verwondingen
veroorzaken.
Neem goed nota van de afbeeldingen in het voorste deel van
de gebruiksaanwijzing.
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Beoogd gebruik

Het elektrische gereedschap is bestemd voor het met vaste
steun frezen van groeven, randen, profielen en slobgaten in
hout, kunststof en lichte bouwmaterialen en voor het kopi-
eerfrezen.

Afgebeelde componenten

De componenten zijn genummerd zoals op de afbeelding van
het elektrische gereedschap op de pagina met afbeeldingen.

(1) Aandrijfeenheid
(2) Freeskorf
(3) Kartelschroef voor freeskorf

(4) Kartelschroef voor parallelgeleider/geleidingshulp-
middel

(5) Frees
(6) Spantang met wartelmoer
(7) Blokkeerknop uitgaande as
(8) Glijplaat
(9) Voetplaat
(10) Adapter voor stofafzuiging
(11) Vleugelschroef voor freeskorf
(12) Instelwiel toerentalinstelling
(13) Aan/uit-schakelaar
(14) Accu-oplaadaanduiding
(15) Accu?
(16) Accu-ontgrendelingstoets”
(17) Handgreep (geisoleerd greepvlak)
(18) Verdeelschaal freesdiepte-instelling
(19) Gereedschapopname
(20) Steeksleutel (13 mm, 22 mm)
(21) Kopieerhuls”
(22) Parallelgeleider
(23) Vleugelschroef voor parallelgeleider (2 x)
(24) Geleidingshulpmiddel®
(25) Vleugelschroef voor vastzetten van de horizontale uit-
lijning van het geleidingshulpmiddel®
(26) Vleugelschroef voor horizontale uitlijning van het ge-
leidingshulpmiddel”
(27) Glijro?
(28) Afzuigadapter”
(29) Afzuigslang”
(30) Freesinstelhulpmiddel
(31) Werklicht
(32) K-markering

a) Nietelk afgebeeld en beschreven accessoire is standaard bij
de levering inbegrepen. Alle accessoires zijn te vinden in
ons accessoireprogramma.
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Technische gegevens

Kantenfrees AdvancedTrimRouter
18V-8

Productnummer 3603JD50..

Nominale spanning V= 18

Onbelast toerental min®  10000-30000

Toerentalinstelling °

Aansluiting voor stofafzuiging °

Gereedschapopname mm 6/8

Gewicht volgens kg 1,4(1,5Ah)-

EPTA-Procedure 01:2014% 1,7 (6,0 Ah)

Aanbevolen omgevingstempera- R 0..+35

tuur bij het opladen

Toegestane omgevingstempera- © -20...+50

tuur tijdens gebruik® en bij op-

slag

Aanbevolen accu's PBA 18V...W-.

Aanbevolen oplaadapparaten® AL 18..
A) Afhankelijk van gebruikte accu
B) Beperkt vermogen bij temperaturen <0 °C.

C) De volgende oplaadapparaten zijn niet compatibel met de accu
PBA: AL 1814 CV, AL 1820 CV, AL 1860 CV

Informatie over geluid en trillingen

Geluidsemissiewaarden vastgesteld conform

EN 62841-2-17.

Het A-gewogen geluidsdrukniveau van het elektrische ge-
reedschap bedraagt typisch 78 dB(A). Onzekerheid

K = 3 dB. Het geluidsniveau bij het werken kan de aangege-
ven waarden overschrijden. Draag een gehoorbescher-
ming!

Totale trillingswaarden a; (vectorsom van drie richtingen) en
onzekerheid K bepaald conform EN 62841-2-17:

a, = 1,0m/s’, K = 1,5 m/s”.

Het in deze gebruiksaanwijzing vermelde trillingsniveau en
de geluidsemissiewaarde zijn gemeten met een genormeer-
de meetmethode en kunnen worden gebruikt om elektrische
gereedschappen met elkaar te vergelijken. Ze zijn ook ge-
schikt voor een voorlopige inschatting van de trillings- en ge-
luidsemissie.

Het aangegeven trillingsniveau en de aangegeven ge-
luidsemissiewaarde representeren de voornaamste toepas-
singen van het elektrische gereedschap. Wanneer het elek-
trische gereedschap echter wordt gebruikt voor andere toe-
passingen, met afwijkende inzetgereedschappen of onvol-
doende onderhoud, dan kunnen het trillingsniveau en de ge-
luidsemissiewaarde afwijken. Dit kan de trillings- en ge-
luidsemissie gedurende de gehele arbeidsperiode duidelijk
verhogen.

Voor een nauwkeurige schatting van de trillings- en ge-
luidsemissies moet ook rekening worden gehouden met de
tijden waarin het gereedschap uitgeschakeld is, of waarin
het gereedschap wel loopt, maar niet werkelijk wordt ge-
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bruikt. Dit kan de trillings- en geluidsemissies gedurende de
gehele arbeidsperiode duidelijk verminderen.

Leg aanvullende veiligheidsmaatregelen ter bescherming
van de gebruiker tegen het effect van trillingen vast, zoals:
onderhoud van elektrische gereedschappen en inzetgereed-
schappen, warm houden van de handen, organisatie van het
arbeidsproces.

Accu

Accu opladen

» Gebruik alleen de in de technische gegevens vermelde
oplaadapparaten. Alleen deze oplaadapparaten zijn af-
gestemd op de bij het elektrische gereedschap gebruikte
Li-lon-accu.

Aanwijzing: De accu wordt gedeeltelijk geladen geleverd.

Om de volledige capaciteit van de accu te verkrijgen, laadt u

voor het eerste gebruik de accu volledig in het oplaadappa-

raat op.

De Lithium-lon-accu kan op elk moment worden opgeladen

zonder de levensduur te verkorten. Een onderbreking van

het opladen schaadt de accu niet.

De Li-lon-accu is door de ,Electronic Cell Protection (ECP)

tegen diepontlading beschermd. Als de accu leeg is, wordt

het elektrische gereedschap door een veiligheidsschakeling
uitgeschakeld. Het inzetgereedschap beweegt niet meer.

» Druk na het automatisch uitschakelen van het elektri-
sche gereedschap niet meer op de aan/uit-schakelaar.
De accu kan anders beschadigd worden.

Accu plaatsen

Schuif de geladen accu in de accuhouder tot deze is vastge-
klikt.

Accu verwijderen

Voor het verwijderen van de accu drukt u op de accu-ont-
grendelingstoets en trekt u de accu uit het elektrische ge-
reedschap. Gebruik daarbij geen geweld.

Accu-oplaadaanduiding

De accu-oplaadaanduiding signaleert bij ingeschakeld elek-
trisch gereedschap de nog beschikbare accucapaciteit of
een overbelasting.

LED Capaciteit

Permanent licht 3 x groen 75-100 %
Permanent licht 2 x groen 40-75%
Permanent licht 1 x groen 15-40%
Langzaam knipperlicht 1 x groen 0-15%

De 3 LED's van de oplaadaanduiding knipperen tegelijker-
tijd, wanneer de overbelastingsbeveiliging is geactiveerd. De
middelste LED knippert, wanneer de temperatuur van de ac-
cu buiten het gebruikstemperatuurbereik ligt en/of de tem-
peratuurbeveiliging van het elektrische gereedschap geacti-
veerd is.

Montage

» Neem vdor alle werkzaamheden aan het elektrische
gereedschap (zoals het uitvoeren van onderhoud of
het wisselen van inzetgereedschappen e.d.) en voor
het vervoeren en opbergen altijd de accu uit het elek-
trische gereedschap. Bij per ongeluk bedienen van de
aan/uit-schakelaar bestaat gevaar voor letsel.

Inzetgereedschap wisselen
» Voor het bevestigen en wisselen van frezen wordt ge-
adviseerd om werkhandschoenen te dragen.

Originele freesgereedschappen uit het uitgebreide Bosch
accessoireprogramma zijn verkrijgbaar bij uw dealer.

Freeskorf demonteren (zie afbeelding A)

Voordat u een frees kunt bevestigen, moet u eerst de
freeskorf (2) van de aandrijfeenheid (1) losmaken.
Open de vleugelschroef (11) op de freeskorf (2).
Trek de aandrijfeenheid er naar boven toe uit.

Spantang wisselen (zie afbeelding B)

Afhankelijk van gebruikte frees moet u vodr het plaatsen van

de frees de spantang met wartelmoer (6) wisselen.

Als de juiste spantang voor uw frees al is gemonteerd, volgt u

de werkstappen in de volgende paragraaf.

De spantang moet met een beetje speling in de wartelmoer

zitten. De spantang met wartelmoer (6) moet gemakkelijk

kunnen worden gemonteerd. Als de wartelmoer of de span-

tang eventueel beschadigd is, vervang deze dan direct.

Druk op de blokkeerknop uitgaande as (7) en houd deze in-

gedrukt. Draai de motorspil eventueel met de hand tot deze

vergrendeld wordt.

Schroef linksom de wartelmoer (6) met de steeksleutel (20)

eraf.

Laat de blokkeerknop uitgaande as los.

Aanwijzing: Alternatieve mogelijkheid voor het wisselen van

de spantang (zonder bediening van de blokkeerknop uit-

gaande as (7)): Leg twee moersleutels met het dubbele vlak

tegen de as om de wartelmoer (6) los of vast te draaien.

Reinig indien nodig voor de montage alle te monteren delen

met een zachte kwast of door uitblazen met perslucht.

Plaats de nieuwe wartelmoer op de

gereedschapopname (19).

Draai de wartelmoer losjes vast.

» Draai de spantang met de wartelmoer absoluut niet
vast, zolang er geen frees is gemonteerd. De spantang
kan anders beschadigd worden.

Frees bevestigen (zie afbeeldingen C1 - C2)
» Voor het bevestigen en wisselen van frezen wordt ge-
adviseerd om werkhandschoenen te dragen.

Afhankelijk van het gebruiksdoel zijn freesgereedschappen
in de meest uiteenlopende uitvoeringen en kwaliteiten be-
schikbaar.

Bevestig de frees altijd tot aan de K-markering (32) in de
spantang. Als u een frees zonder K-markering gebruikt, be-
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vestig de frees dan met ongeveer 2/3 van de schachtlengte
in de spantang.

Frezen van sneldraaistaal (HSS) zijn geschikt voor de be-
werking van zachte materialen zoals bijv. zacht hout en
kunststof.

Frezen met hardmetalen snijvlakken (HM) zijn speciaal
geschikt voor harde en abrasieve materialen zoals bijv. hard-
hout.

Originele freesgereedschappen uit het uitgebreide Bosch ac-
cessoireprogramma zijn verkrijgbaar bij uw dealer.

Gebruik alleen onbeschadigde en schone freesgereedschap-
pen.

Freeskorf monteren (zie afbeelding A)

Voor het frezen moet u de freeskorf (2) weer op de

aandrijfeenheid (1) monteren.

Open de vleugelschroef (11) op de freeskorf (2).

Schuif de aandrijfeenheid (1) in de freeskorf (2).

Sluit de vleugelschroef (11) op de freeskorf (2).

Aanwijzing: De vleugelschroef (11) en de kartelschroef (3)

kunnen onderling worden gewisseld.

» Controleer na de montage altijd of de aandrijfeenheid
stevig in de freeskorf vastzit.

Afzuiging van stof en spanen

Stof van materialen zoals loodhoudende verf, enkele hout-

soorten, mineralen en metaal kan schadelijk voor de gezond-

heid zijn. Aanraking of inademing van stof kan leiden tot al-

lergische reacties en/of luchtwegaandoeningen bij de ge-

bruiker of personen die zich in de omgeving bevinden.

Bepaalde soorten stof, bijvoorbeeld van eiken- en beuken-

hout, gelden als kankerverwekkend, in het bijzonder in com-

binatie met additieven voor houtbehandeling (chromaat en

houtbeschermingsmiddelen). Asbesthoudend materiaal

mag alleen door gespecialiseerde vakmensen worden be-

werkt.

- Gebruik indien mogelijk een voor het materiaal geschikte
stofafzuiging.

- Zorgvoor een goede ventilatie van de werkplek.

~ Erwordt geadviseerd om een stofmasker met filterklasse
P2 te dragen.

Neem de in uw land geldende voorschriften voor de te be-

werken materialen in acht.

» Vermijd ophoping van stof op de werkplek. Stof kan
gemakkelijk ontbranden.

Stofafzuiging aansluiten (zie afbeelding D)

Bevestig de adapter voor de stofafzuiging (10) vanaf de
voorkant in het elektrische gereedschap. Deze klikt hoorbaar
vast. Als u de adapter (10) wilt verwijderen, pak deze dan
aan de zijkant vast en trek hem er naar voren toe af.

Steek een afzuigslang (@ 35 mm) (29) (accessoire) op de
gemonteerde afzuigadapter (28). Verbind de

afzuigslang (29) met een stofzuiger (accessoire).

De stofzuiger moet geschikt zijn voor het te bewerken mate-
riaal.
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Gebruik bij het afzuigen van voor de gezondheid bijzonder
gevaarlijk, kankerverwekkend of droog stof een speciale zui-
ger.

Gebruik

Freesdiepte instellen

» De freesdiepte mag alleen bij uitgeschakeld elektri-
sche gereedschap ingesteld worden.

- Plaats het elektrische gereedschap met het gemonteerde
freesgereedschap op het te bewerken werkstuk.

- Opende vleugelschroef (11) op de freeskorf (2) opnieuw
om de gewenste freesdiepte aan de hand van de verdeel-
schaal freesdiepte-instelling (18) ofwel met de hand of-
wel met de kartelschroef (3) in te stellen.

- Sluit de vleugelschroef (11) op de freeskorf (2).

- Controleer de uitgevoerde instelling van de freesdiepte
door een praktische proef en corrigeer deze eventueel.

Aanwijzing: Om de freesdiepte bij een afrondprofielfrees

vlak met de glijplaat (8) in te stellen, pakt u het freesinstel-

hulpmiddel (30) uit zijn houder en steekt u deze in de daar-
voor bestemde opening aan de onderkant van de glijplaat

(8) (zie afbeelding G). Vind vervolgens op de tast met be-

hulp van het freesinstelhulpmiddel (30) de kant van de frees

(5). Pas de freeskorfhoogte ofwel met de hand ofwel met de

kartelschroef (3) zodanig aan dat het freesinstelhulpmiddel

(30) en de kant van de frees (5) gelijk liggen. Sluit vervol-

gens de vleugelschroef (11) op de freeskorf (2) en bevestig

het freesinstelhulpmiddel (30) weer in zijn houder.

Ingebruikname

Toerental vooraf instellen

Met het stelwiel toerentalinstelling (12) kunt u het noodza-
kelijke toerental ook tijdens werking instellen.

Positie instelwiel Toerental

[min™]
1-2 10000-14000 Laag toerental
3-4 18000-24000 Gemiddeld toeren-
tal
5-6 26000-30000 Hoog toerental

De in de volgende tabel vermelde waarden zijn richtwaar-
den. Het vereiste toerental is afhankelijk van het materiaal
en de werkomstandigheden en kan door praktische tests be-
paald worden.

Materiaal

Freesdiameter Positie instelwiel
[mm]

Hardhout (beuken) 4-10 5-6
12-20 3-4

>20 1-2

Zacht hout (gre- 4-10 5-6
nen) 12-20 3-6
>20 1-3
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Freesdiameter Positie instelwiel
[mm]
4-10
12-20

Materiaal

Spaanplaten

4-15
>15

3-6

2-4

>20 1-3

Kunststoffen 2-3
1-2

Na langere tijd werken met een klein toerental moet u het
elektrische gereedschap ter afkoeling een tijdje bij maximaal
toerental onbelast laten draaien.

In- en uitschakelen

Voor het inschakelen van het elektrische gereedschap zet u
de aan/uit-schakelaar (13) op I.

Voor het uitschakelen van het elektrische gereedschap zet u
de aan/uit-schakelaar (13) op 0.

Aanwijzingen voor werkzaamheden
» Bescherm frezen tegen schokken en stoten.

Freesrichting en freeshewerking (zie afbeelding E)

» De freeshewerking moet altijd tegen de omlooprich-
ting van de frees (5) gebeuren (tegenloop). Bij het fre-
zen met de omlooprichting (gelijkloop) kan het elektri-
sche gereedschap uit de hand gerukt worden.

» Gebruik het elektrische gereedschap uitsluitend met
gemonteerde freeskorf (2). Het verlies van controle
over het elektrische gereedschap kan letsel veroorzaken.

Aanwijzing: Houd er rekening mee dat de frees (5) altijd

buiten de voetplaat (9) uitsteekt. Beschadig de sjabloon of

het werkstuk niet.

Stel de gewenste freesdiepte in.

Schakel het elektrische gereedschap in en leid het naar de

plek die moet worden bewerkt.

Schakel na het frezen het elektrische gereedschap uit.

» Leg het elektrische gereedschap pas neer, nadat de
frees helemaal tot stilstand is gekomen. Uitlopende in-
zetgereedschappen kunnen verwondingen veroorzaken.

Frezen met kopieerhuls (zie afbeeldingen F1-F2)

Met behulp van de kopieerhuls (21) kunt u contouren van

modellen of sjablonen naar werkstukken overbrengen.

Kies afhankelijk van dikte van de sjabloon of het model de

geschikte kopieerhuls. Vanwege de uitstekende hoogte van

de kopieerhuls moet de sjabloon een minimale dikte van 8

mm hebben (zie afbeelding F1).

» Kies een freesgereedschap met een diameter die klei-
ner is dan de diameter van de kopieerhuls.

Draai de vier cilinderkopschroeven aan de onderkant van de

glijplaat (8) eruit en verwijder de glijplaat.

Bevestig de kopieerhuls (21) in de glijplaat (zie

afbeelding F2).

Schroef de glijplaat weer losjes aan de voetplaat (9) vast. De

glijplaat moet nog vrij kunnen bewegen.

Om ervoor te zorgen dat de afstand van freesmidden en ko-
pieerhulsrand overal gelijk is, moeten de kopieerhuls en glij-

plaat, indien nodig, ten opzichte van elkaar worden gecen-

treerd.

- Lijn de glijplaat zodanig uit dat frees en kopieerhuls naar
de opening in de glijplaat zijn gecentreerd.

- Houd de glijplaat in deze stand en draai de bevestigings-
schroeven stevig vast.

Voor het frezen met de kopieerhuls (21) gaat u als volgt te

werk:

- Leg het elektrische gereedschap met de kopieerhuls (21)
tegen de sjabloon.

- Beweeg het elektrische gereedschap met uitstekende ko-
pieerhuls en met zijwaartse druk langs de sjabloon.

Kanten- of vormfrezen (zie afbeelding H)

Bij het kanten- en vormfrezen zonder parallelgeleider moet
het freesgereedschap zijn voorzien van een geleidingspen of
kogellager.

Geleid het ingeschakelde elektrische gereedschap vanaf de
zijkant naar het werkstuk tot de geleidingspen of het kogella-
ger van het freesgereedschap tegen de te bewerken rand
van het werkstuk ligt.

Beweeg het elektrische gereedschap langs de rand van het
werkstuk. Let er daarbij op dat het gereedschap onder de
juiste hoek op het werkstuk ligt. Te sterke druk kan de rand
van het werkstuk beschadigen.

Frezen met parallelgeleider (zie afbeelding 1)

Om parallel met de kant te frezen, kunt u de

parallelgeleider (22) monteren.

Bevestig de parallelgeleider (22) aan de freeskorf (2) met
de kartelschroef (4).

Stel met de vleugelschroef op de parallelgeleider (23) de ge-
wenste aanslagdiepte in.

Beweeg het ingeschakelde elektrische gereedschap met ge-
lijkmatige voorwaartse beweging en zijwaartse druk op de
parallelgeleider langs de rand van het werkstuk.

Frezen met geleidingshulpmiddel (zie afbeelding J)

Het geleidingshulpmiddel (24) dient voor het frezen van
kanten met frezen zonder geleidepen of kogellager.
Bevestig het geleidingshulpmiddel aan de freeskorf (2) met
de kartelschroef (4).

Beweeg het elektrische gereedschap met een gelijkmatige
voorwaartse beweging langs de rand van het werkstuk.
Zijdelingse afstand: Om de hoeveelheid weggenomen ma-
teriaal te veranderen, kunt u de zijdelingse afstand tussen
het werkstuk en de glijrol (27) bij het

geleidingshulpmiddel (24) instellen.

Draai de vleugelschroef (25) los, stel de gewenste zijdeling-
se afstand door draaien van de vleugelschroef (26) in en
draai de vleugelschroef (25) weer vast.

Hoogte: Stel afhankelijk van gebruikte frees en dikte van het
te bewerken werkstuk de verticale uitlijning van het gelei-
dingshulpmiddel in.
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Draai de kartelschroef (4) op het geleidingshulpmiddel los,
schuif het geleidingshulpmiddel in de gewenste positie en
draai de schroef weer vast.

Onderhoud en service

Onderhoud en reiniging

» Neem voor alle werkzaamheden aan het elektrische
gereedschap (zoals het uitvoeren van onderhoud of
het wisselen van inzetgereedschappen e.d.) en voor
het vervoeren en opbergen altijd de accu uit het elek-
trische gereedschap. Bij per ongeluk bedienen van de
aan/uit-schakelaar bestaat gevaar voor letsel.

» Houd het elektrische gereedschap en de ventilatie-
openingen altijd schoon om goed en veilig te werken.

Klantenservice en gebruiksadvies

Onze klantenservice beantwoordt uw vragen over reparatie
en onderhoud van uw product en over vervangingsonderde-
len. Explosietekeningen en informatie over vervangingson-
derdelen vindt u ook op: www.bosch-pt.com

Het Bosch-gebruiksadviesteam helpt u graag bij vragen over
onze producten en accessoires.

Vermeld bij vragen en bestellingen van vervangingsonderde-
len altijd het uit tien cijfers bestaande productnummer vol-
gens het typeplaatje van het product.

Nederland

Tel.: (076) 57954 54

Fax: (076) 57954 94

E-mail: gereedschappen@nl.bosch.com

Meer serviceadressen vindt u onder:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Vervoer

Op de meegeleverde Li-lon-accu’s zijn de eisen voor het ver-
voer van gevaarlijke stoffen van toepassing. De accu’s kun-
nen door de gebruiker zonder verdere voorwaarden over de
weg vervoerd worden.

Bij de verzending door derden (bijv. luchtvervoer of expedi-
tiebedrijf) moeten bijzondere eisen ten aanzien van verpak-
king en markering in acht genomen worden. In deze gevallen
moet bij de voorbereiding van de verzending een deskundige
voor gevaarlijke stoffen geraadpleegd worden.

Verzend accu’s alleen, wanneer de behuizing onbeschadigd
is. Plak blootliggende contacten af en verpak de accu zoda-
nig dat deze niet in de verpakking beweegt. Neem ook even-
tuele overige nationale voorschriften in acht.

Afvalverwijdering

% Elektrische gereedschappen, accu’s, accessoi-
(=]

milieu verantwoorde wijze gerecycled worden.
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Gooi elektrische gereedschappen, accu’s en
batterijen niet bij het huisvuil.

Alleen voor landen van de EU:

Volgens de Europese richtlijn 2012/19/EU moeten niet
meer bruikbare elektrische gereedschappen en volgens de
Europese richtlijn 2006/66/EG moeten defecte of verbruik-
te accu’s/batterijen apart worden ingezameld en op een voor
het milieu verantwoorde wijze worden gerecycled.

Accu's/batterijen:

Li-lon:

Lees de aanwijzingen in het gedeelte Vervoer en neem deze
inacht (zie ,Vervoer®, Pagina 55).

Dansk

Sikkerhedsinstrukser

Generelle sikkerhedsanvisninger for el-vaerktej

INADVARSEL las alle sikkerhedsadvarsler, in-
struktioner, illustrationer og spe-
cifikationer, som falger med el-vaerktgjet. | tilflde af
manglende overholdelse af anvisningerne nedenfor er der ri-
siko for elektrisk stad, brand og/eller alvorlige per-
sonskader.
Opbevar alle sikkerhedsinstrukser og anvisninger til se-
nere brug.
Betegnelsen "el-veerktej" i advarslerne refererer til dit (led-
ningsforbundne) el-vaerktej tilsluttet lysnettet eller til batte-
ridrevet (ledningsfrit) el-veerktaj.

Sikkerhed pa arbejdspladsen

» Hold arbejdsomradet rent og godt oplyst. Rodede eller
marke omrader kan medfare ulykker.

» Brug ikke el-varktgjet i eksplosionsfarlige omgivel-
ser, hvor der findes braendbare vasker, gasser eller
stav. El-vaerktej kan sla gnister, der kan antaende stov el-
ler dampe.

» Sorg for, at andre personer og ikke mindst bern hol-
des vaek fra arbejdsomradet, nar el-vaerktgjet er i
brug. Hvis man distraheres, kan man miste kontrollen
over maskinen.

Elektrisk sikkerhed

» El-vaerktgjets stik skal passe til kontakten. Stikket ma
under ingen omstaendigheder a&ndres. Brug ikke
adapterstik sammen med jordforbundet el-vaerktgj.
Uaendrede stik, der passer til kontakterne, nedsztter risi-
koen for elektrisk sted.

» Undga kropskontakt med jordforbundne overflader
som f. eks. rar, radiatorer, komfurer og keleskabe.

res en verpakkingen moeten op een voor het
Bosch Power Tools
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Hvis din krop er jordforbundet, @ges risikoen for elektrisk
sted.

» El-vaerktej ma ikke udsaettes for regn eller fugt. Ind-
treengen af vand i el-vaerktaj eger risikoen for elektrisk
sted.

» Brug ikke ledningen til formal, den ikke er beregnet
til. Duma aldrig beere el-vaerktgjet i ledningen, hange
el-varktgjet op i ledningen eller rykke i ledningen for
at traekke stikket ud af kontakten. Beskyt ledningen
mod varme, olie, skarpe kanter eller maskindele, der
er i bevaegelse. Beskadigede eller indviklede ledninger
ager risikoen for elektrisk stad.

» Huvis el-vaerktgjet benyttes i det fri, ma der kun benyt-
tes en forleengerledning, der er egnet til udenders
brug. Brug af forlngerledning til udenders brug ned-
saetter risikoen for elektrisk stad.

» Hvis det ikke kan undgas at bruge el-varktgjet i fugti-
ge omgivelser, skal der bruges et HFI-rele. Brugaf et
HFI-rele reducerer risikoen for at fa elektrisk stad.

Personlig sikkerhed

» Det er vigtigt at vaere opmaerksom og holde gje med,
hvad man laver, og bruge el-varktgjet fornuftigt.
Brug ikke el-vaerktgj, hvis du er traet, har indtaget al-
kohol eller er pavirket af medikamenter eller euforise-
rende stoffer. Fa sekunders uopmaerksomhed ved brug
af el-vaerktajet kan fare til alvorlige personskader.

» Brug personligt beskyttelsesudstyr. Brug altid be-
skyttelsesbriller. Brug af sikkerhedsudstyr som f. eks.
stgvmaske, skridsikkert fodtej, beskyttelseshjelm eller
hereveaern afhangig af maskintype og anvendelse nedsaet-
ter risikoen for personskader.

» Undga utilsigtet igangsatning. Kontrollér, at el-vaerk-
tojet er slukket, for du tilslutter det til stromtilferslen
og/eller batteriet, lofter eller barer det. Undga at bae-
re el-veerktgjet med fingeren pa afbryderen og serg for, at
el-vaerktgjet ikke er teendt, nar det sluttes til nettet, da
dette gger risikoen for personskader.

» Gor det til en vane altid at fjerne indstillingsvarktgj
eller skruenogle, for el-vaerktgjet startes. Hvis et styk-
ke veerktgj eller en nggle sidder i en roterende maskindel,
er der risiko for personskader.

» Undga en unormal legemsposition. Serg for at sta sik-
kert, mens der arbejdes, og kom ikke ud af balance.
Dermed har du bedre muligheder for at kontrollere
el-vaerktajet, hvis der skulle opsta uventede situationer.

» Brug egnet arbejdstgj. Undga lese beklaedningsgen-
stande eller smykker. Hold har og tej vak fra dele,
der bevaeger sig. Dele, der er i bevaegelse, kan gribe fat i
lgstsiddende tej, smykker eller langt har.

» Hvis stevudsugnings- og opsamlingsudstyr kan mon-
teres, er det vigtigt, at dette tilsluttes og benyttes
korrekt. Brug af en stavopsugning kan reducere stav-
maengden og dermed den fare, der er forbundet med
stov.

» Selvom du kender vaerktgjet godt og er vant til at
bruge det, skal du alligevel vaere opmaerksom og

overholde sikkerhedsanvisningerne. Et gjebliks uop-
meerksomhed kan medfere alvorlige personskader.

Omhyggelig omgang med og brug af el-vaerktej

>

>

Undga overbelastning af el-vaerktgjet. Brug altid
el-vaerktgj, der er beregnet til det stykke arbejde, der
skal udferes. Med det passende el-vaerktej arbejder man
bedst og mest sikkert inden for det angivne effektomra-
de.

Brug ikke el-vaerktsj, hvis afbryderen er defekt.
El-vaerktgj, der ikke kan startes eller stoppes, er farligt og
skal repareres.

Traek stikket ud af stikkontakten og/eller fjern batteri-
et, hvis det kan tages af, for el-vaerktgjet justeres, for
skift af tilbeharsdele og far el-vaerktojet legges til op-
bevaring. Disse sikkerhedsforanstaltninger forhindrer
utilsigtet start af el-vaerktajet.

Opbevar ubenyttet el-vaerktej uden for berns raekke-
vidde. Lad aldrig personer, der ikke er fortrolige med
el-varktgjet eller ikke har gennemlast disse instruk-
ser, benytte el-varktajet. El-vaerktgj er farligt, hvis det
benyttes af ukyndige personer.

Vedligehold el-varktgj og tilbehersdele. Kontroller,
om bevaegelige maskindele fungerer korrekt og ikke
sidder fast, og om delene er braekket eller beskadiget,
saledes at el-vaerktgjets funktion pavirkes. Fa beska-
digede dele repareret, inden el-vaerktgjet tages i brug.
Mange uheld skyldes darligt vedligeholdt el-varktgj.
Sorg for, at skaerevaerktgjer er skarpe og rene. Om-
hyggeligt vedligeholdte skaerevaerktajer med skarpe skae-
rekanter setter sig ikke sa hurtigt fast og er nemmere at
fore.

Brug el-varktgj, tilbeher, indsatsvaerktgj osv. iht. dis-
se instrukser. Tag hensyn til arbejdsforholdene og det
arbejde, der skal udferes. Anvendelse af el-vaerkteijet til
formal, som ligger uden for det fastsatte anvendelsesom-
rade, kan fare til farlige situationer.

Hold handtag og gribeflader torre, rene og fri for olie
og smerefedt. Hvis handtag og gribeflader er glatte, kan
verktgjet ikke handteres og styres sikkert, hvis der sker
noget uventet.

Omhyggelig omgang med og brug af akku-vzerktej

>

Oplad kun batterier i ladeapparater, der er anbefalet
af producenten. Et ladeapparat, der er egnet til en be-
stemt type batterier, ma ikke benyttes med andre batteri-
er - brandfare.

Brug kun batterier, der er beregnet til el-vaerktgjet.
Brug af andre batterier gger risikoen for personskader og
er forbundet med brandfare.

Batterier, der ikke benyttes, ma ikke komme i berg-
ring med metaldele sasom kontorclips, menter, ngg-
ler, som, skruer eller andre sma metalgenstande, da
disse kan kortslutte kontakterne. En kortslutning mel-
lem batteri-kontakterne @ger risikoen for personskader i
form af forbraendinger.
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» Hvis batteriet anvendes forkert, kan der slippe vaeske
ud af batteriet - undga kontakt. Hvis det alligevel skul-
le ske, skylles med vand. Seg lege, hvis vasken kom-
mer i gjnene. Batterivaske kan give hudirritation eller
forbraendinger.

» Brug ikke batterier eller vaerktgj, som er beskadiget
eller modificeret. Beskadigede eller modificerede batte-
rier kan reagere uforudsigeligt og forarsage brand, eks-
plosion eller fare for personskade.

» Batterier eller vaerktaj ma ikke udsattes for ild eller
meget hgje temperaturer. Ild eller temperaturer over
130 °C kan medfare eksplosion.

» Folg alle instruktioner for opladning. Batteriet ma ik-
ke oplades ved temperaturer uden for det omrade, der
er angivet i instruktionerne. Forkert opladning eller op-
ladning ved temperaturer uden for det angivne omrade
kan medfare skader pa batteriet og forage brandfaren.

Service

» Serg for, at el-vaerktgj kun repareres af kvalificerede
fagfolk og at der kun benyttes originale reservedele.
Dermed sikres starst mulig maskinsikkerhed.

» Beskadigede batterier ma aldrig repareres. Repara-
tion af batterier ma kun udferes af producenten eller au-
toriserede reparatarer.

Sikkerhedsanvisninger for kantfrasere

» Brug klemmer eller andet egnet udstyr til at fastgere
emnet til et stabilt underlag. Hvis du holder emnet i
handen eller stetter det mod din krop, er det ustabilt, og
du kan let miste kontrollen over det.

» Den tilladte hastighed for fraeseren skal vaere mindst
lige sa hgj som den maks. hastighed, der er angivet pa
el-vaerktgjet. Fraesere, som karer hurtigere end tilladt,
kan ga i stykker og bliver slynget ud.

» Freeser eller andet tilbeher skal passe ngjagtigt i
vaerktgjsholderen (spandetangen) pa elvaerktgijet.
Indsatsveerktgj, der ikke passer ngjagtigt i el-vaerktejets
varktejsholder, drejer ujevnt, vibrerer meget sterkt og
kan medfare, at du mister kontrollen.

» El-varktojet skal altid vaere taendt, nar det feres hen
til emnet. Ellers er der fare for tilbageslag, hvis indsats-
vaerktejet satter sig fast i emnet.

» Frees aldrig hen over metalgenstande, som eller skru-
er. Fraeseren kan blive beskadiget og forarsage kraftigere
vibrationer.

» Anvend egnede sggeinstrumenter til at finde frem til
skjulte forsyningsledninger, eller kontakt det lokale
forsyningsselskab. Kontakt med elektriske ledninger kan
fare til brand og elektrisk stad. Beskadigelse af en gasled-
ning kan fare til eksplosion. Beskadigelse af en vandled-
ning kan fere til materiel skade.

» Brug aldrig en slov eller beskadiget fraeser. Slgve eller
beskadigede fraesere forarsager en starre friktion, kan
klemmes fast og ferer til ubalance.
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» Vent, til el-vaerktgjet star helt stille, for du legger det
fra dig. Indsatsvaerktgjet kan sette sig i kliemme, hvilket
kan medfare, at man taber kontrollen over el-vaerktgjet.

» Beskadiges akkuen, eller bruges den forkert, kan der
sive dampe ud. Akkuen kan antzaendes eller eksplo-
dere. Tilfor frisk luft, og sog leege, hvis du feler dig util-
pas. Dampene kan irritere luftvejene.

» Abn ikke akkuen. Fare for kortslutning.

» Akkuen kan blive beskadiget af spidse genstande som
f.eks. sem eller skruetraekkere eller ydre kraftpavirk-
ning. Der kan opsta indvendig kortslutning, sa akkuen kan
antendes, ryge, eksplodere eller overophedes.

» Brug kun akkuen i producentens produkter. Kun pa
denne made beskyttes akkuen mod farlig overbelastning.

Beskyt akkuen mod varme (f.eks. ogsa mod
varige solstraler, brand, snavs, vand og fug-

m tighed). Der er risiko for eksplosion og kort-
Jaa slutning.

Produkt- og ydelsesheskrivelse

Laes alle sikkerhedsinstrukser og anvisnin-
ger. Overholdes sikkerhedsinstrukserne og an-
visningerne ikke, er der risiko for elektrisk
stad, brand og/eller alvorlige kvaestelser.

Var opmaerksom pa alle illustrationer i den forreste del af
betjeningsvejledningen.

Beregnet anvendelse

El-veerktajet er beregnet til - pa et fast underlag - at freese
noter, kanter, profiler og langhuller i tree, plast og lette byg-
ningsmaterialer samt til kopifraesning.

lllustrerede komponenter

Nummereringen af de illustrerede komponenter refererer til
illustrationen af el-veerktgjet pd illustrationssiden.

(1) Drivenhed
(2) Fraesekurv
(3) Fingerskrue til fresekurv
(4) Vingeskrue til parallelanslag/faringshjeelp
(5) Fraser
(6) Spaendetang med omlgbermatrik
(7) Spindellaseknap
(8) Glideplade
(9) Grundplade
(10) Adapter til stavopsugning
(11) Vingeskrue til freesekurv
(12) Indstillingshjul til forvalg af omdrejningstal
(13) Taend/sluk-knap
(14) Akku-ladetilstandsindikator
(15) Akku”
(16) Akku-oplasningsknap®
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(17) Handgreb (isoleret grebsflade)

(18) Skala for fraesedybdeindstilling

(19) Verktejsholder

(20) Gaffelnggle (13 mm, 22 mm)

(21) Kopiring”

(22) Parallelanslag

(23) Vingeskrue til parallelanslag (2 x)

(24) Feringshjalp?

(25) Vingeskrue til fastgarelse af horisontaljustering af fa-
ringshjaelp”

(26) Vingeskrue til horisontaljustering af faringshjalp”

(27) Gliderulle®

(28) Udsugningsadapter”

(29) Udsugningsslange®

(30) Fraseindstillingshjzelp

(31) Arbejdslys

(32) K-markering

a) Tilbehor, som er illustreret og beskrevet i betjeningsvejled-
ningen, er ikke indeholdt i leveringen. Det fuldstandige til-
beher findes i vores tilbehgrsprogram.

Tekniske data
Kantfraser AdvancedTrimRouter
18V-8
Varenummer 3603JD50..
Nominel spanding V= 18
Omdrejningstal, ubelastet o/min  10000-30000
Forvalg af omdrejningstal °
Tilslutning til stevudsugning °
Verktejsholder mm 6/8
Vagt iht. kg  1,4(1,5Ah)-
EPTA-Procedure 01:2014" 1,7 (6,0 Ah)
Anbefalet omgivelsestempera- © 0..+35
tur ved opladning
Tilladt omgivelsestemperatur “C -20...+50
ved drift® og ved opbevaring
Anbefalede akkuer PBA 18V...W-.

Anbefalede ladere® AL18..

A) Afhaengigt af den anvendte akku
B) Begranset ydelse ved temperaturer <0 °C.

C) Defelgende ladere er ikke kompatible med akkuen PBA:
AL 1814 CV,AL 1820CV, AL 1860 CV

Stej-/vibrationsinformation

Stgjemissionsvardier fundet iht. EN 62841-2-17.
Elveerktgjets A-vaegtede lydtryksniveau er typisk 78 dB(A).
Usikkerhed K = 3 dB. Stgjniveauet ved arbejde kan overskri-
de de angivne veerdier. Brug harevaern!

Vibrationer samlet vaerdi a, (vektorsum af tre retninger) og
usikkerhed K fundet iht. EN 62841-2-17: a, = 1,0 m/s?,
K=1,5m/s’.

Det svingningsniveau og stgjemissionsniveau, der fremgar af
anvisningerne, er malt iht. en standardiseret maleveerdi og
kan anvendes til sammenligning af elvaerktej med hinanden.
De er ogsa egnet til en forelgbig vurdering af svingnings- og
stejemissionen.

Det angivne svingnings- og stgjemissionsniveau repraesente-
rer de vaesentlige anvendelser af el-vaerktajet. Hvis el-vaerk-
tgjet dog anvendes til andre formal, med afvigende indsats-
vaerktej eller utilstraekkelig vedligeholdelse, kan svingnings-
og stgjemissionsniveauet afvige. Dette kan fare til en betyde-
lig foragelse af svingnings- og stgjemissionen i hele arbejds-
tidsrummet.

Til en ngjagtig vurdering af svingnings- og stajemissionen bar
der ogsa tages hejde for de tider, i hvilke vaerktajet er sluk-
ket eller godt nok karer, men rent faktisk ikke anvendes. Det-
te kan fare til en betydelig reduktion af svingnings- og stgje-
missionsniveauet i hele arbejdstidsrummet.

Fastlaeg ekstra sikkerhedsforanstaltninger til beskyttelse af
brugeren mod svingningers virkning som f.eks.: Vedligehol-
delse af el-vaerktej og indsatsveerktej, holde hander varme,
organisation af arbejdsforlgb.

Akku

Opladning af akku

» Brug kun de ladeaggregater, der fremgar af de tekni-
ske data. Kun disse ladeaggregater er afstemt i forhold til
den Li-ion-akku, der bruges pa dit el-veerktaj.

Bemaerk: Akkuen leveres delvis opladet. For at sikre, at ak-

kuen fungerer 100 %, oplades akkuen helt far forste ibrug-

tagning.

Li-ion-akkuen kan oplades til enhver tid, uden at levetiden

forkortes. En afbrydelse af opladningen beskadiger ikke ak-

kuen.

Lithium-ion-batteriet er beskyttet mod dybafladning via

"Electronic Cell Protection (ECP)" (elektronisk cellebeskyt-

telse). Er akkuen afladet, slukkes el-vaerktgjet med en be-

skyttelseskontakt: Indsatsvaerktejet bevaeger sig ikke mere.

» Tryk ikke videre pa start-stop-kontakten efter auto-
matisk slukning af el-vaerktgjet. Batteriet kan blive be-
skadiget.

Iszetning af akku

Skub den opladede akku ind i akkuholderen, s& den gar har-
bartiindgreb.

Udtagning af akku

Akkuen tages ud ved at trykke pa akku-oplasningsknap-
pen og traekke akkuen ud af el-vaerktajet. Undga brug af
vold.

Akku-ladetilstandsindikator
Akku-ladetilstandsindikatoren viser den tilgeengelige akku-
kapacitet eller overbelastning, nr el-vaerktajet er teendt.
LED Kapacitet

Konstant lys 3 x gran 75-100 %
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LED Kapacitet
Konstant lys 2 x gren 40-75%
Konstant lys 1 x gren 15-40%
Langsomt blinkende lys 1 x gren 0-15%

De 3 LED'er i ladetilstandsvisningen blinker samtidig, hvis
overbelastningsbeskyttelsen er blevet udlgst. Den midterste
LED blinker, hvis akku-temperaturen ligger uden for drift-
stemperaturomradet, og/eller el-vaerktgjets temperaturbe-
skyttelse er blevet udlast.

Montering

» Tag altid akkuen ud af el-vaerktgjet, for der arbejdes
pa el-vaerktsajet (f.eks. vedligeholdelse, vaerktejsskift
osv.) samt for det transporteres og lgges til opbeva-
ring. Utilsigtet aktivering af start-stop-kontakten er for-
bundet med kvaestelsesfare.

Varktajsskift
» Ved is®tning og skift af fresere anbefales brug af be-
skyttelseshandsker.

Originalt freeseveerktej fra det omfangsrige Bosch-tilbehar-
sprogram kan kebes hos din forhandler.

Afmontering af fraesekurv (se billede A)

For du kan isaette en fraeser, skal du adskille fraesekurven (2)
fra drivenheden (1).

Abn vingeskruen (11) pa fraesekurven (2).

Treek drivenheden ud opefter.

Skift af speendetang (se billede B)

Afhaengigt af den anvendte fraeser skal du skifte spandetang

med omlgbermatrik (6), fer du anvender fraeseren.

Hvis du har monteret den rigtige spandtang til din fraeser,

skal du felge arbejdstrinnene i falgende afsnit.

Spandetangen skal vaere monteret med lidt spillerum i om-

lebermatrikken. Spandetangen med omlgbermatrikken (6)

skal monteres let. Hvis omlgbermgtrikken eller spandetan-

gen er beskadiget, skal du straks udskifte den.

Tryk pa spindelasetasten (7), og hold den inde. Drej om ned-

vendigt motorspindlen med handen, indtil den lases fast.

Skru omlgbermetrikken (6) af med gaffelnaglen (20) mod

uret.

Slip spindelldseknappen .

Bemaerk: Alternativ mulighed for at udskifte spandetang

(uden at aktivere spindel-laseknappen (7)): Placer to skrue-

noggler pa akslen ved hjelp af en dobbelt flade for at lasne el-

ler speende omlgbermatrikken (6).

Om ngdvendigt skal alle delene rengares med en blad pensel

eller ved udbleaesning med trykluft, far de monteres/samles.

Set den nye omlgbermetrik pa vaerktgjsholderen (19).

Spaend omlgbermatrikken lgst.

» Spaend ikke speendetangen med omlgbermeatrikken
fast, sa lenge der ikke er monteret en fraeser. | modsat
fald kan spaendetangen blive gdelagt.
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Isetning af fraeser (se billede C1 - C2)

» Ved is&tning og skift af fresere anbefales brug af be-
skyttelseshandsker.

Afhangigt af anvendelsesformal fas fraesere i mange forskel-

lige udfarelser og kvaliteter.

Set altid freeseren ind i spaeendetangen til K-markeringen

(32). Hvis du anvender en fraeser uden K-markering, skal du

sette fraeseren ind i spaendetangen med cirka 2/3 af skaf-

tets lengde.

Frasere af "high speed steel" (HSS) er egnede til bear-

bejdning af blede materialer som f.eks. bladt tra og plast.

Fraesere med hardmetalskaer (HM) er specielt egnede til

harde og abrasive materialer som f.eks. hardt tree.

Originale fraesere fra det omfattende Bosch-tilbehar-

sprogram kan kebes hos din forhandler.

Brug kun fejlfri og rene fraesere.

Montering af fraesekurv (se billede A)

For at kunne fraese skal du montere fraeesekurven (2) pa

drivenheden (1) igen.

Abn vingeskruen (11) pa fraesekurven (2).

Skub drivenheden (1) ind i freesekurven (2).

Luk vingeskruen (11) pa fraesekurven (2).

Bemaerk: Vingeskruen (11) og fingerskruen (3) kan udskif-

tes med hinanden.

» Kontrollér altid efter montering, om drivenheden sid-
der fast i freesekurven.

Stev-/spanudsugning

Stgv fra materialer som f.eks. blyholdig maling, nogle trae-

sorter, mineraler og metal kan vaere sundhedsfarlige. Berg-

ring eller indanding af stav kan fare til allergiske reaktioner

og/eller andedraetssygdomme hos brugeren eller personer,

der opholder sig i neerheden af arbejdspladsen.

Bestemt stav som f.eks. ege- eller bagestav gaelder som

kraeftfremkaldende, isaer i forbindelse med ekstra stoffer til

treebehandling (chromat, traebeskyttelsesmiddel). Asbest-

holdigt materiale ma kun bearbejdes af fagfolk.

- Brug helst en stavopsugning, der egner sig til materialet.

- Sgrg for god udluftning af arbejdspladsen.

- Detanbefales at baere andevaern med filterklasse P2.

Overhold forskrifterne, der geelder i dit land vedr. de materi-

aler, der skal bearbejdes.

» Undga at der samler sig stov pa arbejdspladsen. Stov
kan let anteende sig selv.

Tilslutning af stevudsugning (se billede D)

Seet adapteren til stavudsugningen (10) ind i el-veerktajet
forfra. Den gar harbart i indgreb. Adapteren (10) tages af
ved at tage fat i den i siden og treekke den af fremad.
Anbring en udsugningsslange (@ 35 mm) (29) (tilbehar) pa
den monterede udsugningsadapter (28). Forbind
udsugningsslangen (29) med en stavsuger (tilbehar).
Stgvsugeren skal vaere egnet til det materiale, som skal op-
suges.
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Anvend en specialstavsuger til opsugning af seerligt sund-
hedsfarligt, kraftfremkaldende eller tart stav.

Brug
Indstilling af freesedybde

» Indstilling af freesedybden ma kun foretages med sluk-

ket el-vaerktgj.

- Sat el-vaerktgjet med monteret fraeser pd emnet, der skal
bearbejdes.

- Lasnvingeskruen (11) pa freesekurven (2) igen for at
indstille den gnskede fraesedybde ved hjzelp af skalaen il
freesedybdeindstilling (18) enten manuelt eller med fin-
gerskruen (3).

- Spaend vingeskruen (11) pa freesekurven (2).

- Kontrollér den udferte indstilling af freesedybden ved
hjeelp af et praktisk forseg, og korriger den om ngdven-
digt.

Bemaerk: For at indstille freesedybden pa en afrundingsfrae-

ser, sa den flugter med glidesalen (8), skal du tage fraese-

rindstillingshjeelpen (30) ud af holderen og saette den ind i

abningen pa undersiden af glidesalen (8) (se billede G).

Brug derefter fraeserindstillingshjelpen (30) til at finde kan-

ten af freeseren (5). Tilpas derefter hgjden af freesekurven

manuelt eller med fingerskruen (3), sa fraeserindstillings-
hjaelpen (30) og kanten af fraeseren (5) flugter. Spaend der-
efter vingeskruen (11) pa fraesekurven (2), og fastger free-
serindstillingshjaelpen (30) igen i holderen.

Ibrugtagning
Forvalg af omdrejningstal
Med indstillingshjulet til forvalg af omdrejningstal (12) kan

du ogsa forveelge det nadvendige omdrejningstal under drift.

Position stillehjul  Omdrejningstal
[o/min]
1-2 10000-14000 Lavt omdrejnings-
tal
34 18000-24000 Middelhejt omdrej-
ningstal
5-6 26000-30000 Hgjt omdrejnings-
tal

Veardierne i falgende tabel skal betragtes som vejledende.

Det ngdvendige omdrejningstal afhanger af materialet og ar-

bejdsbetingelserne og kan bestemmes ved et praktisk for-
sgg.

Fraeserdiameter Position stillehjul

[mm]
Hardt tree (bog) 4-10 5-6
12-20 3-4
>20 1-2

Materiale Fraserdiameter Position stillehjul
[mm]

Blgdt trae (fyrre- 4-10 5-6

trae) 12-20 36

>20 1-3

Spanplader 4-10 3-6

12-20 2-4

>20 1-3

Plast 4-15 2-3

>15 1-2

Efter laeengere tids arbejde med lavt omdrejningstal bar du
lade el-vaerktajet kole af ved at kare i tomgang med maksi-
malt omdrejningstal i nogen tid.

Teend/sluk

Hvis du vil teende el-vaerktgjet, skal du anbringe teend/sluk-
knappen (13) pal.

Hvis du vil slukke el-veerktgjet, skal du anbringe taend/sluk-
knappen (13) pa 0.

Arbejdsvejledning
» Beskyt freeseren mod stad og slag.

Fraseretning og fraeeseproces (se billede E)

» Fraesningen skal altid foretages mod fraeserens (5)
omlgbsretning (modlgb). Ved freesning med omlgbsret-
ningen (ligeleb) kan el-vaerktejet blive revet ud af handen
pa brugeren.

» Brug kun el-vaerktgjet med monteret fraesekurv (2).
Hvis man mister kontrollen over el-vaerktgjet, er der risiko
for kvastelser.

Bemaerk: Tag hensyn til, at fraeseren (5) altid rager ud af

grundpladen (9). Pas pa ikke at beskadige skabelonen eller

emnet.

Indstil den enskede fraesedybde.

Teend el-vaerktgjet, og fer det hen til det sted, der skal bear-

bejdes.

Sluk el-vaerktgjet efter fraeesningen.

» Laeg ikke el-varktajet til side, for freeseren star helt
stille. Efterlabende indsatsvaerktej kan fare til kvaestel-
ser.

Frasning med kopiring (se billede F1 - F2)

Ved hjalp af kopiringen (21) kan du overfare forlaegs/skabe-

loners konturer til emner.

Velg den egnede kopiring afhaengigt af skabelonens/forlaeg-

gets tykkelse. Pa grund af kopiringens overskydende hgjde

skal skabelonen have en tykkelse pa mindst 8 mm (se

billede F1).

» Valg en freesediameter, der er mindre end kopirin-
gens indvendige diameter.

Skru de fire cylinderskruer pa undersiden af glidepladen (8)

ud, og tag glidepladen af.

Seet kopiringen (21) ind i glidesalen (se billedet F2).

Skru glidesalen lgst pa grundpladen (9). Glidesalen skal sta-

dig kunne bevages frit.
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For at sikre at afstanden fra midten af fraeseren og til kanten

af kopiringen er den samme overalt, skal kopiringen og gli-

desalen centreres i forhold til hinanden.

- Tilpas glidesalen, sa freeser og kopiring er centreret i for-
hold til abningen i glidesalen.

- Hold glidesélen i denne stilling, og speend monterings-
skruerne.

Ved fraesning med kopiringen (21) benyttes felgende frem-

gangsmade:

- Laegel-vaerktejet med kopiringen (21) an mod skabelo-
nen.

- For el-vaerktgjet langs med skabelonen med et sideveerts
tryk med kopiringen ragende ud.

Kant- eller formfraesning (se billede H)

Ved kant- eller formfraesning uden parallelanslag skal fraese-
ren vaere udstyret med en feringstap eller et kugleleje.

Fer det teendte el-vaerktaj mod emnet fra siden, til freeserens
faringstap eller kugleleje ligger an mod emnekanten, der skal
bearbejdes.

For el-varktgjet langs med emnekanten. Serg herunder for,
at det holdes vinkelret. Et for kraftigt tryk kan beskadige em-
nets kant.

Fraesning med parallelanslag (se billede I)

Nar du skal fraese parallelt med kanten, kan du montere
parallelanslaget (22).

Fastger parallelanslaget (22) pa fraesekurven (2) med
fingerskruen (4).

Indstil den enskede anslagsdybde med vingeskruen pa
parallelanslaget (23).

Fer det teendte el-vaerktgj langs med emnekanten med en
jeevn fremfaring og sideveerts tryk mod parallelanslaget.

Fraesning med feringshjalp (se billede J)
Faringshjeelpen (24) bruges til at freese kanter med fraeser-
ne uden fgringstapper eller kuglelejer.

Fastger faringshjelpen pa freesekurven (2) med
fingerskruen (4).

For el-vaerktgjet langs med emnets kant med en ensartet
fremfering.

Afstand til siden: Hvis du vil @ndre maengden af materiale,
der skal fjernes, kan du indstille afstanden i siden mellem
emnet og gliderullen (27) pa feringshjelpen (24).

Lasn vingeskruen (25), indstil den gnskede afstand i siden
ved at dreje pa vingeskruen (26), og spaend

vingeskruen (25) igen.

Hgjde: Indstil faringshjaelpen vertikalt, sa den passer til den
anvendte fraeser og tykkelsen af det emne, der skal bear-
bejdes.

Lasn fingerskruen (4) pa feringshjelpen, skub feringshjel-
peniden enskede position, og spaend skruen igen.
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Vedligeholdelse og service

Vedligeholdelse og rengering

» Tag altid akkuen ud af el-varktgjet, for der arbejdes
pa el-vaerktgjet (f.eks. vedligeholdelse, vaerktajsskift
osv.) samt for det transporteres og lgges til opbeva-
ring. Utilsigtet aktivering af start-stop-kontakten er for-
bundet med kvaestelsesfare.

» El-varktoj og el-vaerktejets ventilationsabninger skal
altid holdes rene for at sikre et godt og sikkert ar-
bejde.

Kundeservice og anvendelsesradgivning

Kundeservice besvarer dine spgrgsmal vedr. reparation og
vedligeholdelse af dit produkt samt reservedele. Eksplo-
sionstegninger og oplysninger om reservedele finder du ogsa
pa: www.bosch-pt.com
Bosch-anvendelsesradgivningsteamet hjalper dig gerne,
hvis du har spargsmal til produkter og tilbeharsdele.
Produktets 10-cifrede typenummer (se typeskilt) skal altid
angives ved forespargsler og bestilling af reservedele.

Dansk

Bosch Service Center

Telegrafvej 3

2750 Ballerup

Pa www.bosch-pt.dk kan der online bestilles reservedele el-
ler oprettes en reparations ordre.

TIf. Service Center: 44898855

Fax: 44898755

E-Mail: vaerktoej@dk.bosch.com

Du finder adresser til andre vaerksteder pa:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Transport

De indeholdte Li-lon-akkuer overholder bestemmelserne om
farligt gods. Akkuerne kan transporteres af brugeren pa of-
fentlig vej uden yderligere palaeg.

Ved forsendelse gennem tredjemand (f.eks.: lufttransport el-
ler spedition) skal saerlige krav vedr. emballage og maerkning
overholdes. Her skal man kontakte en faregodsekspert, far
forsendelsesstykket forberedes.

Send kun akkuer, hvis huset er ubeskadiget. Tilklaeb abne
kontakter, og indpak akkuen pa en sadan made, at den ikke
kan bevaege sig i emballagen. Felg venligst ogsa eventuelle,
viderefgrende, nationale forskrifter.

Bortskaffelse

El-vaerktgj, akku, tilbeher og emballage skal
genbruges pa en miljgvenlig made.
(=)

Smid ikke el-vaerktgj og akkuer/batterier ud
sammen med det almindelige husholdningsaf-
fald!
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Gelder kun i EU-lande:

Iht. det europaeiske direktiv 2012/19/EU skal kasseret el-
vaerktgj og iht. det europaeiske direktiv 2006/66/EF skal de-
fekte eller opbrugte akkuer/batterier indsamles separat og
genbruges iht. gaeldende miljaforskrifter.

Akkuer/batterier:

Li-lon:

Var opmaerksom pa anvisningerne i afsnittet "Transport" (se
"Transport", Side 61).

Svensk

Sakerhetsanvisningar

Allméanna sdkerhetsanvisningar for elverktyg

[JVARNING Las alla sdkerhetsvarningar,
instruktioner och specifikationer

som tillhandahalls med detta elverktyg. Fel som uppstar
till foljd av att instruktionerna nedan inte foljts kan orsaka
elst6t, brand och/eller allvarliga personskador.

Forvara alla varningar och anvisningar for framtida bruk.
Begreppet Elverktyg hanfor sig till ndtdrivna elverktyg (med
natsladd) och till batteridrivna elverktyg (sladdl6sa).

Arbetsplatssakerhet

» Hall ditt arbetsomrade rent och val upplyst. Ostadade
och morka areor okar olycksrisken.

» Anvand inte elverktyget i explosionsfarliga
omgivningar nar det t.ex. finns brannbara vatskor,
gaser eller damm. Elverktygen alstrar gnistor som kan
antanda dammet eller gaserna.

» Hall under arbetet med elverktyget barn och
obehdriga personer pa betryggande avstand. Om du
stors av obehoriga personer kan du forlora kontrollen
over elverktyget.

Elektrisk sakerhet

» Elverktygets stickpropp maste passa till vigguttaget.
Stickproppen far absolut inte forandras. Anvind inte
adapterkontakter tillsammans med skyddsjordade
elverktyg. Oférandrade stickproppar och passande
vagguttag reducerar risken for elstét.

» Undvik kroppskontakt med jordade ytor som t. ex. ror,
varmeelement, spisar och kylskap. Det finns en storre
risk for elst6t om din kropp &r jordad.

» Skydda elverktyg mot regn och vita. Tranger vattenin
i ett elverktyg okar risken for elstot.

» Missbruka inte natsladden. Anvand inte natsladden
for att bdra eller hanga upp elverktyget och inte heller
for att dra stickproppen ur viagguttaget. Skadade eller
tilltrasslade ledningar okar risken for elstot.

» Nar du arbetar med ett elverktyg utomhus anvand
endast forlangningssladdar som dr avsedda for

utomhusbruk. Om en lamplig forlangningssladd for
utomhusbruk anvands minskar risken for elstot.

» Anvind ett felstromsskydd om det inte dr mojligt att
undvika att elverktyget anvands i fuktig miljo.
Felstromsskyddet minskar risken for elstot.

Personsdkerhet

» Var uppmaérksam, kontrollera vad du gor och anvand
elverktyget med fornuft. Anvénd inte ett elverktyg
nar du ar trott eller om du ar paverkad av droger,
alkohol eller mediciner. Under anvandning av elverktyg
kan aven en kort ouppmarksamhet leda till allvarliga
kroppsskador.

» Anvénd personlig skyddsutrustning. Anvénd alltid
skyddsglasogon. Anvandning av personlig
skyddsutrustning, som t. ex. dammfiltermask, halkfria
sakerhetsskor, skyddshjalm och horselskydd, som ar
anpassade for anvandningsomradet, reducerar risken for
kroppsskada.

» Undvik oavsiktlig igangsattning. Kontrollera att
elverktyget ar frankopplat innan du ansluter
stickproppen till vagguttaget och/eller ansluter/tar
bort batteriet, tar upp eller bar elverktyget. Om du bar
elverktyget med fingret pa stromstéllaren eller ansluter
pakopplat elverktyg till natstrommen kan olycka uppsta.

» Tabort alla instéllningsverktyg och skruvnycklar
innan du startar elverktyget. Ett verktyg eller en nyckel
i en roterande komponent kan medfora kroppsskada.

» Undvik onormala kroppsstallningar. Se till att du alltid
star stadigt och haller balansen. | detta fall kan du
lattare kontrollera elverktyget i ovantade situationer.

» Bar lampliga arbetskldder. Bir inte 16st hingande
klader eller smycken. Hall haret och kldderna borta
fran rorliga delar. Lost hangande klader, langt har och
smycken kan dras in av roterande delar.

» Nar elverktyg anvands med dammsugnings- och
-uppsamlingsutrustning, se till att dessa ar ratt
monterade och anvénds pa korrekt sétt. Anvandning
av dammutsugning minskar de risker damm orsakar.

» Latinte vanan att ofta anvinda verktygen gora att du
blir slarvig och ignorerar verktygets
sakerhetsprinciper. En vardslos atgard kan leda till
allvarlig personskada inom brékdelen av en sekund.

Korrekt anviandning och hantering av elverktyg

» Overbelasta inte elverktyget. Anvind ritt elverktyg
for det jobb du tanker gora. Med ett lampligt elverktyg
kan du arbeta battre och sakrare inom angivet
effektomrade.

» Ettelverktyg med defekt stromstallare far inte langre
anvandas. Ett elverktyg som inte kan kopplas in eller ur
ar farligt och maste repareras.

» Dra stickproppen ur vigguttaget och/eller ta bort
batteriet, om det kan tas ut ur elverktyget, innan
instéllningar utfors, tillbehorsdelar byts ut eller
elverktyget lagras. Denna skyddsatgard férhindrar
oavsiktlig inkoppling av elverktyget.
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Forvara elverktygen oatkomliga for barn. Lat
elverktyget inte anvindas av personer som inte dr
fortrogna med dess anvandning eller inte ldst denna
anvisning. Elverktygen ar farliga om de anvéands av
oerfarna personer.

Underhall elverktyg och tillbehor omsorgsfullt.
Kontrollera att rorliga komponenter fungerar felfritt
och inte kérvar, att komponenter inte brustit eller
skadats och kontrollera orsaker som kan leda till att
elverktygets funktioner paverkas menligt. Lat
skadade delar repareras innan elverktyget tas i bruk.
Manga olyckor orsakas av daligt skotta elverktyg.

Hall skarverktygen skarpa och rena. Omsorgsfullt
skotta skarverktyg med skarpa eggar kommer inte sa latt i
klam och gar lattare att styra.

Anvand elverktyget, tillbehor, insatsverktyg osv.
enligt dessa anvisningar. Ta hansyn till
arbetsvillkoren och arbetsmomenten. Om elverktyget
anvands pa ett satt som det inte ar avsett for kan farliga
situationer uppsta.

Hall handtag och greppytor torra, rena och fria fran
olja och fett. Hala handtag och greppytor ger ingen saker
hantering och kontroll ver verktyget i ovantade
situationer.

Omsorgsfull hantering och anvdndning av sladdlésa
elverktyg

>

>

Ladda batterierna endast i de laddare som tillverkaren
rekommenderat. Om en laddare som ér avsedd for en
viss typ av batterier anvands for andra batterityper finns
risk for brand.

Anvind endast batterier som ar avsedda for aktuellt
elverktyg. Anvéands andra batterier finns risk for
kroppsskada och brand.

Hall gem, mynt, nycklar, spikar, skruvar och andra
sma metallféremal pa avstand fran reservbatterier for
att undvika en bygling av kontakterna. En kortslutning
av batteriets kontakter kan leda till brannskador eller
brand.

Om batteriet anvands pa fel sétt finns risk for att
vatska rinner ur batteriet. Undvik kontakt med
vdtskan. Vid oavsiktlig kontakt spola med vatten. Om
vatska kommer i kontakt med 6gonen uppsok
dessutom ldkare. Batterivatskan kan medféra
hudirritation och brannskada.

Anvind inte batteriet eller verktyg som ar skadade
eller modifierade. Skadade eller modifierade batterier
kan bete sig ovantat vilket leder till brand, explosion eller
risk for personskador.

Exponera inte ett batteri eller verktyg for brand eller
for hog temperatur. Exponering for brand eller
temperaturer 6ver 130 °C kan leda till explosion.

Folj alla laddningsinstruktioner och ladda inte
batteriet eller verktyget utanfor det
temperaturomfang som specificeras i instruktionerna.
En olamplig laddning eller en laddning vid en temperatur
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som ligger utanfor det specificerade omradet kan skada
batteriet och 6ka brandrisken.

Service

>

>

Lat endast kvalificerad fackpersonal reparera
elverktyget och endast med originalreservdelar. Detta
garanterar att elverktygets sakerhet uppratthalls.

Utfor aldrig service pa skadade batterier. Service pa
batterier far endast utforas av tillverkaren eller
auktoriserade tjansteleverantorer.

Sakerhetsanvisningar for kantfrasar

>

>

>

>

Anvind klammor eller nagon annan praktisk metod for
att sdkra och stotta arbetsstycket mot en stabil
plattform. Om du haller arbetsstycket i handen eller mot
din kropp dr det ostadigt och du kan forlora kontrollen.
Frasens tillatna varvtal maste minst vara lika med det
maximala varvtalet som anges pa elverktyget. Frasar
som roterar snabbare an tillatet kan ga sénder och
slungas ivag.

Frasen eller annat tillbehér skall passa in exakt i
elverktygets verktygsupptagning (spanntang).
Insatsverktyg, som inte exakt passar till elverktygets
hallare roterar ojamnt, vibrerar kraftigt och kan leda till
att du forlorar kontrollen 6ver verktyget.

Elverktyget ska vara i paslaget nér det fors mot
arbetsstycket. Risk for bakslag uppstar om
insatsverktyget fastnar i arbetsstycket.

Frés aldrig 6ver metallféremal, spikar eller skruvar.
Frasen kan skadas och leda till 6kade vibrationer.
Anvind lampliga detektorer for att lokalisera dolda
forsorjningsledningar eller konsultera det lokala
eldistributionsholaget. Kontakt med elledningar kan
orsaka brand och elstot. En skadad gasledning kan leda
till explosion. Borrning i vattenledning kan fororsaka
sakskador.

Anvind inga sloa eller skadade frasar. Sloa eller
skadade frasar fororsakar en okad friktion, kan klimmas
fast och leder till obalans.

Vanta tills elverktyget stannat helt innan du lagger
bort det. Insatsverktyget kan haka upp sig och leda till att
du kan férlora kontrollen dver elverktyget.

Vid skador och felaktig anvandning av batteriet kan
angor trada ut. Batteriet kan borja brinna eller
explodera. Tillfor friskluft och kontakta lakare vid besvar.
Angorna kan leda till irritation i andningsvagarna.

Oppna inte batteriet. Detta kan leda till kortslutning.

Batteriet kan skadas av vassa foremal som t.ex. spikar
eller skruvmejslar eller pa grund av yttre paverkan. En
intern kortslutning kan uppsta och rok, explosion eller
6verhettning kan forekomma hos batteriet.

Anvind endast batteriet i produkter fran tillverkaren.
Detta skyddar batteriet mot farlig dverbelastning.
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[ ) Skydda batteriet mot hog varme som t. ex.
léngre solbestralning, eld, smuts, vatten och
4

fukt. Explosions- och kortslutningsrisk.
Produkt- och prestandabeskrivning
Las igenom alla sidkerhetsanvisningar och
instruktioner. Fel som uppstar till foljd av att
sakerhetsinstruktionerna och anvisningarna
inte foljts kan orsaka elst6t, brand och/eller

allvarliga personskador.
Beakta bilden i den framre delen av bruksanvisningen.

Andamalsenlig anvindning

Elverktyget ar avsett for frasning av spar, kanter, profiler och
langsmala hal och kopieringsfrasning i tra, plast och
lattbyggnadsmaterial. Vid arbetet ska det finnas en stadig
support.

lllustrerade komponenter

Numreringen av komponenterna hanvisar till illustration av
elverktyget pa grafiksida.

(1) Drivenhet
(2) Fraskorg
(3) Rafflad skruv for fraskorg
(4) Rafflad skruv for parallellstopp/styrningshjalp
(5) Fras
(6) Spannchuck med huvmutter
(7) Spindellasknapp
(8) Glidplatta
(9) Fotplatta
(10) Adapter for dammutsugning
(11) Vingskruv for fraskorg
(12) Varvtalsreglage
(13) Pa-/av-strombrytare
(14) Indikering batteristatus
(15) Batteri®
(16) Batteri-upplasningsknapp®
(17) Handtag (isolerad greppyta)
(18) Skala frasdjupsinstallning
(19) Verktygsfaste
(20) Fast nyckel (13 mm, 22 mm)
(21) Kopieringshylsa®
(22) Parallellanslag
(23) Vingskruv for parallellanslag (2 x)
(24) Styrhjalp”
(25) Vingmutter for fixering av den horisontella
injusteringen av styrhjalpen?
(26) Vingmutter for den horisontella injusteringen av
styrhjalpen?

(27) Glidrulle®

(28) Utsugsadapter”

(29) Utsugsslang®

(30) Frasinstallningshjalpen
(31) Arbetsbelysning

(32) K-markering

a) Ibruksanvisningen avbildat och beskrivet tillbehdr ingar
inte i standardleveransen. | vart tillbeh6rsprogram beskrivs
allt tillbehor som finns.

Tekniska data

Kantfras AdvancedTrimRouter

18V-8

Artikelnummer 3603JD50..
Méarkspanning V= 18
Tomgangsvarvtal min? 10000-30000
Installning av varvtal °
Anslutning fér dammutsugning °
Verktygsfaste mm 6/8
Vikt enligt kg 1,4(1,5Ah) -
EPTA-Procedure 01:2014" 1,7 (6,0 Ah)
Rekommenderad € 0..+35
omgivningstemperatur vid

laddning

Tillaten omgivningstemperatur C -20...+50
vid drift® och vid lagring

Rekommenderade batterier PBA 18V...W-.
Rekommenderade laddare® AL 18..

A) Beroende pé anvant batteri
B) Begransad effekt vid temperaturer <0 °C

C) Fdljande laddare ar inte kompatibla med batteriet PBA:
AL1814CV, AL 1820 CV, AL 1860 CV

Buller-/vibrationsdata

Bullervarden framtagna enligt EN 62841-2-17.

Den A-viktade bullernivan for enheten ar typiskt 78 dB(A).
Osdkerhet K = 3 dB. Bullernivan vid arbetet kan overskrida
angivna varden. Bar horselskydd!

Totala vibrationsvarden a, (vektorsumma for tre riktningar)
och osakerhet K beraknad enligt EN 62841-2-17:

a, = 1,0m/s’, K = 1,5 m/s”.

Den vibrationsniva och det bullervarde som anges i dessa
anvisningar har uppmatts enligt en matmetod som
normerats och kan anvandas for att jamfora elverktyg med
varandra. Matmetoden ar dven lamplig for preliminar
beddmning av vibrations- och bullernivan.

Den angivna vibrations- och bullernivan representerar den
huvudsakliga anvandningen av elverktyget. Om daremot
elverktyget anvands for andra andamal, med andra
insatsverktyg eller inte underhallits ordentligt kan vibrations-
och bullernivan avvika. Da kan vibrations- och bullernivan
under arbetsperioden 6ka betydligt under hela arbetstiden.
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For en exakt bedomning av vibrations- och bullernivan bor
aven de tider beaktas nar elverktyget ar avstangt eller ar
igdng, men inte anvands. Detta reducerar vibrations- och
bullerbelastningen for den totala arbetsperioden betydligt.
Bestdm extra sakerhetsatgarder for att skydda operatoren
mot vibrationernas inverkan t. ex.: underhall av elverktyget
och insatsverktygen, att hlla handerna varma, organisation
av arbetsforloppen.

Batteri

Ladda batteriet

» Anvind endast de laddare som anges i tekniska data.
Endast denna typ av laddare dr anpassad till det litium-
jonbatteri som anvands i elverktyget.

Anmarkning: Batteriet levereras delvis laddat. For full effekt

ska batteriet fore forsta anvandningen laddas upp i

laddaren.

Litiumjonbatteriet kan nar som helst laddas upp eftersom

detta inte paverkar livslangden. Batteriet skadas inte om

laddning avbryts.

Lithiumjonbatteriet ar skyddat mot djupurladdning genom

"Electronic Cell Protection (ECP)". Vid urladdat batteri

kopplar skyddskopplingen fran elverktyget: Insatsverktyget

roterar inte langre.

» Undvik att trycka pa stromstallaren Till/Fran efter en
automatisk frankoppling av elverktyget. Batteriet kan
skadas.

Satta in batteriet

Skjut in det laddade batteriet i batterihdllaren tills det sitter
fast.

Borttagning av batteri

For att ta ut batteriet, tryck pa upplasningsknappen och dra
ut batteriet. Bruka inte vald.

Indikering batteristatus

Indikeringen for batteristatus signalerar tillganglig
batterikapacitet resp. dverbelastning vid paslaget elverktyg.

LED Kapacitet

Fast ljus 3 x gront 75-100 %
Fast ljus 2 x gront 40-75%
Fast ljus 1 = gront 15-40%
Langsam blinkning 1 x gront 0-15%

De 3 LED:arna for laddningsindikeringen blinkar samtidigt
ndr 6verbelastningsskyddet har I6st ut. Den mellersta LED:n
blinkar nar batteritemperaturen befinner sig utanfér
drifttemperaturspannet och/eller temperaturskyddet for
elverktyget har lost ut.

Montage

» Tabort batteriet ur elverktyget innan atgarder utfors
pa elverktyget (t.ex. underhall, verktygsbyte) samt
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fore transport och lagring. Om strémstallaren Till/Fran
oavsiktligt paverkas finns risk for personskada.

Verktygshyte
» For att sdtta in och byta frasar rekommenderas
anvandningen av skyddshandskar.

Original-fras fran det omfattande Bosch-
tillbehérsprogrammet finns hos din fackhandel.

Demontera fraskorgen (se bild A)

Innan du kan sétta in en fras maste ta bort fraskorgen (2)
fran drivenheten (1).

Oppna vingskruven (11) pa fraskorgen (2).

Dra ut drivenheten uppat.

Byta chuck (se bild B)

Beroende pa vilken frds som anvands méste man byta ut

chucken med huvmuttern innan man satter in frasen (6).

Om ratt chuck for din fras redan & monterad foljer du

arbetsstegen i avsnittet nedan.

Chucken maste sitta med lite glapp i huvmuttern. Chucken

med huvmuttern (6) maste vara latt att montera. Om

huvmuttern eller chucken dr skadade maste de bytas ut

omedelbart.

Tryck pa spindellasknappen (7) och hall den intryckt. Drai

forekommande fall motorspindeln tills den arreteras.

Skruva av huvmuttern (6) moturs med gaffelnyckeln (20).

Slapp spindellasknappen .

Anvisning: Alternativ till byte av chuck (utan att man trycker

pa spindellasknappen (7)): Lagg tva skruvnycklar med

fyrkanten mot axeln for att lossa eller dra fast huvmuttern

(6).

Om sd krévs rengor du innan ihopmonteringen alla delar som

ska monteras med en mjuk pensel eller genom att blasa ut

med tryckluft.

Satt an den nya huvmuttern pa verktygsfastet (19).

Dra at huvmuttern [6st.

» Drainte at spanntangen med huvmuttern sa linge
ingen fras ar monterad. | annat fall kan spanntangen
skadas.

Sattin frasen (se bilder C1 - C2)

» For att sdtta in och byta frasar rekommenderas
anvandningen av skyddshandskar.

Beroende pa anvandningen finns det frésar i de mest

varierande utférandena och kvaliteterna.

Satt alltid in frasen till K-markeringen (32) i chucken. Om du

anvander en frds utan K-markering satter du in frasen med

ungefar 2/3 av skaftets langd i chucken.

Frasar i HSS-stal &r avsedda for bearbetning av mjuka

material, som t.ex. mjukt trd och plast.

Fréasar med hardmetalleggar (HM) ar avsedda speciellt for

harda och slipande material, som t.ex. hart tra.

Originalfrasar ur Boschs omfattande tillbeh6rsprogram far

du hos din fackhandlare.

Anvand bara felfria och rena frasar.

Bosch Power Tools
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Montera fraskorgen (se bild A)

For att frasa skall fraskorgen (2) monteras pa

drivenheten (1) igen.

Oppna vingskruven (11) pa fraskorgen (2).

Skjut in drivenheten (1) i fraskorgen (2).

Stang vingskruven (11) pa fraskorgen (2).

Anvisning: Vingskruven (11) och den réfflade skruven (3)

kan bytas ut med varandra.

» Kontrollera alltid efter monteringen om drivenheten
sitter fast i fraskorgen.

Damm-/spanutsugning

Dammet fran material som t. ex. blyhaltig malning, vissa

traslag, mineraler och metall kan vara hélsovadligt. Beroring

eller inandning av dammet kan orsaka allergiska reaktioner

och/eller andningsbesvar hos anvandaren eller personer

som uppehaller sig i narheten.

Vissa damm fran ek eller bok anses vara cancerogena,

speciellt da i forbindelse med tillsatsamnen for

trabehandling (kromat, trakonserveringsmedel). Endast

yrkesman far bearbeta asbesthaltigt material.

- Anvéand om mojligt en for materialet lamplig
dammutsugning.

- Setill att arbetsplatsen ar val ventilerad.

- Virekommenderar ett andningsskydd i filterklass P2.

Beakta de foreskrifter som i aktuellt land galler for bearbetat

material.

» Undvik dammanhopning pa arbetsplatsen. Damm kan
latt sjdlvantdndas.

Ansluta dammutsuget (se bild D)

Satt in adaptern for dammutsugningen (10) pa elverktyget
framifran. Den snapper fast horbart. For borttagning ta tag i
adaptern (10) pa sidan och dra av den framat.

Satt en utsugsslang (@ 35 mm) (29) (tillbehor) pa den
monterade utsugsadaptern (28). Anslut utsugsslangen (29)
till en dammsugare (tillbehor).

Sugen maste vara lamplig for det material som ska
bearbetas.

Anvénd en specialsug for att suga halsovadligt och
cancerframkallande eller torrt damm.

Drift

Stilla in frasdjupet

» Instéllningen av frasdjupet far bara goras nar
elverktyget ar avstingt.

- Satt elverktyget med monterad fras pa det arbetsstycke
som ska bearbetas.

- Oppna vingskruven (11) pa fraskorgen (2) igen for att
stéllain 6nskat frasdjup pa skalan frasdjupsinstalining
(18), antingen for hand eller med den réfflade skruven
(3).

- Las vingskruven (11) pa fraskorgen (2).

- Kontrollera den frasdjupsinstallning som gjorts med ett
praktiskt test och korrigera vid behov.
Anvisning: For att stélla in frasdjupet pa en avrundningsfras
jamnt mot glidplattan (8), ta bort frasinstallningshjalpen
(30) ur sin hallare och satt den i den avsedda dppningen pa
glidplattans (8) undersida (se bild G). Kann sedan med hjalp
av frasinstallningshjdlpen (30) efter frasens kant (5). Passa
in fraskorgens hojd antingen for hand eller med den rafflade
skruven (3) sa att frasinstallningshjdlpen (30) och frasens
kant (5) ar jamna med varandra. Las sedan vingskruven (11)
pa fraskorgen (2) och fast frasinstallningshjalpen (30) igen i
hallaren.

Driftstart

Forval av varvtal
Med reglaget for varvtalsforval (12) kan du valja det varvtal
du behover, dven under drift.

Stallrattens lage Varvtal

[v/min]
1-2 10000-14000 Lagt varvtal
3-4 18000-24000 Medelhogt varvtal
5-6 26000-30000 Hogt varvtal

Vérden i tabellen nedan ar riktvarden. Det varvtal som kravs
beror pa materialet och arbetsvillkoren och kan formedlas
genom praktiskt forsok.

Frasdiameter Stillrattens lige

[mm]

Hart tré (bok) 4-10 5-6
12-20 3-4

>20 1-2

Mijukt tra (tall) 4-10 5-6
12-20 3-6

>20 1-3

Spanplattor 4-10 3-6
12-20 2-4

> 20 1-3

Plaster 4-15 2-3
>15 1-2

Efter en langre tids arbete med laga varvtal bor du lata
elverktyget rotera en stund vid maximalt varvtal och utan
belastning.

In- och urkoppling

For pakoppling av elverktyget, stall strombrytaren (13) pa
|

For urkoppling av elverktyget, stall strombrytaren (13) pa
0.

Arbetsanvisningar
» Skydda frasen mot stétar och slag.
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Frasriktning och frasmetod (se bild E)

» Frasningen maste alltid utforas mot friasens (5)
rotationsriktning (mot matningsriktning). Vid frasning
i frasens rotationsriktning kan elverktyget slitas ur
handerna pa dig.

» Anvind endast elverktyget med monterad fraskorg
(2). Om du forlorar kontrollen 6ver elverktyget kan det
leda till personskador.

Anmarkning: Tank pa att frasen (5) alltid sticker ut fran

grundplattan (9). Skada inte mallen eller arbetsstycket.

Stallin det 6nskade frasdjupet.

Starta elverktyget och for fram det till det stalle som skall

bearbetas.

Stang av elverktyget efter frasningen.

» Lagg aldrig bort elverktyget innan frasen stannat
fullstandigt. Insatsverktyg som efter frankoppling
fortsatter att rotera kan orsaka personskada.

Fréasning med kopierhylsa (se bilder F1 - F2)

Med hjalp av kopieringshylsan (21) kan du dverfora konturer

hos forlagor resp. mallar till arbetsstycken.

Valj lamplig kopieringshylsa beroende pa mallens eller

forlagans tjocklek. Pa grund av kopieringshylsans

utstickande hojd skall mallen minst ha en tjocklek pa 8 mm

(se bild F1).

» Frasens diameter ska vara mindre dn
kopieringshylsans innerdiameter.

Skruva ut de fyra cylinderformadeskruvarna pa

glidplattans (8) undersida och ta ut glidplattan.

Satt in kopieringshylsan (21) i glidplattan (se bild F2).

Skruva fast glidplattan [6st pa grundplattan (9) igen.

Glidplattan maste vara fritt rorlig.

For att avstandet fran frasens mitt och kopieringshylsans

kant ska vara samma 6verallt maste kopieringshylsan och

glidplattan vid behov centreras mot varandra.

- Justera glidplattan sa att frasen och kopieringshylsan ar
centrerade mot glidplattans 6ppning.

- Hall glidplattan i detta lage och dra at fastskruvarna hart.

Gor s har for att frasa med kopieringshylsa (21):

- Lagg elverktyget med kopieringhylsan (21) mot
schablonen.

- For elverktyget med den utstickande kopieringshylsan
utmed mallen med ett tryck pa sidan.

Kant- eller formfrasning (se bild H)

Vid kant- eller formfrasning utan parallellanslag skall frasen
vara utrustad med en styrtapp eller ett kullager.

For fram det tillslagna elverktyget fran sidan och mot
arbetsstycket tills frasens styrtapp eller kullager ligger an
mot den arbetsstyckekant som skall bearbetas.

For elverktyget utmed arbetsstyckekanten. Se till att
supporten ar vinkelrat. Ett alltfor stort tryck kan skada
arbetsstyckets kant.

Svensk |67

Frasning med parallellanslag (se bild I)

For frasning parallellt med kanten kan du montera
parallellanslaget (22).

Fast parallellanslaget (22) pa fraskorgen (2) med den
rafflade skruven (4).

Stall in 6nskat anslagsdjup med vingskruven pa
parallellanslaget (23).

For det startade elverktyget med jamn frammatning och
sidotryck pa parallellanslaget utmed arbetsstyckekanten.

Frasning med styrhjalp (se bild J)

Styrhjdlpen (24) anvands for frasning av kanter med frasstal
utan styrtapp eller kullager.

Fast styrhjalpen pa fraskorgen (2) med den réfflade
skruven (4).

For elverktyget med jamn matning langs arbetsstyckets kant.
Avstand pa sidan: For att andra mangden
materialborttagning kan du stélla in avstandet pa sidan
mellan arbetsstycke och glidrulle (27) pa styrhjdlpen (24).
Lossa vingskruven (25), stéll in 6nskat avstand pa sidan
genom att skruva pa vingskruven (26) och dra at
vingskruven (25) igen.

Hojd: Stall in den vertikala justeringen av styrhjalpen
beroende pa vilket frasstal och tjockleken pa arbetsstycket.
Lossa den rafflade skruven (4) pa styrhjalpen, skjut in
styrhjalpen till 6nskad position och dra at skruven igen.

Underhall och service

Underhall och rengéring

» Tabort batteriet ur elverktyget innan atgarder utfors
pa elverktyget (t.ex. underhall, verktygsbyte) samt
fore transport och lagring. Om strémstallaren Till/Fran
oavsiktligt paverkas finns risk for personskada.

» Hall elverktyget och dess ventilationsoppningar rena
for bra och sdkert arbete.

Kundtjanst och applikationsradgivning

Kundservicen ger svar pa fragor betraffande reparation och
underhall av produkter och reservdelar. Explosionsritningar
och informationer om reservdelar hittar du ocksa under:
www.bosch-pt.com

Boschs applikationsradgivnings-team hjalper dig garna med
fragor om vara produkter och tillbehoren till dem.

Ange alltid vid forfragningar och reservdelsbestallningar det
10-siffriga produktnumret som finns pa produktens typskylt.

Svenska

Bosch Service Center

Telegrafvej 3

2750 Ballerup

Danmark

Tel.: (08) 7501820 (inom Sverige)
Fax: (011) 187691

Du hittar fler kontaktuppgifter till service har:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Bosch Power Tools
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Transport

De litiumjonbatterier som ingar ar underkastade kraven for
farligt gods. Anvandaren kan utan ytterligare forpliktelser
transportera batterierna pa allman vag.

Vid transport genom tredje person (t.ex. flygfrakt eller
spedition) ska speciella villkor for férpackning och markning
beaktas. | detta fall en expert for farligt gods konsulteras vid
forberedelse av transport.

Batterier far forsandas endast om holjet ar oskadat. Tejpa
Gppna kontakter och férpacka batteriet sa att det inte kan
roras i forpackningen. Beakta dven tillampliga nationella
foreskrifter.

Avfallshantering

Elverktyg, batterier, tillbehor och férpackning
ska omhandertas pa miljovénligt satt for
A~ atervinning.

Slang inte elverktyg och inte heller batterier i
hushallsavfall!

Endast for EU-lander:

Enligt det europeiska direktivet 2012/19/EU skall
obrukbara elverktyg och enligt det europeiska direktivet
2006/66/EG felaktiga eller forbrukade batterier samlas in
separat och tillforas en miljéanpassad avfallshantering.
Sekundér-/primérbatterier:

Li-jon:

Beakta anvisningarna i avsnittet Transport (se ,Transport®,
Sidan 68).

Norsk

Sikkerhetsanvisninger

Generelle sikkerhetsanvisninger for

elektroverktay
[N ADVARSEL Les alle sikkerhetsanvisningene,
instruksj , illustrasj og
spesifikasjonene som falger med dette
elektroverktgyet. Manglende overholdelse av
anvisningene nedenfor kan medfare elektrisk stet, brann og/
eller alvorlige personskader.
Ta godt vare pa alle advarslene og all informasjonen.
Med begrepet "elektroverktay" i advarslene menes
nettdrevne (med ledning) elektroverktay eller batteridrevne
(uten ledning) elektroverktay.

Sikkerhet pa arbeidsplassen

» Sorg for at arbeidsplassen til enhver tid er ryddig og
har god belysning. Rot eller darlig lys innebaerer stor fare
for uhell.

» Bruk ikke elektroverktoy i eksplosjonsfarlige
omgivelser, for eksempel der det finnes brennbare
vasker, gasser eller stov. Elektroverktay lager gnister
som kan antenne stev eller damp.

» Hold barn og andre personer unna nar et
elektroverktey brukes. Hvis du blir forstyrret under
arbeidet, kan du miste kontrollen over elektroverktayet.

Elektrisk sikkerhet

» Stopselet til elektroverktoyet ma passe i
stikkontakten. Stepselet ma ikke endres pa noen
mate. Bruk ikke adapterstopsler sammen med
jordede elektroverktoy. Bruk av stapsler som ikke er
forandret pa og passende stikkontakter, reduserer
risikoen for elektrisk stat.

» Unnga kroppskontakt med jordede overflater som rer,
radiatorer, komfyrer og kjeleskap. Det er starre fare
for elektrisk stat hvis kroppen din er jordet.

» Elektroverktoy ma ikke utsettes for regn eller
fuktighet. Dersom det kommer vann i et elektroverktay,
gker risikoen for elektriske stet.

» lkke bruk ledningen til andre formal enn den er
beregnet for. Bruk aldri ledningen til 3 beere eller
trekke elektroverktayet eller koble det fra
stremforsyningen. Hold ledningen unna varme, olje,
skarpe kanter eller deler som beveger seg. Med
skadede eller ssmmenfiltrede ledninger gker risikoen for
elektrisk stot.

» Nar du arbeider utenders med et elektroverktay, ma
du bruke en skjsteledning som er egnet for utenders
bruk. Nar du bruker en skjgteledning som er egnet for
utenders bruk, reduseres risikoen for elektrisk stet.

» Huvis det ikke kan unngas a bruke elektroverktoyet i
fuktige omgivelser, ma du bruke en jordfeilbryter.
Bruk av en jordfeilbryter reduserer risikoen for elektrisk
stot.

Personsikkerhet

» Vaer oppmerksom, falg med pa det du gjer og utvis
sunn fornuft nar du arbeider med et elektroverktay.
Ikke bruk elektroverktay nar du er tratt eller er
pavirket av alkohol eller andre rusmidler eller
medikamenter. Et gyeblikks uoppmerksomhet ved bruk
av elektroverkteyet kan fere til alvorlige personskader.

» Bruk personlig verneutstyr. Bruk alltid
oyebeskyttelse. Bruk av egnet personlig
sikkerhetsutstyr som stavmaske, sklisikre arbeidssko,
hjelm eller harselvern reduserer risikoen for skader.

» Unnga utilsiktet start. Forviss deg om at
elektroverktayet er slatt av for du kobler det til
stromkilden og/eller batteriet, lofter det opp eller
baerer det. Hvis du holder fingeren pa bryteren nar du

1609 92A6FL|(29.09.2021)

Bosch Power Tools



>

baerer elektroverkteyet eller kobler elektroverktayet til
strammen i innkoblet tilstand, kan dette fare til uhell.
Fjern innstillingsverktey eller skrungkler for du slar
pa elektroverkteyet. Etverktoy eller en ngkkel som
befinner seg i en roterende verktaydel, kan fere til
personskader.

Unnga en unormal kroppsholdning. Serg for asta
riktig og stadig. Dermed kan du kontrollere
elektroverkteyet bedre i uventede situasjoner.

Bruk egnede klzer. lkke bruk vide klzer eller smykker.
Hold hér og klzer unna deler som beveger seg.
Lostsittende tay, smykker eller langt har kan komme inn i
deler som beveger seg.

Hvis det kan monteres stovavsugs- og -
oppsamlingsinnretninger, ma du forvisse deg om at
disse er tilkoblet og brukes riktig. Bruk av et stavavsug
reduserer fare pa grunn av stev.

Selv om du begynner a bli vant til & bruke verktayet,
ma du ikke bli uoppmerksom og ignorere
sikkerhetsreglene for verkteyet. En uforsiktig handling
kan forarsake alvorlig personskade i lapet av et brakdels
sekund.

Omhyggelig bruk og handtering av elektroverktay

>

Ikke overbelast elektroverktoyet. Bruk et
elektroverktsy som er beregnet for arbeidsoppgaven.
Med et passende elektroverktay arbeider du bedre og
sikrere i det angitte effektomradet.

Ikke bruk elektroverktayet hvis av/pa-bryteren er
defekt. Et elektroverktay som ikke lenger kan slas av
eller p4, er farlig og ma repareres.

Trekk stepselet ut av stramkilden og/eller fjern
batteriet (hvis demonterbart) fer du utferer
innstillinger pa elektroverkteyet, skifter tilbehor eller
legger bort maskinen. Disse tiltakene forhindrer en
utilsiktet starting av elektroverktayet.

Elektroverktsy som ikke er i bruk, ma oppbevares
utilgjengelig for barn. Ikke la personer som ikke er
fortrolige med elektroverktayet eller ikke har lest
disse anvisningene bruke verktoyet. Elektroverktay er
farlige nar de brukes av uerfarne personer.

Var ngye med vedlikeholdet av elektroverkteyet og
tilbehgret. Kontroller om bevegelige verktaydeler
fungerer feilfritt og ikke klemmes fast, og om deler er
brukket eller har andre skader som virker inn pa
elektroverktayets funksjon. Fa reparert
elektroverktayet for det brukes igjen hvis det er
skadet. Dérlig vedlikeholdte elektroverktay er drsaken til
mange uhell.

Hold skjareverktoyene skarpe og rene. Godt stelte
skjaereverktay med skarpe skjeer setter seg ikke sa ofte
fast og er lettere a fare.

Bruk elektroverktoy, tilbeher, verktoy osv. i henhold
til disse anvisningene. Ta hensyn til
arbeidsforholdene og arbeidet som skal utferes. Bruk
av elektroverktey til andre formal enn de som er angitt,
kan fare til farlige situasjoner.

>
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Hold handtak og gripeflater tarre, rene og uten olje
eller fett. Glatte handtak og gripeflater hindrer sikker
handtering og styring av verktayet i uventede situasjoner.

Bruk og pleie av batteridrevne verktoy

>

>

Lad batteriet bare med laderen som er angitt av
produsenten. Det oppstar brannfare hvis en lader som
er egnet for en bestemt type batterier, brukes med andre
batterier.

Bruk elektroverktoyene bare med batterier som er
beregnet for dem. Bruk av andre batterier kan medfere
personskader og brannfare.

Nar batteriet ikke er i bruk, ma det holdes unna andre
metallgjenstander som binders, mynter, ngkler,
spikre, skruer eller andre mindre metallgjenstander
som kan lage en forbindelse mellom kontaktene. En
kortslutning mellom batterikontaktene kan fare til
forbrenninger eller brann.

Ved feil bruk kan det lekke vaeske ut av batteriet.
Unnga kontakt med denne vaesken. Skyll med vann
hvis det oppstar kontakt med vaesken. Hvis det
kommer vaske i gynene, ma du i tillegg oppseke lege.
Batterivaeske som renner ut, kan fare til irritasjoner pa
huden eller forbrenninger.

Ikke bruk et batteri eller verktoy som er skadet eller
modifisert. @delagte eller modifiserte batterier kan
oppfere seg uforutsigbart, noe som kan fere til brann,
eksplosjon eller fare for personskade.

Ikke utsett et batteriet eller verktey for apen ild eller
for heye temperaturer. Eksponering for ild eller
temperaturer over 130 °C kan fare til eksplosjon..

Folg alle anvisningene for lading, og ikke lad batteriet
eller verktoyet utenfor temperaturomradet som er
spesifisert i bruksanvisningen. Feil lading eller lading
ved temperaturer utenfor det spesifiserte
temperaturomradet, kan skade batteriet og gke
brannfaren.

Service

>

>

Elektroverkteyet ma kun repareres av kvalifiserte
fagpersoner og bare med originale reservedeler. Slik
opprettholdes verktayets sikkerhet.

Ikke utfor vedlikehold pa skadde batterier.
Vedlikehold av batterier skal alltid utfares av produsenten
eller godkjente forhandlere.

Sikkerhetsanvisninger for kantfreser

>

>

>

Bruk klemmer eller andre hjelpemidler til a feste og
stotte emnet pa et stabilt underlag. Hvis du holder
emnet med handen eller holder det mot kroppen, kan du
miste kontrollen.

Det tillatte turtallet til fresen ma veere minst like hoyt
som maksimumsturtallet som er angitt pa
elektroverktayet. Freser som roterer raskere enn tillatt
kan brekke, og delene vil da slynges rundt.

Fresen eller annet tilbeher ma passe noyaktig i
verktoyfestet (spenntangen) til elektroverktoyet.
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Innsatsverktay som ikke passer ngyaktig i festet til
elektroverktayet, roterer uregelmessig, vibrerer kraftig og
kan fare til at du mister kontrollen.

» Elektroverktsyet ma bare feres inn mot emnet i
innkoblet tilstand. Det er ellers fare for tilbakeslag hvis
innsatsverkteyet henger seg opp i emnet.

» Fres aldri over metallgjenstander, spiker eller skruer.
Det kan fare til skade pa fresen og ekt vibrasjon.

» Bruk egnede detektorer for a finne skjulte strem-/
gass-/vannledninger, eller sper hos det lokale
forsyningsselskapet. Kontakt med elektriske ledninger
kan medfare brann og elektrisk stet. Skader pa en
gassledning kan fare til eksplosjon. Hull i en vannledning
forarsaker materielle skader.

» Bruk ikke slove eller skadde freser. Slove eller skadde
freser farer til gkt friksjon, kan bli fastklemt og ferer til
ubalanse.

» Vent il elektroverktoyet er stanset helt for du legger
det fra deg. Innsatsverkteyet kan kile seg fast og fere til
at du mister kontrollen over elektroverktayet.

» Det kan slippe ut damp ved skader pa og ikke-
forskriftsmessig bruk av batteriet. Batteriet kan
brenne eller eksplodere. Sgrg for forsyning av friskluft,
og oppsek lege hvis du far besvaer. Dampene kan irritere
andedrettsorganene.

» Batteriet ma ikke apnes. Det er fare for kortslutning.

Batteriet kan bli skadet av spisse gjenstander som
spikre eller skrutrekkere eller pa grunn av ytre
pavirkning. Resultat kan bli intern kortslutning, og det
kan da komme rayk fra batteriet, eller batteriet kan ta fyr,
eksplodere eller bli overopphetet.

» Batteriet ma bare brukes i produkter fra produsenten.
Kun slik beskyttes batteriet mot farlig overbelastning.

v

[ ) Beskytt batteriet mot varme, f.eks. ogsa mot
O langvarig sollys og ild, skitt, vann og

m fuktighet. Det er fare for eksplosjon og

AN kortslutning.

Produktbeskrivelse og
ytelsesspesifikasjoner

Les sikkerhetsanvisningene og instruksene.
Hvis ikke sikkerhetsanvisningene og
instruksene tas til falge, kan det oppsta
elektrisk stet, brann og/eller alvorlige
personskader.

Se illustrasjonene i begynnelsen av bruksanvisningen.

Forskriftsmessig bruk

Elektroverktayet er beregnet for fresing av sport, kanter,
profiler og slisser i tre, plast og lette bygningsmaterialer.
lllustrerte komponenter

Nummereringen av de illustrerte komponentene gjelder for
bildet av elektroverktayet pd illustrasjonssiden.

(1) Drivenhet
(2) Fresekurv
(3) Riflet skrue for fresekurv
(4) Riflet skrue for parallellanlegg/faringshjelp
(5) Fres
(6) Spennhylse med overfalsmutter
(7) Spindellaseknapp
(8) Glideplate
(9) Grunnplate
(10) Adapter for stevavsug
(11) Vingeskrue for fresekurv
(12) Hjul for forhandsinnstilling av turtall
(13) Av/pa-bryter
(14) Indikator for batteriniva
(15) Batteri®
(16) Utlgserknapp for batteri”
(17) Handtak (isolert grepsflate)
(18) Skala for innstilling av fresedybde
(19) Verktgyholder
(20) Fastngkkel (13 mm, 22 mm)
(21) Kopieringshylse”
(22) Parallellanlegg
(23) Vingeskrue for parallellanlegg (2 x)
(24) Foringshjelp?
(25) Vingeskrue for fiksering av faringshjelp i horisontal
posisjon?
(26) Vingeskrue for horisontal innstilling av feringshjelp®
(27) Gliderull®
(28) Stovsugeradapter”
(29) Sugeslange?
(30) Fresinnstillingshjelp
(31) Arbeidslys
(32) K-merke

a) lllustrert eller beskrevet tilbeher inngar ikke i standard-
leveransen. Det komplette tilbeheret finner du i vart
tilbehersprogram.

Tekniske data
Kantfres AdvancedTrimRouter
18V-8
Artikkelnummer 3603JD50..
Nominell spenning = 18
Tomgangsturtall min® 10000-30000
Turtallsinnstilling °
Kobling for stavavsug °
Verktgyholder mm 6/8
Vekt i samsvar med kg 1,4(1,5Ah) -
EPTA-Procedure 01:2014" 1,7 (6,0 Ah)
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Kantfres AdvancedTrimRouter
18v-8

Anbefalt omgivelsestemperatur “C 0..+35

ved lading

Tillatt omgivelsestemperatur C -20...+50

under drift® og ved lagring

Anbefalte batterier PBA 18V...W-.

Anbefalte ladere® AL18..

A) Avhengig av batteriet
B) Begrenset ytelse ved temperatur under 0 °C

C) De felgende laderne er ikke kompatible med batteriet PBA:
AL 1814 CV, AL 1820 CV, AL 1860 CV

Stay-/vibrasjonsinformasjon

Stgyemisjon malt i henhold til EN 62841-2-17.

Vanlig A-lydtrykkniva for enheten er 78 dB(A). Usikkerhet
K = 3 dB. Steynivaet under arbeidet kan overskride de
angitte verdiene. Bruk herselvern!

Vibrasjonsverdi totalt a, (vektorsum av tre retninger) og
usikkerhet K fastsatt int. EN 62841-2-17: a, = 1,0 m/s?,
K=1,5m/s’.

Vibrasjonsnivéet og stayemisjonen som er angitt i disse
anvisningene er malt i samsvar med en standardisert
malemetode og kan brukes til sammenligning av
elektroverktay. Verdiene egner seg ogsa til en forelapig
estimering av vibrasjonsnivaet og stayutslippet.

Angitt vibrasjonsniva og steyutslipp representerer de
hovedsakelige bruksomradene til elektroverktayet. Men hvis
elektroverktayet brukes til andre formal, med andre
innsatsverktay eller utilstrekkelig vedlikehold, kan
vibrasjonsnivaet og stayutslippet avvike fra det som er
angitt. Dette kan fare til en betydelig gkning av
vibrasjonsnivaet og stayutslippet for hele
arbeidstidsrommet.

For en ngyaktig vurdering av vibrasjonsnivaet og
stayutslippet skal det ogsa tas hensyn til de tidene verktgyet
er slatt av, eller gar, men ikke faktisk er i bruk. Dette kan
redusere vibrasjonsnivaet og stayutslippet for hele
arbeidstidsrommet betraktelig.

Bestem ekstra sikkerhetstiltak til beskyttelse av brukeren
mot vibrasjonenes virkning, som for eksempel: Vedlikehold
av elektroverktay og innsatsverktay, holde hendene varme,
organisere arbeidsforlapene.

Batteri

Lade batteriet

» Bruk bare laderne som er oppfart i de tekniske
spesifikasjonene. Kun disse laderne er tilpasset til Li-
ion-batteriet som er brukt i elektroverktayet.

Merk: Batteriet er delvis ladet ved levering. For a sikre full

effekt fra batteriet ma du lade det helt opp i laderen far

farste gangs bruk.
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Litium-ion-batteriet kan lades opp til enhver tid uten at

levetiden forkortes. Det skader ikke batteriet & avbryte

oppladingen.

Li-lon-batteriet har "Electronic Cell Protection (ECP)" som

beskytter mot dyputladning. Nar batteriet er utladet, kobles

elektroverktayet ut med en beskyttelseskobling:

Innsatsverktayet beveger seg ikke lenger.

» lkke fortsett a trykke pa av/pa-bryteren etter
automatisk utkobling av elektroverktayet. Batteriet
kan ta skade.

Sette inn batteriet

Skyv det oppladede batteriet inn i batteriholderen til det
lases ordentlig.

Ta ut batteriet

For & ta ut batteriet trykker du pa utleserknappen og trekker
batteriet ut. Ikke bruk makt.

Indikator for batteriladeniva

Batteriets ladenivaindikator signaliserer en overbelastning
eller batterikapasiteten som gjenstar nar elektroverktayet er
slatt pa.

LED Kapasitet
Lyser kontinuerlig 3 x grant 75-100 %
Lyser kontinuerlig 2 x grant 40-75%
Lyser kontinuerlig 1 x grant 15-40%
Blinker langsomt 1 x grant 0-15%

De tre lysdiodene til indikatoren for batteriniva blinker
samtidig nar overbelastningsvernet har blitt aktivert. Den
midtre lysdioden blinker nar temperaturen til batteriet er
utenfor driftstemperaturomradet og/eller elektroverktayets
temperaturbeskyttelse har blitt aktivert.

Montering

» Taalltid batteriet ut av elektroverktoyet for arbeider
pa elektroverktoyet utfores (f. eks. vedlikehold,
verktayskifte osv.) og for transport og oppbevaring.
Det er fare for skader hvis du trykker pa av/pa-bryteren
ved en feiltagelse.

Verktoyskifte

» Det anbefales a bruke vernehansker nar freser settes
inn og skiftes.

Originalt freseutstyr fra det omfattende

tilbeharsprogrammet til Bosch fas hos forhandleren.

Demontere fresekurven (se bilde A)

Du ma ta fresekurven (2) fra drivenheten (1) fer du kan sette

innen fres.

Apne vingeskruen (11) pa fresekurven (2).

Trekk drivenheten opp og ut.
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Bytte spennhylse (se bilde B)

Avhengig av hvilken fres som brukes ma du eventuelt bytte

spennhylsen med overfalsmutter (6).

Hvis riktig spennhylse for din fres allerede er montert, falger

du anvisningene i det neste avsnittet.

Spennhylsen ma ha litt klaring i overfalsmutteren.

Spennhylsen med overfalsmutter (6) ma vare lett a

montere. Hvis overfalsmutteren eller spennhylsen er skadet,

ma den skiftes ut umiddelbart.

Trykk pa spindellaseknappen (7), og hold den inne. Drei

eventuelt motorspindelen for hand til den lases.

Skru av overfalsmutteren (6) med fastngkkelen (20) mot

urviseren.

Slipp spindelldseknappen .

Merknad: Alternativ metode for bytte av spennhylse (uten

aktivering av spindellaseknappen (7)): Legg to skrunekler i

V-form pa akselen for a lasne eller stramme

overfalsmutteren (6).

Hvis ngdvendig rengjer du alle delene som skal monteres,

med en myk pensel eller trykkluft fer sammensettingen.

Sett den nye overfalsmutteren pa verktayfestet (19).

Trekk til overfalsmutteren litt.

» Du ma aldri stramme spennhylsen med
overfalsmutteren uten at en fres er montert. Det kan
fare til skade pa spennhylsen.

Sette inn freser (se bilde C1 - C2)
» Det anbefales a bruke vernehansker nar freser settes
inn og skiftes.

Freser tilbys i sveert forskjellige utfarelser og kvaliteter,
avhengig av bruksomradet.

Sett alltid fresen inn i spennhylsen helt til K-merket (32).
Hvis du bruker en fres uten K-merke, setter du freseninn i
spennhylsen til omtrent 2/3 av skaftlengden.

Freser av hayytelses-hsyhastighetsstal (HSS) er egnet for
bearbeiding av myke materialer som for eksempel mykt tre
og plast.

Freser med hardmetallskjaer (HM) egner seg spesielt for
harde og slipende materialer som for eksempel hardt tre.

Du far originalfreser fra Boschs omfattende
tilbeherssortiment hos forhandleren.

Bruk bare feilfrie og rene freser.

Montere fresekurven (se bilde A)

Nar du skal frese, ma du montere fresekurven (2) pa
drivenheten (1) igjen.

Apne vingeskruen (11) pa fresekurven (2).

Skyv drivenheten (1) inn i fresekurven (2).

Lukk vingeskruen (11) pa fresekurven (2).

Merknad: Vingeskruen (11) og den riflede skruen (3) kan
brukes om hverandre.

» Etter montering ma du alltid kontrollere om
drivenheten sitter fast i fresekurven.

Stov-/sponavsug

Stav fra materialer som blyholdig maling, noen tresorter,
mineraler og metall kan vare helsefarlige. Beraring eller
innanding av stev kan utlgse allergiske reaksjoner og/eller
andedrettssykdommer hos brukeren eller personer som
befinner seg i naerheten.

Visse typer stev som eike- eller bokestav gjelder som
kreftfremkallende, spesielt i kombinasjon med
tilsetningsstoffer til trebearbeidelse (kromat,
trebeskyttelsesmidler). Asbestholdig materiale ma kun
bearbeides av fagfolk.

- Bruk helst et stavavsug som er egnet for dette materialet.
- Sgrg for god ventilasjon av arbeidsplassen.

- Detanbefales & bruke en stevmaske med filterklasse P2.
Felg ditt lands gyldige forskrifter for de materialene som skal
bearbeides.

» Unnga stev pa arbeidsplassen. Stov kan lett antennes.

Koble til stevavsug (se bilde D)

Sett stevsugeradapteren (10) inn i verkteyet forfra. Det
heres at den lases. For a ta den av holder du pa siden pa
adapteren (10) og trekker den forover.

Sett en sugeslange (@ 35 mm) (29) (tilbehgr) pa den
monterte stgvsugeradapteren (28). Koble sugeslangen (29)
til en stavsuger (tilbeher).

Stevsugeren ma vaere egnet til materialet som skal
bearbeides.

Ved oppsuging av spesielt helsefarlig, kreftfremkallende
eller tart stev ma du bruke en spesialstavsuger.

Bruk

Stille inn fresedybde

» Fresedybden ma bare stilles inn nar elektoverktayet
erslattav.

- Sett elektroverktayet med montert fres pa emnet som
skal bearbeides.

— Apne vingeskruen (11) pa fresekurven (2) igjen for &
stille inn gnsket fresedybde ved hjelp av skalaen for
fresedybdeinnstilling (18) for hand eller med den riflede
skruen (3).

- Lukk vingeskruen (11) pa fresekurven (2).

- Kontroller innstillingen av fresedybden ved a foreta et
praktisk forsek, og korriger den eventuelt.

Merknad: For a stille inn dybden til fresen pa en

avrundingsfres slik at den flukter med glideplaten (8) tar du

fresinnstillingshjelpen (30) ut av holderen og setter den i

apningen som er beregnet for denne pa undersiden av

glideplaten (8) (se bilde G). Sjekk deretter kanten pa fresen

(5) er ved hjelp av fresinnstillingshjelpen (30). Tilpass

fresekurvhgyden for hand eller med den riflede skruen (3),

slik at fresinnstillingshjelpen (30) flukter med kanten pa

fresen (5). Lukk vingeskruen (11) pa fresekurven (2), og
fest fresinnstillingshjelpen (30) i holderen for denne igjen.
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Igangsetting
Stille inn turtallet

Med innstillingshjulet for turtall (12) kan du stille inn
ngdvendig turtall ogsa under arbeidet.

Posisjon Turtall
innstillingshjul [o/min]
1-2 10000-14000 Lavt turtall
3-4 18000-24000 Middels turtall
5-6 26000-30000 Hoyt turtall

Verdiene i tabellen nedenfor er ment som en veiledning. Det
nedvendige turtallet avhenger av emnet og
arbeidsbetingelsene. Prav deg frem for a finne frem til dette.

Fresdiameter

[mm]
4-10 5-6
12-20

>20

Hardt tre (bak)

Mykt tre (furu) 4-10
12-20

>20

4-10
12-20
>20

Sponplater

Plast 4-15
>15
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Etter langvarig arbeid med lavt turtall ber du avkjele
elektroverktayet ved a la det ga pa tomgang med maksimalt
turtall en stund.

Inn-/utkobling

For a sla pa elektroverktayet setter du av/pa-bryteren (13)
pal.

For & sla av elektroverktayet setter du av/pa-bryteren (13)
pao.

Arbeidshenvisninger
» Beskytt fresen mot stat og slag.

Freseretning og freseprosess (se bilde E)

» Fresingen ma alltid utferes mot fresens
rotasjonsretning (5) (fresing i motsatt retning). Hvis
du freser i rotasjonsretningen, (fresing i samme retning),
kan du miste elektroverktayet.

» Bruk elektroverktoyet bare med montert
fresekurv (2). Hvis du mister kontrollen over
elektroverktayet, kan det oppsta personskader.

Merknad: Ta hensyn til at fresen (5) alltid stikker ut av

grunnplaten (9). Pass pa at du ikke skader sjablongen eller

emnet.

Stillinn ensket fresedybde.

Sla pa elektroverktayet, og far det mot stedet som skal

bearbeides.
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Sla av elektroverktayet etter fresing.

» Legg aldri elektroverktayet ned far fresen er helt
stanset. Innsatsverktay som fortsetter a ga kan forarsake
skader.

Frese med kopieringshylse (se bilde F1 - F2)

Ved hjelp av kopieringshylsen (21) kan du overfare omriss

fra maler eller sjablonger til emner.

Velg egnet kopieringshylse avhengig av tykkelsen pa

sjablongen eller malen. Ettersom kopieringshylsen er litt

hgyere, ma sjablongen ha en minimumstykkelse pa 8 mm (se

bilde F1).

» Velg en fresdiameter som er mindre enn den indre
diameteren til kopieringshylsen.

Skru ut de fire sylinderskruene pa undersiden av

glideplaten (8), og ta av glideplaten.

Sett kopieringshylsen (21) i glideplaten (se bilde F2).

Skru glideplaten lgst pa grunnplaten (9) igjen. Glideplaten

skal fortsatt vaere fritt bevegelig.

For at avstanden til midten av fresen og kanten pa

kopieringshylsen skal veere lik overalt, mé kopieringshylsen

og glideplaten om ngdvendig sentreres i forhold til

hverandre.

- Juster glideplaten slik at fresen og kopieringshylsen er
sentrert i forhold til dpningen i glideplaten.

- Hold glideplaten i denne stillingen, og stram festeskruene
godt.

Folg denne fremgangsmaten for & frese med

kopieringshylsen (21):

- Legg elektroverktayet med kopieringshylsen (21) inntil
sjablongen.

- Far elektroverkteyet med kopieringshylsen som er
hayere, langs sjablongen med trykk mot siden.

Kant- eller formfresing (se bilde H)

Ved kant- eller formfresing uten parallellanlegg ma fresen
vaere utstyrt med en styretapp eller et kulelager.

For elektroverktayet som er slatt pa, mot emnet fra siden
helt til styretappen eller kulelageret til fresen ligger inntil

emnekanten som skal bearbeides.

For elektroverktayet langs emnekanten. Pass pa at det ligger
vinkelrett. For stort trykk kan skade kanten pa emnet.

Frese med parallellanlegg (se bilde I)

For & frese parallelt med kanter kan du montere
parallellanlegget (22).

Fest parallellanlegget (22) pa fresekurven (2) med den
riflede skruen (4).

Still inn gnsket anleggsdybde med vingeskruen pa
parallellanlegget (23).

Fer elektroverktayet som er slatt pa, langs emnekanten med
jevn hastighet og trykk mot siden pa parallellanlegget.
Frese med feringshjelp (se bilde J)

Feringshjelpen (24) brukes til fresing av kanter med freser
uten styretapp eller kulelager.
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Fest faringshjelpen pa fresekurven (2) med den riflede
skruen (4).

Far elektroverktayet med jevn hastighet langs kanten pa
emnet.

Avstand pa siden: For a justere materialfjerningsmengden
kan du stille inn avstanden pa siden mellom emnet og
gliderullen (27) pa feringshjelpen (24).

Lasne vingeskruen (25), still inn gnsket avstand pa siden
ved & dreie pa vingeskruen (26) og stram vingeskruen (25)
igjen.

Heyde: Still inn faringshjelpen vertikalt avhengig av den
benyttede fresen og tykkelsen pa emnet som skal
bearbeides.

Lasne den riflede skruen (4) pa faringshjelpen, skyv
faringshjelpen til ensket stilling og stram skruen igjen.

Service og vedlikehold

Vedlikehold og rengjering

» Taalltid batteriet ut av elektroverktoyet for arbeider
pa elektroverktoyet utferes (f. eks. vedlikehold,
verktayskifte osv.) og for transport og oppbevaring.
Det er fare for skader hvis du trykker pa av/pa-bryteren
ved en feiltagelse.

» Hold selve elektroverktoyet og ventilasjonsslissene
alltid rene, for a kunne arbeide bra og sikkert.

Kundeservice og kundeveiledning

Kundeservice hjelper deg ved spgrsmal om reparasjon og
vedlikehold av produktet ditt og reservedelene. Du finner
ogsa sprengskisser og informasjon om reservedeler pa
www.bosch-pt.com

Boschs kundeveilederteam hjelper deg gjerne hvis du har
spersmal om vare produkter og tilbeher.

Ved alle foresparsler og reservedelsbestillinger ma du oppgi
det 10-sifrede produktnummeret som er angitt pa
produktets typeskilt.

Norsk

Robert Bosch AS
Postboks 350
1402 Ski

Tel.: 6487 8950
Faks: 64 87 89 55

Du finner adresser til andre verksteder pa:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Transport

Li-ion-batteriene i verktayet underligger kravene for farlig
gods. Batteriene kan transporteres pa veier av brukeren
uten ytterligere krav.

Ved forsendelse gjennom tredje personer (f.eks.:
lufttransport eller spedisjon) ma det oppfylles spesielle krav
til emballasje og merking. Du ma konsultere en ekspert for
farlig gods ved forberedelse av forsendelsen.

Send batterier kun hvis huset ikke er skadet. Lim igjen de
apne kontaktene og pakk batteriet slik at det ikke beveger
seg i emballasjen. Ta ogsa hensyn til viderefgrende nasjonale
forskrifter.

Deponering

Elektroverktay, batterier, tilbehar og
emballasje ma leveres inn til miljgvennlig
' gjenvinning.

Elektroverktay og batterier ma ikke kastes i
vanlig seppel!

Bare for land i EU:

Iht. det europeiske direktivet 2012/19/EU om brukt
elektrisk utstyr og iht. det europeiske direktivet 2006/66/
EC ma defekte eller brukte batterier/oppladbare batterier
samles adskilt og leveres inn for miljgvennlig resirkulering.

(Oppladbare) batterier:

Li-ion:

Se informasjonen i avsnittet Transport (se , Transport”,
Side 74).

Suomi

Turvallisuusohjeet

Yleiset sahkdtyokalujen turvaohjeet

[NVAROITUS Lue kaikki taman sahkotyokalun
mukana toimitetut varoitukset, oh-

jeet, kuvat ja tekniset tiedot. Alla mainittujen ohjeiden

noudattamisen laiminlyonti saattaa aiheuttaa sahkoiskun, tu-

lipalon ja/tai vakavan loukkaantumisen.

Sailyta kaikki turvallisuusohjeet ja muut ohjeet tulevai-

suutta varten.

Turvallisuusohjeissa kdytetty kasite "sahkotyokalu" kasittaa

verkkokayttoisia sahkotyokaluja (verkkojohdolla) ja akku-

kayttoisia sahkotyokaluja (ilman verkkojohtoa).

Tydpaikan turvallisuus

» Pida tyoskentelyalue puhtaana ja hyvin valaistuna.
Tyopaikan epajdrjestys tai valaisemattomat tydalueet voi-
vat johtaa tapaturmiin.

» Ala tyoskentele sahkotyokalulla rijahdysalttiissa ym-
paristossa, jossa on palavaa nestetta, kaasua tai po-
lya. Sdhkotyokalu muodostaa kipinditd, jotka saattavat
sytyttad polyn tai hoyryn.

» Pida lapset ja sivulliset loitolla sahkotydkalua kayt-
tdessdsi. Voit menettad laitteen hallinnan, jos suuntaat
huomiosi muualle.
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Sahkoturvallisuus

» Sahkotyokalun pistotulpan tulee sopia pistorasiaan.
Pistotulppaa ei saa muuttaa millddn tavalla. Al kayta
minkaanlaisia pistorasia-adaptereita maadoitettujen
sahkaotyokalujen kanssa. Alkuperdisessa kunnossa ole-
vat pistotulpat ja sopivat pistorasiat vahentavat sahkdis-
kun vaaraa.

» Vilta maadoitettujen pintojen, kuten putkien, patte-
reiden, liesien tai jadkaappien koskettamista. Sih-
koiskun vaara kasvaa, jos kehosi on maadoitettu.

» Al altista sahkotyokalua sateelle tai kosteudelle. Ve-
den paasy sahkotyokalun sisadn kasvattaa sahkoiskun ris-
kia.

» Ali kiyti verkkojohtoa vidrin. Al kayta johtoa sih-
kotyokalun kantamiseen, ripustamiseen tai pistotul-
panirrottamiseen pistorasiasta vetamilla. Pida johto
loitolla kuumuudesta, 6ljystd, teravista reunoista ja
liikkuvista osista. Vahingoittuneet tai sotkeutuneet joh-
dot kasvattavat sahkoiskun vaaraa.

» Kayttiessdsi sahkotyokalua ulkona kdyta ainoastaan
ulkokayttoon soveltuvaa jatkojohtoa. Ulkokdytt6on so-
veltuvan jatkojohdon kaytt6 pienentaa sahkoiskun vaa-
raa.

» Jos sahkotyokalua on pakko kdyttdd kosteassa ympa-
ristossa, on kaytettava vikavirtasuojakytkinta. Vika-
virtasuojakytkimen kaytto vahentad sahkgiskun vaaraa.

Henkiloturvallisuus

» Ole valpas, kiinnita huomiota tyoskentelyysi ja nou-
data tervetti jarked sahkotyokalua kayttaessasi. Al
kayta mitdan sahkotydkalua, jos olet vasynyt tai huu-
meiden, alkoholin tai lddkkeiden vaikutuksen alai-
sena. Hetken tarkkaamattomuus sahkotydkalua kaytet-
tdessa saattaa johtaa vakavaan loukkaantumiseen.

» Kaytd henkilokohtaisia suojavarusteita. Kayta aina
suojalaseja. Henkilokohtaisen suojavarustuksen (esim.
polynaamari, luistamattomat turvajalkineet, suojakypara
tai kuulonsuojaimet kulloisenkin tehtdvan mukaan) kaytto
vahentaa loukkaantumisriskid.

» Esta tahaton kdynnistyminen. Varmista, ettd kdynnis-
tyskytkin on kytketty pois paaltd ennen kuin yhdistt
tyokalun sdahkoverkkoon ja/tai akkuun, otat tyokalun
kéteen tai kannat sitd. Jos kannat sahkotydkalua sormi
kaynnistyskytkimella tai kytket sahkdtydkalun pistotulpan
pistorasiaan kdynnistyskytkimen ollessa kdyntiasen-
nossa, altistat itsesi onnettomuuksille.

» Poista mahdollinen saatotydkalu tai kiinnitysavain en-
nen kuin kdynnistat sahkatyokalun. Kiinnitysavain tai
saatotyokalu, joka on unohdettu paikalleen sahkotyokalun
pyorivadn osaan, saattaa aiheuttaa tapaturman.

» Vilta kurkottelua. Huolehdi aina tukevasta seisoma-
asennosta ja tasapainosta. Nain pystyt paremmin hallit-
semaan sahkétyokalun odottamattomissa tilanteissa.

> Kiyta tarkoitukseen soveltuvia vaatteita. Ald kayta
10ysid tydvaatteita tai koruja. Pida hiukset ja vaatteet
poissa liikkuvien osien ulottuvilta. Valjat vaatteet, korut
ja pitkat hiukset voivat takertua liikkuviin osiin.
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» Jos laitteissa on polynpoistoliitdnta, varmista, ettd se
on kytketty oikein ja toimii kunnolla. Polynpoistojar-
jestelman kaytté vahentaa polyn aiheuttamia vaaroja.

» Tydskentele keskittyneesti ja noudata aina turvalli-
suusmaarayksia. Hetkellinenkin huolimattomuus voi ai-
heuttaa vakavia vammoja.

Sahkotyokalun kaytto ja huolto

» Ali ylikuormita laitetta. Kaytd kyseiseen tyohon tar-
koitettua sahkotyokalua. Sopivan tehoisella sahkotyo-
kalulla teet ty6t paremmin ja turvallisemmin.

» Al kaytd sahkotyokalua, jota ei voida kaynnistaa ja
pysdyttda kaynnistyskytkimesta. Sahkotyokalu, jota ei
voi enad hallita kaynnistyskytkimella, on vaarallinen ja
taytyy korjauttaa.

» Irrota pistotulppa pistorasiasta ja/tai irrota akku (jos
irrotettava) sahkotyokalusta, ennen kuin suoritat saa-
tojd, vaihdat tarvikkeita tai viet sahkotyokalun varas-
toon. Nama varotoimenpiteet estdvat sahkotyokalun ta-
hattoman kdynnistymisen.

» Sailyta sahkotyokalut poissa lasten ulottuvilta, kun
niité ei kdyteta. Al anna sellaisten henkildiden kyt-
taa sahkotyokalua, joilla ei ole tarvittavaa kdyttokoke-
musta tai jotka eivit ole lukeneet tita kdyttoohjetta.
Sahkotyokalut ovat vaarallisia, jos niita kdyttavat koke-
mattomat henkil6t.

» Pida sdhkotyokalut ja tarvikkeet hyvissa kunnossa.
Tarkista liikkuvat osat virheellisen kohdistuksen tai
jumittumisen varalta. Varmista, ettei sahkétyokalussa
ole murtuneita osia tai muita toimintaa haittaavia vi-
koja. Jos havaitset vikoja, korjauta sdhkotyokalu en-
nen kayttod. Monet tapaturmat johtuvat huonosti huolle-
tuista sahkotyokaluista.

» Pida leikkausterat teravina ja puhtaina. Asianmukai-
sesti huolletut leikkaustyokalut, joiden leikkausreunat
ovat terdvid, eivat jumitu herkasti ja niita on helpompi hal-
lita.

» Kayta sahkatyokaluja, tarvikkeita, ruuvauskarkia jne.
ndiden ohjeiden, kdyttdolosuhteiden ja tyotehtdvan
mukaisesti. Sdhkotyokalun madraystenvastainen kaytto
saattaa aiheuttaa vaaratilanteita.

» Pidd kahvat ja kddensijat kuivina ja puhtaina (6ljytto-
mind ja rasvattomina). Jos kahvat ja kddensijat ovat
liukkaita, et pysty yllattavissa tilanteissa ohjaamaan ja
hallitsemaan tyokalua turvallisesti.

Akkukayttoisten tyokalujen kaytto ja huolto

» Lataa akku vain valmistajan suosittelemassa lataus-
laitteessa. Latauslaite, joka soveltuu maaratyntyyppi-
selle akulle, saattaa muodostaa tulipalovaaran erilaista
akkua ladattaessa.

» Kaytd sdhkotyokalussa ainoastaan kyseiseen sahko-
tyokaluun tarkoitettua akkua. Muunlaisen akun kaytto
saattaa aiheuttaa tapaturman ja tulipalon.

» Pida irrotettu akku loitolla metalliesineista, kuten pa-
periliittimista, kolikoista, avaimista, nauloista, ruu-
veista tai muista pienista metalliesineista, jotka voi-
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vat oikosulkea akun koskettimet. Akkukoskettimien va-
linen oikosulku saattaa aiheuttaa palovammoja tai johtaa
tulipaloon.

» Vadrastd kaytosta johtuen akusta saattaa vuotaa nes-
tettd. Valta koskettamasta nestetta. Jos nestetta paa-
see vahingossa iholle, huuhtele kosketuskohta ve-
delld. Jos nestettd paasee silmiin, kaanny lisaksi laa-
karin puoleen. Akusta vuotava neste saattaa aiheuttaa
arsytystd ja palovammoja.

» Ali kiyti akkua tai tyokalua, joka on vioittunut tai jo-
hon on tehty muutoksia. Jos akut ovat vioittuneet tai nii-
hin on tehty muutoksia, ne voivat toimia ennalta arvaa-
mattomasti ja aiheuttaa tulipalon, rajahdyksen tai louk-
kaantumisvaaran.

» Al altista akkua tai tyokalua tulelle tai darimmiisille
lampotiloille. Tulelle tai yli 130 °C kuumuudelle altista-
minen saattaa aiheuttaa rajahdyksen.

» Noudata latausohjeita ja lataa akku tai tyokalu ohjeen-
mukaisen lampétila-alueen rajoissa. Lataaminen vir-
heellisesti tai ohjeiden vastaisessa limpotilassa saattaa
vaurioittaa akkua ja lisatd palovaaraa.

Huolto

» Anna ainoastaan koulutettujen ammattihenkiloiden
korjata sdahkotyokalusi ja hyvaksy korjauksiin vain al-
kuperdisia varaosia. Nain varmistat, ettd sahkotyokalu
sailyy turvallisena.

» Al missdan tapauksessa yriti itse korjata vaurioitu-
neita akkuja. Akkuja saa korjata vain valmistaja tai val-
tuutettu huoltopiste.

Reunajyrsimien turvallisuusohjeet

» Kiinnita tyokappale tydalustaan puristimilla tai muilla
sopivilla kiinnitysvalineilld. Tyokappaleen pitaminen ka-
dessa tai kehoa vasten ei takaa riittdvaa tukea ja voi joh-
taa hallinnan menettamiseen.

» Jyrsinterdn suurimman sallitun kierrosluvun taytyy
olla vahintaan yhta suuri kuin sahkotyokalussa ilmoi-
tettu maksimikierrosluku. Sallittua nopeammin pydrivat
jyrsinterdt saattavat murtua ja sinkoutua irti.

» Jyrsinterien tai muiden kayttotarvikkeiden taytyy so-
pia tarkalleen sdahkotyokalun teranpitimeen (kiinnity-
sistukka). Jos kayttotarvikkeet eivét sovi tarkalleen sah-
kotyokalun terdnpitimeen, ne pyorivat epatasaisesti, tari-
sevat erittdin voimakkaasti ja saattavat johtaa tyokalun
hallinnan menettamiseen.

» Ohjaa sahkotyokalu vain moottorin kdydessa tyokap-
paletta vasten. Muuten syntyy takaiskun vaara, jos kayt-
totarvike juuttuu tyokappaleeseen.

» Al missian tapauksessa jyrsi metalliesineiden, naulo-
jen tai ruuvien kohdalta. Jyrsinterd voi vaurioitua ja
tama saattaa lisdta tarinaa.

» Kayta sopivia etsintalaitteita piilossa olevien sy6tto-
johtojen paikallistamiseksi, tai kadnny paikallisen ja-
keluyhtion puoleen. Kosketus sahkdjohtoon saattaa joh-
taa tulipaloon ja sahkoiskuun. Kaasuputken vahingoitta-

minen saattaa johtaa rajahdykseen. Vesijohtoputken puh-
kaisu aiheuttaa aineellisia vahinkoja.

» Ala kiyti tylsad tai vaurioitunutta jyrsinterdd. Tylsa tai
vioittunut jyrsinterd suurentaa kitkaa, juuttuu herkasti
kiinni ja pyorii epatasaisesti.

» Odota, kunnes sdhkotyokalu on pysdhtynyt, ennen
kuin asetat sen sdilytysalustalle. Sahkotyokalun hallin-
nan menettamisen vaara, koska kayttétarvike voi pureu-
tua sdilytysalustan pintaan.

» Akusta saattaa purkautua hdyrya, jos akku vioittuu tai
jos akkua kaytetaan epdasianmukaisesti. Akku saat-
taa syttya palamaan tai rajahtaa. Jarjestd tehokas il-
manvaihto ja kaanny laakarin puoleen, jos havaitset arsy-
tystd. HOyry voi arsyttad hengitysteita.

» Al avaa akkua. Oikosulkuvaara.

Terdvit esineet (esimerkiksi naulat ja ruuvitaltat) tai
kuoreen kohdistuvat iskut saattavat vaurioittaa ak-
kua. Tama voi johtaa akun oikosulkuun, tulipaloon, savua-
miseen, rajahtamiseen tai ylikuumenemiseen.

» Kaytd akkua ainoastaan valmistajan tuotteissa. Vain
talla tavalla saat estettya akun vaarallisen ylikuormituk-
sen.

v

Suojaa akkua kuumuudelta, esimerkiksi pit-
kaaikaiselta auringonpaisteelta, tulelta,

m lialta, vedelta ja kosteudelta. Rdjahdys- ja oi-
Bl kosulkuvaara.

Tuotteen ja ominaisuuksien kuvaus

Lue kaikki turvallisuus- ja kdyttoohjeet. Tur-
vallisuus- ja kayttoohjeiden noudattamatta jat-
taminen voi johtaa sahkoiskuun, tulipaloon ja/
tai vakavaan loukkaantumiseen.

Huomioi kdyttdohjeiden etuosan kuvat.

Madraystenmukainen kaytto

Sahkotyokalu on tarkoitettu urien, reunojen, profiilien ja soi-
keiden reikien jyrsintadn seka kopiojyrsintdan tukevalla alus-
talla puuhun, muoviin ja kevytrakennusaineisiin.

Kuvatut osat

Kuvattujen osien numerointi viittaa kuvasivulla olevaan sah-
kotyokalun kuvaan.

(1) Moottoriyksikko
(2) Jyrsinkori
(3) Jyrsinkorin pyalletty ruuvi
(4) Suuntaisohjaimen/apuohjaimen pyalletty ruuvi
(5) Jyrsintera
(6) Kiinnitysistukka ja litinmutteri
(7) Karan lukituspainike
(8) Liukutalla
(9) Pohjalevy
(10) Polynpoistoadapteri
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(11) Jyrsinkorin siipiruuvi

(12) Kierrosluvun saatorengas

(13) Kaynnistyskytkin

(14) Akun lataustilan naytto

(15) Akku”

(16) Akun lukituksen avauspainike?
(17) Kahva (eristetty kahvapinta)

(18) Jyrsintasyvyysasteikko

(19) Kayttotarvikkeen pidin

(20) Kiintoavain (13 mm, 22 mm)

(21) Kopiohylsy®

(22) Suuntaisohjain

(23) Suuntaisohjaimen siipiruuvi (2 kpl)
(24) Apuohjain®

(25) Apuohjaimen vaakasuuntaisen lukituksen siipiruuvi®
(26) Apuohjaimen vaakasuuntaisen saddén siipiruuvi?
(27) Liukurulla®

(28) Imuadapteri®

(29) Imuletku®

(30) Jyrsinterdn apusaadin

(31) Tydvalo

(32) K-merkki

a) Kuvassa nakyva tai tekstissa mainittu lisatarvike ei kuulu
vakiovarustukseen. Koko tarvikevalikoiman voit katsoa tar-
vikeohjelmastamme.

Tekniset tiedot
ETLENT S AdvancedTrimRouter
18v-8
Tuotenumero 3603JD50..
Nimellinen jannite V= 18
Tyhjakayntikierrosluku min® 10 000-30 000
Kierrosluvun valinta °
Polynpoistoliitanta °
Kayttotarvikkeen pidin mm 6/8
Paino kg 1,4(1,5Ah) -
EPTA-Procedure 01:2014 -oh- 1,7 (6,0 Ah)

jeiden mukaan®

Suositeltu ympdriston lampoétila °C 0...+35
latauksen aikana

Sallittu ympariston lampétila © -20...+50
kiytossa® ja sailytyksessa

Suositellut akut PBA 18V...W-.
Suositellut latauslaitteet® AL18..

A) Riippuen kdytetystd akusta
B) Rajoitettu teho, kun lampétila on <0 °C.

C) Seuraavat latauslaitteet eivét ole yhteensopivia PBA-akun
kanssa: AL 1814 CV, AL 1820 CV, AL 1860 CV
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Melu-/térinitiedot

Melupaastoarvot on maritetty EN 62841-2-17 mukaan.
Tyypillinen sahkotyokalun A-painotettu &anenpainetaso on
78 dB(A). Epavarmuus K = 3 dB. Melutaso voi tdiden aikana
ylittad ilmoitetut arvot. Kdyta kuulosuojaimia!

Tarindn kokonaisarvot a, (kolmen suunnan vektorisumma) ja
epdvarmuus K on maaritetty standardin EN 62841-2-17 mu-
kaan: a, = 1,0 m/s’, K = 1,5 m/s”.

Naissa kayttoohjeissa ilmoitetut térina- ja melupaastotiedot
on mitattu standardissa maaritetyn mittausmenetelman mu-
kaan ja niité voi kdyttaa sahkotyokalujen keskindiseen vertai-
luun. Ne soveltuvat myds tarina- ja melupdastojen alustavaan
arviointiin.

lImoitetut tdrind- ja melupaastot vastaavat sahkotyokalun
paaasiallisia kayttotapoja. Tarina- ja melupadstot saattavat
kuitenkin poiketa ilmoitetuista arvoista, jos sahkotyokalua
kaytetdan toisiin téihin, muilla kdyttotarvikkeilla tai riittamat-
tomasti huollettuna. Téma saattaa suurentaa koko tydsken-
telyajan tarind- ja melupaastéja huomattavasti.

Tarina- ja melupaastojen tarkaksi arvioimiseksi on huomioi-
tava myds ne ajat, jolloin laite on sammutettuna tai tyhja-
kaynnilla. Tama voi vahentaa huomattavasti koko tydskente-
lyajan tarina- ja melupadstoja.

Médrittele tarvittavat lisdvarotoimenpiteet kayttdjan suojele-
miseksi tarinan aiheuttamilta haitoilta (esimerkiksi sahkotyo-
kalujen ja kdyttotarvikkeiden huolto, kasien pitaminen lampi-
mind ja tyGprosessien organisointi).

Akku

Akun lataminen

» Kayta vain teknisissa tiedoissa ilmoitettuja latauslait-
teita. Vain namd latauslaitteet soveltuvat sahkoétyokalus-
sasi kaytettdvalle litiumioniakulle.

Huomautus: akku toimitetaan osittain ladattuna. Akun tay-

den tehon varmistamiseksi akku tulee ladata latauslaitteessa

tayteen ennen ensikdyttod.

Litiumioniakun voi ladata koska tahansa. Tama ei lyhenna

akun elinikda. Latauksen keskeytys ei vaurioita akkua.

Litiumioniakku on suojattu "Electronic Cell Protection

(ECP)" (elektronisella kennojen suojauksella) syvapurkautu-

misen estamiseksi. Kun akku on lahes tyhjd, suojakytkin kat-

kaisee sahkotyokalun toiminnan: kdyttotarvike pysahtyy.

» Al paina endi kiynnistyskytkinti sahkotyokalun toi-
minnan automaattisen katkaisun jalkeen. Akku saattaa
vahingoittua.

Akun asentaminen
Tyonna ladattu akku akun kiinnityskohtaan niin, etta se lukit-
tuu paikalleen.

Akun irrottaminen

Kun haluat ottaa akun pois, paina akun vapautuspainiketta ja
vedd akku irti. Ald irrota akkua vakisin.

Bosch Power Tools
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Akun lataustilan naytto

Kun sahkotyokalu on paalld, akun lataustilan naytto ilmoittaa
akun jdljelld olevan kapasiteetin tai varoittaa ylikuormituk-
sesta.

LED-valo Kapasiteetti

3 vihreda LED-valoa palaa jatkuvasti 75-100 %
2 vihreda LED-valoa palaa jatkuvasti 40-75%
1 vihred LED-valo palaa jatkuvasti 15-40%
1 vihred valo vilkkuu hitaasti 0-15%

Lataustilan ndyton 3 LED-valoa vilkkuvat samanaikaisesti,
jos ylikuormitussuoja on lauennut. Keskimmainen LED-valo
vilkkuu, jos akun kdyttolampétila ei ole sallitulla alueella ja/
tai sahkotyokalun Iampdsuoja on lauennut.

Asennus

» Irrota akku, ennen kuin alat tehdd sahkotyokaluun liit-
tyvid toita (esim. huolto, kdyttotarvikkeen vaihto,
jne.). Irrota akku myos sdhkotyokalun kuljetuksen ja
sailytyksen ajaksi. Kaynnistyskytkimen tahaton painal-
lus aiheuttaa loukkaantumisvaaran.

Teranvaihto
» Suosittelemme kdyttamaan tyokasineita jyrsinterien
asennuksessa ja vaihdossa.

Kattavaan Bosch-tarvikevalikoimaan kuuluvia alkuperaisia
jyrsinterid voit hankkia ammattiliikkeista.

Jyrsinkorin irrottaminen (katso kuva A)

Jyrsinkori (2) taytyy ensin irrottaa moottoriyksikosta (1),
ennen kuin jyrsinterdn voi asentaa paikalleen.

Avaa siipiruuvi (11) jyrsinkorista (2).

Veda moottoriyksikko yldkautta ulos.

Kiinnitysistukan vaihtaminen (katso kuva B)
Kaytettdvasta jyrsinterastd riippuen kiinnitysistukka ja liitin-
mutteri (6) taytyy mahdollisesti vaihtaa ennen jyrsinteran
asennusta.

Jos jyrsimessa on jo valmiiksi oikea kiinnitysistukka, noudata
seuraavana olevan jakson jalkeen annettuja tyévaiheita.
Kiinnitysistukan ja liitinmutterin valilld taytyy olla hieman va-
lysta. Kiinnitysistukan ja liitinmutterin (6) taytyy menna hel-
posti paikoilleen. Jos liitinmutterissa tai kiinnitysistukassa
on vaurioita, vaihda ne vélittomasti.

Paina karan lukituspainiketta (7) ja pida sita pohjassa. Kierra
tarvittaessa moottorin karaa kasin, kunnes se lukittuu.

Irrota liitinmutteri (6) ruuvaamalla vastapaivaan
kiintoavaimen (20) avulla.

Vapauta karan lukituspainike .

Huomautus: vaihtoehtoinen mahdollisuus kiinnitysistukan
vaihtoon (painamatta karan lukituspainiketta (7)): avaa/ki-
rista liitinmutteri (6) akselin vaantokohdan ja kahden ruuvia-
vaimen avulla.

Tarvittaessa puhdista ennen kokoamista kaikki asennettavat
osat pehmedlla siveltimelld tai paineilmalla.

Asenna uusi liitinmutteri kayttotarvikkeen pitimen (19)

paalle.

Kirista liitinmutteria kevyesti.

» Ala missian tapauksessa kiristi kiinnitysistukkaa
tiukkaan ennen jyrsinterdn asentamista. Muuten kiinni-
tysistukka voi vaurioitua.

Jyrsinterdn asentaminen (katso kuvat C1-C2)

» Suosittelemme kdyttamaan tyokasineitd jyrsinterien
asennuksessa ja vaihdossa.

Jyrsinterid on saatavana erilaisina malli- ja laatuversioina

kayttokohteen mukaan.

Asenna jyrsintera kiinnitysistukkaan aina K-merkkiin (32)

asti. Jos kaytat K-merkitonta jyrsinterda, asenna jyrsintera

paikalleen niin, etta sen varresta suunnilleen 2/3 on kiinnity-

sistukan sisalla.

Pikateriksesta (HSS) valmistetut jyrsinterat soveltuvat

pehmeiden materiaalien, kuten pehmedn puun ja muovin

tydstoon.

Kovametalliterdiset (HM) jyrsinterat soveltuvat etenkin

kovien ja kuluttavien materiaalien, kuten kovan puun tyds-

toon.

Boschin kattavaan tarvikevalikoimaan kuuluvia alkuperaisia

jyrsinteria voit hankkia ammattiliikkeistd.

Kayta vain hyvakuntoisia ja puhtaita jyrsinteria.

Jyrsinkorin asentaminen (katso kuva A)

Jyrsintaa varten jyrsinkori (2) on asennettava takaisin moot-

toriyksikkaon (1).

Avaa siipiruuvi (11) jyrsinkorista (2).

Tyonna moottoriyksikko (1) jyrsinkoriin (2).

Kiinnitd siipiruuvi (11) jyrsinkoriin (2).

Huomautus: siipiruuvin (11) ja pyalletyn ruuvin (3) voi vaih-

taa keskenaan.

» Varmista aina asennuksen jilkeen, ettd moottoriyk-
sikko on tukevasti kiinni jyrsinkorissa.

Pélyn-/purunpoisto

TyOstettavista materiaaleista syntyva poly (esimerkiksi lyijy-

pitoinen pinnoite, tietyt puulaadut, kivi ja metalli) voi olla ter-

veydelle vaarallista. Polyn koskettaminen tai hengittaminen

saattaa aiheuttaa kayttdjalle tai lahella oleville henkildille al-

lergisia reaktioita ja/tai hengitystiesairauksia.

Tiettyjen polylaatujen (esimerkiksi tammi- tai pyokkipoly)

katsotaan aiheuttavan sydpad, varsikin puunsuojaukseen

kaytettavien lisdaaineiden yhteydessa (kromaatti, puunsuoja-

aine). Asbestipitoisia materiaaleja saavat kasitelld vain

asiantuntevat ammattilaiset.

- Kaytd mahdollisuuksien mukaan materiaalille soveltuvaa
polynpoistoa.

- Huolehdi tydkohteen hyvasta tuuletuksesta.

- Suosittelemme kayttdmaan suodatusluokan P2 hengitys-
suojanaamaria.

Noudata kasiteltavid materiaaleja koskevia maakohtaisia

madrayksid.
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» Estd polyn kertyminen tydpisteeseen. Poly saattaa olla
herkdsti syttyvaa.

Pélynpoistovarusteen liitanta (katso kuva D)

Asenna polynpoistoadapteri (10) etukautta sahkotyokaluun.

Se lukkiutuu kuuluvasti. Kun haluat irrottaa adapterin (10),

ota sen sivulta kiinni ja veda se etukautta pois.

Kytke imuletku (@ 35 mm) (29) (lisatarvike) asennettuun

imuadapteriin (28). Liitd imuletku (29) polynimuriin (lisatar-

vike).

Polynimurin tulee soveltua tydstettdvan materiaalin pélylle.

Kayta erikoisimuria, jos imuroit terveydelle erittain haitalli-

sia, syopad aiheuttavia tai kuivia pélylaatuja.

Kaytto

Jyrsintasyvyyden sadtaminen

» Jyrsintdsyvyyden sdddon saa tehda vain kun sdahko-
tyokalu on sammutettu.

- Aseta sahkotyokalu asennetun jyrsinteran kanssa tyokap-
paletta vasten.

- Avaa jyrsinkorin (2) siipiruuvi (11) uudelleen, jotta voit
saatad haluamasi jyrsintasyvyyden jyrsintasyvyysasteikon
(18) avulla joko kasin tai pyalletylld ruuvilla (3).

- Sulje jyrsinkorin (2) siipiruuvi (11).

- Tarkista sadtamasi jyrsintasyvyys koejyrsinnalld ja tarvit-
taessa korjaa saatoa.

Huomautus: kun haluat saataa pyoristysjyrsinteran jyrsinta-

syvyyden liukutallan (8) reunan tasalle, ota jyrsinteran apu-

saddin (30) pois kannattimestaan ja kytke se liukutallan (8)

alapuolella olevaan aukkoon (katso kuva G). Paikanna sen

jalkeen jyrsinteran apusaatimen (30) avulla jyrsinteran (5)

reuna. Saada jyrsinkorin korkeus joko kadella tai pyalletylld

ruuvilla (3) niin, etta jyrsinteran apusaadin (30) ja jyrsinte-
ran reuna (5) ovat reunan tasalla. Sulje sen jélkeen jyrsinko-

rin (2) siipiruuvi (11) ja kiinnita jyrsinteran apusaadin (30)

takaisin kannattimeensa.

Kayttoonotto

Kierrosluvun valinta

Kierrosluvun saatorenkaalla (12) voit valita kierrosluvun
myos kdyton aikana.

Saatorenkaan

Kierrosluku
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Saatorenkaan
asento

Materiaali Jyrsinteran hal-

kaisija [mm]

asento [min™]

1-2 10000-14 000 Pienikierrosluku

3-4 18000-24 000 Keskisuuri kierros-
luku

5-6 26 000-30000  Suuri kierrosluku

Seuraavan taulukon arvot ovat suuntaa-antavia. Tarvittava
kierrosluku riippuu tydstettavasta materiaalista ja tydolosuh-
teista ja sen voi maarittaa kokeilemalla.

Kova puu (pyokki) 4-10 5-6
12-20 3-4

>20 1-2

Pehmea puu 4-10 5-6
(manty) 12-20 3-6
>20 1-3

Lastulevyt 4-10 3-6
12-20 2-4

>20 1-3

Muovit 4-15 2-3
>15 1-2

Pitkakestoisen pienelld kierrosluvulla kayton jalkeen sahko-
tyokalua kannattaa jaahdyttaa jonkin aikaa suurimmalla kier-
rosnopeudellaan ja kuormittamatta.

Kaynnistys ja pysadytys

Kaynnista sahkotyokalu asettamalla kaynnistyskytkin (13)
tunnuksen I kohdalle.

Sammuta sahkotyokalu asettamalla kaynnistyskytkin (13)
tunnuksen 0 kohdalle.

Tyoskentelyohjeita
» Suojaa jyrsintd iskuilta ja toytayksilta.

Jyrsintasuunta ja jyrsiminen (katso kuva E)

» Jyrsinta on aina tehtava jyrsinteran (5) pyorimissuun-
taa vastaan (vastasuuntaan). Jos jyrsintd tehddan pyo-
rimissuuntaan (samaan suuntaan), sahkotyokalu saattaa
riistaytya kasista.

» Kayta sidhkotyokalua vain asennetun jyrsinkorin (2)
kanssa. Sahkotyokalun hallinnan menettaminen voi joh-
taa tapaturmiin.

Huomautus: muista, etta jyrsinteran (5) on aina ulotuttava

pohjalevyn (9) ulkopuolelle. Ali vaurioita mallilevya tai tyo-

kappaletta.

Sadda haluamasi jyrsintasyvyys.

Kytke sahkotyokalu paalle ja ohjaa laite tydstokohtaan.

Sammuta sahkotydkalu jyrsinnén jalkeen.

» Ali aseta sihkotyokalua syrjain, ennen kuin jyrsin-
tera on lakannut pyorimasta. Edelleen pyorivat kaytto-
tarvikkeet voivat aiheuttaa tapaturmia.

Jyrsiminen kopiohylsyn kanssa (katso kuvat F1-F2)

Kopiohylsyn (21) avulla voit tydstaa tyokappaleet mallikap-

paleiden tai mallilevyjen muotojen mukaan.

Valitse sopiva kopiohylsy mallilevyn tai mallikappaleen vah-

vuuden mukaan. Kopiohylsyn ulkonevan korkeuden takia

mallilevyn taytyy olla vahintdan 8 mm:n vahvuinen (katso

kuvaF1).

» Valitse jyrsinterd, jonka lapimitta on pienempi kuin
kopiohylsyn sisdhalkaisija.

Ruuvaa liukutallan (8) alapuolen lieridruuvit irti ja ota liuku-

talla pois.

Asenna kopiohylsy (21) liukulevyyn (katso kuva F2).
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Ruuvaa liukutalla I6ysasti kiinni pohjalevyyn (9). Liukutallan
taytyy olla vield liikuteltavissa.

Tarvittaessa kopiohylsy ja liukutalla on keskitettava toisiinsa

nahden, jotta etdisyys jyrsinteran keskelta ja kopiohylsyn

reunasta on kaikkialla identtinen.

- Kohdista liukutalla niin, etta jyrsintera ja kopiohylsy ovat
keskitettyind liukutallan aukkoon.

- Pida liukutallaa tassa asennossa ja kirista kiinnitysruuvit.

Toimi kopiohylsyn (21) kanssa jyrsittaessa seuraavasti:

- Aseta sahkotyokalun kopiohylsy (21) sapluunaa vasten.

- Ohjaa sahkotyokalua ulkonevan kopiohylsyn kanssa
sapluunaa pitkin niin, ettd painat kopiohylsya sivusuun-
nassa sapluunaa vasten.

Reunojen tai muotojen jyrsiminen (katso kuva H)

Jos reuna- tai muotojyrsinta tehdaan ilman suuntaisohjainta,
jyrsinterdssa taytyy olla ohjaustappi tai kuulalaakeri.

Vie kdynnissa oleva sahkotyokalu sivulta tydkappaleeseen,
kunnes ohjaustappi tai kuulalaakeri on kiinni jyrsittévan tyo-
kappaleen reunassa.

Ohjaa sahkotyokalua tyokappaleen reunaa pitkin. Varmista,
ettd tyokalu on oikeassa kulmassa. Liian voimakas painami-
nen saattaa vaurioittaa tyokappaleen reunaa.

Jyrsinta suuntaisohjaimen avulla (katso kuval)

Reunan suuntaista jyrsintaa varten voit asentaa
suuntaisohjaimen (22).

Kiinnitd suuntaisohjain (22) jyrsinkoriin (2) pyalletylla
ruuvilla (4).

Sédada haluamasi ohjainsyvyys suuntaisohjaimen
siipiruuvilla (23).

Ohjaa kdynnissa olevaa sdahkotyokalua tydkappaleen reunaa
pitkin tasaisella nopeudella ja painamalla sitd sivusuunnassa
suuntaisohjainta vasten.

Jyrsintd apuohjaimen avulla (katso kuva J)

Apuohjaimen (24) avulla voit jyrsid reunoja sellaisilla jyrsin-
terilld, joissa ei ole ohjaintappia tai kuulalakeria.

Kiinnitd apuohjain jyrsinkoriin (2) pyalletylla ruuvilla (4).
Ohjaa sdhkétyokalua tasaisesti tydkappaleen reunaa pitkin.
Sivuttainen vili: tyostétehon muuttamiseksi voit sadtaa
tyokappaleen ja liukurullan (27) keskinaista valia
apuohjaimessa (24).

Avaa siipiruuvi (25), saada haluamasi sivuttainen vali kierta-
malla siipiruuvia (26) ja kirista sen jalkeen siipiruuvi (25).
Korkeus: sadda kaytettavan jyrsinterdn ja jyrsittavan tyo-
kappaleen vahvuuden mukaan apuohjaimen pystysuuntai-
nen asento.

Avaa apuohjaimen pyalletty ruuvi (4), siirra apuohjain halua-
maasi asentoon ja kiristd ruuvi.

Hoito ja huolto

Huolto ja puhdistus

» Irrota akku, ennen kuin alat tehda sahkotydkaluun liit-
tyvia toita (esim. huolto, kdyttotarvikkeen vaihto,
jne.). Irrota akku my6s séhkotyokalun kuljetuksen ja
sdilytyksen ajaksi. Kaynnistyskytkimen tahaton painal-
lus aiheuttaa loukkaantumisvaaran.

» Pida sdhkotyokalu ja tuuletusaukot puhtaina luotetta-
van ja turvallisen tydskentelyn varmistamiseksi.

Asiakaspalvelu ja kdyttoneuvonta

Asiakaspalvelu vastaa tuotteesi korjausta ja huoltoa seka va-
raosia koskeviin kysymyksiin. Rajaytyskuvat ja varaosatiedot
ovat myos verkko-osoitteessa: www.bosch-pt.com
Bosch-kdyttoneuvontatiimi vastaa mielelladn tuotteita ja tar-
vikkeita koskeviin kysymyksiin.

limoita kaikissa kyselyissa ja varaosatilauksissa 10-numeroi-
nen tuotenumero, joka on ilmoitettu tuotteen mallikilvessa.

Suomi

Robert Bosch Oy

Bosch-keskushuolto

Pakkalantie 21 A

01510 Vantaa

Voitte tilata varaosat suoraan osoitteesta www.bosch-pt.fi.
Puh.: 0800 98044

Faksi: 010 296 1838

www.bosch-pt.fi

Muut asiakaspalvelun yhteystiedot lI6ydit kohdasta:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Kuljetus

Toimitukseen kuuluvat litiumioniakut ovat vaarallisia aineita
koskevien lakimaardysten alaisia. Kdyttdja saa kuljettaa ak-
kuja liikenteessa ilman erikoistoimenpiteitd.

Jos lahetys tehdaan kolmansien osapuolten kautta (esim.:
lentorahtina tai huolintaliikkeen valitykselld), tallin on huo-
mioitava pakkausta ja merkintéd koskevat erikoisvaatimuk-
set. Lahetystd varten tuote taytyy pakata vaarallisten ainei-
den asiantuntijan neuvojen mukaan.

Laheta vain sellaisia akkuja, joiden kotelo on vaurioitumaton.
Suojaa navat teipilld ja pakkaa akku niin, ettei se padse liik-
kumaan pakkauksessa. Huomioi myods mahdolliset tatd pi-
demmaélle menevat maakohtaiset maaraykset.

Havitys
Sahkotyokalut, akut, lisatarvikkeet ja pakkauk-
set tulee toimittaa ymparistoystavalliseen uu-
o siokdyttoon.

Al4 heita sahkétyokaluja tai akkuja/paristoja ta-
lousjatteisiin!
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Koskee vain EU-maita:

Eurooppalaisen direktiivin 2012/19/EU mukaan kayttokel-
vottomat sahkotyokalut ja eurooppalaisen direktiivin
2006/66/EY mukaan vialliset tai loppuun kaytetyt akut/pa-
ristot taytyy kerata erikseen ja toimittaa ymparistoystavalli-
seen kierratykseen.

Akut/paristot:
Li-lon:

Noudata luvussa "Kuljetus" annettuja ohjeita (katso "Kulje-
tus", Sivu 80).

EAAnvika

Ynodeifeic aopaleiac

Fevikég umobeierg aspaleiag yia nAekTpika
epyaleia
AwBaoTe 6Aeg Tic umodeifelg

XMPOEIAO- ) S
TIOIHZH acpaleiag, ?linvlec, .
€IKOVOYPUPIiOEL Kat OAa Ta
TEXVIKG oTOLX€ElT, TOU GUVOSETOUV AUTO TO NAEKTPIKO
epyaAeio. Apuéhelec katd Ty TNeNon Twv akoAouBwv
unodeiewv pmopei va mpokaAéoouv nAektpomAnia, mupkayld
kat/r) sofapolc TpaupaTiopolc.
Duhakre oAeg Ti¢ mpoerdomonTIKES UMOOEIEELS Kat 06nyieg
yia ke peAdovTikii xprion.
0 0pog «nAekTPIKO epyaleio» Mo ¥pnotyoToleiTal oTIg
npoelbonoinTikég unodei€elc avapepeTal oe NAEKTPIKG
epyaleia mou TpopodoToUvTaL amod To NAEKTPIKO GIKTUO (UE
NAEKTEIKO KaAWG10) KaBWC Kal e NAEKTPIKA epyaleia mou
TPOPoOOTOUVTAL aMd pmaTapia (Xweic NAEKTPIKO KaA®OI0).

Acpalea oTo xpo epyaciag

» Awrnpeire Tov Xpo epyaciag kabapo katkaAa
PWTIOHEVO. PUNaVON 1} OKOTEWVEC TIEPLOXEC MPOKAAOUV
aTuxnuaTa.

» Mnv epyalecOe pe To nAekTpIKO €pyaleio oe
nepiBaAAov, 6mou unapyet Kivbuvog Ekpnéng, omwg pe
TNV MaPousia EDPAEKTWV UYpAV, aepiwv i okovNg. Ta
NAexTPIKG epyaleia dnpioupyolv omvenpLopo o omoiog
umopet va avapAEEeL T okovn 1 TIC avaBupLAcelC.

» "Otav Xpnotyomnoleite To NAKTPIKO epyaleio, kpardre
pakpid Ta mawdia kat GAAa TuxOv TapeUpPLOKOEVa
aropa. e mepinTwaon anoonacnc Tng MPOCOXNE oa¢ kmopel
Va XAoETe TOV EAeYX0 TOU epyaAeiou.

HAekTpiki) aopaleta

» To p1g Tou nAekTPIKOU epyaleiou mpémel va Taiplalet
otnv mpi(a. Mnv TpoMONOL0ETE TO PIG PE KAVEVAV
TPOMO. Mn XpNOLIOTIOLEITE PIC MPOCUPHOYIC OE
ouvouaopo pe yewwpéva nAexTpika epyaleia.
ApetanoinTa @1 kat kataMnAeg mpideg petwvouy Tov
Kivouvo nAektpomAngiac.
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» AmoQeUlyETE TV ENAPI) TOU GHPATOC GUC PE YEWWHEVEC
EMPAVELES, MW OwARVeEC, BeppavTika owpara
(kahopipép), kouliveg i wuyeia. ‘Otav 10 OwUA 0aC¢
eivat yelwpévo au€averal o kivbuvoc nAektpomAngiag.

» Mnv ekOérete Ta nAekTpika epyaleia otn Bpoxn i oTNV
uypacia. H dieiobuon vepol o éva NAekTpiko epyaleio
autaver Tov kivbuvo nAektpomAngiac.

» Mnv Tpafare 1o kaAwdio. Mn xpnopomoieire To
kaA®bto yia Tn peTapopd fj To TpaAPNypa ya TRV
anocUvdeon Tou nAekTpikol epyaleiou. Kpardare To
KaA@dio pakpid ano OeppoTnTa, Addi, KoPTEPEC AKPES
1 KwvoUpeva e€apripara. Tuxov xaAaopéva iy
neptmAeypéva nAekTpika kaAawdia auéavouv Tov kivéuvo
nAextponAnéiag.

» "Otav epyaleoBe p’ éva nAekTpiko epyaleio otnv
UnaiBpo, xpnopomnoleire KAAWOL0 EMEKTAONC
(umaAavréda) mou eivat kataAAnAo kat yia e€wrepiki
xefon. Hxpnon kahwbiwv emprkuvong katdAnAwv yia
unaifploug xwpoug ehattavel Tov Kivouvo nAektpomAngiac.

» 'Otav i) xprion Tou nAekTpikou epyaleiou e uypod
nepBaAAov eivat avamoPeUuKT), TOTE XPNGLUOTION)OTE
€vav mpooTaTeuTIkG Srakomn dappor¢ (drakomrng Fl/
RCD). H xprion evoc mpootateuTikou Slakomm Slapponic
ehatTwvel Tov Kivbuvo nhektpomAnéiac.

Acpdlela mpoownwv

» Na eioTe o€ emaypumnvnon, divete mpoacoyi) oTnv
€pYacia TOU KAVETE KAl XPNOLIOTIOLEITE TO NAEKTPIKO
epyaleio pe mepiokewn. Mnv xpnotpomoleire To
nAekTpIKO epyaleio oTav eioTe Koupacopévol i umod TRV
EMNPELT VAPKWTIKGV, OVONVEUHATOG ) pappdkwv. Mia
oTlyptaia ampooetia katd To XEPLOHO TOU NAEKTPIKOU
epyaleiou pmopei va 0dnyroet oe coapolc
TPAUHATIOPOUG.

» Xpnoonotieire Tov mpocwmiké e{onAiopd npooTaciag.
®opare navra mpoorareutika yuaAid. O katdAAnAog
TIPOOTATEUTIKOC EEOMAIOPOC, OMWC PAoKa mpoaTaciac and
oKOvN, avTioAlednTika unodnpata acgaleiag,
TIPOOTATEUTIKO KPAVOC I} WTAOTIOEC, avaAoya Pe TIC
€KAOTOTE OUVONKES, EAATTMVELTOV KivOUVO TPAUHATIOU®Y.

» Amopeiyete Tnv aBéAnTn ekkivnon. BefawwBeire, om0
OuakonTng eivar otn O€on Off, mpiv cuvdéaere To
nAexTpIKO epyaleio pe TV mnyr Tpopodoaiacg kat/i T
pnarapia kaba¢ katmpv To mapaAdfere i To
petapépere. ‘OTaV HETAPEPETE TA NAEKTPIKA €pyaleia
éxovtac 1o 6AXTUAS oac oTo GLaKOTTN 1) 6TaV GUVOETETE Ta
nAekTPIKG epyaleia pe TV mmyr pelpatog 6Tav autd eivat
akoun ot 6€on ON, T0TE dnploupyeital kivouvog
TPAULATIOPWV.

» AmopakpUveTe amo To NAEKTPIKO epyaeio Tuxov
efapTipara puOpong ) kAedid mpiv Oéaete To
nAekTpIko epyaAeio ae Aetroupyia. 'Eva epyaAeio f
KAe161 ouvappoAoynpEVo 0 €va TEPITPEPOLEVO TURLA
€vOC NAekTpIKoU epyaleiou Pnopei va o6nyroet oe
TPAUKATIOPOUC.

» Tlpooéxete mug oTékeote. DpovrtileTe yia TNV acpaln)
0T@0N TOU COHATOC 0ac Kat Slatnpeire mavrore Tnv
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1oopporria oag. 'ETol pmopeite va eAéyEete KaAlTepa To
NAEKTPIKO epyaAeio o€ MEPITTOOEL AMPOGOOKNTWY
TEPLOTACEWV.

» ®opare owoti) evéupacia. Mn popdre papdid pouxa r
Koopnpara. Keardre Ta paAAia kat Ta polxa oag
pakpid amd Ta KwvoUpeva e$apTipara. XaAapn
evbupaoia, KooUNUATA ) HaKELA HaALG pmopei va
eumAakoUv oTa KivoUpeva e€apTipata.

» 'Otav undpxet n duvarotnra clivéeong dlatalewv
avappognong fj ouAAoyrc okovng, Befawwdeire ot
auTéC eivatl ouvdedepEveg Kat OTL XpnotpomolouvTat
owoTd. Hypnon pag avappo®nong okovng Umopei va
eAaTTWaoEL TOV Kivouvo mou TipokaAeiTal amo T okovn.

» Mnv epnouyxalere o€ pua AaBog acpaleta kat pnv
ayngare Toug Kavoveg acPaleiag yia Ta nAekTpika
epyaleia, akOpa Kat 6Tav HETG TG GUXVI) XPNon €loTe
efokewwpévol pe 1o epyaleio. 'Evac anpooekTog
XEIPIOPOC UMopel péaa oe khaopaTa Tou SeuTtepoAénTou va
obnynoet o€ oofapoug TpaupaTiopoUc.

Xerion kat peovTida Twv NAEKTPIK®V epyaAeinv

» Mnv uneppopTaVETE TO NAEKTPIKO €pyaleio.
XpnotpornoujoTe To 6wOoTO NAEKTPIKO €pyaleio yia TRV
epappoyn oag. Me 1o katdAAnAo nAekTpIKO epyaleio
€pyaleoTe KAAUTEPA Kal aopaAESTEPA TNV AVAPEPOLIEVN
TepLoy() loxuoc.

» Mn xpnopomoujceTe mMoTE €va NAeKTPIKO epyaleio mou
€xeLxahaopévo dakémmn On/OFf. 'Eva nAekTpikd
epyaheio mou Sev pmopeire mAéov va To BéceTe o€
Aetroupyia kal/1} ekTog Aetroupyiag eivat emkivouvo kat
TIPETEL VA EMOKEUAOTEL

» AmocuvbEécTe To PIG amod Tnv mpila Kai/f) amopakpUveTe
Lo amooTI®pEVN patapia anod To NAEKTPIKO epyaAcio,
nipotoU ekteAéaete pubpioelg, aldiere eaptipara
nipotoU puAagere To nAekTPIKO €pyaleio. Autd Ta
MIPOANTTIKA PETPa aoQaAeiag pewwvouv Tov kivuvo amod
TUXOV aBEANTN eKKivnon Tou NAekTEIKOU epyaAeiou.

» QuAdyere Ta nAekTpikd epyaleia mou e
XenotgonotoUvTat pakpLd amd madia kat pnv
EMTPEYETE TN XPFON TOU NAEKTPIKOU epyaAeiou o€
aropa mou dev eivat e€okelwpéva pe To NAEKTPIKO
epyaleio i Tig 0dnyieg yia T Aetroupyia Tou
nAexTpikoU epyaAeiou. Ta nAekTpika epyaleia eivat
enkivbuva 6Tav xpnotormololvTal and Anelpa mpoowna.

» Zuvtneeire Ta nAekTpika epyaleia kat Ta e€daptnpa.
EAéyxere, av Ta KivoUpeva e€apTiparta eival 6wotd
€uBuypappopéva Kat TpocapHoopéVa fi piMwe EXouv
ondoet Tuxov e€aptipara i omotadimore AAAn
Kat@oTaon, n omoia ennpedlet Tn Aetroupyia Tou
nAekTpikol epyaAeiou. Ze nepinrwon BAapng,
€MOKEUAOTE To NAKTPIKO epyaleio mpwv Tn Xprion. H
KOKM OUVTAENON TwV NAEKTPIKWV epyaleinv anoTeAei atria
MOMGV aTuxnUATWV.

» Awrnpeire Ta epyaleia ko KoPpTePd kat kabapd.
TTPOOEKTIKA GUVTNPENUEVA KOTTIKA €PYAAEID GpNnVaVOUV
6UoKoAOTEPA Kat 0dnyolVTal EUKOAGTEPA.

» Xpnowonoteire Ta nAekTpika epyaleia Ta e€aprijpara

KTA. oUppwva pe auTég Ti odnyieg, AapPavovrag
unown Ti¢ 6UVOIKeC Epyaciag Kat T epyacieg mov
npémet va ekteAeoTolv. H xpnatpormoinan Twv
nAekTPIKWV €pyaleiwv yia epyacieg mou Sev mpoAEmovTat
YU auTa PMoPEL va GNULoUpYNOEL EMKIVOUVE KATAOTATELC.
Awrtnpeire Ti¢ AaBég kat ¢ emepdvereg Aaprig oTeyvec,
kaBapéc kat eAelBepeg amd Aadt kat ypaco. Ot
oAioBnpéc Aafég kat emeaveteg Aapng dev emrpénouv
Kavévav ao@aln XelpLopo Kat EAeyxo Tou NAEKTPIKOU
epyaAeiou oe TUOV anpoBAenTeC KATAOTACELS.

TTPOGEKTIKOG XELPIOPAE Kat Xpiion epyaleinv pmatapiag
» Enavapoptilete povo pe Tov popTioTi) mou KabopileTat

amo ToV KATAOKEUAGTI). 'Evac popTIoTNG MoU €ival
KaTaANAOG HOVO yia EVa GUYKEKPILEVO TUMO PIATAPLOV
Snutoupyel Kivbuvo mupkayldac otav xpnaotpomnoindei yia
GMeg pmaTapieg.

Xenotpomoteire Ta nAekTpika epyaleia povo pe Tig
€101ka oxedlaopévec pmarapieg. H xpnon alwv
UTaTapLeV Unopei va odnynoel o€ TpaupaTIopoUc Kat va
Snuloupynoet kivbuvo mupkayidc.

‘Otav n pnatapia 6€ xpnoyiomoleital, KQUTHOTE TNV
paketd amd aAAa peraAAika avrikeipeva, omug
OUVOETNPEC XapTLOVY, VopiopaTa, KAelbia, kappid,
Bideg fj aAAa pikpa petaAAka avTikeipeva mou
umopeolV va BPaxUKUKAWGOUV TG EMAPES TNG
umarapiag. 'Eva BpaxukUKAwLA TwV EMAPMV TNG
pnatapiag propel va mpoKaA€sel TpaupaTiopoUc f wTid.
Mua Tuxov eopaApévn xprion pmopei va odnyrjoet oe
Slappor) uypmv anod Tnv pnarapia. AmoPelyete KaBe
enagi | auta. Ze mepinTwon Tuxaiag emapig
EemAlvere kaAd pe vepo. Eav Ta uypa épBouv oe
€nagi Je Ta para, {nriore emmAéov watpiki BorBewa.
AlappéovTa uypd Unatapiac Pnopei va odnyroouv oe
€pebiopolc Tou 6EppaToC ) 0€ eyKaupaTa.

Mnv xpnoponoteire pmatapia r) epyaAeio mou eivat
KATEOTPAPHEVO I} Tpomomotnpévo. Ot XaAaopEves iy
TPOMOMOINEVEC UNATAPIEC UMOPEL VA MAPOUCLAGOUY [ia
anpOBAENTN oUPMEPLPOPA Kal va 06nyoouv o€ GpuwTId,
€kpnén 1 o€ Kivbuvo TpaupaTiopou.

Mnv ek0éteTe pua pmarapia ) €éva epyaleio pnarapiag
o€ PwTLa f) o€ oAU uwnAég Beppokpacieg. H ékOeon
oTn QWTLA 1) o€ Beppokpacia navw anod Toug 130 °C pmopet
va pokahéoel Ekpnen.

Tnpeire 6Aeg 11 umodeifelg yia Tn opTIoN KAt pn
PopTileTe TNV pmatapia fi To epyaleio pnarapiag moté
€KTOG TN MEPLOXIG OEpHOKPATIAG TTOU avaPEPETAL OTIC
odnyiec Aetroupyiag. H AdBoc popTion 1} N POETION EKTOC
NG EMTEEMTNE MEPLOXNC Beppokpaaiag pmopei va
KaTaoTpEWeEL TNV pratapia Kat va au€noet Tov kivouvo
TUEKAYLAC.

ZepPig
» AqoTe To NAeKTPIKO €pyaAeio aag yia cuvTipnon and

e£e101KeupEVo IPOOWIKG, XPNOLIoTIOLWVTAC HOVO
yvijota avraAAakTikd. ‘Etol e€aopalilete T Slatipnon
NG ao@aAelac Tou NAEKTEIKOU epyaAeiou.
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» Mn ouvrnpeire moté xahaopéveg pnarapieg. Kabe
OUVTIPNON TWV UIIATAELWY TEETEL VA TIpayHaTomolEiTal
uovo and Tov KaTaokeuaoTn 1 ano egouatodotnuéva
ouvepyeia o€pPIg meAaTwv.

Ynodeielc aopaleiag yia KoupeuTika
nepldwpinv

» XpnGoLHOMOUIGTE GPLYKTIPES I} KATolov GAAO MPUKTIKG
TpOMO, yia va acpaliceTe Kat va otnpifere To
eneepyalopevo KoppaTL o€ pia oTabepr) Bdon.
Kpatawvrag 1o ene€epyaldpevo KoPPATL HE TO XEPLT TAVW
010 owua oac, de oTaBepormoleital Kat pmopel va obnynoet
o€ anwAela Tou eAéyxou.

» 0 emrpenopevoc aplOpog oTPoPwV TS PeE(aC mMpEMeL
va eivat To AtydTepo 1660 HeyaAog, 660 o HEYLOTOG
apLOPOC OTPOPAV TTOU AVAPEPETAL TAVW OTO NAEKTPIKO
epyaleio. Ot PpeleC oU MEPIOTPEPOVTAL LE TAXUTNTA
peyaAUTEEN Mo TNV EMTPEMOUEVN UMOPEL va GMAGOUV Kal
va ekopevdovioToly.

» Ot ppéleg i) GAAa elapTiparta mpénet va TarpLafouv
akpBmg oTnv umodoxr e{apTiparog (apiykTipac) Tou
nAektpikol epyaAeiou aag. EEaptipara mou bev
TapLalouv akpIBwg oTnv Umodoxr) Tou NAEKTEIKOU
€pyaAeiou eptoTpéovTal avopolopopa, dovouvtat
10XUPG Kal pmopei va 0dnyroouv oe anwAela Tou AEyXOU.

» 0dnyeire To nAekTPIKO €pyaAeio mavw oTo
eneepyaOpevo KOPHATL HOVO, 6TaV auTod Bpiokeral oe
Aetroupyia. AlaQopEeTIKG UTIAPXEL KivOuVoC va KAOTONEL,
OTaV TO epYaA€io opNVAOEL 0TO eNegepyalOEVO KOPHATL.

» Mn ppelapere moTé mavw amd peraAAwka avTikeipeva,
kapua i Pideg. H ppéla pmopei va unootei SAGRN katva
obnynoet o€ at&non Twv KPadaopwy.

» Xpnotponoteite katdAAnAeg GUOKEUEC avixveuong yla
Va EVTOTIOETE TUXOV | 0paToUC aywyoug Tpogodoaiag
1 cupBouAeuTeire TV TomKI) ETAlpia MapoxNg
evépyetag. H enagn pe nAekTpikoU¢ aywyoUc Umopei va
0bnynoet o€ mupkayta kat nAexktponAnéia. H mpokAnan
{nuac o’ évav aywyo pwtaepiou (ykadiou) pmopei va
obnynaoet o€ €kpnén. To TpunMnua evog ubpoowAnva
npoKaAel UMKEG {npIES.

» Mn xpnoponoteire kapia oTopwpévn i) XaAacpévn
Ppéla. OroTopwpéveg N xahaopeéveg ppélec dnuioupyolv
au€nuévn TPIRR HMOPEL VA 6ONVLOOUV Kal TPOKaAoUv
avopoLopop®o Pppeldpiopa.

» Tlepévere, péxpt va akwnronowOei To nAekTPIKO
epyaleio, mpotol To evanmoBEéceTe. To TomoBetnpévo
€€apTNUa PMOpPEL va 0QNVAICEL Kat va 0dnynoet oty
anwAela Tou eAéyxou Tou NAEKTPIKOU pyaAeiou.

» Zenepinrwon PAGPNC i/kat avTikavovikiig XpRong Te
umarapiag pmopei va e€éAGouv avadupiacerg amd Tnv
pmarapia. H pnarapia pmopei va avagAeyei i va
€Kpayei.AQroTe va el pPESKOC 0EPAG KL EMMOKEPTEITE
€vav ylaTpd o€ TePINTwon Tou €xeTe evoyAnaelc. Ot
avaBupdoels uropet va epebioouv TIG AVAMVEUOTIKES
obouc.

» Mnv avoiyete Tnv pmarapia. Yndpxet kivuvog
BpayukukAwpaTog.
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» Ano ayuned avrikeipeva, Omwg .. KapPud r

karoafidua i) ané e€wrepiki) doknon Suvapng propei
va umooTei {npa n pmarapia. Mmopei va mpokAnBei éva
€0WTEPLKO BpaxukUKAwpa pe amoTéAeopa TNV avagAedn,
NV eUQAvion Kamvou, Tnv €kpn&n 1 Tv unepbéppavon e
pnatapiag.

» Xpnotpomnoleite TNV pmarapia povo Ge MPoOioVTa TOU

KaTaokeuaoTr). Movo €ToL mpooTaTeleTal n ymatapia anod
Jta emkivouvn unep@opTIoN.

TMpooTaretere Tnv pmatapia and umepfoAké
OeppoKpacieg, m. X. akOpN Kat amo GUVexH

m nAwki aktivoBoAia, pwTid, pimaven, vepo
AN KaL vypaoia. Yndpyet kivbuvoc €kpnéng kat

BpaxukukA@paTog.

Mepiypagpi mpoiovrog Kat .oxioc

AwafBaore 0Aeg Tic umodeileig aspaleiag kat
T1¢ 06nyieg. H un mpnon Twv unodeifewv
aopaAeiac kat Twv odnylwv pmopei va
npokaAéael nhektpomAnéia, mupkayld Kai/n
00[30p0U¢ TPAUKATIOHOUG.

Tpoo€EETE MAPAKAA® TIC EKOVEC OTO UMPOOTIVO PEPOC TWV
obnylwv Aetroupyiac.

Xprion cUHPWVa L€ TOV TPOOPIOHO

To pnxavnua npoopicetat, aopaiwc oTabeporotnpévo, yia To
@peldplopa QUATKWOEWY, aKH®Y, SIATOHMY Kal HaKPOOTEVWY
onwv o€ EUAo, MAaoTIKG Kat ehappd Sopikd UAKA KabBag kat
yia ppelapiopara avTypapnc.

Anewovi{opeva oToixeia

H anapifunon Twv anekovi(opevwy oTolxelwv avapépetal
OTNV MELKOVION TOU NAEKTPIKOU epyaleiou oTn oeAiba
YOADIKDV.

(1) Movada kivnong
(2) KhoBoc ppétag
(3) Pwvwn Bida yia kAwpo ppelag
(4) Pwvwn Bida yia 06nyo mapalMnrwv/odnyod
(5) ®péla
(6) Zowkrhpag pe ma&adt pakop
(7) TAAKTPO aKvnToMOINONC TOU Afova
(8) TTAaka oAigbnong
(9) TMAdka Baonc
(10) TMpooappoyeéag yia avappoOPnan oKOVNC
(11) Biba TUnou netahotdag yia kAwBo eppélag
(12) Tpoxiokog mpoemiAoyng Tou apiBpol aTPOPWY
(13) Awkontng On/Off
(14) 'Ev6eién Tn¢ KaTAoTaoNE POETIONG TNE UmaTapiac
(15) Mnatapia®
(16) TARKTPO anacpahiong T pnatapiac?
(17) Xewpohapn (uovwpévn empaveta Aapng)
(18) KAipaka puBpiong Tou Babouc ppelapiopatog
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(19) Ymoboyn e€aptrpaTog

(20) Teppaviko kAetdi (13 mm, 22 mm)

(21) Aaktihiog avrypagnc?

(22) 06nyoc mapaMnAwv

(23) Bida Tumou meTahoudac yia 06nyo mapaMnrwv (2 x)

(24) 06nysc”

(25) Biba Tumou metaloudac yia aTabeporoinan ™e
0pt{OVTIacq eUBUYPAppLONG Tou 08nyol?

(26) Bida Tumou meTahoubac yia Tnv oplovTia
euBuypappton Tou odnyol?

(27) Paoulo ohioBnonc?

(28) Tpooappoyéac avappoenong”
(29) Eikapnrocg owAivac avappdenonc®
(30) Bon6ela pubuiong ppélac

(31) dwgepyaoiag

(32) Mapkapiopa K

a) EZapripara mou amewoviovral i meptypagpovrat dev
TiepLEXOVTAL OTN GTAVTAP ouokeuacia. Tov mARpn kataAoyo
efuptnparwv pnopeire va Tov Bpeire oTo mpoypappa
efaptnparwv.

TeXviKa XapaKTPLoTIKA

Dpéla akpav AdvancedTrimRouter
18v-8

Kwbkdg aptbuog 3603JD50..

OvopaoTIKN Taon V= 18

Ap1Bud¢ 0TPOP MV XWPIC PopTiO min’* 10.000-
30.000

TMpoemihoyn apiBpou oTPOPOV °

YUvbeon yia avappoenon °

oKOVNC

Ynoboxn e€apTiuarog mm 6/8

Bdpog katd kg 1,4(1,5Ah) -

EPTA-Procedure 01:2014" 1,7 (6,0 Ah)

YuvioTwyevn Beppokpacia © 0..+35

nepIBAAOVTOC KaTA TN POETION

Emrpenopevn Oeppokpacia RC -20...+50

nepiBaMovTog katd T

Aetroupyia® kat o mepinToon

amoBnkeuong

YUVIOTWHEVEC PraTapieg PBA 18V...W-.

TUVIOTQHEVOL POPTIOTECT AL 18..

A)  Avaloya pe T xpnotomnoloUpevn pratapia
B) Tleploptopévn LoxUc oTic Beppokpaoieg <0 °C

C) OuakorouBol poptiaTég Sev eivat oupfartol pe Tnv pnatapia PBA:
AL 1814 CV,AL 1820CV, AL 1860 CV

TMAnpogopieg yia O6pufo kat dovijoeig

Tupéc exmopnnc BopUBou umoAoyiopEveg Katd

EN 62841-2-17.

H A-otaBpiopévn oTaBun nXNTIKAC MeonE Tou NAEKTPIKOU
epyaleiou avépyetat Tumikd ota 78 dB(A). Avaopaleta

K = 3 dB. H otaBun Bopufou kata Tnv epyacia pmopei va
Eenepacel Tic avapepopeveg TiES. Popdre wraomidec!
YuvoAikég TiEG TaAavTwoewy a, (Slavuopariko abpotopa
TPLWV KaTeuBUVOEwV) Kat avaopaAeta K umoloyiopéveg kata
EN62841-2-17:a,= 1,0 m/s’, K = 1,5 m/s’.

H ota6un kpabaopav kat n Tiun exmopnng Boptou mou
avapépovTal o’ auTég Tig odnyieg €xouv petpnBel cupewva pe
pla Tunomotnpévn pébodo Pérpnong Kat pmopolv va
xenotuononBouv oTn GUYKELON TWV HLAPOPWY NAEKTPIKWY
epyaleiwv. Eivat emiong katdAnAeg yia pa mpoowptvn
€KTIUNON TNC EKMOUTIG Kpadaopwv Kat BopuBou.

H avagepopevn otabpun kpadaopmy KAt TR EKTOUTING
BopUfou avtimpoownelouv TIC BACIKEC XN TELC TOU
NAEKTPIKOU €pyaA€iou. Ze MepIMTwaon OHWE MOU TO NAEKTPIKO
€pyaAeio xpnotpomoinBel S1aQOPETIKA HE PN MPOTEWVOHEVA
€€apThpaTa 1} XwPIC EMAPKR OUVTHENON, TOTE N OTAOKN
Kpabacpwv Kat n Tin ekmoprnc BopuBou amokAivouv. Auto
HMopel va augnoeL onpavTIKG TNV EKTTOTI Kpadaop®V Kat
Bopufou Katd Tn ouvoAkn 1dpKeLa Tou pOvou epyaaiac.
I'a TV aKPIBR EKTIUNON TWV EKMOUNMV KpadaoH®V Kat
Bopufou Ba mpénel va AapBavovTat eniong unown Kat ot
Xpovol kata Tn Siipketa Twv omoiwv To epyaleio eivat
QTEVEQYOTIOINKEVO 1 AEITOUPYEL, XWPIC OHwE aTnV
TPAYHATIKOTATA Va XpnolpoToleiTal. AuTO PMopei va JEIwoEL
ONUAVTIKA TIC EKMOUMEC Kpadaouwv kat BopUou katd T
ouvoAkr Slapkela Tou xpovou epyaoiag.

I’ auTo, MPIV APXITOUV Ol EMITACELC TWV KPASACP®V, TTPETEL
va kaBopilete oupnmAnpwpaTika péTpa aopaleiac yia Tnv
TIPOOTAGIA TOU XELPLOTH) OMWE: LUVTHPENON TOU NAEKTPIKOU
epyaleiou Kal Twv e€apTNUATWY TIOU XpNotoNoleiTe,
Satipnon (eoT@V TWV XEPLWV, 0PYAVWAN TNG EKTEAEONC TWV
S10popwV epYaciaV.

Mnarapia

®oprion pmarapiag

» XpnoionoleiTe 1OVO TOUC POPTIOTEG TTOU AVAPEPOVTAL
ora Texvikd oTotxeia. MOvo auTtol ot popTIoTEC Eival
evappoviopévol pe v pratapia wvtwv Abiou (Li-lon) mou
XPNGIUOMOLETAL 0TO NAEKTPIKO GaG epyaAeio.

Ynodew&n: H pnatapia napadidetal pepkwe gpoptiopévn. MNa

va e€aopalioeTe Ty mAREN oxU TNG umaTapiag mpémeL va Tnv

(QOPTIOETE OTOV POPTIOTH) MPLV TNV XPNOIHOTIOLNOETE YIa TPWTN

opd.

H pnatapia 1vtwv Aibiou pnopel va gopTioTel onoTednmoTe,

Xwpic va petwdei n dapketa {wrc. H 6lakorm Tne popTiong 6e

BAdmTel v pmatapia.

H pnatapia 1vTwv Aibiou mpooTaTeleTal e To ouoTHa

"Electronic Cell Protection (ECP)" an6 pia mAfjpn

anopoETIoN. L€ MepinTwon adelac pmatapiac

QamevepyoTioLeiTaL To NAEKTEIKO epyaleio péow evog

KukAwpatog mpootaoiac: To e€aptnua Sev Kiveitat méov.

» MeTa TV duTOpaTH AMEVEPYOTIOINGN TOU NAEKTPLKOU
epyaleiou yn ouveyioere va mardre Tov diakomrn ON/
OFF. H pumatapla pmopei va unoatet {nuid.
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TomoBérnon Tng parapiag

TomoBeTnoTe TN POPTIOHEVN praTapia atnv urmodoxr Tne
pnatapiag, péxpLva acpahioel.

Agaipeon Tng prarapiag

l'a va a@alp€eoeTe TV pnatapia maTnoTe To MARKTPO
amao®ahiong Tng pmarapiag katTpapnre v pnarapia éw.
Mnv epappdoete edw kapia Bia.

"Ev6elgn Tng KaraoTacng poETIONC TNC paTapiag
H évbelln Tne katdotaonc popETIONC TN pmaTapiac, pe
EVEPYOTIOINUEVO TO NAEKTPIKO epyaleio, onpatodotel Ty
akopn 6labéatun xwenTikOTNTA TG PNaTapiag i Yia
uneEPPOQETWO.

LED XwpnTikoTnTa

Aapkeg we 3 x mpacivo 75-100 %
Aapkég e 2 x mpacvo 40-75%
Awpkeg we 1 x mpacivo 15-40%
Apya avaBoopivov ewg 1 x mpdovo 0-15%

Ta 3 LED tnc évbeténc kataotaong eopTiong avafoaofnvouy
TaUTOXPOVA, OTAV N IPOOTACI EVAVTLUTEPPOPTWONG EXEL
evepyoroinOei. To peaaio LED avaBoaofrivel, 6Tav n
Beppokpaoia TN umatapiag BEIKETaL EKTOC TNE MEPLOXTC TNE
Beppokpaoiac Aetroupyiag kai/n n mpootacia Beppokpasiag
ToU NAEKTPIKOU epyaAeiou éxel evepyorotnOei.

ZuvappoAoynon

» Apatpeire TV pmarapia ano 1o nAekTpko epyaeio
nipwv and KaOe epyaocia oTo nAekTpiKo epyaleio (m.x.
ouvTipnon, ahAayi e€apTnuatwv kAm.) KaBAC kat kara
TNV HETAPOPE Tou Kat TN PpUAAZR Tou. Y€ mepinmwon
aBéAnTnc evepyoroinanc Tou Glakaorn ON/OFF umdpyet
Kivbuvog TpaupaTiopoU.

AAAayi e€apTnpatwv

» TaTnv TomoBérnon/aAAayn Twv ppelmv cag
oupPouleloupe va popdTe MPOOTATEUTIKA YAVTLA.

Mnopeire va mpopnBeuTeite Ta yviiola e€apThuata

@pelapiopatog ano To ekTeVEC MPOYpaupa e€apTNUATWY TNC

Bosch ano tov e€ouciobotnpévo €umopo.

AnocuvappoAdynen Tou kAwPou peélac (BAéne ewkova A)

TpoToU va pnopeite va TomoBeTrnoeTe pia ¢peld, MPEMEL

npwTa va anoouvoéaeTe Tov KAwRO TG ppedac (2) and m

povada kivnone (1).

Auate T Biba TUmou metahoudac (11) atov KAwRO TG PpELaC

(2).

ToaPnére €€w Tn povada Kivnong mpog Ta enavaw.

AAAayr opykTijpa (BAéne ewkova B)

Avahoya pe Tn xpnotgoToloUpevn GpEla MPETELTIPWY TV

TOmoBETNON TNE PPELac va alateTe Tov OQIYKTAEA pE

nafpadt pakop (6).
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Edv eivai n6n ouvappoloynpévog o 6woTog OPLYKTPAG yia Tn
@péela oag, akohoubnate Ta Brpata epyaoiag otnv akdoubn
evotnTa.

0 opiykThpac mpénel va kaBetat pe Aiyo T¢oyo oto magipadt

pakop. O apiyktipac pe mafadt pakop (6) mpénel va pmopet

va ouvappoloynBei eUkoAa. Ze mepinTwon mou To naguadt
0aKOP N 0 OPIYKTAEAC €ival xaAaopévog, avTIKaTaoThoTe ToV
apéowc.

TaTnoTe To MARKTPO akvnTomoinong Tou agova (7) kat

KpaTroTe To maTnpévo. Mupiote evbeyopévwg Tov a€ova Tou

KIVNTAPa pE TO XEPL, WOTIOU Va a0PAAIoEL.

ZeB160OTE EVAVTIa 0T (pOPA TwWV SEIKTMVY TOU poAoylol To

napadt pakop (6) pe o yeppaviko kheidi (20).

A@noTe To MARKTPO aKivnTomoinong Tou afova eAeUbepo.

Ynodew€n: EvaAakTikr Suvatotnta yia Tnv aAayr oplyKThea

(xwpic maTnua Tou MANKTPOU akvnTomoinang Tou agova (7)):

TonoBetrioTe 6U0 kAedLa péow Hi1édpou atov a€ova, yia va

AUoete i yia va ogigete To maguadt pakop (6).

Av xpetaoTei, kaBapioTe mpLv TN cuvappoAdynan 6Aa Ta umo

ouvappoAoynon e€aptipata pe éva paAako mvelo iy pe

TIEMEONEVO aépa.

TomoBetrioTe T0 véo maipadL pakodp atnv umodoyr Tou

eLapmiparog (19).

Yoiéte eAappa To mapadt pakop.

» Mn cpifete T0 OPIYKTIPA GE KApia MEPINTWON HE TO
nadyad pakop, 660 Hev eivai TomoBeTnpévn kapia
PPELa. AlaPOPETIKA 0 OQIYKTAPAG UMOPEL va UMooTel
{nua.

TomoBérnon Tng peélac (PAéme eikoveg C1 - C2)

» TMatnv tomoBérnon/aAlayn Twv ppelwv oag
oupBouleloupe va popaTe MPOCTATEUTIKA YAVTLA.

AvaAoya pe Tov 0Koo Xpnong, eival dlabéatpec ppélec oe

S1popec ekBOTELC KaL TIOLOTNTEC.

TomobeTeite TN Ppéla mavToTe €wg To papkdptopa K (32)

€00 OTOV OQIYKTNPA. L€ TTEPINTWON TOU XPNOILOMOLELTE pia

@péla xwpic papkapiopa K, TonoBetriote Tn ¢péla pe mepimou

2/3 TOU UNKOUC TOU OTEAEXOUG HETT GTOV OQIYKTPA.

O ppélec amd TaxuxaAuBa komi¢ uwnAig moweTnTag

(HSS) eivat kataAnAec yia Tv eneepyacia HaAak@V UAKV,

O m.X. HaAako Ao Kal GUVOETIKO UAKO.

O ppédec pe Kowelg okAnpoperdAAou (HM) eival

KaTaAANA€g e161Ka yia okAnpd Kat Tpaxid UAIKA, Omwe LY.

okAnpod EuAo.

T'VRolEC PPELES aMd TO EKTEVEC TPOYPAKHA eEAPTNUATWY TN

Bosch pmopeire va mpopnBeurteire anod Tov e€ouctodoTtnpévo

€Umopo.

XonolpomoleiTe HOVO AWOYEC Kal KaDAPEC PPEXEC.

TuvappoAoynon Tou KAwBou Tng ppélag (BAEme ewova A)

la 1o ppelGpiopa mEEMeL va ouvappoloynaoeTe Eava Tov

kAwBO Tn¢ epélac (2) navw oTn povada kivnong (1).

Auate T Biba TUmou metahoudac (11) oTov KAwRO TG PpELag

(2).

Ympwé&re Tn povada kivnone (1) péoa otov KAwPO TG PpELag

(2).
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Yoiére ™ Biba TUmou metaoudag (11) otov KAwPO TG Peélag

(2).

Ynobedn: H Bida Tnou metahoudag (11) katn pkvwt

Bida (3) umopolv va avTikatacTabolv peTall Touc.

» Merda and Tn cuvappoAoynon va BefaivecTe navrote
0TLN Hovada peradoong kaberal kaAd péca otn Baon
ppelapioparoc.

Avappognon okovnc/ype(iov

H okovn anod optopéva UAIKA. TT. X. amo HoAuBOOUXES UMOYIES,

ano PepIka €idn UAou, and opukTd UAKA Kat and peTaMa

umopei va eivat avBuylewvn. H emagr pe Tn okovn f/katn

€10TIVON TNC PMOPEL va MPOKAAEDEL aMePYIKEC avTIOPATELS )/

Kal a0BEVELEC TV aVATVEUTTIKWY 060GV TOU XPROTN N TUXOV

TIAPEUPLOKOPEVWV TOHWV.

Oplopéva eibn okovne, . x. okovn amd Euo Behavibiag n

o€1ac BewpolvTal Kapkivoyova, 1blaitepa o€ ouvouaopo pe

610popa oUPMANPWHATIKA UAIKA TIOU XpnotomololvTal oTnv

karepyaoia EUAwV (evaoelc xpwpiou, EUNOTIPOOTATEUTIKA

péaa). H katepyacia aplavTolxwyv UNK@V EMTPENETAL HOVO OE

€l01kd exmatbeupéva atopa.

- Na xpnotomoleire kata 1o SuvaTto yia To EKAOTOTE UMK
NV KaTaAMnAn avappdenan.

- Na @povrileTe yia Tov KaAd aePIOPO TOU XWEOU EPYaciac.

- Yac oupPouAelioupe va popdTe PAGKEC AVATIVEUOTIKNG
nipooTaciac pe PiATpo katnyopiac P2.

Na Tnpeite Ti¢ S1ataelc mou 1oxUouV oTn XWEd 0ac yia Ta

S1a@opa umo Katepyaoia UAIKA.

» AnogpelyeTe Tn SnpLoUPYia CUCOMPEUGNC OKOVIG OTO
X0po mou epyaleote. Ol OKOVEC ava@AeyovTal eUKoAa.

Zovéeon Tng avappopnong okovng (BAéne ewova D)
TomoBeTroTe TOV MPOCAPHOYEQ yia TRV avapedpnaon

okovne (10) amd umpoaTd a1o NAeKTPIKO epyaleio. Aopailet
L€ TOV XOPAKTNPLOTIKO NXO. [0 va TOV apalpéGETE MACTE ToV
npocappoyéa (10) and Ta mAayia kat Tpapnére Tov anod
UmpooTa yia va Pyet.

YuvbEQTe Evav eUKAUMTO OwARvVa avappeoenong

(@ 35 mm) (29) (e€aptnua) oTov cuvappoAoynuévo
nipocappoyEa avappognang (28). LuvdéaTe Tov elkapmnTo
owAnva avappo®naong (29) pe évav amoppoenTNEQa oKOVNC
(eEaptnpa).

0 amoppo®nTNPaAc okOVNC PEMeL vVa eivat KataAAnAog yia To
enefepyalOPEVo KOPpATL.

Xopnoluoroleite yia Tnv avappoenan 1laitepa avouylewng,
Kapkvoyovag ) Enpnc okovng eldikolc anoppoPnTrpEEC.

Aetroupyia

PUOpon Babouc ppelapioparog

» H pUBpion Tou BaBoug ppelapioparog emrpémerat va
yivel Hovo e anevepyomotnpEVo To NAEKTPIKG
epyaAeio.

- AkoupnnaoTe To NAEKTPIKO epyaAeio pali pe T
ouvappoloynuévn epéla mavw oTo mpo¢ enegepyaoia
enegepyalopevo KoppPdTL.

- Abote Eava T Bida Tomou metahotdag (11) atov kKAwPO TNC
epelac (2), yia va pubpioete To emBupnTO Babog
ppelapiopatog pe T Bondeta T kKAipakag pubpLonc Tou
Babouc ppelapiopatog (18) eire e T XEQL N LE TN PIKVWTR
Bida (3).

- Yoi€te Tn Biba TUmou metahoidag (11) otov kKAwRO TNC
opelag (2).

- EAéyEre Tnv mpaypatomotnOeioa pubuion Tou faboug
ppeapiopatog e pta dokiun oty mpdan kat evoexopévwg
6l0pBwate Tn pUOULON.

Ynodewdn: MNa va pubpioete To faBog ppelapiopatoc o€

nepinTwon plag epelag KowPAaTwy 1omeda we mpog T

mAdka oAioBnong (8), apaipéate T BorBeta pUbpong

opelac (30) and To oTHPLyPd TN Kat TOMoBETHaTE TNV 0TO

TIPOPAEMOLEVO Yia AUTO AvVolyla TNV KATW MAEUPA TNE MAGKAC

ohigbnonc (8) (BAéme ekdva G). Bpeite atn ouvéxeta pe ™

BonBeta puBuIong ppedag (30) Ty akun Tng epédac (5).

TpooappoaTe To Uyog Tou kKAwPou TS peelag eite pe To XEPL

N pe T pvwTn Bida (3) €ral, wote n Bondeta pubptong

opelac (30) katn akun Tne ppeelac (5) va PpiokovTat

wooneda. Loi&re ot ouvéyeta T Bida Tumou metalotdac (11)

otov khwpBo6 Tne ppélac (2) kat otepenwote Tn Bondela

oUButong ppélac (30) Eava ato oTrhptypd TC.

Oéon oe Aetroupyia

MpoemAoyi apiOpol cTpoP@V

Me Tov Tpoxioko pUBuLong TG poemAoyng Tou aptdpou
o1po®wV (12) pnopeite va mpoemAEEeTe Tov anatroUpevo
aptOuo oTPOPWV EMioNG Kat kaTa Tn Sidpkela TG Aetroupyiac.

Oéon Tpoxiokou  AplOHOC GTPOPGOV

pliBpIONG [min]

1-2 10.000-14.000  XapnAoc aptbuoc
OTPOPWV

3-4 18.000-24.000  Meoaiog aptBpog
OTPOPWY

5-6 26.000-30.000  YwnAdg aptbuog
OTPOPWV

Ot Tipéc mou anelkovi{ovrat oTov akdAouBo mivaka eivat
eVOEIKTIKEG TIpEC. O amapaitnTog aptbuog otpopwv eaptdtat
ano 1o UAIKO Kal TIC 0UVONKeg epyaoiag Kat pmopei va
efakpBwOel pe pia dokipr otnv mpagn.

Enefepyalopevo Aidperpog ppélac  Oéon Tpoxiokou
uAiko [mm] puBuoNg
YkAnpo E0Mo (0&1d) 4-10 5-6
12-20 3-4

>20 1-2

Mahako EUAo 4-10 5-6
(melko) 12-20 3-6
>20 1-3

Moplooavideg 4-10 3-6
12-20 2-4

>20 1-3
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Enefepyalopevo Aidperpoc ppélac  Oéon Tpoxiokou
uAiko [mm] puBoNng
YUVOETIKG UAIKG 4-15 2-3

>15 1-2

MeTd and epyacia peyaAUTEPNC XPOVIKNC OLAPKELAC LE HIKPO
apIBPO OTPOPMV YIa VA KPUMOEL TO NAEKTPIKO €pyaleio, Ba
TIPETEL VA TO APROETE yid Alyo XpOvo va AeiToupynoet aTov
LEYLoTO apLOPO OTPOPWV XWPIC POETIO.
Evepyomoinon/anevepyomnoinon

l'a TNV evepyomoinon Tou NAEKTPIKOU epyaleiou BEaTe Tov
Siakormn On/Off (13) oTo I.

la Tnv amevepyomoinon Tou NAekTpikoU epyaleiou Béate Tov
Sakomrn On/Off (13) oT0 0.

06nyiec epyaciag

» TlpooTaretere Ta epyaleia ppelapicparog and
(mpoc)kpoloelg kat xTummipara.

AweBuvon ppelapioparog kat Sradikacia ppelapioparog

(BAéme ewova E)

» H dadikacia ppelapioparoc mpénel va yiverat mavrore
€VAVTLA 0T Popd MEPLoTPOPIG TNE Ppelag (5)
(avTi®ern kivnon). Katd o ppeldpiopa otn gpopd
neploTpo@nc (alyxpovn kivnan) unopei va oac Eeplyet 1o
NAEKTPIKO epyaleio and Ta xépla.

» Xenotpomoteire To NAeKTPIKO epyaleio povo pe
ouvappoloynpévo kKAwPo ppélag (2). H anwAeta Tou
eAéyxou Tou NAekTPIKOU epyaleiou pmopei va odnynoel oe
TPAUKATIOPOUC.

Ynodewdn: AafBere unown oac, o61in gpéla (5) mpoetéxel

navrote ano v maka g faong (9). Mnv npogeviioete {pta

0TO aVTlYPaQIKO N 670 eneepyalOPEVo KOPPATL

PuBpioTe o emBupnto Bdabog ppelapioparoc.

Evepyorolrnote 1o nAeKTPIKO €pYaAEio Kat 06nynoTe To 010

onueio mou BéAeTe va enefepyaateirte.

MeTa 10 ppe(ApIopa ameEVEPYOTIOIOTE TO NAEKTPIKO €pyaAeio.

» Mnv amoBéoere To nAeKTPIKO epyaleio mpoTol va
akwnromoinOei evreAw¢ n ppéla. ‘Otav Ta TomoBetnuéva
eCaptnuata ouvexidouv va KivouvTat propei va
TIPOKAAEOOUV TPAUHATIOLOUC.

®pelapiopa pe dakruAwo avrypapiig (BAéne ewoveg F1 -

F2)

Me tn BoriBeta Tou 6akTUAIou avTypagnc (21) pmopeire va

HETAPEPETE TEPIYPAPATA ATO TIPOTUTIA 1) AVTYPAPIKA TIAVW

oe enegepyalOpeva KoppaTa.

Avahoya To X0 TOU avTlypa@ikoU f Tou poTUTIoU EmMAEETE

Tov KataAAnAo 6akTUAo avTypagng. Adyw Tou mPoegexovTog

Uyouc Tou SAKTUALOU aVTypa®nG MEEMEL TO IPOTUTIO VA EXEL

€va ehayioto nayog 8 mm (BAéme ewova F1).

» EmAégre éva epyaleio ppelapioparog pe Siaperpo
HIKPOTEPN AT THV ECWTEPIKI) H1dpETPO TOU dakTuliou
avTypagii.

ZePidware TIC TEGOEQLC PibEC KUAVOPIKIC KEPAANC OTNV KATW

mheupd Tne mAakag ohioBnaonc (8) kat agatpéarte TV MAaKa

ohigbnonc.
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TomnoBetnaTe Tov 6akTUAI0 avTypagng (21) otnv nAdka

ohigbnong (BAéme ekova F2).

Biéwaote v mAdka oAioBnong Eava ot mAdka Baonc (9)

XaAapd. H mhaka oAicbnong mpémet va pmopet akopn va

KIveitat eAelbepa.

la va eivat n andoTacn Tou KEVTPOU TNC PPELac KatTou

nepBwpiou Tou dakTUuAoU avTypagnc navtol ibla, mpénet o

SaktUAoG avtiypagnic katn mAdka oAioBnong, eav eivat

anapaitnTo, va KevipaploTouv PeTagl Touc.

- Eubuypappiote Tnv mAaka oAiobnong €Tal, wote n epéla
Kat o 6akTUALOC avTlypa®nC va EXOUV KEVTPAPLOTEL IPOC TO
Gvotypa otnv mAaka oAioBnong.

- Kpatnote Tnv mAaka oAioBnong o€ autn Tn Béon Kal oifte
TI¢ Bibec oTepéwonc oTabepd.

la 1o ppeldpiopa pe Tov 6akTUAo avTypapng (21)

€VePYNOTE WC akoAoUBwC:

- Tomo6eTroTe To NAEKTPIKO epyaleio pe Tov 6akTUAID
avTypagnc (21) oto npotumo.

- 06nynote To NAekTPIKO €pyaleio pe Tov poetéxovTa
6aKTUAO QVTIYPaPNG HE TAEUPIKR TTEON KATG PNKOC TOU
TIPOTUMOU.

Dpelapiopa akpmv i) ppeldpiopa Srapdppwong (BAéme
€ewova H)

Kata To ppel@plopa akpmv kat Slapgoppooewv xwpig 06nyo
napaMiAwv To epyaleio ppelapiopatoc mpénel va odnyeitat
pe T BonBeta prag mpoe€oxng 0drynong A va eivat
€EonAIopEVO |1’ éva poulepdv.

06nynoTe To 0e AeIToUpYia EUPIOKOHEVO NAEKTPIKO EpYaAEio
amo Ty MA€UPA 0To UMO KaTepyaoia TEAxLo, péxpLn mpoekoxn
06Mynonc i To POUAENAV Va AKOULTNOEL 0TNV UMO KATEPYAoia
KM Tou Umod KaTepyacia Tepayiou.

06nynoTe To NAEKTPIKO epyaAeio KATA PKOC TOU UTIO
katepyaoia Tepayiou. MpoaéTe, va oxnuaTilel To NAEKTPIKO
epyaleio 0pOn ywvia pe To uno katepyaoia Tepaxio. oAl
uwnAn mieon pmopet va mpokaAéaet {nuta aTnv akpn Tou uno
Kkatepyaoia Tepayiou.

®pelapiopa pe 0dnyo maparAiAwv (BAéme ewovall)

Ia 1o mapdAAnAo otV akpr epelaplopa Umopeite va
ouvappoAoynoete €vav 0dnyo mapariniwy (22).
YTepewaTe Tov 06nyo mapaMinAwv (22) atov kKAwBo6 T
opelac (2) pe T pvwtn Bida (4).

Me Tn Bi6a TUmou netaho6ag aTov 06nyo napaAiiwv (23)
oubuioTe To emBuNTO PGBOC avaoToAnc.

06nynoTe To EVEPYOMoINHEVO NAEKTPIKO EPYAAEID LE
opoLOKop®N TPowONON Kat MAEUQIKN Tiean mavw aTov 0dnyd
napaMnAwv KaTa PRkog TG akpng Tou enegepyalopevou
KoppaTlou.

bpelapiopa pe 0dnyo (BAéme ewova J)

0 06nydc (24) xpnotuelet yia To PEelAPIOHA AKUMY PE
QPELEC Xwpic TEipo 0dnyo 1 pouhepav.

YTepewate Tov 06nyo otov kKAwfo Te ppéag (2) pe
owvwrn Bida (4).

06nynoTe To NAEKTEIKO epyaleio pe opolOpopPn TPOKWONoN
KaTA pRKoc TG akung Tou enefepyalopevou KoppatioU.

Bosch Power Tools

1609 92A6FL[(29.09.2021)



88 | Tiirkce

MAeupki améeTaon: I'a v alayn TG TosoTTAG TG
a@aipeanc UAikoU, umopeire va pubpiceTe Ty TAEUPIKN
anooTacn avayeod oTo enefepyalOPEVO KOUPATLKAL OTO
pdouho oAigbnang (27) atov 06nyo (24).

Auate T Biba TUmou metahoudag (25), pubpiote TNV
emBupnTn MAEUPIKN andoTaon,neploTpépovTac T Bida Tumou
netahoudac (26) kat agiEre Eava mn Biba Tumou

netaloudac (25).

*Yyoc: Avahoya pe T xpnotpornoloUpevn ¢ppela KatTo mayoc
Tou Tipog enegepyaoia enegepyalOpevou KoppaTiol pudpiote
NV KGBetn eubuypdappion Tou 0dnyou.

Auate T pikvwh Biba (4) atov 06nyo, opwéTe Tov 06Nnyo
otnv embupnTr Béon kat oei€te Eava n Bida.

ZuvTiipnon Kat oépfic

ZuvTipnon Kat ka@aplopog

» Apaipeire TNV pnartapia anod 1o NAeKTPIKO epyaAeio
Tipwv anod KaOe epyacia oTo nAekTpIKO epyaleio (m.x.
ouvtiipnon, aAAayi eapTnparwv kAm.) kKaB®¢ katkara
TNV HETaPopa Tou Kat Tn YUAaZR Tou. Ze nepintwon
aBéAnTnc evepyomoinanc Tou Giakormn ON/OFF umdpxet
Kivbuvog Tpaupatiopou.

» Na dwatnpeire To nAekTpIKO €pyaleio Kal TiG GXIOHEC
aepiopol mavToTe o€ Kaapi KATacTac yia va
umopeire va epyaleae kaAd kat pe acpalera.

E€ummpérnon meAarawv kat oupouléc epappoyiic
H unnpeoia e€unnpétnong meAatwv anavrd oTic epwTAOELS 0ag
OYETIKA € TNV EMOKEUN KL TN GUVTHPNON TOU TIPOIOVTOC 0aC
kaBwc Kat yia Ta avtiotolxa avtaAAakTIKG. ZXEOLa
ouvappoAdynong kat mAinpogopiec yia Ta avtalakTika Oa
Bpetre eniong kaTw amo: www.bosch-pt.com

H opada mapoxnc oupfouAwv ¢ Bosch amavta euxapiotwg
TIC EPWTAOELC 0AG YLa Ta MPOTOVTA Pag Kat Ta e§apTApaTd Toug.
A®oTE 0€ OAEC TIC EPWTHOELS KaL TTapayyeAiec avTaAaKTIKOV
onwabnmote To 10WHELo KwdIKO aplBP6 cUPEWVa e TV
mvakida TUmou Tou MPOIOVTOC.

EAAGSa

Robert Bosch A.E.
Epxelac 37

19400 Kopwri - ABAva
TnA.: 2105701258
®af: 2105701283
Email: pt@gr.bosch.com
www.bosch.com
www.bosch-pt.gr

Meparépw dieubivaerg oépPic Oa Bpeirte otnv
nAektpoviki S1etBuvon:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Metagpopa

OLmeplexOpeveg pmatapiec OVTWY ABiou UTIOKEVTAL OTIC
anarrnoelc Twv emkivouvwv ayabav. Ot pmatapieg ymopouv va
petapepBolv 06IKWE amod To XpNoTn Xweic aAMouc 6pouc.

‘OTav, 6w, oL uratapiec anooTéMovTal arno Tpiroug (.x.
GEPOTIOPIKAG M HE ETALPI HETAPOPQV) TPEMEL Va TRPOUVTAL
S10popec 161aITEPEC aMAITATELC Yid Tr) CUOKEUAGIa KaLTn
onpavon. E6w mpémel, katd T mpoeToacia Tou Tepayiou
amoaToAn¢ va {nTnoei onwadnmoTe Kat n oupBouAn evog
elbikou ya emkivouva ayada.

AnooTéAeTe TIC pnaTapieg Hovo oTav To mepifAnua eivat
(B1KT0. KOAATE TIC YUPVEC EMaPEC e KOMNTIKI Tawvia Kat va
OUOKEUALETE TNV pmaTapia KaTd TETOLo TPOMO, WOTE auTH Va
NV KouVIETaL J€oa aTn ouokeuaoia. MapakaAoUpe va
AapBavete emiong umoWn 6ag KAl TUXOV O AUCTNPEC EBVIKEG
Slaragerc.

Andcupon
Ta nAekTpika epyaleia, ol pnatapiec, Ta
€€apTAUATA KAl 0l CUOKEUAOIEC TIPEMEL VOl
A~ avaKUKA@VOVTaL e TPOMO GIAIKO TTPOG TO
nepiBaMov.

Mnv pixveTe Ta NAEKTPIKA epyaAeia Kat TIg
uraTapiec oTa anoppiypaTa Tou omTiol oag!

Movo yia xmpeg Tng EE:

YUppwva pe Tnv Eupwmaikn o6nyia 2012/19/EE Ta dxpnota
NAEKTEIKA epyaleia kat oUpQwva pe TNV Eupwnaikiy odnyia
2006/66/EK ot xahaopEVEC 1) XpNOILOTIOINUEVEC UNATAPIES
nipémnel va ouMéyovTat EexwploTa yia va avakukAwbolv pe
TPOMO PIAIKO TIPOG TO TIEPIBAMOV.

Mnarapie¢/Enavagopti{opeves pnatapiec:
Li-lon:

TMpooégte mapakahw Tic unodeifelc onv evotnta Metagopd
(BAéme «MeTapopd, Lehiba 88).

Tiirkce

Giivenlik talimati

Elektrikli el aletleri icin genel giivenlik uyarilan

N UYARI Bu elektrikli el aletiyle birlikte
gelen tiim giivenlik uyanlarini,
talimatlari, resim ve aciklamalari okuyun. Asagida
bulunan talimatlara uyulmamasi halinde elektrik
carpmalarina, yanginlara ve/veya agir yaralanmalara neden
olabilir.
Biitiin uyarilari ve talimat hiikiimlerini ileride kullanmak
iizere saklayin.
Uyari ve talimat hiikiimlerinde kullanilan "elektrikli el aleti"
terimi, akim sebekesine bagli (elektrikli) aletlerle akii ile
calisan aletleri (akiilii) kapsamaktadir.

Calisma yeri giivenligi

» Calistiginiz yeri temiz tutun ve iyi aydinlatin. Daginik
veya karanlik alanlar kazalara davetiye cikarir.

1609 92A6FL|(29.09.2021)
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» Yakininda patlayici maddeler, yanici sivi, gaz veya
tozlarin bulundugu yerlerde elektrikli el aleti ile
calismayin. Elektrikli el aletleri, toz veya buharlarin
tutusmasina neden olabilecek kivilcimlar ¢ikarirlar.

» Elektrikli el aleti ile cahisirken cocuklari ve etraftaki
kisileri uzakta tutun. Dikkatiniz dagilacak olursa aletin
kontroliinii kaybedehilirsiniz.

Elektrik Giivenligi

» Elektrikli el aletinin fisi prize uymalidir. Fisi hicbir
zaman degistirmeyin. Korumali (topraklanmis)
elektrikli el aletleri ile birlikte adaptor fis
kullanmayin. Degistirilmemis fis ve uygun priz elektrik
carpma tehlikesini azaltir.

» Borular, kalorifer petekleri, isiticilar ve buzdolaplari
gibi topraklanmis yiizeylerle viicudunuzun temas
etmesinden kacinin. Viicudunuz topraklandigi anda
biyiik bir elektrik carpma tehlikesi ortaya ¢ikar.

» Elektrikli el aletlerini yagmur altinda veya nemli
ortamlarda birakmayin. Suyun elektrikli el aletiicine
sizmasi elektrik carpma tehlikesini artirir.

» Kabloya zarar vermeyin. Elektrikli el aletini
kablosundan tutarak tasimayin, kabloyu kullanarak
cekmeyin veya kablodan cekerek fisi cikarmayin.
Kabloyu ates, yanici ve/veya keskin ve hareket eden
maddelerden uzak tutun. Hasarli veya dolasmis kablo
elektrik carpma tehlikesini artirir.

» Bir elektrikli el aleti ile acik havada calisirken mutlaka
acik havada kullanilmaya uygun uzatma kablosu
kullanin. Acik havada kullanilmaya uygun uzatma
kablosunun kullaniimasi elektrik carpma tehlikesini
azaltir.

» Elektrikli el aletinin nemli ortamlarda calistiriimasi
sartsa mutlaka kacak akim koruma rélesi kullanin.
Kagak akim koruma rolesi salterinin kullanimi elektrik
carpma tehlikesini azaltir.

Kisilerin Giivenligi

» Dikkatli olun, ne yaptiginiza dikkat edin, elektrikli el
aleti ile isinizi makul bir tempo ve yontemle yiiriitiin.
Yorgunsaniz, kullandiginiz haplarin, ilaglarin veya
alkoliin etkisinde iseniz elektrikli el aletini
kullanmayin. Elektrikli el aletini kullanirken bir anki
dikkatsizlik 6nemli yaralanmalara neden olabilir.

» Daima kisisel koruyucu donamim kullanin. Daima
koruyucu gozliik kullanin. Elektrikli el aletinin tiirii ve
kullanimina uygun olarak; toz maskesi, kaymayan is
ayakkabilari, koruyucu kask veya koruyucu kulaklik gibi
koruyucu donanim kullanimi yaralanma tehlikesini azaltir.

» Aleti yanhslikla calistirmaktan kacinin. Gii¢
kaynagina ve/veya akiiye baglamadan, elinize alip
tasimadan once elektrikli el aletinin kapal
oldugundan emin olun. Elektrikli el aletini parmaginiz
salter lizerinde dururken tasirsaniz ve elektrikli el aleti
acikken fisi prize sokarsaniz kazalara neden olabilirsiniz.

» Elektrikli el aletini calistirmadan 6nce ayar aletlerini
veya anahtarlan aletten cikarin. Elektrikli el aletinin
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dénen parcalari icinde bulunabilecek bir yardimei alet
yaralanmalara neden olabilir.

» Cahisirken viicudunuz anormal durumda olmasin.

Calisirken durusunuz giivenli olsun ve dengenizi her
zaman koruyun. Bu sayede elektrikli el aletini
beklenmedik durumlarda daha iyi kontrol edebilirsiniz.
Uygun is elbiseleri giyin. Genis giysiler giymeyin ve
taki takmayin. Saclarimzi ve giysileriniz aletin
hareketli parcalarindan uzak tutun. Bol giysiler, uzun
saclar veya takilar aletin hareketli parcalari tarafindan
tutulabilir.

» Toz emme donanimi veya toz tutma tertibati

kullanirken, bunlarin bagh oldugundan ve dogru
kullanildigindan emin olun. Toz emme donaniminin
kullanimi tozdan kaynalanabilecek tehlikeleri azaltir.

» Aletleri sik kullanmamiz sebebiyle onlara alismis

olmaniz, giivenlik prensiplerine uymanizi
onlememelidir. Dikkatsiz bir hareket, bir anda ciddi
yaralanmalara yol agabilir.

Elektrikli el aletlerinin kullanimi ve bakimi
» Elektrikli el aletini agiri dlciide zorlamayin. Yaptiginiz

ise uygun elektrikli el aletleri kullanin. Uygun
performansli elektrikli el aleti ile, belirlenen ¢alisma
alaninda daha iyi ve giivenli calisirsiniz.

» Salteri bozuk olan elektrikli el aletini kullanmayin.

Acilip kapanamayan bir elektrikli el aleti tehlikelidir ve
onarilmalidir.

Elektrikli el aletinde bir ayarlama islemine
baslamadan, herhangi bir aksesuari degistirirken veya
elektrikli el aletini elinizden birakirken fisi giic
kaynagindan cekin veya akilyii cikarin. Bu 6nlem,
elektrikli el aletinin yanhslikla calismasini dnler.
Kullamim disi duran elektrikli el aletlerini cocuklarin
ulasamayacagi bir yerde saklayin. Aleti kullanmayi
bilmeyen veya bu kullanim kilavuzunu okumayan
kisilerin aletle calismasina izin vermeyin. Deneyimsiz
kisiler tarafindan kullanildiginda elektrikli el aletleri
tehlikelidir.

Elektrikli el aletinizin ve aksesuarlarimizin bakimini
ozenle yapin. Elektrikli el aletinizin kusursuz olarak
calismasini engelleyebilecek bir durumun olup
olmadigini, hareketli parcalarin kusursuz olarak islev
goriip gormediklerini ve sikisip sikismadiklarini,
parcalarin hasarh olup olmadigini kontrol edin.
Elektrikli el aletini kullanmaya baslamadan dnce
hasarli parcalari onartin. Bircok is kazasi elektrikli el
aletlerine yeterli bakim yapilmamasindan kaynaklanir.
Kesici uglari daima keskin ve temiz tutun. Ozenle
bakimi yapilmis keskin kenarli kesme uglarinin malzeme
icinde sikisma tehlikesi daha azdir ve daha rahat kullanim
olanag saglarlar.

Elektrikli el aletini, aksesuari, uclar ve benzerlerini,
bu 6zel tip alet icin ongdriilen talimata gore kullanin.
Bu sirada calisma kosullarini ve yaptiginiz isi dikkate
alin. Elektrikli el aletlerinin kendileri igin ongdriilen alanin
disinda kullaniimasi tehlikeli durumlara neden olabilir.
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» Tutamak ve kavrama yiizeylerini kuru, yagsiz ve temiz
tutun. Kaygan tutamak ve kavrama yiizeyleri, aletin
beklenmeyen durumlarda giivenli sekilde tutulmasini ve
kontrol edilmesini engeller.

Akiilii aletlerin 6zenli bakimi ve kullanimi

» Akiiyii sadece iireticinin tavsiye ettigi sarj cihazi ile
sarj edin. Bir akiiniin sarjina uygun olarak tiretilmis sarj
cihazi baska bir akiiniin sarji icin kullanilirsa yangin
tehlikesi ortaya cikar.

» Sadece ilgili elektrikli el aleti icin dngoriilen akiileri
kullanin. Baska akiilerin kullanimi yaralanmalara ve
yanginlara neden olabilir.

» Kullanilmayan akilyii biiro ataclari, madeni bozuk
paralar, anahtarlar, civiler, vidalar veya metal
nesnelerden uzak tutun. Bunlar kopriileme yaparak
kontaklara neden olabilir. Akii kontaklari arasindaki bir
kisa devre yanmalara veya yanginlara neden olabilir.

» Yanls kullanim durumunda akiiden sivi disari sizabilir.

Bu sivi ile temastan kacinin. Yanliglikla temas
ederseniz su ile iyice yikayin. Eger sivi gozlerinize
gelecek olursa hemen bir hekime bagvurun. Disari
sizan akii sivisi cilt tahrislerine ve yanmalara neden
olabilir.

» Hasarli veya degistirilmis akii veya el aleti
kullanmayin. Hasarli veya degistirilmis akiiler
beklenmedik davranislara yol acarak yangin, patlama ve
yaralanmalara neden olabilir.

» Akiiyii veya aleti atese veya yiiksek sicakliklara maruz
birakmayin. Atese veya 130°C ustiindeki sicakliklara
maruz kalma patlamalara yol acabilir.

» Tiim sarj talimatlarini uygulayin ve akii ya da aleti
talimatlarda belirtilen sicaklik araliginin disinda sarj
etmeyin. Hatali sarj veya belirtilen aralik digindaki
sicakliklarda sarj akiiye zarar vererek yangin riskini
yiikseltebilir.

Servis

» Elektrikli el aletinizi sadece yetkili personele ve
orijinal yedek parca kullanma kosulu ile onartin. Bu
sayede elektrikli el aletinin glivenligini siirekli hale
getirirsiniz.

» Hasarli akiilerde onarim islemi yapmayin. Akiilerin
onarimi sadece retici veya yetkili servisler tarafindan
yapilmalidir.

Kenar tiraslama frezeleri icin giivenlik talimati

» is parcasini sabit bir platforma sabitlemek ve
desteklemek icin mengene veya benzer pratik
yontemler kullanin. is parcasini elinizle tutmak veya
viicudunuza yaslamak is parcasini stabil hale getirmez ve
kontrol kaybina neden olabilir.

» Frezenin izin verilen devir sayisi en az elektrikli el
aleti iizerinde belirtilen en yiiksek devir sayisi kadar
olmalidir. izin verilenden hizli dénen freze kirilabilir ve
etrafa firlayabilir.

» Frezeler veya diger aksesuar elektrikli el aletinizin
baglama kovanina (penset) tam olarak uymalidir.
Elektrikli el aletinin baglama kovanina tam olarak
uymayan uglar diizensiz doner, asiri titresim yapar ve
aletin kontroliiniin kaybedilmesine neden olabilirler.

» Elektrikli el aletini sadece acik durumda is parcasina
yoneltin. Aksi takdirde disler is parcasina takilabilir ve
geri tepme kuvveti olusabilir.

» Metal nesneler, civiler veya vidalar iizerinde hichir
zaman freze yapmayin. Freze hasar gorebilir ve yiiksek
titresim olusabilir.

» Goriinmeyen ikmal hatlarini belirlemek icin uygun
tarama cihazlari kullanin veya yerel tedarik sirketiile
iletisime gecin. Elektrik kablolariyla temas yaniklara ve
elektrik carpmasina neden olabilir. Bir gaz borusuna hasar
vermek patlamaya neden olabilir. Su borularin hasar
gormesi maddi zararlara yol acabilir.

» Korelmis veya hasarli frezeler kullanmayin. Korelmis
veya hasarli frezeler yiiksek siirtiinmeye neden olur,
sikisabilir ve dengesizlik yaratabilir.

» Elinizden birakmadan dnce elektrikli el aletinin tam
olarak durmasini bekleyin. Ug takilabilir ve elektrikli el
aletinin kontroliinii kaybedebilirsiniz.

» Akii hasar goriirse veya usuliine aykir kullanilirsa
disari buhar sizabilir. Akii yanabilir veya patlayabilir.
Calistiginiz yeri havalandirin ve sikayet olursa hekime
basvurun. Akiilerden cikan buharlar nefes yollarini tahris
edebilir.

» Akiiyii agmayin. Kisa devre tehlikesi vardir.

Civi veya tornavida gibi sivri nesneler veya disaridan

kuvvet uygulama akiide hasara neden olabilir. Akii

icinde bir kisa devre olusabilir ve akii yanabilir, duman

cikarabilir, patlayabilir veya asiri dlciide isinabilir.

» Akiiyii sadece iireticinin iiriinlerinde kullanin. Ancak
bu yolla aki tehlikeli zorlanmalara karsi korunur.

m Akiiyii sicaktan, siirekli gelen giines

O isinindan, atesten, kirden, sudan ve nemden

3 ‘ koruyun. Patlama ve kisa devre tehlikesi

Faa N vardir.

v

Uriin ve performans aciklamasi

Biitiin giivenlik talimatini ve uyarilari
okuyun. Giivenlik talimatlarina ve uyarilara
uyulmadigi takdirde elektrik carpmasina,
yangina ve/veya ciddi yaralanmalara neden
olunabilir.
Liitfen kullanma kilavuzunun 6n kismindaki resimlere dikkat
edin.

Usuliine uygun kullanim

Bu elektrikli el aleti, sert zemin iizerinde ahsap, plastik ve
hafif yapi malzemelerinde oluk agma, kenar ve profil
frezeleme, uzunlamasina delikler agma ve kopyalama frezesi
icin tasarlanmistir.
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Sekli gosterilen elemanlar

Sekli gosterilen elemanlarin numaralari grafik sayfasindaki
elektrikli el aleti resmindeki numaralarla aynidir.

(1) Giig iinitesi
(2) Freze sepeti
(3) Freze sepetiicin tirtill vida
(4) Paralellik mesnedi/kilavuz yardimi igin tirtilli vida
(5) Freze
(6) Baslik somunlu penset
(7) Mil kilitleme diigmesi
(8) Kayar plaka
(9) Taban levhasi
(10) Toz emme tertibati adaptori
(11) Freze sepetiicin kelebek vida
(12) Devir sayisi 6n secimi ayarlama diigmesi
(13) Acma/kapama salteri
(14) Akii sarj durumu gostergesi
(15) Aki®
(16) Akii bosa alma diigmesi”
(17) Tutamak (izolasyonlu tutamak yiizeyi)
(18) Freze derinligi ayar skalasi
(19) Ug girisi
(20) Catal anahtar (13 mm, 22 mm)
(21) Kopyalama kovani®
(22) Paralellik mesnedi
(23) Paralellik mesnedi kelebek vidasi (2 x)
(24) Kilavuz yardimi ¥
(25) Kilavuzun yatay hizalamasini sabitlemek igin kelebek
vida®
(26) Kilavuzun yatay hizalanmasi icin kelebek vida
(27) Kayar makara®
(28) Emme adaptdrii®
(29) Emme hortumu?
(30) Freze ayar yardimi
(31) Projektor
(32) Kisareti

a) Sekli gosterilen veya tanimlanan aksesuar standart teslimat
kapsaminda degildir. Aksesuarin tiimiinii aksesuar
programimizda bulabilirsiniz.
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Teknik veriler

Kenar frezesi AdvancedTrimRouter
18V-8

Malzeme numarasi 3603JD50..

Nominal gerilim V= 18

Bostaki devir sayisi dev/ 10000-30000

dak
Devir sayisi 6n segimi °

Kenar frezesi AdvancedTrimRouter
18v-8

Toz emme tertibati baglantisi °

Ug girisi mm 6/8

Agirlik kg 1,4(1,5Ah)-

EPTA-Procedure 01:2014 1,7 (6,0 Ah)

uyarinca”

Sarj sirasinda 6nerilen ortam © 0..+35

sicakligl

Calisma sirasinda® ve © -20...+50

depolamada izin verilen ortam

sicakligl

Tavsiye edilen akiiler PBA 18V...W-.

Onerilen sarj cihazlari® AL18..

A) Kullanilan akiiye baghdir
B) <0°C sicakliklarda sinirli performans

C) Asagidaki sarj cihazlar PBA akiisii ile uyumlu degildir:
AL 1814 CV, AL 1820 CV, AL 1860 CV

Giiriiltii/Titresim bilgisi

Griilti emisyon degerleri EN 62841-2-17 uyarinca
belirlenmektedir.

Elektrikli el aletinin A degerlendirmeli ses basinci seviyesi
tipik olarak 78 dB(A)'dir. Tolerans K = 3 dB. Giiriiltii seviyesi
calisma sirasinda belirtilen degerleri asabilir. Kulak
korumasi kullanin!

Toplam titresim degerleri a, (li¢ yoniin vektor toplami) ve
tolerans K EN 62841-2-17: a, = 1,0 m/sn% K = 1,5 m/sn?
uyarinca belirlenmektedir.

Bu talimatta belirtilen titresim seviyesi ve giiriiltii emisyon
degeri standartlastirilmis 6lgme yontemine gore
belirlenmistir ve elektrikli el aletlerinin birbirleri ile
kiyaslanmasinda kullanilabilir. Bu degerler ayni zamanda
titresim ve giiriiltii emisyonunun gegici olarak tahmin
edilmesine de uygundur.

Belirtilen titresim seviyesi ve giiriiltii emisyon degeri
elektrikli el aletinin esas kullanimini temsil etmektedir. Ancak
elektrikli el aleti farki uclar veya yetersiz bakimla kullanilacak
olursa, titresim seviyesi ve giiriiltii emisyonu farklilik
gosterebilir. Bu da titresim ve giiriiltli emisyonunu biitiin
kullanim siiresince 6nemli 6lciide artirabilir.

Titresim ve giirlilti emisyonunun tam olarak tahmin
edilebilmesi icin, aletin kapali oldugu veya acik fakat
kullanimda olmadigi siirelerin de dikkate alinmasi gerekir.
Bu, titresim ve giiriiltii emisyonunu biitiin calisma siiresinde
6nemli éltde distrebilir.

Titresimin kullaniciya bindirdigi yiik icin 6nceden ek giivenlik
onlemleri alin. Ornegin: Elektrikli el aletinin ve uglarin
bakimi, ellerin sicak tutulmasi, is asamalarinin organize
edilmesi.
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1609 92A6FL[(29.09.2021)



92 | Tiirkce

Akii

Akiiniin sarj edilmesi

» Sadece teknik veriler béliimiinde belirtilen sarj
cihazlarini kullanin. Sadece bu sarj cihazlari elektrikli el
aletinizde kullanilan lityum iyon akiilere uygundur.

Not: Akii kismi sarjli olarak teslim edilir. Akiiden tam

performansi elde edebilmek icin ilk kullanimdan énce akiiyii

sarj cihazinda tam olarak sarj edin.

Lityum iyon akiiler kullanim émiirleri kisalmadan istendigi

zaman sarj edilebilir. Sarj isleminin kesilmesi akiiye zarar

vermez.

Lityum iyon akii "Electronic Cell Protection

(ECP)" (Elektronik Hiicre Korumasi) sistemi ile derin desarja

karsi korunmalidir. Akii desarj oldugunda elektrikli el aleti

koruyucu kesme sistemi ile kapatilir: Elektrikli el aleti artik
hareket etmez.

» Elektrikli el aletiniz otomatik olarak kapandiginda
artik agma/kapama salterine basmayin. Aksi takdirde
akii hasar gorebilir.

Akiiniin yerlestirilmesi

Sarj edilmis akiiyd hissedilir bicimde kavrama yapincaya
kadar akii yuvasinin icine dogru itin.

Akiiniin ¢ikarilmasi

Akiiyii ¢ikarmak icin kilit agma tusuna basin ve akiiyi cekerek
cikartin. Bunu yaparken gii¢ kullanmayin.

Akii sarj durumu gostergesi

Akii sarj durumu gostergesi elektrikli el aleti acikken hala
kullanilabilir akii kapasitesini veya olasi bir asirt yiikii
gosterir.

LED Kapasite

Strekliisik 3 = yesil %75-100
Strekliisik 2 = yesil %40-75
Strekliisik 1 = yesil %15-40

Yavas tempoda yanip sénen isik 1 x yesil  %0-15
Zorlanma emniyeti tetiklendiginde, sarj durumu
gostergesinin 3 LED'i ayni anda yanip soner. Ortadaki LED,
akiiniin sicakligi calisma sicaklig araliginin disinda
oldugunda ve/veya elektrikli el aletinin sicaklik korumasi
tetiklendiginde yanip séner.

Montaj

» Elektrikli el aletinde bir calisma yapmadan dnce
(6rnegin bakim, uc degistirme vh.), aleti tasirken ve
saklarken her defasinda akiiyii elektrikli el aletinden
cikarin.Aletin agma/kapama salterine yanlislikla
basildiginda yaralanmalar ortaya ¢ikabilir.

Uc degistirme

» Frezeler takilir ve degistirilirken korucuyu is
eldivenlerinin kullanilmasi tavsiye olunur.

Genis kapsamli Bosch-aksesuar programindaki orijinal
frezeleri bayinizden alabilirsiniz.

Freze govdesinin sokiilmesi (Bakiniz: Resim A)

Bir frezeyi takabilmeniz iin 6nce freze govdesini (2) tahrik
Ginitesinden (1) ayirmaniz gerekir.

Kelebek vidasi (11) freze govdesinde (2) gevsetin.

Tahrik iinitesini yukari dogru cekerek ¢ikarin.

Pensetin degistirilmesi (bkz. resim B)

Kullanilan frezeye bagli olarak, frezeyi takmadan 6nce baslik

somunlu penseti (6) degistirmelisiniz.

Frezeniz icin dogru penset onceden takilmissa, asagidaki

bolimdeki adimlari izleyin.

Penset biraz bosluk birakarak baslik somununa oturmalidir.

Baslik somunlu pensetin (6) montaji kolay olmalidir. Baslik

somunu veya penset hasarliysa, hemen degistirin.

Mil kilitleme digmesine (7) basin ve diigmeyi basili tutun.

Gerekiyorsa motor milini kilitleme yapincaya kadar elinizle

cevirin.

Baslik somununu (6) catal anahtarla (20) saat yoniiniin

tersine dogru sokiin.

Mil kilitleme digmesini birakin.

Not: Pense degisikligi icin alternatif secenek (mil kilitleme

diigmesine basmadan (7)): Baslik somununu (6) gevsetmek

veya sikmak icin iki diizlemli agiz kullanarak mile iki vida

anahtari yerlestirin.

Eger gerekiyorsa montaj isleminden énce takilacak biitiin

parcalari yumusak bir firca veya basingli hava ile temizleyin.

Yeni baglik somununu ug girisine (19) yerlestirin.

Baslik somununu hafifce sikin.

» Herhangi bir freze takili degilse penseti baglik somunu
ile stkmayin. Aksi takdirde penset hasar gorebilir.

Frezenin yerlestirilmesi (bkz. resimler C1 - C2)
» Frezeler takilir ve degistirilirken korucuyu is
eldivenlerinin kullanilmasi tavsiye olunur.

Kullanim amacina gére cesitli model ve kalitede freze
mevcuttur.

Frezeyi daima K isaretine kadar (32) pensete yerlestirin.
K isareti olmayan bir freze kullaniyorsaniz, frezeyi saft
uzunlugunun yaklasik 2/3'ii kadar pensete yerlestirin.
Yiiksek performansl hizli kesme celiginden (HSS)
yapilmis frezeler, 6rnegin yumusak ahsap ve plastik gibi
yumusak malzemelerin islenmesine uygundur.

Sert metal kesicili (HM) frezeler, 6rnegin sert ahsap gibi
sert ve asindirici malzemelerin islenmesine uygundur.

Genis kapsamli Bosch aksesuar programindaki orijinal
frezeleri bayinizden alabilirsiniz.

Her zaman kusursuz ve temiz frezeler kullanin.

Freze sepetinin monte edilmesi (bkz. resim A)
Frezeleme yapabilmek icin freze govdesini (2) tekrar tahrik
Ginitesine (1) takmaniz gerekir.

Kelebek vidayi (11) freze govdesinde (2) agin.

Tahrik tinitesini (1) freze govdesine (2) itin.

Kelebek vidayi (11) freze govdesinde (2) kapatin.
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Not: Kelebek vida (11) ve tirtill vida (3) birbiriyle

degistirilebilir.

» Montaj isleminden sonra her defasinda tahrik
iinitesinin freze govdesine sikica oturup oturmadigini
kontrol edin.

Toz ve talas emme

Kursun iceren boyalar, bazi ahsap tiirleri, mineraller ve

metaller gibi maddeler islenirken ortaya ¢ikan toz sagliga

zararli olabilir. Bu tozlara temas etmek veya bu tozlari

solumak alerjik reaksiyonlara ve/veya kullanicinin veya onun

yakinindaki kisilerin nefes alma yollarindaki hastaliklara

neden olabilir.

Kayin veya mese gibi bazi agac tozlari kanserojen etkiye

sahiptir, 6zellikle de ahsap isleme sanayiinde kullanilan katki

maddeleri (kromat, ahsap koruyucu maddeler) ile birlikte.

Asbest iceren malzemeler sadece uzmanlar tarafindan

islenmelidir.

~ Mimkin oldugu kadar islediginiz malzemeye uygun bir toz
emme tertibat kullanin.

~ Calisma yerinizi iyi bir bicimde havalandirin.

- P2 filtre sinifi filtre takili soluk alma maskesi kullanmanizi
tavsiye ederiz.

islenen malzemelere ait iilkenizdeki gecerli yonetmelik

hiikiimlerine uyun.

» Calistigimiz yerde toz birikmemesine dikkat edin.
Tozlar kolayca alevlenehbilir.

Toz emme tertibatinin baglanmasi (bkz. resim D)

Toz emme tertibati adaptoriini (10) 6n taraftan elektrikli el
aletine takin. Duyulur sekilde yerine oturur. Cikarmak igin
adaptori (10) yandan tutun ve 6ne dogru cekin.

Bir emme hortumunu (@ 35 mm) (29) (aksesuar) takilan
emme adaptoriine (28) monte edin. Emme hortumunu (29)
bir toz emme makinesine (aksesuar) baglayin.

Toz emme makinesi islenen malzemeye uygun olmalidir.
Ozellikle sagliga zararli, kanserojen veya kuru tozlari
emdirirken 6zel toz emme makinesi (sanayi tipi toz emme
makinesi) kullanin.

Isletim

Freze derinliginin ayarlanmasi

» Freze derinligi ayari sadece elektrikli el aleti kapali
durumda yapilabilir.

- Freze takili elektrikli el aletini is pargasi Gzerine
yerlestirin.

- Kelebek vidayi (11) ilgili freze sepetinde (2) yeniden agin
ve istediginiz freze derinligini ilgili freze derinlik ayari
skalasina (18) gore elle veya tirtilli vidayla (3) ayarlayin.

- Kelebek vidayr (11) ilgili freze sepetinde (2) kapatin.

- Freze derinligi icin yapilan ayari, pratik bir deneme ile
kontrol edin ve gerekirse diizeltin.

Not: Oluk frezelemedeki freze derinligini ilgili kayar plaka (8)

ile ayni hizada ayarlamak icin, freze ayar derinligini (30)
tutucu diizeneginden cikarin ve bunu kayar plakanin (8) alt
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tarafindaki 6ngoriilen delige yerlestirin (bkz. resim G).
Ardindan freze ayar yardimi (30) ile freze (5) kenarini
hissedin. Freze sepeti yiiksekligini, elle veya tirtilli vida (3)
ile, freze ayar yardimi (30) ve freze (5) kenari ayni hizada
olacak sekilde ayarlayin. Ardindan kelebek vidayi (11) ilgili
freze sepetinde (2) kapatin ve freze ayar yardimini (30)
tekrar tutucu diizenegine sabitleyin.

Cahistirma

Devir sayisi 6n secimi
Devir sayisi on secimi ayarlama diigmesi (12) ile gerekli
devir sayisini alet calisirken de segebilirsiniz.

Ayarlama Devir sayisi

diigmesi [dev/dak]

pozisyonu

1-2 10000-14000 Diisiik devir sayisi
3-4 18000-24000  Orta devir sayis

5-6 26000-30000 Yiiksek devir sayisi

Asagidaki tabloda gosterilen degerler kilavuz degerlerdir.
Gerekli devir sayisi malzemeye ve calisma kosullarina bagli
olup, pratik deneyle belirlenebilir.

Freze capi [mm]

Ayarlama
diigmesi

pozisyonu

Sert ahsap (Kayin) 4-10 5-6
12-20 3-4

>20 1-2

Yumusak ahsap 4-10 5-6
(Cam) 12-20 3-6
>20 1-3

Sunta levhalar 4-10 3-6
12-20 2-4

>20 1-3

Plastikler 4-15 2-3
>15 1-2

Diisiik devir sayisinda uzun siire ¢alistiktan sonra, elektrikli
el aletini sogumasi icin bir siire maksimum devir sayisinda
bosta ¢alistirmalisiniz.

Ac¢ma/kapama

Elektrikli el aletini Agmak icin agma/kapama salterini (13) |
konumuna getirin.

Elektrikli el aletini kapatmak icin agma/kapama

salterini (13) 0 konumuna getirin.

Enerjiden tasarruf etmek icin elektrikli el aletini sadece
kullandiginizda agin.

Calisirken dikkat edilecek hususlar

» Frezeleri carpma ve darbelere karsi koruyun.
Freze yonii ve freze islemi (bkz. Resim E)

» Frezeleme islemi daima freze donme yéniiniin (5)
tersine dogru yapilmalidir (karsit hareket). Freze
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ucunun hareket yoniinde frezeleme yapacak olursaniz
elektrikli el aleti elinizden firlayabilir.

» Elektrikli el aletini sadece freze govdesi (2). takili
durumda kullanin.Elektrikli el aletinin kontroltniin
kaybedilmesi yaralanmalara neden olabilir.

Not: Frezenin (5) daima taban plakasindan (9) ¢ikinti

yaptigini dikkate alin. Sablonda veya is pargasinda hasara

neden olmayin.

istediginiz freze derinligini ayarlayin.

Elektrikli el aletini calistirin ve islenecek ylizeye hareket

ettirin.

Freze islemi tamamlandiktan sonra elektrikli el aletini

kapatin.

» Freze tam olarak durmadan elektrikli el aletini
elinizden birakmayin. Serbest donisteki uglar
yaralanmalara neden olabilirler.

Kopyalama kovani ile frezeleme (bkz. resimler F1 - F2)

Kopyalama kovani (21) yardimi ile 6rneklerin (modellerin)

veya sablonlarin kenarlarini is parcasina aktarabilirsiniz.

Sablonun veya 6rnegin kalinhigina uygun kopyalama kovani

secin. Kopyalama kovaninin ¢ikinti yapmasi nedeniyle

sablonun en azindan 8 mm kalinligi olmalidir (Bakiniz:

ResimF1).

» Freze capi kopyalama kovaninin i¢ capindan kiiciik
olmaldir.

Kayar plakanin (8) alt tarafindaki dort silindir bagh vidayi

sokiin ve kayar plakayi ¢ikarin.

Kopyalama kovanini (21) kayar plakaya yerlestirin (bkz.

resimF2).

Kayar plakayi tekrar gevsek bir sekilde taban levhasina (9)

vidalayin. Kayar plaka hala serbestce hareket edebilmelidir.

Freze merkezi ile kopyalama kovani kenari arasindaki

mesafenin her yerde ayni olmasini saglamak igin, gerekirse

kopyalama kovani ve kayar plaka birbirine gére

ortalanmalidir.

- Kayar plakays, freze ve kopyalama kovant ilgili kayar
plakadaki acikligin iizerinde ortalanacak sekilde hizalayin.

- Kayar plakayi bu konumda tutun ve sabitleme vidalarini
iyice sikin.

Kopyalama kovani (21) ile frezeleme yapmak icin asagidaki

islem adimlarini gergeklestirin:

- Elektrikli el aletini, kopyalama kovani (21) ile birlikte
sablonun lizerine yerlestirin.

- Cikintr yapan kopyalama kovanli elektrikli el aletini yan
taraftan bastirarak sablon boyunca hareket ettirin.

Kenar veya kalip frezeleme (Bakiniz: Resim H)

Paralellik mesnedi olmadan kenar veya kalip frezeleme
isleminde frezenin bir kilavuz pim veya bir ruimanla
donatilmig olmasi gerekir.

Calisir durumdaki elektrikli el aletini yan taraftan kilavuz pim
veya rulman islenecek is parcasi kenarina dayanincaya kadar
is parcasina yonlendirin.

Elektrikli el aletini is parcasi kenari boyunca hareket ettirin.
Bu sirada dik agili oturmaya dikkat edin. Asiri bastirma
kuvveti is parcasinin kenarinda hasara neden olabilir.

Paralellik mesnedi ile frezeleme (bkz. resim )
Kenarlara paralel frezeleme igin paralellik mesnedini (22)
monte edebilirsiniz.

Paralellik mesnedini (22) ilgili freze sepetine (2) tirtilli
vidayla (4) sabitleyin.

Kelebek vidayla ilgili paralellik mesnedinde (23) istediginiz
dayanak derinligini ayarlayin.

Calisir durumdaki elektrikli el aletini paralellik mesnedine
esit ve yandan uyguladiginiz bastirma kuvveti ile is parcasi
kenari boyunca hareket ettirin.

Kilavuz yardimiyla frezeleme (bkz. resim J)

Kilavuz yardimi (24), kilavuz pimleri veya bilye yatak
olmayan frezelerle ilgili kenarlari frezelemek icin kullanilir.
Kilavuz yardiminr ilgili freze sepetine (2) tirtill vidayla (4)
sabitleyin.

Elektrikli el aletini esit bir ilerleme ile is parcasinin kenari
boyunca yonlendirin.

Yanal mesafe: Talas kaldirma miktarini degistirmek igin, is
parcasl ile kayar silindir (27) arasindaki yanal mesafeyi
kilavuz yardiminda (24) ayarlayabilirsiniz.

Kelebek vidayi (25) sokiin, kelebek vidayi (26) cevirerek
istediginiz yanal mesafeyi ayarlayin ve kelebek vidayi (25)
tekrar sikin.

Yiikseklik: Kullanilan frezeye ve islenecek is parcasinin
kalinligina bagli olarak, kilavuz yardiminin dikey hizalamasini
ayarlayin.

Kilavuz yardimindaki tirtill vidayi (4) sékiin, kilavuz
yardimini istediginiz konuma kaydirin ve vidayi yeniden sikin.

Bakim ve servis

Bakim ve temizlik

» Elektrikli el aletinde bir calisma yapmadan dnce
(drnegin bakim, u¢ degistirme vh.), aleti tasirken ve
saklarken her defasinda akiiyii elektrikli el aletinden
cikarin.Aletin agma/kapama salterine yanlislikla
basildiginda yaralanmalar ortaya ¢ikabilir.

» iyive giivenli calisabilmek icin elektrikli el aletini ve
havalandirma araliklarini temiz tutun.

Miisteri servisi ve uygulama danismanhgi

Miisteri servisleri diriintiniiziin onarim ve bakimi ile yedek
parcalarina ait sorularinizi yanitlandirir. Tehlike isaretlerini
ve yedek parcalara ait bilgileri su sayfada da bulabilirsiniz:
www.bosch-pt.com

Bosch uygulama danisma ekibi tirinlerimiz ve aksesuarlari
hakkindaki sorularinizda sizlere memnuniyetle yardimci olur.
Biitiin bagvuru ve yedek parca siparislerinizde tiriiniin tip
etiketi lizerindeki 10 haneli malzeme numarasini mutlaka
belirtin.
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Sadece Tiirkiye icin gecerlidir: Bosch genel olarak yedek
parcalari 7 yil hazir tutar.

Tiirkce

Marmara Elektrikli EI Aletleri Servis Hizmetleri Sanayi ve
Ticaret Ltd. Sti.

Tersane cd. Zencefil Sok.No:6 Karakdy
Beyoglu / istanbul

Tel.: +90 212 2974320

Fax: +90212 2507200

E-mail: info@marmarabps.com
Bagriagiklar Oto Elektrik

Motorlu Sanayi Carsisi Dogruer Sk. No:9
Selguklu / Konya

Tel.: +90 332 2354576

Tel.: +90 332 2331952

Fax: +90 332 2363492

E-mail: bagriaciklarotoelektrik@gmail.com
Akgiil Motor Bobinaj San. Ve Tic. Ltd. Sti
Alaaddinbey Mahallesi 637. Sokak No:48/C
Niliifer / Bursa

Tel.: +90 224 44354 24

Fax: +90224 271 00 86

E-mail: info@akgulbobinaj.com

Ankarali Elektrik

Eski Sanayi Bélgesi 3. Cad. No: 43
Kocasinan / KAYSERI

Tel.: +90 352 3364216

Tel.: +90 352 3206241

Fax: +90 352 3206242

E-mail: gunay@ankarali.com.tr

Asal Bobinaj

Eski Sanayi Sitesi Barbaros Cad. No: 24/C
Canik / Samsun

Tel.: +90 362 2289090

Fax: +90 362 2289090

E-mail: bpsasalbobinaj@hotmail.com
Aygem Elektrik Makine Sanayi ve Tic. Ltd. Sti.
10021 Sok. No: 11 AOSB

Cigli / Izmir

Tel.: +90232 3768074

Fax: +90 232 3768075

E-mail: boschservis@aygem.com.tr
Bakircioglu Elektrik Makine Hirdavat insaat Nakliyat Sanayi
ve Ticaret Ltd. Sti.

Karaagag Mah. Siimerbank Cad. No:18/4
Merkez / Erzincan

Tel.: +90 446 2230959

Fax: +90 446 2240132

E-mail: bilgi@korfezelektrik.com.tr

Bosch Sanayi ve Ticaret A.S.

Elektrikli EI Aletleri

Aydinevler Mah. inénii Cad. No: 20
Kiigiikyali Ofis Park A Blok

34854 Maltepe-istanbul

Tel.: 44480 10

Fax: +90216 43200 82

E-mail: iletisim@bosch.com.tr
www.bosch.com.tr
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Bulsan Elektrik )

Istanbul Cad. Devrez Sok. Istanbul Carsis
No: 48/29 iskitler

Ulus / Ankara

Tel.: +90 312 3415142

Tel.: +90 312 3410302

Fax: +90 312 3410203

E-mail: bulsanbobinaj@gmail.com
Coziim Bobinaj

Kiisget San.Sit.A Blok 11Nolu Cd.No:49/A
Sehitkamil/Gaziantep

Tel.: +90 342 2351507

Fax: +90 342 2351508

E-mail: cozumbobinaj2@hotmail.com
Onarim Bobinaj

Raif Pasa Caddesi Cay Mahallesi No:67
iskenderun / HATAY

Tel.:+90326 613 75 46

E-mail: onarim_bobinaj31@mynet.com
Faz Makine Bobinaj

Cumhuriyet Mah. Sanayi Sitesi Motor
Isleri Bolimii 663 Sk. No:18

Murat Pasa / Antalya

Tel.: +90 242 3465876

Tel.: +90 242 3462885

Fax: +90 242 3341980

E-mail: info@fazmakina.com.tr
Glingah Otomotiv Elektrik Endiistriyel Yapi Malzemeleri San
ve Tic. Ltd. Sti

Beylikdizii Sanayi Sit. No: 210
Beylikdiizii / istanbul

Tel.: +90 212 8720066

Fax: +90212 8724111

E-mail: gunsahelektrik@ttmail.com
Sezmen Bobinaj Elektrikli El Aletleri imalati San ve Tic. Ltd.
Sti.

Ege is Merkezi 1201/4 Sok. No: 4/B
Yenisehir / izmir

Tel.: +90 232 4571465

Tel.: +90 232 4584480

Fax: +90232 4573719

E-mail: info@sezmenbobinaj.com.tr
Ustiindag Bobinaj ve Sogutma Sanayi
Nusretiye Mah. Boyacilar Araligi No: 9
Corlu / Tekirdag

Tel.: +90 282 6512884

Fax: +90 282 6521966

E-mail: info@ustundagsogutma.com
ISIKLAR ELEKTRIK BOBINAJ

Karasoku Mahallesi 28028. Sokak No:20/A
Merkez / ADANA

Tel.: +90 32235997 10-352 1379
Fax: +90 322 3591323

E-mail: isiklar@isiklarelektrik.com

Diger servis adreslerini surada bulabilirsiniz:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses
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Nakliye

Alet icindeki lityum iyon (Li-lonen) akiiler tehlikeli madde
tasima yonetmeligi hitkiimlerine tabidir. Akiler bagka bir
yiikiimliilik olmaksizin kullanici tarafindan caddeler iizerinde
tasinabilir.

Uciincii kisiler eliyle yollanma durumunda (6rnegin hava yolu
ile veya nakliye sirketleri ile) paketleme ve etiketlemeye
iliskin 6zel hitkimlere uyulmalidir. Gonderi paketlenirken bir
tehlikeli madde uzmanindan yardim alinmalidir.

Akiileri sadece ve ancak govdelerinde hasar yoksa gonderin.
Acik kontaklari kapatin ve akiiyli ambalaj icinde hareket
etmeyecek bicimde paketleyin. Litfen olasi ek ulusal
yonetmelik hiikiimlerine de uyun.

Tasfiye

Elektrikli el aletleri, akiler, aksesuar ve ambalaj
malzemesi cevre dostu tasfiye amaciyla bir geri
o, donisiim merkezine yollanmalidir.

Elektrikli el aletlerini ve akiileri/bataryalari
evsel ¢coplerin icine atmayin!

Sadece AB iilkeleri icin:

2012/19/EU yonetmeligi uyarinca kullanim 6mriini
tamamlamis elektrikli el aletleri ve 2006/66/EC yonetmeligi
uyarinca arizali veya kullanim émriinii tamamlamis akiiler/
bataryalar ayri ayri toplanmak ve gevre dostu tasfiye igin bir
geri doniisiim merkezine yollanmak zorundadir.

Akiiler/bataryalar:

Lityum iyon:

Litfen nakliye bolimiindeki talimata uyun (Bakiniz ,Nakliye“,
Sayfa 96).
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Wskazowki bezpieczenstwa

0golne wskazowki bezpieczenistwa dotyczace
pracy z elektronarzedziami

4] OSTRZEiEN |E Nalezy zapozna sie ze wszystkimi

ostrzezeniami i wskazowkami do-
tyczacymi bezpieczenistwa uzytkowania oraz ilustracjami
i danymi technicznymi, dostarczonymi wraz z niniejszym
elektronarzedziem. Nieprzestrzeganie ponizszych wskazo-
wek moze stac sie przyczyna porazenia pradem elektrycz-
nym, pozaru i/lub powaznych obrazen ciata.
Nalezy zachowac wszystkie przepisy i wskazéwki bezpie-
czenistwa dla dalszego zastosowania.
Pojecie "elektronarzedzie" odnosi sie do elektronarzedzi za-
silanych energia elektryczna z sieci (z przewodem zasilaja-

cym) i do elektronarzedzi zasilanych akumulatorami
(bez przewodu zasilajacego).

Bezpieczenstwo w miejscu pracy

» Miejsce pracy nalezy utrzymywac w czystosci i zapew-
ni¢ dobre o$wietlenie. Nieporzadek i brak wiasciwego
odwietlenia sprzyjaja wypadkom.

» Elektronarzedzi nie nalezy uzywac w srodowiskach za-
grozonym wybuchem, np. w poblizu tatwopalnych cie-
czy, gazow lub pytéw. Podczas pracy elektronarzedziem
wytwarzaja sie iskry, ktdre moga spowodowac zapton py-
tow lub opardéw.

» Podczas uzytkowania urzadzenia nalezy zwrdcic uwa-
ge na to, aby dzieci i inne osoby postronne znajdowaty
sie w bezpiecznej odlegtosci. Czynniki rozpraszajace
moga spowodowac utrate panowania nad elektronarze-
dziem.

Bezpieczenstwo elektryczne

» Wtyczki elektronarzedzi musza pasowac do gniazd.
Nie wolno w zadnej sytuacji i w Zaden sposob modyfi-
kowac wtyczek. Podczas pracy elektronarzedziami z
uziemieniem ochronnym nie wolno stosowac zadnych
wtykow adaptacyjnych. Oryginalne wtyczki i pasujace
do nich gniazda sieciowe zmniejszaja ryzyko porazenia
pradem.

» Nalezy unika¢ kontaktu z uziemionymi elementami lub
zwartymi z masa, takimi jak rury, grzejniki, kuchenki
ilodéwki. Uziemienie ciata zwigksza ryzyko porazenia
pradem elektrycznym.

» Elektronarzedzi nie wolno narazac na kontakt z desz-
czem ani wilgocia. Przedostanie si¢ wody do wnetrza
obudowy zwigksza ryzyko porazenia pradem elektrycz-
nym.

» Nie uzywac przewodu zasilajacego do innych celow.
Nie wolno uzywac przewodu do przenoszenia ani prze-
suwania elektronarzedzia; nie wolno tez wyjmowac
wtyczki z gniazda, pociagajac za przewdd. Przewod
nalezy chronic przed wysokimi temperaturami, nalezy
go trzymac z dala od oleju, ostrych krawedzi i rucho-
mych czesci urzadzenia. Uszkodzone lub splatane prze-
wody zwiekszaja ryzyko porazenia pradem elektrycznym.

» Uzywajac elektronarzedzia na Swiezym powietrzu, na-
lezy upewnic sie, ze przedtuzacz jest przeznaczony do
pracy na zewnatrz. UZycie przedtuzacza przeznaczone-
go do pracy na zewnatrz zmniejsza ryzyko porazenia pra-
dem elektrycznym.

» Jezeli nie ma innej mozliwosci, niz uzycie elektrona-
rzedzia w wilgotnym otoczeniu, nalezy podtaczy¢ je do
zrédta zasilania wyposazonego w wytacznik ochronny
réznicowopradowy. Zastosowanie wytacznika ochron-
nego réznicowopradowego zmniejsza ryzyko porazenia
pradem elektrycznym.

Bezpieczenstwo osob

» Podczas pracy z elektronarzedziem nalezy zachowac
czujnos¢, kazda czynnos¢ wykonywac ostroznie i z
rozwaga. Nie przystepowac do pracy elektronarze-
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dziem w stanie zmeczenia lub bedac pod wptywem
narkotykow, alkoholu lub lekéw. Chwila nieuwagi pod-
czas pracy moze grozi¢ bardzo powaznymi obrazeniami
ciata.

Stosowac srodki ochrony osobistej. Nalezy zawsze
nosi¢ okulary ochronne. Srodki ochrony osobistej, np.
maska przeciwpytowa, antyposlizgowe obuwie, kask
ochronny czy ochraniacze na uszy, w okreslonych warun-
kach pracy obnizaja ryzyko obrazen ciata.

Nalezy unikac niezamierzonego uruchomienia narze-
dzia. Przed podtaczeniem elektronarzedzia do zrodta
zasilania i/lub podtaczeniem akumulatora, podniesie-
niem albo transportem urzadzenia, nalezy upewnic¢
sie, ze wlacznik elektronarzedzia znajduje sie w pozy-
cji wylaczonej. Przenoszenie elektronarzedzia z palcem
opartym na wtaczniku/wytaczniku lub wtozenie do gniaz-
da sieciowego wtyczki wiaczonego narzedzia, moze staé
sie przyczyna wypadkow.

Przed wiaczeniem elektronarzedzia nalezy usunaé
wszystkie narzedzia nastawcze i klucze maszynowe.
Narzedzia lub klucze, pozostawione w ruchomych cze-
$ciach urzadzenia, moga spowodowac obrazenia ciata.
Nalezy unikac nienaturalnych pozycji przy pracy. Na-
lezy dba¢ o stabilng pozycje przy pracy i zachowanie
rownowagi. Dzieki temu mozna bedzie fatwiej zapano-
wac nad elektronarzedziem w nieprzewidzianych sytu-
acjach.

Nalezy nosi¢ odpowiednia odziez. Nie nalezy nosi¢
luznej odziezy ani bizuterii. Wlosy i odziez nalezy trzy-
mac z dala od ruchomych czesci. Luzna odziez, bizuteria
lub dtugie wtosy moga zosta¢ pochwycone przez ruchome
czesci.

Jezeli producent przewidziat mozliwo$¢ podtaczenia
odkurzacza lub systemu odsysania pytu, nalezy upew-
ni¢ sie, Ze sa one podtaczone i sa prawidtowo stosowa-
ne. Uzycie urzadzenia odsysajacego pyt moze zmniejszy¢
zagrozenie zdrowia pytami.

Nie wolno dopuscic, aby rutyna, nabyta w wyniku cze-
stej pracy elektronarzedziem, zastapita $ciste prze-
strzeganie zasad bezpieczenstwa. Brak ostroznosci i
rozwagi podczas obstugi elektronarzedzia moze w utamku
spowodowac ciezkie obrazenia.

Obstuga i konserwacja elektronarzedzi

» Nie nalezy przeciazac elektronarzedzia. Nalezy do-
brac¢ odpowiednie elektronarzedzie do wykonywanej
czynnosci. Odpowiednio dobrane elektronarzedzie wy-
kona prace lepiej i bezpieczniej, z predkoscia, do jakiej
jest przystosowane.

» Nie nalezy uzywac elektronarzedzia z uszkodzonym
wiacznikiem/wytacznikiem. Elektronarzedzie, ktorym
nie mozna sterowac za pomoca wtacznika/wytacznika,
stwarza zagrozenie i musi zostac naprawione.

» Przed rozpoczeciem jakichkolwiek prac nastawczych,
przed wymiang osprzetu lub przed odtozeniem elek-
tronarzedzia nalezy wyjac wtyczke z gniazda sieciowe-
go iflub usuna¢ akumulator. Ten $rodek ostroznosci
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ogranicza ryzyko niezamierzonego uruchomienia elektro-
narzedzia.

» Nieuzywane elektronarzedzia nalezy przechowywac w
miejscu niedostepnym dla dzieci. Nie nalezy udostep-
niac narzedzia osobom, ktore nie s3 z nim obeznane
lub nie zapoznaly sie z niniejsza instrukcja. Elektrona-
rzedzia w rekach nieprzeszkolonego uzytkownika sa nie-
bezpieczne.

» Elektronarzedzia i osprzet nalezy utrzymywac w nie-
nagannym stanie technicznym. Nalezy kontrolowac,
czy ruchome czesci urzadzenia prawidtowo funkcjonu-
jai nie sa zablokowane, czy nie doszto do uszkodzenia
niektorych czesci oraz czy nie wystepuja inne okolicz-
nosci, ktore moga mie¢ wptyw na prawidtowe dziata-
nie elektronarzedzia. Uszkodzone czesci nalezy na-
prawi¢ przed uzyciem elektronarzedzia. Wiele wypad-
kow spowodowanych jest niewtasciwg konserwacja elek-
tronarzedzi.

» Nalezy stale dbac o czystosc narzedzi skrawajacychii
regularnie je ostrzy¢. Starannie konserwowane, ostre
narzedzia skrawajace rzadziej sie blokuja i sa tatwiejsze w
obstudze.

» Elektronarzedzi, osprzetu, narzedzi roboczych itp. na-
lezy uzywac zgodnie z ich instrukcjami oraz uwzgled-
nia¢ warunki i rodzaj wykonywanej pracy. Wykorzysty-
wanie elektronarzedzi do celéw niezgodnych z ich prze-
znaczeniem jest niebezpieczne.

» Uchwyty i powierzchnie chwytowe powinny by¢ za-
wsze suche, czyste i niezabrudzone olejem ani sma-
rem. Sliskie uchwyty i powierzchnie chwytowe nie po-
zwalaja na bezpieczne trzymanie narzedzia i kontrole nad
nim w nieoczekiwanych sytuacjach.

Obstuga i konserwacja elektronarzedzi

akumulatorowych

» Akumulatory nalezy tadowac tylko w tadowarkach o
parametrach okreslonych przez producenta. W przy-
padku uzycia tadowarki, przystosowanej do tadowania
okreslonego rodzaju akumulatoréw, w sposdb niezgodny
z przeznaczeniem, istnieje niebezpieczenstwo pozaru.

» Elektronarzedzi nalezy uzywac wytacznie z przezna-
czonymi do nich akumulatorami. Uzycie innych akumu-
latoréw moze stwarzac ryzyko odniesienia obrazen ciafa i
zagrozenie pozarem.

» Nieuzywany akumulator nalezy przechowywac z dala
od metalowych elementoéw, takich jak spinacze, mone-
ty, klucze, gwozdzie, Sruby lub inne mate przedmioty
metalowe, ktore mogtyby spowodowac zwarcie biegu-
néw akumulatora. Zwarcie biegunéw akumulatora moze
skutkowac oparzeniem lub wybuchem pozaru.

» Przechowywanie lub uzytkowanie akumulatora w nie-
odpowiednich warunkach moze spowodowac wyciek
elektrolitu. Nalezy unika¢ kontaktu z elektrolitem, aw
razie przypadkowego kontaktu, przeptukac skore wo-
da. W przypadku dostania sig elektrolitu do oczu, na-
lezy dodatkowo zasiegnac¢ porady lekarza. Elektrolit
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wyciekajacy z akumulatora moze spowodowac podraznie-
nie skory lub oparzenia.

» Nie wolno uzywac uszkodzonych ani modyfikowanych
akumulatorow i elektronarzedzi. Uszkodzone lub zmo-
dyfikowane akumulatory moga zachowywac sie w sposob
nieprzewidywalny, powodujac niebezpieczne dla zdrowia
skutki (zapton, eksplozja, obrazenia ciata).

» Akumulator nalezy trzymac z dala od ognia oraz chro-
ni¢ przed ekstremalnymi temperaturami. Wskutek
dziatania ognia lub temperatury przekraczajacej 130°C
akumulator moze eksplodowac.

» Nalezy stosowac sie do wszystkich wskazéwek doty-
czacych tadowania. Nie wolno tadowac akumulatora
lub elektronarzedzia w temperaturze znajdujacej sie
poza zakresem sprecyzowanym w niniejszej instruk-
cji. Niezgodne z instrukcja fadowanie lub tadowanie w
temperaturze niemieszczacej sie w zalecanym zakresie
moze spowodowac uszkodzenie akumulatora oraz zwiek-
szaryzyko pozaru.

Serwis

» Prace serwisowe przy elektronarzedziu moga by¢ wy-
konywane wytacznie przez wykwalifikowany personel
i przy uzyciu oryginalnych czesci zamiennych. W ten
sposob zagwarantowana jest bezpieczna eksploatacja
elektronarzedzia.

» Nie wolno w zadnym wypadku naprawiac uszkodzone-
go akumulatora. Naprawy akumulatora mozna dokony-
wac wytacznie u producenta lub w autoryzowanym punk-
cie serwisowym.

Wskazowki dotyczace bezpieczenstwa pracy z
frezarkami krawedziowymi

» Nalezy zastosowac zaciski lub inne podobne narze-
dzia, aby zabezpieczy¢ i unieruchomic obrabiany ele-
ment na stabilnym podtozu. Trzymanie obrabianego ele-
mentu w reku lub podpieranie go ciatem nie zapewnia od-
powiedniej stabilnosci i moze prowadzi¢ do utraty kontro-
li nad nim.

» Dopuszczalna predkos¢ obrotowa stosowanego frezu
nie moze by¢ mniejsza niz podana na elektronarzedziu
maksymalna predkos¢ obrotowa. Frezy, obracajace sie
z predkoscia wieksza niz dopuszczalna, moga sie pota-
mac, a ich fragmenty rozprysnac.

» Frezy lub innego rodzaju osprzet musza doktadnie pa-
sowac¢ do uchwytu narzedziowego (zacisku) elektro-
narzedzia. Narzedzia robocze, niedopasowane do
uchwytu narzedziowego elektronarzedzia, obracaja sie
nieréwnomiernie, silnie wibruja i mogg spowodowac utra-
te kontroli nad elektronarzedziem.

» Przed przytozeniem elektronarzedzia do przedmiotu
obrabianego, nalezy je uruchomic. W przeciwnym wy-
padku narzedzie robocze moze zablokowac sie w obrabia-
nym materiale i spowodowac odrzut.

» Nigdy nie frezowa¢ materiatow, w ktorych znajduja sie
przedmioty metalowe, gwozdzie lub sruby. Moze to do-

prowadzi¢ do uszkodzenia narzedzia roboczego i podwyz-
szenia wibracji.

» Nalezy uzywac odpowiednich detektoréw w celu zlo-
kalizowania instalacji lub zwrdcic si¢ o pomoc do lo-
kalnego dostawcy ustugi. Kontakt z przewodami znajdu-
jacymi sie pod napieciem moze doprowadzi¢ do powsta-
nia pozaru lub porazenia elektrycznego. Uszkodzenie
przewodu gazowego moze doprowadzi¢ do wybuchu.
Przebicie przewodu wodociggowego powoduje szkody
rzeczowe.

» Nie wolno uzywac tepych ani uszkodzonych frezéw.
Tepe lub uszkodzone frezy powoduja podwyzszone tar-
cie, moga sie zablokowad, a takze sg przyczyng niewywa-
zenia.

» Przed odtozeniem elektronarzedzia nalezy poczekac,
az znajdzie si¢ ono w bezruchu. Narzedzie robocze mo-
ze sie zablokowac i doprowadzi¢ do utraty kontroli nad
elektronarzedziem.

» W razie uszkodzenia akumulatora lub stosowania go
niezgodnie z przeznaczeniem moze doj$¢ do wystapie-
nia oparéw. Akumulator moze sie zapali¢ lub wybuch-
nac. Nalezy zadbac o doptyw $wiezego powietrza, aw
przypadku wystgpienia dolegliwosci skontaktowac sie z
lekarzem. Opary moga podrazni¢ drogi oddechowe.

» Nie otwiera¢ akumulatora. Istnieje niebezpieczenstwo
zwarcia.

» Ostre przedmioty, takie jak gwozdzie lub Srubokret, a
takze dziatanie sit zewnetrznych moga spowodowac
uszkodzenie akumulatora. Moze wéwczas dojs¢ do
zwarcia wewnetrznego akumulatora i do jego przepalenia,
eksplozji lub przegrzania.

» Akumulator nalezy stosowac wytacznie w urzadze-
niach producenta. Tylko w ten sposéb mozna ochroni¢

akumulator przed niebezpiecznym dla niego przeciaze-
niem.

m Akumulator nalezy chroni¢ przed wysokimi

O temperaturami, np. przed statym nastonecz-

Foy‘ nieniem, przed ogniem, zanieczyszczeniami,
LN woda i wilgocia. Istnieje zagrozenie zwarcia i
wybuchu.

Opis urzadzeniai jego zastosowania

Nalezy przeczytac wszystkie wskazowki
dotyczace bezpieczenstwa i zalecenia. Nie-
przestrzeganie wskazéwek dotyczacych bez-
pieczenstwa i zalecen moze doprowadzi¢ do
porazenia pradem elektrycznym, pozaru i/lub
powaznych obrazen ciata.

Prosze zwréci¢ uwage na rysunki zamieszczone na poczatku

instrukcji obstugi.

Uzycie zgodne z przeznaczeniem

Urzadzenie jest przeznaczone do frezowania wpustow, kra-
wedzi, profili i rowkdw podtuznych w drewnie, tworzywach
sztucznych i lekkich materiatach budowlanych, a takze do
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frezowania kopiowego, z wykorzystaniem powierzchni opo-
rowej.

Przedstawione graficznie komponenty

Numeracja przedstawionych graficznie komponentéw odno-
si sie do schematu elektronarzedzia na stronach graficznych.

(1) Jednostka napedowa
(2) Korpus frezarki
(3) Sruba radetkowana do kosza frezarki

(4) Sruba radetkowana do prowadnicy réwnolegtej/po-
mocniczego elementu prowadzacego

(5) Frez
(6) Zacisk mocujacy z nakretka ztaczkowa
(7) Przycisk blokady wrzeciona
(8) Ptyta slizgowa
(9) Podstawa
(10) Adapter do odsysania pytu
(11) Sruba motylkowa do korpusu frezarki
(12) Pokretto wstepnego wyboru predkosci obrotowej
(13) Wigcznik/wytacznik
(14) Wskaznik stanu natadowania akumulatora
(15) Akumulator®
(16) Przycisk odblokowujacy akumulator®
(17) Rekojes¢ (powierzchnia izolowana)
(18) Skala gtebokosci frezowania
(19) Uchwyt narzedziowy
(20) Klucz widetkowy (13 mm, 22 mm)
(21) Bolec kopiujacy”
(22) Prowadnica réwnolegta
(23) Sruba motylkowa do prowadnicy réwnolegtej (2 szt.)
(24) Pomocniczy element prowadzacy®
(25) Sruba motylkowa do zablokowania pomocniczego
elementu prowadzacego w pozycji poziomej”
(26) Sruba motylkowa do ustawiania pomocniczego ele-
mentu prowadzacego w pozycji poziomej”
(27) Rolka $lizgowa®
(28) Adapter do odsysania pytu?
(29) Waz odsysajacy”
(30) Element pomocniczy do ustawiania frezu
(31) Oswietlenie robocze
(32) Znacznik K

a) Osprzet ukazany na rysunkach lub opisany w instrukcji uzyt-
kowania nie wchodzi w standardowy zakres dostawy. Kom-
pletny asortyment wyposazenia dodatkowego mozna zna-
lez¢ w naszym katalogu osprzetu.

Dane techniczne

Frezarka krawedziowa AdvancedTrimRouter
18V-8

Numer katalogowy 3603JD50..
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Frezarka krawedziowa AdvancedTrimRouter
18v-8
Napiecie znamionowe V= 18

Predkos¢ obrotowa bez obcia- min"  10000-30000
zenia

Wstepny wybor predkosci obro- °
towej

Przytacze do odsysania pytu °
Uchwyt narzedziowy mm 6/8
Waga zgodnie z kg 1,4(1,5Ah) -
EPTA-Procedure 01:2014" 1,7 (6,0 Ah)
Zalecana temperatura otoczenia e 0..+35
podczas tadowania

Dopuszczalna temperatura oto- RC -20...+50

czenia podczas pracy® i pod-
czas przechowywania

Zalecane akumulatory PBA 18V...W-.

Zalecane tadowarki® AL18..

A) W zalezno$ci od zastosowanego akumulatora
B) Ograniczona wydajno$¢ w przypadku temperatur <0 °C.

C) Nastepujace tadowarki nie s3 kompatybilne z akumulatorem
PBA: AL 1814 CV, AL 1820 CV, AL 1860 CV

Informacje o emisji hatasu i drgan

Warto$ci pomiarowe emisji hatasu zostaty okreslone zgodnie
zEN 62841-2-17.

Okreslony wg skali A typowy poziom cisnienia akustycznego
emitowanego przez elektronarzedzie wynosi 78 dB(A). Nie-
pewno$¢ pomiaru K = 3 dB. Poziom hatasu podczas pracy
moze przekroczy¢ podane warto$ci. Stosowac srodki
ochrony stuchu!

Wartosci taczne drgan a, (suma wektorowa z trzech kieru-
nkdow) i niepewnos¢ pomiaru K oznaczone zgodnie z
EN62841-2-17:a,= 1,0 m/s%, K = 1,5 m/s.

Podany w niniejszej instrukcji poziom drgan i poziom emisji
hatasu zostaty zmierzone zgodnie ze znormalizowang proce-
dura pomiarowa i moga zostac uzyte do poréwnywania elek-
tronarzedzi. Mozna ich takze uzy¢ do wstepnej oceny pozio-
mu drgan i poziomu emisji hatasu.

Podany poziom drgan i poziom emisji hatasu jest reprezenta-
tywny dla podstawowych zastosowan elektronarzedzia. Je-
zeli elektronarzedzie uzyte zostanie do innych zastosowan
lub z innymi narzedziami roboczymi, a takze jesli nie bedzie
wiasciwie konserwowane, poziom drgan i poziom emisji ha-
fasu moga roznic sie od podanych wartosci. Podane powyzej
przyczyny moga spowodowac podwyzszenie poziomu drgan
i poziomu emisji hatasu w czasie pracy.

Aby doktadnie oceni¢ poziom drgan i poziom emisji hatasu,
nalezy wzig¢ pod uwage takze okresy, gdy urzadzenie jest
wytaczone lub gdy jest ono wprawdzie wiaczone, ale nie jest
uzywane do pracy. Podane powyzej przyczyny moga Spowo-
dowac obnizenie poziomu drgan i poziomu emisji hatasu w
czasie pracy.

Nalezy wprowadzi¢ dodatkowe $rodki bezpieczenstwa, ma-
jace na celu ochrone osoby obstugujacej przed skutkami eks-
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pozycji na drgania, np.: konserwacja elektronarzedzia i na-
rzedzi roboczych, zapewnienie odpowiedniej temperatury,
aby nie dopusci¢ do wyziebienia rak, wtasciwa organizacja
czynnosci wykonywanych podczas pracy.

Akumulator

tadowanie akumulatora

» Nalezy stosowac wytacznie tadowarki wyszczegélnio-
ne w danych technicznych. Tylko te tadowarki dostoso-
wane s3 do fadowania zastosowanego w elektronarzedziu
akumulatora litowo-jonowego.

Wskazéwka: W momencie dostawy akumulator jest natado-

wany czeSciowo. Aby zagwarantowac petng wydajnos¢ aku-

mulatora, nalezy przed pierwszym uzyciem catkowicie nata-
dowac akumulator w tadowarce.

Akumulator litowo-jonowy mozna dotadowac¢ w dowolnej

chwili, nie powodujac tym skrécenia jego zywotnosci. Prze-

rwanie procesu fadowania nie niesie za sobg ryzyka uszko-
dzenia ogniw akumulatora.

Dzigki systemowi elektronicznej ochrony ogniw "Electronic

Cell Protection (ECP)" akumulator litowo-jonowy jest zabez-

pieczony przed gtebokim roztadowaniem. W przypadku roz-

tadowania akumulatora uktad ochronny odtacza urzadzenie:
narzedzie przestaje sie poruszac.

» Po automatycznym wytaczeniu elektronarzedzia nie
naciska¢ ponownie wiacznika/wytacznika. Mozna w
ten sposdb uszkodzi¢ akumulator.

Wkitadanie akumulatora

Wsuna¢ natadowany akumulator w uchwyt akumulatora az
do wyczuwalnego zablokowania.

Wyjmowanie akumulatora

W celu wyjecia akumulatora nacisna¢ przycisk odblokowuja-
cy i wyjac¢ akumulator. Nie nalezy przy tym uzywac sity.
Wskaznik stanu natadowania akumulatora
Wskaznik stanu natadowania akumulatora sygnalizuje przy

wigczonym elektronarzedziu pozostata do dyspozycji pojem-

no$¢ akumulatora lub przeciazenie elektronarzedzia.

Dioda LED Pojemnos¢
Swiatto ciagte, 3 zielone diody 75-100%
Swiatto ciagte, 2 zielone diody 40-75%
Swiatto ciagte, 1 zielona dioda 15-40%
Swiatto migajace w wolnym tempie, 0-15%

1 zielona dioda

3 diody LED wskaznika stanu natadowania migaja rownocze-
$nie, gdy nastapi aktywacja wytacznika przecigzeniowego.
Srodkowa dioda LED miga, gdy temperatura akumulatora
znajduije sie poza dopuszczalnym zakresem temperatur i/lub
gdy nastapi aktywacja wytacznika termicznego elektronarze-
dzia.

Montaz

» Przed przystapieniem do jakichkolwiek prac przy
elektronarzedziu (np. prace konserwacyjne, wymiana
osprzetu itp.), a takze na czas transportu i przechowy-
wania nalezy wyjac z niego akumulator. Niezamierzone
uruchomienie wiacznika/wytacznika grozi skaleczeniem.

Wymiana narzedzi roboczych

» Podczas zaktadania i wymiany frezéw zaleca sie uzy-
cie rekawic ochronnych.

Oryginalne frezy z szerokiej oferty osprzetu Bosch sg do na-

bycia w sklepach specjalistycznych.

Demontaz korpusu frezarki (zob. rys. A)

Przed zatozeniem frezu konieczny jest uprzedni demontaz

korpusu frezarki (2) z jednostki napedowej (1).

Odkrecic¢ $rube motylkowa (11) w korpusie frezarki (2).

Wyja¢ jednostke napedowa, pociagajac ja do gory.

Wymiana zacisku mocujacego (zob. rys. B)

W zaleznosci od zastosowanego frezu, moze zaistniec ko-

nieczno$¢ wymiany przed jego osadzeniem zacisku mocuja-

cego z nakretka ztaczkowa (6).

Jezeli wasciwy dla danego frezu zacisk mocujacy jest juz za-

montowany, nalezy przejs¢ do instrukcji podanych ponizej.

Zacisk mocujacy nalezy zamontowac tak, aby miat on nieco

luzu w nakretce ztaczkowej. Zacisk mocujacy z nakretka

ztaczkowa (6) powinien dac sie zamontowac z tatwoscia. Je-

zeli nakretka ztaczkowa lub zacisk mocujacy sg uszkodzone,

nalezy je natychmiast wymienic.

Nacisnac¢ przycisk blokady wrzeciona (7) i przytrzymac w tej

pozycji. W razie potrzeby nalezy obraci¢ wrzeciono silnika

reka, az do jego zablokowania.

Odkreci¢ nakretke ztaczkowa (6) za pomoca klucza

widetkowego (20), obracajac ja w kierunku przeciwnym do

ruchu wskazéwek zegara.

Zwolni¢ przycisk blokady wrzeciona .

Wskazéwka: Inna mozliwo$¢ wymiany zacisku mocujacego

(bez nacisniecia przycisku blokady wrzeciona (7)): Przyto-

2y¢ dwa klucze maszynowe dwuscianem do watu, aby odkre-

cic¢ lub dokrecic¢ nakretke ztaczkowa (6).

Jezeliistnieje taka konieczno$c, przed montazem nalezy

oczysci¢ wszystkie elementy za pomoca miekkiego pedzelka

lub przedmuchujac je sprezonym powietrzem.

Natozy¢ nowa nakretke ztaczkowa na uchwyt

narzedziowy (19).

Lekko dokreci¢ nakretke ztaczkowa.

» Nie dokrecac zacisku mocjaceto z nakretka ztaczkowa
przed zamontowaniem frezu. W takim wypadku moze
doj$¢ do uszkodzenia zacisku mocujacego.

Zaktadanie frezu (zob. rys. C1 - C2)
» Podczas zaktadania i wymiany frezéw zaleca sie uzy-
cie rekawic ochronnych.

W zaleznosci od potrzeb mozna dobra¢ frezy réznego typu i o
roznych wiasciwosciach.
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Frez nalezy osadzi¢ w zacisku mocujacym az do znacznika K

(32). Stosujac frez bez znacznika K, nalezy osadzic frez w za-

cisku mocujacym na ok. 2/3 dtugosci chwytu.

Frezy ze stali szybkotnacej (HSS) sa odpowiednie do ob-
robki miekkich materiatow, takich jak migkkie drewno i two-
rzywa sztuczne.

Frezy z weglikow spiekanych (HM) sa odpowiednie
zwtaszcza do obrobki materiatow twardszych i Scieralnych,
takich jak twarde drewno.

Oryginalne frezy z szerokiej oferty osprzetu Bosch sa do na-
bycia w sklepach specjalistycznych.

Stosowane frezy powinny byc czyste, a ich stan techniczny
nie powinien budzi¢ zastrzezen.

Montaz korpusu frezarki (zob. rys. A)

Przed przystapieniem do frezowania korpus frezarki (2) na-
lezy ponownie zamontowac na jednostce napedowej (1).
Odkreci¢ srube motylkowa (11) w korpusie frezarki (2).
Wsuna¢ jednostke napedowa (1) do korpusu frezarki (2).
Wkrecic srube motylkowa (11) w korpus frezarki (2).
Wskazéwka: Srube motylkowa (11) i $rube radetkowana
(3) mozna stosowa¢ wymiennie.

» Po zakonczeniu montazu nalezy zawsze kontrolowac,

czy jednostka napedowa zostata wiasciwie zamocowa-

na w korpusie frezarki.

Odsysanie pytu/widrow

Pyty niektorych materiatéw, na przyktad powtok malarskich
z zawartoscia otowiu, niektérych gatunkéw drewna, minera-

tow lub niektdrych rodzajéw metalu, moga stanowic¢ zagroze-

nie dla zdrowia. Bezposredni kontakt fizyczny z pytami lub
przedostanie sig ich do ptuc moze wywotac reakcje alergicz-
ne i/lub choroby uktadu oddechowego operatora lub 0séb
znajdujacych sie w poblizu.
Niektore rodzaje pytdw, np. debiny lub buczyny uwazane sa
zarakotworcze, szczegdlnie w potaczeniu z substancjami do
obrébki drewna (chromiany, impregnaty do drewna). Mate-
riaty, zawierajace azbest moga by¢ obrabiane jedynie przez
odpowiednio przeszkolony personel.
- Oile jest to mozliwe, nalezy zawsze stosowac system od-
sysania pytu, dostosowany do rodzaju obrabianego mate-
riatu.

- Nalezy zawsze dba¢ o dobra wentylacje stanowiska pracy.

- Zaleca sie noszenie maski przeciwpytowej z pochtania-
czem klasy P2.

Nalezy przestrzega¢ aktualnie obowigzujgcych w danym kra-

ju przepiséw, regulujacych zasady obrdbki réznego rodzaju

materiatow.

» Nalezy unika¢ gromadzenia sie pytu na stanowisku
pracy. Pyty moga sie z tatwoscia zapalié.

Podtaczenie systemu odsysania pytu (zob. rys. D)
Zatozy¢ adapter do odsysania pytu (10) z przodu elektrona-
rzedzia. Zaskakuje on w sposob styszalny. Aby zdemonto-
wac adapter (10), nalezy chwycic go za boki i zdja¢, pocia-
gajac do przodu.
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Zatozy¢ waz odsysajacy (@ 35 mm) (29) (osprzet) na za-
montowany adapter do odsysania pytu (28). Podtaczy¢ waz
odsysajacy (29) do odkurzacza (osprzet).

Odkurzacz musi by¢ dostosowany do rodzaju obrabianego
materiatu.

Do odsysania szczegolnie niebezpiecznych dla zdrowia py-
tow rakotwarczych lub pytu suchego nalezy uzywac odkurza-
cza specjalnego.

Praca

Ustawianie gtebokosci frezowania

» Ustawianie glebokosci frezowania dozwolone jest tyl-
ko przy wytaczonym elektronarzedziu.

- Elektronarzedzie zzamocowanym frezem postawic na ob-
rabianym przedmiocie.

- Ponownie odkreci¢ srube motylkowa (11) na korpusie
frezarki (2), aby ustawic zadana gtebokos¢ frezowania na
skali gtebokosci (18) - albo recznie, albo za pomoca $ru-
by radetkowanej (3).

- Wkreci¢ srube motylkowa (11) w korpus frezarki (2).

- Ustawiona gtebokos¢ frezowania nalezy skontrolowac,
wykonujac prébe praktyczna, i w razie potrzeby skorygo-
waé.

Wskazowka: Aby w przypadku frezu do zaokraglen ustawi¢

gtebokos¢ frezowania na rowni z ptyta $lizgowa (8), nalezy

wyjac element pomocniczy do ustawiania frezu (30) z jego
uchwytu i whozy¢ go w przewidziany otwor na spodzie ptyty
slizgowej (8) (zob. rys. G). Nastepnie przy uzyciu elementu
pomocniczego do ustawiania frezu (30) wyczu¢ krawedz fre-
zu (5). Dopasowac wysoko$¢ korpusu frezarki recznie lub za
pomoca $ruby radetkowanej (3) w taki sposdb, aby element

pomocniczy do ustawiania frezu (30) i krawedz frezu (5)

znajdowaty sie w jednej ptaszczyznie. Nastepnie dokreci¢

$rube motylkowa (11) na korpusie frezarki (2) i ponownie

zamocowac element pomocniczy do ustawiania frezu (30) w

jego uchwycie.

Uruchamianie

Wstepny wybor predkosci obrotowej

Za pomoca pokretta wstepnego wyboru predkosci
obrotowej (12) mozna ustawi¢ zadang predkos¢ obrotowa
takze podczas pracy urzadzenia.

Pozycja pokretta Predkos¢ obroto-

1-2 10000-14000 Niska predkos¢ ob-
rotowa

3-4 18000-24000 Srednia predkosé
obrotowa

5-6 26000-30000 Wysoka predkos¢
obrotowa
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Warto$ci podane w ponizszej tabeli s3 warto$ciami orienta-
cyjnymi. Wymagana predkos¢ obrotowa uzalezniona jest od
rodzaju materiatu oraz warunkéw pracy i mozna ja ustali¢
metoda prob praktycznych.

Materiat Srednicafrezu Pozycja pokretta
[mm]

Twarde drewno 4-10 5-6
(buk) 12-20 3-4
> 20 1-2

Migkkie drewno 4-10 5-6
(sosna) 12-20 3-6
>20 1-3

Ptyty widrowe 4-10 3-6
12-20 2-4

>20 1-3

Tworzywa sztucz- 4-15 2-3
ne >15 1-2

Po dtuzszej pracy z niska predkoscig obrotowa elektronarze-
dzie nalezy schtodzi¢, przetaczajac je w tym celu na pewien
czas na maksymalng predkos¢ obrotowa (praca bez obcigze-
nia).

Wiaczanie/wytaczanie

Aby wiaczy¢ elektronarzedzie, nalezy ustawic¢ wiacznik/
wyfacznik (13) w pozycji l.

Aby wytaczy¢ elektronarzedzie, nalezy ustawi¢ wiacznik/
wyfacznik (13) w pozycji 0.

Wskazowki dotyczace pracy
» Frezy nalezy chroni¢ przed upadkiem i udarami.

Kierunek frezowania i frezowanie (zob. rys. E)

» Frezowac nalezy w kierunku przeciwnym do kierunku
obrotéw frezu (5) (frezowanie przeciwbiezne). Pod-
czas frezowania zgodnego z kierunkiem obrotow frezu
(frezowanie wspotbiezne) moze dojs¢ do wyrwania elek-
tronarzedzia z reki.

» Elektronarzedzie wolno stosowac tylko zzamontowa-
nym korpusem (2). Utrata kontroli nad elektronarze-
dziem moze spowodowac obrazenia ciata.

Wskazowka: Nalezy wzig¢ pod uwage, ze frez (5) zawsze

wystaje nieco poza podstawe (9). Nalezy uwazac, aby nie

uszkodzi¢ szablonu ani obrabianego elementu.

Ustawi¢ zadang gtebokos¢ frezowania.

Wiaczy¢ elektronarzedzie i przytozy¢ w miejscu przeznaczo-

nym do obrobki.

Po zakoniczeniu frezowania nalezy wytaczy¢ elektronarze-

dzie.

» Nigdy nie wolno odktadac elektronarzedzia przed cat-
kowitym zatrzymaniem sie frezu. Poruszajace sie sita
inercji narzedzia robocze mogg spowodowac obrazenia.

Frezowanie z bolcem kopiujacym (zob. rys. F1 - F2)

Za pomoca bolca kopiujacego (21) mozliwe jest przenosze-
nie konturéw z wzorcow lub szablondw na przedmioty obra-
biane.

Wybra¢ odpowiedni bolec kopiujacy, kierujac sie gruboscia
szablonu lub wzorca. Z uwagi na to, ze bolec kopiujacy wy-
staje, szablon musi mie¢ minimalng grubos¢ 8 mm (zob.
rys.F1).

» Srednica frezu musi by¢ mniejsza niz $rednica we-
wnetrzna bolca kopiujacego.

Wykrecic¢ catkowicie wszystkie cztery Sruby z them walco-

wym, umieszczone na spodzie ptyty slizgowej (8) i zdjac ja.

Osadzi¢ bolec kopiujacy (21) w ptycie slizgowej (zob.

rys. F2).

Lekko przykrecic ptyte $lizgowa do podstawy (9). Ptyta sli-

zgowa musi dawac sie przesuwac.

Aby odstep $rodka frezu od krawedzi bolca kopiujacego byt

wszedzie jednakowy, nalezy w razie koniecznosci ustawic¢

bolec kopiujacy i ptyte slizgowa tak, aby byty wzgledem sie-
bie wycentrowane.

- Plyte $lizgowa nalezy ustawic w taki sposob, aby frez i bo-
lec kopiujacy byty wycentrowane wzgledem otworu w pty-
cie $lizgowe;j.

- Przytrzymac ptyte $lizgowa w tej pozycji i mocno dokreci¢
$ruby mocujace.

W przypadku frezowania z bolcem kopiujacym (21) nalezy

postepowac w nastepujacy sposéb:

- Przytozy¢ elektronarzedzie z bolcem kopiujacym (21) do
szablonu.

- Frezarke z wystajacym bolcem kopiujacym nalezy prowa-
dzi¢ wzdtuz szablonu z lekkim bocznym dociskiem do od-
wzorowywanej powierzchni.

Frezowanie krawedzi lub frezowanie ksztattowe

(zob. rys. H)

Przy frezowaniu krawedzi lub przy frezowaniu ksztattowym
bez zastosowania prowadnicy réwnolegtej, nalezy stosowac
frezy z trzpieniem prowadzacym lub tozyskiem kulkowym.
Uruchomione uprzednio elektronarzedzie dosuna¢ z boku do
obrabianego przedmiotu i zagtebiac frez w materiale, az do
momentu oparcia sie czopu prowadzacego lub tozyska kul-
kowego frezu o krawedz obrabianego przedmiotu.
Elektronarzedzie nalezy prowadzi¢ wzdtuz krawedzi obrabia-
nego przedmiotu, zwracajac przy tym uwage na jego prosto-
padte potozenie. Zbyt duza sita nacisku moze spowodowac
uszkodzenie krawedzi przedmiotu.

Frezowanie z zastosowaniem prowadnicy réwnolegtej
(zob. rys.1)

Do frezowania réwnolegle z krawedzia mozna zamontowac
prowadnice réwnolegtg (22).

Zamocowac prowadnice réwnolegta (22) na korpusie
frezarki (2) za pomoca nakretki radetkowanej (4).

Za pomoca $ruby motylkowej umieszczonej w prowadnicy
rownolegtej (23) ustawic¢ zadang gtebokosc.

Wiaczone elektronarzedzie prowadzic¢ z lekkim bocznym do-
ciskiem na prowadnice réwnolegta wzdtuz krawedzi obrabia-
nego elementu, zachowujac przy tym réwnomierny posuw.
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Frezowanie z zastosowaniem pomocniczego elementu
prowadzacego (zob. rys. J)

Pomocniczy element prowadzacy (24) stuzy do frezowania
krawedzi przy uzyciu trzpienia prowadzacego lub fozyska
kulkowego.

Zamocowac pomocniczy element prowadzacy na korpusie
frezarki (2) za pomoca $ruby radetkowanej (4).

Prowadzi¢ elektronarzedzie wzdtuz krawedzi obrabianego
elementu z rbwnomiernym posuwem.

Odlegtos¢ boczna: Aby zmienic ilo$¢ zbieranego materiatu,
mozna ustawi¢ odlegto$¢ boczna pomiedzy obrabianym ele-
mentem i rolka $lizgowa (27) na pomocniczym elemencie
prowadzacym (24).

Odkreci¢ srube motylkowa (25), ustawi¢ zadana odlegto$¢
boczna poprzez obrocenie $ruby motylkowej (26) i ponow-
nie mocno dokrecic¢ srube motylkowa (25).

Wysokos¢: W zaleznosci od uzywanego frezu i grubosci ob-
rabianego elementu nalezy ustawi¢ pozycje pionowa pomoc-
niczego elementu prowadzacego.

Odkreci¢ srube radetkowang (4) na pomocniczym elemencie
prowadzacym, przesuna¢ pomocniczy element prowadzacy
w z3dang pozycje i ponownie mocno dokreci¢ $rube.

Konserwacja i serwis

Konserwacja i czyszczenie

» Przed przystapieniem do jakichkolwiek prac przy
elektronarzedziu (np. prace konserwacyjne, wymiana
osprzetu itp.), a takze na czas transportu i przechowy-
wania nalezy wyjac z niego akumulator. Niezamierzone
uruchomienie wtacznika/wytacznika grozi skaleczeniem.

» Utrzymywanie urzadzenia i szczelin wentylacyjnych w
czystosci gwarantuje prawidtowa i bezpieczna prace.

Obstuga klienta oraz doradztwo dotyczace
uzytkowania

Ze wszystkimi pytaniami, dotyczacymi naprawy i konserwa-
cji nabytego produktu oraz dostepu do czesci zamiennych,
prosimy zwracac sie do punktéw obstugi klienta. Rysunki
techniczne oraz informacje o czesciach zamiennych mozna
znalez¢ pod adresem: www.bosch-pt.com

Nasz zespdt doradztwa dotyczacego uzytkowania odpowie
na wszystkie pytania zwigzane z produktami firmy Bosch
orazich osprzetem.

Przy wszystkich zgtoszeniach oraz zaméwieniach czesci za-
miennych konieczne jest podanie 10-cyfrowego numeru ka-
talogowego, znajdujacego sie na tabliczce znamionowej pro-
duktu.

Polska

Robert Bosch Sp. zo.0.

Serwis Elektronarzedzi

Ul. Jutrzenki 102/104

02-230 Warszawa

Na www.serwisbosch.com znajda Paristwo wszystkie szcze-
gbty dotyczace ustug serwisowych online.

Tel.: 22 7154450
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Faks: 22 7154440
E-Mail: bsc@pl.bosch.com
www.bosch-pt.pl

Pozostate adresy serwiséw znajduja sie na stronie:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Transport

Zataczone w dostawie akumulatory litowo-jonowe podlegaja
wymaganiom przepisow dotyczacych towaréw niebezpiecz-
nych. Akumulatory moga by¢ transportowane droga ladowa
przez uzytkownika, bez koniecznosci spetnienia jakichkol-
wiek dalszych warunkdw.

W przypadku przesytki przez osoby trzecie (np. transport
droga powietrzna lub za posrednictwem firmy spedycyijne;j)
nalezy dostosowac sie do szczegolnych wymogow dotycza-
cych opakowania i oznakowania towaru. W takim wypadku
podczas przygotowywania towaru do wysytki nalezy skonsul-
towac sie z ekspertem ds. towaréw niebezpiecznych.
Akumulatory mozna wysyfac tylko wéwczas, gdy ich obudo-
wa nie jest uszkodzona. Odstoniete styki nalezy zaklei¢, a
akumulator zapakowac w taki sposob, aby nie mdgt on sie
poruszac (przesuwac) w opakowaniu. Nalezy wzig¢ tez pod
uwage ewentualne inne przepisy prawa krajowego.

Utylizacja odpadow

Elektronarzedzia, akumulatory, osprzet i opa-
kowanie nalezy oddac do powtérnego przetwo-
o) rzenia zgodnego z obowiazujacymi przepisami
w zakresie ochrony Srodowiska.
Elektronarzedzia i akumulatora/baterii nie wol-

no wyrzucac do odpadéw domowych!

Tylko dla krajow UE:

Zgodnie z europejska dyrektywa 2012/19/UE niezdatne do
uzytku elektronarzedzia, a zgodnie z europejska dyrektywa
2006/66/WE uszkodzone lub zuzyte akumulatory/baterie,
nalezy zbiera¢ osobno i doprowadzi¢ do ponownego prze-
tworzenia zgodnie z przepisami ochrony $rodowiska.
Akumulatory/baterie:

Li-lon:

Prosimy postepowac zgodnie ze wskazéwkami umieszczony-
mi w rozdziale Transport (zob. , Transport®, Strona 103).

Cestina
Bezpecnostni upozornéni

Obecné bezpecnostni pokyny pro elektrické
naradi
[IVYSTRAHA

Prostudujte si vSechny
bezpecnostni vystrahy, pokyny,
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ilustrace a specifikace k tomuto elektrickému naradi. Moment nepozornosti pfi pouziti elektrického naradi
Nedodrzovani véech nize uvedenych pokynli miize mit za miiZe vést k vaznym poranénim.
nasledek traz elektrickym proudem, pozar a/nebo tézké » Pouzivejte ochranné osobni pomiicky. Noste

poranéni. ochranné bryle. Noseni osobnich ochrannych pomicek,
Vsechna varovna upozornéni a pokyny do budoucna jako je maska proti prachu, bezpecnostni obuv
uschovejte. s protiskluzovou podrazkou, ochranna pfilba nebo

V upozornénich pouzity pojem ,elektrické nafadi“ se sluchatka, podle aktudlnich podminek, snizuje riziko
vztahuje na elektrické nafadi napajené ze sité (se sitovym poranenl.
kabelem) a na elektrické naradi napajené akumulatorem » Zabraiite neimysinému uvedeni do provozu.

(bez sitového kabelu).

Bezpecnost pracovisté

>

>

>

Udrzujte pracovisteé v Cistoté a dobie osvétlené.
Neporadek nebo neosvétlené pracovisté mohou vést

k raztim.

S elektrickym naradim nepracujte v prostiedi
ohroZeném explozi, kde se nachazeji hoflavé kapaliny,
plyny nebo prach. Elektrické naradi vytvari jiskry, které
mohou prach nebo pary zapalit.

Déti a jiné osoby udrZujte pfi pouziti elektrického
naradi v bezpecné vzdalenosti od pracovisté. Pri
rozptyleni mizete ztratit kontrolu nad naradim.

Elektricka bezpecnost

>

>

Zastrcky elektrického naradi musi licovat se
zasuvkou. Zastrcka nesmi byt zadnym zpiisobem
upravena. S elektrickym naradim s ochrannym
uzemnénim nepouzivejte Zadné adaptérové zastrcky.
Neupravené zastrcky a odpovidajici zasuvky snizuji riziko
zasahu elektrickym proudem.

Zabraiite kontaktu téla s uzemnénymi povrchy, jako
jsou napf. potrubi, topeni, sporaky a chladnicky. Je-li
vade télo uzemnéno, existuje zvySené riziko zasahu
elektrickym proudem.

Chraiite elektrické naradi pred destém a vihkem.
Vniknuti vody do elektrického naradi zvysuje nebezpeci
zéasahu elektrickym proudem.

Dbejte na ticel kabelu. NepouZivejte jej k noSeni
elektrického nafadi nebo k vytazeni zastrcky ze
zasuvky. Udrzujte kabel v bezpecné vzdalenosti od
tepla, oleje, ostrych hran nebo pohyblivych dili.
Poskozené nebo spletené kabely zvy$uiji riziko zasahu
elektrickym proudem.

Pokud pracujete s elektrickym naradim venku,
pouZzijte pouze takové prodluzovaci kabely, které jsou
zpuisobilé i pro venkovni pouziti. Pouziti
prodluzovaciho kabelu, jez je vhodny pro pouziti venku,
snizuje riziko zasahu elektrickym proudem.

Pokud se nelze vyhnout provozu elektrického naradi
ve vlhkém prostredi, pouzijte proudovy chranic.
Pouziti proudového chranice snizuje riziko zasahu
elektrickym proudem.

Osobni bezpecnost

>

Bud'te pozorni, davejte pozor na to, co délate

a pristupujte k praci s elektrickym naradim rozumné.
Nepouzivejte Zadné elektrické naradi, pokud jste
unaveni nebo pod vlivem drog, alkoholu ¢i léku.

Presvédcte se, Ze je elektrické naradi vypnuté, dfive
nez jej uchopite, ponesete i pripojite na zdroj
napajeni a/nebo akumulator. Mate-li pi noseni
elektrického naradi prst na spinaci, nebo pokud naradi
pripojite ke zdroji napajeni zapnuté, mize dojit k trazu.

» Nez elektrické naradi zapnete, odstraiite sefizovaci
nastroje nebo klice. Nachazi-li se v otacivém dilu
elektrického naradi néjaky nastroj nebo kli¢, miize dojit
k poranéni.

» Neprecenujte své sily. Zajistéte si bezpecny postoj
a udrzujte vzdy rovnovahu. Tim mlzete elektrické
naradi v neocekavanych situacich Iépe kontrolovat.

» Noste vhodny odév. Nenoste volny odév ani Sperky.
Vlasy a odév udrzujte v bezpecné vzdalenosti od
pohybujicich se dili. Volny odév, $perky nebo dlouhé
vlasy mohou byt zachyceny pohybujicimi se dily.

» Lze-linamontovat odsavaci ¢i zachycujici pripravky,
presvédcte se, Ze jsou pripojeny a spravné pouzity.
Odsavani prachu mize sniZit ohroZeni prachem.

» Dbejte na to, abyste pfi castém pouzivani naradi
nebyli méné ostraziti a nezapominali na bezpecnostni
zasady. Nedbalé ovladani miize zplsobit tézké poranéni
za zlomek sekundy.

Svédomité zachazeni a pouzivani elektrického naradi

» Elektrické naradi nepretézujte. Pro svou praci
pouzijte k tomu urcené elektrické naradi. S vhodnym
elektrickym naradim budete pracovat v dané oblasti Iépe
a bezpecnéji.

» Nepouzivejte elektrické naradi, jestlize jej nelze
spinacem zapnout a vypnout. Elektrické naradi, které
nelze ovladat spina¢em, je nebezpecné a musi se opravit.

» Nez provedete sefizeni elektrického naradi, vyménu
prislusenstvi nebo naradi odlozite, vytahnéte zastrcku
ze zasuvky a/nebo odstraiite odpojitelny akumulator.
Toto preventivni opatieni zabrani neiimysinému zapnuti
elektrického naradi.

» Uchovavejte nepouzivané elektrické naradi mimo
dosah déti. Nenechte naradi pouzivat osoby, které
s nim nejsou seznameny nebo necetly tyto pokyny.
Elektrické naradi je nebezpecné, je-li pouzivano
nezkusenymi osobami.

» Pecujte o elektrické naradi a prisluSenstvi svédomité.
Zkontrolujte, zda pohyblivé dily naradi bezvadné
funguji a nevzpficuji se, zda dily nejsou zlomené nebo
poskozené tak, Ze by ovliviiovaly funkce elektrické
naradi. Poskozené dily nechte pred pouzitim
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elektrického naradi opravit. Mnoho (irazi ma pricinu ve

Spatné udrzovaném elektrickém naradi.

» Rezné nastroje udrZujte ostré a éisté. Peclivé
oSetrované fezné nastroje s ostrymi feznymi hranami se
méné vzpricuji a daji se snaze vést.

» Pouzivejte elektrické naradi, prislusenstvi, nastroje
apod. podle téchto pokynii. Respektuijte pfitom
pracovni podminky a provadénou ¢innost. PouZiti
elektrického naradi pro jiné nez uréené pouziti mtize vést
k nebezpec¢nym situacim.

» Udrzujte rukojeti a tichopové plochy suché, cisté a bez

oleje a maziva. Kluzké rukojeti a chopové plochy
neumoznuji bezpe¢nou manipulaci a ovladani naradi
v neocekavanych situacich.

PouZziti a péce o akumulatorové naradi

» Akumulatory nabijejte pouze v nabijecce, ktera je

doporucena vyrobcem. U nabijecky, ktera je vhodna pro

urcity druh akumulator(, existuje nebezpeci pozaru, je-li
pouzivana s jinymi akumulatory.

» Do elektrického naradi pouzivejte pouze k tomu
uréené akumulatory. Pouziti jinych akumulatord mize
vést k poranéni &i pozaru.

» Nepouzivany akumulator uchovavejte v hezpecné
vzdalenosti od kovovych predmétii, jako jsou
kancelarské sponky, mince, klice, hiebiky, Srouby
neho jiné drobné kovové predméty, které mohou
zpusobit pfemosténi kontaktu. Zkrat mezi kontakty
akumulatoru méize mit za nasledek popaleniny nebo
pozar.

» Pfinespravném pouziti miize z akumulatoru vytéci
kapalina. Nedotykejte se ji. Pfi nahodném kontaktu
oplachnéte misto vodou. Pokud kapalina vnikne do
oci, navstivte lékare. Kapalina vytékajici z akumulatoru
mize zplsobit podrazdéni pokozky nebo popaleniny.

» Nepouzivejte akumulator nebo naradi, které je
poskozené i upravené. Poskozené nebo upravené
akumulatory se mohou chovat nepredvidané a zplisobit
pozar, vybuch ¢i poranéni.

» Nevystavujte akumulator nebo naradi ohni ¢i
nadmérné teploté. Vystaveni ohni nebo teploté nad
130 °C muize zpUsobit vybuch.

» Dodrzujte vSechny pokyny pro nabijeni a nenabijejte
akumulator nebo naradi mimo teplotni rozsah
uvedeny v pokynech. Nespravné nabijeni nebo nabijeni
pfi teplotach mimo uvedeny rozsah mize poskodit
akumulator a zvysit riziko poZaru.

Servis

» Nechte své elektrické naradi opravit pouze
kvalifikovanym odbornym personalem a pouze
s originalnimi nahradnimi dily. Tim bude zajisténo, Ze
bezpecnost elektrického naradi zlistane zachovana.

» Nikdy neprovadéijte servis poskozenych akumulatori.

Servis akumulatort by mél provadét pouze vyrobce nebo
autorizovana opravna.
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Bezpecnostni pokyny pro hranové frézky
» Pro zajisténi a podporu obrobku na stabilni plose

pouZzijte svorky nebo jiny prakticky zpiisob. Pokud
drzite obrobek rukou nebo opirate o télo, je nestabilni
amlze vést ke ztraté kontroly.

» Pripustné otacky frézy musi byt minimalné tak vysoké

jako maximalni otacky uvedené na elektrickém
naradi. Frézy, které se otaceji rychleji, neZ je pripustné,
se mohou zlomit a rozletét.

» Frézy nebo dalsi pFislusenstvi musi pfesné pasovat do

upinani nastroje (upinaci klestiny) elektronaradi.
Nastroje, které presné nepasuje do upinani nastroje
elektronaradi, se to¢i nerovnomérné, velmi silné vibruji
amohou vést ke ztraté kontroly.

» Elektronaradi ved'te proti obrobku pouze zapnuté.

Jinak hrozi nebezpeci zpétného razu, pokud se nastroj
v obrobku vzprici.

» Nikdy nefrézujte pres kovové predméty, hiehiky nebo

Srouby. Fréza se mlze poskodit a vést ke zvySenym
vibracim.

» Poutzijte vhodné detekcni pristroje na vyhledani

skrytych rozvodnych vedeni nebo kontaktujte mistni
dodavatelskou spolecnost. Kontakt s elektrickym
vedenim miZe vést k pozaru a zasahu elektrickym
proudem. Poskozeni vedeni plynu mlize vést k vybuchu.
Proniknuti do vodovodniho potrubi zpisobi vécné skody.

» Nepouzivejte tupé nebo poskozené frézy. Tupé nebo

poskozené frézy zplisobuiji zvy$ené tieni, mohou se
zaseknout a vést k hazivosti.

» Nez elektronaradi odlozZite, pockejte, dokud se

nezastavi. Nasazovaci nastroj se miize vzpficit a vést ke
ztraté kontroly nad elektronaradim.

» Pri poskozeni a nespravném pouziti akumulatoru

mohou unikat vypary. Akumulator miiZe zacit horet
nebo miiZze vybouchnout. Zajistéte pfivod ¢erstvého
vzduchu a pfi potiZich vyhledejte Iékare. Vypary mohou
drazdit dychaci cesty.

» Neotvirejte akumulator. Hrozi nebezpeci zkratu.
» Spicatymi predméty, jako napf- hiebiky nebo

k poskozeni akumulatoru. Uvniti mizZe dojit ke zkratu
a akumulator mizZe zacit horet, mize z néj unikat kour,
mize vybouchnout nebo se prehrat.

» Akumulator pouzivejte pouze v produktech vyrobce.

Jen tak bude akumulator chranény pred nebezpe¢nym
pretizenim.

g} Chraiite akumulator pied horkem, napf.
nansoc i pfed trvalym slunecnim zafenim, ohném,
Foy‘ necistotami, vodou a vlhkosti. Hrozi

N, nebezpedi vybuchu a zkratu.
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Popis vyrobku a vykonu
Prectéte si vSechna bezpecnostni

upozornéni a vsechny pokyny. NedodrZovani
bezpecénostnich upozornéni a pokyni miize mit

za nasledek uraz elektrickym proudem, pozar
a/nebo tézka poranéni.
Rid'te se obrazky v predni ¢asti navodu k obsluze.

Pouziti v souladu s uréenym tcelem

Elektrické naradi je urcené k frézovani drazek, hran, profilli
a podélnych otvord na pevném podkladu do dreva, plastu
alehkych stavebnich materiald a také ke kopirovacimu
frézovani.

Zobrazené komponenty

Cislovani zobrazenych sou¢asti se vztahuje na zobrazeni
elektronaradi na strance s obrazky.

(1) Pohonna jednotka
(2) Frézovaciko$
(3) Sroub s ryhovanou hlavou pro frézovaci kos

(4) Sroub s ryhovanou hlavou pro podélny doraz/vodici
pomiicku

(5) Fréza
(6) Klestina's prevle¢nou matici
(7) Aretacdnitladitko vietena
(8) Kluzna deska
(9) Zakladni deska
(10) Adaptér pro odsavani prachu
(11) Kridlovy $roub pro frézovaci kos
(12) Nastavovaci kolecko predvolby otacek
(13) Vypinac¢
(14) Ukazatel stavu nabiti akumulatoru
(15) Akumultor®
(16) Odijistovaci tlagitko akumulatoru®
(17) Rukojet (izolovana plocha rukojeti)
(18) Stupnice pro nastaveni hloubky frézovani
(19) Upinani nastroje
(20) Stranovy kli¢ (13 mm, 22 mm)
(21) Kopirovaci pouzdro®
(22) Podélny doraz
(23) Kridlovy $roub pro podélny doraz (2x)
(24) Vodici pomiicka”
(25) Kridlovy Sroub pro upevnéni vodorovného vyrovnani
vodici pom(icky?
(26) Kridlovy $roub pro vodorovné vyrovnani vodici
pomdicky?
(27) Vodici vale¢ek?
(28) Odsavaci adaptér®
(29) Odsévaci hadice”

(30) Pomiicka nastaveni frézy
(31) Pracovni svétlo
(32) ZnackaK

a) Zobrazené nebo popsané prislusenstvi nepatfi
k standardnimu obsahu dodavky. Kompletni pfislusenstvi
naleznete v naSem programu prislusenstvi.

Technické udaje

Hranova fréza AdvancedTrimRouter

18v-8

Cislo produktu 3603JD50..
Jmenovité napéti V= 18
Otacky naprazdno ot/min 10 000-30 000
Predvolba otacek °
Pripojka pro odsavani prachu °
Upinani nastroje mm 6/8
Hmotnost podle kg 1,4(1,5Ah)az
EPTA-Procedure 01:2014% 1,7 (6,0 Ah)
Doporucena teplota prostredi R 0az+35
pfi nabijeni

Dovolena teplota prostredi pfi C -20az+50
provozu® a pfi skladovani

Doporucené akumulatory PBA 18V...W-.
Doporuéené nabijecky® AL18..

A) V zévislosti na pouzitém akumulatoru
B) Omezeny vykon pfi teplotach <0°C.

C) Nésledujici nabijecky nejsou s akumulatorem PBA kompatibilni:
AL 1814 CV, AL 1820CV, AL 1860 CV

Informace o hluku a vibracich

Hodnoty hlu¢nosti zjistény podle EN 62841-2-17.

Hladina akustického tlaku pri pouziti vahového filtru A ¢ini
u tohoto elektrického naradi typicky 78 dB(A). Nejistota

K = 3 dB. Hladina hluku miiZe pfi praci prekrocit uvedené
hodnoty. Noste chranice sluchu!

Celkové hodnoty vibraci a, (soucet vektord tfi os)
anejistota K zjisténé podle EN 62841-2-17: a, = 1,0 m/s?,
K=1,5m/s’.

Urove vibraci a trove hluku, které jsou uvedené v téchto
pokynech, byly zméfeny pomoci normované méfici metody
a lze je pouzit pro vzajemné porovnani elektronaradi. Hodi se
i pro predbézny odhad zatiZeni vibracemi a hlukem.
Uvedena Uroven vibraci a Groven hluku reprezentuje hlavni
pouZiti elektronaradi. Pokud se ovsem bude elektronaradi
pouzivat pro jiné prace, s jinymi nastroji nebo

s nedostate¢nou Udrzbou, mdzZe se Uroven hluku a Uroveri
vibraci li$it. To miiZe zatizeni vibracemi a hlukem po celou
pracovni dobu zfetelné zvysit.

Pro presny odhad zatizeni vibracemi a hlukem by mély byt
zohlednény i doby, kdy je naradi vypnuté nebo bézi, ale ve
skuteénosti se nepouziva. To mize zatizeni vibracemi

a hlukem po celou pracovni dobu vyrazné snizit.
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Stanovte dodatecna bezpecnostni opatfeni k ochrané
obsluhy pred ucinky vibraci, jako je napf. idrzba
elektronaradi a nastroj, udrzovani teplych rukou,
organizace pracovnich procest.

Akumulator

Nabijeni akumulatoru

» Pouzivejte pouze nabijecky uvedené v technickych
udajich. Jen tyto nabijecky jsou prizplisobené pro
lithium-iontovy akumulator pouzivany s vasim
elektronaradim.

Upozornéni: Akumulator se dodava ¢astecné nabity. Aby byl

zarucen plny vykon akumulatoru, pred prvnim pouZitim

akumulator Gplné nabijte v nabijecce.

Lithium-iontovy akumulator Ize nabijet kdykoli, aniz by se tim

zkrétila Zivotnost. Preruseni procesu nabijeni neposkozuje

akumulator.

Lithium-iontovy akumulator je diky ,Electronic Cell

Protection (ECP)*“ chranény proti hlubokému vybiti. Pfi

vybitém akumuldtoru ochranna funkce vypne elektrické

naradi: Nastroj se jiz nepohybuije.

» Po automatickém vypnuti elektronaradi uz
nestiskavejte vypina¢. Akumulator se mize poskodit.

Nasazeni akumulatoru

VloZte nabity akumulator do uchyceni akumulatoru tak, aby
citelné zaskocil.

Vyjmuti akumulatoru

Pro vyjmuti akumulatoru stisknéte odjistovaci tlaCitko
avytahnéte akumulator. Nepouzivejte pritom nasili.
Ukazatel stavu nabiti akumulatoru

Ukazatel stavu nabiti akumulatoru signalizuje pfi zapnutém
elektrickém naradi zbyvajici kapacitu akumulatoru nebo
pretizeni.

LED Kapacita

Trvale sviti 3 zelené 75-100 %
Trvale sviti 2 zelené 40-75%
Trvale sviti 1 zelena 15-40 %
Pomalu blika 1 zelena 0-15%

Pri aktivaci ochrany proti pretizeni souc¢asné blikaji tfi
kontrolky ukazatele stavu nabiti. Stfedni kontrolka blika, je-li
teplota akumulatoru mimo rozsah provozni teploty a/nebo se
aktivuje tepelna ochrana elektronaradi.

Montaz

» Pied kazdou praci na elektronafadi (napf. udrzba,
vyména nastrojii) a pfi jeho prepravé a uskladnéni
vyjméte akumulator. Pri neimysiném stisknuti vypinace
hrozi nebezpedi poranéni.

Cestina| 107

Vymeéna nastroje

» Pri vkladani a vyméné fréz doporucujeme nosit
ochranné rukavice.

Origindlni frézy z rozsahlého programu pfislusenstvi Bosch

obdrzite ve specializovanych obchodech.

Demontaz frézovaciho koSe (viz obrazek A)

Nez mGzZete nasadit frézu, musite nejprve odpojit frézovaci
kos (2) od hnaci jednotky (1).

Povolte kfidlovy Sroub (11) na frézovacim kosi (2).
Vytahnéte nahoru hnaci jednotku.

Vymeéna klestiny (viz obrazek B)
Podle pouzité frézy musite pred jejim nasazenim vyménit
klestinu s prevlecnou matici (6).
Je-li jiz namontovana spravna klestina pro frézu, postupujte
podle pracovnich kroki v nasledujici ¢asti.
Klestina musi byt v prevle¢né matici usazena s urcitou vali.
Klestinu s prevle¢nou matici (6) musi byt mozné namontovat
snadno. Poskozenou prevle¢nou matici nebo klestinu
okamzité vyménte.
Stisknéte aretacni tlacitko vietena (7) a drzte ho stisknuté.
Pripadné ru¢né otocte vietenem motoru tak, aby bylo
zaaretované.
Prevle¢nou matici od$roubuijte proti sméru hodinovych
rucicek (6) stranovym klicem (20).
Uvolnéte aretacni tlacitko vietena .
Upozornéni: Alternativni moznost vymeény klestiny (bez
pouZiti aretacniho tladitka vietena (7)): PriloZte na hridel
dva ploché Sroubové klice a prevlecnou matici (6) povolte,
resp. utdhnéte.
Je-lito nutné, oCistéte pred sestavenim vSechny montované
dily mékkym $tétcem nebo vyfoukanim stlacenym
vzduchem.
Nasad'te novou prevlecnou matici na upinani nastroje (19).
Prevlecnou matici volné dotahnéte.
» Dokud neni namontovana fréza, upinaci klestinu
s prevle¢nou matici v Zadném pfipadé neutahujte.
Upinaci klestina by se jinak mohla poskodit.
Nasazeni frézy (viz obrazky C1 - C2)
» Pfivkladani a vyméné fréz doporucujeme nosit
ochranné rukavice.
Podle tcelu pouziti jsou k dispozici frézy v nejriznéjsich
provedenich a jakostech.
Nasad'te frézu vzdy az ke znacce K (32) do klestiny. Pri
pouziti frézy bez znacky K nasadte frézu do klestiny priblizné
na 2/3 délky stopky.
Frézy z vysoce vykonné rychlorezné oceli (HSS) jsou
vhodné pro frézovani mékkych materialdi, jako napr.
mékkého dreva a plastu.
Frézy s bfity z tvrdokovu (HM) jsou specialné vhodné pro
tvrdé a abrazivni materialy, jako napf. tvrdé drevo.
Originalni frézy z rozsahlého programu prislusenstvi Bosch
obdrzite ve specializovanych obchodech.
Pouzivejte pouze bezvadné a Cisté frézy.
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Montaz frézovaciho kose (viz obrazek A)

Pro frézovani musite na hnaci jednotku (1) znovu

namontovat frézovaci ko$ (2).

Povolte kridlovy Sroub (11) na frézovacim kosi (2).

Zasunte hnaci jednotku (1) do frézovaciho kose (2).

Utahnéte kridlovy Sroub (11) na frézovacim kosi (2).

Upozornéni: Kridlovy $roub (11) a Sroub s ryhovanou

hlavou (3) Ize navzajem zaménit.

» Po montazi vzdy zkontrolujte, zda hnaci jednotka
pevné sedi ve frézovacim kosi.

Odsavani prachu/tiisek

Prach z materialti, jako jsou natéry s obsahem olova, nékteré

druhy dfeva, mineraly a kov, mtize byt zdravi $kodlivy.

Kontakt s prachem nebo vdechnuti mohou u pracovnika

nebo osob nachazejicich se v blizkosti vyvolat alergické

reakce a/nebo onemocnéni dychacich cest.

Ur¢ity prach, jako dubovy nebo bukovy prach, je pokladan za

karcinogenni, zvIasté ve spojeni's pridavnymi latkami pro

oSetfeni dreva (chromat, ochranné prostredky na drevo).

Material obsahuijici azbest sméji opracovavat pouze

specialisté.

- Pokud mozno pouzivejte pro dany material vhodné
odsavani prachu.

- Zajistéte dobré vétrani pracovisteé.

- Je doporuceno nosit ochrannou dychaci masku s tfidou
filtru P2.

Dodrzujte predpisy pro obrabéné materialy platné

v prislusné zemi.

» Zabraiite hromadéni prachu na pracovisti. Prach se
mize lehce vznitit.

PFipojeni odsavani prachu (viz obrazek D)

Nasad'te adaptér pro odsavani prachu (10) zpredu do
elektrického naradi. Slysitelné zaskoci. K odejmuti uchopte
adaptér (10) na bocich a stahnéte jej dopredu.

Nasad'te odsavaci hadici (@ 35 mm) (29) (pfislusenstvi) na
namontovany odsavaci adaptér (28). Pripojte odsavaci
hadici (29) k vysavaci (prislusenstvi).

Vysavac musi byt vhodny pro frézovany material.

Pfi odsavani obzvlast zdravi $kodlivého, karcinogenniho
nebo suchého prachu pouzijte specidlni vysavac.

Provoz

Nastaveni hloubky frézovani

» Nastaveni hloubky frézovani se smi provadét pouze
pri vypnutém elektronaradi.

- Nasad'e elektrické naradi s namontovanou frézou na
frézovany obrobek.

- Povolte znovu kfidlovy Sroub (11) na frézovacim kosi (2),
abyste nastavili pozadovanou hloubku frézovani na
prislusné stupnici pro nastaveni (18) bud rucné, nebo se
Sroubem s ryhovanou hlavou (3).

- Utahnéte kridlovy $roub (11) na frézovacim kosi (2).

- Zkontrolujte provedené nastaveni hloubky frézovani

praktickym pokusem a pfipadné je upravte.
Upozornéni: Pro nastaveni hloubky frézovani u orovnavaci
frézy presné ke kluzné desce (8) vyjméte pomticku
nastaveni frézy (30) z drzaku a nasadte ji do prislusného
otvoru na dolni strané kluzné desky (8) (viz obrazek G).
Pomlickou nastaveni frézy (30) potom ovéfte hranu frézy
(5). Vysku frézovaciho kose upravte bud' rucné, nebo se
$roubem s ryhovanou hlavou (3) tak, aby pomticka nastaveni
frézy (30) a hrana frézy (5) licovaly. Potom utahnéte
kridlovy Sroub (11) na frézovacim kosi (2) a upevnéte
pomUcku nastaveni frézy (30) opét v drzaku.

Uvedeni do provozu

Predvolba otacek
Pomoci nastavovaciho kolecka predvolby otacek (12)
mizZete predvolit potiebné otacky i béhem provozu.

Poloha

nastavovaciho

kolecka

1-2 10000-14 000 Nizké otacky
3-4 18000-24 000 Stredni otacky
5-6 26 000-30 000 Vysokeé otacky

Hodnoty uvedené v nasledujici tabulce jsou orientacni.
Poti'ebné otacky zavisi na materialu a pracovnich
podminkach a Ize je zjistit praktickou zkouskou.

Poloha
nastavovaciho
kolecka

Primeér frézy

Tvrdé drevo (buk) 4-10 5-6
12-20 3-4

>20 1-2

Mékké dievo 4-10 5-6
(borovice) 12-20 3-6
>20 1-3

Drevotfiskové 4-10 3-6
desky 12-20 2-4
>20 1-3

Plasty 4-15 2-3
>15 1-2

Po delSi praci s nizkymi otackami byste méli elektrické
naradi kvili ochlazeni nechat néjakou dobu béZet naprazdno
s maximalnimi otackami.

Zapnuti a vypnuti

Pro zapnuti elektrického naradi nastavte vypinac (13) nal.
Pro vypnuti elektrického naradi nastavte vypinac (13) na 0.

Pracovni pokyny
» Chraiite frézu pied iderem a narazem.
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Smér frézovani a postup frézovani (viz obrazek E)

» Frézovani musi vzdy probihat proti sméru otaceni
frézy (5) (nesousledné frézovani). Pri frézovani ve
sméru otaceni (sousledné frézovani) se vam miize
elektronaradi vytrhnout z ruky.

» Elektronaradi pouzivejte pouze s namontovanym
frézovacim kosem (2). Ztrata kontroly nad
elektronafadim miize zpUsobit zranéni.

Upozornéni: Vezméte v ivahu, Ze fréza (5) vzdy vycniva ze

zakladni desky (9). Neposkod'te Sablonu nebo obrobek.

Nastavte pozadovanou hloubku frézovani.

Zapnéte elektronaradi a ved'te ho k obrabénému mistu.

Po frézovani elektronaradi vypnéte.

» Neodkladejte elektronaradi dive, nez se fréza iplné
zastavi. Dobihajici nastroje mohou zpGsobit zranéni.

Frézovani s kopirovacim pouzdrem (viz obrazky F1-F2)

Pomoci kopirovaciho pouzdra (21) mizete na obrobky

prenaset kontury predlohy, resp. $ablony.

V zavislosti na tloustce $ablony, resp. predlohy zvolte

vhodné kopirovaci pouzdro. Kviili pfesahujici vy$ce

kopirovaciho pouzdra musi mit $ablona minimalni tloustku

8 mm (viz obrazek F1).

» Prameér frézy zvolte mensi, nez je vnitfni primér
kopirovaciho pouzdra.

Vysroubuijte Ctyfi Srouby s valcovou hlavou na dolni strané

kluzné desky (8) a sejméte kluznou desku.

Nasad'te kopirovaci pouzdro (21) do kluzné desky (viz

obrazek F2).

Nasroubujte kluznou desku opét volné na zakladni desku (9).

Kluzna deska musi byt jesté volné pohybliva.

Aby byla vzdalenost od stiedu frézy a okraje kopirovaciho

pouzdra vSude stejné, musi byt kopirovaci pouzdro a kluzna

deska podle potieby navzajem vystredény.

- Kluznou desku vyrovnejte tak, aby byly fréza a kopirovaci
pouzdro vystfedény k otvoru v kluzné desce.

- Pridrzte kluznou desku v této poloze a utahnéte
upeviovaci Srouby.

Pri frézovani s kopirovacim pouzdrem (21) postupuijte

nasledovné:

- Prilozte elektronaradi s kopirovacim pouzdrem (21) na
Sablonu.

- Vedte elektrondradi s presahujicim kopirovacim
pouzdrem s bo¢nim tlakem podél Sablony.

Frézovani hran nebo tvarii (viz obrazek H)

Pri frézovani hran nebo tvar(i bez podélného dorazu musi byt
fréza vybavena vodicim ¢epem nebo kulickovym loziskem.
Prilozte zapnuté elektronaradi z boku na obrobek, aZ vodici
¢ep nebo kulickové loZisko frézy prilehne k frézované hrané
obrobku.

Vedte elektronaradi podél hrany obrobku. Dbejte pfitom na
(hlové spravné dosednuti. PFilis silny tlak mize poskodit
hranu obrobku.
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Rezani s podéInym dorazem (viz obrazek 1)

Pro frézovani s rovnobéznymi hranami mizete namontovat
podélny doraz (22).

Podélny doraz (22) upevnéte na frézovaci kos (2) se
Sroubem s ryhovanou hlavou (4).

Pomoci kridlového $roubu na podélném dorazu (23)
nastavte pozadovanou hloubku dorazu.

Zapnuté elektronaradi ved'te s rovnomérnym posuvem

a bocnim tlakem na podélny doraz podél hrany obrobku.

Frézovani s vodici pomtickou (viz obrazek J)

Vodici pomUcka (24) slouzi k frézovani hran s frézami bez
vodiciho ¢epu nebo kulickového loziska.

Vodici pomUcku upevnéte na frézovaci ko$ (2) se Sroubem
s ryhovanou hlavou (4).

Vedte elektronaradi s rovnomérnym posuvem podél hrany
obrobku.

Bocni vzdalenost: Pro zménu Ubéru materialu mizete
nastavit bo¢ni vzdalenost mezi obrobkem a vodicim
valeckem (27) na vodici pomiicce (24).

Povolte kridlovy Sroub (25), otacenim kfidlového

Sroubu (26) nastavte pozadovanou bo¢ni vzdalenost
akridlovy $roub (25) opét utdhnéte.

Vyska: Podle pouZité frézy a tloustky obrabéného obrobku
nastavte vertikalni smér vodici pomucky.

Povolte $roub s ryhovanou hlavou (4) na vodici pomticce,
posunte vodici pomicku do poZzadované polohy a Sroub opét
utdhnéte.

Udrzba a servis

Udrzba a ¢isténi

» Pred kaZzdou praci na elektronaradi (napf. idrzba,
vyména nastrojii) a pfi jeho prepravé a uskladnéni
vyjméte akumulator. Pri neimysIném stisknuti vypinace
hrozi nebezpedi poranéni.

» Udrzujte elektronaradi a vétraci otvory Cisté, aby
pracovalo dobfe a bezpecné.

Zakaznicka sluzba a poradenstvi ohledné pouziti

Zékaznicka sluzba zodpovi vase dotazy k opravé a tdrzbé
va$eho vyrobku a téZ k nahradnim dilim. Rozkladové
vykresy a informace o nahradnich dilech najdete také na:
www.bosch-pt.com

V pripadé dotazi k nasim vyrobkim a prislusenstvi vam
ochotné pomize poradensky tym Bosch.

V pripadé veskerych otazek a objednavek nahradnich dilli
bezpodminecné uvedte 10mistné vécné Cislo podle
typového Stitku vyrobku.

Czech Republic

Robert Bosch odbytova s.r.o.

Bosch Service Center PT

K Vapence 1621/16

692 01 Mikulov

Na www.bosch-pt.cz si si miZete objednat opravu Vaseho
stroje nebo nahradni dily online.
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Tel.: +420519 305700

Fax: +420519 305705

E-Mail: servis.naradi@cz.bosch.com
www.bosch-pt.cz

Dalsi adresy servisii najdete na:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Preprava

Obsazené lithium-iontové akumulatory podléhaji
pozadavkim zakona o nebezpecnych nakladech. Tyto
akumulatory mohou byt bez dalsich podminek pfepravovany
uzivatelem po silnici.

Pri zasilani prostrednictvim treti osoby (napr.: letecka
preprava nebo spedice) je tieba brét zfetel na zvlastni
pozadavky na baleni a oznaceni. Zde musi byt pfi pfipravé
zasilky nezbytné prizvan expert na nebezpecné naklady.
Akumulatory zasilejte pouze tehdy, pokud neni poskozeny
kryt. Otevrené kontakty prelepte lepici paskou a akumulator
zabalte tak, aby se v obalu nemohl pohybovat. Dodrzujte
také pripadné dal$i narodni predpisy.

Likvidace

Elektronaradi, akumulatory, prislusenstvi
aobaly se musi odevzdat k ekologické
>4 recyklaci.

Elektronaradi a akumulatory/baterie
nevyhazujte do domovniho odpadu!

Pouze pro zemé EU:

Podle evropské smérnice 2012/19/EU se musi jiz
nepouzitelné elektronaradia podle evropské smérnice
2006/66/ES vadné nebo opotrebované akumulatory/
baterie shromazdovat oddélené a odevzdat k ekologické
recyklaci.

Akumulatory/baterie:

Lithium-iontové:

Dodrzujte pokyny uvedené v Casti Preprava (viz ,Preprava®,
Stranka 110).

Slovencina

Bezpecnostné upozornenia

Vseobecné bezpecnostné upozornenia pre

elektrické naradie
4] V?STRAH A Pretitajte si vietky bezpeénostné
upozornenia, pokyny, ilustracie

a Specifikacie dodané s tymto elektrickym naradim.
Nedodrziavanie vetkych uvedenych pokynov méze mat za

nasledok traz elektrickym pridom, poziar a/alebo tazké
poranenie.

Tieto vystrazné upozornenia a bezpecnostné pokyny
starostlivo uschovajte na budiice pouzitie.

Pojem ,elektrické naradie” pouzivany v nasledujlicom texte
sa vztahuje na elektrické naradie napajané zo siete (s privod-
nou $nurou) a na elektrické naradie napajané akumulatoro-
vou batériou (bez privodnej $nury).

Bezpeénost na pracovisku

» Pracovisko vzdy udrziavajte Cisté a dobre osvetlené.
Neporiadok a neosvetlené priestory pracoviska mozu mat
za nasledok pracovné Urazy.

» Nepouzivajte elektrické naradie vo vybusnom pro-
stredi, napr. tam, kde sa nachadzajii horl'avé kvapali-
ny, plyny alebo horlavy prach. Rucné elektrické naradie
vytvaraiskry, ktoré by mohli zapalit prach alebo vypary.

» Nedovol'te detom a inym nepovolanym osobam, aby
sa pocas pouzivania elektrického naradia zdrziavali
v blizkosti pracoviska. Pri rozptylovani mozete stratit
kontrolu nad naradim.

Bezpeénost - elektrina

» Zastrcka privodnej $niiry elektrického naradia musi
zodpovedat pouzitej zasuvke. V Zziadnom pripade nija-
ko nemeiite zastrcku. S uzemnenym elektrickym
naradim nepouzivajte ani Ziadne zastrckové adapté-
ry. Neupravované zastréky a vhodné zasuvky znizuju rizi-
ko drazu elektrickym pradom.

» Vyhybajte sa telesnému kontaktu s uzemnenymi povr-
chovymi plochami, ako sti napr. potrubia, vykurovacie
telesa, sporaky a chladnicky. Ak je vase telo uzemnené,
hrozi zvy$ené riziko Urazu elektrickym pradom.

» Nevystavujte elektrické naradie dazd'u ani vihkosti.
Vniknutie vody do ru¢ného elektrického naradia zvysuje
riziko drazu elektrickym pridom.

» Nepouzivajte privodnu Snuiru na iné nez uréené tcely:
na nosenie rucného elektrického naradia, ani na jeho
zavesenie a zastréku nevyberajte zo zasuvky tahanim
za privodni $naru. UdrZiavajte sietovi $niiru mimo
dosahu hortcich telies, oleja, ostrych hran alebo po-
hybuijticich sa sti¢asti. Poskodené alebo zauzlené
privodné $ndry zvysuiju riziko Urazu elektrickym pradom.

» Ked pracujete s elektrickym naradim vonku, pouzivaj-
te len také predlZovacie kable, ktoré sti schvalené aj
na pouzivanie vo vonkajsich priestoroch. Pouzitie pre-
dlZovacieho kabla, ktory je vhodny na pouZivanie vo von-
kajsom prostredi, znizuje riziko Urazu elektrickym pra-
dom.

» Ak sa neda vyhniit pouzitiu elektrického naradia vo
vlhkom prostredi, pouzite ochranny spina¢ pri poru-
chovych priidoch. Pouzitie ochranného spinaca pri
poruchovych pridoch zniZuje riziko drazu elektrickym
prudom.

Bezpeénost 0s6b
» Bud'te ostraziti, stistred’te sa na to, ¢o robite,
a s elektrickym naradim pracujte uvazlivo. Nepracujte
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s elektrickym naradim, ak ste unaveni alebo ak ste
pod vplyvom drog, alkoholu alebo liekov. Kratka nepo-
zornost pri pouzivani elektrického naradia moze mat za
nasledok vazne poranenia.

» Pouzivajte osobné ochranné prostriedky. Vzdy pouzi-
vajte ochranné okuliare. Pouzivanie osobnych ochran-
nych prostriedkov, ako je ochranné dychacia maska, bez-
pecnostna pracovna obuv, ochranna prilba alebo chrani-
Ce sluchu, podla druhu elektrického naradia a spdsobu
jeho pouzitia znizuje riziko zranenia.

» Vyhybajte sa netimyselnému uvedeniu elektrického
naradia do cinnosti. Pred zasunutim zastrcky do zasu-
vky afalebo pred pripojenim akumulatora, pred chyte-
nim alebo prenasanim elektrického naradia sa vzdy
presvedcte, ¢i je elektrické naradie vypnuté. Prenasa-
nie elektrického naradia so zapnutym vypinac¢om alebo
pripojenie zapnutého elektrického naradia k elektrickej
sieti moZe mat za nasledok nehodu.

» Kym zapnete elektrické naradie, odstraiite z neho na-
stavovacie pomacky alebo klice na skrutky. Nastavo-
vaci nastroj alebo kIi¢, ktory sa nachadza v rotujlicej casti
elektrického naradia, moze sposobit vazne poranenia
0sob.

» Vyhybajte sa abnormalnym poloham tela. Dbajte na
pevny postoj a neustale udrziavajte rovnovahu. Takto
budete moct lepsie kontrolovat ruéné elektrické naradie
v neocakavanych situaciach.

» Pri praci noste vhodny pracovny odev. Nenoste vol'né
odevy ani Sperky. Dbajte, aby sa vlasy, odev a ruka-
vice nedostali do blizkosti pohyblivych siicasti. Volny
odev, dIhé vlasy alebo $perky sa mdzu zachytit do rotuji-
cich Casti elektrického naradia.

» Ak sa da na ruéné elektrické naradie namontovat od-
savacie zariadenie a zariadenie na zachytavanie
prachu, presvedcte sa, ¢i st dobre pripojené
a spravne pouzivané. PouZivanie odsavacieho za-
riadenia a zariadenia na zachytavanie prachu znizuje rizi-
ko ohrozenia zdravia prachom.

» Dbhajte, aby ste pri rutinnom pouzivani naradia
nekonali v rozpore s principmi jeho bezpecného pouzi-
vania. Nepozorna praca moze viest v okamihu k tazkému
zraneniu.

Starostlivé pouzivanie elektrického naradia

» Nikdy nepretaZujte elektrické naradie. PouZivajte
elektrické naradie vhodné na dany druh prace.

S vhodnym ruénym elektrickym naradim budete pracovat
lepSie a bezpecnejsie v uvedenom rozsahu vykonu ndra-
dia.

» Nepouzivajte elektrické naradie, ktoré ma pokazeny
vypinaé. Naradie, ktoré sa uz neda zapnut alebo vypndt,
je nebezpecné a treba ho zverit do opravy odbornikovi.

» Nez zaénete naradie nastavovat alebo prestavovat,
vymieat prislusenstvo alebo kym ho odlozite, vzdy
vytiahnite zastréku sietovej $niiry zo zasuvky a/alebo
odoberte akumulator, ak je to mozné. Toto preventivne
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opatrenie zabranuje neimyselnému spusteniu elektrické-
ho néradia.

» Nepouzivané elektrické naradie uschovavajte tak, aby
bolo mimo dosahu deti. Nedovol'te pouzivat toto nara-
die osobam, ktoré s nim nie st doverne oboznamené
alebo ktoré si nepreditali tieto pokyny. Elektrické nara-
die je nebezpecné, ak ho pouzivajl nesklsené osoby.

» Elektrické naradie a prislusenstvo starostlivo osetruj-
te. Kontrolujte, ¢i pohyblivé siiciastky bezchybne fun-
gujti alebo ¢i nie st blokované, zlomené alebo po-
$kodené, ¢o by mohlo negativne ovplyvnit spravne
fungovanie elektrického naradia. Pred pouzitim nara-
dia dajte poskodené suciastky vymenit. Vela nehod je
sposobenych nedostatocnou udrzbou elektrického nara-
dia.

» Rezné nastroje udrziavajte ostré a Cisté. Starostlivo
o$etrované rezné nastroje s ostrymi reznymi hranami
maju mensiu tendenciu zablokovat sa a lahsie sa daju
viest.

» Pouzivajte elektrické naradie, prislusenstvo, nastavo-
vacie nastroje a pod. podla tychto vystraznych upozo-
rneni a bezpecnostnych pokynov. Pri praci zohl'adnite
konkrétne pracovné podmienky a ¢innost, ktort bu-
dete vykonavat. Pouzivanie elektrického naradia na iny
nez predpokladany tcel moze viest k nebezpecnym situ-
aciam.

» Rukoviti a iichopové povrchy udrzujte suché, cisté
abez oleja alebo mazacieho tuku. Smyklavé rukoviti
a ichopové povrchy neumoZzniuji bezpeénl manipulaciu
a ovladanie naradia v neocakavanych situaciach.

Starostlivé pouzivanie akumulatorového naradia

» Akumulatory nabijajte len v nabijackach, ktoré odpo-
rica vyrobca akumulatora. Ak sa pouZiva nabijacka ur-
¢ena na nabijanie iného typu akumulatorov, hrozi nebez-
pecenstvo poZiaru.

» Do elektrického naradia pouzivajte len Specificky ur-
¢ené akumulatory. Pouzivanie inych akumulatorov moze
mat za nasledok poranenie a nebezpecenstvo poziaru.

» Nepouzivané akumulatory uschovavajte tak, aby sa
nemohli dostat do styku s kancelarskymi sponkami,
mincami, klI'i¢émi, klincami, skrutkami alebo s inymi
drobnymi kovovymi predmetmi, ktoré by mohli sposo-
bit skratovanie kontaktov. Skrat medzi kontaktmi aku-
mulatora méze mat za nasledok popalenie alebo vznik
poziaru.

» Z akumulatora méze pri nespravnom pouzivani vyte-
kat kvapalina. Vyhybajte sa kontaktu s touto kvapali-
nou. Po nahodnom kontakte oplachnite postihnuté
miesto vodou. Ak sa dostane kvapalina z akumulatora
do oci, vyplachnite ich a vyhladajte lekara. Unikajlca
kvapalina z akumulatora méze spdsobit podrazdenie po-
kozky alebo popéleniny.

» Nepouzivajte poSkodené alebo upravované akumula-
tory alebo naradie. Poskodené alebo upravované aku-
mulatory mozu neocakavane reagovat a sposobit poziar,
vybuch alebo zranenie.
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» Nevystavujte akumulatory alebo naradie ohiiu ani vy-
sokym teplotam. Vystavenie ohnu alebo teplote nad

130 °C moze sposobit vybuch.

» DodrZujte pokyny tykajtice sa nabijania a akumulatory
alebo naradie nenabijajte mimo teplotného rozsahu
uvedeného v pokynoch. Nespravne nabijanie alebo tep-
loty mimo $pecifikovaného rozsahu mozu poskodit aku-
muldtor a zvysit riziko poZiaru.

Servis

» Elektrické naradie davajte opravovat len kvalifikova-
nému personalu, ktory pouZiva originalne nahradné
sticiastky. Tym sa zaisti zachovanie bezpe¢nosti naradia.
» Nikdy neopravujte poskodené akumulatory. Akumula-
tory moZze opravovat len vyrobca alebo autorizovany ser-
vis.

Bezpecnostné upozornenia tykajtice sa
pouzivania hranovych fréz

» Na upevnenie a odporu obrobku na stabilnej ploche
pouzite svorky alebo iny prakticky spésob. Ak drzite
obrobok rukou alebo si ho opierate o telo, je nestabilny
amozete stratit kontrolu.

Povoleny pocet otacok frézy musi byt minimalne taky
vysoky ako maximalny pocet otacok uvedeny na
elektrickom naradi. Frézy, ktoré sa otacaju rychlejsie
ako ich povoleny pocet otacok, sa mozu rozpadnut a roz-
letiet do okolia.

Frézovacie nastroje alebo iné prislusenstvo sa musia
presne hodit do upinacieho mechanizmu (do kliestiny)
rucného elektrického naradia. Pracovné nastroje, ktoré
presne nepasuju do upinacieho mechanizmu ru¢ného
elektrického naradia, sa otacaju nerovnomerne a intenziv-
ne vibruju, o méze mat za nasledok stratu kontroly nad
naradim.

Elektrické naradie ved'te proti obrobku iba v zapnu-
tom stave. Inak hrozi v pripade zaseknutia pracovného
nastroja v obrobku nebezpecenstvo spatného razu.
Nikdy nefrézujte cez kovové predmety, klince alebo
skrutky. Frézovaci nastroj by sa mohol poskodit a mohlo
by to viest k zvy$enym vibraciam.

Pouzivajte vhodné pristroje na vyhladavanie skrytych
elektrickym vedeni a potrubi alebo sa obratte na
miestne energetické podniky. Kontakt s elektrickym
vodi¢om pod napatim moze sposobit poziar alebo mat za
nasledok zasah elektrickym pradom. Poskodenie ply-
nového potrubia méze mat za nasledok expldziu. Prenik-
nutie do vodovodného potrubia spdsobi vecnd Skodu.
Nepouzivajte tupé alebo poskodené frézy. Tupé alebo
poskodené frézy sposobuju zvy$ené trenie, mozu sa za-
seknut a mat za nasledok nevyvazenost.

Pockajte na tplné zastavenie elektrického naradia, az
potom ho odloZte. Vkladaci nastroj sa moze zaseknut
amoze zapricinit stratu kontroly nad ru¢nym elektrickym
naradim.

Po poskodeni akumulatora alebo v pripade neodbor-
ného pouzivania mdzu z akumulatora vystupovat

Skodlivé vypary. Akumulator méze horiet alebo vybuc-
hnut. Zabezpectte privod ¢erstvého vzduchu a v pripade
tazkosti vyhladajte lekara. Tieto vypary mozu podrazdit
dychacie cesty.

» Akumulator neotvarajte. Hrozi nebezpecenstvo skratu.

» Spicatymi predmetmi, ako napr. klince alebo
skrutkovace alebo pésobenim vonkajsej sily méze
dojst k poskodeniu akumulatora. Vo vnitri méZe dojst
ku skratu a akumulator moze zacat horiet, moze z neho
unikat dym, moze vybuchnut alebo sa prehriat.

» Akumulator pouzivajte len v produktoch vyrobcu. Len
tak bude akumulator chraneny pred nebezpe¢nym preta-
Zenim.

Chrante akumulator pred teplom, napr. aj

pred trvalym slneénym Ziarenim, pred oh-

m fiom, $pinou, vodou a vihkostou. Hrozi nebez-
baal pecenstvo vybuchu a skratu.

Opis vyrobku a vykonu

Precitajte si vsetky bezpecnostné upozor-
nenia a pokyny. NedodrZiavanie bezpecnost-
nych upozorneni a pokynov méze zapricinit
(raz elektrickym pridom, pozZiar a/alebo tazké
poranenia.

Prosim, vSimnite si obrazky v prednej ¢asti navodu na pouzi-
vanie.

Pouzivanie v stilade s urcenim

Toto elektrické naradie je urcené na frézovanie drazok, hran,
profilov a pozdiznych otvorov do dreva, plastu a lahkych
stavebnych hmét na pevnom podklade a na kopirovacie fré-
zovanie.

Vyobrazené komponenty

Cislovanie jednotlivych komponentov sa vztahuje na vyob-
razenie elektrického naradia na grafickej strane.

(1) Pohonnd jednotka
(2) Frézovaci kos
(3) Skrutka s ryhovanou hlavou frézovacieho kosa

(4) Skrutka s ryhovanou hlavou paralelného dorazu/
vodiacej pomdcky

(5) Frézovaci nastroj
(6) Upinacia kliestina s prevlecnou maticou
(7) Aretacné tlacidlo vretena
(8) Klzna doska
(9) Zakladna doska
(10) Adaptér pre odsavanie prachu
(11) Kridlova skrutka pre frézovaci kos
(12) Nastavovacie koliesko predvolby otacok
(13) Vypinac¢
(14) Indikacia stavu nabitia akumulatora
(15) Akumulator”
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(16) Tlac¢idlo na odistenie akumulatora ®

(17) Rukovit (izolovana tichopova plocha)
(18) Stupnica nastavenia hibky frézovania
(19) Upinanie naradia

(20) Vidlicovy kIi¢ (13 mm, 22 mm)

(21) Kopirovacia objimka®”

(22) Paralelny doraz

(23) Kridlova skrutka paralelného dorazu (2x)
(24) Vodiaca pomdcka”

(25) Kridlova skrutka na upevnenie horizontalneho na-
stavenia vodiacej pomocky?

(26) Kridlova skrutka na horizontalne nastavenie vodiacej
pomocky

(27) Klzny valcek®

(28) Odsévaci adaptér®

(29) Odsavacia hadica®

(30) Nastavovacia pomocka frézovacieho nastroja

(31) Pracovné osvetlenie

(32) Oznacenie K

a) Vyobrazené alebo opisané prislu$enstvo nepatri do $tan-
dardného rozsahu dodavky. Kompletné prislusenstvo naj-
dete v naSom sortimente prislusenstva.

Technické udaje
Hranova fréza AdvancedTrimRouter
18v-8
Vecné ¢islo 3603JD50..
Menovité napatie V= 18
Volnobezné otacky ot/min  10000-30000
Predvolba otacok [
Pripojka pre odsavanie prachu °
Upinanie naradia mm 6/8
Hmotnost podla kg 1,4(1,5Ah)-
EPTA-Procedure 01:2014% 1,7 (6,0 Ah)
Odpordcana teplota prostredia RC 0..+35
pri nabijani
Povolena teplota okolia pri pre- © -20...+50
vadzke® a pri skladovani
Odporidcané akumulatory PBA 18V...W-.
Odport¢ané nabijacky® AL18..

A) V zévislosti od pouZitého akumulatora
B) Obmedzeny vykon pri teplotach <0°C.

C) Nasledujtice nabijacky nie st kompatibilné s akumulatorom
PBA: AL 1814 CV, AL 1820 CV, AL 1860 CV

Informécia o hluénosti/vibraciach
Hodnoty emisii hluku zistené podla EN 62841-2-17.

Hladina akustického tlaku elektrického naradia pri pouziti va-

hového filtra A je typicky 78 dB(A). Neistota K = 3 dB. Uro-
ven hluku pri praci moze prekrocit uvedené hodnoty. Noste
prostriedky na ochranu sluchu!
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Celkové hodnoty vibracii a, (sucet vektorov v troch
smeroch) a neistota K zistena podla EN 62841-2-17:
a,=1,0m/s%, K=1,5m/s”.

Urove vibrécif a hodnota emisii hluku uvedené v tychto po-
kynoch boli namerané podl'a normovaného meracieho po-
stupu a daju sa pouzit na vzajomné porovnavanie elektrické-
ho ndradia. Hodia sa aj na predbezny odhad emisie vibracii
ahluku.

Uvedena troven vibracii a hodnota emisii hluku reprezentuje
hlavné sposoby pouzitia elektrického naradia. Ak sa vsak
elektrické naradie vyuziva na iné sposoby pouZitia, s odlisny-
mi vkladacimi nastrojmi alebo pri nedostato¢nej tidrzbe, mé-
Ze sa Uroven vibracii a hodnota emisii hluku odliSovat. To
moze emisiu vibracii a hluku pocas celého pracovného ¢asu
vyrazne zvysit.

Na presny odhad emisii vibracii a hluku by sa mal zohladnit
aj ¢as, v priebehu ktorého je naradie vypnuté alebo sice
spustené, ale v skutocnosti sa nepouziva. To moze emisie
vibracii a hluku pocas celého pracovného ¢asu vyrazne zni-
zit.

Na ochranu obsluhujtcej osoby pred pdsobenim vibracii ur-
Cite doplnkové bezpecnostné opatrenia, ako napriklad: Gdrz-
ba elektrického naradia a vkladacich nastrojov, udrZiavanie
spravnej teploty ruk, organizacia pracovnych procesov.

Akumulator

Nabijanie akumulatora

» Pouzivajte len nabijacky uvedené v technickych tda-
joch. Len tieto nabijacky su prispdsobené na litium-ié-
novy akumulator pouzivany pri vaSom elektrickom naradi.

Upozornenie: Akumulator sa dodava v ¢iasto¢ne nabitom

stave. Aby ste zarucili pIny vykon akumulatora, pred prvym

pouZitim ho Uplne nabite v nabijacke.

Litiovo-ionové akumulatory mozno kedykolvek dobijat bez

toho, aby to negativne ovplyvnilo ich Zivotnost. Prerusenie

nabijania takyto akumulator neposkodzuje.

Litiovo-idnovy akumulator je vdaka ,Electronic Cell Protecti-

on (ECP)“ chraneny proti hibokému vybitiu. Ked je akumula-

tor vybity, elektrické naradie sa pomocou ochranného obvo-
du vypne: Pracovny nastroj sa uz nepohybuije.

» Po automatickom vypnuti elektrického naradia uz viac
nestlacajte vypinaé. Akumulator by sa mohol poskodit.

Vkladanie akumulatora

Zasunte nabity akumulator do uchytenia akumulatora tak,
aby zaskodil.

Vyberanie akumulatora

Na vybratie akumulatora stla¢te odistovacie tlacidlo akumu-
latora a akumulator vytiahnite von. NepouzZivajte pritom ne-
primeranti silu.
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Indikacia stavu nabitia akumulatora

Indikacia stavu nabitia akumulatora signalizuje pri zapnutom
elektrickom naradi kapacitu akumulatora, ktora je eSte do-
stupna, alebo pretazenie.

LED Kapacita
Trvalé svietenie 3 x zelend 75-100 %
Trvalé svietenie 2x zelend 40-75%
Trvalé svietenie 1 x zelend 15-40%
Pomalé blikanie 1 x zelend 0-15%

3 LED kontrolky indikdcie stavu nabitia sucasne blikaju, ked

zasiahla ochrana proti pretazeniu. Stredna LED kontrolka bli-

ka, ked je teplota akumulatora mimo rozsahu prevadzkovej
teploty a/alebo zasiahla tepelna ochrana elektrického nara-
dia.

Montaz

» Pred vSetkymi pracami na elektrickom naradi (napri-
klad udrzba, vymena nastroja a podobne), ako aj pri
jeho preprave a uskladneni vyberte akumulator
z elektrického naradia. V pripade nelimyselného aktivo-
vania vypinaca hrozi nebezpecenstvo poranenia.

Vymena nastroja
» Privkladani alebo vymene frézovacich nastrojov od-
porii¢ame pouzivat pracovné rukavice.

Origindlne frézovacie nastroje z rozsiahlej ponuky prislusen-
stva Bosch si moZete kipit u $pecializovaného predajcu.

Demontaz frézovacieho kosa (pozri obrazok A)
Pred nasadenim frézy musite najprv odobrat frézovaci
kos (2) z pohonnej jednotky (1).

Povolte kridlovu skrutku (11) na frézovacom kosi (2).
Hnaciu jednotku vytiahnite von smerom hore.

Vymena upinacej kliestiny (pozri obrazok B)

Podla pouzitého frézovacieho nastroja musite pred vlozenim
frézovacieho nastroja vymenit upinaciu kliestinu s prevlec-
nou maticou (6).

Ak je spravna upinacia kliestina pre frézovaci nastroj uz na-
montovana, postupujte podla krokov v nasledujicom od-
seku.

Upinacia kliestina musi mat v prevle¢nej matici miernu volu.
Upinacia kliestina s prevle¢nou maticou (6) sa musi dat lah-
ko namontovat. Ak by bola prevlecna matica alebo upinacia
kliestina poskodena, ihned ju vymerite za nova.

Stlacte aretacné tlacidlo vretena (7) a podrzte ho stlacené.
V pripade potreby otacajte vreteno motora rukou dovtedy,
kym nebude zaaretované.

Odskrutkujte prevle¢nt maticu (6) skrutkovanim proti
smeru pohybu hodinovych ruciciek vidlicovym klti¢om (20).
Uvolnite aretacné tlacidlo vretena.

Upozornenie: Alternativna moznost na vymenu upinacej
kliestiny (bez pouzitia aretacného tlacidla vretena (7)):
Prilozte dva kl'i¢e na skrutky na dvojitti plochu na hriadeli,

aby ste mohli prevle¢nu maticu (6) povolovat alebo utaho-
vat.
V pripade potreby este pred zmontovanim vetky stciastky
vycistite makkym Stetcom alebo ich oftikajte stlacenym
vzduchom.
Nasad'te prevle¢nu maticu na upinanie nastroja (19).
Prevle¢nt maticu volne utiahnite.
» Kym nie je namontovana fréza, upinaciu kliestinu
v ziadnom pripade neutahuijte prevleénou maticou.
Upinacia kliestina by sa inak mohla poskodit.

VlozZenie frézovacieho nastroja (pozri obrazky C1 - C2)

» Privkladani alebo vymene frézovacich nastrojov od-
poriiéame pouzivat pracovné rukavice.

Podla druhu pouZzivania st k dispozicii frézovacie nastroje

v roznom vyhotoveni a v roznej kvalite.

Frézovaci nastroj vzdy vkladajte do upinacej kliestiny az po

oznacenie K (32). Ak pouzivate frézovaci nastroj bez

oznacenia K, nasadte frézovaci nastroj do upinacej kliestiny

s priblizne 2/3 dizky stopky.

Frézovacie nastroje z vysokovykonnej rychloreznej ocele

(HSS) st vhodné na opracovavanie makkych materialov, ako

napr. makké drevo a plast.

Frézovacie nastroje s ostriami zo spekaného karbidu

(HM) st osobitne vhodné na tvrdé a abrazivne materialy,

ako je napriklad tvrdé drevo.

Origindlne frézovacie nastroje z rozsiahlej ponuky prislusen-

stva Bosch si mozete kupit u svojho odborného predajcu vy-

robkov Bosch.

Pouzivajte vzdy iba bezchybné a Cisté frézovacie nastroje.

Montaz frézovacieho kosa (pozri obrazok A)

Pred frézovanim musite frézovaci kos (2) znova namontovat

na hnaciu jednotku (1).

Povolte kridlovu skrutku (11) na frézovacom kosi (2).

Vsurite hnaciu jednotku (1) do frézovacieho kosa (2).

Utiahnite kridlovi skrutku (11) na frézovacom kosi (2).

Upozornenie: Kridlovt skrutku (11) a skrutku s ryhovanou

hlavou (3) mézete navzajom vymenit.

» Po vykonani montaze vzdy skontrolujte, ¢i pohonna
jednotka dobre sedi vo frézovacom kosi.

Odsavanie prachu a triesok

Prach z niektorych materialov, napr. z naterov obsahujucich
olovo, z niektorych druhov dreva, mineralov a kovu méze byt
zdraviu Skodlivy. Kontakt s takymto prachom alebo jeho vdy-
chovanie moZze vyvolavat alergické reakcie a/alebo ochore-
nia dychacich ciest pouzivatela alebo 0sob, ktoré sa nacha-
dzaju v blizkosti.
Ur¢ité druhy prachu, ako napriklad prach z dubového alebo
z bukového dreva, sa povazuju za rakovinotvorné, predov-
Setkym v spojeni s pridavnymi latkami, ktoré sa pouzivajl na
osetrenie dreva (chroman, prostriedky na ochranu dreva).
Material, ktory obsahuje azbest, smu opracovavat len odbor-
nici.
- Pouzivajte podla moZnosti také odsavanie prachu, ktoré
je pre dany material vhodné.
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- Postarajte sa o dobré vetranie svojho pracoviska.

- Odporti¢ame pouzivat masku na ochranu dychacich ciest
s filtrom triedy P2.

Dodrziavajte aj predpisy vasej krajiny tykajtice sa obraba-

nych materialov.

» Zabraiite usadzovaniu a hromadeniu prachu na praco-
visku. Prach sa moze lahko zapalit.

Pripojenie odsavania prachu (pozri obrazok D)

Nasad'te adaptér pre odsavanie prachu (10) spredu do
elektrického naradia. Pocutelne zaskodi. Pri demontazi
uchopte adaptér (10) zboku a odoberte ho potiahnutim
smerom dopredu.

Zasunte odsavaciu hadicu (@ 35 mm) (29) (prislusenstvo)
na namontovany odsavaci adaptér (28). Odsavaciu hadicu
(29) spojte s vysavacom (prislusenstvo).

Vysavac¢ musi byt vhodny pre dany druh opracovavaného
materidlu.

Pri odsavani materialov mimoriadne ohrozujtcich zdravie,
rakovinotvornych alebo suchych druhov prachu pouzivajte
Specidlny vysavac.

Prevadzka

Nastavenie hibky frézovania

» Hibka frézovania sa méze nastavit len pri vypnutom
elektrickom naradi.

- Prilozte elektrické naradie s namontovanym frézovacim
nastrojom na obrobok, ktory budete obrabat.

- Znova povolte kridlovu skrutku (11) na frézovacom kosi
(2), aby ste mohli nastavit pozadovand hibku frézovania
podla stupnice nastavenia hibky frézovania (18) alebo ru-
kou alebo pomocou skrutky s ryhovanou hlavou (3).

- Utiahnite kridlovt skrutku (11) na frézovacom kosi (2).

- Skontrolujte vykonané nastavenie frézovacej hibky pomo-
cou praktickej skasky a v pripade potreby nastavenie fré-
zovacej hibky upravte.

Upozornenie: Ak chcete nastavit frézovaciu hibku pri zaob-

[ovacom frézovacom nastroji tesne ku klznej doske (8), odo-

berte nastavovaciu pomacku frézovacieho néstroja (30) z jej

drziaka a zasunite ju do prislusného otvoru na spodnej strane
kiznej dosky (8) (pozri obrazok G). Potom nahmatajte po-

mocou nastavovacej pomocky frézovacieho nastroja (30)

hranu frézovacieho nastroja (5). Vysku frézovacieho kosa

prisposobte bud' rukou alebo skrutkou s ryhovanou hlavou

(3) tak, aby nastavovacia pomécka frézovacieho nastroja

(30) a hrana frézovacieho nastroja (5) licovali. Potom utiah-

nite kridlovt skrutku (11) na frézovacom kosi (2) a upevnite

nastavovaciu pomocku frézovacieho nastroja (30) naspét do
jej drziaka.

Uvedenie do prevadzky

Predvolba otacok
Nastavovacim kolieskom predvolby otacok (12) mozete
predvolit potrebné otacky aj pocas prevadzky.

Slovencina| 115

Poloha nastavo- Otacky
vacieho kolieska [ot/min]
1-2 10000-14000 Nizke otacky
3-4 18000-24000 Stredné otacky
5-6 26000-30000 Vysoké otacky

Udaje uvedené v nasledujticej tabulke predstavujd orientac-
né hodnoty. Potrebné otacky s zavislé od materialu

a pracovnych podmienok a daju sa zistit praktickym vyskisa-
nim.

Priemer frézova- Poloha nastavo-

cieho nastroja vacieho kolieska
[mm]

Tvrdé drevo (buk) 4-10 5-6
12-20 3-4

>20 1-2

Makké drevo 4-10 5-6
(borovica) 12-20 3-6
>20 1-3

Drevotrieskové do- 4-10 3-6
sky 12-20 2-4
>20 1-3

Plasty 4-15 2-3
>15 1-2

Po dlh$ej praci s nizkymi otackami by ste mali elektrické
naradie kvoli ochladeniu nechat isty ¢as bezat naprazdno
s maximalnymi otackami.

Zapinanie/vypinanie

Na zapnutie elektrického naradia nastavte vypinac (13)
nal.

Na vypnutie elektrického naradia nastavte vypinac (13)
nao.

Pracovné pokyny
» Chraiite frézovacie nastroje pred narazom a tiderom.

Smer a postup frézovania (pozri obrazok E)

» Frézovanie musi vidy prebiehat proti smeru otacania
frézovacieho nastroja (5) (nesiisledné frézovanie). Pri
frézovani v smere otacania (stsledné frézovanie) sa vam
moze elektrické naradie vytrhntt z ruky.

» Pouzivajte elektrické naradie len s namontovanym
frézovacim kosom (2). Strata kontroly nad elektrickym
naradim moze mat za nasledok poranenie.

Upozornenie: Myslite na to, Ze fréza (5) vzdy vycnieva zo za-

kladnej dosky (9). Neposkod'te Sablonu alebo obrobok.

Nastavte pozadovand hibku frézovania.

Zapnite elektrické naradie a privedte ho na opracovavané

miesto.

Po skonceni frézovania vypnite elektrické naradie.

» Nikdy neodkladajte elektrické naradie skor, ako sa
fréza tplne zastavi. Dobiehajlice pracovné nastroje mé-
Zu sposobit poranenia os6b.
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Frézovanie s kopirovacou objimkou (pozri obrazky F1 -

F2)

Pomocou kopirovacej objimky (21) sa mozu preniest kontu-

ry z predl6h, prip. $ablon na obrobky.

PodTla hribky $ablony, pripadne predlohy zvolte vhodnd

kopirovaciu objimku. Pre pre¢nievajlcu vy$ku kopirovacej

objimky musi mat $ablona minimalnu hribku 8 mm (pozri

obrazok F1).

» Zvol'te priemer frézovacieho nastroja tak, aby bol
mensi ako vniitorny priemer kopirovacej objimky.

Vyskrutkujte Styri skrutky s valcovou hlavou na dolnej strane

kiznej dosky (8) a klznti dosku odoberte.

Vlozte kopirovaciu objimku (21) do klznej dosky (pozri

obrazok F2).

Klznt dosku znova volne priskrutkujte na zakladnu

dosku (9). Klzna doska musi byt volne pohybliva.

Aby bola vzdialenost medzi stredom frézy a okrajom kopiro-

vacej objimky vSade rovnaka, kopirovaciu objimku a klznu

dosku je nutné v pripade potreby navzajom vycentrovat.

- Klznt dosku vyrovnajte tak, aby frézovaci nastroj a kopi-
rovacia objimka boli vystredené s otvorom v klznej doske.

- Klznt dosku drZte v tejto polohe a pevne dotiahnite upev-
novacie skrutky.

Pri frézovani s kopirovacou objimkou (21) postupuijte takto:

- Elektrické naradie s kopirovacou objimkou (21) prilozte
na Sablénu.

- Rucné elektrické naradie s precnievajlcou kopirovacou
objimkou ved'te bo¢nym tlakom pozdiZ $ablény.

Frézovanie hran alebo tvarové frézovanie

(pozri obrazok H)

Pri frézovani hran alebo tvarovom frézovani bez paralelného
dorazu musi byt frézovaci nastroj vybaveny vodiacim koli-
kom alebo guld¢kovym loziskom.

Zapnuté rucné elektrické naradie pristvajte k obrobku
zboku, az kym vodiaci kolik alebo gul6ckové lozisko frézova-
cieho nastroja priliehaju k obrabanej hrane obrobku.

Rucné elektrické naradie vedte pozdizne popri hrane obrob-
ka. Davajte pritom pozor na to, aby priliehalo v spravnom
uhle. Prili$ velky tlak moze poskodit hranu obrobka.

Frézovanie s paralelnym dorazom (pozri obrazok I)

Ked chcete frézovat paralelne s hranou, mozete namontovat
paralelny doraz (22).

Upevnite paralelny doraz (22) na frézovaci ko$ (2) pomocou
skrutky s ryhovanou hlavou (4).

Kridlovou skrutkou na paralelnom doraze (23) nastavte
pozadovanu hibku dorazu.

Zapnuté ruéné elektrické naradie vedte pozdiz hrany obrob-
ku rovnomernym posuvom a bocnym tlakom na paralelny
doraz.

Frézovanie s vodiacou pomdckou (pozri obrazok J)
Vodiaca pomdcka (24) sluzi na frézovanie hran s frézovacimi
nastrojmi bez vodiacich ¢apov alebo guldckovych lozisk.

Upevnite vodiacu pomdcku na frézovaci kos (2) pomocou
skrutky s ryhovanou hlavou (4).

Elektrické naradie vedte rovnomernym posunom pozdiz
hrany obrobku.

Boé&na vzdialenost: Ak chcete zmenit mnoZstvo Giberu mate-
ridlu, moZete nastavit bo¢nd vzdialenost medzi obrobkom
aklznym val¢ekom (27) na vodiacej pomdcke (24).
Povolte kridlovu skrutku (25), nastavte zeland boc¢nu
vzdialenost otacanim kridlovej skrutky (26) a kridlovi
skrutku (25) opét utiahnite.

Vyska: Podla pouzitého frézovacieho nastroja a hriibky
opracovavaného obrobku nastavte vo vertikdlnom smere
vodiacu pomocku.

Povolte skrutku s ryhovanou hlavou (4) na vodiacej pomoc-
ke, posunte vodiacu pomdcku do pozadovanej polohy

a skrutku opat utiahnite.

Udrzba a servis

Udrzba a éistenie

» Pred vSetkymi pracami na elektrickom naradi (napri-
klad udrzba, vymena nastroja a podobne), ako aj pri
jeho preprave a uskladneni vyberte akumulator
z elektrického naradia. V pripade nelimyselného aktivo-
vania vypinaca hrozi nebezpecenstvo poranenia.

» Elektrické naradie a jeho vetracie Strbiny udrZiavajte

vidy v &istote, aby ste mohli pracovat dobre a bezpeé¢-
ne.

Zakaznicka sluzba a poradenstvo ohl'adom
pouzitia

Servisné stredisko Vam odpovie na otazky tykajlce sa
opravy a udrzby Vasho produktu ako aj ndhradnych dielov.
Rozkladové vykresy a informacie o nahradnych dieloch naj-
dete tiez na: www.bosch-pt.com

V pripade otazok tykajucich sa nasich vyrobkov a prislusen-
stva Vam ochotne pomdze poradensky tim Bosch.

V pripade akychkolvek otazok a objednavok nahradnych
dielov uvadzajte bezpodmiene¢ne 10-miestne vecné &islo
uvedené na typovom $titku vyrobku.

Slovakia

Na www.bosch-pt.sk si mdZete objednat opravu vasho stroja
alebo nahradné diely online.

Tel.: +4212 48703 800

Fax: +4212 48703801

E-Mail: servis.naradia@sk.bosch.com

www.bosch-pt.sk

Dalsie adresy servisov najdete na:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Transport

PriloZené litiovo-idnové akumulatory podliehajd poziadav-
kam na transport nebezpecného nakladu. Tieto akumulatory
smie pouzivatel naradia prepravovat po cestach bez dalsich
opatreni.
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Pri zasielani tretimi osobami (napr.: leteckou dopravou
alebo prostrednictvom $pedicie) treba re$pektovat osobitné
poziadavky na obaly a oznacenie. V takomto pripade treba
pri priprave zasielky bezpodmienec¢ne konzultovat s odborni-
kom na prepravu nebezpecného tovaru.

Akumulatory zasielajte iba vtedy, ak nemaju poskodeny obal.
Otvorené kontakty prelepte a akumulator zabalte tak, aby sa
v obale nemohol postvat. Respektujte aj pripadné dopliuju-
ce narodné predpisy.

Likvidacia

Rucné elektrické naradie, prislusenstvo a obal
treba dat na recyklaciu zodpovedajticu ochrane
o, Zivotného prostredia.

Neodhadzuijte ru¢né elektrické naradie ani aku-
multory/batérie do komunalneho odpadu!

Len pre krajiny EU:

Podra Eurdpskej smernice 2012/19/EU sa musi nepouzitel-
né elektrické naradie a podla europskej smernice 2006/66/
ES sa musia poskodené alebo opotrebované akumulatory/
batérie zbierat separovane a treba ich davat na recyklaciu

v stilade s ochranou Zivotného prostredia.

Akumulatory/batérie:

Li-lon:

Dodrzujte pokyny uvedené v Casti Transport (pozri , Trans-
port“, Stranka 116).

Magyar

Biztonsagi tajékoztato
Altalanos biztonsagi elbirasok az elektromos
kéziszerszamok szamara

INFIGYELMEZ- Olvassa el valamennyi biztonsagi
TETES tajékoztatot, elbirast, illusztraciot
és adatot, amelyet az elektromos
kéziszerszammal egyiitt megkapott. Az alabbiakban felso-
rolt el6irdsok betartdsanak elmulasztasa aramiitéshez, tdz-
hoz és/vagy sulyos testi sériilésekhez vezethet.
Kérjiik a késobbi hasznalatra gondosan drizze meg eze-
ket az eldirasokat.
Az aldbb alkalmazott "elektromos kéziszerszam" fogalom a
halozati elektromos kéziszerszamokat (halozati csatlakozo
kabellel) és az akkumulatoros elektromos kéziszerszamokat
(halozati csatlakozo kabel nélkiil) foglalja magaban.

Munkahelyi biztonsag

» Tartsa tisztan és jol megvilagitva a munkateriiletet. A
zsUfolt vagy sotét teriileteken gyakrabban kovetkeznek be
balesetek.
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» Ne dolgozzon a berendezéssel olyan robbanasveszé-
lyes kornyezethen, ahol égheto folyadékok, gazok
vagy por vannak. Az elektromos kéziszerszamok szikra-
kat keltenek, amelyek a port vagy a gozoket meggyujthat-
jak.

» Tartsa tavol a gyerekeket és a nézel6ddket, ha az
elektromos kéziszerszamot hasznalja. Ha elvonjak a fi-
gyelmét, elvesztheti az uralmat a berendezés felett.

Elektromos biztonsagi eléirasok

» Akésziilék csatlakozé dugdjanak bele kell illeszkednie
a dugaszoldaljzatba. A csatlakozoé dugot semmilyen
modon sem szabad megvaltoztatni. Védéfoldeléssel
ellatott késziilékek esetében ne hasznaljon csatlakozo
adaptert. A véltoztatas nélkiili csatlakozo dugdk és a
megfeleld dugaszolo aljzatok csokkentik az aramiités koc-
kazatat.

» Keriilje el a foldelt feliiletekkel valo érintkezést, mint
példaul csovek, fiitotestek, kalyhak és hiitégépek. Az
aramiités veszélye megndvekszik, ha a teste foldelve van.

» Tartsa tavol az elektromos kéziszerszamot az esotol
és a nedvességtol. Ha vizjut be egy elektromos kéziszer-
szamba, az megndveli az aramiités veszélyét.

» Ne hasznalja a kabelt a rendeltetésétol eltérd célokra.
Sohase vigye vagy htizza az elektromos kéziszersza-
mot a kabelnél fogva, valamint sose hiizza ki a csatla-
kozot a kabelnél fogva a dugaszolo aljzathél. Tartsa
tavol a kabelt héforrasoktol, olajtol, éles sarkoktol és
élektol, valamint mozgo gépalkatrészektol. A megron-
galodott vagy csomokkal teli kabel megndveli az aramiités
veszélyét.

» Ha egy elektromos kéziszerszammal a szabadban dol-
gozik, csak kiiltéri hosszabbitét hasznaljon. A kiiltéri
hosszabbitd hasznalata csokkenti az aramiités veszélyét.

» Ha nem lehet elkeriilni az elektromos kéziszerszam
nedves kdrnyezethen valé hasznalatat, alkalmazzon
egy hibaaram-véddkapcsolot. A hibadram-véddékapcso-
16 alkalmazasa csokkenti az aramiités kockazatat.

Személyi biztonsag

» Munka kézben mindig figyeljen, iigyeljen arra, amit
csinal és megfontoltan dolgozzon az elektromos kézi-
szerszammal. Ne hasznalja a berendezést ha faradt
vagy kabitoszer, alkohol vagy gyogyszer hatasa alatt
all. Egy pillanatnyi figyelmetlenség a szerszam hasznalata
kozben komoly sériilésekhez vezethet.

» Viseljen véddfelszerelést. Viseljen mindig véddszem-
iiveget. Avédofelszerelések, minta porvédo alarc, csu-
szasbiztos véddcipd, véddsapka és fiilvédd megfeleld
hasznalata csokkenti a személyi sériilések kockazatat.

» Keriilje el a késziilék akaratlan iizembe helyezését.
Gy6z6djon meg arrél, hogy az elektromos kéziszer-
szam ki van kapcsolva, mielétt bekoti az aramforrast
és/vagy az akkumulatort, valamint miel6tt felemelné
és vinni kezdené az elektromos kéziszerszamot. Ha az
elektromos kéziszerszam felemelése kozben az ujjat a
kapcsolon tartja, vagy ha a késziiléket bekapcsolt allapot-
ban csatlakoztatja az aramforrashoz, az baleset vezethet.
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» Az elektromos kéziszerszam bekapcsolasa el6tt okvet-

leniil tavolitsa el a beallitoszerszamokat vagy csavar-
kulcsokat. Az elektromos kéziszerszam forgo részeiben
felejtett beallitoszerszam vagy csavarkulcs sériiléseket
okozhat.

» Ne becsiilje til 5nmagat. Ugyeljen arra, hogy mindig
biztosan alljon és az egyensiilyat megtartsa. igy az
elektromos kéziszerszam felett varatlan helyzetekben is
jobban tud uralkodni.

» Viseljen megfelelé ruhazatot. Ne viseljen bo ruhat
vagy ékszereket. Tartsa tavol a hajat és a ruhajata
mozgo részektdl. A bé ruhat, az ékszereket és a hosszu
hajat a szerszam mozg6 részei magukkal ranthatjak.

» Ha az elektromos kéziszerszamra fel lehet szerelni a
por elszivasahoz és dsszegyiijtéséhez sziikséges be-
rendezéseket, ellendrizze, hogy azok megfelelé mé-
don hozza vannak kapcsolva a késziilékhez és rendel-
tetésiiknek megfeleléen miikddnek. A porgyijté be-
rendezések hasznalata csokkenti a munka soran keletke-
26 por veszélyes hatdsait.

» Ne hagyja, hogy az elektromos kéziszerszam gyakori
hasznalata soran szerzett tapasztalatok tilsagosan
magabiztossa tegyék, és figyelmen kiviil hagyja az
idevonatkozo biztonsagi alapelveket. Egy gondatlan
miivelet egy masodperc tortrésze alatt stlyos sériiléseket
okozhat.

az elektromos kéziszerszam miikodésére. A berende-
zés megrongalodott részeit a késziilék hasznalata
elott javittassa meg. Sok olyan baleset torténik, amelyet
az elektromos kéziszerszam nem megfelelé karbantarta-
sara lehet visszavezetni.

» Tartsa tisztan és éles allapotban a vagoszerszamokat.
Az éles vagoélekkel rendelkez6, gondosan apolt vagoszer-
szamok ritkabban ékelddnek be és azokat kénnyebben le-
het vezetni és iranyitani.

» Az elektromos kéziszerszamokat, tartozékokat, szer-
szambiteket sth. csak ezen kezelési utasitasoknak
megfelelden hasznalja. Vegye figyelembe a munkako-
riilményeket valamint a kivitelezendé munka sajatos-
sagait. Az elektromos kéziszerszam eredeti rendelteté-
sétol eltérd célokra vald alkalmazéasa veszélyes helyzete-
ket eredeményezhet.

» Tartsa szarazon, tisztan valamint olaj- és zsirmentes
allapotban a fogantytikat és markolo feliileteket. A
csuszos fogantyuk és markold feliiletek varatlan helyze-
tekben lehetetlenné teszik az elektromos kéziszerszam
biztonsagos kezelését és iranyitasat.

Az akkumulatoros elektromos kéziszerszamok gondos

kezelése és hasznalata

» Az akkumulatort csak a gyarté altal ajanlott toltoké-

sziilékekkel toltse fel. Ha egy bizonyos akkumulatorti-
pus feltoltésére szolgalo toltokésziilékben egy masik ak-

Az elektromos kéziszerszamok gondos kezelése és kumulatort probal feltolteni, tiiz keletkezhet.
hasznalata » Az elektromos kéziszerszamhoz csak az ahhoz tartozé
» Ne terhelje tiil a berendezést. A munkajahoz csak az akkumulatort hasznalja. Mas akkumulatorok hasznalata

arra szolgalé elektromos kéziszerszamot hasznalja.

A megfeleld elektromos kéziszerszammal a megadott tel-
jesitménytartomanyon beliil jobban és biztonsagosabban
lehet dolgozni.

» Ne hasznaljon olyan elektromos kéziszerszamot,

amelynek a kapcsoléja elromlott. Minden olyan elektro-

mos kéziszerszam, amelyet nem lehet sem be-, sem ki-
kapcsolni, veszélyes és meg kell javittatni.

» Huzza ki a csatlakozét az aramforrashdl és/vagy tavo-
litsa el az akkumulatort (ha az levalaszthato az elekt-
romos kéziszerszamtol), mielott az elektromos kézi-
szerszamon beallitasi munkakat végez, tartozékokat
cserél vagy a szerszamot tarolasra elteszi. Ez az elévi-
gyazatossagi intézkedés meggatolja a szerszam akaratlan
lizembe helyezését.

» A hasznalaton kiviili elektromos kéziszerszamokat
olyan helyen tarolja, ahol azokhoz gyermekek nem
férhetnek hozza. Ne hagyja, hogy olyan személyek

hasznaljak az elektromos kéziszerszamot, akik nem is-

merik a szerszamot, vagy nem olvastak el ezt az utmu-
tatot. Az elektromos kéziszerszamok veszélyesek, ha
azokat gyakorlatlan személyek hasznaljak.

» Tartsa megfeleloen karban az elektromos kéziszersza-

mokat és a tartozékokat. Ellendrizze, hogy a mozgo
alkatrészek kifogastalanul miikodnek-e, nincsenek-e
beszorulva, illetve nincsenek-e eltérve vagy megron-
galddva olyan alkatrészek, amelyek hatassal lehetnek

személyi sériiléseket és tiizet okozhat.

» A hasznalaton kiviili akkumulatort tartsa tavol bar-
mely fémtargytol, mint példaul irodai kapcsoktol,
pénzérméktol, kulcsoktol, szogektol, csavaroktol és
mas kisméretii fémtargyaktol, amelyek athidalhatjak
az érintkezoket. Az akkumulator érintkezdi kozotti rovid-
zarlat égési sériiléseket vagy tiizet okozhat.

» Nem megfeleld koriilmények esetén az akkumulator-
bl folyadék Iéphet ki. Keriilje az érintkezést a folya-
dékkal. Ha véletleniil mégis érintkezésbe keriilt a fo-
lyadékkal, azonnal dblitse le vizzel az érintett feliile-
tet. Ha a folyadék a szemébe jutott, keressen fel ezen
kiviil egy orvost. Az akkumulatorbol kilépd folyadék irri-
tacidkat vagy égéses borsériiléseket okozhat.

» Sohase hasznaljon egy akkumulatort vagy szersza-
mot, ha az megrongalodott, vagy ha valtoztatasokat
hajtottak végre rajta. A megrongalédott vagy megval-
toztatott akkumulatorok kiszamithatatlanul viselkedhet-
nek, amely tlizhoz, robbanashoz vagy sériilésveszélyhez
vezet.

» Ne tegye ki se az akkumulatort se a szerszamot tiiz,
vagy extrém hémérsékleti hatasoknak. Ha az akkumu-
latort tliznek, vagy 130 °C-ot meghalad6 hémérsékletnek
teszi ki, az robbanast okozhat.

» Tartson be valamennyi toltési eldirast és ne toltse fel
az akkumulatort, ha annak homérséklete az utasita-
sokban megadott hémérséklet-tartomanyon kiviil van.
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Az akkumulator nem megfelelé modon, vagy a megadott
hémérséklet-tartomanyon kiviili feltoltése megrongalhatja
az akkumulatort és megnovelheti a tlizveszélyt.

Szerviz

» Az elektromos kéziszerszamot csak szakképzett sze-
mélyzet kizardlag eredeti potalkatrészek felhasznala-
saval javithatja. Ez biztositja, hogy az elektromos kézi-
szerszam biztonsagos maradjon.

» Sohase szervizeljen megrongalodott akkumulatort. Az
akkumulatort csak a gyartonak, vagy az erre feljogositott
szolgaltatéknak szabad szervizelnitik.

Biztonsagi eldirasok élmarok szamara

» Hasznaljon kapcsokat vagy mas praktikus modszert a
megmunkalasra keriil6 munkadarab megtamasztasa-
hoz és egy stabil alaphoz valo régzitéséhez. Ha a meg-
munkalasra keriilé munkadarabot a kezével tartja vagy a
testéhez szoritja, akkor az labilis lesz és ahhoz vezethet,
hogy a kezeld elveszti az uralmét a kéziszerszam és a mun-
kadarab felett.

» A maréfej megengedett fordulatszamanak legalabb
akkoranak kell lennie, mint az elektromos kéziszersza-
mon megadott legnagyobb fordulatszam. A megenge-
dettnél gyorsabban forgd marofejek széttorhetnek és ki-
replilhetnek.

» A maroéfejnek és a tobbi tartozéknak pontosan bele
kell illeszkednie az On elektromos kéziszerszamanak a
szerszambefogo egységébe (befogd patronjaba). Az
olyan betétszerszamok, amelyek nem illenek pontosan az
elektromos kéziszerszam szeszambefogd egységébe,
egyenetleniil forognak, erésen berezegnek és a késziilék
feletti uralom megszlinéséhez vezethetnek.

» Az elektromos kéziszerszamot csak bekapcsolt alla-
potban vezesse ra a megmunkalasra keriilé munkada-
rabra. Ellenkezd esetben fennall egy visszarlgas veszé-
lye, ha a betétszerszam beékel6dik a munkadarabba.

» Ne marjon fémtargyak, szogek és csavarok felett. A
marofej megrongalddhat és ez nagyobb rezgésekhez ve-
zethet.

» Arejtett vezetékek felkutatasahoz hasznaljon arra al-
kalmas fémkereso késziiléket, vagy kérje ki a helyi
energiaellatd vallalat tanacsat. Ha egy elektromos veze-
téket a berendezéssel megérint, az tlizhdz és aramiités-
hez vezethet. Egy gazvezeték megrongaldsa robbanast
eredményezhet. Ha egy vizvezetéket szakit meg, anyagi
karok keletkeznek.

» Na hasznaljon tompa, vagy megrongalédott maréfe-
jet.A tompa vagy megrongalodott maréfejek magasabb
strlodast eredményeznek, beékelddhetnek és kiegyensu-
lyozatlansaghoz vezetnek.

» Varja meg, amig az elektromos kéziszerszam teljesen
leall, mieldtt letenné. A betétszerszam beékelddhet, és
a kezelG elvesztheti az uralmat az elektromos kéziszer-
szam felett.

» Az akkumulatorok megrongalédasa vagy szakszeriit-
len kezelése esetén abhol gozok Iéphetnek ki. Az ak-
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kumulator kigyulladhat vagy felrobbanhat. Azonnal jut-
tasson friss levegGt a helyiségbe, és ha panaszai vannak,
keressen fel egy orvost. A gézok ingerelhetik a légutakat.

» Ne nyissa fel az akkumulatort. Ekkor fennall egy révid-
zarlat veszélye.

» Az akkumulatort hegyes targyak, példaul tiik vagy
csavarhuzok, vagy kiils6 erobehatasok megrongalhat-
jak. Belsé rovidzarlat Iéphet fel és az akkumulator kigyul-
ladhat, fiistot bocsathat ki, felrobbanhat, vagy tilheviil-
het.

» Az akkumulatort csak a gyarté termékeiben hasznalja.

Az akkumulatort csak igy lehet megvédeni a veszélyes tul-

terheléstdl.

1 Ovja meg az elektromos kéziszerszamot a

forrésagtol, példaul a tartés napsugarzastol,

a tiiztol, a szennyezésektal, a viztol és a ned-
vességtol. Robbanasveszély és rovidzarlat ve-
szélye all fenn.

A termék és a teljesitmény leirasa

Olvassa el az 6sszes biztonsagi figyelmezte-
tést és eldirast. A biztonsagi eldirasok és uta-
sitdsok betartasanak elmulasztasa dramiités-
hez, tlizhoz és/vagy sulyos sériilésekhez vezet-
het.

Kérijik, vegye figyelembe a Hasznalati Utasités elsd részében
talalhaté abrakat.

Rendeltetésszerii hasznalat

Az elektromos kéziszerszam rogzitett faban, mlianyagban és
konnyl épitészeti anyagokban hornyok, élek, profilok és
hosszlyukak marasara, valamint masold marasra szolgal.

Az abrazolasra keriilo komponensek

A késziilék abrazolasra keriilé komponenseinek sorszamoza-
sa az elektromos kéziszerszamnak az abra-oldalon talalhato
képére vonatkozik.

(1) Hajtoegység
(2) Marokosar
(3) Recézett fejl csavar a mardkosar szamara
(4) Recézett fej csavar a parhuzamos iitk6z6/vezetdsin
szamara
(5) Marofej
(6) Befogdpatron hollandianyaval
(7) Orso reteszel6 gomb
(8) Csliszdlemez
(9) Alaplap
(10) Porelszivo adapter
(11) Szarnyascsavar a mardkosar szamara
(12) Fordulatszam el6valasztd szabalyozo kerék
(13) Be-/kikapcsolo
(14) Akkumulator toltottségi szint kijelzd

Bosch Power Tools

1609 92A6FL[(29.09.2021)



120 | Magyar

(15) Akkumulator®

(16) Akkumulator reteszelésfelold gomb?

(17) Fogantyu (szigetelt fogantyu-feliilet)

(18) Marasi mélység beallito skala

(19) Szerszambefogd egység

(20) Villaskules (13 mm, 22 mm)

(21) Masoldhiively ¥

(22) Parhuzamos (itk6z6

(23) Szarnyascsavar a parhuzamos {itkdz6 szamara (2 x)

(24) Vezetdsin®

(25) Szarnyascsavar a vezetGsin vizszintes helyzet(i bealli-
tasanak rogzitésére?

(26) Szarnyascsavar a vezetGsin vizszintes helyzet(i bealli-
tasahoz”

(27) Csliszogorgs”

(28) Elszivé-adapter”

(29) Elszivé tomls”

(30) Marofej beallitd segédeszkoz

(31) Munkalampa

(32) K-jelolés

a) Aképeken lathaté vagy a szovegben leirt tartozékok rész-
ben nem tartoznak a standard szallitmanyhoz. Tartozék-

progr k I yi tartozék megtalalhato.

Miiszaki adatok

Elmaré AdvancedTrimRouter
18v-8

Rendelési szam 3603JD50..

Névleges fesziiltség V= 18

Uresjarati fordulatszam perc’ 10000 - 30000

Afordulatszam el6valasztasa °

Porelszivo csatlakozd °

Szerszambefogd egység mm 6/8

Stly az kg 1,4(1,5Ah) -

EPTA-Procedure 01:2014 1,7 (6,0 Ah)

(01:2014 EPTA-eljaras) szerin-

Y

Javasolt kérnyezeti hdmérséklet © 0..+35

atoltés soran

Megengedett kornyezeti hdmér- RC -20...+50

séklet az izemelés soran® és a

tarolas soran

Javasolt akkumulatorok PBA 18V...W-.

Javasolt toltokésziilékek® AL18..

A) azalkalmazasra kertild akkumulatortdl fiigg
B) <0°Chémérsékletek esetén korlatozott teljesitmény

C) Akévetkez6 toltokésziilékek nem kompatibilisek a PBA akkumu-
latorral: AL 1814 CV, AL 1820 CV, AL 1860 CV

Zaj és vibracio értékek

A zajkibocsatasi értékek a EN 62841-2-17 szabvanynak
megfeleléen kerliltek meghatarozasra.

Az elektromos kéziszerszam A-besorolast hangnyomasszint-
je tipikus esetben 78 dB(A). A szorés, K = 3 dB. A munka-
végzés soran a zajszint meghaladhatja a megadott értékeket.
Viseljen fiilvédét!

Arezgési 0sszértékek, a, (a harom irany vektorosszege) és a
K szoras EN 62841-2-17 szerint meghatarozott értéke:
a,=1,0m/s?, K =1,5m/s”.

Az ezen utasitasokban megadott rezgésszint és zajkibocsata-
si érték egy szabvanyban rogzitett mérési modszerrel kertilt
meghatarozasra és az elektromos kéziszerszamok egymassal
valo 0sszehasonlitasara alkalmazhato. Ez az érték a rezgés-
és zajkibocsatas ideiglenes becslésére is alkalmas.

A megadott rezgésszint és zajkibocsatasi érték az elektro-
mos kéziszerszam f6 alkalmazasaira vonatkozik. Ha az elekt-
romos kéziszerszamot mas alkalmazasokra, eltéré betétszer-
szamokkal vagy nem kielégité karbantartas mellett hasznal-
jak, arezgésszint és a zajkibocsatasi érték a fenti értékektdl
eltérhet. Ez az egész munkaiddre vonatkoz6 rezgés- és zajki-
bocsatast Iényegesen megnovelheti.

Arezgés- és zajkibocsatas pontos megbecsiiléséhez figye-
lembe kell venni azokat az iddszakokat is, amikor a készilék
kikapcsolt allapotban van, vagy amikor be van ugyan kap-
csolva, de nem kerdil ténylegesen hasznalatra. Ez az egész
munkaiddre vonatkozd rezgés- és zajkibocsatast Iényegesen
csokkentheti.

Hozzon kiegészitd biztonsagi intézkedéseket a kezeldnek a
rezgések hatasa elleni védelmére, példaul: Az elektromos ké-
ziszerszam és a betétszerszamok karbantartasa, a kezek me-
legen tartasa, a munkamenetek megszervezése.

Akkumulator

Az akkumulator feltoltése

» Csak a Miiszaki Adatoknal megadott toltokésziiléke-
ket hasznalja. Csak ezek a toltokésziilékek felelnek meg
pontosan az On elektromos kéziszerszamaban alkalma-
zasra keriil6 Li-ion-akkumulatornak.

Figyelem: Az akkumulator részben feltoltve keriil kiszallitas-

ra. Az akkumulator teljes teljesitményének biztositasara az

elsd alkalmazas el6tt toltse fel teljesen az akkumulatort a tol-
tokésziilékben.

A Li-ion-akkumuldtort barmikor fel lehet télteni, anélkiil,

hogy ez megroviditené az élettartamat. A toltési folyamat

megszakitasa nem art az akkumulatornak.

Alithium-ionos-akkumulatort az , Electronic Cell Protection

(ECP)“ védi a tul er6s kisiilés ellen. Ha az akkumulator kime-

riilt, az elektromos kéziszerszamot egy védékapcsolo kikap-

csolja: Ekkor a betétszerszam nem mozog tovabb.

» Az elektromos kéziszerszam automatikus kikapcsola-
sa utan ne nyomja tovabb a be-/kikapcsolot. Ez meg-
rongalhatja az akkumulatort.

1609 92A6FL|(29.09.2021)

Bosch Power Tools



Az akkumulator beszerelése

Tolja be a feltoltétt akkumulatort az akkumulator fogado egy-

ségbe, amig az érezhet6en bepattan.

Az akkumulator kivétele

Az akkumulator eltavolitasahoz nyomja meg az akkumulator
reteszelésfeloldd gombot és hizza ki az akkumulatort. Ne
erdltesse a kihiizast.

Akkumulator toltottségi szint kijelzo

Az elektromos kéziszerszam bekapcsolt allapotaban az akku-

mulator toltottségi szint kijelzé megjeleniti a még rendelke-
zésre alld akkumulatorkapacitast vagy az esetleges tulterhe-
[ést.

(1)) Kapacitas

Tartos fény, 3 x zold 75-100 %
Tartos fény, 2 x zold 40-75%
Tartos fény, 1 x zold 15-40%
Lassu villogas, 1 x z6ld 0-15%

Atoltési szint kijelzé 3 LED-je egyidejlileg villog, ha a tllter-
helés elleni védelem mikddésbe Iépett. A kdzépsd LED
egyediil villog, ha az akkumulator hémérséklete a megenge-
dett lizemi hdmérséklet tartomanyon kiviil van, vagy ha az

elektromos kéziszerszam tdlmelegedés elleni védelme miko-

désbe lépett.

Osszeszerelés

» Az elektromos kéziszerszamon végzendé minden
munka (példaul karbantartas, szerszamcsere, sth.)
megkezdése el6tt, valamint szallitashoz és tarolashoz

vegye ki az akkumulatort az elektromos kéziszerszam-
bél. Ellenkez6 esetben a be-/kikapcsold véletlen megérin-

tésekor bekapcsolddod késziilék sériiléseket okozhat.

Szerszamcsere

» Amaréfejek behelyezéséhez és kicseréléséhez célsze-

rii védokesztyiit viselni.

A nagy kiterjedés(i Bosch tartozék programban talélhaté ere-

deti maroszerszamok a markakereskedonél kaphatok.

A mardkosar leszerelése (lasd a A abrat)

Miel6tt fel tudna szerelni egy marofejet, elészor le kell va-
lasztania a (2) marokosarat a (1) meghajtoegységrol.
Nyissa ki a (11) szarnyascsavart a (2) marokosaron.
Huzza ki felfelé a meghajtoegységet.

A befogdpatron kicserélése (lasd a B abrat)

Az alkalmazasra kerilé marotdl fiiggéen a mard behelyezése
elott ki kell cserélni a (6) befogdpatront a hollandianyaval
egyiitt.

Ha mér az On maréjahoz megfeleld befogdpatron van felsze-
relve, akkor folytassa a kdvetkezd szakaszban talalhato lépé-
sekkel.

A befogdpatronnak némi jatékkal kell a hollandianyara felfe-
kiidnie. A (6) befogdpatront a hollandianyaval kénnyen fel
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kell tudni szerelni. Ha a hollandianya vagy a befogopatron

megrongalddott, azt azonnal ki kell cserélni.

Nyomja meg és tartsa megnyomva a (7) orso reteszelé gom-

bot. Sziikség esetén forgassa el kézzel a motororsot, amig az

reteszelésre kertil.

Csavarja le az 6ramutat6 jarasaval ellenkezd iranyban

a(6) hollandianyat a (20) villaskulccsal.

Engedije el az orsd reteszelé gombot.

Figyelem: Alternativ lehet6ség a befogopatron kicserélésére

(a(7) orso reteszelé gomb mikodtetése nélkiil): Tegyen fel

két kétlapos csavarkulcsot a tengelyre, hogy kioldja, illetve

rogzitse a (6) hollandianyat.

Sziikség esetén az 6sszeszerelés eldtt tisztitsa meg az 6sszes

felszerelésre keriil6 alkatrészt egy puha ecsettel vagy sritett

levegdvel torténd atfujassal.

Tegye fel az Uj hollandianyat a (19) szerszambefogo egység-

re.

Huzza meg kissé a hollandianyat.

» Sohase hiizza meg szorosra a befogdépatront a hollan-
dianyaval, ha nincs benne maroéfej. A befogdpatron el-
lenkez6 esetben megrongalodhat.

A maro behelyezése (lasd a C1 - C2 abrat)

» A mardfejek behelyezéséhez és kicseréléséhez célsze-
rii védokesztyiit viselni.

Arendeltetéstol fiiggden a lehetd legkiilonboz6bb kivitelli és

min6ségli mardfejek alinak rendelkezésre.

A marofejet mindig pontosan a (32) K-jel6lésig helyezze be a

befogdpatronba. Ha egy K-jeldlés nélkiili marofejet hasznal,

akkor a marofejet a szar hosszanak kb. 2/3-aval tolja be a be-

fogopatronba.

A nagy teljesitményii gyorsacél (HSS) maréfejek puha

anyagok, példaul puhafa és mianyag megmunkaldsara hasz-

nalhatok.

A keményfém vagoélekkel felszerelt (HM) marofejek fo-

leg kemény és koptatd hatasu anyagokhoz, példahoz ke-

ményfahoz megfelelGek.

Az atfogo Bosch tartozékprogram eredeti marofejei a szak-

boltokban kaphatok.

Csak hibatlan és tiszta marofejeket helyezzen be.

A mardkosar felszerelése (lasd a A abrat)

Amarashoz a (2) mardkosarat ismét fel kell szerelnie a (1)

meghajtdegységre.

Nyissa ki a (11) szarnyascsavart a (2) marokosaron.

Tolja be a (1) meghajtdegységet a (2) marokosarba

Huzza meg szorosan a (11) szarnyascsavart a (2) maréko-

saron.

Figyelem: A (11) szarnyascsavar és a (3) recézett fejli csa-

var egymassal felcserélhetd.

» Aszerelés befejeztével mindig ellenérizze, hogy szo-
rosan helyezkedik-e el a meghajtéegység a mardko-
sarban.
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Por- és forgacselszivas

Az 6lomtartalmu festékrétegek, egyes fafajtak, asvanyok és

fémek pora egészségkarositd hatasu lehet. A poroknak a ke-

zeld vagy a kozelben tartdzkodo személyek altal torténd

megérintése vagy belégzése allergikus reakciokat és/vagy a

|égutak megbetegedését vonhatja maga utan.

Egyes faporok, példaul tolgy- és biikkfaporok rakkeltd hata-

stiak, foleg ha a faanyag kezeléséhez mas anyagokat is fel-

hasznaltak (kromat, favédo vegyszerek). A késziilékkel az-

besztet tartalmazo anyagokat csak szakembereknek szabad

megmunkalniuk.

- Alehetdségek szerint hasznaljon az anyagnak megfeleld
porelszivast.

- Gondoskodjon a munkahely jo szelldztetésérdl.

- Ehhez a munkahoz célszer(i egy P2 sz(ir6osztalyd porvé-
dé dlarcot hasznalni.

Afeldolgozasra keriilé anyagokkal kapcsolatban tartsa be az

adott orszagban érvényes el6irasokat.

» Gondoskodjon arrél, hogy a munkahelyén ne gyiilhes-
sen ossze por. A porok konnyen meggyulladhatnak.

A porelszivas csatlakoztatasa (lasd a D abrat)

Tegyen be elolrél egy (10) porelszivo adaptert az elektromos
kéziszerszamba. Ez hallhatéan bepattan a helyére. A levétel-
hez fogja meg oldalrdl a (10) adaptert és elérefelé hiizza le.
Toljon fel egy (29) elszivo toml6t (@ 35 mm, kiilon tartozék)
amar felszerelt (28) elszivd adapterre. Kapcsolja 6ssze
a(29) elszivo tomlét egy porszivéval (tartozék).

A porszivonak alkalmasnak kell lennie a megmunkalasra ke-
riild anyaghol keletkezo por elszivasara.

Az egészségre killondsen artalmas, rakkelté hatasu vagy sza-
raz porok elszivasahoz egy specidlisan erre a célra gyartott
porszivot kell hasznalni.

Uzemeltetés

A marasi mélység beallitasa

» A marasi mélységet csak kikapcsolt elektromos kézi-
szerszam mellett szabad beallitani.

- Tegye fel az elektromos kéziszerszamot az arra felszerelt
marofejjel a megmunkalasra keriilé munkadarabra.

- Nyissa ki ismét a (2) mardkosaron talalhatd
(11) szarnyascsavart, hogy a (18) marasi mélység finom-
beallitd skala segitségével, akar kézzel, akar
a(3) recézett fejli csavarral beallitsa a kivant marasi
mélységet.

- Zarjabe a (2) mardkosaron talalhatd (11) szarnyascsa-
vart.

- Egy gyakorlati prébaval ellendrizze a marasi mélység bedl-
litasat és sziikség esetén hajtsa végre a sziikséges korrek-
ciot.

Figyelem: Egy kerekité mard esetén a marasi mélységnek

a (8) cstszdlemezzel egy sikban valo bedllitasahoz vegye ki

a(30) maro beallitd segédeszkozt a tartdjabol és dugja azt

bele a (8) cstiszolemez also oldalan erre el6iranyzott nyilas-

ba (lasd a G abrat). Ezutan tapogassa ki a (30) mardfej beal-

litd segédeszkoz segitségével a (5) mardfej élét. Allitsa be
vagy a kezével vagy a (3) recézett fejl csavarral igy a maro-
kosar magassagat, hogy a (30) mardfej beallitd segédeszkoz
és a (5) marofej éle egy magassagban legyen. Ezutan zarja
be a (2) mardkosaron talalhato (11) szarnyascsavart és rog-
zitse ismét a tartéjaban a (30) mardfej beallitd segédesz-
kozt.

Uzembe helyezés

A fordulatszam el6valasztasa

A (12) fordulatszam elévalaszto szabalyozdkerékkel a sziik-
séges fordulatszamot lizem kdzben is ki lehet jel6Ini.

Fordulatszam

A szabalyozoke-

rék helyzete [perc’]

1-2 10000 - 14000 Alacsony fordulat-
szam

3-4 18000 - 24000 Kozepes fordulat-
szam

5-6 26000 - 30000  Magas fordulat-

szam

A kovetkezo tablazatban taldlhato értékek iranyértékek. A
sziikséges fordulatszam a megmunkalasra keriilé anyag tulaj-
donsagaitdl és a munka egyéb feltételeitdl fiigg, ezt a legjobb
gyakorlati prébaval megallapitani.
A marofej atmé- A szabalyozoke-
rék helyzete

rdje [mm]

Keményfa (biikkfa) 4-10 5-6
12-20 3-4

>20 1-2

Puhafa (fenyd) 4-10 5-6
12-20 3-6

>20 1-3

Falapok 4-10 3-6
12-20 2-4

>20 1-3

Mdanyagok 4-15 2-3
>15 1-2

Ha hosszabb ideig alacsony fordulatszammal dolgozott, ak-
kor az elektromos kéziszerszamot a lehiitéshez bizonyos ide-
ig maximalis fordulatszammal (iresjaratban jarassa.

Be- és kikapcsolas

Az elektromos kéziszerszam bekapcsolasahoz dllitsa a

(13) be-/kikapcsolot az I helyzetbe.

Az elektromos kéziszerszam kikapcsolasahoz dllitsa a

(13) be-/kikapcsolot a 0 helyzetbe.

Munkavégzési tanacsok
» Ovja meg a marogépet a lokésektél és iitésektdl.
Marasi irany és marasi folyamat (lasd a E abrat)

» A marasi eljarast mindig a (5) maréfej forgasiranyaval
ellentétes iranyban (ellentétes értelmii forgas) kell
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végrehajtani. A forgasirannyal megegyez6 (azonos értel-
m forgas) marasnal az elektromos kéziszerszam kisza-
kadhat a kezel6 kezébdl.

» Az elektromos kéziszerszamot csak az arra
felszerelt (2) marokosarral hasznalja. Ha elveszti az
uralmat az elektromos kéziszerszam felett, ez sériiléseket
okozhat.

Megjegyzés: Vegye figyelembe, hogy a (5) mardfej mindig

kiall a (9) alaplapbdl. Ne rongalja meg a sablont vagy a mun-

kadarabot.

Allitsa be a kivant marasi mélységet.

Kapcsolja be az elektromos kéziszerszamot és vezesse a

megmunkalasra keriil6 ponthoz.

A mards utan kapcsolja ki az elektromos kéziszerszamot.

» Ne tegye le az elektromos kéziszerszamot, mielott a
marofej teljesen leallna. A betétszerszamok kifutasuk
soran sériiléseket okozhatnak.

Maras masoldhiivellyel (lasd a F1 - F2 abrat)

A (21) masolohiively segitségével korvonalakat és sablono-

kat lehet tvinni a megmunkalasra keriilé munkadarabokra.

Valassza ki a sablon, illetve a minta vastagsaganak megfeleld

masolohiivelyt. A masoldhively kidllo magassaga miatt a

sablonnak legalabb 8 mm vastagsaguinak kell lennie (lasd a

F1abrat).

» A maroéfej atmérdjét uigy valassza meg, hogy az kisebb
legyen, mint a masoldhiively belsé atmérdgje.

Csavarja ki a (8) cstszélemez alsd oldalan talalhatd négy

hengeres fejli csavart és vegye le a cstiszolemezt.

Tegye be a (21) masolohiivelyt a cstszélemezbe (lasd

aF2abrat).

Csavarozza ismét lazan hozza a csliszolemezt

a(9) alaplaphoz. A cstiszélemeznek még szabadon kell mo-

zognia.

Annak biztositasara, hogy a marofej kozéppontja és a maso-

[6hiively széle kozotti tavolsag mindenhol azonos legyen, a

masoldhiivelyt és a cstszélemezt sziikség esetén egymashoz

képest kdzpontozni kell.

- Allitsa gy be a cstiszélemezt, hogy a maréfej és a méasolo-
hiively a cstszdlemez nyilasahoz képest kozpontozva le-
gyen.

- Tartsa fogva ebben a helyzetben a cstszdlemezt és hlizza
meg szorosra a rogzitécsavarokat.

A (21) masolohiivellyel valo marashoz a kovetkezoképpen
kell eljarni:
- Tegye fel az elektromos kéziszerszamot
a(21) masolohiivellyel a sablonra.
- Vezesse végig az elektromos kéziszerszamot a kiallé ma-
solohiivellyel oldaliranyd nyomassal a sablon mentén.

El- vagy alakmaras (lasd a H abrat)

Parhuzamos iitk6zd nélkiili él- vagy alakmarashoz a maré-
gépnek egy vezetGcsappal vagy egy golydscsapaggyal is fel
kell szerelve lennie.

Vezesse hozza oldalrél a bekapcsolt elektromos kéziszersza-
mot a munkadarabhoz, amig a marégép vezetécsapja vagy a
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golydscsapagy felfekszik a megmunkalasra keriilé munkada-
rabra.

Vezesse végig az elektromos kéziszerszamot a munkadarab

széle mentén. Ugyeljen a derékszogben torténd felfektetés-

re. Tl er6s nyomas megsértheti a munkadarab élét.

Maras parhuzamos iitkozovel (lasd a | abrat)

Egy éllel parhuzamos iranyt marashoz fel lehet szerelni
a(22) parhuzamos (itk6zot.

Rogzitse a (22) parhuzamos (itk6zot a (4) recézett fejli csa-
varral a (2) marokosarhoz.

Allitsa be a parhuzamos iitkozén talalhaté

(23) szarnyascsavarral a kivant Gitkozési mélységet.
Vezesse végig a bekapcsolt elektromos kéziszerszamot
egyenletes el6tolassal és oldaliranyt nyomassal a munkada-
rab széle mentén.

Maras vezetdsinnel (lasd a J abrat)

A (24) vezet6sin élek vezetdcsap vagy golyoscsapagy nélkiili
marofejekkel vald marasara szolgal.

Rogzitse a vezetGsint a (4) recézett fejli csavarral

a (2) marokosarhoz.

Vezesse végig egyenletes elGtolassal az elektromos kéziszer-
szamot a munkadarab széle mentén.

Oldaliranyu tavolsag: Az anyaglemunkaldsi mennyiség meg-
valtoztatasahoz a munkadarab és a (27) csliszogorgd kozotti
oldaliranyd tavolsagot a (24) vezetdsinen meg lehet valtoz-
tatni.

Oldja ki a (25) szarnyascsavart, a (26) szarnyascsavar for-
gatasaval dllitsa be a kivant oldaliranyu tavolsagot és hizza
meg ismét szorosra a (25) szarnyascsavart-.

Magassag: Az alkalmazasra keriilé mardfejtdl és a megmun-
kalasra keriil6 munkadarab vastagsagatol fiigg6en allitsa be
fliggbleges iranyban a vezetdsin helyzetét.

Oldja ki a vezetdsinen talalhato (4) recézett fejli csavart, tol-
jaelakivant helyzetbe a vezetdsint és hlizza meg ismét szo-
rosraa csavart.

Karbantartas és szerviz

Karbantartas és tisztitas

» Az elektromos kéziszerszamon végzendé minden
munka (példaul karbantartas, szerszamcsere, sth.)
megkezdése elétt, valamint szallitashoz és tarolashoz
vegye ki az akkumulatort az elektromos kéziszerszam-
bal. Ellenkez6 esetben a be-/kikapcsold véletlen megérin-
tésekor bekapcsolddd késziilék sériiléseket okozhat.

» Tartsa mindig tisztan az elektromos kéziszerszamot és
annak szell6zdnyilasait, hogy jol és biztonsagosan dol-
gozhasson.

Vevoszolgalat és alkalmazasi tanacsadas

Avevészolgalat a terméke javitasaval és karbantartasaval,
valamint a potalkatrészekkel kapcsolatos kérdésekre szive-
sen valaszol. A potalkatrészekkel kapcsolatos robbantott ab-
rak és egyéb informaciok a kovetkezé cimen talalhatok:
www.bosch-pt.com
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ABosch Alkalmazasi Tanacsadd Team a termékeinkkel és
azok tartozékaival kapcsolatos kérdésekben szivesen nyujt
segitséget.

Ha kérdései vannak vagy pétalkatrészeket szeretne rendelni,
okvetleniil adja meg a termék tipustablajan talalhaté 10-je-
gyl cikkszamot.

Magyarorszag

Robert Bosch Kft.

1103 Budapest

Gyomréi at. 120.

A www.bosch-pt.hu oldalon online megrendelheti késziiléké-
nek javitasat.

Tel.: +36 1879 8502

Fax: +36 1879 8505

info.bsc@hu.bosch.com

www.bosch-pt.hu

Tovabbi szerviz-cimek itt talalhatok:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Szallitas
A benne talalhato lithium-ionos-akkumulatorokra a veszélyes

arukra vonatkozo el6irasok érvényesek. A felhasznalok az ak-

kumuldtorokat a kozdti szallitésban minden tovabbi nélkiil
szallithatjak.

Ha az akkumulatorok szallitasaval harmadik személyt (példa-
ul: Iégi vagy egyéb szallité vallalatot) biznak meg, akkor fi-
gyelembe kell venni a csomagolasra és a megjel6lésre vonat-
koz¢ kiilonleges kovetelményeket. Ebben az esetben a kiil-
demény el6készitésébe be kell vonni egy veszélyes aru szak-
embert.

Csak akkor kiildje el az akkumuldtort, ha a haza nincs meg-
rongalodva. Ragassza le a nyitott érintkezoket és csomagolja
be Ugy az akkumulatort, hogy az a csomagolason beliil ne
mozoghasson. Vegye figyelembe az adott orszagon beliili, az
elébbieknél esetleg szigoridbb helyi elGirasokat.

Eltavolitas

Az elektromos kéziszerszamokat, az akkumula-

torokat, a tartozékokat és a csomagolast a kor-
o nyezetvédelmi szempontoknak megfeleléen

kell Gjrafelhasznalasra elékésziteni.

Ne dobja ki az elektromos kéziszerszamokat és

az akkumulatorokat/elemeket a haztartasi sze-

métbe!

Csak az EU-tagorszagok szamara:

A 2012/19/EU eurdpai iranyelvnek megfeleléen a mar nem
hasznalhato elektromos kéziszerszamokat és a 2006/66/EK
euroépai iranyelvnek megfeleldéen a mar nem hasznalhat ak-
kumulatorokat/elemeket kiilon 6ssze kell gytjteni és a kor-
nyezetvédelmi szempontoknak megfeleléen kell Gjrafelhasz-
nalasra leadni.

Akkumulatorok/elemek:
Li-ion:

Kérjiik vegye figyelembe a Szallitas fejezetben talalhato taje-
koztatot (lasd ,Szallitas”, Oldal 124).

Pycckuit

Tonbko ana ctpaH EBpa3uickoro
3KOHOMHMUECKOro Col3a

(TamoxeHHoro coro3a)

B cocraB akcrnnyaralmMoHHbIX JOKYMEHTOB, NMPEYyCMOTPEH-

HbIX U3roTOBUTENEM ANIA POAYKLIMW, MOTYT BXOAUTb HACTOA-

Liee PyKOBOJICTBO MO IKCM/yaTaLluHu, a TAKKE NPUNOXKEHHS.

NHdopMaLma o NoATBEPXKAEHUU COOTBETCTBUA COAEPIKUTCA

B NIPUNOXKEHMH.

MNHdopMalma o cTpaHe NPOMCXOXKAEHHMA YKadaHa Ha Kopy-

Ce U30eNnnA U B NPUNOXKEHUN.

[lata M3roTOBNEHHA yKa3aHa Ha nocneaHein cTpaHuLie 0b-

noxku PyKkoBoacTBa.

KoHTaKTHaA MH(opMaLma OTHOCHTENbHO MMMOPTEPa CoAep-

KMTCA Ha YNaKoBKe.

Cpok cnyx6bl uspgenus

Cpok cnyxbbl u3nenua cocraBnaet 7 net. He pekomeHayer-

CA K 3KCMNMyaTaluy No UCTeUeHUM 5 NeT XpaHeHHs ¢ Aatbl

U3rotoBneH1a 6ea npeaBapuTeNbHON NPOBEPKM (AaTy U3ro-

TOBNEHMA CM. Ha ITUKETKE).

YKa3aHHbIi CPOK CNyObl 1eUCTBUTENEH NPH CODNIOAEHNH

notpebutenem TpeboBaHHi HACTOALLEro PYKOBOACTBA.

MepeueHb KPUTHUECKHUX OTKA30B

— He UCNOMb30BaTh NMPH CUNIHOM UCKPEHUH

— He UCMonb30BaTb NPH NOABNEHNWW CUNbHOW BUOpaLMu

— HE UCNOoNb30BaTh C NepedUTbIM K OroNEHHBIM ANEKTPH-
uecKkuM Kabenem

— He UCNONb30BaTh NMPH NOABNEHNH [1biMa HEMOCPEACTBEH-
HO M3 KOpMyca u3fenvs

Bo3moxHble owKnbouHble AieiCTBUA NepcoHana

~ He UCNONb30BaTh C NOBPEXAEHHON PYKOATKON UNK NO-
BPEXAEHHbBIM 3aLLUTHBIM KOXYXOM

~ He UCNoNb30BaTh Ha OTKPLITOM NPOCTPAHCTBE BO BPEMA
noxaa

~ He BKNtouaTb Npu1 nonagaH1u1 Boabl B KOpnyc

Kputepun npeaenbHbIX COCTOAHUI

~ MepeTéPT UNK NOBPEXAEH ANEKTPUUeckui kabenb

~ MOBPEX/AeH Kopnyc ufenua

Tvn ¥ nepuoAMYHOCTb TEXHUUECKOrO 06CNyXMBaHUA

— PeKoMeHayeTC OUMCTUTb UHCTPYMEHT OT NbiNK Nocne
KaX[oro UCnonb3oBaHuA.

XpaHeHue

— HeobXoaMMO XpaHKTb B CyXOM MecTe

- HeO6X0ﬂI/IMO XPaHWUTb BAan OT UCTOYHUKOB NOBbILLIEH-
HbIX TEMNEPaTyp 1 BO3LEHCTBHUA CONHEUHbIX Nyuein
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- NPV XpaHeHun Heobxomo U3beratb peskoro nepenana
TeMneparyp

- XpaHeHue be3 ynakoBKM He onycKaeTcs

- noppobHble TpebOBaHUA K yCNOBMAM XPaHEHHsA CMOTPHUTE
BIOCT 15150-69 (Ycnosue 1)

— XpaHuTb B yNaKkoBKe NPEANPUATUS — U3rOTOBUTENS B
CKNafICKMX NOMELLIEHHUAX NPHY TEMNEPATYPE OKPYKatoLL e
cpenbl o1 +5 10 +40 °C. OTHOCHTENbHAA BNAXKHOCTb BO3-
[nlyXa He JomkHa npeBbiwatb 80 %.

TpaHcnopTupoBKa

- KaTeropuuecku He AONYCKAETCA NafieHue 1 nobble Mexa-
HUUECKMe BO3[IENCTBMA HA YNaKOBKY NPU TPAHCTOPTH-
poBKe

- Npy pa3rpy3ke/norpyake He onyckaeTca MCNonb3oBa-
HWe Nboro BUAA TEXHUKKM, paboTaloLLelt No NpUHLMNY
3a)XMMa yNaKoBKH

- noppobHble TPebOBaHHA K yCNOBMAM TPAHCNOPTUPOBKM
cmotpute B FOCT 15150-69 (Ycnosue 5)

- TpaHcnopTMpOoBaTh NPU TEMMNEPATyPe OKPYXarkoLLen cpe-
nbl o1 =50 °C o +50 °C. OTHOCHTENbHAA BNAXHOCTb BO3-
[Llyxa He fomkHa npesbiwatb 100 %.

YKasaHua no TexHuke besonacHocTu

06wme yKasaHHa No TeXHUKe besonacHocTH anA
3NEeKTPOUHCTPYMEHTOB

4] "PEﬂy"PE- MpouuTaiite Bce yKasaHuA No Tex-
XOEHUE HUKe 6e30NacHOCTH, HHCTPYKLUH,
MNNIOCTPaLUK U cnieyudUKaLuK,

NpeAoCcTaBNeHHble BMECTe C HAaCTOALUM 3NeKTPOHHCTPY-

MmeHToM. Hecobntoperue Kakux-nubo 13 ykasaHHbIX HUXe

MHCTPYKLMI MOXET CTaTb MPUUMHOM MOPAXeHUs aneKTpruye-

CKWUM TOKOM, MOXXapa W/WUnu TAXeNbIX TPaBM.

CoxpaHsaiTe 3TH HHCTPYKLUHU ¥ YKa3aHuA Ans byaywero

MCNONb30BaHUA.

Mcnonb3oBaHHOE B HACTOALLMX MHCTPYKLMAX M YKa3aHUAX

NOHATHE «3ANEKTPOUHCTPYMEHT» PACMPOCTPAHAETCA Ha ANeK-

TPOMHCTPYMEHT C MUTAHWEM OT CETH (C CETEBbIM LUIHYPOM) U

Ha aKKyMyNATOPHbIM INEKTPOMHCTPYMEHT (6e3 ceTeBoro

LWHYpa).

Be3onacHocTb pabouero mecta

» Copepxute pabouee MecTo B UMCTOTE H XOPOLLO OCBE-
LWEeHHbIM. becnopsaoK UMK HEOCBELLIEHHbIE YUaCTKH pa-
60uero MecTa MOryT NPUBECTH K HECUACTHBIM CyYasM.

» He paboraiite ¢ 3NeKTPOMHCTPYMEHTaMH BO B3PbiBO-
onacHoi atMoccepe, Hanp., coaepxaLueii ropioune
JKUAKOCTH, BOCTINIaMEHAIOLMECS ra3bl UMK NbiNb.
INEKTPOUHCTPYMEHTbI UCKPAT, UTO MOXKET NPUBECTH K
BOCMNAMEHEHHIO MbIK UMK NApPOB.

» Bo Bpems paboTbi c 3neKTPOMHCTPYMEHTOM He fonyc-
KaWTe 6nu3ko k Bawemy pabouemy mecty aereii 1 no-
CTOPOHHMX N, OTBNEKLIUCD, Bbl MOXETE NOTEPATL
KOHTPOMb HaJ, 3NEKTPOMHCTPYMEHTOM.

» 0b6opynoBaH1e npeaHasHaueHo Ana paboTbl B ObITOBbIX
YCNOBHAX, KOMMEPUECKMX 30HaX M 0DLLECTBEHHBIX Me-
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CTax, IPOM3BOLCTBEHHbIX 30HaX C Ma/lblM 3M1EKTPOMNO-
TpebneHuem, 6e3 BO3AEHCTBUSA BPEAHbBIX U OMACHbIX
NPOU3BO/CTBEHHbIX hakTopoB. ObopyoBaHKe NpeaHa-
3HAUEHO [1119 3KCMNyaTaLun 6e3 NOCTOAHHOTO NPUCYT-
CTBMA 0BCYKMBAIOLLErO NEPCOHaNa.

nekTpobesonacHocTb

» LlitencenbHas BUNKa 3NEKTPOMHCTPYMEHTA AOMKHA
NOAXOAUTD K WTencenbHoi poseTke. HU B koeM cny-
yae He BHOCHTE H3MEHEHHsA B WTeNcenbHY0 BUNKY. He
npUMeHaiTe NepexoaHble WTeKepbl And 3neK-
TPOMHCTPYMEHTOB C 3aLUTHbIM 3a3eMNeHneM. Heus-
MEHEHHbIE LITENCeNbHble BUNKK U NOAXOAALLWE
LUITENCENbHbIE PO3ETKN CHIKAIOT PUCK MOPAKEHHS K-
TPOTOKOM.

» [lpenoTepaLyaiite TenecHbli KOHTAKT C 3a3€MNEHHbI-
MH NOBEPXHOCTAMH, KaK T0: C Tpy6amu, anemMeHTamMu
OTONNEHHA, KYXOHHbIMH NNTUTAMK U XONOAUNBbHUKAMH.
[pw 3a3emnequu Ballero Tena noBbILLIAETCA PUCK NOPa-
XEHHUS 3NEKTPOTOKOM.

> 3awmwanTte ANeKTPOUHCTPYMEHT OT OXKAA U CbIPO-
CTH. [IPOHUKHOBEHUE BOfIbl B 3NIEKTPOMHCTPYMEHT MOBbI-
LUIAET PUCK NOPKEHMA ANEKTPOTOKOM.

» He paspeluaetca MCNONb30BaTh LWHYP He N0 HasHaue-
HU10. HUKorAa He MCONb3yHTE WHYP ANA TPAHCNOPTH-
POBKH HNH NOABECKHU INEKTPOUHCTPYMEHTa, UNK ANA
M3BNeUeHHsA BUNKH U3 LITENCeNbHON PO3eTKH. 3aLu-
wWaiiTe WHYP OT BO3AEHCTBUA BbICOKHX TeMNepaTtyp,
Macna, 0CTPbIX KPOMOK MITH MOABHXKHBIX UacTei Inek-
TPOUHCTPYMEHTA. M0BPEXAEHHBIM UMK CMYTaHHbIN LIHYP
MOBbILIAET PUCK NOPAKEHHS INEKTPOTOKOM.

» pu pabote ¢ INEKTPOMHCTPYMEHTOM NOA OTKPLITHIM
HeboM npuMeHsiiTe NpUrogHbie And 3Toro kabenu-
yANUHUTENH. [TpUMeHeHWe NPUTofHOro AN paboTbl nof
OTKPbITbIM HEOOM Kabena-yanuHUTENs CHUXAET PUCK Mo-
paXXeHHWs 3NeKTPOTOKOM.

» Ecnu HeBo3MOXHO U30exaTb NPUMEHEHHA 3NeK-
TPOMHCTPYMEHTA B CbIPOM NOMELLEHUH, NOAKNIoYaiTe
3NEeKTPOUHCTPYMEHT uepe3 YCTPOMCTBO 3aLLUTHOrO OT-
KnioueHus. [puMeHeH1e yCTPONCTBA 3aLLUMTHOTO OTKNHO-
UEHUA CHKAET PUCK INEKTPUUECKOTO NOPAKEHHS.

BesonacHocTb niopei

» byabTe BHUMaTeNnbHbl, CNEAUTE 3a TEM, UTO AienaeTe, U
NpoAyMaHHO HauKHaiiTe paboTy ¢ aNEeKTPOUHCTPYMEH-
T0M. He nonb3yiTech aNeKTPOMHCTPYMEHTOM B yCTa-
NOM COCTOAHHH UNH NOA BO3[1eHCTBUEM HAPKOTHKOB,
anKorons UN1 NeKapcTBeHHbIX cpepcTB. OuH MOMEHT
HEBHUMATENbHOCTH NPU PaboTe € INEKTPOUHCTPYMEHTOM
MOXET NPUBECTH K CEPbE3HBIM TDABMaM.

» lpumeHsiiTe cpecTBa HHAUBHAYANbHOM 3aLYMUTDI.
Bcerpa HocuTe 3aluTHbIE OUKH. Micnonb3oBaH1e
CPEeACTB MHAMBUAYANbHOM 3aLUMTHI, KaK TO: 3aLMTHOM
Macku, 0byBH Ha HECKONb3ALLEN NOAOLLBE, 3aLUTHOrO
LunemMa Unu CPeCTB 3allKTbl OPraHoB CryXa, B 3aBUCUMO-
CTM OT BUAA paboTbl C 3NEKTPOMHCTPYMEHTOM CHUXAET
PMCK NMONYYEHWs TPABM.
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» MpepoTepalaiite HenpegHaMepPeHHoe BKNIOUeHHe
3NeKTPOHHCTpyMeHTa. lepes TeM Kak NOAKNIOUUTD
3NeKTPOUHCTPYMEHT K CETH H/UNK K aKKyMynaTopy,
NOAHATL HNKU NEPEHOCUTb 3NEKTPOUHCTPYMEHT, ybe-
[MTECD, UTO OH BbIKMIOUEH. YiepXaHue Nanblia Ha Bbl-
Kniouatene npu TpaHCcnopTUPOBKE 3NEKTPOUHCTPYMEHTa
1 NOAKMIOUEHHE K CETHU MUTAHWA BKIOUEHHOTO 3/1EK-
TPOMHCTPYMEHTa UPEBATO HECUACTHBIMM CIYYaAMMU.

» Y6upaitTe yCTaHOBOUHbIA MHCTPYMEHT HNH raeuHble
KNIOYM 10 BKNIOYEHNA 3NeKTPOUHCTPYMeHTa. NHCTpy-
MEHT WM KNMoY, HAXOAALLMIACA BO BPALLAIOLLENCA YacTy
3NEKTPOMHCTPYMEHTA, MOXET NPUBECTH K TPaBMaM.

» He npunMMmaiiTe HeecTeCTBEHHOE NONOXeHHue Kopryca

Tena. Bcerga 3aHMmaiiTe yCTOHUMBOE NONOXKEHHE U

coxpaHsiiTe paBHoBecHe. bnarogaps atomy Bbl MoxeTe

NyuLlie KOHTPONUPOBATb 3NEKTPOMHCTPYMEHT B HEOXH-
[DaHHbIX CUTYaLUAX.

» Hocure noaxopsuyio pabouyio ogexay. He Hocute
LIMPOKYI0 OfEXAY U YKpalleHus. [lepxxurte BONOCbI U

opexay Baanu oT NoABHXHbIX aetanei. LLinpokas one-

X[, YKPaLLEHUA UMK ANUHHbIE BONOCHI MOTYT bbiTh 3a-
TAHYTbI BPALLAIOLIMMUCA YACTAMM.

» [pu HanuuMKM BO3MOXHOCTH YCTAaHOBKH NbINeoTcachl-
BaIOLYMX U NbiNecOOpHbIX YCTPOHCTB NpoBepaAnTe UX
npucoeauHeHHe U NpaBUNbHOE HCNoNb3oBaHue. [pu-
MeHeHHe MbiNeoTcoca MOXET CHU3UTb OMAcHOCTb, CO3a-
BaeMY!0 NbIMbto.

» Xopolee 3HaHHE 3NEKTPOUHCTPYMEHTOB, NONYUYEHHOE

B pe3ynbTaTe 4acToro UX UCnonb3oBaHuA, He [OMKHO
NPUBOAUTL K CAMOYyBEePEeHHOCTH U UTHOPUPOBAHUIO

TEXHWKH be3onacHocTH oGpameHuﬂ C INEeKTPOUHCTPY-

menTamu. OfIHO HeDpeXHOe [1eHCTBIE 3a 0NI0 CEKYHb
MOXET NPUBECTH K CePbe3HbIM TpaBMaMm.

» BHWMAHMWE! B cnyuae Bo3HHUkHOBeHMA nepebos B pabo-
Te 3NeKTPOMHCTPYMEHTA BCNEACTBME MOMHOMO UK Ya-
CTMUHOTO NPeKpPaLLeHNa IHeprocHabxeHua un1 nospe-
K[EHWA LUEenu ynpaBneHns aHeprocHabkeHnem ycTaHo-
BUTe BbIKNOUaTeNb B NonoxeHue Boikn., ybeausLumcs,
UTO OH He 3abnoKMpPOBaH (Npu ero Hanuuwuu). OTKNKUKUTE
CEeTeBYI0 BUKY OT PO3ETKU UMK OTCOEAMHUTE CbEMHBIN
aKKyMynATop. 3TMM NPeAOoTBPALLAETCA HEKOHTPONHUPYe-
Mbl MOBTOPHbIM 3anycK.

> KBaI'IIA(bVILLVIpOBaHHbIVI nepcoHan B COOTBETCTBUU C HACTO-

ALLMM PYKOBOZICTBOM MOfIPa3yMeBaET /ML, KOTOPbIE 3Ha-
KOMbI C PErYNIMPOBKOW, MOHTa)XXOM, BBOZIOM 3KCMNyaTa-
LMI0 0DCNY)XMBAHWEM INEKTPOUHCTPYMEHTA.

» K pabote c 3neKTpOMHCTPYMEHTOM [J0MyCKAKOTCA WLA He
Monoxe 18 ner, U3yumBLLMe TEXHUUECKOE ONMCaHKE,
MHCTPYKLMIO N0 3KCMyaTaLuu 1 npaBuna be3onacHocTy.

» W3genue He npegHasHaueHo Ans UCNONb30BaHWA NULAMK

(BKNtouan fieTer) ¢ NOHMKEHHBIMU DU3UUECKUMMU, UyB-
CTBEHHBIMM UM YMCTBEHHBIMU CIOCOBHOCTAMM UMK NPH
OTCYTCTBHM Y HUX KU3HEHHOTO OMbITa UK 3HAHWH, €CTIU
OHM He HaxOfIATCA MO KOHTPONEM UM HE POUHCTPYKTH-

POBaHbI 0b ucnonb3oBaHuu INEKTPOUHCTPYMEHTA NTULIOM,

OTBETCTBEHHbIM 3a MX DE30MACHOCTD.

MpuMeHeHHe INEKTPOUHCTPYMEHTA 1 06paLleHune C HUM
» He neperpyaiite 3neKTpouHCcTpyMeHT. Ucnonbayiite
ANnA paboTbl COOTBETCTBYIOLHI CTieLanbHbii 3NeK-
TPOMHCTPYMEHT. C NOAXOAALMM 3NEKTPOUHCTPYMEHTOM
Bbl paboTaeTe nyulue v HaiexHee B ykazaHHOM Manaso-

He MOLLHOCTH.

» He paboraiite ¢ 3neKTPOMHCTPYMEHTOM NpPHU HEUC-
NPaBHOM BbIKNIOUaTene. INeKTPOUHCTPYMEHT, KOTOPbIA
He NOAAAETCA BKMOUEHUIO UMK BbIKNIOUEHHIO, ONACEH U
[IOMKeH DbITb OTPEMOHTUPOBAH.

» [lepep TeM Kak HacTpauBaTh INEKTPOMHCTPYMEHT, 3a-
MEeHATb NPUHAANEIKHOCTH UNK YOUpaTh Inek-
TPOMHCTPYMEHT Ha XpaHeHHe, OTKMIOUUTE WTencenb-
HYI0 BUIKY OT PO3ETKH CETH U/UNH BbIHbTE, ECNH 3TO
BO3MOXHO, aKKyMYnATOP. 3Ta Mepa NpeaoCcTopoXHo-
CTM NPeaoTBpaLLaeT HenpeaHaMepPeHHOE BKIKOUEHUE
3NEKTPOMHCTPYMEHTA.

» XpaHuTe 3NeKTPOUHCTPYMEHTbI B HeOCTYNHOM AN
Aetei mecte. He pa3peLwaiite nonb3oBaTbeA anek-
TPOMHCTPYMEHTOM NHULAM, KOTOpPble He 3HAKOMbI €
HUM HNH He YHTANM HACTOALUMX MHCTPYKLMIA. Inek-
TPOMHCTPYMEHTbI ONACHbI B PyKaXx HEOMbITHbIX AL,

» TwarenbHoO yXxaxxmBanTe 3a ANEKTPOUHCTPYMEHTOM H
npuHagnexHoctamu. Mposepsaiite 6esynpeuHyto
(hYHKLMIO ¥ XOA ABHKYLUMXCA YacTel INeKTPOMHCTPY-
MEeHTa, OTCYTCTBHE NONOMOK U1 NOBPEXAEHUHA, OTPH-
LaTeNnbHO BNUAIOLMX HA (DYHKLUIO 3NEKTPOUHCTPY-
MeHTa. [loBpeXaeHHbIe YacTH JOMKHbI ObITb OTpe-
MOHTHPOBaHbI 10 UCNIONb30BaHHA NEKTPOUHCTPY-
MeHTa. [110x0e 0bCny)XMBaHWE 3NEKTPOMHCTPYMEHTOB
ABNAETCA NPUUMHOM DONBLLIOTO UMCNA HECUACTHBIX Cyya-
€B.

» [lepxuTe pexyLyuit MHCTPYMEHT B 3aTOUEHHOM U Uu-
CTOM COCTOAHMM. 3aDOTNIMBO YXOXEHHbIE PeXyLLMe
MHCTPYMEHTbI C OCTPbIMU PEXYLLMMU KPOMKAMHU PeXe 3a-
KNUHUBAIOTCA 1 UX NETUe BECTH.

» [pumeHANTe INEeKTPOUHCTPYMEHT, NPUHAANEKHOCTH,
paboune UHCTPYMEHTDI M T. M. B COOTBETCTBUM C HACTO-
AWMU HHCTPYKLUUAMHU. YUUTbIBaiTE NpH 3TOM pabo-
uWe YCNoBHA U BbinonHaemyio paborty. Vicnonb3osaHue
3NEKTPOMHCTPYMEHTOB A/1A HENPEAYCMOTPEHHbIX paboT
MOXET NPUBECTHM K ONACHbIM CUTYaLUAM.

» [lepxuTe pyuKku M NOBEPXHOCTH 3aXBaTa CyXUMH 1 Uu-
CTbIMH, CNefiuTe UT06bl Ha HUX UTODbI Ha HUX He bbino
JKUAKOH UNN KOHCUCTEHTHOM CMa3Ku. CKonb3Kue pyu-
KM M NOBEPXHOCTM 3axBaTa NPenAaTCTBYOT be3onacHomy
0DpaLLeHHIo C UHCTPYMEHTOM U HE AAtOT HAleXHO
KOHTPONMPOBATb €70 B HENPEABMAEHHbIX CUTYaLMAX.

MpumeHeHne U 06CNY)XKHBaHKE aKKYMYNATOPHOTO

MHCTPYMeHTa

> 3apskanTe akKyMynaToOpbl TONbKO B 3apAAHbIX
YCTPOHCTBAX, PeKOMEHAYEeMbIX U3roToBHTENEM. 3a-
PAAHOE YCTPOWCTBO, NPEyCMOTPEHHOE A/iA ONpeneneH-
HOTO BKAA aKKyMYNATOPOB, MOXET MPUBECTH K NOXAPHOM
OMaCcHOCTH NPU UCMONb30BAHWK €ro C APYrMMHU akKyMyns-
TOPaMmM.
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» MpumeHsiiTe B 3NeKTPOMHCTPYMEHTaX TONbKO Npeay-
CMOTpPEHHbIe ANA 3TOro aKKyMynaTopbl. Micnonb3osa-
HWe ApYrUX aKKyMyNATOPOB MOXET NPUBECTH K TPaBMaM
1 NOXaPHO ONACHOCTH.

3awuwaiite Heucnonb3yeMmblit AKKYMYNATOP OT KaH-
LleNnAPCKUX CKPenoK, MOHET, KNtoueil, rBo3aen, BUH-
TOB M APYrHX ManeHbKNUX MeTann1MuecKkux npeameToB,
KOTOpble MOTYT 3aKOPOTHTb Nontoca. KopoTkoe 3ambl-
KaH1e NONCOB aKKyMYNATOPa MOXET NPUBECTH K 0XKO-
ram Unu noxapy.

lpu HenpaBMNbHOM UCNONB30BaHUKM U3 aKKYMYNATOPA
MOXeT noTeub xuakocTb. U3beraite conpukocHoBe-
HUA ¢ Held. [pu cnyyaiiHOM KOHTaKTe NpoMoiiTe CooT-
BeTCTBYIOLLEee MecTo BoAoi. Ecnu 3ta xuakocTb nona-
[eT B rnasa, To o0NoNHUTENbHO 0bpaTuTech K Bpauy.
BbiTekaloLLan akKyMynATOpHas XUAKOCTb MOXKET Np1Be-
CTU K PasfpaKEeHHI0 KOXH UMK K OXKOraM.

He ucnonb3yiite noBpexaeHHble KK U3MEHEHHble akK-
KYMYNATOPbI MNH HHCTPYMEHTbI. [1oBpeXaeHHble Uin
M3MeHeHHbIe aKKyMYNATOPbI MOryT NOBECTH cebA He-
NPefCcKa3yemo, Uto MOXeT MPUBECTH K BO3rOPaHHIO,
B3PbIBY UMW PUCKY MONYUEHUA TPABMbI.

He knapuTe akkyMynaTop UNU HHCTPYMEHT B OFOHb U
He noABepranTe UX BO3AeHCTBUIO BbICOKHX Temnepa-
Typ. OroHb Unu1 Temneparypa Boiwe 130 °C moryT npuse-
CTH K B3pbIBY.

BbinonHaiTe Bce HHCTPYKLUHM NO 3apAAKe U He 3apA-
MaiiTe akKyMynATop UNU HHCTPYMEHT NPH Temnepary-
pe, BbixoAsLIel 32 yKa3aHHbIH B UHCTPYKLMHU Auana-
30H. HenpasunbHan 3apAAKa MNu 3apagka npu Temnepa-
Typax, BbIXOAALMX 33 YKa3aHHDbIM janasoH, MoryT no-
BpeauTb batapeto 1 NOBbICMTb PUCK BO3TOPaHHS.

Cepsuc
» PeMOHT 3NeKTPOMHCTPYMEHTA LOMKEH BbINONHATLCA

TONbKO KBaNnU(HLUPOBAHHLIM NEPCOHANOM U TONbKO C
NpUMeHeHWeM OPHTMHAMNbHbIX 3aNacHbIX YacTen. ITUM
obecneunBaetcs 6e30MacHOCTb 3NEKTPOMHCTPYMEHTA.

» Hukoraa He 0bcnyxuBaiiTe NOBpeXAEHHbIE aKKyMy-

natopbl. O6CYXMBATL aKKYMYNATOPbI pa3pelLaeTcs
TONbKO NPONU3BOAMTENIO UK ABTOPHU30BAHHON CEPBUCHOM
OpraH13aLyu.

Yka3aHua no TexHuke be3onacHocTH ana

KPOMOUHBIX (hpe3epoB

» 3akpenute 06pabatbiBaemylo 3aroToBKy Ha cTabunb-

HOM OCHOBAHMH C IOMOLLbIO 33XKMMOB HITH HHbIM
yAo6HbIM cniocobom. YaepxuBaHue obpabatbiBaemoit
3aroToBKM B PyKe N1 NpUxUM ee K cebe He obecneunsa-
€T ee CTabunbHOe yaepxaHue, U OHa MOXET BbIATA U3-NOA
KOHTpONA.

» [lonycTtumoe unucno 06opoToB hpesbl AONKHO ObITb He

MeHee YKa3aHHOr0 Ha 3NeKTPOUHCTPYMEHTe MaKCH-
ManbHoro uncna 06opotoB. Opesbl, BpalyatoLmecs Obl-
CcTpee 10NyCTUMOro uncna 060poToB, MOTYT Pa3pyLLNTL-
CAl C Pa3neTom OCKOMKOB.
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» ®pesbl U Npoure NPUHANEKHOCTH AOMKHbI TOUHO
NOAXOAHUTL K NaTPOHy (3aXKMMHOM LaHre) Bawero
3NeKTPOMHCTPYMeHTa. Paboune MHCTPYMEHTBI, He COOT-
BETCTBYIOLLIME TOUHO 3aXKMMY INEKTPOMHCTPYMEHTA, Bpa-
Latotcs ¢ bueHnem, CUnbHO BUDPUPYIOT M MOTYT NpUBE-
CTU K NOTEPE KOHTPONS.

» lMoaBoauTE 3NEKTPOUHCTPYMEHT K Ai€TanM TONbKO BO
BKNIOYEHHOM COCTOSIHMM. B NPOTUBHOM Clyuae BO3HH-
KaeT 0nacHoCTb 06paTHOro yaapa Npu 3akNMHUBaHWM pa-
60uero MHCTPYMeHTa B fieTanu.

» Hukoraa He (hpe3epyiite N0 MeTaNNMUECKUM NpeamMe-
Tam, reo3aam unu wypynam. Gpesa MoxeT bbiTb NOBpe-
)XIeHa ¥ MPUBECTH K MOBbILIEHHOH BUOpaLnK.

» Wcnonb3yiTe COOTBETCTBYHOLME METaNNOUCKaTENH
ANA HaX0XAEHNA CNPATaHHbIX B CTeHe Tpy6 unu npo-
BOAKH HNK 0bpaLuaiiTech 3a CNpaBKoi B MECTHOE KOM-
MyHanbHoe npeanpuaTHe. KOHTaKT C aNeKTponpoBoA-
KOM MOXET NPUBECTH K NOXKapy M NOPAXKEHUIO INEKTPOTO-
KoMm. [oBpexaeH1e ra3onpoBoaa MOXKET NPUBECTH K
B3pbIBY. [loBpexaeH1e BOAONPOBO/A BEAET K HaHece-
HUIO MaTepUanbHoro yuiepba.

» He ucnonb3yiite 3aTynuBLIKECA UK NOBPEXAEHHbIE
¢hpe3bl. Tynble Un1 NoBpexaeHHbIE hpesbl CO3AAL0T No-
BbILLIEHHOE TPEHHE, MOTYT 3aKNUHUTLCA M BeAYT K Ancha-
naHcy.

» BbixauTe NONHOW OCTAaHOBKHM 3NEKTPOUHCTPYMEHTa
TOMbKO NOCMNe 3TOro BbiMycKaiTe ero U3 pyK. Pabouwit
MHCTPYMEHT MOXKET 33€CTb, U 3TO MOXET NPUBECTH K N0~
Tepe KOHTPONA Hafl ANEKTPOUHCTPYMEHTOM.

» pu noBpexxaeH!U U HeHaanexalem UCNoNnb30BaHUU
aKKYMYNATOPa MOXKET BblAeNUTbCA ra3. AKKyMynaTop
MOXKeT BO3roparbcA UNK B3pbiBaTbeA.ObecneubTe npu-
TOK CBEXKEr0 BO3/yXa 1 Np1 BO3HUKHOBEHMM Xanob obpa-
TUTECH K Bpauy. [a3bl MOTYT BbI3BaTb Pa3apaxKeHue Abixa-
TENbHbIX NyTEN.

» He BcKpbiBaiiTe akKymynaTop. [1p1 3T0M BO3HUKAET
0MacHOCTb KOPOTKOTO 3aMblKaHHA.

» OcTpbiMU NpeaMeTamu, Kak Hanp., rBO3JeM UK oT-
BEpPTKOM, a TaK)Ke BHELUHWM CHNOBbLIM BO3[eHCTBHEM
MOXXHO NOBPEANTb aKKYMYNATOPHYIo batapeto. 310
MOXET NPUBECTH K BHYTPEHHEMY KOPOTKOMY 3aMblKaHHIO,
BO3rOPaHHIO C 33/1bIMNEHUEM, B3PbIBY UK NEPETPEBY aK-
KYMYNATOPHOM batapew.

» HUcnonb3yiite akkymynaTopHyio b6atapeio ToNbKo B U3-
AEnuAX U3rotoBUTens. TONbKO TakK akKyMyNATOP 3allu-
LLIEH OT OMAcHOW NeperpysKu.

[@ 3awwmuwaiite akKyMynaTopHyio batapeio ot

O BbICOKHMX TEMNEpaTyp, Hanp., OT ANUTENbHO-

io“ ro HarpeBaHus Ha CONHLE, OT OTHA, FPA3H,
AN BopAbl M Bnaru. CyllecTByeT 0NacHOCTb B3pbiBa

M KOPOTKOTr0 3aMblKaHWA.
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OnucaH1e NpoAyKTa U ycnyr

MpouTtuTe Bce yKasaHWA U HHCTPYKLUK NO
TexHuKe 6e3onacHocTH. HecobniofeHue
yKa3aHW# N0 TEXHWUKe De30MacHOCTH U
MHCTPYKLWI MOXET NPUBECTH K NOPAKEHHIO
3NEKTPUUECKUM TOKOM, NMOXapy W/unu Taxe-
NIbIM TPaBMaMm.

Moxanyicra, cobnioaainTe UNMIOCTPALMM B Hauane pyko-

BOJICTBA N0 IKCMNyaTaLnK.

MpumeHeHHe NO Ha3HAUEHUIO

INEKTPOMHCTPYMEHT NpefHa3HaueH Ans (ppe3epoBaHis Ha
XECTKOW onope B APEBECHHE, NNACTMACCe U NIErKUX CTPOM-
TeNbHbIX MaTepuanax nasos, KPOMOK, MPOMNeN 1 Npoaonb-
HbIX OTBEPCTHH, a TaKxke ANs PPe3epoBaHUsA C NOMOLLbIO KO-
MUPHON TMNb3bI.

M306pa)|(6HHble COCTaBHbI€e YaCTH

Hymepauma npeAcTaBneHHbIX KOMNOHEHTOB BbINOMHEHA NO
MBOBpa)KeHVIIO Ha CTpaHuLe C UNNMKCTPALUAMMU.

(1) NpwuBogHo¥ y3en
(2) ®pesepHbii bnok
(3) BWHT C HaKaTaHHO# ronoBKoW /1A (hpesepHoro bnoka

(4) BWHT C HaKaTaHHOW roONOBKOW [N NapannenbHoro
ynopa/aononHUTeNbHOM HanpaenAioLen

(5) dpesa

(6) 3axumHan LaHra c HakKMIHOM rankom

(7) KHonka duKcaluu WwnuHaens

(8) Mnuta cKonbxenus

(9) OnopHas nnuta
(10) Apantep ans cuctembl NbineyaaneHus
(11) bapatuKoBbIi BUHT AnA hpesepHoro bnoka

(12) YcraHoBoUHOE KONECHKO N PETYNIMPOBKHM Uncna
obopotoB

(13) Bebikmiouatens

(14) WHpukatop 3apsaaa akkyMynaTopHow batapeu
(15) AkkymynatopHan batapes®

(16) KHonka pa3bnok1poBkm akkymynatopa’

(17) PykonTka (C M30NMPOBaHHOM NOBEPXHOCTbIO)

(18) LLikana perynupoBku rnybuHbI dhpesepoBaHus
(19) NatpoH

(20) PoxkoBbii Knoy (13 MM, 22 Mm)

(21) KonupoBanbHas runb3a”

(22) NapannenbHbii ynop

(23) bapallKoBbIi BUHT NapannenbHoro ynopa (2 wr.)
(24) [ononHuTenbHas HanpasnAkoLas”

(25) bapallkoBblit BUHT ANA hUKCALMU FOPU3OHTANBHOTO
NONOXEHNA ONONHUTENbHOI HanpaBnAloLen”

(26) BapallKoBbIf BUHT [N FOPU3OHTANILHOMO BbIPABHHU-
BaHMA [ONONHUTENbHOI HanpaenatoLLe?

(27) Ponuk ckonbxenus?

(28) Apantep nbineypaneHus®
(29) LLnaHr nbineynaneHms?
(30) YctporicTBo AnA perynMpoBKH pesbl
(31) MopceeTka

(32) MetkaK

a) UN306paxeHHble KK ONUCAHHbIE NPUHAANEXHOCTH He BXO-
[AT B CTaHAAPTHBIIH 06bem nocTaBku. MoNHbl# accopTUMEHT
npuHagneXxHocTei Bbl HalipeTe B Halwei nporpamme npu-

)

HaANeXHOCTeH.
TexHuueckue AaHHblIE
Kpomkochpe3epHbii CTaHOK AdvancedTrimRouter
18V-8
ToBapHbIA HOMEP 3603JD50..
HomuHanbHoe HanpaxeHue V= 18

Uncno obopotos xonoctoroxo-  MMHS 10000-30000
aa

Bbibop uucna obopotos °
MpucoenrHeHne cUCTEMBI Mbl- °
neymanexus

MatpoH MM 6/8
Macca cornacHo kr 1,4(1,5Au) -
EPTA-Procedure 01:2014" 1,7 (6,0 A-u)
PekomeHayeman Temneparypa e 0..+35
BHELLHEMN Cpefibl BO BPEMA 3a-

PAAKK

[lonyctumas Temnepartypa e -20...+50

BHELLHEN Cpefbl BO BPEMS IKC-
nnyatauun® 1 Bo Bpems xpaHe-

Hus
PekomeHayemble akKyMynaTo- PBA 18V...W-.
pbl

PekomeHayeMble 3apaaHble AL 18..
ycrpoiicTea®

A) B 3aBMCMMOCTY OT UCMONb3YEMOM aKKyMYNATOPHOM batapeu
B) OrpaH1ueHHas MOLLHOCTb Npu Temneparype <0 °C.

C) Cneaylolime 3apsAaHble yCTPOHCTBA HECOBMECTUMbI C aKKYMYNA-
Topom PBA: AL 1814 CV, AL 1820 CV, AL 1860 CV

[aHHble no wymy 1 BUOpauumn

LUyMOBaFI 3MUCCHA onpeaeneHa B COOTBETCTBUU C

EN 62841-2-17.

A-B3BeLLEHHbIM YPOBEHb 3BYKOBOTO AaBNEHHA OT NeK-
TPOMHCTPYMeHTa 0bbluHo cocTaBnsAeT 78 Ab(A). Morpetu-
HocTb K = 3 1b. YpoBeHb Luyma npu pabote MoXeT NpeBbl-
LIaTh yKa3aHHble 3HaueHus. Ucnonb3yiTe 3awury cnyxa!
CymmapHas BUbpauus a, (BeKTopHas CyMMa Tpex Hanpasre-
HWI) W NorpetHocTb K onpeaeneHbl B COOTBETCTBUM C

EN 62841-2-17: a, = 1,0 m/c’, K=1,5 m/c’.

YKka3aHHble B HACTOALLMX UHCTPYKLIMAX YPOBEHb BUOPALIK U
3HAUeHKe LYMOBOW IMUCCUM U3MEPEHDBI N0 METOAMKE U3Me-
PEHHs, NPOMUCAHHOM B CTaHAAPTE, U MOTYT ObITb MCMONb30-
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BaHbl ANNA CPABHEHWMA ANEKTPOUHCTPYMEHTOB. OHH TakxKe
NPUroAHbI A1 NPeABapUTeNbHOM OLEHKKU YPOBHA BUOpaLmMm
W LLYMOBOW 3MUCCHU.

YpoBeHb BUOPALIMK M 3HAUEHHE LLIYMOBOH IMUCCHHU YKa3aHbl
1A OCHOBHbIX BUAOB PaboTbi C a1EKTPOMHCTPYMeHTOM. Ofi-
HaKO €CN1 3NEKTPOMHCTPYMEHT byAeT MCMONb30BaH ANA Bbl-
MoNHeHWA Apyrux paboT ¢ NPUMEHeHUeM HenpeayCMOTPEH-
HbIX M3rOTOBUTENEM PADOUNX MHCTPYMEHTOB UM TEXHUUE-
ckoe obcnyxuBaHue He OyeT oTBeuaTh NPeANnUcaHUaAM, TO
3HAUEHUs YPOBHA BUOPALIMM W LLIYMOBOM 3MUCCHM MOTYT
ObITb UHBIMU. ITO MOXKET 3HAUUTENBHO NOBbICUTb OBLIMI
YPOBEHb BUOPALIMM 1 0DLLYIO LIYMOBYIO SMUCCHIO B TEUEHHE
BCEW NPOAO/MKUTENBHOCTH PabOThI.

[1nf TOUHOW OLIEHKM YPOBHA BUOPALIMK W LLIYMOBOM IMUCCUM
B TeUeHUe ONpeeNeHHOro BPEMEHHOTO MHTEPBaNa HYXHo
YUMTbIBATb TaK)KE U BPEMS, KOrfja MHCTPYMEHT BbIK/MHOUEH
WK, XOTA U BKMIOUEH, HO He HaxofuTcA B paboTe. 310 MOXeT
3HAUUTENBHO COKPATMTb YPOBEHb BUOPALIMH Y LLIYMOBYHO
3MMUCCHUIO B MepecueTe Ha nonHoe pabouee Bpems.
lpenycmoTpuTe AONONHUTENbHbIE Mepbl 6€30NacHOCTH Ans
3alluTbl ONepaTopa oT BO3AEHCTBUA BUOpaLmu, HanpuMep:
TEXHUUECKOe 0DCNY)XMBaHHWE 3NEKTPOUHCTPYMEHTa U pabo-
UWX MHCTPYMEHTOB, Mepbl M0 MOANEPXKaHHI0 PYK B Tenne,
OpraHu3aLus TeXHONOrMUecKux NpoLeccos.

Akkymynatop

3apapka akkymynaTtopa

» Monb3yiitech TONbKO 3apAAHbLIMH YCTPOHCTBAMH, YKa-
3aHHBIMM B TEXHUUECKHX MapameTpax. ToNbKo 3T 3a-
pALHbIE YCTPOACTBA NPUFOAHBI AN NUTUEBO-UOHHOTO aK-
KymynsTopa Balero 3neKTpouHCTPYMEHTa.

Yka3zaHue: AkkymynatopHas batapes noctaBnaeTcs B ua-

CTUUHO 3apAXXEHHOM COCTOAHUM. [ins obecneueHus NonHow

MOLLHOCTH aKKYMYNATOPa 3apAAMTE ero NonHOCTbIO Nepes

MepBbIM MPUMEHEHHEM.

TTUTUA-MOHHBIN aKKYMYNATOP MOXET ObiTb 3apsxeH B Ntoboe

Bpems bes cokpalLeHus cpoka cnyxbbl. Mpekpatlerue npo-

Liecca 3apsaKk1 He HAHOCHT BPefia akKyMYNATopY.

NMTHEeBO-MOHHaA akkyMynATopHas baTapen 3aLuuiLeHa ot

rnybokoi paspaaku cuctemoit ,Electronic Cell Protection

(ECP)*. 3awmTHas cxema BbIKMIOUAET 3NIeKTPOMHCTPYMEHT

NPy Pa3psKEHHOM aKKYMYNATOPE — pabounit UHCTPYMEHT

OCTaHaBNMBAETCH.

» locne aBTOMaTHYECKOr0 BbIKNIOYEHHUA INeEK-
TPOMHCTPYMEHTa He HaXKHMaliTe 6onblue Ha BbIKMI-
yarenb. AKKYMYNATOP MOXET ObITb NOBPEXEH.

YcTaHoBKa akKKymynaTopa

BcTaBbTe 3apsxeHHbIM aKKyMyNATOp B rHE3[0 /18 akKKyMy-
NATOPA A0 Lenuka.

U3BneueHne akkymynaTopa

Utobbl U3BNeub akKyMynaTopHYyto batapeto, HaxxmMuTe Ha
KHOMKY pa3bnokMpoBKy akkyMynaTopa 1 u3Bnekue ero. He
NpUMeHANTE NPH 3TOM CHIbI.
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WnpukaTop 3apAXKeHHOCTH aKKYMYNATOPHOM
6arapeu
an BKMOYEHHOM 3/TIEKTPOUHCTPYMEHTE UHAUKATOP 3apAaa

aKKyMyNATopa NpefocTaBnseT MHHOPMALMIO O CTeNeHH 3a-
PAXKEHHOCTH aKKyMynaTopa/neperpyske.

Ceetopuop Emkoctb
HenpepbiBHbi cBeT 3 3eneHbix ceeto-  75-100 %
[MOf0B

HenpepblBHbIM CBET 2 3eneHbix ceeto-  40-75%
[MOf0B

HenpepbiBHbii cBeT 1 3eneHoro ceeto-  15-40%
avona

MennenHoe muranue 1 seneHoro ceeto- 0-15%
avona

3 cBETOANOAA MHAMKATOPA 3apAiZia MUTALOT O/HOBPEMEHHO,
ec/nv cpabotana 3aiuTa ot neperpy3ok. CpeaHui cBeTo-
[QMO[ MUraeT, eciv TeMnepatypa akkyMynaTopa BHe Auana-
30Ha pabouei Temnepatypbl 1/unn cpabotana Temneparyp-
Has 3aLYuTa INEKTPOMHCTPYMEHTA.

Cbopka

» [lo Hauana pabot no TexobcnyxUBaHUI0, CMeHe
MHCTPYMEHTa U T. 1., a TaKXKe NP TPAHCNOPTHPOBKE U
XpaHeHHUN U3BNEeKaiHTe aKKyMyNATOP U3 3MeK-
TPOMHCTPYMeHTa. [1py1 HenpeaHaMePEHHOM BKITIOUEHUH
BO3HWKAET OMacHOCTb TDABMMPOBAHHUS.

3ameHa pabouero HHCTPyMeHTa

» Mpu ycTaHoBKe WNK 3ameHe (hpe3bl Mbl peKOMeHAYeM
HajieBaTh 3alUUTHbIE PYKaBULbI.

OpuruHanbHble (hpesbl U3 0BLIMPHO NPOrpaMMbl NPUHAA-

nexHocten pupmbl Bosch moxHo nprobpectu B cneupranu-

3WUPOBAHHbIX MarasuHax.

DemonTtax hpesepHoro 6noka (cm. puc. A)

Mpexnae uem BCTaBUTb hpe3y, HeobX0aMMO CHauana CHaTb
(hpesepHblil 6ok (2) ¢ npusoaHoro ysna (1).

OTnycTuTe bapalukosbii BUHT (11) Ha dpesepHoM bnoke
(2).

loTAHKTE NPUBOLHON Y3€N BBEPX M U3BNEKHUTE €ro.

3amMeHa 3a)XMMHOW LaHrH (cm. puc. B)

B 3aBMCMMOCTH OT UCTO/b3yeMol (hpesbl nepef ee ycTaHoB-
KO He0bXO0[IMMO 3aMEHHTb 3aKMMHYI0 LIaHTy C HAKMAHOM
ranko (6).

Ecnu Heobxoanmas ana cooTBeTCTBYOLLEN (hpe3bl 3aXHM-
Has LiaHra yke yCTaHOBMEHa, BbiNonHWTe pabouue onepa-
LiMK, ONMCaHHbIE B CNeAyloWem pasgene.

3aKMMHaA LjaHra f0/mKHa HaXOUTbCA B HAKWAHOM raiike ¢
HebonbLLIMM 3a30pOM. 3AKMMHAA LiaHra ¢ HakUaHOM

rankot (6) [omKHa Nerko yctaHaBnMBaTbcA. ECM HakuagHas
ranka unu 3aXMMHas LiaHra NoBPEXaeHb!, 3aMeHUTE UX He-
3aMe[IIMTENbHO.
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HaxmuTe 1 yiepxuBaniTe KHOMKY dukcaluu wnuHgens (7).

Mpwu HeobXoaMMOCTH MPOKPYTHTE WNKUHAENb ABUTaTENs py-

KOM, NOKa OH He 3adhnKcupyeTcs.

OTKpPYTHTE HAKWAHYIO raiKy (6) NPOTMB YaCOBOW CTPENKM C

MOMOLLbIO BUNIOYHOIO raeuHoro koua (20).

OTNyCTUTE KHOMKY (hUKCALMM LWNUHAENS.

Ykasanue: AnbTepHaTUBHbIM BapUaHT 3aMeHbl 3aXKMMHOM

LiaHTM (He HaXKMMasa KHOMKY 6nokuMpoBKY WnuHaens (7)):

MomecTuTe iBa raeuHbIX KNtoua Ha Ban, utobbl 0bpasoBancs

NBYrpaHHbii yron (6), v ocnabbTe UnK 3aTAHKUTE HAKWUAHYI0

ranky.

Ipu HeobX0AMMOCTH OUUCTHTE NEPES MOHTAXXOM BCE MOHTH-

pyeMmble ieTanu ¢ NOMOLLbIO MATKOM LETOUKU U1 NPOLYHTe

WX CKaTblM BO3[1YXOM.

HapeHbTe HOBYIO HaKMAHYIO raiKy Ha natpoH (19).

Cnerka 3aTaHUTE HaKWAHYIO raiKy.

» Hu B KoeM cnyuae He 3aTATMBaNTE 3aXKMMHYI0 LIAHTY
HaKMAHOW railkoi, NoKa He ycTaHoBneHa ¢pe3a. UHa-
Ue BO3MOXHO NOBPEXAEHNE 3aXKMMHOM LiaHr.

YcraHoBka dpe3bl (cm. puc. C1 - C2)

» pu ycTaHoBKe UNK 3ameHe (hpe3bl Mbl peKOMeHayeM
HaieBaTb 3alUTHbIE PYKaBHLbI.

B 3aBUCMMOCTH OT 061aCcTH NPUMEHEHUS NpeanaraloTca

(hpesbl Pa3NUUHOro UCMONHEHHA U KauecTBa.

Bcerpa BcTaensite dpesy B 3aXMMHYIO LAHTY 10 MeTKH K

(32). Ecnu Bbl McnionbayeTe hpesy 6e3 MeTku K, BcTaBnsiite

€€ B 3KMMHYIO LLaHTy NPUMEPHO Ha 2/3 [IMHbI XBOCTOBUKA.

®pe3bi u3 6bicTpopexyuueii cranu (HSS) npenHasHaueHbl

ans 06paboTKK MArKKUX MaTepranos, HanpyUMep MArKKX Mo-

PO/1 APEBECHHbI M NNACTMACChI.

TeepaocnnasHbie (HM) dpesbl npeaHasHaueHbl cneLy-

anbHO [1/19 TBEP/bIX U abPa3nBHbIX MATEPHANoB, Hanpumep

TBEPAbIX NOPOL APEBECHHDI.

OpuruHanbHble (hpesbl U3 0BLIMPHOKM MPOrPamMMbl PUHa-

nexHocTen thupmbl Bosch MOXHO NprHobpecTy B creuuany-

3MPOBaHHbIX MarasuHax.

BcraBnsiTe ToNbKO NOMHOCTbIO UCIPABHbIE M UUCTbIE (hpe-

3bl.

MoHTax dpesepHoro bnoka (cm. puc. A)

[ns ppesepoBaHus He0bX0AMMO CHOBA MOHTMPOBATb (hpe-

3epHblit 6ok (2) Ha npuBoaHoi y3en (1).

OtnycTuTe bapatukosbii BUHT (11) Ha thpesepHom

bnoke (2).

BcraebTe npuBoaHoi y3en (1) Bo pesepHbii bnok (2).

3artanuTe bapallkoBbii BUHT (11) Ha hpesepHom bnoke (2).

Yka3auue: bapatukosblit BUHT (11) 1 BUHT C HaKaTaHHOM ro-

NoBKo# (3) MOXHO MEHATb MECTaMH.

» MMocne MoHTaXa Bcerpa NpoBepsAiTe NPOYHOCTD Mo-
CafiKu NPUBOAHOTO y3na B (hpe3epHom bnoke.

YpaneHue nbinu U CTPYKKK

[biNb HEKOTOPbIX MaTePUANOB, KaK Hanp., KPacoK ¢ Co-
[epXxaHueM CBUHL A, HEKOTOPbIX COPTOB APEBECHHbI, MUHE-
[panoB ¥ METANNOB, MOXET bbITb BPEAHOM ANA 300POBbA.

PMKOCHOBEHHE K MbINK 1 NoNafaHue Nbinu B ibIXaTeNbHble

MyTH MOXET BbI3BaTb a/iNepraueckue peakumuu u/unu 3abo-

NeBaHUsA AblXaTeNnbHbIX MyTel onepaTopa U1 HaxofALLerocs

BOMM3M NepcoHana.

OnpeneneHHble BUAbI NbiNK, Hanp., Ayba u byka, cuuTarotca

KaHLeporeHHbIMH, 0CODEHHO COBMECTHO C NPUCAAKaMK ins

0b6paboTk1 ApeBecHHbI (XpoMaT, CPeACTBO ANA 3allKTbI pe-

BeCHHbI). MaTepuan ¢ coaepaH1em acbecTa paspeLuaetcs

0bpabatblBaTh TONLKO CNELUanUCTaMm.

- [lo BO3MOXHOCTH UCNONb3yHTE NPUTOAYI0 AN MaTepuana
CHUCTEMY NbiNeyfaneHus.

- XopoLuo npoBeTpuBaitTe pabouee MecTo.

- PekoMeHayeTca nonb3oBaTbCA PECNMPATOPHOM MAcKoM C
hunbTpoMm Knacca P2.

CobniofiaiiTe aeicTBYIOLME B Baluel cTpaHe npeanucaHus

nns obpabarbiBaeMblX MaTepUanos.

» Wsberaiite ckonneHua nbinu Ha pabouem mecre. binb
MOMKET NIErko BOCMNAMEHATLCA.

MpucoeanHeHne cHCTeMbl nbineyaanexus (cm. puc. D)
YcTaHoBuTe cucTemy nbineyaanenus (10) Ha anek-
TPOMHCTPYMEHT cnepeau. CucTema JomkHa 3aMKCMpOBaTh-
CA CO CbILLMMbIM LLENYKOM. [iNA CHATUA BO3bMUTECH 3a
anantep (10) cboky 1 BbITAHKTE ero B HanpaBneH!H oT
MHCTPYMEHTa.

HapeHbTe WwnaHr nbineynanexus (@ 35 mm) (29) (npuHaa-
NEeXHOCTb) Ha ananTep nbineyaanexus (28). MogcoennHute
WwnaHr nbineyaanex1a (29) k nbinecocy (MPUHaANEXHOCTb).
Mbinecoc fomkeH bbiTb NpUrofeH aaa obpabarbiBaemoro
marepuana.

lpuUMeHsiiTe cnewranbHbIi Nbinecoc Ans yaaneHus ocobo
BPE/HbIX [N1A 300POBbA BUAOB KaHLEPOreHHOM MblK UK CY-
XOM MbINK.

Pabota c HHCTpyMeHTOM

YcTtaHoBKa rny6uHbI hpesepoBaHus

» YcTaHoBKY rny6uHbl (hpe3epoBaHusA pa3pellaeTcs Bbl-
NONHATH TONbKO NPH BbIKNIOYEHHOM 3NEKTPOUHCTPY-
MeHTe.

~ YcTaHOBHTE 3NEKTPOUHCTPYMEHT C 3aKpenneHHow dpe-
300 Ha noanexalyto obpabotke feTans.

- CHoBa otnycTuTe bapatlikoBbii BUHT (11) Ha hpesepHoM
6noke (2), utobbl yCTaHOBUTB HYXHYIO IyBKUHY Npu no-
MOLLM WKaNbl HACTPOMKK NYy6UHbI hpesepoBaHus (18),
BPYUHYIO MM C MOMOLLbIO BUHTA C HaKaTaHHOW FON0BKOM
(3).

- 3atAnuTe bapalukosbii BUHT (11) Ha hpesepHom
6noke (2).

~ [lpoBepbTe HaCTPOEHHYIO rybKUHY hpesepoBaHUsA Ha
NpaKT1Ke 1 NOAKOPPEKTUPYHTE ee NpK HeobXoAUMOCTH.

Yka3zanue: Utobbl ycTaHOBUTb MybUHY hpe3epoBaHms dpe-

3bl ANA 3aKPYINEHNUH 3anofIMLO C NUTON CKoNbxeHus (8),

WU3BNEKNUTE YCTPOMCTBO iNS PerynupoBku dpeabl (30) u3

[epxarens 1 BCTaBbTe ero B 0TBEPCTHE Ha HUXKHEN CTOPOHE

NAKTbI ckonbxenus (8)(cm. puc. G). 3atem ¢ nomoLLbio
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yCTpoWHCTBa inA perynupoBku peabl (30) Hallynaiite kpan
tpesbl (5). OTperynupyitte BbicoTy (hpesepHoro bnoka
BPYUHYHO MK C TOMOLLbHO BUHTA C HaKaTaHHOW ronoeko (3)
TaK, uTobbl YCTPONCTBO ANA perynupoBku dpesbl (30) 1
Kpai dpesbl (5) Haxoaunuch 3anoanuLo. 3atem 3aTaHUTe
bapatukosbii BUHT (11) Ha hpesepHom bnoke (2) 1 cHoBa
3aKpenuTe yCTPOICTBO /1A perynupoBku dpesbl (30) B fep-
xarene.

BknioueHne 3NeKTPOMHCTPYMEHTA

Hacrpoiika uncna o6opotos
TPy NOMOLLM YCTaHOBOUHOTO KONECHKa NS PEryN1pOBKH
uncna 06opotos (12) MoXHO ycTaHaBnMBaTh Heobxogumoe
uucno 0bopoToB flaxe Ha PaboTatoLLEM UHCTPYMEHTE.
Uucno oboportoB

[mun™]

Mo3nuua ycraHo-

BOYHOro Konecu-
Ka

1-2 10000-14000 Huskoe uucno
obopotoB
3-4 18000-24000  CpepgHee uucno
obopotoB
5-6 26000-30000  Bebicokoe uucno
obopotoB

Cnepytowme npuBeaeHHbIe B TabnuLie 3HaueH1s ABNAKTCA
OPWEHTUPOBOYHBIMHU. HyXHOE uncno OﬁOpOTOB 3aBUCHUT OT
MaTepuana 1 ycnoBui paﬁOTbI 1 MOXET bbITb onpeneneHo
NpaKTUYyeCKnum cnocobom.

Ouametp dpe3bl Mo3uuua yctaHo-

[Mm] BouHoro konecu-
Ka

Teeppaan apesecu- 4-10 5-6
Ha (byk) 12-20 3-4
> 20 1-2
Markaa ipeBecuHa 4-10 5-6
(cocHa) 12-20 3-6
>20 1-3
[lpeBecHo-cTpy- 4-10 3-6
XeyHas nauTa 12-20 2-4
>20 1-3
lnactmaccol 4-15 2-3
>15 1-2

Mocne npoomxuTenbHoi paboTbl Ha Manbix 0bopoTax ana

oXnaxaeHUs TPebYEeTCA BKMIOUMTb Ha INEKTPOUHCTPYMEHTE
Ha HEKOTOPOE BPEMSs XONOCTOM XOf C MaKCHMarbHbIM UnC-

nom 060poToB.

BknioueHne/BbIKNOYEHHE

[11A BKNIOUEHHNA 3EKTPOUHCTPYMEHTA YCTaHOBHTE
Bbikmtouatenb (13) B nonoxenue I.

[inA BbIKNIOYEHHA 3EKTPOMHCTPYMEHTA YCTaHOBHTE
Bbikntouatens (13) B nonoxeHue 0.
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Ykasanua no NPUMEHeHHUIo
» lpepoxpansaiite Gpe3y oT TONUKOB U YAapPOB.

HanpaeneHue 1 npoueaypa dpeseposauus (cm. puc. E)

» ®pesepoBaTb HY)XXHO BCErga NPOTHB HaNpaBNeHns
BpaLeHus cpesbl (5) (BctpeuHoe pesepoBanue).
[py (peaepoBaHK B HaNpaBneHun BpalLieHka (pesbl
(nonyTHoe (hpe3epoBaHm1e) INEKTPOUHCTPYMEHT MOXKET
BbIpBaThCA y Bac 13 pyk.

» WUcnonb3ayiTe 3NeKTPOUHCTPYMEHT TONBKO C MOHTHPO-
BaHHbIM dpe3epHbiM 6nokom (2). MoTepa KoHTpons
Haj ANEeKTPOMHCTPYMEHTOM MOXET NPUBECTH K TPaBMaM.

Ykasauue: Yutute, uto hpesa (5) Bceraa BbICTynaet us

onopHo¥ nnuTbl (9). He noBpeauTe wabnoH UNu 3aroToBKy.

YCTaHOBHTE HYXHYIO INybuHy hpesepoBaHis.

BK/t0unTE 3NEKTPOHHCTPYMEHT 1 NoaBeanTe ero k obpaba-

TbiBaEMOMY MECTY.

Mocne pesepoBaHus BIK/IOUNTE 3NIEKTPOUHCTPYMEHT.

» Mpexae ueM OTNOXHTbL SNEKTPOUHCTPYMEHT, NOA0-
XKOuTe, Noka (hpe3a He 0CTAHOBHTCA NONHOCTbIO. Pabo-
UM MHCTPYMEHT Ha BbiDere MOXET CTaTb IPUUMHON
TPaBM.

dpe3sepoBaHne ¢ KONMPOBaNbHOM MUNb30ii (CM. puc. F1-

F2)

C nomolLLibio KOMMPOBabHOM MMb3bl (21) MOXHO nepeHo-

CUTb KOHTYPbI C 06Pa3LioB UnK WabnoHOB Ha AeTaNb.

BbibepuTe KonvpoBabHYHO rb3y B COOTBETCTBUM C TOMLLM-

HoM WwabnoHa unu 0bpasua. Mockonbky kKoNMpoBanbHas

TMNb3a BbICTYMaeT U3-3a CBOEM BbICOTbI, TOMLUMHA WabnoHa

JIOMKHA COCTaBNATb He MeHee 8 MM (cM. puc. F1).

» [uametp hpesbl fomKeH GbiTb MeHbLLE BHYTPEHHEro
AvameTpa KoNnUpoBanbHOM rMNb3bl.

BbIKpyTHTE UeTbIPE BUHTA C LMNMHAPUUECKON FONOBKOM C

HW)XXHEH CTOPOHBI MNUTbI CKONbXeHWA (8) 1 CHUMKTE ee.

BcTaBbTe KOnMpoBabHyHo rnb3y (21) B NNuTy CKONbXEHMA

(cm. puc. F2).

CHOBa NPUKPYTHUTE NAUTY CKONBXEHWA Ha ONOPHYH

nnuty (9), He 3atArMBas KpenneHus. [n1Ta CKONbXeHHsA

[I0MKHA MoKa uTo nepeaBuratbes cBoboaHO.

UTobbl paccTosHKe 0T LeHTpa (pesbl A0 Kpas KonMpoBanb-
HOW rMNb3bl Be3fe DbiNo 0AMHAKOBLIM, KOMMPOBA/bHYIO
TUNb3Y W NIUTY CKONMbXEHUSA, NpK HE0bXOAMMOCTH, CnefyeT
OTLEHTPHUPOBATb MO OTHOLLEHHIO APYT K [PYTY.

— BbICTaBbTe NAKUTY CKONbXEHHA TaK, utobbl hpesa v konu-
poBanbHas rMnb3a HaxXoOAMUNUCh MO LEHTPY OTBEPCTHUA B
NAKTE CKONbXEHUA.

- YnepxwBaitTe NIUTY CKONbXEHWS B 3TOM NONOXEHUM U Ty-
IO 3aTAHUTE KPEMEXHbIE BUHTBI.

[ns pesepoBaHus ¢ konMpoBanbHoi BTynkow (21) npoue-

nypa cnepyrouas:

~ [lpucTaBbTe 3NEKTPOMHCTPYMEHT C KOMMUPOBANbHON MMNb-
300 (21) K WwabnoHy.

— BenuTe aneKkTPOMHCTPYMEHT C BbICTYNatoLLen Konupo-
BaNbHOM rMnb30M ¢ HOKOBbIM NPUXMUMOM BAOMb Wabno-
Ha.
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dpe3sepoBaHne Kpomok unu npoduneit (cm. puc. H)

Mpu hpesepoBaHnK KPOMOK WM Npothunen tpesa AomKHa
ObITb OCHalLIEHa HaNPaBNAOLLEN LLaNdor UNK LWapuKonog-
LWIMMHUKOM.

lNoaBeauTe BKMIOUEHHbIH INEKTPOMHCTPYMEHT COOKY K fleTa-
M TaK, utobbl HanpaBnAloLLasA Langa WK WaprUKONoAWKN-
HUK hpesbl ynepnuch B noanexalilyo 06pabotke KpOMKY
neTau.

BenuTe anekTpOUHCTPYMEHT BAOMb KPOMKH 3aroToBKH. Crie-
[QUTE NPY 3TOM 32 COXPaHeHUeM NpAMOro yrna. CluiwKkom
CHMbHbIM HAXXUM MOXET NOBPEANUTb KPOMKY 3ar0TOBKH.

®dpesepoBaHue c napannenbHbIM ynopom (cm. puc. I)
Urobbl hpe3epoBatb NapannenbHo KPOMKe, MOXHO yCTaHo-
BMTb napannenbHbii ynop (22).

3akpenuTe napannenbHbli ynop (22) Ha hpesepHoMm
Bnoke (2) npx NOMOLLM BUHTA C HAaKaTaHHOM ronoskoi (4).
Mpu NoMoLLK 6apaLIKOBOrO BUHTA HA NapaNenbHOM

ynope (23) ycraHosute Tpebyemyto rnybuHy ynopa.
BefiuTe BKNIOUEHHDIM ANEKTPOUHCTPYMEHT C PAaBHOMEPHO
nopauei 1 60KOBbIM 1aBNEHMEM HA NapannenbHbIi ynop
BAONb KPOMKH AIETaNH.

dpe3sepoBaHue ¢ fONONHUTENbHON HanpaBnAowei (cm.
puc.J)

[ononHutenbHas HanpasnatoLas (24) cnyxuTt ansa dpese-
POBaHMA KPOMOK (hpe3amu be3 HanpasnALWMX Land uiu
LIAPUKOMOLINMHUKA.

MpukpenuTe AONOAHUTENbHYIO HANPABAAOLLYIO K hpesep-
HoMy 610Ky (2) C NOMOLL{bIO BUHTA C HAKaTaHHOM

ronosKow (4).

BeauTe aneKTPOUHCTPYMEHT BAOMb KPOMKM 3aroTOBKM C paB-
HOMEPHOM nofauen.

bokoBoe paccToaHue: [1na U3MeHEeHUA TOMLLMHbI CHATHA
Marepuana MoXHoO perynupoBatb 60KOBOe paccTosiHue
MEX[1y 3aroTOBKOM M PONIMKOM CKoNbxeHus (27) Ha gonon-
HWUTENbHOW HanpasnstoLlen (24).

OTnycTuTe bapallKoBbii BUHT (25), NoBOpOTOM bapaLlkoBo-
ro BuHTa (26), oTperynupyite Heobxoaumoe bokoBoe pac-
CTOAAHWE U CHOBA 3aTAHMTE bapallKoBbIi BUHT (25).
BbicoTa: B 3aBUCHMOCTH OT MCMIONb3yeMO¥ (hPesbl U TONLLK-
Hbl 0bpabaTbiBaeMol 3aroTOBKM YCTaHOBUTE AOMONHUTENb-
HYI0 HaNpaBNAoLLYI0 B BEPTUKANbHOE MONOXKEHHE.
OTNyCTUTE BUHT C HaKaTaHHOM ronoBkoi (4) Ha oMonHK-
TeNbHOW HaNPaBNAoLLEN, NePeBUHBTE JONONHUTENBHYIO
HanpaBnAOLLYIO B HYXHOE MONOXeHWe U CHOBA 3aTAHUTE
BHHT.

Texob6cny)XuBaHKHe U CEPBHC

Texoﬁcny)Ku BaHHWe U OUYHUCTKa

» [lo Hauana paboT no Texo6cnyKuBaHUIO, CMeHe
MHCTPYMEHTA U T. Ai., @ TAKXKE NPH TPAHCMIOPTUPOBKE U
XPaHeHUH U3BNeKaiTe aKKyMyNATOP U3 3neK-

TPOMHCTPYMeHTa. [1p1 HenpeaHaMePEHHOM BKTIOUEHUM
BO3HMKAET OMaCHOCTb TPAaBMUPOBAHKA.

» [ina obecneueHns KauecTBeHHOI U be3onacHoii pabo-
Tbl COAEPIKNTE INEKTPOUHCTPYMEHT H BEHTHNALNOH-
Hble NPOpe3H B UKCTOTE.

Peanusaumio npoayKLum paspeLlaeTcs Npou3BOaMTb B Mara-

3uHax, otenax (cekuusx), naBunboHax U KMockax, obecne-

UMBAIOLLIMX COXPAHHOCTb MPOAYKLMHM, UCKNHOUAIOLLIMX Nona-

[NlaHWe Ha Heé aTMOCepPHbIX 0CafIKOB U BO3EHUCTBHE UCTOU-

HWKOB MOBbILLIEHHbIX TEMMEpaTyp (Pe3Koro nepenaga remne-

partyp), B TOM UACTIE COMHEUHBIX NyUen.

MpopaseL (M3roToBUTENb) 0693aH NPeAOCTaBUTL NOKyNaTe-

/10 HeobXoAMMYI0 U 0CTOBEPHYI0 MH(OPMALMIO O MPOAYK-

LinK1, 0becneunBaroLLLyto BO3MOXHOCTb €€ NPaBUIbHOTO Bbl-

6opa. MHdopmauma o NpoayKLMu B 0bA3aTeNbHOM NOpPAAKE

NIOMKHA COAIEPXKaTb CBEIEHHUA, NepeyeHb KOTOPbIX YCTaHOB-

NeH 3aKoHofaTeNnbCcTBOM Poccurickon depfepaumi.

Ecnv npuobpetaemasn notpebutenem npoayKumsa bbina B

ynoTpebneHnu Unu B Her YCTPaHANCA HeOCTaToK (HefocTat-

Ku), noTpebutento aomkHa bbiTb NpefocTaBneHa MHhopma-

s 06 aTom.

B npouecce pean1sauuu npoayKLn1 A0MKHbI BbINONHATLCA

cnegytowue TpeboBaHua besonacHocTy:

- Mpopase 06s3aH JOBECTH 10 CBEAEHMA NOKyNnaTens
(hMPMEHHOE HaMMEHOBaHKWe CBOEH OpraHu3aLmuu, MecTo
€6 HaxoXzeHna (aapec) 1 pexum eé paboTbl;

- 06pas3ubl NPOAYKLMM B TOPrOBbIX NOMELEHNAX AOMKHBI
obecneunBatb BO3MOXHOCTb 03HAKOMMEHMSA NOKynaTens
C HaANMCAMM HA U3AENUAX M UCKMIOUATb Niobble camocTo-
ATeNbHble AeHCTBUA NOKyNaTenen C U3nenuamMm, Npuso-
[JALME K 3anyCKy U3MeNuit, KPOMEe BU3yanbHOro 0CMOTPa;

- Mpopasel 06A3aH JOBECTH 10 CBEAEHMA MOKyNaTens uH-
(hopMaLMio 0 NOATBEPKAEHUM COOTBETCTBUS ITUX U3E-
WM YCTaHOBNEHHBIM TPEOOBAHWAM, O HANMUMK CEPTUTH-
KaToB WNW [IEKNapaLui 0 COOTBETCTBUM;

- 3anpeLyaetca peanu3aunsa NPoAYyKLMK NPU OTCYTCTBUM
(yTpare) eé MaeHTU(HUKALUMOHHBIX MPU3HAKOB, C UCTEK-
LUIMM CPOKOM FOLIHOCTH, CNIeflaMH Mopun 1 6e3 HCTPYK-
LMK (pyKOBOACTBA) MO KCMNyaTaLuu, 06s3aTeNbHOr0
cepTUchrKaTa CooTBETCTBMA TMH0 3HaKa COOTBETCTBHS.

CepBHC U KOHCYNbTUPOBaHKE N0 BONpPOcam
npUMeHeHHs

CepBHCHbIY OTAEN OTBETUT Ha BCe Balum Bonpockl no pe-
MOHTY W 0bcnyxuBaHKIo Bawero npofyKTa, a Takxe no 3an-
yacTaM. 130bpaxeHns ¢ NpoCTPaHCTBEHHbIM pa3aeneHnem
nenaren U MHhopMaLLMio No 3anuacTaM MOXHO NOCMOTPETb
TaKxke no agpecy: www.bosch-pt.com

KonnekTtus coTpyaH1koB Bosch, npegocTasnatowui
KOHCYNbTaLWKM Ha NpeLMeT UCMONb30BaHWA NPOLYKLIMHK, C
YAOBOMbCTBUEM OTBETHUT Ha BCe Ballu BONPOCH OTHOCHTENb-
HOrO Hallei NPOAYKLMK 1 ee NPUHALNEXHOCTEN.
Moxany#ncTa, BO BCEX 3anpocax M 3akas3ax 3anuactei 0basa-
TeNbHO yKasbiBaiTe 10-3HAUHbIM TOBAPHbIM HOMEP M0 3a-
BOACKOW Tabnuuke u3nenus.

Lina peruona: Poccus, benapycb, Kasaxcrau, YkpauHa
[apaHTHitHOE 0BCNYXKMBAHWE W PEMOHT 3NIEKTPOUHCTPYMEH-
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Ta, ¢ cobnoaeHneM TpeboBaHW U HOPM U3rOTOBMTENSA NPO-
U3BOAATCA HA TEPPUTOPUN BCEX CTPAH TOMbKO B PUPMEHHbIX
WNK aBTOPU30BaHHbIX CEPBMCHBIX LiEHTPaX «PobepT botuy.
NPEAYNPEXOEHME! Ucnonb3oBaHue KOHTPahakTHOM Npo-
NyKLMKM ONACHO B 3KCMyaTalLuu, MOXET NPUBECTH K yLepby
ona Bawero 3q0poBbA. M3rotoBneHue u pacnpocTpaHeHne
KOHTpachaKTHOM NpoayKLMM NpecnefyeTca no 3akoHy B af-
MUHWCTPATUBHOM W YTONOBHOM NOPAZAKE.

Poccua

YnonHoMoueHHas U3roToBUTENEM OpraHu3aLus:
000 «Pobept bow» BatwyTuHckoe wocce, Bn. 24
141400, r. Xumku, MockoBckas 0bn.

Ten.: +7 800 100 8007

E-Mail: info.powertools@ru.bosch.com
www.bosch-pt.ru

[lononHuTenbHble afpeca CePBUCHBIX LLEHTPOB Bbl
HaigeTe no ccbinke:

www.bosch-pt.com/serviceaddresses

B cnyuae BbIX0fja 3NEKTPOUHCTPYMEHTA M3 CTPOSA B TEUEHHE

rapaHTUIHOTO CPOKA IKCTINyaTaLuM N0 BUHE U3TOTOBUTENS,

Bnazienel| MMeeT npaso Ha becnnarHbIi rapaHTUHbINA pe-

MOHT, Npu COBMIOEHMM CNeayIoLLMX YCNOBHIA:
- OTCYTCTBME MEXAHUUECKUX NOBPEXKAEHUH;

- OTCYTCTBME NPU3HAKOB HApYyLUEH!A TpebOBaHMI pyKo-
BO/CTBA M0 3KCMNyaTaLmu

- HanMuue B PYKOBOACTBE NO IKCM/yaTaLuk OTMETKH Npo-
[aBLa 0 NPOAAXKE W NOANMCH NOKynarens;

— COOTBETCTBUE CEPUIHOMO HOMEPA ANEKTPOUHCTPYMEHTA U
Cep1IHOMY HOMEPY B rapaHTUIHOM TanoHe;

— OTCYTCTBME CNEA0B HEKBANMMULMPOBAHHOTO PEMOHTA.

TapaHThA He PacnNpOCTPAHAETCA Ha:

- niobble NONOMKH, CBA3aHHbIE C POPC-MAKOPHbIMK 06CTO-
ATENbCTBAMM;

- HOPMa/bHbIM U3HOC: INEKTPOUHCTPYMEHTA, TaK e, Kak 1
BCE 3NEKTPUUECKHE.

TapaHThew He NOKPbIBAETCA PEMOHT, NOTPEBHOCTb B KOTO-
POM BO3HWKAET BCNE/CTBUE HOPMANIBHOTO M3HOCA, COKPa-
LAIOLLEro CPOK CNYxObl TaKKX YaCTeR MHCTPYMEHTA, Kak
NPUCOEAUHUTENbHbIE KOHTAKTbI, NPOBOAR, WETKM U T.N.:

- eCTeCTBeHHbIH M3HOC (NonHas BbipaboTka pecypca);

- 00b0pYy/I0BaHKe W €ro UacTu, BbIXOZ U3 CTPOS KOTOPbIX
CTan CNEefCTBUEM HENPaBMIbHOM YCTAHOBKH, HECAHKLMO-
HWUPOBAHHOW MOAIUDUKALMM, HENPABHUIBHOO NPUMEHE-
HUA, HapyLUeHKe NPaBKN 0BCNYXMBAHWUA UMK XPAHEHHS;

- HEWUCNpPaBHOCTH, BO3HUKILWE B PE3y/bTare neperpysku
3NEKTPOUHCTPYMeHTa. (K 6e3ycnoBHbIM NpU3Hakam nepe-
TPY3KKU MHCTPYMEHTA OTHOCATCA: MOABNEHHE LiBeTa nobe-
Kanoctu, fedhOpMaLnA UK ONNaBneHue AeTanen v yanos
INEKTPOUHCTPYMEHTA, NOTEMHEHWE UK 0byrnnBaHKe
M30NALMM NPOBOAOB INEKTPOABUIATENA MO AEHCTBUEM
BbICOKOM TEMMeparypbl.)

TpaHcnopTupoBKa

Ha BNo)eHHble NIUTUEBO-UOHHbIE aKKYMYNATOPHbIe batapeu
pacnpocTpaHsioTca TpeboBaHMA B OTHOLIEHUH TPAHCNOPTH-
POBKH OMacHbIX rpy30B. AKKYMynATOpHble batapen MoryT

YkpaiHcbka | 133

NepeBo3UTbCA CaMUM N0/b30BaTeNeM aBTOMOBUIbHbIM
TpaHCnopToM bes HeobxoAnMoCTH CObMOAEHUA IONONHU-
TeNbHbIX HOPM.

Mpu nepeBo3Ke C NPUBNEUEHUEM TPETbUX ML, (Hanp.: camo-
NIETOM WY TPAHCMOPTHBIM 3KCMEAUTOPOM) Heobxoanumo
cobniopatb ocobble TpeboBaH!A K ynakoBKe U MapKUPOBKE.
B 3TOM Cyuae npu nofroToBKe rpysa K oTnpaske Heobxoau-
MO yuacTue 3KCnepTa no onacHbIM rpy3am.

OTnpaBnaiTe akKyMyNnaTopHyto batapero ToNbKo C Henospe-
XEHHbIM KOPNYCOM. 3aKneiTe OTKPbITbIE KOHTaKTbI U yna-
KyiTe akKyMynaTopHyto barapeto Tak, utobbl OHa He nepeme-
Lianach BHYTPM yNakoBKH. MoxanyicTa, cobniopaiTe Takxe
BO3MOXHbIE [J0NOMHUTENbHbIE HaLWOHaNbHbIE NPEMNUca-
HUA.

Ytunusauus

INEKTPOMHCTPYMEHTBI, aKKYMyNATOPHbIe barta-
peu, NPUHAANEXHOCTH 1 YNAKOBKY HYXHO caa-
'©a\| B2Tb Ha 3KOMOTMUECkM UACTYI0 pekynepamio.

He BbibpacbiBaliTe 3neKTPOMHCTPYMEHTbI M aK-
KyMynaTopHble batapeu/batapeitku B biToBO
mycop!

Tonbko anAa cTpan-uneHos EC:

B cootBeTcTBMM C eBponelickor aupexTueon 2012/19/EU
OTCNY>KMBLUKE INEKTPOUHCTPYMEHTbI U B COOTBETCTBUM C
esponenckoi aupektuaoi 2006/66/EC noBpexaeHHbIe M-
60 ncuepnasLuKe ceba akkymynaTopbl/bataperku HyHo co-
6upatb 0TAENBHO W CaBaTb HA 3KONMOMMUECKU UUCTYHO PEKY-
nepauumio.

AkkymynsaTopbi/6atapen:

TNUTHIA-NOHHDBIE:

lMoxany#ncra, yuuTbiBalTe YKka3aHue B pa3aene TpaHCnopTy-
poBka (cM. , TpaHcnopTuposka“, Ctpanuia 133).

YKpaiHcbKa

Bka3iBKM 3 TeXHiku be3neku

3aranbHi BKa3iBKM 3 TeXHiku 6e3neku ana
€NeKTPOiHCTPYMEHTIB

N MNOMNEPE- Hpouuraﬁ:re BCi BKI:?i‘BKM 3 'rexr_l'il(u
DKEHHA 6e3neKu‘, iHCTPYKUT, intocTpauji Ta
cneuyudvikauii, HapaHi 3 uum
€NeKTPOiHCTPYMEeHTOM. HeBMKOHaHHA yCiX NOfaHNX
HIKUE IHCTPYKLi MOXe NPU3BECTU 10 YPaXKEHHA
€NeKTPUUHWM CTPYMOM, MOXEXi i/abo cepio3HOi TpaBMHU.
[obpe 36epiraitte Ha MailbyTHE Ui nonepeKeHHs i
BKa3iBKH.
Mif NOHATTAM «eNEKTPOIHCTPYMEHT» B LiUX 3aCTEPEXEHHAX
MAETbCA Ha yBa3i eNeKTPOIHCTPYMEHT, L0 NPALIOE Bif
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Mepexi (3 enektpokabenem) abo Bif akymynatopHoi batapei
(6es enektpokabento).

be3neka Ha pobouomy Micui

» Tpumaiite cBoe poboue micue B uncToTi i 3abe3neute
Robpe ociTneHHa pobouoro micud. besnaz abo noraxe
OCBITNIEHHS HAa POBOYOMY MiCLLi MOXYTb TPU3BECTH 10
HeLACHUX BUNAKIB.

» He npaujoiite 3 eneKTPOiHCTPYMEHTOM Y cepefioBHLLi,
Ae icHye HeGe3neka BUOYXy BHAaCNiAOK NPUCYTHOCTI
roprouMX piAKH, ra3is abo nuny. ENeKTpoiHCTPYMEHTH
MOXYTb NOPOPKYBATH iCKPH, Bill AKUX MOXE 3alMaThCA
nun abo napu.

» [ig uac npaui 3 eneKTPOiHCTPYMEHTOM He
nignyckaiTe Ao pobouoro micusa gitei Ta iHWKX
niogen. By MoxeTe BTpaTUTH KOHTPONb Haf
€NeKTPOIHCTPYMEHTOM, AKLLO By He OyfieTe 30cepemkeHi
Ha BUKOHaHHi poboTy.

EnektpuuHa 6e3neka

» Llitencenb eneKTpoiHCTPyMeHTa NOBUHEH NacyBaTH A0
po3eTku. He 403BONAETLCA MIHATH WOCD B WTENCENi.
[ins poboTH 3 eNeKTPOIHCTPYMEHTaMH, L0 MaKOTh
3aXMCHe 3a3eMNeHHA, He BUKOPUCTOBYHTE afianTepH.
BuKOpKUCTaHHA OPUTiHANBHOIO LTENCeNs Ta HaNexHol
PO3ETKM 3MEHLLYE PU3UK YPAXKEHHS ENEKTPUUHUM
CTPYMOM.

» YHuKaliTe KOHTAKTY YaCTHH Tina i3 3a3eMNeHuMU
NoBepPXHAMH, Hanp., Tpybamu, 6aTapeamu onanexks,
NNUTaMK Ta XxonogunbHUKamu. Konv Baue Tino
3a3emneHe, icHye 3binblueHa Hebeaneka ypaxeHHA
€NEKTPUUHNM CTPYMOM.

» 3axuwaiite eNeKTPOiHCTPYMEHTH Bif AoLuy i BOnoru.
[NonaaaHHs BOAK B €NeKTPOIHCTPYMEHT 3binbLuye pUsnk
YPKEHHA €NEKTPUUHNM CTPYMOM.

» He BUKOPUCTOBYIiTE MEPEXHMIA LUIHYP KUBNEHHA He 3a
npu3HaueHHaM. Hikonu He BUKopHCTOBY#TE
MepeXHHIi LWWHYP ANA nepeHeceHHs abo
nepeTAryBaHHA eNeKTPoiHCTPyMeHTa abo BUTAraHHA
wrencens 3 po3eTku. 3axuiyaiite kabenb Bif Tenna,
MacTHna, roCTPUX KPaiB Ta pPyXoMHUX AeTanei
eneKTPoiHCTPyMeHTa. [oLKOoMKeHUH abo 3aKpyyeHuit
Kabenb 36ibLLYE PU3MK YPKEHHSA NIEKTPUUHNM
CTPYMOM.

» [ins 30BHiLHiX pobiT 060B’A3K0BO BUKOPUCTOBYIHTE
NULIE TaKWi NOJO0BXKYBau, WO NPUAATHHI Ans
30BHilLHiX pobiT. BUKOpUCTaHHA NOJOBXKYBaua, WO
PO3Pax0BaHMi Ha 30BHiLLHI pODOTH, 3MEHLLYE PHU3HK
YPKEHHA €NEKTPUUHNAM CTPYMOM.

» fAKiWo He MOXHa 3an06irTH BUKOPUCTaHHIO
€NeKTPOIHCTPYMEHTa y BONOrOMY CepefioBHLLj,
BUKOPHUCTOBYWHTE NPUCTPii 3aXHCHOr0 BAMKHEHHS.
Bu1KOpKMCTaHHA NPUCTPOIO 3aXUCHOTO BUMKHEHHA
3MEHLUYE PU3UK YPAKEHHS ENEKTPUUHUM CTPYMOM.

besneka niogen
» ByabTe yBaXKHUMM, CRipKyiiTe 3a TUM, Lo Bu pobure,
Ta po3CyAnuBo NoBoAbTeCA Nif uac pobotu 3

enekTpoincTpymeHTom. He kopuctyiiteca
€NeKTPOIHCTPYMEHTOM, AKLL0 Bu cTomneHi abo
3HaXoAUTECA Nif [i€0 HAPKOTHUKIB, CNIMPTHUX HaNoiB
a60 nikiB. MUTb HeyBaXXHOCTI NPU KOPUCTYBaHHI
€NEeKTPOIHCTPYMEHTOM MOXe NPU3BECTH 10 CEPHO3HUX
TpaBM.

» BukopucroByiite 3aco6u iHAUBIAYaNnbHOro0 3aXKCTY.

3aBxay BAAraiiTe 3aXUCHi OKYNAPHU. 3acTOCyBaHHsA
3ac0biB iHAMBILyaNbHOMO 3aXMCTY ANA BiANOBIAHWX YMOB,
Hanp., 3aXMCHOI MacKH, CNeLB3YTTA, L0 He KOB3a€ETbCA,
KacKu Ta HaBYLLHUKIB, 3MEHLLYE PU3UK TPABM.

YHuKaiiTe BANafikoBOro BMHKaHHA. Mepu Hix
YBIMKHYTH €NeKTPOIHCTPYMEHT B eneKTpoMepexy abo
nig’eAHaTH akyMynaTopHy 6atapeto, 6partu ioro B
pykHu abo nepeHOCUTH, BNEBHITbCA B TOMY, L0
€NeKTPOiHCTPYMEHT BUMKHEHHi. Tp1MaHHA nanbus Ha
BUMMKaui Nif, uac nepeHeceHHs enekTpoiHCTpyMeHTa abo
NiLKMNIOYEHHA B PO3ETKY YBIMKHYTOTO
€NeKTPOIHCTPYMEHTa MOXe NPU3BECTH 10 TPABM.

Mepepn THM, K BMUKaTH €NeKTPOIHCTPYMEHT,
npubepiTb HanarofKyBanbHi iHCTpyMeHTH abo
raikoBwuii kniou. MepebyBaHHA HanaromLkyBanbHoOro
iHCTpyMeHTa abo Krioua B UaCTUHI €N1EKTPOIHCTPYMEHTa,
140 0bepTaETbCs, MOXeE NPU3BECTH 10 TPABM.

YHuKailiTe HeNPUPOAHOTO NONOXKEHHA Tina. 3aBxaAu
3bepiraiiTe cTilike NON0XeHHA Ta TPUMaiTe
piBHoBary. Lle 103Bon1Tb Bam Kpallie KOHTPOMOBATH
€NeKTPOIHCTPYMEHT y Hebe3neuHux cuTyauinx.

Bpasdraiite npupathuil opar. He Basraiite npoctopui
ogAar 1a npukpacu. He nigcrasnaiite Bonoccs it oaar
[0 fleTaneil, Wo pyxaloTbeA. [1pocTopuil ogAr, JoBre
BO/IOCCA Ta NPUKPACH MOXYTb NOTPANUTH B AeTai, Lo
pyXatoTbes.

AKIL0 iCHYE MOXNUBICTb MOHTYBATH
NUNOBIACMOKTYBanbHi a60 NHNOYNOBNIOOYI NPUCTPOI,
nepekoHairecs, Wo6 BoHu bynu fobpe nig’eanaHi Ta
NpaBUNbHO BUKOPHCTOBYBANUCA. B1KOpUCTaHHs
NWUNOBIACMOKTYBaNbHOMO MPUCTPOK MOXE 3MEHLUNTU
Hebeaneku, 3yMoBNEeHi NUNom.

[lobpe 3HaHHA eNneKTPOiHCTPYMEHTIB, OTPUMaHe B
pesynbTaTi YacToro ix BUKOPUCTAHHA, HE MOBUHHO
NPU3BOANTH 0 CAMOBNEBHEHOCTI 1 irHOpyBaHHA
NPUHLMNIB TeXHikK 6e3neku. HeobepexHa fjia Moxe B
O[1HY MUTb MPU3BECTH 0 BAXKKOT TPABMMU.

MpaBunbHe NOBOAXKEHHS Ta KOPUCTYBaHHA
€NeKTPOiHCTPYMEHTaMH

» He nepeBaHTaXyiiTe eNEKTPOIHCTPYMEHT.

BuKOpHCTOBY#TE TaKHii €NEKTPOIHCTPYMEHT, L0
cnewianbHO NPU3HAYEHHI ANA BignoBigHoi po6oTy.

3 NpUAATHUM ENEKTPOIHCTPYMEHTOM Bi 3 MeHLLMM
PU3MKOM OTPUMAETE Kpallli pe3ynbTat poboTu, AKLL0
OyzeTe npaliioBaTv B 3a3HaUEHOMY Aiana3oHi MOTYXHOCTI.
He KopHcTyiiTecs eneKTpoiHCTPYMEHTOM 3
NOLWKOAKEHUM BUMHKAUEM. ENeKTpoiHCTPYMEHT, AKWN
He BMUKA€ETbCA abo He BUMUKAETbCS, € Hebe3neuHnMm i
#oro Tpeba BipeMOoHTYBaTH.
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» Mepep TuM, AiK perynioBatH Wwo-Hebyab B
€NeKTPOIHCTPYMEHTI, MiHATH NpUNaaana abo xoBaTt
€NeKTPOIHCTPYMEHT, BUTATHITb WITENcenb i3 po3eTku
Ta/abo BUTATHITL aKymynaTopHy batapelo. Li
nonepezyBanbHi 3aX0fiW 3 TeXHiKK be3neku 3meHLLyioTh
PU3MK BUNALKOBOrO 3anycKy eNneKTPoiHCTPYMEHTa.

» XoBaiiTe eNeKTPOiHCTPYMEHTH, AKUMH Bu came He
KOpHCTY€ETecH, Bi Aitei. He fo3Bonsiite
KOPUCTYBATHCA €NeKTPOIHCTPYMEHTOM 0cobam, Lo He
3HaioMi 3 ioro poboToto abo He unTanu Li BKasiBKH.
BHKOpPHUCTaHHA eNeKTPOIHCTPYMEHTIB HEAOCBIAUEHUMM
ocobamu Moxe By HebeaneuHum.

» CrapaHHo fornapaiite 3a eNeKTPOIHCTPYMEHTaMM i
npunapgam. lMepesipsaiite, wob pyxomi getani
€NneKTPOiHCTPYMeHTa bynu npaBUNbHO pPo3TaLLOBaHi
Ta He 3aifanu, He 6ynu nowkKoAXeHUMH abo y 6yab-
AKOMY iHLLOMY CTaHi, AKUIA Mir OW BANUHYTH HA
¢yHKLiOHYBaHHA eneKTpoiHcTpyMeHTa. MowkKomKeHi
€NeKTPOIHCTPYMEHTH NOTPiOHO BipeMOoHTYBaTH,
nepu HiXk KOPUCTYBATUCA HUMH 3HOBY. Benuka
KiNbKICTb HeLaCHWX BUNAAKIB CMPUUUHAETLCA MOFaHUM
[0rNAAO0M 32 eNeKTPOIHCTPYMEHTAMK.

» Tpumaiite pi3anbHi iHCTPYME@HTH HaroCTpeHUMM Ta B
yucToTi. CTapaHHO AOrNAHYTI Pi3anbHi iHCTPYMEHTH 3
TrOCTPUM Pi3anbHUM KPAaEM MEHLLE 3aCTPAIOTb Ta Neriui B
ekcnnyarauji.

» BukopucTOBYiiTe eNeKTPOIHCTPYMEHT, NpUnaaaa Ao
HbOr0, Po60Yi iHCTPYMEHTH TOLLO BigNOBIAHO A0 LUX
BKa3iBOK. bepiTb 10 yBaru npu ibomy ymoBH pobotu
Ta cneuudiky BAKOHYBaHOI poboTH. BuKOpUCTaHHSA
€NeKTPOIHCTPYMEHTIB AnA pobiT, AnA AKUX BOHU He
nepeabdaueHi, Moxe NPU3BECTH 10 HEOE3NEUHUX
cuTyauin.

» Tpumaiite pyKkoATKM i NOBEPXHi 3aXBaTy CyXUMM i
YKCTHMM, CRiAKYiiTe, W06 Ha HUX He byno onuBwM abo
rycroro mactuna. Cnu3bki pyKoATKM i NOBEPXHI 3axBaTy

YHEMOXNUBNIOKTb besneute NOBOKEHHA 3
€NeKTPOIHCTPYMEHTOM Ta MOT0 KOHTPONIOBAHHSA B

HEOUiKyBaHMX CHUTyaLlifiX.

MpaBunbHe NOBOAKEHHSA Ta KOPUCTYBAHHA
€NeKTPOiHCTPYMEHTaMH, L0 NPaLooTh Ha
aKyMynATOPHUX baTapesax

» 3apapkaiTe akymynaTopHi 6arapei nuwe B
3apAmKYBanbHUX NPUCTPOAX, PEKOMEHA0BaHUX
BUrOTOBMIOBaYEeM. BUKOPUCTaHHA 3apAmKyBanbHOro
MPUCTPOIO i aKyMYNATOPHUX baTapei, 1A AKKX BiH He
nepenbaueHuit, MoXe NPU3BOAUTH 0 NOXKEXI.

» BukopucToByiiTe B €1€KTPOIHCTPYMEHTaX NuLue
peKoMeHAO0BaHi akymynaTopHi batapei.
BWKOpHMCTaHHA iHLWIKMX aKyMYNATOPHUX DaTapei Moxe
NPHU3BOSUTH A0 TPABM Ta MOXEX.

» He 36epiraiite akymynatopHy barapelo, Akoto Bu
came He KOpUCTYeTecA, NOPAA, i3 KaHLeNAPCbKUMH
CKpinKamu, Kniouamu, LBAXamMH, FBAHTaMH Ta iHLUIMMK
HeBeNUKUMH MeTaneBUMH NpeAMETamMH, AKi MOXYTb
CNPUUMHUTH NePEMUKaHHA KOHTaKTIB. KopoTke
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3aMMKaHHA MiX KOHTaKTaMu akyMynaTopHoi barapei
MOXXE CMIPUUMHATH OMiKK abo Noxexy.

IMpu HenpaBUNbHOMY BUKOPUCTaHHI 3 aKyMyNATOPHOT
barapei Moxke NOTEKTH piAMHA. YHUKaITe KOHTAKTY 3
Heto. p1 BUNaAKOBOMY KOHTaKTi NPOMHiiTe
BignosigHe micue Bogolo. AKLo piauHa noTpanuna B
04i, J0AATKOBO 3BEPHiTbCA 40 NikapA. AKyMynATopHa
piAMHA MOXE CNPUUMHATH NOAIPA3HEHHS LLIKIpK abo
OniKK.

He BuKopucTOBYiiTe NowwKomkeHi abo mopudikoBaHi
aKymynaTopu abo enekTpoiHCTPYMeHTH. [10WKOmKeHi
abo MoaKdhikoBaHi aKyMynATOPH MOXYTb MOBECTHCA
HEOUiKyBaHO, L0 MOXXe MPU3BECTH [0 MOXEXi, BUDYXY
abo puanky TpaBmMHU.

He nigpaaBaiite akymynatop abo enekTpoiHCTpyMeHT
Aii BOrHio abo Bucokux Temneparyp. BoroHb abo
Temnepartypw euiii 3a 130 °C MoXyTb NPU3BECTH 10
BUOYXY.

BuKoHyiiTe BCi BKa3iBKH i3 3apAfKaHHA i He
3apapKaiTe akymynaTop abo enekTpoiHCTpyMeHT 3a
TeMneparyp, Lo BUXOAATH 3a BKa3aHi B iHCTPYKLUil
Mexi. HenpaBunbHe 3apsamkaHHsA abo 3apsmkaHHA 3a
Temneparyp, L0 BUXOAATb 3a BKa3aHi Mexi, Moxe
NOLIKOANUTHY DaTapeto i NiABULLMTY PU3KK 3alMaHHS.

Cepgic
» Bipaagaiite cBili eNeKTPOIHCTPYMEHT Ha PEMOHT NuLue

kBanicgikoBaHUM chaxiBLAM Ta nuLe 3
BHKOPUCTAHHAM OPHTriHaNbHUX 3anYacTuH. Lie
3abe3neynTb poboTy NPMCTPOIO NPOTATOM TPMBANOTO
yacy.

Hikonu He 0bcnyroByiiTe NOWKOAXEHi aKyMynaTopH.
0bcnyroByBaTv akyMynsTopy JO3BONAETLCA NULLE
BUPODHHMKY abo aBTOPHU30BAHWUM CEPBICHUM
opraHisauisim.

BkasiBkHu 3 TexHiku 6e3neku ana ppesepHux
MaLUKH Ans 06pobKu KpaiB

» 3akpinitb 06pobnioBaHy 3aroToBKY Ha cTabinbHii
OCHOBI 33 ;0MOMOT010 CTPY6LMH ab0 Y iHWil 3pyuHuii
cnoci6. YrpumyBaHHAM 06pobnoBaHOI 3aroToBKM B pyLli
abo i nputrckaHHAM o cebe He 3abeaneuyeTbes i
cTabinbHe yTPUMYBaHHSA, i BOHA MOXXe BUITH 3-if
KOHTPONIO.

» [onyctuma KinbkicTb 06eprtiB chpe3n noBUHHA AK

MiHiMyM BignoBigaTH MakcUManbHiW KinbKocTi
0bepriB, W0 3a3HaueHa Ha eNeKTPOIHCTPYMEHTI.
®pesw, 140 0bepTaroThCA WBHALLE J03BONEHOTO, MOXYTb
3Nnamartucs i po3neTitucs.

®pesu i iHWe NpUNapAa Mae TOUHO NiAXOAUTH A0
naTpoHa (3aTMckHoi yauru) Baworo
eneKTPoiHCTPyMeHTa. Pobounit iIHCTPYMEHT, LU0 He
TOYHO Nacye B 3aTuckay poboyoro iHCTpyMeHTa,
0bepTaeTbes HEPIBHOMIPHO, CUNbHO BibPYE i MOXE
NPU3BOAMTH 10 BTPATH KOHTPOMIO HAZ NPHUNAA0M.

» MipBoabTe eneKTpoiHCTpyMeHT o 06pobnioBaHoi

[AeTani TinbK1 YBIMKHYTUM. [1pY 3acTpsABaHHi
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enexkTponpunagy B 0bpobntoBaHii feTani icHye
Hebesneka BifCKaKyBaHHs.

» Y xoaHomy pasi He pesepyiiTe No MeTaneBUx
npegmerax, uaxax abo reuntax/wypynax. Lie moxe
noLKoauTH hpesy i npu3BecTH o 3binblueHoi BibpaLyii.

» [lna 3HaXO/KeHHA 3aX0BaHMX B CTiHi TPY6 abo
€NeKTPONPOBOAKH KOPUCTYHTECA NPUAATHUMU
npunagamu abo 3BepHiTbCA B MicLieBe NiANPHEMCTBO
€NneKTpo-, ra30- i BOAONOCTauaHHA. 3auenneHHs
€N1eKTPONPOBOLKM MOXE MPU3BOAMTH 1O NOXeEXi Ta
YPaXXEHHA eNeKTPUUHUM CTPYMOM. 3auenneHHs ra3oBoi
Tpybu MOXE NPM3BOAMTH [0 BUOYXY. 3auenneHHs
BOZIOMPOBIfHOI TPYOH MOXe 3aBAaTH LKOAY
matepianbHAM LiHHOCTAM.

» He BukopucroByiiTe Tyni abo nowkomkeHi dpesu.
Tyni abo nowwKkomkeHi hpesn NpPU3BOLATL 40 3aBENUKOTO
TepTA, MOXYTb 3aCTPABATH | NPU3BOAATL 0 AucbanaHcy.

» lepep TMM, AK NOKNACTH €NEKTPOiHCTPYMEHT,
3aueKaiite, NOKM BiH He 3yNUHUTbCA. Ake pobouni
iHCTPYMEHT MOXe 3auenuTucA 3a Lo-Hebyab, Lo
npu3Beze 40 BTPATH KOHTPONIO Haf, eNeKTPONpPUNanoM.

» Mpu nowkopkeHHi abo HenpaBUNbHIil ekcnnyaTauii
aKyMynaTopHoi 6atapei MoXxe BUXOAUTH Nap.
AKymynaTopHa 6atapes Moxe 3aHMaTHCb abo
BUOYXaTH. BnycriTh CBiXE NOBITPSA i — y pasi ckapr -
3BEPHITbCA 10 NikapA. Map Moxe nofgpasHioBaTu
[IMXanbHi WAAXK.

» He BigkpuBaiite akymynaTopHy barapelo. IcHye
Hebesneka KOpPOTKOro 3aMUKaHHs.

» locTpumu npegmeTamu, Hanp., rBisgkamMu abo
BUKPYTKaMH, 360 NPUKNafaHHAM 30BHIlLHbOT CUIK
MOXXHa NOWKOAUTH aKyMynATOpHY barapelo. Moxnuse
BHYTPILUHE KOPOTKE 3aMUKaHHA, 3arOpAHHSA, YTBOPEHHS
MMy, B1ubyx abo neperpis akymynsTopHoi batapei.

» BukopucroByiiTe akymynaTopHy 6atapeto nuwe y
BUpo6ax BUpo6HMKa. [T1LLe 33 TAKMX YMOB aKyMynAaTop
Byne 3axuiLeHui Big Hebe3neuHoro nepeBaHTaXeHHs.

g} 3axuuwaiite akymynaTopHy 6atapeto Big

Tenna, 30Kpema, Hanp., Bif COHAYHUX

FX‘ NpoMeHiB, BOTHI0, 6pyAy, BOAH Ta BONOTH.

AN IcHye Hebe3neka B1bYXy i KOpoTKOro
3aMUKaHHSA.

Onuc NPOAYKTY I mocnyr

MpouuTaiite BCi 3acTepe)xxeHHs i BKa3iBKH.
HeBu1KOHaHHsA BKa3iBOK 3 TeXHikM be3neku 1a
IHCTPYKL|it MOXXe NPU3BECTH 10 YPAXKEHHA
€NEeKTPUUHWM CTPYMOM, NOXexi Ta/abo
BaXKMX CEPHO3HMX TPABM.
Bynb nacka, [oTpUMyHTECA iNOCTPALLiM Ha novaTky
IHCTPYKUii 3 ekcnnyaralii.

Npu3HaueHHa npunagy

EneKTpoiHCTPYMEHT Npu3HaueHuit Ana hpesepyBaHHsA Ha
YKOPCTKiM 0nopi B A€PEBMHI, NNacTMaci Ta nerkux

byniBenbHKUx MaTepianax nasis, kpaie, NpPodinis Ta JOBrUX
OTBOPIB Ta /1A hpe3epyBaHHA 3 KOMiPHOHO rifb3010.

300paxkeHi KOMNOHEHTH

Hymepaliist 306paxeH1X KOMMOHEHTIB MOCKNAETLCA Ha
30bpaXxeHHs enekTponpunany Ha CTopiHLi 3 ManioHKOM.

(1) MpwBoaHwii Byson
(2) dpesepHui 6ok

(3) I'BMHT 3 HaKaTaHOO rONOBKO ANA (DPE3EPHOTO
bnoka

(4) TBWHT 3 HaKaTaHOO rONIOBKOK /1A NapanenbHOro
ynopa/aonoMixkHoi HanpAMHOT

(5) ®pesa

(6) 3at1cKHa UaHra 3 HakMAHO rankok

(7) dikcatop wnuHoens

(8) Mnuta KoB3aHHA

(9) OnopHa nnuTa
(10) MepexiaHWK ANg CUCTEMW NUNOBIABEAEHHA
(11) IBuHT-bapaHunk ans dpesepHoro bnoka
(12) Koniwarko ans BCTaHOBNEHHS KinbKocTi 0bepTiB
(13) Bumukau
(14) InarkaTop 3apAMKEHOCTI aKyMyNATOPHOI batapei
(15) AkymynatopHa batapes®
(16) Kronka po3bnokyBaHHa akymMynatopHoi barapei”
(17) PykonTka (3 i30nboBaHOI NOBEPXHEID)
(18) LLikana ans HAacTpOloBaHHA MUBMHU hpe3epyBaHHs
(19) NatpoH
(20) Bunkosuit rankosuit knioy (13 Mm, 22 Mm)
(21) KonipHa rinb3a”
(22) Napanenbhuit ynop
(23) I'BMHT-DapaHunK napanenbHoro ynopa (2 wr.)
(24) [lonomixHa HanpAMHa®

(25) 'BuHT-DapaHuvnK AnA dikcatii roprU3oHTanbHOro
MONOXEHHA AONOMIKHOI HaNPAMHOT

(26) I'BMHT-DapaHunK ANA rOPU3OHTANBHOTO NONOXEHHA
LONOMiXHOT HanpAMHOT

(27) Kos3Huit ponuk”

(28) BigcmokTyBanbHuit agantep”
(29) BincMoKTyBanbHUit wnaHr
(30) MpwucTpiit perynioBaHHs dpesu
(31) MipceitnioBanbHwiA cBiTNOAIOA
(32) MosHauka K

a) 3o6paxene abo onucaHe Npunaaas He BXOAUTb B
CTaHAapTHHI 06¢cAar noctaBku. MOBHUI aCOPTUMEHT
npunapan Bu 3HaiaeTte B Hawii nporpami npunaaasa.

TexHiuHi pani

KanToBa ¢hpesa AdvancedTrimRouter
18v-8

ToBapHu1i HoMep 3603JD50..
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KanToBa ¢hpe3sa AdvancedTrimRouter
18V-8

Hom. Hanpyra V= 18

YactoTa obepraHha xonoctoro  xsun.”  10000-30000

xogy

BcTaHoBNEHHA KinbKOCTi °

obepris

Mig’'eHaHHA Ana nunococa °

MatpoH MM 6/8

Bara BignosigHo 0o Kr

1,4(1,5A-ron)
EPTA-Procedure 01:2014" -
1,7 (6,0 A-ron)

PekomeHgoBaHa Temneparypa “C 0..+35
HaBKO/MLUIHBOTO CepPeoBULLA

NPy 3apAmKaHHI

[lonyctuma Temneparypa “C -20...+50

HaBKO/MLUHBOTO CePeoBULLA
npv ekcnnyatauii® i npu

30epiraHHi

PekomeHa0BaHi akyMynATopHi PBA 18V...W-.
barapei

PekomeHaoBaHi 3apsagHi AL 18..
npucTpoi®

A) B 3anexHoCTi Bif BAKOPUCTOBYBAHOI aKyMyNATOpHOI batapei
B) O6mexeHa noTyxHicTb npu Temneparypi < 0 °C.

C) HacTynHi 3apagHi NpUCTPOI HECYMiCHI 3 akyMyNATOPHOK
batapeeio PBA: AL 1814 CV, AL 1820 CV, AL 1860 CV

Inchopmalis wopo wymy i Bibpawii

PiBeHb LymiB BM3HaueHWH BignosigHo fo EN 62841-2-17.
A-3BaXXEHWI piBEHb 3BYKOBOTO TUCKY Bif, eNeKTpONpUnaay,
AK NpaBuno, cTaHoBuTb 78 1B(A). Moxubka K = 3 Ab. PiBeHb
LyMy MOXe Mif uac poboTu nepebinbluyBaTh 3a3HaueHi
3HaueHHs. Baaraiite HaByLWHUKK!

3aranbHa Bibpauis a, (BeKTOpHa CymMa TPbOX HanpAMKIB) i
noxubka K BusHaueHi BignosigHo ao EN 62841-2-17:

a, = 1,0m/c%, K = 1,5 m/c’.

3a3HaueHi B LMX BKa3iBKax piBeHb Bibpauii i piBeHb emicii
LUyMy BUMiPIOBANICA 33 BU3HAUEHOIO B CTaHAapTax
NpoLEeaypOLo; HUIMU MOXHA KOPHUCTYBATUCA i1 MOPIBHAHHA
npunagis. BoHW Takox NpuaaTHi AnA nonepenHboi OLiHKK
piBHs BibpaLii i piBHA eMmicii Wwymy.

3asHaueHi piBeHb Bibpallii i piBeHb eMicii Wwymy cTocyloTbea
OCHOBHUX PODIT, ANfA AKNX 3aCTOCOBYETLCA
€NeKTPOIHCTPYMeHT. OfiHaK Y pasi 3aCTOCyBaHHA
€NeKTPOIHCTPYMEHTA NS iHLWKX PobiT, poboTH 3 iHWKMM
npunaansm abo y pasi HeOCTaTHbOro TEXHIUHOTO
obcnyroByBaHHA piBeHb BibpaLyii i piBeHb eMicii wymy
MOXYTb OyTH iHWKMMK. B peaynbTari piBeHb Bibpalyii i piBeHb
eMicii LyMy NpoTAroM BCbOro poboyuoro uacy MoxyTb
3HaYHO 3pPOCTH.

[1nf TOuHOI OLiHKM piBHA BibpaUii i piBHA eMicii wymy
MoTPibHO TaKOX BPaxoBYBaTH iHTEPBANH Uacy, KONw
€NEKTPOIHCTPYMEHT BUMKHEHUI abo, Xoua 1 YBIMKHEHMH,
ane (hakTMuHO He npaLoe. Lie Moxe 3HaUHO 3MEHLLIUTH
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CymapHHI piBeHb Bibpallii i piBeHb eMicii Lymy npoTarom
pobouoro uacy.

BuaHauTe gopatkosi 3axofiu beaneku fna 3axucty
oneparopa enekTpoiHCTPYMeHTa Bif Bibpadii, Hanp.:
TexHiuHe 0bCNyroByBaHHA eNeKTPOIHCTPYMEHTa | pobounx
iHCTPYMeHTIB, HarpiBaHHA PyK, OpraHisallia poboumx
MPOLECIB.

AkymynsaTopHa 6arapes

3apAgXaHHA aKyMYNATOpHOi baTapei

» BukopucroBy#Te NHILe 3apAAHi NPUCTPOI, 3a3HaueHi B
TEeXHIYHUX JaHuX. [T1Le Ha Ui 3apAgHi npucTpoi
PO3paxoBaHui NiTIEBO-IOHHUI aKyMyNATOP, WO
BUKOPUCTOBYETbCA Y Bawomy npunagi.

BxkasiBka: AkymynaTopHa batapes nocTaBnAeTbCA YacCTKOBO

3apsamkeHoto. LLLob akymynaTop Mir peanisyBarv CBo

MOBHY EMHICTb, Nepes TMM, AIK NepLUXiA pa3 npawioBaTti 3

NpUNazfoM, akyMynaTop Tpeba noBHICTIO 3apAanTH Y

3apAAHOMY MPUCTPOI.

TNiTIEBO-IOHHUI aKyMYNATOP MOXHA 3apAMAXKATH KoMK

3aBrOfIHO, LIE He CKOPOUYE Oro eKCnyaTalifHui pecypc.

MepeprBaHHA NpoLecy 3apAmLKaHHA He NOLIKOZXYE

akymynaTop.

TNiTieBO-iOHHWI aKyMyNATOP 3axMLLEeHKH Bif rMMbOKOro

po3psmkaHHA cuctemolo ,Electronic Cell Protection (ECP)*.

Ipyu po3pAmKeHOMY akyMynATopi NpUnag 3aBaAKK Cxemi

3aXMUCTY BUMUKAETbCA. Pob0oumit iHCTPYMEHT binblue He

pyXa€eTbCA.

» [icna aBToMaTHUHOrO BUMUKAHHA
eNneKTPOiHCTPyMeHTa binbLue He HaTHCKYWHTE Ha
BUMHKaY. Lle Moxe NoLWKOAUTH aKyMyNnaTopHy batapeto.

BcTaBnsAHHA akymynaTopHoi 6atapei

MocyHbTe 3apAmKeHy akyMynATOpHY baTapeto B rHi3no ana
akymynsTopHoi batapei, o6 BoHa BiguyTHO yBilwWwna y
3auenneHHa.

BuiiMaHHA aKkymynaTopHoi 6atapei

LLlob BUTAITM akyMynATOpHY baTapeto, HaTUCHITb Ha KHOMKY
po36noKyBaHH | BUTATHITb akyMynATopHy batapeto. He
3aCTOCOBYITE NPH LIbOMY CHRy.

IHAMKaTOP 3apAZKEHOCTI aKyMYNATOPHOI
barapei

[TpK1 yBIMKHEHOMY €NeKTPOIHCTPYMEHTI iHAMKaTOp
3apAMKEHOCT aKyMynaTopHoi batapei aae iHhopmalio
L4010 JOCTYMHOTO CTYNeHsA 3apAMKEHOCTi aKyMYNATOPHOI
barapei abo nepeBaHTaXEHHS.

Csitnopiop EMHicTb
CBiYeHHA 3-X 3eN1eHNX 75-100 %
CBiUeHHA 2-X 3eNeHnxX 40-75%
CBiueHHA 1-ro 3eneHoro 15-40%
MoginbHe bnumaHHA 1-ro 3eneHoro 0-15%
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3 cBiTnogioay inaMKkatopa 3apaay bnuMaioTb OAHOUYACHO,
AKLLO CnpaLioBaB 3aXMCT Bifi nepeBaHTaxeHb. CepeaHin
cBiTnogion bnumae, AKLLO TeMNepaTypa akyMynaTopa nosa
nianasoHom pobouoi Temnepartypy i/abo cnpautoBas
TEMNEPATYPHUN 3aXMCT ENEKTPOIHCTPYMEHTA.

MoHTax

» Mepep ycima maHinynAuisMMU 3 eNeKTPOIHCTPYMEHTOM
(Hanp., TexHiuHUM 06CNyroByBaHHAM, 3aMiHOI0
pobouoro iHCTPyMeHTa TOLL0), a TAKOXK NPH HOTO
TPaHCNOPTYBaHHi i 36epiranHi BuitMaiite
aKkymynsTopHy 6atapelo 3 enekTpoiHCTpyMeHTy. [1py
HeHaBMUCHOMY BKMIOUEHHi BUMMKaua icHye Hebeaneka
MOpaHeHHs.

3amiHa pobouoro iHcTpymeHTa

» pu BcTaHOBNEHHI Ta 3MiHi (hpe3n pagumo BasAraTH
3aXMCHi pyKaBHLi.

OpwuriHanbHi (hpea 3 BENUKOro acCOPTUMEHTY Npunasas

Bosch mMoxHa 0TpUMaTy B cneljiani3oBaHOMY MarasuHi.

LlemonTax (hpe3epHoro bnoka (aus. man. A)

MepLu Hix BCTaBUTH pesy, HeODXifHO CnoyaTky 3HATU
(hpesepHuit bnok (2) 3 npusogHoro Byana (1).

Bignycritb reuHT-b6apaHunk (11) Ha dhpesepHomy broui (2).
[TOTArHITb NPUBOAHWI BY30N BrOpPY i BUMMITb HOFO.

3amiuna 3aTuckHoi uauru (gus. man. B)

3anexHo Bifj BAKOPUCTOBYBaHOI (hpesn nepe i
BCTAHOB/EHHAM HEODXiHO 3aMiHWTH 3aTUCKHY LiaHry 3
HaKWAHOMW rankoto (6).

AKuwo HeobxiaHa ans BIANOBIAHOI hpe3n 3aTUCKHA LiaHra
B)XE BCTaHOBMEHa, BUKOHaKTe poboui Kpoku, onucaHi B
HacTynHoMy po3gini.

3aTMCKHa LaHra NoBMHHA 3HAXOAMTMCA B HAKMAHIN ranyi 3
HeBeNMKMM NPOMDKKOM. 3aTUCKHA LiaHra 3 HaKUAHOI0
raikoto (6) noBMHHa nerko BcTaHoBNOBaTUCA. AKLLO
HaKuMaHa rarka abo 3aTMcKHa LiaHra NOLKOMKEHI, HeranHo
3aMiHITb iX.

HatucHiTb Ha dikcatop wnuHaens (7) i Toumaiite Horo
HaTUCHYTUM. 3a HEOOXIAHOCTI NOBEPHITh LWNWHAENb ABUIYHA
BPYUHY, NMOKM BiH He 3achikCyeTbeA.

BinkpyTiTb HakumHy rarky (6) npoTH rofMHHUKOBOI CTRINKK
32 [10NOMOT 010 BUNKOBOTO raitkoBoro kntoua (20).
BignycTitb chikcatop wnuHgens .

BkasiBKa: anbTepHaTUBHMI BapiaHT 3aMiHK1 3aTUCKHOIT LIaHM
(He HaTUCKalOumM KHOMKY bnoKyBaHHA WwnuHaena (7)):
MoMiCTiTb 1Ba raikoBi Kntoui Ha Ban, o6 yTBopHBCA
NIBOTPaHHUH KyT, i 3BiNbHiTb ab0 3aTATHITL ranky (6).

3a noTpebu OUMCTITb Nepes MOHTXKEM BCi AeTani 3a
[0MOMOrOK0 M’SIKOTO NMeH3Mn1Ka abo npopyiTe iX CTUCHYTUM
MOBITPAM.

HapniHbTe HOBY HakMIHY raiky Ha naTpoH (19).

3nerka 3aTArHiTb HaKMAHY ranky.

» Y KoaHOMY pasi He 3aTArYiTe LLaHry HaKHAHOI0
raiko, f,oku He Gyfie MOHTOBaHa hpe3sa. Arxe Lie
MOXe MOLIKOAUTH LiaHTy.

Bcrpomnauua dpesu (gus. man. C1 - C2)

» [pu BcTaHOBNEHHI Ta 3MiHi (hpesn pagnumo BasAraTH
3aXMCHi pyKaBHLji.

3anexHo Bifi METM BUKOPUCTAHHA iCHYIOTb (hpesu pisHuX

mogfenen Ta AKocTi.

3aBXau BCTaBnANTe pesy B 3aTUCKHY LaHry Ao MiTkn K

(32). Axuio B BUKOpUCTOBYETE (hpesy bes MiTkn K,

BCTABNANTE i B 3aTUCKHY L{aHry NpubnuaHo Ha 2/3 AOBXUHM

XBOCTOBMKA.

®pe3u 3 BUCOKONPOAYKTHBHOI LWIBUAKOPi3anbHOI cTani

(HSS) npu3HaueHi ana 0bpobku M'AKKX MaTepianis, Hanp.,

M'AKMX NOPIfA JePEBUHU | NNacTMacK.

®dpesu 3 TBepAocnNaBHoI0 Kpomkoio (HM) creuianbHo

npuaHaueHi ana TBepamux i abpasuBHKUX MaTepianis, Hanp.,

[ONA [lepeBUHU TBEPAKX NOPIA.

OpwuriHanbHi (peau 3 BENUKOro acCOPTUMEHTY Npunasas

Bosch MoxHa oTpumaTH B crewianiaoBaHOMy MarasuHi.

BukopucToByiTe nuwwe benoranHi i uncti hpesu.

MonTax dpe3epHoro bnoka (aue. man. A)

[ina thpesepyBaHHsA HeObXigHO 3HOBY MOHTYBATH
(hpesepHui bnok (2) Ha npusogHKi By3on (1).

Binnycritb rBuHT-6apaHunk (11) Ha dhpesepHomy bnoui (2).
Bcraste npuBoaHuii By3on (1) y hpesepHuit bnok (2).
3artArHiTb rBuHT-6apaHuKk (11) Ha hpesepHomy broui (2).
BkasiBka: reuHT-6apaHumk (11) i rBUHT 3 HakaTaHOO
ronoBKoio (3) MOXHa MiHATH MiCLAMK.

» [icna moHTaXxy 3aBXAM nepeBipAiTe MiLHiCTb
nocaaKu NpUBOAHOIO By3na y (hpesepHomy bnoui.

BigcMOKTYBaHHA NUNY/TUPCH/CTPYKKH

[1n Taknx Matepianie, K Hanp., nakothapboBKUX NOKPUTb,

LLI0 MIiCTATb CBUHEL|b, 1eAKWUX BULLIB 1EPEBUHH, MiHEpanis i

MeTany, Moxe byTn HebeaneuHum ana 3opoB’a. TopKaHHs

abo BAMXaHHA MUY MOXe BUKNKMKATH y Bac, abo y ocib, wwo

3HaxoAATbcA Nobnuay, anepriuxi peakuii Ta/abo

3aXBOPIOBAHHSA AMXANbHUX LAAXIB.

TeBHi BMAW Nuny, AK Hanp., AyboBuit abo bykosui nun,

BBAXAlOTbCA KaHLEPOreHHUMM, 0c0bNMBO B CONyuUeHHi 3

nobaBKamu ana 006pobku fiepeBrHU (Xpomart, 3acobu ans

3axUCTy AepeBHHH). MaTepianu, wo MicTaTb asbecr,

[03BONAETbCA 0OPObNATH NULLE cneLianicTam.

— 3a MOXNUBICTIO BUKOPUCTOBYMTE NpUAATHUM ANA
martepiany BifICMOKTYBanbHWI NPUCTPIN.

- Cnigky#Te 3a 10bpoto BEHTUNALIEK Ha poboyomy MicLi.

— PekomeHpyeTbcA BOAraTM pecnipatopHy Macky 3
hinbTpoM Knacy P2.

[onepxy#Teca npunucis oo 0bpobnioBaHKx MaTepianis,

LU0 fiitoTb Yy Bawwin kpaiHi.

» YHuKaliTe HaKONMUEeHHA NURY Ha pobouomy micui. [1n
MOXe Nerko 3anMaTucA.
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Mig’eqHaHHA cCHCTEMU NUNOBIACMOKTYBaHHA

(ous. man. D)

BcTaHoBITb cUcTEMy NvnoBifcMokTyBaHHA (10) Ha
€NeKTPOIHCTPYMEHT cnepealy. BoHa BiguyTHO 3ax0anTb y
3auenneHHs. LLlob 3HATH nepexigHuk (10), BisbMiTbcA 3a
HbOro 3 6OKiB Ta NOTAHITL BNiepen,.

HapniHbTe BincMOKTYBanbHWi WwinaHr (@ 35 mm) (29)
(npunaama) Ha MOHTOBAHWI NepexifgHKK Ao nunococa (28).
MpueaHaiTe BiACMOKTYBanbHUi wnaxr (29) 1o nMnocMoka
(npunapns).

MunoBincMoKTyBau NoBUHEH ByTH NpUAATHAM Ans poboTy 3
0bpobntoBaHMM MaTepianom.

[inA BinCMOKTYBaHHA 0COBNMBO LWIKIANMBOTO ANA 3OPOB'A,
KaHLeporeHHoro abo cyxoro nuny noTpibHMi cnevianbHUi
NUNOBIACMOKTYBau.

Pobota

HacrpoloBaHHA rnubunu pesepyBaHHA

» HactpoloBaHHA rubHHK thpe3epyBaHHA
[103BONAETbCA BHKOHYBATH NULLE HAa BAMKHEHOMY
€NeKTPOiHCTPYMEHTi.

- TpucTaBTe eNeKTPOIHCTPYMEHT 3 MOHTOBaHO (pesoio
1o 0bpobntoBaHoro matepiany.

- 3HoBYy BignycTiTh rBUHT-bapaHunk (11) Ha hpesepHomy
6noui (2), wob BCTaHOBUTH NOTPIBHY rMUBKHY 3a
[0MOMOrO0 WKanu ANs HACTPOKBAHHA IMUOUHM
thpesepysaHHs (18) BpyuHy abo 3a JONOMOT0t0 IBUHTA 3
HakaraHoto ronoskoto (3).

— 3atArHitb rBuHT-bapaHumk (11) Ha ppesepHomy
6noui (2).

- TepeBipTe BCTaHOBNEHY MMUBUHY (hpesepyBaHHs
NPaKTUYHUMKU BUNPODYBaHHAMM Ta 3a HeobXigHOCTI
BifKOpUry#nTe ii.

BkasiBka: 11106 BCTaHOBUTH IMUOUHY hpe3epyBaHHs

KiHLleBOi (hpe3u BpiBEHb 3 MNNTO KOB3aHHs (8), BUTATHITL

NPUCTPii Ana peryniosaHHsa dpeau (30) 3 Tpumava i BCTasTe

10ro B OTBIP Ha HKHbOMY DOLLi NNKTK KOB3aHHs (8)

(amB. Man. G). MoTim 32 4ONOMOroL0 NPUCTPOLO ANs

perynioBaHHs dpesu (30) Hawlynaiite kpai tpesu (5).

BinperynioiTe BucoTy thpesepHoro bnoka BpyuHy abo 3a

[JI0MOMOrOK0 BUHTA 3 HAKATaHO ronoBKoio (3) Tak, wob

np1CTpik ana perynioaxHa dpeau (30) i kpai dpesn (5)

Bynv BpiBeHb. MoTiM 3aTATHITb FBUHT-b6apaHuKk (11) Ha

thpesepHomy broui (2) i 3HoBY 3aKpiniTb NPUCTPIK ANA

perynioBaHHaA dpesu (30) B TpUmaui.

Mouatok pobotu

BcTaHoBneHHA KinbKocTi 06epti

3a 10MoMoroto KonillaTka /i BCTaHOBNEHHS KiNbKOCTi
0bepris (12) MoXxHa BCTaHOBNIOBATH HEODXIAHY KiNbKiCTb
0bepriB, TakOX Mif uac poboTu.
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MonoxeHHA Yacrora obepris

Komilarka [xBun."]

1-2 10000-14000  HwsbKa KinbKicTb
obepris

3-4 18000-24000 CepenHs KinbKicTb
obepris

5-6 26000-30000 Bucoka KinbkicTb
obepris

3HaueHHs, Lo MICTATbCA B HACTYMNHiN Tabnuui, €
OpiEHTOBHUMM. HeobxigHa KinbKicTb 06epTiB 3anexuThb Bifl
marepiany Ta yMoB poboTu i MoXe byTv BU3HAUEHa METOZI0M
BUNpobyBaHb.

Marepian Diametp cbpesu MonoxeHHa
[mm] Koniwarka
TBepaa aepeBuHa 4-10 5-6
(6yx) 12-20 3-4
>20 1-2
M’sika iepeBrHa 4-10 5-6
(cocHa) 12-20 3-6
>20 1-3
[lepeBoCTpYKKOBI 4-10 3-6
MANUTH 12-20 2-4
>20 1-3
lnactmacu 4-15 2-3
>15 1-2

MNicna TpuBanoi poboT Ha HM3bKilt uacToTi 0beprTiB faliTe
€/1EKTPOIHCTPYMEHTY NMOMPaLIOBATH [/ OXONOKEHHS
[eAKNI uac 3 MaKCUMarbHOI0 UacToTot 0bepTiB Ha
XOMOCTOMY XOZy.

BMUKaHHA/BUMUKAHHA

LLlob yBiMKHYTH €N1€KTPOIHCTPYMEHT, YCTaHOBITh
BuMMKay (13) B nonoxenHs I.

[Llob BUMKHYTH €NeKTPOIHCTPYMEHT, YCTaHOBITh
BuMKKay (13) B nonoxenHs 0.

BkasiBku wopao poboru
» 3axuwaiite chpe3y Big NOWTOBXIB i yAapiB.

Hanpsamok i npoueaypa ¢pe3epysanns (aue. Man. E)

» OpesepyBaHHA NOBUHHE 3[iCHIOBATUCA NPOTH
HanpAMKY obepTaHHA dpesu (5) (3ycTpiuHe
thpesepyBanHs). [pu hpesepyBaHHi B HANpAMKY
obepTaHHA dpesu (nonyTHe pesepyBaHHs)
€/1eKTPOIHCTPYMEHT MOXe BUpBaTHCA Y Bac 3 pyk.

» BuKopucTOBY#iTE €NEeKTPOIHCTPYMEHT nuLue 3i
BCTaHOBNEHUM thpe3epHum bnokom (2). Brpara
KOHTPONIO HaZl ENEKTPOIHCTPYMEHTOM MOXe NPU3BECTH
[0 TPaBM.

BkasiBka: Bi3bMiTb 0 yBaru, wo dpesa (5) 3aBxau

BUCTYNAE 3 onopHoi Nk (9). He nowkoppsTe wabnot abo

3aroToBKY.

BcTaHoBiTb NOTPibHY rnbuHy dpesepyBaHHs.
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YBIMKHITb €NeKTPOIHCTPYMEHT i NiaBeAiTb HOro o

0bpobntoBaHoro micus.

Micns dpe3epyBaHHA BUMKHITb ENEKTPOIHCTPYMEHT.

» [Mepw Hix BiAKNacTH eneKTPOiHCTPYMEHT, 3auekaiite,
nokH cpe3sa He 3yNUHUTLCA NOBHiCTIO. Pobounii
IHCTPYMEHT, LU0 LLie PyXaETbCA MO iHepLii, Moxe
CMPUYNHKTH TINECHI YLIKOKEHHA.

dpesepysaHHa 3 konipHolo rinb3oio (aus. man. F1 - F2)

3a 10MOMOrok0 KOMipHOi rinbau (21) Ha nepeHoCHTH Ha

0bpobntoBaHi AeTani KOHTYPH 3paskiB Ta WabnoHiB.

06epiTb KoNipHy rinbay BifNOBIAHO 10 TOBLMHM LWabnoHa

ab0 3paska. OcKinbk1 Uepes CBOK BMCOTY KOMipHa rinb3a

BUCTYNag, WabnoH NOBUHEH MaTH TOBLLMHY He MeHLUe 8 MM

(omB. man. F1).

» [fiametp cpesn mae 6yTn MeHLMi 32 BHYTPILLHi#H
AiameTp KONipHoi rinb3u.

BUMKpYTiTb UOTUPK TBUHTH 3 LIMNIHAPUUHOI FTONOBKOIO 3

HWXKHbOT0 BOKY NNKTH KOB3aHHA (8) i 3HIMiTb NAKTY

KOB3aHH.

BcragTe KonipHy rinbay (21) y nnuTy KoB3aHHs

(omB. man. F2).

3HOBY NMPUIBUHTITb MAIMTY KOB3AHHA Ha OMOPHY NAKTY (9), He

3aTAryoum KpinnexHa. Nnuta KoB3aHHA M€ NOKM L0

nepecyBaTuCA BiNbHO.

LLlo6 BincTaHb Bif LEHTPY hpesn Ao Kpato KOMipHOi rinb3u
BCloavW Oyna ofiHaKoBOH, 3a He0bXiAHOCTI KONipHY rinb3y Ta
NAUTY KOB3aHHA MOXHA BiALEHTPYBATH BIBHOCHO OfiHA
OfIHOI.

- BupiBHAITe NNKTY KOB3aHHA Tak, 10D dpe3a i
KOnitoBanbHa rinb3a 3HaxoAMNMUCA No LIEHTPY 0TBOPY B
MNWTI KOB3aHHA.

~ YTpumyiTe NNKUTY KOB3aHHA B LibOMY NONOXEHHI | TYro
3aTArHITb KPIMNWNbHI FBUHTH.

(dpesepyBaHHs 3 KOMipHOIO Tinb3oto (21) 3piicHioiTe

HaCTYMHUM UMHOM:

- [lpucTaBTe eNeKTPOIHCTPYMEHT 3 KOMipHOIO rinb3oto (21)
10 WabnoHy.

~ Begitb enektponpunag 3 BUCTYNAOUO0 KONiPHO0
rinb3010 y370BX WabNOHY, NPUTUCKatouM 360Ky.

KpomkoBge a6o npocinbHe hpesepysanns (aus. man. H)
Ipu kpomkoBomy abo npodinbHOMyY hpesepyBaHHi be3
napanenbHoro yrnopa cpesy HeobxinHo obnagHatu
HanpsAMHOIo Landoto abo WapuKONiAWMIHUKOM.
MigBeniTs yBIMKHEHUI enekTponpunan 360Ky 1o
0bpobntoBanbHoi AeTani, 1Wob HanpaMHa uanda abo
LIAPMKONIALWMIHUK ppe3u NpunsaraB Ao Kpato
0bpobnioBanbHoi aeTani.

BeqiTb eneKTpOiHCTPYMEHT Y3[0BX KPato 3aroTOBKM.
CnigkyiTe 3a TUM, W06 3bepiratv npAmMKiA kyT. 3aHaaTo
CUNbHE HATUCKaHHS MOXe MOWKOAUTH Kpai 3aroToBKM.

dpe3sepysanna 3 napanenbHum ynopom (aue. man. I)

LLlo6 chpesepyBaTv napanenbHo KPOML, MOXHA BCTAHOBUTH
napanenbHui ynop (22).

3akpinitb napanenbHuit ynop (22) Ha hpesepHomy

6noui (2) 3a 40NOMOrot0 rBUHTA 3 HAKaTaHOK ronoBKoo (4).
3a JonoMoroto rBuHTa-bapaHumka Ha napanenbHoMy

ynopi (23) BctaHOBITb HEOOXiAHY rMMOUHY yriopa.

Bogaitb yBIMKHEHWUM eneKTpoNnprnafoM y3noBx Kpato
0bpobnioBaHoro mMatepiany 3 piBHOMipHO Mofaueto,
HaT1Ckalouu 360Ky Ha napanenbHui ynop.

®pe3sepyBaHHA 3 AONOMiXHOI0 HANPAMHOO

(aus. man. J)

[onomixHa HanpamHa (24) npusHaueHa 41s pesepyBaHHs
KpoMokK hpe3amu be3 HanpaMHHUX Land abo KynbkoBoro
NiAWKUNHKKA.

3aKpiniTb JONOMiXHY HanpPAMHY Ha pesepHomy bnoti (2)
3a [10NOMOr 010 FBUHTA 3 HaKaTaHO ronoBKoto (4).

Bepitb eneKTpoiHCTPYMEHT B3[LOBX KPOMKM 3aroTOBKM 3
PiBHOMIPHOLO Mofiaueto.

BiuHa BiACTaHb: 118 3MiH1 TOBLLMHM 3HATTA MaTepiany
MOXHa perynioBati biuHy BinCTaHb MiX 3aroTOBKOHO i
KOB3HUM ponukoM (27) Ha JonoMixHii HanpsaMHin (24).
BignycriTb rBuHT-b6apaHunk (25), NoBOPOTOM rBUHTa-
bapaHuuka (26) igperyntoiTe noTpibHy biuHy BiacTaHb i
3HOBY 3aTATHITb rBUHT-bapaHuuK (25).

Bucora: 3anexHo Bif BUKOPHUCTOBYBAHOT (hPe3u i TOBLYMHM
06p0obntoBaHOI 3aroTOBKM BCTAHOBITb JOMOMIXKHY HanpAMHY
Y BEPTUKAbHE MONOXEHHS.

BinnycTiTb FBUHT 3 HakaTaHOI0 roN0BKO (4) Ha JONOMiXKHY
HanpsAMHy, NepecyHbTe AOMOMIXHY HanpAMHY B NOTPibHe
MONOXEHHA | 3HOBY 3ATATHITb IBUHT.

TexHiuHe 0bcnyroByBaHHA i cepBic

TexHiuHe 06CNyroByBaHHA i OUMLLEHHA

» Mepep ycima maHinynAuiaAMMU 3 eNeKTPOIHCTPYMEHTOM
(Hanp., TexHiuHUM 06CNYroBYBaHHAM, 3aMiHOI0
po6ouoro iHCTPyMeHTa ToLL0), a TAKOXK NPH HOro
TPAHCNOPTYBaHHi i 36epiranHi Buiimaiite
akymynaTopHy 6artapelo 3 enekTpoiHcTpyMeHTy. Mpy
HEHaBMMCHOMY BK/IOUEHHI BUMMKaua icHye Hebeaneka
NOpaHeHHA.

» [lna akicHoi i beaneuHoi poboTn TpuMaiite
€NeKTPONPUNaz i BEHTUNALiHI OTBOPH B UUCTOTI.

CepBic i KOHCYNbTaLii 3 NMTaHb 3aCTOCYBaHHA

B cepBicHil malictepHi By oTpumaeTe Bignosigb Ha Balwi
3anMUTaHHA CTOCOBHO PEMOHTY i TEXHIUHOTO 0BCNYroByBaHHA
Bawworo npoaykTy. MantoHku B fieTanax i iHhopmadito oo
3anyacT1H MOXHa 3HalTH 3a agpecoto: www.bosch-pt.com
KomaHpa cniBpobitHukiB Bosch 3 HanaHHs koHCynbTauii
LLIOf10 BUKOPHCTaHHA NPOAYKLi i3 33,0BONEHHAM BiANOBICTb
Ha Balui 3anuTaHHA CTOCOBHO HaLLOi NPOAYKLi Ta npunaaas
10 Hel.

[pu BCiX A0AATKOBHX 3aNMTaHHAX Ta 3aMOBNEHHI 3aMyacTuH,
byab nacka, 3a3HauanTe 10-3HauHui HOMep ans
3aMOB/EHH, L0 CTOITb Ha NACMOPTHiN TabnuuLli NPOAYKTY.

1609 92A6FL|(29.09.2021)
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[apaHTiliHe 0BCnyroByBaHHA | PEMOHT €NEKTPOIHCTPYMEHTY
3iMCHIOTHCA BiAMNOBIAHO 10 BUMOT | HOPM BUrOTOBMIOBaUA
Ha TepuTOpIi BCiX KpaiH nue y thipmoBHx abo
ABTOPU30BAHUX CEPBICHUX LiEHTPax tipmu «PobepT boty.
MONEPEKEHHA! BukopucTaHHs KOHTPadhakTHOT npoayKuii
Hebe3neuHe B ekcnnyatadii i MOXe MaTi HeraTUBHi HaC/ifKK
[NA 30,0pOB’A. BUrOTOBNEHHS | pO3MOBCIOMKEHHS
KOHTpadakTHOI NpoayKLiT nepecniayeTbes 3a 3aKOHOM B
a[MiHICTPaTMBHOMY i KpUMiHANBbHOMY NOPAAKY.

YkpaiHa

bow CepaicHuit LieHTp enekTpoiHCTPYMeHTIB

Byn. Kparua 1

02660 Kuis 60

Ten.: +380 44 490 2407

®akc: +38044 512 0591

E-Mail: pt-service@ua.bosch.com
www.bosch-professional.com/ua/uk

Anpeca PerioHanbH1X rapaHTinHWX CepPBICHUX MalCTePeHb
3a- 3HaueHa B HauioHanbHOMy rapaHTiiHOMY TanoHi.

AppecH iHWKX cepBiCHUX LEHTPiB HABeAEHO HUXKYe:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

TpaHcnopryBaHHA

Ha fonaHi nitieBo-ioHHi akymynaTopHi barapei
PO3MOBCIOAXKYHOTbCA BUMOTY LLIOL0 TPAHCNOPTYBAHHA
Hebe3neuHux BaHTaxiB. AkyMynaTopHi batapei MOXyTb
NepeBo3UTMCA KOPHUCTYBaueM aBTOMODINbHUM TPAHCTOPTOM
6e3 notpebu BUKOHAHHA LOAATKOBUX HOPM.

Mpu nepecuni TpeTiMu ocobamu (Hanp.: NOBITPAHUM
TpaHCnopToM abo TPaHCMOPTHUM EKCMEAUTOPOM) NOTPIBHO
[L0flepXKyBaTMCA 0COBNMUBIUX BUMOT LOAI0 YNAKOBKK Ta
MapKyBaHHA. Y LibOMy BUMafKY Y MiAroTOBLi NOCKNKK
NoBUHeH bpaTi yuacTb ekcnepT 3 HebeaneuHux BaHTaxiB.
Bincunaitte akymynstopHy batapeto nuie 3
HEeNOLKOMKEHUM KOPMYCOM. 3aknemnTe BiiKPHTI KOHTAKTK Ta
3anakyiTe akyMynaTopHy barapeto Tak, 106 BoHa He
coBanacs B ynakouji. lotpumyiitecs, byab nacka, Takox
MOXMMBHX [JOAATKOBUX HALiOHANbHKUX MPUMKCIB.

Yrunizauis

EnekTtponpunagu, akymynatopHi batapei,
npuUnaanA i ynakoBky Tpeba agaBatu Ha
o4 €KOMOTiuHO UMCTY MOBTOPHY nepepobky.

He BUKMpaaiTe enekTponpunagu 1a
aKkyMynAaTopHi b6aTapei/batapeiku B nobytose
cmitTA!

Nuwe ana kpaiu €C:

BinnosiaHo o eBponeicbkoi aupektan 2012/19/EU
€NeKTPOIHCTPYMEHTH, L0 BUALLNY i3 BXKMBAHHS, Ta
BiANOBIAHO A0 eBPoONencbKoi aupektuan 2006/66/EC
nolKomkeHi abo BianpalboBaHi akyMynATopHi batapei/
barapeikn NoOBMHHI 30aBaTUCA OKPEMO | yTUNI3yBaThCA
€KOMOriYHO YMCTUM Cnocobom.
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AkymynaTopu/6aTapeiku:

NitieBo-ioHHi:

Bynb nacka, 3BaxanTe Ha BKa3iBKM B po3Aini
TpaHcnopTyBaHHsA (aUB. , TpaHCMOPTYBaHHA",
CropiHka 141).

Kasak

Eypa3us 3KOHOMHKaNbIK 0faFblHa
(KepeH ogafbiHa) mylue
MeMneKeTTep ayMarbiHAa
KONAaHbinagbl

OHAIPYLIiHIH BHIM YLWiH KapacTblpFaH Nanaanaxy
Ky)KaTTapblHbIH KypamblHAA NaifanaHy XeHiHaeri ocbl
HYCKaynblK, COHbIMEH bipre KocbiMLwanap Aa 60nybl MyMKiH.
CoWKecTIKTI pacTay Xaunbl aknapar KocbimMwaaa bap.
OHimai eHaipreH MemneKeT Typanbl aknapart eHiMHIH,
KOPNYCbIHAA XaHE KOCbIMLIAAA KOPCETINreH.

OHpipinreH mep3imi Hyckaynblk MykabacbiHbIH COHFbl
GeTiHpe KepceTinreH.

Mmnoptepre KaTbicTbl balinaHbic aknapar eHiM
KanTamacblHfa KepceTinreH.

OHimpai naiiaanany mep3imi

OHIMHIH KbI3MeT eTy Mep3iMi 7 Xbin. OHAipinreH Mep3iMHeH
bacran (eHaipy KyHi 3aybIT TaKTalLaCbIHAA Xa3blnFaH)
icteTnen 5 Xbln cakTaFaHHaH COH, BHIMAI Tekcepyci3
(cepBuCTiK TeKcepy) naiaanaHy yCbiHbIMManfbI.
KepceTinreH KbiaMeT eTy Mep3iMi TYTbIHYLLbI aTaMbILL
HYCKayNbIKTbIH TananTapblH OpblHAAFaH Xaraanaa FaHa
apamgbl bonagpl.

IcTeH wbiFy cebentepiHiH, Tisimi

— KON YLWKbIH WbIKCa, NaifanaHbaHpi3

- KaTTbl f1ipin Ke3iHae nariganaH6axpl3

— TOK CbiMbl 6y3bl/iFaH HeMece OKlaynaychbi3 bonca,
naiaanaHbaHbl3

— ©OHIM KOpnyCbIHaH TiKenew TyTiH WhbIKCa, NanaanaHbaHpi3

MaitpanaHywbiHbIK MYMKiH KaTenikTepi

— TyTKacbl MeH kopnycbl by3binFaH bonca, eHimai
nanpanaH6axpl3

— XayblH —LUALLbIH Ke3iHAE CbIpTTa NarganaHbaHpl3

— KOpMyc ilwiHe cy Kipce KypbinFbiHbl KOCYLIbI H0MMaHbI3

LLlexTi Kyii 6enrinepi

— TOK CbIMbIHbIH TO3Ybl HEMECE 3aKbIMfaHybl

~ ©HiM KOpnyCbIHbIH 3aKbIMAANY bl

Kbi3meTt kepceTy Typi MeH Xwuiniri

- Op naiganaHyfaH COH eHiMAi Ta3anay yCblHbInagbl.

Cakray

- KYpFaK Xep/ie caktay Kepek
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— JKOFapbl TeMnepatypa Ke3iHeH XaHe KYH CaynenepiHin
9CEPiHEH anbiC CaKTay Kepek

- CcaKTay KesiHae TeMnepaTypaHblH KEHET aybITKybIHaH
KOpFay kepek

- 0pamachbi3 caktay MyMKiH eMec

— CaKTay LapTTapbl Typanbl KOCbIMLLIA aKnapar any yLix
MEMCT 15150-69 (wapt 1) KyaTblH KapaHbl3

- +5-peH +40 °C-ka fiediH TeMnepatypacbiHaa Koimaaa
OH[iPYLWiHiH KanTamacblHAa cakTaHbi3. CanbiCTbipManb
binFangbinbik 80 % -AaH acnaybl THiC.

Tacbimanpay

- TacbiMangay kesiHae eHimai Kynatyra )aHe Ke3 kenreH
MeXaHWKanblK bIKnan eTyre kataH, TbIHbIM CanblHafbl

- bocary/xyKTey ke3iHae nakeTTi KbicaTblH MallMHaNapAbl
nanpanaHyra pykcar bepinmenpi

- TacbimMangay waptrapbl Tanantapbii MEMCT 15150-69
(5 WwapT) KyxaTblH OKbIHbI3

- KopuwaraH opta Temneparypacbl -50 °C-tan +50 °C-ka
[lefiH TacbiMangaay pykcar eTinreH. CanbiCTbipMansl
binfFanabinbik 100 %-AaH acnaybl THic.

Kayincisgik Hyckaynapbi

IneKTp Kypangapb! yLiH Xannbl Kayincisgik
HYCKaynapbl
[NECKEPTY Ocbl 3NEKTP KypanbiHbiIH,
JHHaFbIHAAFbI eckepTynepai,
HyCKaynappabl, cypeTTepai XaHe cunaTramanapabl
OKbIHbI3. bapnbik TeXHUKaNbIK Kayincigik
HYCKayNblKTapblH OPbIHAAMAY TOKTbIH COFYbIHA, 8T XaHe/
Hemece ayblp XapakaTTaHynapra anbin Kenyi MyMKiH.
Bonawak )XyMbICTap ywiH Kayinciagik HyckaynblKrapbl
MeH ecKepTneneppi cakran KoMbiHbi3.
Kayincisgik HyckaynblKTapbiHaa nanganaHbinfFaH INeKTp

Kypan atayblHblH XXeMifeH KyaT anaTbiH 31eKTp Kypanfapbita

(»eninik kabeni MeHeH) aHe akKyMyNATOPAEH Kyar anarbiH
3NeKTP KypanaapbiHa (xeninik kabeni xok) Katbichl bap.

JKyMbIc OpHbIHBIH, Kayinci3airi
» KyMbic OpHbIH Ta3a XaHe XapblK YCTaHbi3. [lacTaHrFaH

XXoHe KapaHfbl alnap/a catcia okuranap 60nybl MyMKiH.

» IneKTp KYPbINFbIChIH XapbinaTbiH aTMocepaaa
naiaanan6axpl3, MbICanbl, JXaHaTbIH CYMbIKTbIK, ra3

Hemece wWaH, bap bonFanga. nNeKTp Kypan yLiKbIHAapabl

Xacangbl, an onap LWax Hemece bynapabl XaHablpybl
MYMKIH.

» bananap meH 6akpinaywbinapabl 3NeKTP KypanbiHaH
anbic ycTaHpbI3. AnfaHynap bakpinay xoranybiHa anbin
Kenyi MyMKiH.

» )KabpblK TYPMBICTbIK XaFaainapaa, KOMMepLUAnbIK
aiMakTapza xaHe KOFaMbIK XXepnepze, 3uAHAbI XaHe
KayinTi eHAIPICTIK hakTopnap KoK Killi aNeKTp TyTbIHYbI
6ap eHaipicTik atMakTapbliHAA XYMbIC iCTey YLiH
apHanfaH.

AnekTp Kayincisairi

» nexTp alibipnapbl po3eTkara cai 6oynbl THic.
AWibIpAb! elWKaLaH eWKaHAal Tapi3ae e3repTnexis.
XKepre kocbinFaH 3neKTp KypangapbiMeH agantep
alibipnapbIH naigananbanbi3. ©3repTinmereH arbipnap
MEH CoMKeC po3eTkanap sNeKTp TyMblIKTanyblHbIH KayiniH
TemeHgeTesi.

» Kybbipnap, paguatopnap, nnuranap MeH CybITKbIWTap
CHUAKTbI XKepre KOCbinFaH 6eTrepre THMeH;3. [leHeHi3
Xepre KocbinFaH bonca xorapbl TOK COFY Kayini naiaa
bonagpl.

» JneKTp KypanaapAabl XaH6bipAaa Hemece binFangbl
KopluayAaa naiaanaHbanbl3. SNeKTp KypanbiHa KipreH
Cy TOK COFY KayiniH Xofapbinaragpl.

» Kabenbgi Tvicti 6onmaraH petre naiganan6anbis.
Kabenbpji anekTp KypanblH Tacy, ketepy Hemece
TOKTaH LWbIFapy YILiH naiganan6anpi3. Kabenbai
bICTBIKTbIK, Maif, 6TKip Kbipiap XaHe XbIMKbIManbl
benwekTepAeH anbic ycTamaHbl3. 3akpiMaanfaH
Hemece bbITbICbIN KeTKeH kabenb TOK COFY KayiniH
XOFapblnatagpl.

» JneKTp KypanblH CbIpTTa NaiAanaHfaHaa CbipTKbl
»annap ywiH cai kabenbai naiaananbiibI3. CbipTTa
nanpanaHyfa xapamabl kabenbpi natganaHy Tok Cory
KayiniH TeMeHgenai.

» Erep anekTp KypanbiH binFangpbl XXepAe nanganavy
Kepek 6onca, 0HAA KOpFaiTbiH ewWipy KYPbINFbICbI
(RCD) apKbinbl KopFanfaH TOK XeniciH
nanganaHbibbi3. RCD naiaanaHy ToK COFy KayiniH
TeMeHpeTefi.

Xeke Kayincisgik

» JnekTp Kypanabl nanpanaHyaa abai 6onbixpbi3,
JKYMbICbIHbI3Abl DaKbINaHbI3 XKaHE napacaTTbi
naiAanaHbiHbl3. INEeKTP Kypanabl WapLuaraH Kesge
Hemece ecipTKi, ankoronb Hemece 3pi acep eTKeH
Ke3ge nanganaH6anbi3. INeKTp KypanbliH nanfanaHy
Ke3iHfle aHCbI3blK ayblp XKEKE XapakaTTaHyra anbin Kenyi
MYMKiH.

» XKeke KOpFaiTbiH XabAbIKTapAbl NanganaHblHbi3.
OpAaNbIM Ke3 KOpPFaHbICbIH TaFbIHbI3. LLIaH MacKachl,
CcbipFaHbaiTbIH Kayincisaik ask kuimgepi, Wwnem Hemece
€CTY KOPFaHbILLITapbl CUAKTbI KOPFaFblILL XabablKTapbl!
THICTI )XaFaannapaa KoNaaHbIN XeKe xapakarraHynapabl
KemenTeai.

» KespeWcok icke KocbinyabiH, anablH any. Tok kesiHe
aHe/HeMece baTapesanap XUHaFblHa KOCYAaH
anpbiH, Kypanabl KeTepy Hemece TacyAaH anablH
ewipriw ewik Kyiiae 6onybiHa k63 XeTKi3iHi3. InekTp
KypanblH caycakTbl eLipriliKke KOMbIN Tacy Hemece
KOCKBILLbI KOCY/bl 9NIEKTP KyparnblH TOKKA KOCY CaTCI3
OKWFara anbin Kenyi MyMKiH.

» JneKTp KypanblH KOCYAaH anAblH KeNreH petrey
CbIHaCbIH HeMece KinTTi anbin KoMbIHbI3. INeKTp
KyparnblHblH alHanaTblH benirinae KanfaH Kint Hemece
CbIHa XXEKe XKapakatTaHyFa anbin Kenyi MyMKiH.
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» Ken Kyw icTeTneHi3. OpaaiibiM THIiCTi TasHbILL NEH TEH,
CanMaKbITbINKTbI CaKTaHbI3. byn kyTinmereH
Xarannapaa anekTp KypanabliH 6akbinaHybiH cakTanmpl.

» TwuicTi KuiM KuiKi3. Boc KuiM MeH awekennepgi
KuiimeHi3. LLawbiHpbI3 6eH Kuimaepai XKbimKbIManbl
benwekTepAeH anbic ycTaupbi3. boc kuimaep,
alueKennep HeMece y3blH WALl XbIMKbIMarbl bentiekTep
apKbIbl TAPTbINYbl MYMKiH.

» Erep waH WwWhiFapbin XuHay XabAbIKTapbiHa Kocy
KypbinFbinapbl 6epnirex 6onca, oHaa onap Kocynbl
bonybiHa XaHe THICTi peTTe KONAaHybIHA K3
XKeTKi3iHi3. LLlaH xxuHayabl naiaanaHy Wwakfa
bannaHbICTbl 3UAHAAPAbI KEMeNTeAI.

» Acnantapapl XHi naiAanaHbin Xakcbl 6inreHHeH CoH,
Macaipan keTneii Kayincisgik npuHuunTepiH enemei
OTbIpMaHbI3. ADaiCbl3 apeKkeT CeKYHA iLLiHAae aybip
XapakaTTaHyFa anbin Kenyi MyMKiH.

» HA3AP AYAPDIHbI3! HepruameH xababiKrayabix,
TONbIKTal He XeKeneil TOKTaTbilybl HeMece
3HeprusaMeH xababiKrayabl 6ackapy TizberiHiy,
aKaynaHybl canfapbiHaH 3NeKTP KYPanbiHbIH,
JKYMbICbIHAA Kigipic naiiga 6onFaH xaraaiaa,
byraTTanmaraHbIFbIHa K63 XeTkisin (6onFan
Xarpganga) 6apbin, aXbIpaTKbiwTbl Boikn. (Owipy)
KannbiHa KenTipiKi3. XKeninik awaHbl poseTkagaHn
WbIFapbIHbI3 HEMece anbin - canManbl
AKKYMYNATOPAbI aXblpaTbIHbi3. OCbl 9PEKET apKbINbl
baKpinaHbalTbIH KaiTa icke KOCbINYAbIH anfiblH anacbi3.

» ATanmblll nanganaHy xeHiHoeri HyCKaynblkka cafkec
binikTi KbI3METKEPNEP KypaMblHa INEKTP KypanbiH peTTey,
MOHTaX[ay, KOMAAHbICKA eHTi3y aHe OFaH Kbl3MeT
KOPCETY SPEKETTEPIMEH TaHbIC TyNFanap Xarafbl.

» INEKTP KypanbiMeH XyMbic icTeyre 18 xacka TonfaH,
TeXHUKaNblK CUNaTTamMaHbl, NanaanaHy XeHiHaeri
HYCKaYNbIKTbI XaHe Kayincisaik epexenepiH okpin
LWbIKKaH TyNFanapra pyKcar eTineni.

» [leHe, cesim Hemece aKpin-oi kabinetrepi WwekTeyni
Hemece Taxipubeci MeH Ginimi xeTkinikcia anamaap
OnapLblH KAYinCi3Airi ywiH xayanTbl TYNFaHbIH,
bakpinaybiHaa bonmaca Hemece anekTp KypasnbliH
nanpanaHy bomblHLLIA HycKay anmaraH bonca, byibiMabl
naraananbaybl THic.

IneKTp KypanaapbiH naiganaHy xaHe KyTy

» Kypanpgpbl aca ken yKtemeHi3. XKyMbICbIHbI3 YILiH
»apamabl 3NeKTP KypanbiH NaiAanaHbiHbI3. Xapamab!
3NEKTP KypanbiMeH KepeKTi yMbIC aiMarFblHa JyPbIC api
CeHimai XyMbic icTenci3.

» AXbIPaTKbILbI AYPbIC €MEeC INEKTP KYPanbiH
naipaananbanpi3. Kocyra Hemece ewwipyre 6onManTbiH
3NEeKTP Kypanbl kayinTi 60Nbin, OHbl XXeHAEY KaxeT
bonappl.

» Xabppbikrapabl pettey, benwekrepin anmacTbipy
Hemece 3NeKTP KypanaapbiH KoWMara Kok anfbiHaa,
alwaHbl KyaT Ke3iHeH aXbIpaTbiHbI3 XaHe/Hemece
aKKyMYnATopbl anManbl-canManbl 6onca, oHbl 3aneKTp
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KyPanbiHaH anbin TacTaKbi3. byn cakTblK SpeKeTi aneKTp
KypanfbliH baikaycbia KoCcbInybiHa Xon bepmengi.

» MaigananbinManTbIH 3NEKTP Kypanaapabl 6ananap
KONbI XKeTNeHTiH XaitFa KoWbIHbI3. Ocbinapabl
binmeiiTiH Hemece ocbl eckepTneneppi oKkbIMaraH
ajlampaapra byn Kypangbl naiaanaHyFa xon 6epmeHis.
Texipibecis anamaap KonbliHAa aNeKTP Kypanaapbl KayinTi
6onagpl.

» JneKTp KypangapblH MeH KepeK-XKapaKTapbiH YKbINTbl
KYTiHi3. Ko3ranmanbl benwekrepaiH keaepricis
icTeyiHe XaHe KenTenin KanmaybiHa, 6enwekTepaiy,
aKaycbl3 Hemece 3aKbIMAanMaraH 6onybiHa, aneKkTp
KYPanbiHbiH 3aKbIMAANMaFaHbIHa K63 XeTKi3iHi3.
3akbimpanFaH benwekrepi 6ap Kypanabl
naiaanaHyaH anfblH XeHAeHi3. dnekTp
KypanzapblHbIH AYPbIC KYTiNMeYi xa3aTanbiM OKuFanapfra
ceben bonbin xataapbl.

» Keckiw acnantapabl eTkip xaHe Ta3a Kyiigae
caKTaHbI3. [lypbIC KYTINreH XoHe KECKILl XHUeKTepi eTKip
KecKill acnantap a3 kentenin, KecinetiH 6eTke oHak
barbiTranagpbl.

» JNeKTp KypanbiH, XabAbIKTapAbl, anManbl-canmanbi
acnanTappgbl XaHe T.6. ocbl HycKaynapfa cai
naiaanaHbiibi3. COHbIMEH XYMbIC WAPTTapbIMEH
OpPbIHAANTBIH dpeKeTTepre Ha3ap ayAapbiHbI3. INEKTp
KypanaapblH apHanMaraH XyMblcTapfia nanfanany
KayinTi.

» KontyTkanap meH kapmay b6eTTepiH KypFak, Ta3a xaHe
Mail MeH nacTaH Tasa ycTaHpbi3. CbipraHak KONTyTKanap
MeH kapmay beTTepi KyTinmereH xarfannapga ceHimai
KonaaHy MeH bakbinayra xon bepmengi.

barapes KypanbIH naiaanaHy aHe KyTy

» Tek eHAipyLWi cunaTTaFaH 3apAATaFbILIMEH KaiTa
3apAATaHbI3. batapes XuHarbIHbIH bip TypiHe can
3apAATarbiw backa batapes KUHaFbIMEH KONAaHyaa epT
KayiniHe aabin Kenyi MyMKiH.

» 3neKTp KypanaapblH TeK apHaiibl TaFanbIHAANFaH
batapes XXMHaKTapbIMeH NanganaHblkbi3. Ke3 kenred
backa barapes xuHaKTapblH Naiganaxy xapakarraHy MeH
epT KayiniHe anbin Keneai.

» Erep barapes xuHarbl KongaHyaa 6onmaca, oHbl
TyApeyill, TUbIH, KinT, wWere, bypanaa Hemece 6acka
Killi MeTan 3aTTapfaH ycTaHbi3, onap 6ip
TepMHHanAaH backacbiHa 6aiinaHbic Xacaybl MyMKiH.
batapen TepMrHanaapblH KOCy Kyiik Hemece epTke anbin
Kenyi MyMKiH.

» [lypbic emec naipananypa 6atapeagaH CyibIKTbIK
aFybl MYMKiH, OFaH THMeHi3. Erep THin kancanbis,
CYMEH LanbIn TacTaHbi3. Erep cyibIKTbIK Ke3re THce
napirepre xabapnacbinbi3. batapeasiaH WwakkaH
CYMbIKTbIK KO3y HEMece KyHiKTepre anbin Kenyi MyMKiH.

» 3akpiMpaanfaH Hemece e3reprinreH batapes
JKMHAKTapblH Nailgananbanbi3. 3akpiMaanfaH Hemece
e3reprinreH batapesnap epTke, xapbinyra Hemece
XapakatTyFa anbin kenyi MymMKiH Kesfeicok apexkeTTepre
anbin Kenyi MyMKiH.
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» barapes xuHaFblH HeMece KypanbiH epTke Hemece
KaTTbl TeMnepatypara cangbipmanpbi3. 130 °C xorapbl
Temneparypanapza Xapbinbic 6omybl MyMKiH.

» Bapnbik 3apaaTay HyckaynapbiH opbiHAan 6atapes
JKMHaFbIH HycKaynapAa GenrineHreH Temneparypa
ayKbIMbIHaH TbiC XaFAaiAa 3apaATaMaHbI3. [lypbic
emec 3apsfTay Hemece benrineHreH ayKbIMHaH Tbic
Temnepartypaja 3apsaray barapesHbl 3akpimaan ept
KayiMiH )XoFapblnaTtybl MyMKiH.

Kbismer kepcety

» JneKTp KypanblHa MaMaHAbl XeHpeyiwi Tek bipaei
Kocankbl benwekTepmeH Kbi3MeT kepceTyi kepek. byn
3NEKTP KypanblHbIH KAYiNncisairiH caktanyblH KaMTamachbl3
eteqi.

» 3akbiMpanFaH 6atapes XKHHaKTapbIH eLKaLIaH
naipanan6anpbi3. barapes XUHaKTapbIH TEK OHAIpYLUi
Hemece eKineTTi KbI3MeT KepceTy XabAbIKTayLUbIChl
aPKbINbl OPbIHAANYbI MYMKIH.

LWeTrik dhpe3anap ywiH Kayinciagik Hyckaynapbl

» [aiiblHaamaHbl TYPaKTbl peTTe ycTay yiiH 6ekity
JK9He Tipey YLiH KaMbIT Hemece 6acKa XonbiH
naipanaHbiibI3. [laibiHaaMaHbl KONMEH Hemece fieHere
Tipen ycTay oHbl TypaKTbl eMec Kbinbin bakbinay
XOFanyblHa anbin Kenyi MyMKiH.

» ®pesaHblH pyKcar eTinreH anHany xuiniri kem
AereHpe aneKTp KypanbliHga benrineHren
MaKCHManabl aiHany Xwuinirine caikec Kenyi Tuic.
PyKcart eTinreH wamaaaH Xbinaam aiHanatbiH dhpesa
Xapblnybl XaHe YLUbIN KeTYi MyMKiH.

» ®pesanap Hemece backa xababiKrap anekTp
KYPanblHbI3AblH acnan NaTpoHbIHa (KbICKbILW) CalKec
6onybl KepeK. INeKTP KypanbiHbIH acnan NaTpoHblHa
[YPbIC TYpMayblHaH anmanbl-canManbl acnabka cofFbinbin
alHanapbl, KaTTbl Aipinaenai xaHe bakpinayabl XorFanTyra
SKeNyi MyMKiH.

» JneKTp KypanbiH AaiblHAAMara TeK KOCYynbl Kynae
anapbiHbI3. ONTNece INeKTP Kypanbl AakblHAAMara iniHin
Kepi CoFy Kayni naiaa bonagpl.

» Mertan 3arTap, were Hemece bypaHaanap ycTiHeH
thpe3aHbl Xyprizbenis. Ppe3anap 3akpiMganbin KarTbl
nipingeyre anbin Kenyi MyMKiH.

» Kaxerri iagey KypangapbiH naiganasbin
JKacbIpbinFaH CbiIMAAPAbI TabbIHbI3 HeMece XayanTbl
HKeprinikTi yibIM eKinaepiH WakKbIpbIKbI3. INEKTP
CbIMAAPbIHA THUI0 BPT HEMECE TOK COFYbIHA anbin Kenyi
MYMKiH. a3 KybbIpblH 3aKbIMAAY XapblnbicKa anbin Kenyi
MyMKiH. Cy KybbIpbIH 3aKbIMAAY MaTePHUaNAbIK 3uUsHFA
anbIn Kenyi MyMKiH.

» OTnec Hemece 3aKbiMaanfaH (pesanapabl
naipganan6anpbi3. OTnec Hemece 3aKbIMA/IFaH
hpesanap xorapbl YIKeNic, KbiCbINbIN Kany XaHe
TEHrepimciaikKke anbin Kenyi MyMKiH.

» INeKTP KypanblH Xepre KOIOAAH anablH OHbIH,
TOKTayblIH KYTiHi3. ANManbl-canmanbl acnan iniHin anektp
Kypan bakpinaybiHbIH )OFanTyblHa anbin Kenyi MyMKiH.

» AKKYMynaTop 3aKbiMpanfaH Hemece Jypbic
naiAanaHbINMaraH XaFfanaa, ofaH by WoiFybl
MYMKiH. AKKyMYRATOP JKaHbiN HeMece Xapbinbin
Kanybl MYMKiH. Ta3a aya iLuKe TapTblHbI3 XaHe
warbimaap bonca, fopirepaiH kemeriHe XyriHiHi3. by
TbIHbIC Ny XXONAAPbIH TITIPKEHAIPYi MYMKIH.

» AKKYMynATopAbl alinaHbI3. Kpicka TyibiKTany kayini
bap.

» Lllere Hemece Gypaybil CHAKTbI YIIThI 3aTTap HeMece
CbIPTKbI 3CEP apKbINbl aKKyMYNYNATOP 3aKbIMAAHYbI
MYMKiH. byn KbicKa Ty#bIKTanyra anbin Kenin,
AKKYMYNATOP XaHybl, TYTiH LUbIFapybl, Xapblnybl HeMece
KbI3bIM KETYi MyMKIH.

» Byn akkymynaTopAbl TEK KaHa ocbl eHAipywWi
eHimMAaepiHae naiAaanaHbiHbi3. Con apKbinbl
aKKYMYNATOPAbI KayinTi, apTblK XYKTEYAEH CakTancbi3.

AKKYMYNATOPAbI, XKbINyAaH, COHAAN-aK,

MbICanbl, Y3AiKCi3 KYH KapbifblHaH, OTTaH,

KipAeH, CyAaH aHe biNFangaH KOpFaHbI3.

JKapbInbiC XaHe KblCKa TyHbIKTany kayni

TyblHOANAbI.

OHiM XX9He KyaT cunaTramachbi

Bapnbik Kayincisgik HycKaynbIKTapblH
aHe eckepTnenepai oKbIHbI3. TeXHUKaNbIK
KayinCi3fik HYCKAYNbIKTapbIH XaHe
ecKepTnenepai caktamay TOKTbIH COFyblHa,
6T XoHe/Hemece ayblp xapakaTraHynapra
anbin Kenyi MyMKiH.

MaipanaHy HycKaynblFbIHbIH anfbl 6eNiriHiH cypeTTepit

ecKepiHj3.

TaraiibiHgany boiibiHIWa KOngaHy

AneKTp Kypanbl bepik TipenreH Kyhae arall, nnactMacca MeH
KEHiN KypbinblC MaTepuanfapblHaa onblK, Kbipnap,
npodunbaepai xaHe KecikTepai hpesepneyre xaHe KONUP
boiblHLWA (hpe3epneyre apHanFaH.

BeiiHeneHreH Kypampabl 6enwekrep

KepcerinreH kypamaactap HemipneHreH cypetrepi bap
BeTTeri anekTp KypanblHblH CUNaTTamMacbiHa can.

(1) Xetek bnorbl

(2) KypacTblpbinFaH Heri3

(3) KypacTbipbinFaH Herisre apHaifaH fjomanarna
bypaHaa

(4) Napannenb Tipekke/barbiTTayblll KOMEKLLI Kypanfa
apHanfaH gomanatna bypaHaa

(5) dpesa
(6) Canmanbi rarkacbl 6ap LaHranbl KbICKblLL
(7) Wnunpenbai byFatray Tyimeci
(8) Cobipfy TakTachl
(9) Tipek TaKTachbl
(10) LLlaHcoprbilka apHanFaH agantep
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(11) KypacTbipbinFaH Heriare apHanfaH KynakTbl bypaHaa

(12) AdHany »winirid anablH ana TaHaayFa apHanfaH
anHanManbl peTTeritu

(13) AxblpatkpiLl

(14) AxkkymynaTtop 3apafbl AeHreiHiH MHAUKATOPbI
(15) Akkymynatop®

(16) Axkymynatoppabl bocary Tyimeci?

(17) Tytka (6eTi okwaynaHFaH)

(18) dpesepney TepeHairiHiH Wkanachl

(19) Kypan bekirkiwi

(20) Avibip Topiaai KinT (13 MM, 22 MM)

(21) Kewwipy Tenkeci”

(22) Napannens Tipek

(23) Mapannenb Tipekke apHanFaH KynakTbl bypaxaa
(2 paHa)

(24) BarbiTrayblw KemeKLui Kypan®

(25) BarbiTTayblil KOMEKLUi KypaniblH KenaeHeH,
TypanaybiH bekiTyre apHanFaH KynakTbl bypaxaa”

(26) BarbiTTaybllL KeMeKLUi KyparniblH KenaeHeH,
TypanaHybiHa apHanFaH KynakTbl bypaHaa?

(27) CbipraHak neHrenek”

(28) Copy apanrepi”

(29) Coprbiww wnaxr?

(30) dpesaHbi peTTey KemekLLi Kypanbl
(31) XKymbic Wwambl

(32) Kranbanamachl

a) beliHeneHreH Hemece cunaTTanfaH XababIKTap cTaHAapTTbI
KeTKi3y KenemimMeH KamMTbinMaiiabl. Tonbik XababiKTapAbl
6i3nin xababikrap 6arnapnamambi3aan Tabachbis.

TexHuKanblK ManimeTTep

Xuek pesepi AdvancedTrimRouter
18Vv-8

OHiM HeMmipi 3603JD50..

HomuHangabl kepHey V= 18

boc xypic Kyrinaeri ainHany mue  10000-30000

Xuiniri

AHany XuiniriH angpiH ana °

TaHgay

LLlaHcopFbllLKa apHanFaH °

KanrarblLl

Kypan bekiTkiwi MM 6/8

Canmarbl EPTA-Procedure kr 1,4 (1,5 A-car) -

01:2014 kyxarbiHa cai” 1,7 (6,0 A-car)

3apnapTay KesiHgeri R 0..+35

VCbIHbINATbIH KOPLUAFaH opTa

Temneparypachl

Xymbic ke3inaeri® xaHe caktay © -20...+50

KesiHperi pyKcar eTinreH
KOpLUaraH OpTa TeMneparypachb
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XKuek chpesepi AdvancedTrimRouter

18V-8
YCbIHbINATbIH aKKyMynaTopnap PBA 18V...W-.
YCbIHbINATbIH 3apAATAFbILL AL 18..

KypbinFbinap®

A) naitnananraH akkymynatopra 6ainaHbiCTbl
B) <0°C temneparypanapblHaa KyaTbl LieKTenreH

C) MblHa 3apsaaTafbil KypbinFbinap PBA akkyMynaTopbiMeH
yinecimpi emec: AL 1814 CV, AL 1820 CV, AL 1860 CV

LLlybin xoHe Aipin Typanbl aknapar

EN 62841-2-17 bo¥ibiHLLUa eCenTenreH Wwybin
3MMUCCHACDIHbIH KBPCeTKILTEPI.

INEKTP KypanbiHbIH aMNnKTyaAa bolibHLLIA ecenTenre
NbIBbICTbIK KbiCbIM AeHreri anetTe 78 AB(A) Kypanabl.

K pencispiri = 3 gb. LLybin gexredi xymbic bapbicbiHaa
BenrineHreH WwamagaH apTbik bonybl MymkiH. Kynak
KOPFaHbICbIH TaFblHbi3!

Hipingin xannol MoHAepi a, (yiw 6afbITTbIH BEKTOPAbIK
KocblHAbIChl) xaHe K ganciaairi, EN 62841-2-17 bolibiHiua
ecentenren: a, = 1,0 m/c’, K = 1,5 m/c’.

Ocbl HycKaynapaa KenTipinreH A4ipin AeHremi xaHe Wybin
3MUCCHACHIHBIH KOPCETKILL 3aHzbl enLLey afici boibiHIA
NLIEHTeH XaHe onapAbl ANEKTP KypanaapbiH bip-bipimeH
CanbICTbIPY YLLiH NaiaanaHyra bonaabl. OnapMeH anfblHFbl
Tepbeny xaHe LWy WhiFapyabl baranayra bonaapl.

BepinreH Tepbeny aeHreni MeH LWybIN WbiFapy MaHi aneKTp
KYpanblHbIH Heriari XymblcTapbl yiliH bepinreH. Erep anektp
Kypan backa xymbicTap yiliH 6acka anmanbi-canmanbi
acnanTap MEHeH HEMece XeTiMCIi3 KYyTyMeH naiaanaHbinca
nipinaey AeHreri MeH LWybIN WhiFapy MaHAepi earepesi. byn
BYKiN XyMbIC YaKbITbl YLUiH TEPDENy aHe WYbIN WblFapyabl
KaTTbl KETEPYi MyMKIH.

[ipinaey AeHrei MeH LWybIN WblFapy MaHiH HaKTbl ecenTey
YLWiH Kypan ewipinreH xaHe KocbliFaH bonbin
narganaHblIMaraH yakplTrapfbl la ECKepy KaxeT. byn
nipinaey AeHrewi XaHe XyMbIC yaKbITbIHAAFbI LWYbIN LWblFApy
MaHiH TeMeHeTeni.

[MaipanaHyLwblHbI Aipinaey acepiHeH cakTay YLiH KocbiMLua
Kayincisaik wapanapbiH KONAAHY KaXeT, MblCanbl: 3NeKTP
Kypangabl xaHe anmanbl-canmManbl acnantapgbl KyTy,
KONAap/b! bICTbIK YCTaY, XYMbIC diCTEPIH YAbIMABICTLIPY.

Axkkymynarop

AKKyMynaTopabl 3apaaray

» TeK TeXHUKanbIK ManiMeTTepAe Xa3sbiNFaH 3apaaTay
KypanaapbiH naiAanaHbibi3. Tek kaHa oCbl 3apagTay
Kypanaapbl Ci3fiiH 3NeKTp KypanblHbI3ablH, iliHAE NUTUH-
MOHLLbIK aKKYMYNATOPMEH COMKEC.

Hyckay: akkyMynaTop iwiHapa sapagTanfaH Kyinae

XKeTKizineai. AKKyMyNATOPAbIH TONbIK KyaTbiH Nanaanaxy

YLUiH OHbI anFall peT nanaanaHyaaH anfbiH TONbIK

3apAATaHbI3.

NTUTMIA-MOHABIK aKKYMYNATOPAbI NanaanaHy Mepsimix

KbICKapTYCbI3 Ke3 KeNreH yakbiTra 3apsaaTayra bonagbl.
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3apafTay NPOLECiH Y3y akKyMynATOPAbIH 3aKbIMAanybliHa

dKenmengi.

TuTMi-noHabIk akkymynaTop "Electronic Cell Protection

(ECP)" (aneKTpoHAbIK 3NeMeHTTep/i KopFay) apKbirbl TEpeH,

3apA[ KOFANTYAaH KopFarnFaH. AKKyMynaTop 3apsafbl )oK

bonca aneKTp Kypanbl KOPFaHbIC CXeMachl apKbibl

eluipineni: anmanbl-canManbl acnan backa Koaranmanabl.

» IneKTp Kypanbl aBTOMaTTbl OLUKEHHEH COH, KOCKbILL/
ewipriwTi enAi 6acywwbl 6onmanbi3. diiTnece
aKKYMYNATOP 3aKbIMAaHybl MyMKiH.

AKKYyMYnATOPAbI €Hrisy

3apaaTanFaH akkyMynatopabl akkyMynatop bexiTkiliHe
TipenreHLe eHrisixi3.

AKKyMynATOpAbI WhbIFapy

AKKyMYNATOP/IbI WbIFAPY YLUiH akKyMynAaTopabl bocary
TyHMeCiH 6acbIHbI3 XeHe akKyMYNATOP/Ibl ANEKTP
KyparnblHaH TapTbin WbiFapbiHpi3. Byn peTTe Kyw
CanMaHbi3.

AKKyMynaTop 3apafbl AeHreiiHiK, MHAUKaTOPbI

AKKYMyNATOP 3apAfbl AeHreniHiK MHAMKATOPbl KOCYNbI
3NEeKTP KypanblHAa KOMKeTIMAI aKKYMYNATOP 3apAfbIH
Hemece apTblK XKYKTEMEHI kepceTesi.

Kapbik auoabl Kyatbi
Y3iKci3 apblK 3 x acbin 75-100 %
Y3giKci3 apblK 2 x Xacbin 40-75%
Y3pikci3 xapblK 1 x xacbin 15-40 %
Bany xbinbinbikray 1 x xacbin 0-15%

ApTbIK XXYKTEMEIEH KOPFaHbIC iCKe KOCbINFaHAa, 3apag,
[NIeHreri MHAMKATOPbIHbIK 3 XXapblK AUOb! Bip yakbiTTa
KbINbINbIKTaMAb. AKKYMYNATOP TEMNEepPaTypachl KbI3METTiK
Temneparypa auanasoHblHbIH aACbiHaH Tbic bonfaHza xaHe/
HeMece 3MeKTP KypanblHbIH TEPMOKOPFaHbICHI iCKe
KOCbI/IFaHAa, OPTaHFbl XapblK AWOAbI XKbIMbINbIKTaAAbI.

Xunay

» AKKYMYNnATOpAbI 3NEKTP KypanMeH Ke3 KenreH
JKYMbICTapAb! (Mbicanbl, OpHATY, KbI3MET KepceTy,
1.6.) 6actay anpbiHga, COHAaN-aK, INEKTP Kypangbl
TacbiMangay XaHe caKray KesiHje WbIFapbiHbi3.
KoCKpblLL/eLWiprilKe Ke3aenCoK THI0 XKapakartaHy KayniH
TyAblpambl.

XKyMblic KypanbiH aybiCTbIpy

» Gpesanapabl opHaTy MeH anMacTbipyAa KopFaybil
KOMFaNTbl KUIO YCbIHbINAAbI.

Kenempi Bosch kepek-xapaktap bafnapnamacblHa ararbiH

TYNHyCKa hpesanap/bl AMnepiHianeH anyra bonagpl.

dpe3a Kopabbiu wewy (A cypeTiH KapaHbi3)

(®pesaHbl opHaTyaaH bypbiH anabiMeH dpesa kopabbiH (2)

xeTek bnorbiHaH (1) axbiparbiHbi3.

Katnapnbi bypanaamatbl (11) dpesa kopabbiHaa (2)
albIHbI3.
YeTek bnorbiH ofapbira TapTbiHbI3.

LlaHranbl KbICKbILWTbI anmacTbipy (B cypeTiH KapaHbi3)

MainanaHbinatbii dpesara bainaHbiCTbl ppesaHbl

naipananbac bypblH canmanbl raikacbl bap LaHransl

KbICKbILITbI (6) anMacTbipy KaxeT.

Erep dpesaHpI3 yLwiH Aypbic LaHranbl KbICKbILW dnekallaH

MOHTaXaanraH bonca, TomeHaeri benimaeri xymbic

KaZamzapblH OpbIHAAHbI3.

LlaHranbl KbICKbILL CanMarbl rakaaa asFaHTan 6oc opbIHMEH

opHanacybl Tvic. Canmanbl raikacbl 6ap uaHranbl

KbICKbiLL (6) oHal MOHTaXmanybl TMic. Erep canMarnbi raika

Hemece LiaHranbl KbiCKbILL 3akbiManfaH bonca, onapgbl

bipaeH anMacTbIpbIHpI3.

LLInuHpenbai byFattay TyimeciH (7) bachin TypbiHbI3. Kaxet

bonca, Ko3FanTKbILW WNMHAENIH byFaTTanFaHwwa KonmeH

BypaHbI3.

Canmanbi raikatbl (6) aiblp Topiaai kintneH (20) carat

TiniHiH barbITbIHA KApCbl bypan WblFapbiHbI3.

LLInuHaenbai byFatray TYMMECiH xibepiHi3.

Hyckay: LiaHranbl KbICKbILLTbI anMacTbipyabliH banama

MYMKiHgiri (WwnuHaenbai byratray Tyimeci (7) bacnaii):

canmManbl raikatbl (6) bocary Hemece MbiKTan TapTy YiLiH exi

rafka KinTiH eKixaKTbl DypbiL apKbinbl Binikke KObIHbI3.

KaxeT bonca, kypactbipmac 6ypblH bapnblk opHaTbINaTbiH

benikTepai xxymcak WybepekneH HEMece CbiFbiFaH ayamMeH

ypnen TasapTbiHpl3.

YKaHa canmanbl raikaHbl Kypan bekiTkiwiqe (19)

OpHaTbIHbI3.

Canmanbl raikaHbl 60c eTin TapTbiHbI3.

» KbICKbILTDI XXanna COMbIHMEH (hpe3a OpHaTbINFaH
bonmaca, ewwkalaH TapTbin KOHMaHbI3. DiiTnece
KblCKaLL 3aKbIMAaHYbl MYMKIH.

®pe3sanbl opHaty (C1 - C2 cypeTTepiH KapaHpi3)

» Gpesanapabl opHaTy MeH anMacTbipyaa KopFaybiw
KONFaNTbl KMIO YCbIHbINaAbI.

(dpesanap naaanaHy MakcarbiHa bannaHbICTbl pTypA

HyCKanap MeH cana AeHrennepinae KomKeTiMai.

®pesaHbl apaaKbiM LaHranbl Kpickbllka K TaHbanamacbiHa

(32) newtin canbiHbi3. Erep K TaHbanamachbl oK dpesa

nainanaHbinca, hpesaHbl LiaHrabl KbICKbILLIKA LAMaMEH

2/3 beniriHe canbiHbl3.

Xbingam kecinetid 6onatran (HSS) xacanfaH KyatTbl

chpesanap xymcak araLll NeH NAacTUK CUAKTbI XXYMCaK

Matepuanaapgbl OHAEYre xapampbl.

KatTbi Kyiimanbi (HM) keckiww xuekTi copesanap KatTbl

aralll CUAKTbI KATTbl )KaHe abpasuBTi MaTepuanaapra

apHa/iFaH.

Bosch kepek-xapakTapblHblH KeH baFapnamacbiHa xataTbiH

anpblKWwa dpesanapabl AMNepiHiaaeH anyra bonaapl.

Tek akaycbl3 XaHe Ta3a (pe3anapfbl naiaanaHblHbI3.
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KypacTbipbinfaH Herisgi MoHTaxaay (A

CYpeTiH KapaHbl3)

®pe3sepney ywiH dpesa kopabbiH (2) xetek bnorbiHa (1)

KaliTa OpHaTy Kepex.

Katnapnbi bypanaamatbl (11) dpesa kopabbiHaa (2)

albIHBI3.

eTtek 6norbiH (1) dhpesa KopabbiHa (2) KbIMKbITbIHbI3.

Katnapnbl 6ypaHaaHbl (11) dpesa kopabbiHaa (2)

XabblHbI3.

Hyckay: kynakrbl bypaHaaHbl (11) xaHe gomanatna

bypaHgaHbl (3) bip-bipiHe anmacTbipyra bonagbl.

> OpKallaH OpHaTyAaH KeHiH eTeK BnorbiHbiH,
tpe3epney Kopabbinpa 6epik TypraHbiH TEKCEpiH;i3.

LUaxabl/>KOHKaHbI COpY

KopracbiH bosty, kelbip afall copTTapbl, MUHEpanaap xaHe
meTannaap bap kenbip MatepuangapablH Wakbl
[JieHcaynblkKa 3uAHabI 60nybl MyMKiH. LLIaHFa THIO xoHe
LaHAb! XKYTY NakAanaHyLblfa HEMeCe XaHblHAarbl
alamaapaa annepryanblk peakuManapabl xaHe/Hemece
ThIHBIC XXONAAPbIHbIH aYPyNapblH TyAbIPYbl MYMKIH.
Kelbip LwaK Typnepi, acipece eMeH xaHe lwamiuar
arallbIHbIH, WaHpI, SCipece, aralliTbl OHAEY KanablKTapbIMeH
(xpomar, afaluTbl KopFay 3atbl) bipre KaHueporeHaep 6onbin
ecenteneqi. Acbectik MaTepran Tek kaHa MamMaHzap apKpinbl
6HAEeNyi MyMKiH.
— MyMKiHLWiniriHWwe ocbl MaTepuan yLiH CONKEC KeneTiH
LWIAHCOPFBILUTHI NaiAanaHbIHbI3.
— JKyMbIC OPHbIHbIH XXaKCbl XXENAETINYiHE KO3 KETKI3iHi3.
~ P2 cyari cbiHbINbIHAAFbI ra3KarapAbl NakganaHy
YCbIHbINAAbI.
OHaeneTiH MaTepuanaap YLWiH eniHisae KongaHbinaTbiH
yHFapbIMAApAbI NanAanaHbiHbI3.
» XKyMbiC OPHbIHAA LWAHHbIH, )KUHANMaYbIH
KaAaranaubi3. LLIaH oHal TyTaHybl MyMKiH.
LLlaHcopFbiwTbI XanFay (D cypeTiH KapaHbi3)
LLlaHcoprbillka apHanFaH apanteppi (10) angbiHFbl akTaH
3NeKTP KypasnblHa canbikpi3. On wepTty AblbbicbIMeH
Tipeneni. Ananteppi (10) anbin TacTay yiwiH by#ipiHeH ycTan,
anfa Kkapaw TapTbiHpI3.
CopfblLul WwnaHriHi (@ 35 Mm) (29) (kepek-xapak)
MOHTaXaanfFaH copy agantepite (28) eHrisinia. Copfblu
WwnaHrixi (29) WwaHcopFbilKa (Kepek-Kapak) xanraHpi3.
LLlaHcOpFbIL 6HAEeNeTiH MaTepuanfa CaNKeC Kenyi Kaxert.
[leHcaynblkka 3usHbl, 00bIp TyFbi3aTblH HEMECE KypFaK LaH,
YLUiH apHaWbl WaHCOPFbILTHI NaHAaNaHbIHbI3.

Maipanany

Kecy TepeHairin opHaty

» Kecy TepeHairiH opHaTyAbl TeK 3NEKTP KYPbINFbl
ewipyni ke3ae opbiHAAY Kepek.

— ®pesacbl OpHATbIFAH 3NEKTP KyparblH eHOeneTiH
[anblHaaMara KOWbIHbI3.
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- Opesepney TepeHairiHiH WwWkanacbl (18) apKbinbl KAKETTI
hpesepney TepeHairiH KoNMeH Hemece AoManarna
OypaHaaHbiH (3) kemeriMeH peTTey YLUiH KypacTbipbinFaH
Herizneri (2) kynaktbl 6ypaHaaHbl (11) kaitagaH
allbIHbI3.

- KypacTbipbinFaH Heriaaeri (2) kynakTbl bypaHganbl (11)
abblHbI3.

~ Opesepney TepeHAiriHiH OpHaTbIFaH NapaMeTpiH
ToXipHbe TKi3y apKblnbl TEKCEPIHi3 XaHe KaxeT bonca,
TY3€TiHi3.

Hyckay: xymbipnay hpesacblHaa dhpesepney TepeHairid

CbipFy TakTacbiMeH (8) bip aeHrenfe petTey yiliH thpesaHbl

peTTey keMeKLui KypanbiH (30) yCTaFbiLUTaH LbFapbir, OHb

CbIPFY TaKTachIHbIH (8) acTbIHFbI XaFbIHAaFbl apHaibl

caHplnayra eHrisiHia (G cypeTiH kapaHbi3). CoaaH keriH

(hpesaHbl peTTey KemeKLui KypanbiHbiH (30) kemeriMeH

(hpesaHbiH, (5) xueriH cunanaupia. KypacTbipbinFaH Heris

XMHaFbIH KONIMEH Hemece floManatna bypaHgameH (3),

(hpesaHbl peTTey Kemeklui Kypanbl (30) xaHe dhpesaHbiH, (5)

xweri bip nerreae bonatbiHaan etin benimaeHis. Copan

KeniH KypacTbipbinFaH Herisaeri (2) kynakTbl bypaHaaHbl

(11) xaybin, hpesaHbl peTrey komekiui kypanbiH (30)

VCTarblLLIKA KaiTaiaH bekiTiHi3.

Icke Kocy

AitHany XwuiniriH angbiH ana Tangay

AWiHany uinirinin atHanmanbl petteriwi (12) apkpinbl
KQXKETTi aiHany HuiniriH Xymbic bapbicbiHfa fia petreyre
bonaabi.

Pertreriw AWtHany xwuiniri

[DOHreneKTiH, Kyidi [mun™]

1-2 10000-14000 TemeH aiHany
Xuiniri

3-4 18000-24000  Oprawa a#Hany
Xuiniri

5-6 26000-30000  Xorapbl aiHany

Xuiniri

TemeHperi Kectefie KBpCeTiNreH MaHAEP LWamMameH
bepinreH. KaxeTri aiHany XuiniriH matepuan MeH Xymbic
Xacay xaffanbliHa barnaHbICTbl Toxipube apKbinbl
aHblKTayra bonagbl.

Marepuan ®pe3a guamertpi Pertreriw
[Mm] pewHrenexTiu Ky#i

Karrbl afalw 4-10 5-6
(wamuwar) 12-20 3-4
>20 1-2

Kymcak afaL 4-10 5-6
(kaparait) 12-20 3-6
>20 1-3

JKOHKa TakTanap 4-10 3-6
12-20 2-4

>20 1-3
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Marepuan ®pe3a guamertpi Pertreriw
[Mm] peHrenexTiu Ky#i
[nactuk 4-15 2-3
>15 1-2

TeMmeH aiHany XuiniriMeH y3ax yakbIT XyMbIC iCTEreHHEH
KEeHiH anekTp KypanblH CybITy yLiH 6ipa3 yakpIT eH xofFapbl
anHany xuinirimeH 60c xypic KyHiHae aiHanablpy Kaxer.

Kocy/ewipy

INEKTP KypanbiH KOCY YLIiH aXbipaTkbiwThl (13) I KyHiHe
OpHaTbIHbI3.

INEKTP KypanbiH ewwipy YLiH axblipatkpiwTsl (13) O kyiiHe
OpHaTbIHbI3.

MaipganaHy 6oiibIHLWIA HYCKaynap

» ®pesanapabl COKTbIFbICYAAH XaHe COKKbIAAH
KOpFaHbI3.

®dpesepney barbiTbl MeH hpesepney npoueci (E cypeTiH

KapaHpl3)

» ®pesepney npoueciH yHemi hpesaHbiy (5) aliHany
barbITbIHa KapCbl OpblHAay Kepek (Kepi Kosfanbic).
Kosfanblc baFbiTbIMEH (CUHXPOH/IbI KO3FanbiC)
hpesepney kesiHae aNeKTp KypanblH KONIMEH Xypridyre
6onagpl.

» JNneKTp KypanblH TeK OpHaTbiNFaH hpesepney
KopabbiMeH (2) naiaanaHbIHbI3. SNEKTP KypanblHbiH
baKbinayblH XXOFaNTy XapakaTTaHynapra anbin Kenyi
MYMKIiH.

Hyckay: ®pesa (5) Heriari TaktagaH (9) apaabiM WbiFbin

TYPYblHA K63 KeTKi3iHi3. LLlabnoH Hemece faiblHLamMaHb!

KasblMaMaHpbl3.

KepekTi hpesepney TepeHairiH peTTeHis.

INeKTp KypanbiH KOCbIN OHAENETiH XaltFa anapbiHbl3.

®pesepneyaeH COH 3NeKTP KypanbiH eLipiHi3.

» dpesep ToNbIK TOKTaFaHLIA 3NEKTP KyPanbiH anbin
KOMMaHbI3. ONi aHanbIN TypraH anManbl-canmansl
acnanTap xapakaTraHynapra anbin Kenyi MyMKiH.

Kewipy TenkecimeH hpesepney (F1 - F2 cypeTrepin

KapaHbi3)

Keuwipy runb3acbiHblH, (21) kemerimeH KOHTypnapabl

ynrinep MeH WwWabnoHaapaaH beniuekke Tycipe anachbia.

[1labnoH Hemece ynri KanbiHAbIFbIHA COVMKEC KeLlipy

TMNb3aCblH TaHAAHbI3. KeLwipy r1Mnb3achlHbIH WhIFbIM

TYPaTbIH OUIKTIriHEH LWABNOH KanbiHAbIFbl 8 MM-LleH KeM

bonmaybi kepek (F1 cypeTiH kapaHbi3).

» Kewwipy runb3acbiHblH iLIKi AnameTpiHeH Kiwi
bonartbiH hpe3a AuameTpiH TaHAaHbI3.

CbIprFy TakTacbiHblH, (8) acTbiHFbl XarFbIHAAFb! IMNMMHAPAIK

bypaHpanapapl bypan WhiFapbiHpi3 Aa, CbIPFyY TaKTaCbIH

AbiN TaCTaHbI3.

Keuwipy Tenkeci (21) cbipfy TaKTacbiHa CanblHbl3

(F2 cypeTiH KapaHbi3).

CbIpFy TaKTacblH kanTaaaH Tipek TakTacbiHa (9) boc kyiae

bypan bekiTiHi3. Cbipry TakTacbl epKiH KO3Fanybl THiC.

®pesa opTacbl MeH KeLLipy TeNKeCiHiH Xueri apacblHgarbl

KawwbIKTbIK ByKin xepae bipaen bonybl ywwiH, kewwipy Tenkeci

MEH CbIPFY TaKTacblH, KaXeT bonca, bip-bipiHiH opTacbiHa

KenTipy Kaxer.

~ CblIpfy TakTacblH, hpe3a MeH KeLLipy TONKeci CbipFy
TaKTacbIHAAFbl CaHbiNay/blH opTacbiHAa bonatbiHaan eTin
TypanaHbi3.

— CblIpFy TakTacblH oCbl Kykae ycTan, bekiTkiw
bypanpanapbl MbIKTan TapTbiHbI3.

Keuwipy TenkecimeH (21) dpesepney kenecinew

opblHAAnaabl:

— OJNeKTp KypanbiH Kewwipy TenkecimeH (21) wabnowra
KOWbIHbI3.

- Kewwipy Tenkeci WolFbin TypFaH anekTp KypanbiH by#ipnik
KbICbIMMEH WabnoH Bo¥bIMEH XY pri3iHi3.

LUetTik Hemece niwiHaik pesanap (H cypeTiH KapaHpbi3)
lapannenb Tipekcia xuekTeppi xaHe npoduabaepai
thpesepney KesiHae hpesa barbITTarblLL WETMOWbIHMEH
HeMece LWapHKTI NOALMNHUKNEH XababIKTanybl Kepek.
KocbinfaH anekTp acnantbl barbITTaFblll LWETMOMbIH HEMece
LIAPMKTI NOAWMMHUK AalblHAAMaHbIH 6HLENETiH XHUeriHe
TipeneTiHgen eTin KoMbIHbI3.

INeKTp KypanblH arblHaama WeTi Xaranan backapbiHpbI3.
CoHbIMEH Katap, Tik bypbILLTbI KOMbINYbIH KaaaranaHpl3. Toim
KaTTbl KYLL TyCipreH xaraanaa aanbiHnama xueri
3aKbIMAAHYbl MYMKiH.

Mapannens TipekneH hpesepney (I cypeTiH KapaHbi3)
YKuekke napannenb eTin dpesepney yLwiH napannenb
TipekTi (22) MmoHTaxaayFa bonazpbl.

Mapannenb TipekTi (22) KypacTbipbinFaH Heriare (2)
nomanarna bypanaamen (4) bekiTija.

Mapannens TipekTeri (23) kynakTbl bypaHaameH KaxeTTi
TipeK TepeHiriH PeTTen WhIFbIHbI3.

bipkenki bepeTiH aHe XaHama KbICbIMFa M€ KOCbIFaH
3NEKTP KypanblH AakblHAAMA XWeriHaeri napannenb Tipekke
XKYPri3iHi3.

BarbiTTaybiw kKemeKLi KypanmeH hpesepney (J cypeTiH
Kapaupi3)

BarbiTTaybiw kemekii kypan (24) xuektepai barbiTraybilu
LIETMOMbIHCbI3 HEMECE Lapbl MOMbIHTIPEKCI3 hpe3epney
YLWiH KONAAHbINAAb.

BarbiTTayblLL KeMeKLLi Kyparnbl KypacTbipbinFaH Herire (2)
nomanartna bypaHaamet (4) bexiTinis.

ANeKTp KypanblH bipkenki anFa Ko3ranbiCneH faiblHaama
ueri boAbIMEH Xypri3iHi3.

Byiiipnik apakawbIKTbIK: anbiHaTbIH MaTepUan MenLIepiH
©3repTy YLLiH JaiblHAAMa MeH CbIPFY TakTacblHbIH (27)
apacbiHAaFbl bYHipNiK KaLbIKTbIKTbI DaFblTTaybll KEMEKLU
kypanfa (24) petreyre bonagbl.

KynakTbl bypaHaaHbl (25) bocartbiHbI3, KynakTbl
bypaHpaHbl (26) bypay apKbinbl KaxeTTi byripnik
APaKALLIKTBIKTbI PETTEN, KynakTbl OypaHaaHsl (25)
KanTazaH MblKTan TapTbiHbI3.

1609 92A6FL|(29.09.2021)

Bosch Power Tools



BuikTik: naiganaHbinatbiH pesara xoHe OHAENETiH
JanblHAAMaHbIH KarbIHAbIFbIHA Kapar barbiTTaybill KeMeKLUi
KypangbiH TiK TypanaHybiH PeTTen WhlFblHbI3.

BarbiTTayblL KeMeKLLi Kypanaarbl foManarna

bypaHaaHbl (4) bocatbiHbi3, DaFbiTTaybll KEMeKLLi Kypanabl
KaXETTi NO3MLMAFA KbIMKbITbIHI3 XaHe bypaHaaHbl
KanTazaH MblKTan TapTbiHbI3.

TeXHUKaNbIK KYTiM X9He Kbi3MeT

KbiaMeT kepceTy xaHe Tazanay

» AKKYMYNATOPAbI 3NEKTP KypanMeH Ke3 KenreH
JKYMbICTapAb! (Mbicanbl, OpHaTY, KbI3MET KepceTy,
1.6.) 6actay anpbinga, COHfaN-aK, INeKTP Kypangbl
TacbiMangay XaHe caKray KesiHje WbIFapbiHbi3.
KoCKpblLL/eLWiprilKe Ke3aAenCoK THIO XKapakaTtaHy KayriH
TyAblpambl.

» Kakcbl api ceHiMAj XKyMbIC icTey yLiH 3neKTp Kypanbl
MeH XengeTKill TecikTi Ta3a ycTaHbi3.

OHiMAeppi onapblH CaKTbIFbIH KAMTaMachI3 eTeTiH,

eHimMaepre aTMochepanblk XayblH-LALbIHHbIK THIOIHE XaHe

acKblH Temneparypa keaaepiHiH (TeMneparypaHbiH LyFbin
©3repiCiHiH), COHbIH iLUiHAE KYH CayNenepiHi acep eTyiHe
on bepmelTiH iykeHaepae, benimaepae (cekuusnapaa),

NaBUNbOHAAP MEH KMoCKinepze catyra bonagbl.

Caryuibl (eHgipyLui) caTbin anyLibiFa eHiMaep Typanbi

KQUKeTTi JaHe LUblHabl aknapaTTbl bepin, eHimaepai

TUICIHLLE TaHaaY MYMKIHAiTiH KAMTaMachbl3 eTyre MiHeTTi.

OHimaep Typanbl aknapat MiHAeTTi TypAe Tisimi Pecert

®depepauuachiHbIH 3aHHaMacbiMeH benrineHrex

ManiMeTTepAi KaMTybl THiC.

Erep TyTbIHYLWbI caTbin anaTbiH BHIMAEP anaeKallaH

naiaanaHblnFaH HeMece eHiMaep/e akaynblk (akaynbikTap)

oWbinFaH bonca, TyTbIHyLWbIFa 6y Typanbl aknapar bepinyi

THiC.

OHimpepai caty NpoueciHiH afcbiHaa TEeMeHAaeri Kayincisaik

Tanantapbl OpbIHAANYbI THiC:

- CaryLwbl caTbin anyLibira YibIMbIHbIH GUpManbIk ataybl,
OpHanackaH Xepi (MeKeHkalibl) aHe XKyMbIC PEXUMI
Typanbl ManimeTTep bepyre MiHAETTI;

- Caypna benmenepiHgeri eHiMaep/iH CbiHamanapbl catbin
anyubira byibiMaapaarbl )ka3banapmeH TaHbicyFa
MYMKiHAiK 6epyi xxeHe BU3yanabl TEKCepicTeH backa
byMbiMAapabIH iCKe KOCbINyblHA SKENETiH, caTbin
anywbinap e3 beTiHwwe opbIHAANTbIH eLIKaHAAN
apekeTTepre xon bepmeyi Tvic;

- Carywbl ocbl byibiMaapabiH benrinenreH Tanantapra
CoOMKECTIriHiH pacTamachl, cepTudhHKaTTapabiH Hemece
COMKeCTIK XeHiHaeri Manimaemeneppid bap bonybl
Typanbl aKnaparTbl catbin anyLubiFa bepyre MiHAETTi;

- WpeHTUdUKaUMANbIK CHNATTapbl XXOK (KoFanFaH),
XapamAblnblk Mep3iMi eTin KeTKeH, by3biny benrinepi bap
XaHe naaanaHy bobiHLa HyCcKay biFbl (KiTanwach),
MiHLETTi CONKECTIK CepTUdHKaTbI HEMECE CaNKECTIK
6benrici )oK eHiMAepAi caTyFa TbIbIM Ca/biHabl.
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TyTbiHyLWbIFa KbI3MET KOPCeTY XaHe naiaanaHy
KeHecTepi

KbI3MeT KepceTy opTanblfbl ©HIMA XeHLeY XaHe OFaH
TEXHUKANbIK KbI3MET KOPCETY, COHAAN-aK KoCanKbl
BeniekTep Typanbl cypakTapra xayan bepeni. Kypamaac
bentwekTep HOMbIHILIA KECKIH MEH KOCanKbl beniekTtep
Typanbl ManimMeTTep TOMEHAEr MeKeHXan 6o¥blHLa
komxketimai: www.bosch-pt.com

Bosch kbiameTTik keHec bepy Tobbl bisaiH eHiMAep xaHe
ONap/blH KepeK-KapaKTapbl Typanbl cypaKTapbiHpi3fa ayan
bepeni.

CypakTap Koto aHe Kocankpl bentuektepre Tancoipbic bepy
Ke3iHfe MiHAEeTTi Typae eHIMHiH hupManbIK
TaKTanwacbiHaarbl 10 TaHbanbl eHiM HeMipiH bepiHis.
OHAipyLi TananTapbl MEH HOPMaNapPbIHbIK CaKTanybiIMeH
3NEKTP KYPanblH XeH[EeY XoHe KeNingi KbI3MeT KepceTy
bapnblk MemnekeTTep aymarbiHga Tek “Pobept boww”
(h1pManblk HEMEeCe aBTOpU3aLMANaHFaH KbI3MET KBpCeTy
opTanbikTapbiHaa opbiHaanagbl. ECKEPTY! 3aHcbi3 xonmeH
SKeniHreH eHiMAEPLi Nakfanary KayinTi, AeHCayNbIFbIHbI3Fa
3UAH KeNTipyi MyMKiH. OHiMAEPAI 3aHCbI3 Xacay XaHe
Tapary aKiMLINiK XXaHe KbINMbICTbIK TOPTiN boMbIHLIA
3aHMeH KyaanaHaapl.

KasakcraH

TyTbiHyWbINApFa KeHec bepy xaHe LWarbiMaapabl Kabbingay
OpTanbifbl:

“Pobept bow” (Robert Bosch) XLLUC

Anmarbl K.,

KasakcTaH Pecnybnukacoi

050012

MypatbaeB k., 180 yi

“Tepmec” BO, 7 kabat

Ten.: +7(727) 3313100

®akc: +7 (727) 23307 87

E-Mail: ptka@bosch.com

CepBUCTIK KbI3MET KepceTy opTanbiKTapbl MeH kabbinaay
MyHKTEPiHiH MEeKeH-)XaKbl Typanbl TONbIK XaHe 63eKTi
aknapatTbl Ci3: www.bosch-professional.kz pecmu caitran
anaanacbi3

Kbi3ameT KepceTy opTanbiKTapbiHbIH, 6acka aa
MeKeH)KainapblH MbIHA XXePAEH KapaHbl3:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

INeKTp Kypanbl Keningi nanaanany Mep3iMiHiH iwiHae

OHIPYLLIHIH KecipiHeH iCTEH WbIKKAH XaFaaiaa, eHiM ueci

TOMEHAEri LWapTTap OpblHAANFaHaa Keninaik bonbiHLA TeriH

XeHaeyre Kykbinbl bonaapl:

—  MexaHWKanblK 3aKbIMAPAbIH XXOKTbIFbl;

- nanpanaHy boiblHWa HYCKaynblK TanantapblHbIH by3biny
benrinepiHi XOoKTbIFbl;

- nanpanaHy boiblHWa HYCKayNbIKTa caTyLbIHbIH caTy
Typanbl BeNriciHin XaHe caTbin anyLbl KONTaHOAChIHbIH,
6ap bonybl;

— 3NeKTP Kypanbl CEPUANbIK HOMIPIHIH XaHe Keningik
TaNOHbIHAAFbl CEPUATBIK HOMIPAIH CONKECTIri;

- binikcis xeHpaey benrinepiHiH XOKTbifbl.
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Keningik TemeHperi xaraannapaa KongaHbinMangbl:

- (popc-Maxop xaraannapbiHa bainaHbICTbl ke3 KenreH
CbIHbIKTap;

- bapnblk aneKTp KypanaapblHAarblaan aNeKTp KyparnblHblH
KanbinTbl TO3ybl.

YKanfarbil KOHTaKTINEp, CbIMAap, KbiNWaKTap xaHe T.0.
CHAKTBI Kypan benikTepiHiH KbI3MeT eTy Mep3iMiH
KbICKapTaTbIH KAnbINTbl TO3Y HATUXECIHAE KOKETTIAIri
TYbIHAAFaH XXeHAey Keningik ascbliHa KipMengi:

- Tabuf1 T03y (PecypCTbiH TONbIK NanmanaHbinybl);

- KaTe OpHaty, pyKcaTcbl3 MoaudHKaLuanay, kate
KOnaaHy, Kbl3MeT KOpCeTy HeMeCe caKTay epexenepiH
6y3y HaTHXKECIHAE iCTEH LIbIKKAH ab/iblK MeH OHbIH,
benikrepi;

~ 3NEKTP KyparnblHa apTblK XXYKTEME TYCKEHHEH OPbIH anfFaH
akaynap. (Kypanfa apTbik XyKTeMe TyCYAiH LWapTChi3
benrinepiHe MblHanap xaragpbl: Kybbiny TYCiHiH Naiga
bonybl HeMece aneKTp Kypanbl beniktepi MeH
TyHiHOEpiHiH AethopmMaLmachl Hemece KOpbITbINybl,
XOFapbl TEMNepaTypa aCePiHEH INEKTP
KO3FaNTKbILbIHAAFbI CbIMAAP OKLLAYNAFbILLbIHBIH Kapatobl
Hemece KeMipneHyi.)

Tacbimanpay

Byn nuTMiA-MoHAbIK akkyMynaTopnap KayinTi Tayapnapra
KoMblnaTblH Tanantapra can bonybl kepek. MarganaxyLubl
aKKyMYNATOpPNapAbl KeLuese KOChIMLLA KyXaTTapChi3
TacbiManzan anagpl.

YwiHwi Tynranap (Mbicanbl, aye Keniri Hemece xibepy)
Opamara XaHe Mapkanapra KorblnaTbiH apHaibl Tanantapabl
caktay kepek. Xibepyre aaibiHaay kesiHge kayinTi xyktepai
TacbiManzay MamaHbIMeH xabapnacy Kepek.
AkKyMynaTOpAbl KOpMychl 3aKpiMaanFaH bonca rFaHa
XibepiHi3. ALbIK TyHicnenepi KeniMaeHi3 xxaHe
aKKyMYNATOPAbl Opamaga Ko3ranmanTbiHaal opaHbl3. Kaxer
bonca, KocbIMLLA YNTTbIK epexenepai CakTaHpi3.

Kapere xapary

JNeKTp Kypanaapgabl, akKyMynaTopnapabl,
KepeK-kapakTap/bl XsaHe opay
MatepuanaapblH AKONOTHANbIK TYPFbIAaH
AYPbIC YTUNU3aLMANayFa Tancbipy Kepek.
ANeKTP Kypanaapbl xaHe
akkymynatopnappbl/barapesnapgp! yi
KOKbICbIHA TAaCTaMaHpi3!

Tek kaHa EO enpepi ywin:

Eypona 2012/19/EU epexeci bobiHLLI XapaMCbi3 INeKTP
Kypangapbl xaHe Eypona 2006/66/EC epexeci bolibiHwa
3aKbIMIanFaH Hemece ecki akkymynaTop/batapesanap benex
XKMHANbIN KIAETe XKapaTbinybl KAKET.
Akkymynatopnap/6arapeanap:

TNUTHA-NOHABIK:

Tacbimangay benimiHaeri Hyckaynapfibl OpbiHAaHbI3
(kapaHpi3 , TacbiMangay”, bet 150).
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Instructiuni de siguranta

Instructiuni generale de siguranta pentru scule
electrice

I[N AVERTIS- Cititi toate avertizarile,
instructiunile, ilustratiile si
MENT el A
specificatiile puse la dispozitie
impreuna cu aceasta scula electrica. Nerespectarea
instructiunilor mentionate mai jos poate duce la
electrocutare, incendiu si/sau vatamari corporale grave.
Pastrati toate indicatiile de avertizare si instructiunile in
vederea utilizarilor viitoare.
Termenul "sculd electrica" folosit in indicatiile de avertizare
se referd la sculele electrice alimentate de la retea (cu cablu
de alimentare) sau la sculele electrice cu acumulator (fard
cablu de alimentare).

Siguranta la locul de munca

» Mentineti-va sectorul de lucru curat si bine iluminat.
Dezordinea sau sectoarele de lucru neluminate pot duce
laaccidente.

» Nu lucrati cu sculele electrice in mediu cu pericol de
explozie, in care exista lichide, gaze sau pulberi
inflamabile. Sculele electrice genereaza scantei care pot
aprinde praful sau vaporii.

» Nu permiteti accesul copiilor si al spectatorilor in
timpul utilizarii sculei electrice. Daca va este distrasa
atentia puteti pierde controlul.

Siguranta electrica

» Stecherul sculei electrice trebuie sa fie potrivit prizei
electrice. Nu modificati niciodata stecherul. Nu
folositi fise adaptoare la sculele electrice cu
impamantare (legate la masa). Stecherele
nemodificate si prizele corespunzatoare diminueaza
riscul de electrocutare.

» Evitati contactul corporal cu suprafete impamantate
sau legate la masa ca tevi, instalatii de incalzire, plite
si frigidere. Exista unrisc crescut de electrocutare
atunci cand corpul vd este impamantat sau legat la masa.

» Feriti sculele electrice de ploaie sau umezeala.
Patrunderea apei intr-o sculd electricd mareste riscul de
electrocutare.

» Nuschimbati destinatia cablului. Nu folositi niciodata
cablul pentru transportarea sau suspendarea sculei
electrice ori pentru a trage stecherul afara din priza.
Feriti cablul de caldura, ulei, muchii ascutite sau
componente aflate in migcare. Cablurile deteriorate
sau incurcate maresc riscul de electrocutare.

» Atunci cand lucrati cu o scula electrica in aer liber,
folositi numai cabluri prelungitoare adecvate pentru
mediul exterior. Folosirea unui cablu prelungitor
adecvat pentru mediul exterior diminueaza riscul de
electrocutare.
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» Daca nu poate fi evitata folosirea sculei electrice in
mediu umed, folositi o alimentare protejata printr-un
dispozitiv de curent rezidual (RCD). Utilizarea unui
dispozitiv RCD reduce riscul de electrocutare.

Siguranta persoanelor

» Fiti atenti, aveti grija de ceea ce faceti si procedati
rational atunci cand lucrati cu o scula electrica. Nu
folositi scula electrica atunci cand sunteti obositi sau
va aflati sub influenta drogurilor, a alcoolului sau a
medicamentelor. Un moment de neatentie in timpul
utilizarii sculelor electrice poate duce la raniri grave.

» Purtati echipament personal de protectie. Purtati
intoteauna ochelari de protectie. Purtarea
echipamentului personal de protectie, ca masca pentru
praf, incaltdminte de siguranta antiderapantd, casca de
protectie sau protectia auditiva, in functie de tipul si
utilizarea sculei electrice, diminueaza riscul ranirilor.

» Evitati o punere in functiune involuntari. inainte de a
introduce stecherul in priza si/sau de a introduce
acumulatorul in scula electrica, de aoridicasaudeao
transporta, asigurati-va ca aceasta este oprita. Daca
atunci cand transportati scula electrica tineti degetul pe
intrerupdtor sau daca porniti scula electrica inainte de a o
racorda la reteaua de curent, puteti provoca accidente.

» inainte de pornirea sculei electrice indepartati clestii
de reglare sau cheile fixe din aceasta. O cheie sau un
cleste atasat la o componenta rotativa a sculei electrice
poate provoca raniri.

» Nuva intindeti pentru a lucra cu scula electrica.
Mentineti-va intotdeauna stabilitatea si echilibrul.
Astfel veti putea controla mai bine scula electrica in
situatii neasteptate.

» Purtati imbracaminte adecvata. Nu purtati
imbracaminte larga sau podoabe. Feriti parul si
imbracamintea de piesele aflate in miscare.
imbracimintea larga, parul lung sau podoabele pot fi
prinse in piesele aflate in miscare.

» Daca pot fi montate echipamente de aspirare si
colectare a prafului, asigurati-va ca acestea sunt
racordate si folosite in mod corect. Folosirea unei
instalatii de aspirare a prafului poate duce la reducerea
poludrii cu praf.

» Nuva lasati amagiti de usurinta in operare dobandita
in urma folosirii frecvente a sculelor electrice si nu
ignorati principiile de siguranta ale acestora.
Neglijenta poate provoca, intr-o fractiune de secunda,
vatamari corporale grave.

Utilizarea si manevrarea atenta a sculelor electrice

» Nusuprasolicitati scula electrica. Folositi pentru
executarea lucrarii dv. scula electrica destinata acelui
scop. Cu scula electrica potrivita lucrati mai bine si mai
sigur in domeniul de putere indicat.

» Nufolositi scula electrica daca aceasta are
intrerupatorul defect. O scula electrica, care nu mai
poate fi pornita sau oprita, este periculoasa si trebuie
reparata.
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» Scoateti stecherul afara din priza si/sau indepartati
acumulatorul daca este detasabil, inainte de a executa
reglaje, a schimba accesorii sau a depozita scula
electrica. Aceastd masura de prevedere impiedica
pornirea involuntara a sculei electrice.

» Pastrati sculele electrice nefolosite la loc inaccesibil
copiilor si nu lasati sa lucreze cu scula electrica
persoane care nu sunt familiarizate cu aceasta sau
care nu au citit prezentele instructiuni. Sculele
electrice devin periculoase atunci cand sunt folosite de
persoane lipsite de experientd.

» intretineti sculele electrice si accesoriile acestora.
Verificati alinierea corespunzatoare, controlati daca,
componentele mobile ale sculei electrice nu se
blocheaza, sau daca exista piese rupte sau deteriorate
care sa afecteze functionarea sculei electrice. inainte
de utilizare dati la reparat o scula electrica
defectapiesele deteriorate. Cauza multor accidente a
fost intretinerea necorespunzatoare a sculelor electrice.

» Mentineti bine dispozitivele de taiere bine ascutite si
curate. Dispozitivele de tdiere intretinute cu grijd, cu
taisuri ascutite se intepenesc in mai micd masura si pot fi
conduse mai usor.

» Folositi scula electrica, accesoriile, dispozitivele de
lucru etc. conform prezentelor instructiuni, tinand
cont de conditiile de lucru si de activitatea care
trebuie desfasurata. Folosirea sculelor electrice in alt
scop decat pentru utilizarile prevazute, poate duce la
situatii periculoase.

» Mentineti manerele si zonele de prindere uscate,
curate si feriti-le de ulei si unsoare. Méanerele si zonele
de prindere alunecoase nu permit manevrarea si controlul
sigur al sculei electrice in situatii neasteptate.

Manevrarea si utilizarea atenta a sculelor electrice cu

acumulator

» incarcati acumulatorii numai in incircitoarele
recomandate de producator. Daca un incarcator
destinat unui anumit tip de acumulator este folosit la
incarcarea altor tipuri de acumulator decat cele prevazute
pentru el, exista pericol de incendiu.

» Folositi numai acumulatori special destinati sculelor
electrice respective. Utilizarea altor acumulatori poate
duce la rdniri si pericol de incendiu.

» Feriti acumulatorii nefolositi de agrafele de birou,
monede, chei, cuie, suruburi sau alte obiecte metalice
mici, care ar putea provoca suntarea bornelor. Un
scurtcircuit intre bornele acumulatorului poate duce la
arsuri sau incendiu.

» in cazul utilizarii gresite, se poate scurge lichid din
acumulator; evitati contactul cu acesta. in cazul
contactului accidental cu acesta, clatiti cu apa zona
afectata. in cazul contactului lichidului cu ochii,
consultati de asemenea un medic. Lichidul scurs din
acumulator poate produce iritatii ale pielii sau arsuri.

» Nufolositi un acumulator sau o scula electrica cu
acumulator deteriorat sau modificat. Acumulatorii
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deteriorati sau modificati pot avea un comportament
imprevizibil care sa duca la incendiu, explozie sau sa
genereze risc de vatamari corporale.

» Nu expuneti acumulatorul sau scula electrica la foc
sau temperaturi excesive. Expunerea la temperaturi mai
mari de 130°C poate duce la explozii.

» Respectati toate instructiunile de incarcare i nu
reincarcati acumulatorul sau scula electrica cu
acumulator la temperaturi situate in afara domeniului
de temperaturi specificat in instructiuni. incdrcarea
incorecta sau la temperaturi situate in afara domeniului
de temperaturi specificat ar putea cauza deteriorarea
acumulatorului si mari riscul de incendiu.

intretinere

> incredin;a;i scula electrica pentru reparare
personalului de specialitate, calificat in acest scop,
repararea facandu-se numai cu piese de schimb
originale. Astfel veti fi siguri cd este mentinutd siguranta
sculei electrice.

» Nuintretineti niciodata acumulatori deteriorati.
intretinerea acumulatorilor ar trebui efectuati numai de
catre producator sau de catre furnizori de service
autorizati de acesta.

Instructiuni de siguranta pentru masini de frezat
muchii

» Folositi menghine sau o alta metoda practica de fixare
si sprijinire a piesei de lucru pe o platforma stabila.
Daca tineti piesa de lucru cu mana sau o sprijiniti de
corpul dumneavoastra, aceasta devine instabila si se
poate ajunge la pierderea controlului.

» Turatia admisa a dispozitivului de frezare trebuie sa
fie cel putin egala cu turatia maxima specificata pe
scula electrica. Dispozitivele de frezare care se rotesc
mai repede decat este admis, se pot rupe, iar bucatile
desprinse pot zbura in toate partile.

» Frezele sau alte accesorii trebuie sa se potriveasca
exact in sistemul de prindere accesorii (bucsa
elastica) la sculei dumneavoastra electrice. Accesoriile
care nu se potrivesc exact in sistemul de prindere pentru
accesorii al sculei dumneavoastra electrice se rotesc
neuniform, vibreaza foarte puternic si pot duce la
pierderea controlului.

» Porniti scula electrica si numai dupa aceasta
conduceti-o asupra piesei prelucrate. in caz contrar
exista pericol de recul in situatia in care dispozitivul de
lucru se agata in piesa prelucrata.

» Nu frezati niciodata peste obiecte metalice, cuie sau
suruburi. Dispozitivul frezd se poate deteriora si duce la
cresterea vibratiilor.

» Folositi detectoare adecvate pentru a localiza
conducte de alimentare ascunse sau adresati-va in
acest scop regiei locale furnizoare de utilitati.
Contactul cu conductorii electrici poate duce la incendiu
si electrocutare. Deteriorarea unei conducte de gaz poate

provoca explozii. Strapungerea unei conducte de apa
provoaca pagube materiale.

» Nufolositi freze tocite sau deteriorate. Frezele tocite
sau deteriorate cauzeaza o frecare mai puternica, se pot
inclesta si duce la dezechilibru.

» inainte de a pune jos scula electrica asteptatica
aceasta sa se opreasca complet. Dispozitivul de lucru se
poate agata si duce la pierderea controlului asupra sculei
electrice.

» in cazul deteriorarii sau utilizirii necorespunzitoare a
acumulatorului, se pot degaja vapori. Acumulatorul
poate arde sau exploda. Aerisiti bine incaperea si
solicitati asistenta medicald daca starea dumneavoastra
de sanatate se inrdutateste. Vaporii pot irita caile
respiratorii.

» Nudeschideti acumulatorul. Exista pericol de
scurtcircuit.

» in urma contactului cu obiecte ascutite ca de exemplu
cuie sau surubelnite sau prin actiunea unor forte
exterioare asupra sa, acumulatorul se poate deteriora.
Se poate produce un scurtcircuit intern in urma caruia
acumulatorul sa se aprinda, sa scoata fum, sa explodeze
sau sd se supraincalzeasca.

» Utilizati acumulatorul numai pentru produsele oferite
de acelasi producator. Numai astfel acumulatorul va fi
protejat impotriva unei suprasolicitari periculoase.

P

Feriti acumulatorul de caldura, de
asemenea, de exemplu, de radiatii solare
continue, foc, murdarie, apa si umezeala. in
caz contrar, existd pericolul de explozie si
scurtcircuit.

Descrierea produsului si a

performantelor sale
Cititi toate indicatiile si instructiunile de
siguranta. Nerespectarea instructiunilor si

indicatiilor de sigurantd poate provoca
electrocutare, incendiu si/sau raniri grave.

Tineti seama de ilustratiile din partea anterioara a
instructiunilor de folosire.

Utilizarea conform destinatiei

Scula electrica este destinata frezdrii, cu reazem fix, de
caneluri, muchii, profiluri si gauri longitudinale, precum si
frezdrii dupd sablon de copiere in lemn, material plastic si
materiale de constructii usoare.

Elemente componente

Numerotarea elementelor componente se referd la schita
sculei electrice de pe pagina grafica.

(1) Unitate de actionare
(2) Adaptor de freze pentru muchii

(3) Surub cu cap striat pentru adaptorul de freze pentru
muchii
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(4) Surub cu cap striat pentru limitatorul paralel/ajutorul
de ghidare

(5) Dispozitiv de frezare
(6) Bucsa elastica de prindere cu piulitd olandeza
(7) Tastade blocare a axului
(8) Placa de alunecare
(9) Placa de baza
(10) Adaptor pentru sistemul de aspirare a prafului

(11) Surub-fluture pentru adaptorul de freze pentru
muchii

(12) Rozeta de reglare a preselectdrii turatiei

(13) Comutator de pornire/oprire

(14) Indicator al nivelului de incarcare a acumulatorului
(15) Acumulator®

(16) Tasta de deblocare a acumulatorului®

(17) Maner (suprafatd izolata de prindere)

(18) Scala de reglare a adancimilor de frezare

(19) Sistem de prindere a accesoriilor

(20) Cheie fixa (13 mm, 22 mm)

(21) Inel de copiere”

(22) Limitator paralel

(23) Surub-fluture pentru limitatorul paralel (2 buc.)
(24) Ajutor de ghidare®

(25) Surub-fluture pentru fixarea alinierii orizontale a
ajutorului de ghidare®

(26) Surub-fluture pentru alinierea orizontald a ajutorului
de ghidare?

(27) Rola culisant3”

(28) Adaptor de aspirare”

(29) Furtun de aspirare”

(30) Ajutor de reglare a dispozitivului de frezare
(31) Lampade lucru

(32) MarcajK

a) Accesoriile ilustrate sau descrise nu sunt cuprinse in setul
de livrare standard. Puteti gasi accesoriile complete in
programul nostru de accesorii.

Date tehnice

AdvancedTrimRouter
18v-8

Masina de frezat muchii
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Numar de identificare 3603JD50..
Tensiune nominala V= 18
Turatie in gol rot/min  10000-30000
Preselectare a turatiei °
Racord pentru sistemul de °
aspirare a prafului

Sistem de prindere a mm 6/8
accesoriilor

Masina de frezat muchii AdvancedTrimRouter
18v-8

Greutate conform kg 1,4(1,5Ah) -

EPTA-Procedure 01:2014% 1,7 (6,0 Ah)

Temperatura ambianta “C 0..+35

recomandata in timpul incarcarii

Temperatura ambianta admisa °C -20...+50

in timpul functionarii® si al

depozitarii

Acumulatori recomandati PBA 18V...W-.

Incarcatoare recomandate® AL18..

A) in functie de acumulatorul folosit
B) Putere mai redusa la temperaturi <0 °C.

C) Urmétoarele incarcatoare nu sunt compatibile cu
acumulatoarele PBA: AL 1814 CV, AL 1820 CV, AL 1860 CV

Informatii privind zgomotul/vibratiile

Valorile zgomotului emis au fost determinate conform

EN 62841-2-17.

Nivelul presiunii acustice evaluat dupa curba de filtrare A a
sculei electrice este in mod normal de 78 dB(A).
Incertitudinea K = 3 dB. Nivelul de zgomot in timpul lucrului
poate depasi valorile specificate. Purtati casti antifonice!
Valorile totale ale vibratiilor a, (suma vectoriald a trei
directii) si incertitudinea K au fost determinate conform
EN62841-2-17:a,= 1,0 m/s’, K = 1,5 m/s’.

Nivelul vibratiilor si nivelul zgomotelor emise specificate in
prezentele instructiuni au fost masurate conform unei
proceduri de masurare standardizate si pot fi utilizate la
compararea diferitelor scule electrice. Acestea pot fi folosite
si pentru evaluarea provizorie a vibratiilor si zgomotului
emis.

Nivelul specificat al vibratiilor si al zgomotului emis se referd
la cele mai frecvente utilizari ale sculei electrice. in
eventualitatea in care scula electricd este utilizatd pentru
alte aplicatii, impreuna cu alte accesorii decat cele indicate
sau nu, beneficiaza de o intretinere satisfacatoare, nivelul
vibratiilor si nivelul zgomotului emis se pot abate de la
valorile specificate. Aceasta poate amplifica considerabil
vibratiile si zgomotul de-a lungul intregului interval de lucru.
Pentru o evaluare exacta a vibratiilor si a zgomotului ar trebui
luate in calcul si intervalele de timp in care scula electrica
este deconectata sau functioneazd, dar nu este folosita
efectiv. Aceasta metoda de calcul ar putea duce la reducerea
considerabild a zgomotului pe intreg intervalul de lucru.
Stabiliti masuri de siguranta suplimentare pentru protejarea
utilizatorului impotriva efectului vibratiilor, ca de exemplu:
intretinerea sculei electrice si a accesoriilor, mentinerea
caldurii mainilor, organizarea proceselor de munca.

Acumulator

Incarcarea acumulatorului

» Folositi numai incarcatoarele mentionate in datele
tehnice. Numai aceste incarcatoare sunt adaptate la
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acumulatorul cu tehnologie litiu-ion montat in scula
dumneavoastra electrica.
Nota: Acumulatorul este partial incarcat la livrare. Pentru a
asigura functionarea la capacitatea nominald a
acumulatorului, inainte de prima utilizare, incarcati complet
acumulatorul in incarcator.
Acumulatorul litiu-ion poate fi incarcat in orice moment, fara
ca prin aceasta sa i se reducd durata de viata utila.
intreruperea procesului de incarcare nu afecteaza
acumulatorul.
Acumulatorul Li-lon este protejat impotriva descarcarii
profunde prin "Electronic Cell Protection (ECP)". Cand
acumulatorul s-a descarcat, scula electricd este deconectata
printr-un circuit de protectie: dispozitivul de lucru nu se mai
misca.
» Dupa deconectarea automata a sculei electrice nu mai
apasati pe intrerupatorul Pornit/Oprit. Acumulatorul
s-ar putea deteriora.

Introducerea acumulatorului
Introdu acumulatorul incarcat in adaptorul pentru
acumulator pana cand acesta se fixeaza.

Extragerea acumulatorului

Pentru extragerea acumulatorului, apasa tasta de deblocare
si extrage acumulatorul. Nu forta.

Indicatorul starii de incarcare a acumulatorului

Indicatorul nivelului de incarcare a acumulatorului indica,
atunci cand scula electrica este conectata, capacitatea
disponibild a acumulatorului sau starea de suprasolicitare.

(1)) Capacitate

Aprindere continud de 3 ori in verde 75-100%
Aprindere continud de 2 ori in verde 40-75%
Aprindere continud o data in verde 15-40%
Aprindere intermitenta lentd o data in 0-15%

verde

Cele 3 LED-uri ale indicatorului nivelului de incarcare se
aprind intermitent simultan atunci cand s-a declansat
protectia la suprasarcina. LED-ul din mijloc se aprinde
intermitent atunci cand temperatura acumulatorului se afla
in afara intervalului temperaturilor de functionare si/sau
atunci cand protectia termica a sculei electrice s-a
declansat.

Montarea

» inaintea oriciror interventii asupra sculei electrice
(de ex. intretinere, schimbarea accesoriilor, etc.) cat
si in timpul transportului si depozitarii acesteia
extrageti acumulatorul din scula electrica. in cazul
actiondrii involuntare a intrerupatorului pornit/oprit
exista pericol de ranire.

Schimbarea accesoriilor

» Este recomandat sa se poarte manusi de protectie
pentru montarea sau inlocuirea dispozitivelor de
frezare.

Dispozitivele de frezare originale din gama vasta de accesorii

Bosch pot fi achizitionate de la distribuitorul local.

Demontarea adaptorului de freze pentru muchii (vezi
figura A)

Tnainte de a putea monta dispozitivul de frezare, trebuie mai
intdi sa scoti adaptorul de freze pentru muchii (2) de la
unitatea de actionare (1).

Deschideti surubul fluture (11) al adaptorului de freze
pentru muchii (2).

Scoateti unitatea de antrenare tragand-o in sus.

inlocuirea bucsei elastice de prindere (consulta

imaginea B)

In functie de dispozitivele de frezare utilizate, inainte de

montarea acestora, trebuie sd inlocuiesti bucsa elastica de

prindere cu piulita olandeza (6).

in cazul in care bucsa elastica de prindere potrivita pentru

freza ta este deja montatd, urmeaza etapele de lucru de la

urmatorul paragraf.

Bucsa elastica de prindere trebuie sa fie fixatd cu un

oarecare joc pe piulita olandeza. Bucsa elastica de prindere

cu piulitd olandeza (6) trebuie sé fie usor de montat. Daca

piulita olandeza sau bucsa elasticd de prindere sunt

deteriorate, inlocuieste-le imediat.

Apasati tasta de blocare a axului (7) si mentineti-o apasata.

Rotiti manual, daca este cazul, arborele motorului pana cand

se blocheaza.

Roteste in sens antiorar piulita olandeza (6) cu ajutorul cheii

fixe (20).

Eliberati tasta de blocare a axului .

Observatie: Posibilitate alternativa de inlocuire a bucsei

elastice de prindere (fard actionarea tastei de blocare a

axului (7)): Asaza pe ax doua chei pentru suruburi cu

ajutorul unui diedru, pentru a detensiona, respectiv pentru a

strange piulita olandeza (6).

Daca este necesar, curata inainte de asamblare, cu o perie

moale sau prin suflare cu aer comprimat, toate piesele care

trebuie montate.

Asaza noua piulita olandeza pe sistemul de prindere a

accesoriilor (19).

Strange lejer piulita olandeza.

» in niciun caz nu stréngeti bucsa elastica cu piulita
olandez3, cati vreme nu este montati nicio frezi. in
caz contrar bucsa elasticd se poate deteriora.

Montarea dispozitivului de frezare (consulta

imaginile C1 - C2)

» Este recomandat sa se poarte manusi de protectie
pentru montarea sau inlocuirea dispozitivelor de
frezare.

in functie de scopul utilizarii, sunt disponibile dispozitive de

frezare de cele mai diverse executii si sortimente calitative.
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Introdu dispozitivul de frezare intotdeauna pana la

marcajul K (32) in bucsa elasticd de prindere. Daca utilizezi
un dispozitiv de frezare fard marcaj K, introdu dispozitivul de
frezare cu aproximativ 2/3 din lungimea cozii in bucsa
elastica de prindere.

Dispozitivele de frezare din otel rapid de inalta
performanta (HSS) sunt adecvate pentru prelucrarea
materialelor moi, precum lemnul de esentd moale si
materialele plastice, de exemplu.

Dispozitivele de frezare cu taisuri din carburi metalice
(HM) sunt adecvate mai ales pentru materialele dure si
abrazive, precum lemnul de esenta tare, de exemplu.
Dispozitivele de frezare originale din gama de accesorii
Bosch pot fi achizitionate de la distribuitorul local.

Folositi numai dispozitive de frezare nedeteriorate si curate.

Montarea adaptorului de freze pentru muchii (consulta

imaginea A)

Pentru frezare trebie sa montati din nou adaptorul de feze

pentru muchii (2) pe unitatea de antrenare (1).

Deschideti surubul fluture (11) al adaptorului de freze

pentru muchii (2).

Impingeti unitatea de antrenare (1) in adaptorul de freze

pentru muchii (2).

Inchideti surubul fluture (11) al adaptorului de freze pentru

muchii (2).

Observatie: Surubul-fluture (11) si surubul cu cap striat (3)

pot fi schimbate intre ele.

» Dupa montaj, verificati intotdeauna pozitia fixa a
unitatii de antrenare in adaptorul de freze pentru
muchii.

Instalatia de aspirare a prafului/aschiilor

Pulberile rezultate din prelucrarea de materiale cum sunt

vopselele pe bazd de plumb, anumite tipuri de lemn,

minerale si metal pot fi daundtoare sanatatii. Atingerea sau

inspirarea acestor pulberi poate provoca reactii alergice si/

sau imbolnavirile cilor respiratorii ale utilizatorului sau a le

persoanelor aflate in apropiere.

Anumite pulberi cum sunt pulberea de lemn de stejar sau de

fag sunt considerate a fi cancerigene, mai ales in combinatie

cu materiale de adaos utilizate la prelucrarea lemnului

(cromat, substante de protectie a lemnului). Materialele care

contin azbest nu pot fi prelucrate decat de catre specialisti.

- Folositi pe cat posibil o instalatie de aspirare a prafului
adecvatd pentru materialul prelucrat.

- Asigurati buna ventilatie a locului de munca.

- Este recomandabil sd se utilizeze 0 mascd de protectie a
respiratiei avand clasa de filtrare P2.

Respectati prescriptiile din tara dumneavoastra referitoare

la materialele de prelucrat.

» Evitati acumularile de praf la locul de munca. Pulberile
se pot aprinde cu usurinta.
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Racordarea sistemului de aspirare a prafului

(consulta imaginea D)

Introdu adaptorul pentru sistemul de aspirare a prafului (10)
din fata in scula electrica. Acesta se fixeaza sonor. Pentru
demontare, apuca din lateral adaptorul (10) si trage-l spre
inainte.

Monteaza un furtun de aspirare (@ 35 mm) (29) (accesoriu)
pe adaptorul de aspirare montat (28). Racordati furtunul de
aspirare (29) la un aspirator (accesoriu).

Aspiratorul trebuie sa fie adecvat pentru materialul de
prelucrat.

Pentru aspirarea pulberilor extrem de nocive, cancerigene
sau uscate, folositi un aspirator special.

Functionarea

Reglarea adancimii de frezare

» Reglarea adancimii de frezare se poate face numai cu
scula electrica oprita.

- Asaza pe piesa de prelucrat scula electrica cu dispozitivul
de frezare montat.

- Deschide din nou surubul-fluture (11) al adaptorului de
freze pentru muchii (2) pentru a regla adancimea de
frezare dorita pe baza scalei de reglare a adancimilor de
frezare (18) fie manual, fie cu surubul cu cap striat (3).

~ inchide surubul-fluture (11) de la adaptorul de freze
pentru muchii (2).

- Verifica printr-o proba practica reglajul efectuat pentru
adancimea de frezare si corecteaza-| daca este necesar.

Observatie: Pentru a regla adancimea de frezare a unei

freze de rotunjit paralel cu placa de alunecare (8), scoate

ajutorul de reglare a dispozitivului de frezare (30) din
suportul acestuia si introdu-1 in orificiul de pe partea
inferioard a placii de alunecare (8) prevazut in acest scop

(consulta imaginea G). Apoi palpeaza cu ajutorul de reglare a

dispozitivului de frezare (30) muchia dispozitivului de

frezare (5). Adapteaza indltimea adaptorului de freze pentru
muchii, manual sau cu surubul cu cap striat (3), astfel incat
ajutorul de reglare a dispozitivului de frezare (30) si muchia
dispozitivului de frezare (5) sa fie paralele. Apoi inchide
surubul-fluture (11) al adaptorului de freze pentru

muchii (2) si fixeaza din nou in suport ajutorul de reglare a

dispozitivului de frezare (30).

Punereain functiune

Preselectarea turatiei
Cu ajutorul rozetei de reglare a preselectarii turatiei (12)
puteti preselecta turatia dorita chiar si in timpul functiondrii.

rozetei de Turatie
[rot/min]
1-2 10000-14000 Turatie joasa
3-4 18000-24000 Turatie medie
5-6 26000-30000 Turatie inalta

Bosch Power Tools

1609 92A6FL[(29.09.2021)



156 | Romana

Valorile prezentate in tabelul urmator sunt valori orientative.
Turatia necesara depinde de material si de conditiile de
lucru, putand fi determinata printr-o proba practica.

Diametrul Pozitia rozetei de
reglare

dispozitivului de
frezare [mm]

Lemn de esentd 4-10 5-6
tare (fag) 12-20 3-4
>20 1-2

Lemn de esentd 4-10 5-6
moale (pin) 12-20 3-6
>20 1-3

Placi din PAL 4-10 3-6
12-20 2-4

>20 1-3

Materiale plastice 4-15 2-3
>15 1-2

Dupad un timp de lucru mai indelungat cu o turatie redusa,
trebuie sa lasi un timp scula electricd sa functioneze in gol la
turatie maxima, pentru a se raci.

Pornire/oprire

Pentru conectarea sculei electrice, adu comutatorul de
pornire/oprire (13) in pozitia l.

Pentru deconectarea sculei electrice, adu comutatorul de
pornire/oprire (13) in pozitia 0.

Instructiuni de lucru
» Feriti dispozitivele de frezare de socuri si lovituri.

Directia si procesul de frezare (consulta imaginea E)

» Frezarea trebuie efectuata intotdeaunain sens
contrar directiei de rotatie a dispozitivului de
frezare (5) (in contraavans). in cazul frezirii in directia
de rotatie a dispozitivului de frezare (in sensul avansului),
scula electrica va poate fi smulsa din méana.

» Folositi scula electrica numai cu adaptorul de freze
pentru muchii (2) montat. Pierderea controlului asupra
sculei electrice poate provoca raniri.

Nota: Tineti seama de faptul ca freza (5) este intotdeauna

iesitd in afard din placa de baza (9). Nu deteriorati sablonul

sau piesa de lucru.

Reglati adancimea de frezare dorita.

Porniti scula electrica si apropiati-o de locul care urmeaza a

fi prelucrat.

Opriti scula electrica dupa frezare.

» Nu puneti jos scula electrica inainte ca freza sa se fi
oprit complet. Accesoriile care se mai rotesc din inertie,
dupa oprirea sculei electrice, pot provoca raniri.

Frezarea cu inel de copiere (consulta imaginile F1 - F2)
Cu ajutorul inelului de copiere (21) puteti transfera

contururi ale unor modele respectiv sabloane pe piesa de
lucru.

Alegetiinelul de copiere adecvat, in functie de grosimea

sablonului respectiv a modelului. Din cauza inaltimii portiunii

iesite in afara a inelului de copiere, sablonul trebuie sa aiba o

grosime de minimum 8 mm (vezi figura F1).

» Alege un diametru mai mic al dispozitivului de frezare
comparativ cu diametrul interior al inelului de copiere.

Desurubeaza cele patru suruburi cilindrice de pe partea

inferioard a plécii de alunecare (8) si extrage placa de

alunecare.

Introdu inelul de copiere (21) in placa de alunecare

(consulta imaginea F2).

Insurubeaza din nou lejer placa de alunecare pe placa de

baza (9). Placa de alunecare trebuie sa raméana mobila.

Pentru ca distanta dintre mijlocul dispozitivului de frezare si
marginea inelului de copiere sa fie egald peste tot, inelul de
copiere si placa de alunecare trebuie centrate daca este
necesar.

- Orienteaza placa de alunecare astfel incat dispozitivul de
frezare si inelul de copiere s fie centrate fata de
deschiderea pldcii de alunecare.

- Tine placa de alunecare in aceasta pozitie si strange ferm
suruburile de fixare.

Pentru frezarea cu inelul de copiere (21), procedati dupa

cum urmeaza:

- Asaza scula electrica cu inelul de copiere (21) pe sablon.

~ Conduceti scula electrica cu inelul de copiere iesitd in
afard, apasand-o din lateral, de-a lungul sablonului.

Frezare de muchii sau profilui (vezi figura H)

La frezarea de muchii si de profiluri far limitator paralel
dispozitivul de frezare trebuie echipat cu un pilot de ghidare
sau cu un rulment.

Conduceti scula electrica pornita din lateral spre piesa de
lucru pana cand pilotul de ghidare sau rulmentul
dispozitivului de frezare se sprijina pe muchia piesei de
prelucrat.

Conduceti scula electrica de-a lungul muchiei piesei de lucru.
Aveti grija sa o asezati exact perpendicular. O apasare prea
puternica poate deteriora muchia piesei de lucru.

Frezarea cu limitatorul paralel (consulta imagineal)
Pentru frezdri paralele cu muchiile, poti monta un limitator
paralel (22).

Fixeaza limitatorul paralel (22) pe adaptorul de freze pentru
muchii (2) cu ajutorul surubului cu cap striat (4).

Regleazd adancimea de oprire dorita cu ajutorul surubului-
fluture al limitatorului paralel (23).

Conduceti scula electrica in prealabil pornitd, cu avans
uniform si apasare laterald, pe limitatorul paralel, de-a lungul
muchiei piesei de prelucrat.

Frezarea cu ajutorul de ghidare (consulta imaginea J)
Ajutorul de ghidare (24) serveste la frezarea muchiilor cu un
dispozitiv de frezare fara bolt de ghidare sau rulment cu bile.
Fixeaza ajutorul de ghidare pe adaptorul de freze pentru
muchii (2) cu ajutorul surubului cu cap striat (4).
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Condu scula electrica cu avans uniform de-a lungul muchiei
piesei de prelucrat.

Distanta laterala: Pentru modificarea cantitatii de
indepartare a materialului, poti regla distanta laterald dintre
piesa de prelucrat si rola culisanta (27) de pe ajutorul de
ghidare (24).

Desfileteaza surubul-fluture (25), regleaza distanta laterala
dorita prin rasucirea surubului-fluture (26) si strange din
nou ferm surubul-fluture (25).

inél;ime: Regleazd alinierea verticald a ajutorului de ghidare
in functie de dispozitivul de frezare utilizat si de grosimea
piesei de prelucrat.

Desfileteaza surubul cu cap striat (4) al ajutorului de
ghidare, impinge ajutorul de ghidare in pozitia dorita si
strange din nou ferm surubul.

intretinere si service

intretinere si curatare

» inaintea oriciror interventii asupra sculei electrice
(de ex. intretinere, schimbarea accesoriilor, etc.) cat
si in timpul transportului si depozitarii acesteia
extrageti acumulatorul din scula electrica. in cazul
actiondrii involuntare a intrerupatorului pornit/oprit
exista pericol de rdnire.

» Pentru a putea lucra bine si sigur, mentineti curate
scula electrica si fantele de aerisire ale acesteia.

Serviciu de asistenta tehnica post-vanzari si
consultanta clienti

Serviciul nostru de asistenta tehnica raspunde intrebdrilor
tale atat in ceea ce priveste intretinerea si repararea
produsului tau, cat si referitor la piesele de schimb. Pentru
desenele descompuse si informatii privind piesele de
schimb, poti de asemenea sd accesezi:
www.bosch-pt.com

Echipa de consultanta Bosch iti sta cu placere la dispozitie
pentru a te ajuta in chestiuni legate de produsele noastre si
accesoriile acestora.

I caz de reclamatii si comenzi de piese de schimb, te rugam
sa specifici neapdrat numarul de identificare compus din
10 cifre, indicat pe placuta cu date tehnice a produsului.
Romania

Robert Bosch SRL

PT/MKV1-EA

Service scule electrice

Strada Horia Macelariu Nr. 30-34, sector 1

013937 Bucuresti

Tel.: +40 21 405 7541

Fax: +4021 2331313

E-Mail: BoschServiceCenter@ro.bosch.com
www.bosch-pt.ro

Mai multe adrese ale unitatilor de service sunt
disponibile la:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses
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Transport

Acumulatorii Li-lon integrati respecta cerintele legislatiei
privind transportul marfurilor periculoase. Acumulatorii pot
fi transportati rutier fara restrictii de catre utilizator.

in cazul transportului de catre terti (de exemplu: transport
aerian sau prin firma de expeditii) trebuie respectate cerinte
speciale privind ambalarea si marcarea. in aceasti situatie,
la pregatirea expedierii trebuie consultat un expert in
transportul marfurilor periculoase.

Expediati acumulatorii numai in cazul in care carcasa
acestora este intactd. Acoperiti cu banda de lipit contactele
deschise si ambalati astfel acumulatorul inct sa nu se poata
deplasa in interiorul ambalajului. Vd rugam sa respectati
eventualele norme nationale suplimentare.

Eliminare
Sculele electrice, acumulatorii, accesoriile si

ambalajele trebuie directionate catre o statie
de revalorificare ecologica.
(=2 8

Nu aruncati sculele electrice si acumulatorii/
bateriile in gunoiul menajer!

Numai pentru tarile UE:

Conform Directivei Europene 2012/19/UE sculele electrice
scoase din uz si, conform Directivei Europene 2006/66/CE,
acumulatorii/bateriile defecte sau consumate trebuie
colectate separat si directionate catre o statie de reciclare
ecologica.

Acumulatori/baterii:
Li-lon:

Varugam sd respectati indicatiile de la paragraful Transport
(vezi ,Transport”, Pagina 157).

bbnarapcku

YKa3aHHA 33 CHTYPHOCT

061wy ykasaHus 3a 6esonacHoct 3a
€NeKTPOMHCTPYMEHTH

A NPEQYNPEX- MpoueTeTe BCHUKK Npegynpexae-

NEHUE HUA, yKa3aHHA, 3aN03HaiiTe ce ¢
thurypure U TeXHHUECKHUTE XapaK-
TEPUCTHKH, NPUNOXKEHN KbM eNeKTPOUHCTPYMeHTa. [1po-
MYCKM NPM CNa3BaHEeTo Ha yKasaHuATa no-4ony Morar fja npe-
[QM3BUKAT TOKOB YAAP U/UNK TEXKU TPAaBMMU.
CbxpaHnABaiiTe Te31 yKa3aH!A Ha CHTYPHO MACTO.
M3non3BaHWAT No-4ony TEPMUH "eNeKTPOUHCTPYMEHT" ce OT-
HacA [0 3aXpaHBaHK OT eNeKTpHUYecKaTa Mpexa enekTpPonH-
CTPYMEHTH (CbC 3axpaHBalL kaben) v 10 3aXpaHBaHK OT aKy-

Bosch Power Tools
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MynaropHa batepus enekTpouHCTpyMeHTH (6e3 3axpaHBaLly
kaben).

BesonacHocT Ha paboTHOTO MACTO

» MMa3sete paboTHOTO cH MACTO UKCTO U AO6PE OCBETEHO.
Pa3xBbpnAHWTE UMK TbMHM PaboTHK MecTa ca npeanoc-
TaBKa 3 UHUMAEHTH.

» He pabortete c eneKTpOMHCTpPYMeHTa B cpefia C NOBU-
LIeHa ONACHOCT OT Bb3HUKBaHe Ha eKcnno3us, B 6nu-
30CT /10 NECHO3aNaNnuMH TEUHOCTH, Fa30Be UK NPaxo-
0bpa3xu matepuanu. 10 Bpeme Ha paboTa B eNeKTPOUH-
CTPYMEHTUTE Ce OTAENAT UCKPH, KOUTO MOraT f1a Bb3nna-
MEHAT NPaxo0bpasHK MaTepuaniy Unu nap.

» [ipbXTe fleLia U CTPAHUUHM NHULA Ha 6e3onacHo pascTo-
fAiHKe, AoKaTo paboTuTe C eNeKTPOMHCTPYMEHTa. AKO
BHUMaH1eTo By 6bae 0TKNoHeHo, MoXe Aa 3arybute KoH-
TPONa Haj enekTPOUHCTPYMEHTa.

Be3onacHocT npu paboTa c eneKTpuUYecKH Tok

» LliencennT Ha eneKTPOMHCTPYMeHTa TpAGBa Aa e nop-
XOAALY 32 NON3BaHUA KOHTAKT. B HUKaKbB cnyuaii He
ce Aonycka U3MeHsIHe Ha KOHCTPYKLUATA Ha Lience-
na. Koraro pabotute cbC 3aHyNneHu eneKkTpoypeau, He
M3non3BaiTe afanTepu 3a wencena. on3BaHETO Ha
OPUTMHANHK LLENCEeNU U KOHTAKTU HaMansaBa pucka ot
Bb3HWKBaHE Ha TOKOB yaap.

» U3barsaiite sonupa Ha TAN0TO Bu A0 3a3eMeHH Tena,
Hanp. TpbOK1, OTONNUTENHHN YPeaU, NEUKH U XNagUNHK-
uu. Korato tAnoto By e 3a3eMeH0, PUCKBT OT Bb3HUKBaHE
Ha TOKOB yAap e no-ronfm.

» [pepna3BaiiTe eNeKTPOMHCTPYMEHTA CH OT AbXKA U
Bnara. [IpOHWKBAHETO Ha BOJa B €NEKTPOMHCTPYMEHTA
NOBMLLABA OMACHOCTTA OT TOKOB YAap.

» He usnon3sgaiite 3axpaHBalyus kaben 3a uenu, 3a Kou-
T0 TOW He e npeasuaeH. Hukora He U3nonsgaiite 3ax-
paHBawwuA kaben 3a npeHacAHe, TerneHe UMK oTKaua-
BaHe Ha enekTpouHcTpymeHTa. lMpepnassaiite kabena
OT HarpsABaHe, oMacnaBaHe, JONKP A0 OCTPH pbboBe
M1 A0 NOABWXHM 3BEHa Ha MALWWKMHU. [10BpefeHM Unu
yCyKaHH Kabenu yBenuuaBar pUcka oT Bb3HWUKBAHE Ha TO-
KOB yAap.

» Korato paGoTute c eneKTPOUHCTPYMEHT HaBbH, H3NoN-
3BaiiTe CaMo yAbMKUTENHU Kabenu, noaxoaAwLy 3a pa-
60Ta Ha OTKPHTO. V13M0N3BAHETO HA YAb/KUTEN, NIPEA-
Ha3HaueH 3a paboTa Ha OTKPUTO, HamManABa PUCKa OT Bb3-
HUKBaHE Ha TOKOB yaap.

» Ako ce Hanara M3non3BaHeTo Ha eNeKTPOMHCTPYMEHTa
BbB BNaXXHa cpefa, U3non3BaiiTe NpeAnaseH NpekbCe-
Bau 3a yTeUHH TOKOBe. V3non3BaHeTo Ha npeanaseH
NpeKbCcBay 3a yTeUHU TOKOBE HamarnsBa OMacHOCTTa OT
Bb3HWKBaHE Ha TOKOB yfap.

be3onaceH HaunH Ha paboTa

» BbpeTte KOHUEHTPHUPAHH, CNiefieTe BHUMATENHO AedCT-
BHATA CH M NOCTbNBaiTe NpenasnuBo u pasymuo. He
M3NOoN3BaiiTe eNEeKTPOUHCTPYMEHTA, KOraTo cTe yMo-
PeHu UNK NOA BNUAHUETO HAa HAPKOTHUHY BeLLecTBa,
ankoxXon Unu ynonBawy nekapcTea. EauH Mur pasces-

HOCT Npy paboTa C enekTPOUHCTPYMEHT MOXE [ia UMa 38
NoCneaCcTBUE U3KNIOUNTENHO TEXKM HapaHABaHKA.

» Pabortete ¢ npeanassauio pabotHo obnekno. Bunaru
HoceTe Npefna3Hu ounna. HoceHeTo Ha nofxoaALLM 3a
MON3BaHNA eNeKTPOMHCTPYMEHT W U3BbpLUBAHATA AeH-
HOCT IMUHW NPEeAnasHu CPeACTBA, KaTo AuXaTenHa Macka,
30paBH MTbTHO3aTBOPEHM 00YBKM CbC CTabWNEH rpai-
hep, 3alLMTHA Kacka U LWyMo3arnyLumTeny (aHTudo-
HW), HaMansABa pucka OT Bb3HUKBaHe Ha TPYAO0Ba 3110M0-
nyKa.

» U3barsaiite onacHOCTTa OT BKNIOYBaHe Ha eNEeKTPOUH-
CTPyMeHTa o HeBHMMaHHe. Mpeau aa BKNiouuTe LWen-
cena B KOHTaKTa MNK Aa NocTaBuTe baTepuaTa, KakTo 1
NpH NpeHacsAHe Ha eNeKTPOMHCTPYMEHTa, ce yBepsa-
BaiiTe, ue NYCKOBUAT NPeKbCBay e No3uLuaA "nskniove-
HO". HOCEHETO Ha eNeKTPOUHCTPYMEHTH C NPbLCT BbPXY
MyCKOBUA NPeKbCBay UK NOfaBaHETo Ha 3aXpaHBaLLo
HanpexeHWe, AOKATO NYCKOBUAT NPEKbCBAY € BKMIOUEH,
yBenMuyaBa onacHoCTTa OT TPYO0BU 3M10MOMYKK.

» Mpepu fa BKNIOUKTE €NEKTPOMHCTPYMEHTA, Ce yBepsa-
BaiiTe, ue CTe OTCTPAHUNM OT HEero BCUUKH NOMOLLHH
MHCTPYMEHTH U FaeuHH KniouoBe. [1oMOLLEeH MHCTPY-
MEHT, 3abpaBeH Ha BbPTALLIO Ce 3BEHO, MOXE Aa NMPUUMHM
TpaBMH.

» U3bArsaiite HeecTeCTBEHHTE NONOXKEHUA Ha TANOTO.
Pabotete B cTabUnHO NonoXxeHue Ha TANOTO U BbB BCe-
KM MOMEHT NnopAbpXKaiTe paBHoBecHe. Taka Lie MoXxe-
T€ fla KOHTPONMpPATe eNeKTPOUHCTPYMEHTa no-gobpe u no-
6esonacHo, ako Bb3HUKHE HeouaKBaHa CUTyaLuA.

» Pabortete c noaxoaswo obnekno. He paboterte c wu-
POKHM ApeXH Unu yKpalueHus. [lpbxre Kocata U Apexu-
Te cH Ha be3onacHo pascTosHMe OT ABHXKELLY ce 3Be-
Ha. LLInpokuTe Apexu, yKpalleHUATa, IbAruTe Kocu Morat
[Na bbaaT 3axBaHaTH ¥ YBNEUEHU OT BbPTALLM Ce 3BEHa.

» AKO e Bb3MOXXHO U3MON3BAHETO HA BbHLLUHA acNHUpaLy-
OHHa CHCTeMa, ce yBepABaiiTe, ue T4 e BKNIOUeHa U
¢hyHKLMOHMPA H3NPaBHO. 13MON3BaHETO HA acnupaL-
OHHa cucTeMa HamanaBa PUCKOBETe, b/MKaLLW Ce Ha OT-
nienaum ce npy pabota npaxose.

» [106poTo no3HaBaHe Ha eNeKTPOMHCTPYMEHTa BCeAC-
TBHE Ha yecTa paboTa C Hero He e NOBOA 3a HaManABa-
He Ha BHUMaHHUETO 1 NpeHebpersaHe Ha MepKuTe 3a
6e3onacHocT. EAHO HeBHMMATENHO e/ CTBUE MOXE fla
Npefu3B1Ka TeXKIU HApaHABAHKA CaMO 3a UacTy OT CEKYH-
fara.

TPHXNHBO OTHOLIEHHE KbM €NEeKTPOUHCTPYMEHTHTE

» He npetoBapBaiiTe enekTpoMHcTpymenta. U3nons-
BaiiTe eNeKTPOMHCTPYMEHTHTE caMo Cbobpa3Ho TAX-
HOTO NpeAHa3HaueHue. Llle pabotute no-nobpe
no-be3onacHo, KoraTo U3non3Bare NOAXOAALMA eneKTpo-
MHCTPYMEHT B 3afiafieH!s 0T NPOU3BOAMUTENA IMaNa30H Ha
HaTOBapBaHe.

» He usnon3paiite eNeKTPOUHCTPYMEHT, YAUTO NYCKOB
npeKbcBay e NoBpefAeH. ENekTpouHCTPYMEHT, KOUTO He
MOXe Aa bbjie U3KNKUBAH W BKIKOUBAH N0 NPEBUAEHNA
0T NPOMU3BOJMTENA HAUKH, e OMaceH 1 TpAbBa a bbae pe-
MOHTUPAH.
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» Mpepu pa U3BbpLIBaTE KAKBUTO U @ € AeHHOCTH N0
€NeKTPOUHCTPYMEHTA, Hanp. HacTPoiBaHe, CMAHA Ha
paboTeH MHCTPYMEHT, KaKTo U Korato ro npubupare,
M3KNIOUBaNTe Lencena ot KOHTaKTa, pecn. U3BaXaan-
Te baTtepuaTa, ako e Bb3MOXHO. Ta3u MApKa npeMaxaa
OMacHOCTTa OT 337€HCTBaHE Ha eNEKTPOMHCTPYMEHTa N0
HeBHMMaHKe.

CbXpaHsBaiiTe eNeKTPOMHCTPYMEHTHUTE Ha MecCTa, Kb-
AeTo He morart fia bbaar gocTurHatu ot seua. He po-
nyckaiite Te Aa 6bAAT U3NON3BaHMU OT NULA, KOUTO He
ca 3ano3HaTH C HauuHa Ha paboTa c TAX U He ca npoue-
NM Te3W MHCTPYKLUMK. KoraTo ca B pbLieTe Ha HEOMUTHH
noTpebuTENH, ENEKTPOUHCTPYMEHTUTE MOraT fia bbaart us-
KNMIOUMTENHO OMACHH.

MopabpxaiiTe A0OPe eneKTPOUHCTPYMEHTHTE CH U ak-
cecoapute uM. poBepaABaiiTe Aanu NOABMXHHUTE 3BE-
Ha yHKLMOHUPAT De3yKOPHO, anK He 3aKNHHBAT, Aa-
NM MMa CUYNEeHN UMK NOBPeAeHH [eTailnu, KOUTo Hapy-
LIABaT UK U3MEHAT YHKLUNTE Ha eNeKTPOUHCTPY-
menTa. peay Aa usnonspare eneKTPOMHCTPYMEHTa,
ce norpuxeTe NoBpefieHUTE feTainu fa 6baar pemMoH-
THpaHK. MHOro 0T TPYA0BUTE 3MOMNOMYKH Ce [ib/KaT Ha
Henobpe NofabpPXKaHK ENEKTPOUHCTPYMEHTH U YPEU.
MopabpixaiiTe pexceLyuTe MHCTPYMEHTH BUHArK fobpe
3aToueHH M YMcTH. [Jobpe nopbpKaHUTE PEXELLM UHCT-
PYMEHTH C 0CTPU pbboBE 0Ka3BaT No-Mako CbnpoTUBNE-
HHWE 1 ce BOAAT NO-NEKO.

U3non3BaiiTe eNeKTPOHHCTPYMEHTHTE, AONbNHHUTEN-
HUTE NpUcnocobneHnsa, paboTHUTE UHCTPYMEHTH U T.
H., Cb0Opa3HO MHCTPYKLMUTE Ha NpousBoauTens. Mpu
TOBa ce cbobpa3nABaiiTe U ¢ KOHKPETHHTE PaboTHH yc-
NOBUA U ONepaLyH, KouTo TpA6Ba fa u3nbnHuTe. M3-
MoN3BaHETO Ha ENEKTPOMHCTPYMEHTH 33 PA3NUUHK OT
NpeaBUAEHUTE OT NPOU3BOAUTENS NPUNOXKEHNS NOBULLIA-
Ba OMAcHOCTTA OT Bb3HUKBAHE Ha TPYZAOBH 3M10MONYKH.
MNopabpixaiiTe APLKKUTE U PbKOXBATKUTE CYXH, UHCTH
¥ HeoMacneHu. XNb3raBuTe IPbXKKK U PbKOXBATKK HE
no3BonsBar beonacHara pabota  40bpOTO KOHTpONMpa-
HE Ha eNeKTPOMHCTPYMEHTA MPKU Bb3HUKBAHE Ha HEOUaK-
BaHa CuTyaums.

TPUKNMBO OTHOLIEHHE KbM aKyMYNaTOPHU
€NeKTPOUHCTPYMEHTH

» 3a3apexpaaHeTo Ha akyMmynaTopHuTe 6atepuu usnon-
3BailTe camMo 3apAAHHUTE YCTPOIHCTBA, NPenopbUBaHK
oT npou3BoauTens. Korato u3non3eare 3apAgHu yCT-
POVCTBA 3a 3apex/aHe Ha HeNoAXOAALLM aKyMyNaTOpPHKU
baTepuu, CbLLeCTBYBa OMACHOCT OT Bb3HUKBaHe Ha Mo-
xap.

3a 3axpaHBaHe Ha eNeKTPOUHCTPYMEHTHTE U3MON3-
BaiiTe cCaMo NpeABHAEHHUTE 3a CbOTBETHHA MOJEN aKy-
MynaTopHH 6aTepun. M3non3BaHeTo Ha pasnuUuHH aky-
MynatopHu batepuu Moxxe Aa Npean3BMUKa TpYAOBa 3M10-
nonyka u/unu noxap.

Mpeana3BaiiTe HeM3NON3BaHUTE aKyMynaTopHu Gate-
]PMM OT KOHTaKT C roneMu UNK Manku MeTanHu npegme-
TH, Hanp. KNamepH, MOHETH, KIoUoBe, MTMPOHH, BUHTO-
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Be U Ap.N., Tbi KaTo Te MOraT ja NpeAnU3BUKaT KbCO Cb-
eAuHeHue. ocnencTBUATA OT KbCOTO ChbeIMHEHWE MOraT
[na bbaar u3rapsHUA UK noxap.

» Mpu HenpaBUNHO H3NON3BaHe OT aKyMynaTopHa 6ate-
pHA OT HesA MOXKe Aia u3Teue eneKkTponut. Usbareaiite
KOHTaKTa ¢ Hero. Ako BbnpeKH ToBa Ha Ko)xata Bu no-
najiHe eneKTPoNuT, U3NNaKHeTe MACTOTO 06MNHO C BO-
Aa. Ako enekTponut nonapgHe B ounte Bu, cnep Hesa-
6aBHO 06UNHO U3NNaKBaHe NOTbPCETe NOMOLY OT ne-
Kap. EneKTponuTbT MOXe Aia Npean3BrKa U3rapaHua Ha
Koxara.

» He usnon3eaiite akymynatopHa 6atepus unu enektpo-
MHCTPYMEHT, KOUTO Ca NOBPefEeH! UMK C U3MEeHeHa
KOHCTPYKLMA. [10BpeeH! UK U3MEHEHM aKyMYNaTOPHU
batepuu Morar aa ce Bb3nnameHaT, eKCnaoaupar unm ia
NPean3BUKaT HapaHABaHKA.

» He u3naraiite akymynatopHara 6arepus Ha BUCOKH
TeMnepaTypu Unu orbH. M3naraHeTo Ha OrbH UNK Temne-
patypv Hag 130 °C Morat ja npean3BMKaT eKCnno3uu.

» Cna3Ba¥iTe BCHUKH YKa3aHHA 32 3apeXAaHe Ha aKyMmy-
natopHata 6atepus; He A 3apexpaaNTe, ako Temnepa-
Typara ii e U3BbH iHana3oHa, NoCoYeH B HHCTPYKLHUH-
Te. HenpaBuUnHOTO 3apexaaHe Unu 3apexaaHeTo npu
TEMNePaTypH U3BbH JONYCTUMHUA iana3oH Morart fia yB-
peqanT batepusTa M yBenMuUaBaT OnacHoOCTTa OT NoXxap.

MopabpxaHe

» [lonyckaiTe peMOHTbT Ha eNeKTPOMHCTPYMeHTHTe By
[la ce U3BbPLUBA CaMO OT KBanudULUpaHH cneLuanuc-
TH ¥ CaMO C H3NON3BAHETO Ha OPUrMHANHU Pe3ePBHU
yacTH. 10 T031 HauMH Ce rapaHTMpa CbXpaHsBaHe Ha be-
30MaCHOCTTA Ha ENEKTPOUHCTPYMEHTA.

» HuKkora He peMOHTHpaiiTe NOBpeAeHH aKyMynaToOpHH
baTepun. PeMOHTLT Ha akyMynaTopHH baTtepuu TpAbBa
[1a Ce U3BbPLLBA CaMO OT NPOM3BOANTENS UK OT OTOPH3H-
paH cepau3.

Yka3anud 3a 6e3onacHoOCT 3a KaHTOBH (hpe3u

» Wsnon3Baiite ckobu UNu Apyry NOAXoAALLYM CPEACTBA
3a 3axBalyaHe M yKpenBaHe Ha 06paboTBaHua aeTain.
[bpxaHeTo Ha 0bpaboTBaHKA fieTain Ha pbKa Unu npu-
TMCKAHETO My [10 TANOTO MOXe [ia NPeAu3BuKa 3aryba Ha
KOHTpON.

» [onycTtumute obopoTy Ha hpesepa TpA6Ba Aa ca Hail-
MankoTo PaBHU Ha NOCOYEHUTE BbPXY eNeKTPOUHCTPY-
MeHTa MakcuManHu obopotu. dpesepute, kouTo ce
BbPTAT N0-6bP30 OT LOMYCTUMOTO, MOraT fja Ce CUynaT 1
[1a Ce pasxsbpuar.

» ®pesepute Unu Jpyrute NpUHaANeXHoCcTH TpA6Ba Aa
nacBaT TOYHO B NOCTaBKaTa Ha MHCTPYMeHTa (naTpoH-
HUKa) Ha Balna eneKTPOMHCTPYMEHT. PaboTHH MHCTPY-
MEHTH, KOMTO He MacBaT TOUHO B NAaTPOHHUKA Ha ENEKTPO-
MHCTPYMEHTa, Ce BbPTAT HePaBHOMEPHO, BUBpUPAT cun-
HO 1 MoraT fja A0BeaT A0 3aryba Ha KoHTpor.

» [onupaiite eneKTpOMHCTPYMEHTa 1o 0bpaboTBaHuaA
[eTain, cnep KaTo npesBapUTENHO CTe Fo BKNIOUHNH.
B npoTuBeH cnyuaii CbLyecTBYBa ONACHOCT OT Bb3HUKBaHE
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Ha OTKaT, aKo PEXELLMAT NUCT Ce 3aKN1HU B 0bpaboTBa-
HUA feTann.

Hukora He chpe3oBaiiTe npe3 MeTanHu NpeAMeTH, Nu-
POHM UNK BUHTOBE. CblLeCTBYBA ONACHOCT (hpe3epbT Aa
Cce NoBpeau U Aia 3anoyHe a BUDpHpa cuHo.
WUsnon3Baiite nogxoaawm npubopu, 3a Aa otkpuete
€BEHTYaNnHo CKPUTH MO NOBbPXHOCTTa TPbBonpoBo-
AV, UK ce 0bbpHeTe KbM CbOTBETHOTO MECTHO CHAb-
AUTENHO APYXKeCTBO. BNu3aHeTo B CbNPUKOCHOBEHUE C
NPOBOAHMLM NOA HAaNPEXeHUe MOXe f1a NPean3BMKa Nno-
)Xap 1 TOKOB yaap. YBpPexaaHeTo Ha ra3onpoBog MoXe Aa
[I0Be[ie 10 eKCNNo3ua. YBPEXAaHETO Ha BOAONPOBOL,
npeanM3BUKBa 3HAYUTENHU MaTepPUalHK LLETH.

He u3non3Baiite 3atbneHu unu noBpeaeHu hpesepu.
3aTbneHu UK NOBPeAeHH hpe3epu yBENUUaBaT TPUEHE-
TO, MOraT Aa NPea13BUKaT 3aKNUHBAHE U BOAAT 10 Aeba-
naHcupaHe.

» [lpenu fa octaBuTe @NEKTPOMHCTPYMEHTA, H3UaKBaW-
Te BbPTEHeTo Aa cnpe HanmbAHo. B NpoTMBeH cnyuai us-
NON3BaHWAT PaboTeH MHCTPYMEHT MOXe ia A0NPE APYT
npeamMeT U a Nnpean3BrKa HEKOHTPONMPAHO NpemMecTBa-
HE Ha eNeKTPOUHCTPYMEHTA.

Mpu noBpexpaaHe U HenpaBUNHa eKcnnoaTayus ot
aKymynatopHata 6aTepusa Mmorat Aa ce oTAeNAT Napu.
AkyMynaTtopHata 6atepua MoXe fa ce 3ananu Unu aa
ekcnnoaupa. orpuxete ce 3a 106po NpoBeTpsBaHe U
NPy ONNaKBaHWsA ce 0bbpHeTe kbM Nnekap. Mapute Morar
[1a pa3apasHAT UxaTenHuTe MbTuLLa.

He oTBapsiite akymynatopHara 6atepus. CbliecTByBa
0MaCcHOCT OT Bb3HMKBAHE Ha KbCO CheIMHEHHE.
AKymynaTtopHata 6atepusa moxe fa 6bae noBpegeHa
OT OCTPH NPEAMETH, Hanp. NUPOHK UMK OTBEPTKH, UK
OT cunHK yaapu. Moxe fja bbae NpeAr3BUKaHo BbTPeLL-
HO KbCO CbeaIMHEHWE M akyMynaTopHaTa batepua Moxe aa
Ce 3ananu, fia 3anyLuu, fia eKCnnoAupa Unu aa ce nper-
pee.

WU3non3Baiite akymynaropHara barepus camo B npo-
AYKTH Ha npou3BoauTens. Camo Taka 1A e npeanaseHa
0T OMacHO 3a HeA NPEeToBapBaHe.

MNpepnaseaiite akymynatopHata 6atepus ot
BHCOKH TeMNepaTypu, Hanp. BCNeACTBHE Ha
FX‘ NPOAbLMKUTENHO U3NAraHe Ha AUPEKTHA

N CMbHYEBa CBETNUHA, OlbH, MPbCOTHA, BOAA U
oBnaXHABaHe. MIMa onacHoCT OT eKCN03usA U
KbCO CbefIHEHHE.

OnucaHWe Ha NPoAYyKTa U AeHHOCTTA

MpoueTeTe BHUMATENHO BCUUKH YKa3aHHA
M MHCTPYKUHK 3a 6esonacHocT. [Tponycku
MPH CNa3BaHETO Ha MHCTPYKLMKTE 32 6e30-
MacHOCT 1 yKa3aHuATa 3a pabota Morat aa
“Mar 3a nocneacTe1e TOKOB yAap, noxap 1/
WK TEXKM TDABMMU.

Mons, umaiiTe npeaBuz U300paKeHUATa B NPEHATA YacT Ha
PbKOBOACTBOTO 3a paboTa.

MpepHasHaueHKe Ha eNeKTPOUHCTPYMEHTa

ENeKTpOMHCTPYMEHTBT e NpeHasHaueH 3a hpe3osaHe npu
W3M0N3BaHe Ha TBbpla 0CHOBA Ha KaHanw, pbbose, Npodu-
/1M ¥ NPOABIrOBaTH OTBOPH, KAKTO W Ha KOMMPHO (hpesoBaHe
Ha [IbPBECHM MaTepUany, NNactMaca 1 1ekKn CTPOUTENHK Ma-
Tepuanu.

WU306pa3enu eneMeHTH

HoMepu1paHeTo Ha efneMeHTHTE Ha eNeKTPOUHCTPYMEHTA Ce
OTHacs 10 M300paXeHUATA Ha CTPAHULKTE C PUTypHTE.

(1) OsurateneH moayn
(2) ®pe3sosalia rnasa
(3) BuHT C HaKaTKa 3a (hpe3oBalla rnasa

(4) BuHT C HakaTKa 3a onopa 3a yCrnopeIHo BoeHe/ono-
pa 3a BofieHe

(5) dpesepu
(6) LlaHra c xoneHgpoBa raika
(7) ByToH 3a 3acTonopsBaHe Ha Bana
(8) AHTM(PUKLMOHHA Nnoua
(9) OcHoBHa nnoua
(10) Apantep 3a cucTeMa 3a NpaxoynassHe
(11) BuHT Cc Kpnuara rnasa 3a Kopnyca Ha hpesata

(12) Koneno 3a peryn1pare 3a npeasaputeneH u3bop Ha
obopotu

(13) MyckoB NpekbcBau

(14) WHpukatop 3a akymynatopHarta batepus

(15) AkymynatopHa barepua®

(16) ByTOH 3a OTKNIOUBaHE Ha aKyMynaTopHara batepua®
(17) PbkoxBatka (M30n1paHa NOBbPXHOCT 3a 3axBalljaHe)
(18) Ckana 3a peryn1paHe Ha fbnbounHata Ha hpesoBaHe
(19) 'He3no 3a paboTeH UHCTPYMEHT

(20) rraeueH oy (13 mm, 22 mm)

(21) Konwpatua Brynka®

(22) Onopa3a ycnopenHo BofieHe

(23) Kpunuart B1HT 3a onopa 3a ycropeaHo Bogexe (2 x)
(24) Onopa 3aBopexe?”

(25) Kpunuar BUHT 3a (hUKCUpPaHe Ha XOPHU3OHTANHOTO U3-
paBHABaHE Ha onopara 3a BogeHe®

(26) KpunuaT BUHT 32 XOPU3OHTANHO M3PaBHABAHE Ha OMo-
para 3a BofeHe”

(27) Ponka®

(28) Anantep 3a npaxoynasaHe®

(29) Wscmyksaly Mapkyu®

(30) Onopa3a perynupaHe Ha dhpesepa
(31) PabotHa namna
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(32) K-mapkupoBka

a) W306pasennTe Ha IUrypuTE M ONUCAHUTE [JOMBAHHTENHU
npucnocobneHus He ca BKNIOUEHH B CTaHAAPTHaTa OKOMN-
NeKToBKa Ha ypepa. U3uepnateneH cnuchbK Ha OMbAHKTEN-
HuTe NpucnocobneHna Moxere Aa HamepHTe CbOTBETHO B
KaTanora H1 3a AOMbAHKTENHN NPHCNOCOBNEHHA.

TexHuuecku AaHHHU

KanToBa ¢hpe3sa AdvancedTrimRouter
R

KatanoxeH Homep 3603JD50..

HomuHanHo HanpexeHue V= 18

CKOpOCT Ha BbpTeHe Ha npaseH min™ 10000-30000
Xof

lNpensaputeneH u3bop Ha cko- °
POCTTa Ha BbpTEHE

Bb3MOXKHOCT 3a BKMKOUBaHE Ha [ ]
acnupaunoHHa CUCTeMa

He3[10 3a paboTeH MHCTPYMEHT mm 6/8

Terno cbrnacHo kg 1,4(1,5Ah)-
EPTA-Procedure 01:2014" 1,7 (6,0 Ah)

lpenopbunTenHa Temneparypa © 0...+35
Ha OKOJHaTa cpefia Npy 3apex-
AaHe

PaspeLueHa Temneparypa Ha © -20...+50
oKonHara cpefa npv pabota® u
Npy CKNagupaHe

lpenopbunTenHK akymynarop- PBA 18V...W-.

Hu batepun

[TpenopbumnTenHu 3apagHu yCT- AL 18..

policrea”

A) B 3aBUCMMOCT OT M3NON3BaHaTa akyMynatopHa barepus
B) OrpaHu1ueHa mowwHocT npu Temneparypu <0 °C.

C) CnepnHuTe 3apAfHM YCTPOACTBA HE Ca CbBMECTUMM C akymyna-
TopHara barepus PBA: AL 1814 CV, AL 1820 CV, AL 1860 CV

WUndropmaLua 3a M3NbUBaH WyM M BUOpaLuu

CTOMHOCTMTE Ha EMUCHM Ha LIYM Ca YCTAHOBEHM CbIMACHO
EN62841-2-17.

PaBHMLLETO A Ha reHepUPaHKA OT ENEKTPOMHCTPYMEHTA 3BY-
KOB HaTUCK 0bMKHOBEHO Bb3nu3a Ha 78 dB(A). Heonpenene-
HocT K = 3 dB. PaBHHLLETO Ha WyM npyu paboTta Moxe fia npe-
BMLLM MOCOUEHHTE CTOMHOCTH. PaboTeTe ¢ wymo3arnywu-
Tenu!

lMbnHaTa CTOWHOCT Ha BUOpaumuTe a, (BeKTopHata cyma no
TPUTE HanpaBneHusa) U HeonpeaeneHocTTa K ca onpegenequ
cbrnacHo EN 62841-2-17: a, = 1,0 m/s’, K = 1,5 m/s’.
locoueHuTe B TOBa PbKOBOACTBO 3a €KCMN0ATaLMsa HUBO Ha
BUOPALMKTE U CTOMHOCT Ha EMUCHA Ha LLYM Ca U3MEPEHH
CbIMAcHO NpoLeaypa, onpefeneHa 1 Moxe Aa CNyXu 3a
CpaBHABaHe C pyr1 enekTPoOUHCTPYMEHTH. Te ca noaxoas-
LM CbLLO TaKa 3a NPeBapUTENHA OLEHKA Ha EMUCHUTE Ha
BUOpALIMK 1 LIyM.

ocoueHu1Te HUBO HA BUBPALMUTE U CTOMHOCT HA EMUCHM Ha
LUYM Ca NPEeLCTaBUTENHN 32 OCHOBHMUTE NPUNOXEHUSA Ha
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€NeKTPOMHCTPYMeHTa. AKo 0baue eneKTPOMHCTPYMEHTLT Ob-
[1€ U3MON3BaH 3a APYrv IeUHOCTH, C Pa3NUUHK PabOTHM UHC-
TPYMEHTH UNK be3 HeobX0aMMOTO TEXHHUECKO 00CyXKBaHe,
HWBOTO Ha BUDPALMHMTE M CTOMHOCTTA HA EMUCHM Ha LLIYM MO-
Xe 1a ce pa3nuuasart. ToBa b1 MOrMo 3HaUMTENHO f1a yBenHu-
un BUOpaLMKTe W LWyMa Npes neprofia Ha nof3BaHe Ha enek-
TPOWHCTPYMEHTA.

3a No-TOUHOTO OLIEHABAHE Ha BUDpaLuuTe U Liyma Tpabsa ia
Ce OTUMTaT U NEPUOAMTE, B KOUTO ENEKTPOUHCTPYMEHTLT €
U3KMoUeH Unu paboTu Ha npaseH xoA. Toa by Morno aHauu-
TEeNHO f1a HaManu eMUCHUUTE Ha BUOPALIMK W LLIYM NPe3 nepu-
0/1a Ha NON3BaHe Ha eNeKTPOUHCTPYMEHTA.

lpennuceaiiTe JOMbAHWTENHU MEPKH 3a NPeana3BaHe Ha
paboTelLus C eNeKTPOMHCTPYMEHTA OT Bb3[IEHCTBMETO Ha
BUOpaLMKTE, HanpKUMep: TeXHUUECKO 0DCNyXKBaHe Ha enekT-
POMHCTPYMEHTA U PabOTHUTE MHCTPYMEHTH, MOAAbPXKAHE Ha
pbLeTe TONNM, LienecbobpasHa opraHu3auus Ha paboTHuTe
CTbNKK.

AkymynatopHa 6atepua

3apexpaHe Ha akymynaTopHarta 6atepua

» WUsnon3BaiiTe camo nocoueHuTe B pa3aena TexHuuec-
KW AaHHH 3apAAHHN yeTpoiicTBa. Camo Tesn 3apsfHH YCT-
poWCTBa Ca NOAXOAALLM 33 U3MON3BaHaTa BbB Bawus
€1EKTPOUHCTPYMEHT NUTUEBO-MOHHA aKyMynaTopHa bare-
pus.

Yka3aHue: AkymynatopHarta batepus ce f0CTaBs YaCTUUHO

3apefeHa. 3a/1a AOCTUTHETE MbHWA KanauuTeT Ha akymyna-

TOpHata batepus, Npeayu MbPBOTO i M3MON3BaHe A 3apefeTe

[0Kpa¥ B 3apAHOTO YCTPOHCTBO.

NuTeBo-ioHHaTa aKyMynatopHa batepus Moxe fia bbae 3a-

pexaaHa no BcAKo BpeMe, 6e3 ToBa Ala CbKpallasa ibnroT-

panHocTTa i. [peKbcBaHe Ha 3apeXaaHeTo ChLLO He 1 Bpe-

Iu.

NuTneBO-oHHaTa akyMynaTopHa batepus e 3aluuTeHa cpe-

Ly AbnboKO paspesxaaHe upes enekTpoHHaTa cucTeMa

"Electronic Cell Protection (ECP)". Mpu pa3pexaaHe Ha aky-

MynaTopHarta 6atepus eneKTpOUHCTPYMEHTBT CE U3KMIoUBa

OT peanaseH npekbceay: PaboTHUAT UHCTPYMEHT cnupa aa

ce ABWXM.

» Cnep aBTOMaTHYHOTO U3KNIOUBAHE Ha eNEeKTPOUHCTPY-
MeHTa He NpoAbMKaBaiiTe ja HaTUCKaTe MyCKOBUA
npekbcBay. AkymynatopHara batepus Moxe aa bbae
noBpefeHa.

MNocTaBAHe Ha akymynaTopHata batepus

BkapaliTe 3apefieHara akymynatopHa 6atepus B rHesfnoTo 3a
akymynatopHa batepus JokaTo yceTuTe npellpakBaHe.

U3BaxxaaHe Ha akymynaTtopHata 6atepus

3a u3BaxaaHe Ha akymynatopHata barepus HaTucHeTe byTo-
Ha 3a 0cB0bOXIaBaHe W U3[bpnaiTe akyMynatopHara bare-
pus. Mpu ToBa He npunaraiite cuna.
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WnpukaTop 3a akymynatopHarta 6atepua

NHOMKaTOPbT 3@ CbCTOAHWETO HA aKyMynaTopHaTa barepus
CUTHaNW3Mpa Npu BKMKOUEH eNeKTPOUHCTPYMEHT HaNMUHKAT
BCe OlLE KarnauuTeT Ha akyMynaTtopHarta batepus unu npero-
BapBaHe.

Ceetoaunopn Kanauurers

HenpekbcHato cBeTeHe 3 x 3eneHo 75-100 %
HenpekbcHaTo cBeTeHe 2 x 3eneHo 40-75%
HenpekbcHato cBeTeHe 1 x 3eneHo 15-40 %
6aBHo MuraHe 1 x 3eneHo 0-15%

3-Te CBETOANO/A Ha MHAMKATOPA 3@ CbCTOAHWUETO Ha 3aPEeX-
[aHe MUraT eJHOBPEMEHHO, KOraTo 3alluTata oT IpeToBap-
BaHe ce e 3anencTaana. CpegHUAT CBETOMOM MUTa, a0 TeM-
nepatypara Ha akymynaropHara 6arepus e U3BbH juanasoHa
Ha paboTHata Temneparypa u/unu TemneparypHara salmra
Ha eNeKTPOUHCTPYMEHTA Ce € 33eHCTBaNa.

MoHTtupaHe

» Mpepu fa M3BbpLIBaTE KAKBUTO H A1a € [eHHOCTH No
€NeKTPOUHCTPYMeHTa (Hanp. TeXHUuecko obcnyxpa-
He, CMAHa Ha PabOTHHUA MHCTPYMEHT U T. H.), KOraTo ro
TPaHCMOPTHPaTe UMK CbXPaHsABaTe, AeMOHTHPalTe
aKymynaropHara 6atepus. CblecTByBa ONacHOCT OT Ha-
paHsiBaHe Npu 3aeiCTBaHe Ha NYCKOBMA NPEKbCBau Mo
HeBHUMaHKe.

CmsAHa Ha paboOTHHA MHCTPYMEHT

» lpenopbuBa ce Npu NOCTaBAHE U CMAHA Ha (pe3epH
fa paboTuTe c NpeANasHN PbKaBULM.

OpurvHantv dpesepu ot boraTata NpoU3BOACTBEHA rama Ha

Bosch 3a fonbnHuTENHM NPUCTIOCODNEHMA MOXETE 13 HaMe-

pwTe Npy Bawwus TbproseL.

[lemoHTHpaHe Ha (hpe3oBawara rnasa (Bx. ¢ur. A)
lpeau fia MoXeTe ja MOHTMpaTe dpesep, TpAbBa Aa oTaeNu-
Te (hpesoBallaTa rnasa (2) ot apuratentua moayn (1).
OcBobopete BUHTa ¢ kpunuaTa rnaBa (11) Bbpxy dpe3osa-
wara rnasa (2).

W3BageTe ABUraTeNIHNA MO/, KaTo ro U3Abprare Harope.

CmaAHa Ha uaHrara (Bx. cur. B)

B 3aBMCMMOCT OT M3M0N3BaHWA hpe3ep NPeau NoCTaBAHETO
My TpADBa [1a CMEHHTE LiaHraTa ¢ XoneHaposara raika (6).
AKo noaxopsLLaTa LiaHra 3a Batuns chpesep Beue e MOHTHPa-
Ha, cnepBanTe paboTHUTE CTBIKM OT ClleaBalLWs Pasaen.
LlaHrarta TpabBa 4a nerHe B XoNneHapoBara raika ¢ Masnka
xnabuHa. LlaHraTta ¢ xoneHgpoBarta ravka (6) Tpabsa aa ce
MOHTHPa NecHo. AKO X0NeHaPOoBaTa raika unu LaHrata obaar
MOBPE/EHH, T 3aMEeHETE NPe/V 12 U3NON3BaTe eNeKTPOUHC-
TPyMeHTa.

HatucHete 1 3anpbixTe OyTOHa 3a 3aCTONOPABaHE Ha Bana
(7). 3aBbpreTe Npu Hyaa WNWHAENA Ha MOTOPA Ha PbKa,
[I0KaTo He ce (hrKcupa.

Pa3BwuiiTe 00paTHO Ha YaCOBHWMKA XONeHapoBara raika (6) c
raeuHusa kniou (20).

OtnycHeTe byToHa 3a 3aCTONOPABAHE Ha Bana .

YkasaHue: AntepHaTiBHa Bb3MOXHOCT 3a CMAHA Ha LiaHraTa

(6e3 HaTHckaHe Ha OyToHa 3a 3acTonopsBaHe Ha Bana (7)):

lNocTaBeTe ABa raeuHM Kntoua nocpeacTBOM BOEH bIb/l Bbp-

Xy Bana, 3a [ja pa3BueTe, pecn. 3aTerHeTe XoneHapoBara

raika (6).

Ako e Heobxoaumo, Npeau crnobsBaHe nouncTeTe ¢ Meka

yeTKa UK ¢ NPOLyXBaHe CbC CrbCTEH Bb3[yX BCUUKM fieTak-

N1, KOUTO TPADBBA Aia ObAAT MOHTUPAHK.

lNocTaBeTe HOBaTa XONEHAPOBA raika Bbpxy NocTaBKara 3a

WHCTPYMeHT (19).

HaBwiiTe xoneHapoBarta raiika, bes a s sarsrate.

» He 3araraiite xonenpapoBara raika Ha LaHrara 3apa-
BO, aKO He @ MOHTHpaH pesep. B npoTuBeH cnyuai
LjaHraTa Moxe f1a bbae noBpeaeHa.

Mocrassane Ha chpesep (Bx. cur. C1 - C2)

» MpenopbuBa ce Npy nocTaBAHe U CMAHA Ha (hpesepu
Aa pabotute c npeanasHU PbKaBULM.

B 3aBMCMMOCT OT KOHKPETHO 3MbAIHABAHATA IEMHOCT MOXe-

Te 1a M3nonaeare GPesepu C PasnnuuHO U3MbIHEHHE U C Pa3-

TIMUHO KauecTBo.

MocTaesitTe hpesepa BuHarK Ao K-mapkuposkara (32) 8

LiaHrara. Ako uanonaaarte (pesep bes K-MapkupoBka, noc-

TaBANTe pesepa c NPUBNU3NTENHO 2/3 OT AbMKMHATA HA

CTBONA B LiaHrata.

dpesepu ot 6bp3ope3Ha cromana (HSS) ca noaxopALm 3a

obpaboTBaHe Ha MeKK MaTepuani, Hanp. Meka JbpBeckHa 1

nnactmMacu.

®pesepu ¢ TBbpAocnnasHu nnactuhu (HM) ca cneumanto

npefHa3HaueHu 3a TBbpAM 1 abpasvBHY MaTepuaniy Kato

TBbP/a bPBECHHA.

OpuruHanHu dpesepu ot boratata NPOM3BOACTBEHA FamMa Ha

Bosch 3a jombnHUTENHM NPUCNOCOBNEHNA MOXETE fia Hame-

puTe npu Bawwa TbproseL.

M3nonaBaitte camo [[obpe NoUnCTEHH (hpe3epu B OTNMUHO

CbCTOAHME.

MoHTHpaHe Ha (hpesoBallata rnaea (Bx. dur. A)

3a (hpesoBaHe TpAbBa ia MOHTHPaTe (hpe3oBallaTa

rnasa (2) oTHOBO KbM fiBuratenHua moayn (1).

OcBobopete BUHTa ¢ Kpunuata rnasa (11) Bbpxy dpe3osa-

wara rnasa (2).

Bkapaitte asuratentua moayn (1) 8 kopnyca (2).

3aterHeTe BUHTa ¢ Kpunuata rnaBa (11) Ha kopnyca (2).

Ykasaunue: Kpunuatuat BunHT (11) v BUHTLT ¢ HakaTka (3)

Morar fia Ce Pa3MeHsT.

» Cnep MOHTHpaHe BUHAru ce yBepABaiiTe Aanu ABUra-
TENHUAT MOAYN e 3aXBaHaT 3ApaBo KbM (ppe3oBaiyara
rnaea.

Cucrema 3a npaxoynaBsiHe

lpaxoBe, oTAENALM Ce NpY 00paboTBaHETO HA MaTepUany
KaTo Cbbpxalliy 011080 OO, HAKOU BU0BE JbPBECHHA, MU-
Hepanu 1 MeTanu Morar fia 6bar onacHu 3a 3apaseto. Kox-
TaKTbT [0 KOXaTa UMK BAMLIBAHETO Ha TakMBa NpaxoBe Morar
[1a NPeW3BUKAT anepruuHit PeakLmu u/unu 3abonsBanus Ha
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[QIUXaTeNHUTE MbTHLLA Ha PADOTELLMA C eNEKTPOUHCTPYMEHTA

UNY HaMUPaLLY Ce Habnu3o nuua.

Onpenenenn npaxose, Hanp. OTAeNALLMUTe ce Npu 0bpaboT-

BaHe Ha byK U b, ce cumTaT 3a KaHUeporeHHu, 0cobeHo B

KOMOMHALWA C XMMUKaNK 3a TPETUPaHE Ha IbPBECHHA (Xpo-

Mart, KoHcepBaHTH 1 Ap.). [lonycka ce 06paboTBaHeTo Ha Cb-

[bpXKalLy a30ecT MaTepuanu camo 0T CbOTBETHO 0DyUeHH

KBaNnMMULUMPaHK N1La.

- [lo Bb3MOXHOCT U3M0N3BakTe nofxoasLa 3a obpaboTaa-
HWA MaTepKan cucTeMa 3a NpaxoynassHe.

- OcurypsBaiiTe 106po NpoBeTpsABaHe Ha paboTHOTO MAC-
TO0.

- [lpenopbuBa ce U3MoN3BaHEeTOo Ha AMXaTenHa Macka ¢
untbp oT KNac P2.

CnasBaiiTe BanuaHUTe BbB Baluata cTpaHa 3akOHOBM pasno-

pendw, BanuaHK npu 06paboTBaHe Ha CbOTBETHUTE MaTepHa-

.

» U3baArsaiite HaTpynBaHe Ha npax Ha paboTHOTO MACTO.
[NpaxbT MOXe NEeCHO 1a Ce CaMOBb3NNAMEHH.

Cebp3BaHe Ha cCHCTeMa 3a npaxoynassaHe (BX. chur. D)
lMocTaBeTe ananTepa 3a cucTemara 3a npaxoynaesHe (10)
0TNpe[ B eNEKTPOUHCTPYMEHTA. Tol ce 3axBalla C OTUeTIU-
BO NMpellpakBaHe. 3a IeMOHTHPaHe 3axBaHeTe

apantepa (10) ot aBeTe CTpaHK W ro U3gbpranTe Hanpe,.
Bkntouete Mapkyya Ha acnupaluoHHa ypenba/npaxocmy-
Kauka (@ 35 mm) (29) (nonbnHUTENHO NPUCNOCObNEHHE)
KbM MOHTMPaHWA afianTep 3a npaxoynasaHe (28). CBbpxeTe
wnaHra (29) kbM npaxocMykauka (He e BKMoueHa B OKOMI-
NeKTOBKara).

M3nonaBaHata npaxocMykauka Tpsbea fia € NpurofHa 3a pa-
6ota c 0bpaboTBaHusa MaTepuan.

Ako npu paboTa ce otens ocobeHo BpeaeH 3a 3ApaBeTo
npax Unu KaHLeporeHeH npax, U3nonasanTe cneLuanuanupa-
Ha npaxocMyKauka.

Pabota c eneKTpoOMHCTPyMeHTa

Hactpoiika Ha AbnGounHata Ha (hpesoBaHe

» [lonycka ce perynupaHeTo Ha Abn6ounHata Ha BpA3-
BaHe /a Ce U3BbPLUBA CAMO KOraTo eneKTPOUHCTpPY-
MEHTBT € U3KMIoUeH.

- [locTaBeTe enekTPOUHCTPYMEHTa C MOHTHUPAHHA (pesep
BbpXy 0bpaboTBaHus aeTain.

- OtBopere kpunuatua BUHT (11) Bbpxy dhpesoBaliara
rnasa (2) oTHOBO, 3a /1a HACTPOWTE XKenaHara [bnbounHa
Ha (hpe3oBaHe Ha ba3a Ha ckanata 3a perynupaHe Ha jbn-
6oumHara Ha (pesoBaHe (18) pbuHO UK C BUHTA C
Hakarka (3).

- 3aterHeTe BWHTa C kpunuata rmasa (11) Bbpxy dhpesosa-
wara rnasa (2).

- [lpoBepeTe upe3 NPaKTUUECKK ONKUT HACTPOeHaTa abnbo-
UMHa Ha (hpe3oBaHe U NP1 HeobXOAMMOCT A KopUrMpanTe.

YkasaHue: 3a ja HacTpouTe AbnbouMHaTa Ha hpe3oBaHe

NpY 3aKPbIALL (hPe3ep NbTHO 10 aHTU(PUKLIMOHHATA

nnoua (8), ceanete onopara 3a perynupaxe Ha
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thpesepa (30) ot cTolikaTa 1 A MbXHETE B NPeABHAEHNS 3a
TOBa OTBOP OT JONHaTa CTPaHa Ha aHTUPHUKLIMOHHATA

nnoua (8) (Bx. dur. G). Cnep ToBa NOCPEACTBOM OMopata 3a
perynupaHe Ha dpesepa (30) onunaiite pbba Ha

thpesepa (5). AnanTupaiiTe BUCOUMHATA Ha rNaBara Ha dpe-
3epa Ha pbKka WK C BUHTA C HakaTKa (3) Taka, ue onoparta 3a
perynupaHe Ha dpesepa (30) v pbobT Ha hpesepa (5) aa ca
NIbTHO NpunenHany. Cnep ToBa 3aTBOPETe KpUNUatus

BUHT (11) Bbpxy rnaBarta 3a hpe3oBaHe (2) v 3akpenete
onopara 3a perynupaxe Ha dpesepa (30) obpatHo B cToiKa-
Tau.

MyckaHe B ekcnnoarayus

MpenBapuTenHo ycTaHOBABaHE Ha CKOPOCTTa Ha BbpTeHe
C noTeHLMoMeTbpa 3a NpefBapHTeneH M3bop Ha CKopocTTa
Ha BbpTeHe (12) MoXeTe 1a U3MEHATE CKOPOCTTA Ha BbpTe-
He Cb0bPa3HO KOHKPETHaTa IeMHOCT CbLLO 1 N0 BPEME Ha
pabora.

Mo3nuuaA Ha no- 06opotu
TeHUHOMeTbpa [min]
1-2 10000-14000 Hwcka ckopocT Ha
BbpTEHE
3-4 18000-24000 CpepgHa ckopocTt
Ha BbpTeHe
5-6 26000-30000  Bwucoka ckopocT
Ha BbpTEHE

MocouenuTe B cneaHara Tabnuua CTOMHOCTH Ca OPUEHTUPO-
BbuHK. Heobxoanmara CKopocT Ha BbpTeHe 3aBUCH OT 0bpa-
BoTBaHMA MaTepH1an U KOHKPETHWTE PaboTHU YCNIOBKA U Ce
onpepaens Han-TOUHO upes U3NpobBaHe Ha NpakTHKa.

Marepuan OvametbpHa  MMo3uuua Ha no-
¢pesepa[mm]  TeHuHoMeTbpa

TBbpaa AbpBeCcHHa 4-10 5-6
(6yk) 12-20 3-4
>20 1-2

Meka ibpBecHHa 4-10 5-6
(6op) 12-20 3-6
>20 1-3

Linepnnar 4-10 3-6
12-20 2-4

>20 1-3

lnactmacu 4-15 2-3
>15 1-2

Cnen npoabmkuTenHa pabota ¢ HUCKK obopoTH TpAbea Aa
OXTNafINTe eNEKTPOMHCTPYMEHTA, KaTo ro 0CTaBuTe fa paboTw
32 U3BECTHO BPEME C MaKCUMarHK1 060pOTH Ha NpaseH Xof.

BKniouBaHe U U3KNIOYBaHe

3a BKNIOYBaHE Ha e/IeKTPOUHCTPYMEHTA MOCTaBeTe NyCKO-
Bus npeBkntouBaten (13) Hal.

3a H3KNIOUBaHE Ha eNeKTPOUHCTPYMEHTA NOCTABETE MyCKo-
Bus npeBkntousaten (13) Ha 0.

Bosch Power Tools
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YKa3aHus 3a pabora

» lpepanassaiite hpesepa oT yAapy U pe3ku HaToBapBa-
HUA.

Mocoka u npouec Ha hpe3oBane (Bx. dmr. E)

» ®pesoBaHeTo TpA6Ba Aa ce U3BbPLLIBA BUHATH B N10CO-
Ka, 0bpaTHa Ha BbpTeHeTo Ha dpesepa (5) (npotuso-
nonoxeH xog). Mpu hpe3oBaHe B cbLuata NOCoKa (e[Ho-
MOCOYEH XOf1) ENEKTPOMHCTPYMEHTLT MOXe Aa Objie 0T
KbCHaT 0T pbLeTe Bu.

» WUsnon3BaiiTe eneKTPOMHCTPYMEHTA CaMO C MOHTHPA-
Ha ¢hpe3soBawa rnaea (2). 3arybata Ha KOHTPON Haf
€1eKTPOUHCTPYMEHTA MOXe Aa NPUUMHY TPABMMU.

Ykasauue: He 3abpassiite, ue hpesepwT (5) BUHAr ce no-

[JaBa OT 0CHOBHata nnoya (9). Buumasaiite ja He nopeauTte

wabnoHa unwu aetanna.

Hactpoiite xenaHata jbnbounHa Ha hpesoBaHe.

BkntoueTe eneKTpoMHCTPYMEHTa W ro Aobnuxete 1o 0bpa-

boTBaHaTa NOBbPXHOCT.

Cnef npuKntouBaHe Ha pe30BaHETO U3KMIOUETE ENEKTPO-

MHCTPYMEHTA.

» He ocTaBsiiTe eneKTPOMHCTPYMEHTa, NPeaH BbpTeHe-
T0 Ha thpe3epa fja e CNPANO HaMbAIHO. BbpTALLMTE Ce MO
MHEpUMA PEXELLM MHCTPYMEHTH MOraT Ja IPUUMHAT TPaB-
MH.

dpe3sosaHe ¢ konupalua BTynKa (Bx. cur. F1 - F2)

C nomoLiTa Ha Konupatiara BTynKa (21) MoxeTe fa npeHa-

CcATE KOHTYPUTE Ha MaKeTH, pecn. WWabnoHu Bbpxy 0bpabor-

BaHWA fieTann.

M3bepeTe noaxomAlLa konupalla BTy/Ka 3a ieben1Hara Ha

wabnowa. Mopaau BUCOUMHATA Ha KOMWpallata BTy/Ka Lwab-

NOHBT TPAOBa 13 € C MMHWUMaNHa aebenuHa 8 mm (BX. ur.

F1).

» Usbeperte thpesep ¢ no-ManbK fUaMeTbp OT BbTpeLl-
HUA JUAMETbP Ha KONHpaLyaTa BTyNKa.

PasBuiiTe ueTMpuTe UMNMHLPUUHM BUHTA OT Al0NHATA CTPaHa

Ha aHTM(PUKLMOHHATA Nnova (8) 1 n3BageTe nnouara.

MocTaBete konupallara BTynka (21) B aHTMGpUKLMOHHATA

nnoua (x. dur. F2).

OTHOBO 3axBaHeTe 1eK0 aHTU(PUKLIMOHHATA NoYa KbM OC-

HoBHara nnoua (9). AHTUhPUKLMOHHATA NNoYa TPADBa Aa

MOXe [1a Ce M3MECTBa.

3a1a bbie pa3cToAHUeTO OT OCTa Ha (hpe3epa jo pbba Ha

KonMpalLarta BTynka ejHakBo BbB BCUUKM NOCOKM, KOMMPa-

Liara BTyNKa M aHTU(PUKLIMOHHATA Noya TpAbBA Npu Heob-

XOAMMOCT Aia bbaaT LIeHTPUPaHK efHa CNpAMO fpyra.

- HacoueTe ocHoBHara niioua Taka, ue pe3epbT 1 Konupa-
LLjaTa BTYNKA f1a Ca UEHTPHUPaHK CMPAMO 0CTa B aHTUPHK-
LiMOHHaTa nnoya.

- 3aapbXTe aHTU(PUKLMOHHATA N/I0YA B Ta3W MO3ULMA U A
3aTerHere C BUHTOBETE.

3a (pe3osaHe ¢ konupala BTynka (21) npouenupainre Kak-
T0 Cnefga:
- TocTaBeTe eneKTPOMHCTPYMEHTa C Konupallara

BTyNKa (21) oo wabnowa.

- Bopete enekTpOMHCTPYMEHTa C NofaBallara ce Konupa-
La BTyNKa No Npodmna Ha WwabnoHa cbC CTPAHWUHO NPU-
TUCKaHe.

®dpesoaHe no pb6 unu no npodpun (Bxx. dur. H)

IMpu dpesosaHe no pbb Unu no npocun bes npucnocodbne-
HWe 3a ycnopeaHo BoaeHe hpesepbT TpAbBa 1a MMa Bogelll
LWMET UNK ThpKansLy narep.

MopBeneTe BKNOUEHUA ENEKTPOMHCTPYMEHT CTPAHUUHO KbM
06paboTBaHKA fieTain, JOKATO BOAELUMAT LM T UNK1 NarepbT
Ha thpesepa onpe 10 06pabotBaHKa pbo.

Bopete enekTpOMHCTPYMEHTA yCropeaHo Ha pbba Ha feTait-
na. [Mpu1 ToBa BHMMaBanTe Aa He NPOMEHATE HaKNOHa My.
TBbpAE CUNHOTO NPUTMCKAHE MOXe Aa NoBpeay pbba Ha ae-
Tanna.

dpe3oBaHe ¢ onopa 3a ycnopeaHo sogeHe (Bx. cur. 1)
3a (hpe3oBaHe ycrnopeaHo Ha pbba MoxeTe Aa MOHTMpaTe
onopa 3a ycnopesHo BoaeHe (22).

3akpeneTe onoparta 3a ycropeaHo sogeHe (22) Bbpxy dhpe-
30BaLlara rnasa (2) ¢ BuHTa c Hakatka (4).

C nomolLLiTa Ha KpUnuaTua BUHT BbpXY onopara 3a ycnopea-
Ho BofieHe (23) HacTpoiiTe XenaHata onopHa AbnbounHa.
BopeTe BKNIOUEHHSA €NEKTPOMHCTPYMEHT C PaBHOMEPHO No-
[NlaBaHe W CTPAHWUHO NPUTHUCKAHE Ha NPUCMOCObNeHNeTo 3a
yCropeaHo BofieHe KbM pbba Ha 0bpaboTBaHus aeTain.

®dpesoBaHe c onopa 3a BoaeHe (Bx. chur. J)

Onopara 3a BofieHe (24) cnyxu 3a hpe3oBaHe Ha pbboBe ¢
thpesepy be3 BoAELLO CTbNANo UMK CauMeH narep.
3axBaHeTe onopara 3a BogeHe Bbpxy (hpe3oBallara

rnasa (2) ¢ BuHTa C Hakarka (4).

BopeTe enekTpOMHCTPYMEHTA C paBHOMEPHO MofaBaHe No
NpoAbIKEHWE Ha pbba Ha AeTanna.

CTpaHHuHO pa3cToaHuKe: 3a 2 POMEHUTE KOMUECTBOTO
OTHEMaH MaTepual, MOXeTe ia HaCTPOUTE CTPAHUUHOTO pas-
CTOSIHME MeXy AeTaina 1 KoHTaKTHaTa ponka (27) Ha ono-
pata 3a BofieHe (24).

Paauiite kpunuatua BUHT (25), HacTpoiiTe xenaHoTo cTpa-
HWUHO Pa3CTOAHWE Upe3 3aBbpTaHe Ha Kpunuatis BUHT (26)
1 OTHOBO 3aTerHeTe Kpunuarusa BuHT (25).

BucouuHa: B 3aB1cvMOCT 0T M3non3eaHua pesep v aebe-
NMHaTa Ha 0bpaboTBaHHA AeTann perynupante BEpTUKANIHO-
TO NOJPaBHABaHE Ha onopara 3a BoAeHe.

PasBuiiTe BUHTa C HakaTKa (4) Ha onopara 3a BoaeHe, 13-
MecTeTe Onopata 3a BOAEeHe [0 XenaHata No3uLma 1 0THOBO
3aTerHere BUHTA.

MopaabpxKaHe U cepBu3

MopgabpxaHe U NouHCTBaHe

» Mpenu fa usBbpLIBaTE KAKBUTO M Aa € feHHOCTH Mo
eNeKTPOUHCTPYMeHTa (Hanp. TeXHHYecKo obcnyxea-
He, CMAHA Ha pPabOTHNUA MHCTPYMEHT U T. H.), KOraTo ro
TPaHCNOPTHPaTe UMK CbXpaHaABaTe, AeMOHTHpaliTe
aKymynatopHara 6atepus. CbleCcTByBa ONacHOCT OT Ha-
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paHABaHe NpW 3afieiCTBaHe Ha MyCKOBUA NPeKbCBay no
HEBHUMaHHe.

» 3apapabotute kauecTBeHo U 6e3onacHo, noaAbLP-
KaWTe eNeKTPOUHCTPYMEHTA H BEHTHNALMOHHUTE MY
OTBOPH UHCTH.

KnueHtcka cnyx6a u KOHCynTauus OTHOCHO
ynorpebara

CepBU3bT LLIE OTTOBOPH Ha BbMPOCHTE Bi OTHOCHO PEMOHTH
1 NoAAPbBXKKA Ha 3aKyneHuA oT Bac npoayKT, KakTo U 0THOC-
HO Pe3epBHHM UacTH. [TOKOMMOHEHTHM UepTeXH U MH(OopPMa-
LA 32 PE3EPBHUTE UACTH LLe OTKPHETE U Ha:
www.bosch-pt.com

EKMMbT MO KOHCYNTaLMA OTHOCHO ynoTpebara Ha Bosch wwe
B nomorHe ¢ ya0BONCTBME NPU BbMNPOCH 3a HalLMTe NPO-
NYKTU U TeXHUTE aKCecoapH.

Mons, npu BbNPOCH 1 NpK NOPbUBaHE Ha PE3ePBHU UacTh
BWHaru nocousaite 10-LuUdPeHNa KaTanoxeH HoOMep, U3nu-
caH Ha Tabenkara Ha ypeqa.

Bbbnrapus

Robert Bosch SRL

Service scule electrice

Strada Horia Macelariu Nr. 30-34, sector 1
013937 Bucuresti, Romania

Ten.: +359(0)700 13 667 (bbnrapcku)
®akc: +40212 331 313

Email: BoschServiceCenterBG@ro.bosch.com
www.bosch-pt.com/bg/bg/

[pyru cepBU3HM aApecH Liie OTKpUeTe Ha:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

TpaHcnopTupaHe

BK/itoueHHTe B OKOMMNIEKTOBKATA IUTUEBO-MOHHK aKyMy/y-
TapoHu batepuu ca B 06xBara Ha U3UCKBAHMATA Ha HOPMa-
TUBHHTE OKYMEHTH, Kacaelly NpoAYKTH C NOBULLIEHA Onac-
HocT. AKymynatopHuTte batepun Morar aa Gbjiar TpaHcnopTH-
paHu oT NoTpebuTensa Ha nydnMuHK MecTa bes [ombAHUTENHU
pa3peLIMUTENHY.

Mpu TpaHCNopTUpaHe OT TPETH CTPAHK (Hanp. Npu Bb3AyLLeH
TPAHCMOPT UM NON3BaHE Ha KYPUEPCKHM YCyTH) MMa CrieLu-
AHW U3UCKBAHMA KbM OMaKkoBaHeTo M 0003HauaBaHeTo UM.
3a LenTa npy NofIroToBKaTa Ha NakeTMPaHeTo ce KOHCYNTH-
paiiTe C eKCnepT B CboTBETHaTa 0bnacr.

Manpalwaite akyMynatopH1 batepuu camo ako KopnycbT UM
He e NoBpe/eH. M30n1painTe OTKPUTH KOHTAKTHU KNemu C ne-
MALY NIEHTH 1 ONAKOBaWTe akyMynatopHuTe batepuu Taka,
Ue 1a He Morar fla ce U3MecTBarT B OnakoBkara cu. Mons,
Cra3BaiTe b0 W JOMbIIHWTENHU HALMOHANHM NPENUCa-
HuA.

BpakyBane

EneKTpOMHCTPYMEHTHTE, akyMynaTopHuTe ba-

TEPUM U JOMBHUTENIHUTE NPUCTIOCOBNEHMA
> TpAbBa ja bbaaT npeaaBaHy 3a 0MoN30TBOPS-

BaHE Ha CbbPXaLLTE Ce B TAX CYPOBUHH.
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He 13xBbpnsiTe eNeKTPOMHCTPYMEHTH W aKy-
MyNaTopHu Unu 0bKUKHOBEHM batepun npu bu-
TOBUTE OTNambLy!

Camo 3a ctpanu oT EC:

CbrnacHo eponeiicka aupektuea 2012/19/EC enektpoy-
peauTe, KOMTO He MOrarT Aia Ce Moi3BaT NoBeuYe, a CbrnacHo
esponeicka aupektuea 2006/66/EQ noBpeneHu niu usxa-
6eHr 06MKHOBEHH UNK akyMynaTopHu batepuu TpabBea fia ce
cbbupart 1 npeaaBa 3a onoN30TBOPABAHE Ha ChAbPXALLNUTE
Ce B TAX CYPOBUHH.

AkymynaTopHu unu obukHoOBeHH baTtepuu:
NutneBo-HOHHK:

Mons, cna3Ba¥iTe ykasaHusTa B pasena TpaHcnopTpaHe
(BX. ,TpaHcnopTupake”, Ctpanuua 165).

MakeaoHcku

be3beaHocHH HanoMeHH

OnwTH Nnpepynpeaysatba 3a 6esbegHocT 3a
eNeKTPHUUHH anaTH

4] npmy_ Mpouutajte ru cute 6e3beHOCHH
"PEﬂyB AHbE npeaynpeayBatba, HNYCTPaLUK U
cneuuduKaLuu NPUNOXKEHH CO
0BOj eNeKTPUUEH anar. HenpuapxyBarbeTo [0 c1Te
ynaTcTBa NPUNOXeHH NOf0NY MOXe fia A0BE/E A0 CTPyeH
YAap, NoXap W/Wnu TeLWKH NOBPeay.
3auyBajte ru 6e3begHoCHUTe NpeaynpeayBatba U
ynarcTBa 3a KOPUCTEHbe U 3a BO HAHWHA.
MoumoT ,enekTpuueH anar” Bo besbeaHocHUTe
npeaynpefyBatba Ce OAHECYBA Ha ENEKTPUUHM anapaTy LUTo
KOpHCTaT cTpyja (kabencku) unu anapaty WTo Kopuctar
barepuu (akymynaTopcku).

BesbenHocT Ha paboTHKHOT NpocTop

» PabotHuoT NnpocTop oApXKyBajTe ro YucT U Aobpo
ocBeTneH. [1penonHn U1 TEMHW NPOCTOPUM MOXe Aa
[0BE/aT A0 Hecpeka.

» He paborteTe co eneKTpuuHHTE anaTi BO eKCNNO3NWBHA
OKOMMHA, KaKo Ha NpUMep, BO NPUCYCTBO Ha 3ananuBu
TEUHOCTH, FacoBH UMM NpaLlKMHa. EnekTpuuHuTe anatv
€03/}aBaaT MCKPH KOMLITO MOXXE /la ja 3ananart npati1Hara
UMK racoBuTe.

» [pxeTe ru geuara v NPUCYTHUTE Nojanexy Aofeka
pabotuTe co enekTpuueH anar. HeBHUMaHMETO MOXeE
[1a npeaiM3BMKa fia U3rybute KOHTpONa.

EnektpuuHa be3begHoct

» MpuKNyuoKoT Ha eNeKTPHUHHOT anaT Mopa Aa
oArosapa Ha npuknyuHuuata. Hukoraw He ro
MeHyBajTe NPUKNYY0KoT. He KOpUCTHTE NPUKNYYHH
ajanTepu co 3a3eMjeHuTe eneKTPUUHM anaTu.
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HenaMeHeTUTe NPUKNYUOLM M COOABETHUTE NPUKNYUHULN
ro HamanyBaar PU3uKOT Of CTPYEH yaap.

» U3bernyBajre TeneceH KOHTAKT O 3a3eMjeHH
NOBPLUMHHU, KaKO Ha NPUMeEP, LIEBKH, PaAHjaTopH,
MeTanH1 NaHUy U NAAUNHULM. [10CTOM 3roNeMeH PU3NK
Of} CTPYEH yAap ako BaLLETO TENO e 3a3eMjeHo.

» He ru u3noxyBajre eneKTPUUHHUTE anaTH Ha JOXKA UK
BNIAXKHH YCNOBH. AKO BNe3e BOAa BO €NEKTPUUHWOT anar,
Ke ce 3ronemu pU3nKoT Of, CTPYeEH yaap.

» He nocranyBajte HecoofBeTHo co kabenot. Hukoraw
He ro Kopucrete kabenor 3a Hocewe, Bneuerwe UK
MCKNyuyBatbe O} CTPYja Ha eNeKTPUUHKOT anar.
Kabenort uyBajte ro noganeky oa oraH, Macno, oCcTpu
MBHLY UMK NOABWXKHKM AienoBH. OLITETEHN UK
3anneTkaHu kabnu ro 3aronemyBaar pU3MKOT 0f} CTPYEH
yAap.

» pu pabota co eneKkTpuueH anat Ha 0TBOPEHO,
KopHcTeTe NPoAoNKeH kaben cooaBeTeH 3a
HajiBopeLHa ynotpe6a. Kopuctereto Ha kaben
COOBETEH 32 HAABOPELLHa ynoTpeba ro Hamanyea
PU3MKOT 01 CTPYEH yAap.

» Ako mopa Aia paboTtuTe Co eneKTPUUEH anat Ha BNaXKHO
MecTo, KOPUCTETe 3aLUTUTEH Ypea 3a AudepeHunjanHa
ctpyja (RCD). KopucTerbeto Ha RCD ro Hamanysa
PU3MKOT O3 CTPYEH YAap.

Nuuna be3begHoct

» buperte BHUMaTeNnHW, BHHMaBajTe Kako paboTute u
paboteTe pa3ymHo co eneKkTpuueH anat. He
KOPHCTETe eneKTPHUEH anaT ako CTe yMOPHH UK noj
AejCTBO Ha APOTH, aNKOXON UMK NEeKOBH. EieH MOMeHT
Ha HeBHWUMaHKe fofeKa PaboTuTe CO eNEKTPUUHUTE anatu
MOXe [1a AOBefie 10 CepUO3Ha IMUHa NoBpefa.

» Kopucrere nuuHa 3awTutHa onpema. Cekoralu Hocete
3aluTMTa 3a 0UM. 3allTUTHATa ONpema, Kako Ha np.,
Macka 3a npaluuHa, 6e3beHOCHU UEBMH KOMLLTO He ce
NU3raar, LWNem WK 3aLlTHTa 3a YLLK, KOULLTO Ce KopUCTaT
32 COOIBETHH YCTOBH, Ke I0BeaT 10 HaManyBatbe Ha
NIMUHU NOBPEMU.

» CnpeueTe HeHamepHO akTHBHpatbe. MpoBepeTe aanu
NPeKHHYBAuOT € UCKNYueH Npes Aa ro BKNyunTe BO
CcTpyja u/unu co cetot Ha batepuu, Npep aa ro semete
MNH HOCHUTe anaToT. Hocetbe Ha eNeKTPUUHKUTE anati co
NPCTOT NO3ULUMOHMPAH HA MPEKUHYBAYOT UK
BKNYyUyBatbe BO CTPYja Ha ENEKTPUUHHUTE anaTy UmjLiTo
NPEKUHYBAUOT e BKNyUEeH, MOXe [1a NpeAn3B1Ka Hecpeka.

» OtcTpaHeTe KakoB buno Knyy 3a perynupatbe unu
(hpaHuUyCKM KNy npea Aa ro BKNy4YUTe eneKTPHUHHOT
anar. ®paHLyCKK KNyy Unu KNyd NpUKaueH 3a
POTUPAUKMOT f1eN Ha eNEeKTPUUHWOT anar MoXe [ia loBefe
110 IYHa noBpesa.

» He ru npeuekopyBajte orpaHuuyBamwara. locrojaHo
oApXyBajTe cooABeTHa nonoxba u pamHoTexxa. Oea
0BO3MOXYBa Nof0bpa KOHTPONa Ha eNeKTPUYHKOT anat
BO HENPEABUINUBY CUTYaLWK.

» Obneuete ce coogBeTHo. He HoceTe WwUpoka obneka u
HakuT. Kocara u anuwrara tpeba fa 6upar noganeky

0A nofBHXHUTE fenoBH. LLInpokata obneka, HakUTOT
WM [IONTaTa Koca MOXKE f1a Ce 3aKauar 3a NOABUKHUTE
[NIEMN0BM.

AKO ce KOpHCTaT NOBP3aHK ypeay 3a Bafetbe
npawnHa u cobupatbe npegMeTH, NpoBepeTe fanu ce
NpaBHAHO NOBP3aHK U KOPHCTEHH. CobupatbeTo
npatrHa MOXe [1a ' HaManu onacHoCTUTe
npeanM3BUKaHKW of Hea.

He po3BonyBajre HCKYCTBOTO CTEKHATO CO UecTa
ynotpeba Ha anaTuTe 1a Be HanpaBy CMOKOjHH U Aa I1
urHopupare 6e36eHOCHNUTE NPUHLUNK NPU HUBHOTO
KOpHCTEtbe. HeBHUMATENHO IBUXKErbe MOXE 1A
npeau3BrKa CeproaHa nospe/aa Bo fieN of CeKyHaa.

Ynotpeba u uyBatbe Ha eneKTPUUHNTE anaT
» He ro npeonToBapyBajTe eneKTPUUHHOT anar.

KopucTeTe coopiBeTeH eneKTpUUeH anar 3a HameHara.
Co COOABETHUOT eNleKTpUUeH anat nogobpo, nobesbegHo
11 Nobp30 Ke ja M3BpLUMTE paboTaTa 3a Koja e HaMeHeT.

» He kopucTeTe eneKTpUUEH anar ako He MOXeTe a ro

BKIYUHTE W UCKNyUHTE CO MOMOLL Ha NPEKUHYBaYOT.
CeKoj eneKTpUUeH anart KojLITo He MOXe Aa ce
KOHTPONMpA CO NPEKKMHYBAUOT € OMaceH U Mopa fia ce
nonpasu.

» WUcknyueTte ro eneKTPUUHKOT anar o CTpyja u/unu

u3BageTe ro ceTor Ha batepuu, ako ce Bagu, npeg aa
npaBuTe HeKaKBH NPUNaroayBaka, MeHyBaTe
[ONONHUTENHA ONpPeMa UNK ro CKnagupare
eNeKTPUUHKOT anat. Co 0BM1E NPEBEHTUBHH
6e3beHOCHM MepKK Ce HamanyBa PU3KKOT 0ff CIyuajHO
BK/yuyBatbe Ha eNEeKTPUUHKMOT anar.

» UyBajTe ru eneKTPUUHKTE anaTh noganeky of fodar

Ha lela 1 He 103BONYBajTe NHLaTa KOU He paKyBane
CO eNEeKTPUUHMOT anaT UMK He Ce 3aN03HaeHM CO 0Ba
ynatcTeo fa pabotar co MCTHOT. ENeKTpuuHuTe anaru
Ce OMacHu BO paLieTe Ha HeobyUeHN KOPUCHHLIK.

» OppxKyBatbe Ha eNeKTPUUHK anaTH U AONONHUTENHA

onpema. lpoBepeTe ro nopamHyBaweTo UMK
NpPULBPCTYBatbe Ha NOABWXHUTE AENOBH, CNOjOT HA
[IeNOBUTE U CUTE APYTH YCNOBH LUTO MOXe HeraTHBHO
/A BNujaaT BP3 hyHKLUOHUPAHETO HA eNeKTPUUHHOT
anar. Ako e olWTeTeH, OAHeceTe ro eneKTPUUHKOT anat
Ha nonpaeKa npep Aa ro kopucrure. MHory Hecpeki ce
npean3BUKaHK1 3apajit HECOOABETHO OfPXYBatbe Ha
€NEKTPUUHHTE anaTu.

OcTpeTe U UHCTETE I'M anaTuTe 3a ceuerwe. CooaBETHO
OLPXKYBaHWTE UBMLM HA anaTuTe 3a ceyerbe NoMarky ce
BMTKaT 1 MONECHO CE KOHTPONMpaar.

EneKTpuuHMOT anar, AononHUTeNHaTa onpema,
AenoBuTe U AP., KOPUCTETE ' BO COFNACHOCT CO 0Ba
ynaTcTBO, BHHMaBajTe Ha PaboTHUTe YCNOBH U
paborara koja ja BpwumTe. Kop1cTereTo Ha
€NeKTPUUHWOT anart 3a ipyr1 HaMmeHu MoXe Aa AoBefe 0
OMacHM CUTyauuH.

PaukuTe ¥ NOBpPIUKHKTE 33 APXKEHE OAPXKYBajTE M
CYBH, UNCTH M HEU3MACTeHH. PaukuTe 1 NOBPLLMHUTE 33
LPXKEHbE LLTO Ce NIU3raaT He 0BO3MOXyBaaT besbeaHo
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paKyBatbe M KOHTPO/a Ha anatoT BO HENpeABHIIMBHY
CHTYaUuH.

Ynotpeba 1 uyBatbe Ha baTepucku anat

» MonHere ja 6aTepujata camo co nonHay HaBefeH of
Npou3BOAUTENOT. [10/1HAU KOJLUTO € COOABETEH 3a efleH
THN CceT Ha baTepum MoXe 12 Npear3BMKa OMacHOCT 0f
noXap ako ce KOPUCTM 3a APYT CET Ha batepuu.
EneKkTpHuHKTE anaTH KOpUcTETE F'M CaMo Co
cneuujanHo HaMeHeTH CeTOBH Ha baTepuu.
KopucTereTo Ha ipyr1 CETOBH Ha batepun moxe fia
npeaM3BUKa OMacHOCT off NOBPEAa UK NoXap.

Kora He ro kopucTuTe ceToT Ha 6aTepuu, uyBajre ro
nopaneky of Apyru MeTanHu npeaMeTH, Kako Ha np.,
CMojyBank1, MOHETH, KNyueBH, WajK1, 3aBPTKH UMK
APYrv noManu MeTanH1 NpesMeTH LTo MoXe Aa
npeAu3BHKaar CMoj oA efeH Ao Apyr u3Bop. Kparok
Croj Ha batepuckuTe U3BOPU MOXE fla NPeaM3BUKa
M3rOPeHULM UMK NoXap.

lMop HenpepBUAEHH OKONHOCTH, TEYHOCTA MOXeE Aa
ucreue of batepujara; u3berHyBajre KoHTakT. Mpu
cnyyaeH Aonup, U3MHjTe ce co Mna3s Boaa. Ako
TEUHOCTa Bne3e BO OunTe, Nobapajre JONONHUTENHA
MefMLMHCKA noMoLl. TeUHOCT UcTeueHa of batepujata
MOXe [1a Npen3B1Ka MpUTaLmja UK U3rOPEHHLM.

He ynotpebyBajte cet Ha 6atepuu unu anar wro e
owITeTeH UNK U3MeHeT. OLITETEHH UMM U3MEHETH
barepuu MoXxe Aa pearMpaar HenpeaBUIIMBO U Aa
NpeaM3BUKaaT noxap, eKCrnosuja uiu omacHoCT of
nospepa.

He ro u3noxygajte cetor Ha 6aTepuu 1 anarot Ha
OraH UNM BUCOKa Temnepatypa. V3noxyBareTo Ha oraH
1NW Ha Temnepatypa nosucoka of 130°C moxe fa
npeau3BUKa ekcrnosuja.

CnepeTe rv CUTe YNaTcTBa 3a NONHEE U He To
NonHeTe ceToT Ha 6aTepuu UNKM anaToT HaaBop of
TemnepaTypHHOT ONcer HaBefeH BO ynaTcTBara.
HenpaBunHoTo NonHerbe UK Ha TeMnepatypa HaaBop 0f
HaBeJEeHMOT OMcer MoXe [ia ja olwTeTh batepujata v aa ja
3roniemMu 0nacHoCTa of Noxap.

CepBucupaibe
» EneKTpuuHHOT anat cepBUCHPajTe ro Kaj

KBanugHKyBaHO NULe KOe KOPHCTH CaMO UAEHTUUHH
pe3sepsHu fenosu. Co 0Ba ce 0BO3MOXYBa be3beaHo
0ApPXKyBatbe Ha eNEKTPUUHKOT anar.

» Hukoraw He nonpasajTe OWITETEHN CETOBH Ha
Barepuu. Monpaskara Ha ceTosu Ha batepun Tpeba aa ja
BPLUW CaMO NPOU3BOAMTENOT NI OBNACTEH CEPBUC.

be3beHOCHN HANOMEHH 3a arONHH rNoAanKu

» KopucteTe MeHreMe Un1 HEKOj APYT NPAKTHUEH HAUNH

3a jaro obe3begure U NpPULBPCTUTE AENOT WITO Ce
obpabortyBa Ha cTabunHa noBpLuMHa. [JOKOMKY ro
NIPXKUTE 1ENOT LWTO ce 06paboTyBa Co paka unu ro
HACMOHWTE Ha Bac, TOj Ke brae HectabuneH U Moxe fia
13rybute KoHTpona.

>

>

>

>

i
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[lo3BoneHunoT 6poj Ha BPTEXKH Ha rNoAanKuTe Mopa Aa
6uae HajManKy UCTO TONKY BHUCOK KaKO HajBHCOKHOT
6poj Ha BpTEXH HaBefeH Ha eNeKTPUUHKUOT anar.
[nopankuTe KoM ce BpTaT nobpao of] A03BONEHOTO MOXe
[1a Ce CKpLUaT M Aa NeTHaT of anaror.

F'nopankute unu gpyrarta onpema Mopa TOUHO Aa
oAroBapaar Ha npudaToT 3a anar (3aTe3Harta uaypa)
Ha Bawumor enekrpuueH anar. Anature 3a BMETHyBare
LLITO He MOXXE TOUHO Jia Ce MPULIBPCTAT BO NPUaToT 3a
anar Ha enekTPUYHKUOT anar, ce BpTaT HepaMHOMEpHO,
BUOpUMpPaaT MHOTY jako M MOXeE Aa I0BeaT [0 rybetbe Ha
KOHTpOnata.

CraBeTe ro eleKTPUUHKOT anart cCamo Kora e BKNy4eH
Ha Aienot wTo ce obpaboTysa. MHaKy nocTou onacHocT
0f1 NOBPATEH yaap, LOKO/KY anaToT LITO ce BMETHYBa Ce
3arnasy BO [IENOT LITO ce 0bpaboTyBa.

He rnopajte HUKoral Hag, MeTanH1 NpeAMeTH, KNUHLU
 wpadosu. [Noaankata MoXe fia Ce OLITETH U Aa A0Beae
[0 3ronemMeHv BUbpaumu.

Kopucrtete coonBeTHu ypeau 3a npebapysatbe, 3a Aa
I NPoHajpeTe CKPHEHHTE eNneKTPUUHK Kabnu unu
KOHCYNTHPajTe ce CO NOKANHOTO NpeTnpujaTHe 3a
CHabayBatbe Co eneKTpuuHa eHepruja. KoHTakToT co
€NeKTPHUYHHM Kabnu MoXXe Aia A0BefE 40 NOXap U CTPYeH
ynap. OLITeTyBambeTO Ha racoBOA0T MOXE /1a 10BEAE 10
eKcnnosuja. HaneryeateTo BO BOAOBOAHH LIEBKH
NPefU3BUKYBa OLLITETYBAtbE.

He KopHcTeTe Tanu UNK OWITETEHH rMoJanKy. Tanute
WK OLUTETEHWUTE MMOAANKM NPeaN3BHUKYBaaT 3roneMeHo
TpUetbe, MOXe [1a Ce 3arnaBart 1 4a A0Beaar 1o
HepamHoTeXa.

MouekajTe AoAeka eNneKTPUUHHOT anaT cocema He
npekuHe co pabota, Npea Aa ro TprueTe HacTpaHa.
AnatoT WTO Ce BMETHYBa MOXe fia ce brokupa 1 aa
[noBefie 110 rybetbe KOHTPONA Hafl ypeqoT.

Mpu owTeTyBatbe U HenponucHa ynotpeba Ha
batepujata moxce Aa usnese napea. batepujara moxe
[la ce 3ananu UNu Aa eKcnnoaupa. BHecete cBex
BO3/lyX M JOKONKY MMa MOBPELEH! OHECETE ' Ha Niekap.
[Napeara MoXe Aa r'v Hafipa3Hu AULLIHKTE NaTULLTa.

He ja oTBOpajTe 6atepujata. MocTou onacHocT of
KpaTtok croj.

barepujata MoXe Aa ce OLITETH O OCTPUTE NPEeAMETH
KaKO Ha Np. KNMHLY UMY OABPTYBaY UMK CO
HafBopeLHo BN1jaHKe. Moxe fa [iojfie 10 BHaTpelleH
KpaToK croj v batepujata Moxe fja ce 3ananu, Aa nywwT
uyap, 1a eKCNaoaMpa U fia ce nperpee.

Kopwucrere ja 6aTepujata camo Bo npou3Boau of
npou3BoauTenot. Camo Ha Toj HauuH batepujara ke ce
3aLUTMTH O/l OMAcHO NPEOMNTOBAPYBatbe.

3awruterte ja batepujata og ToNNKHa, Ha np.
0/ AONTOTPAjHO H3N0XYBatbe Ha COHYEBH
3paL, oraH, HeUHCTOTHH, BOAA U Blara.
MHaKy, nocTon 0macHOCT Of eKCnio3uja 1
Kpartok cnoj.
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Onuc Ha NPOM3BOAOT U
nepdopmaHcute

Mpouutajte ru cute 6e3begHOCHU
HaNOMEHH M ynaTcTBa. [PeLIKUTe HacTaHaTH
Kako pe3ynTar o/l HenpUaPXyBatbe 10
6e30eHOCHNTE HaMOMEHU 1 yNaTCcTBa MOXe
12 Pe/N3BMKaaT eNeKTPUUEH yaap, Noxap
W/MNK TELKW NOBPEaM.

BHKUMaBajTe Ha CIMKUTE BO NPEAHWUOT IEN Ha YNaTCTBOTO 3a

KOpHCTEHbE.

Ynotpeba co coopseTHa HameHa

EnekTpuuHWOT anar e HaMeHeT 3a rmofarbe Ha xnebosw,
paboBu, NpodKrnK 1 IONTHABECTH OTBOPH Ha LIBPCTa
nofyIora BO APBO, NNacTUKa v IECHHU rPafieXXHW Matepujanu
KaKo W 3a KOMUPHO IMOAaHe.

UnycTpauuja Ha KOMNOHEHTH

HymepupatbeTo Ha CIMKMTE CO KOMMOHEHTH Ce OfIHECYBa HA
MPUKA30T Ha eN1eKTPUUHKOT anar Ha rpacuukara CTpaHuLa.

(1) NoroHcka eanHuLa
(2) Kopna Ha rnopanka
(3) 3aBpTKa co HapeLKaHa rnaea 3a Kopnata Ha rnoganka

(4) 3aBpTKa co HapeLKaHa rnasa 3a napanenHuoT
rPaHWUHKK/NOMAranoTo Npu BOfetbe

(5) Tnopanka
(6) 3ate3Ha kneluTa co HaBPTKa 3@ OCHTypyBatbe
(7) Konue 3a brokupatbe Ha BPETEHOTO
(8) Nuarauka nnoua
(9) OcHoBHa nnoua
(10) Apantep 3a BcucyBauoT 3a Npas
(11) MenepyTka-3aBpTKa 3a KopnaTta Ha rnofankara
(12) Konue 3a koHTpona Ha bpojoT Ha BPTEXH
(13) MpekurHyBau 3a BKMyuyBatbe/UCKNyUyBatbe
(14) Mpuka3 3a HanonHeToCT Ha batepujata
(15) Barepuja”
(16) Konue 3a oTknyuyBatbe Ha batepuja®
(17) Pauka (130n1paHa NoBpLUMHA Ha paukata)
(18) Ckana 3a noaecyBatbe Ha jnabounHata Ha ropatbe
(19) Mpudar Ha anatot
(20) Bunywkact knyy (13 mm, 22 mm)
(21) KonupHa vaypa®”
(22) NapaneneH rpaHUuHKK
(23) MenepyTka-3aBpTKa 3a NapaneneH rpaHnyHuK (2x)
(24) Momarano npu Bogetbe”

(25) MenepyTka-3aBpTKa 3a (IUKCHPatHE HA
XOPM30HTaNHOTO NOPAMHYBatbe Ha NOMaranoTo npu
Bofetbe”

(26) MenepyTka-3aBPTKA 32 XOPU3OHTANHOTO

nopamMHyBake Ha NoMaranoTo npu BO,U,eH:ea)

(27) Nusrauku Banjak”

(28) Anantep 3a BcucyBarbe?

(29) LipeBo 3a u3gyBHM racosu®

(30) Momarano 3a noaecyBatbe Ha rnogankara
(31) PabotHo cBeTno

(32) K-o3Haka

a) Wnyctpupanata unu onuwwaHa onpema He e Aen of
craHpapaHuoT 06em Ha ucnopaka. LienocHara onpema Moxe
na ja Hajpete Bo Hawara lMporpama 3a onpema.

TexHWuKHM nogaTouu

Inopanka 3a pabosu AdvancedTrimRouter
18v-8

bpoj Ha pen 3603JD50..

HomuHaneH Hanox V= 18

bpoj Ha BpTEXM BO NpaseH of min? 10000-30000

OppenyBarbe Ha bpoj Ha BPTEXH °
MpuKNyyOK 32 BCUCYBAUOT 38 °
npas

Mpudhar Ha anatot mm 6/8
TexwnHa cornacHo kg 1,4(1,5Ah)-
EPTA-Procedure 01:2014% 1,7 (6,0 Ah)
[TpenopauaHa oKonHa RC 0...+35
Temneparypa npu nonHewbe

[lo3BoneHa okonHa 0 -20...+50

Temneparypa npv nonHere® u

NPy CKNaauparbe

lpenopayaxu akymynatopcku PBA 18V...W-.
batepuu
MpenopauaHu nonHaun® AL 18..

A) B0 3aBUCHOCT 04 ynoTpebeHara barepuja
B) OrpaHuueHa jauuHa npu Temneparypu <0 °C.

C) CnenHwTe nonHauv He ce komnartubunuu co PBA barepuija:
AL 1814 CV, AL 1820CV, AL 1860 CV

WUndopmauuu 3a 6yuaBa/Bubpanuu

BpeaHocTuTe 3a emucuja Ha byuasa ce ofpenyBaar
cornacHo EN 62841-2-17.

HWBOTO Ha 3BYUHHUOT MPUTUCOK Ha YPEOT, OLIEHETO CO A,
TUNWUHO M3HecyBa 78 dB(A). HecurypHocTK = 3 dB.
HuBoTO Ha 3BYYHHWOT MPUTUCOK Npw pa60TEI'b9TO MOXe fia v
HagMHWHe flafieHuTe BpeaHocTH. HoceTe 3awTuTa 3a cnyxor!
BKynHuTe BPeAHOCTH Ha BUDpaLMK &, (BeKTOPCKH 36Mp Ha
TPW HACOKU) M HeCUTypHOCT K afiIeHH Ce BO COTMacHOCT CO
EN62841-2-17:a, = 1,0m/s’, K = 1,5 m/s’.

HWBOTO Ha BMOpaLlMK HaBe[EHO BO OBWE YNaTCTBa U
BPeHOCTa Ha eM1cHjaTa Ha byuasa ce 3MepeHu cnopep
MepHU NOCTaNKK1 W MOXaT [1a Ce KopKCTaT 3a cnopesda mMery
€M1eKTPUUHM anaTu. McTo Taka MoXe f1a ce Mpunaroam 3a
npenBpemMeHa NpoLieHa Ha HUBOTO Ha BUDPALIMK U eM1cHjaTa
Ha byuasa.

HaBefieHOTO HUBO Ha BUDPaLMK 1 BpeaHOCTa Ha eMucHjaTa
Ha 6yuaBa ¥ NpeTCTaByBaat rMaBHUTE NPUMEHU Ha
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€NeKTPUUHWOT anar. [oKonKy enekTpUuYHKUOT anat ce
KOPWCTH 3a ipyTY NPUMEHH, anartoT LTO Ce BMETHYBa
OTCTanyBa o/ HOPMHUTE UMK HE[IOBONHO CE OfIPXKYBA, HUBOTO
Ha B1OpaLMK M BpegHOCTa Ha eM1cHjaTa Ha byuaBa Moxart aa
otcranyBaat. OBa MOXe 3HauMTeNHO A F0 3rofieM1 HUBOTO
Ha B1OpaLMK M emucHjaTa Ha byuasa BO LiENOKYMHUOT
nepu1op Ha pabotetbe.

3a npeuunsHo ofipeayBatbe Ha HUBOTO HA BUOPALIMK U
emucujata Ha byuasa, Tpeba fa ce 3eme npeaBua NepruoaoT
BO KOj YP€0T € UCKNyUeH Unu paboTw, a He BO MOMEHTOT
Kora e Bo ynotpeba. OBa MoXe 3HaUMTENHO f1a Fo Hamanu
HUBOTO Ha Bw6paumm u EMMCMjaTa Ha 6yuaBa BO
LIeNoKyMHKOT nepuop Ha paboTetbe.

YTBpAETE 1 JONONHUTENHUTE MEPKM 3a be3beaHOCT 3a
3allTMTa Ha KOPUCHUKOT Off BNIMjaHWETO Off BUOpaLuuTe,
KaKo Ha Np.: OAPXKYBatbe Ha eNEKTPUUHKTE anaTi 1 anatute
32 BMETHYBatbe, OfPXKYBatbe Ha TONAMHATA Ha INaHKuTe,
OpraHua1parbe Ha TekoT Ha pabotara.

barepuja

MonHewe Ha baTtepujaTa

» KopucTeTe ru camo nonHauuTe KOULLTO CE HaBeAEHH
BO TEXHHUKHTE nofaTouu. Camo oBHe ypeau 3a
NOMHEHE Ce NOroAHM 3a IMTUYM-joHCKaTa batepuja 3a
BalunoT enexkTpuueH ypen.

HanomeHa: batepujata ce ucnopauyBsa enymMmHo

HamofHeTa. 3a a ja HanonHuTe LenocHo batepujata, npen

npBata ynotpeba cTaBeTe ja Ha NoNHau Jofeka He ce

Hamo/HM LeNOoCHO.

TUTHYM-jOHCK1TE HaTepuu MOXe [ia ce HaMonHat Bo cekoe

Bpeme, be3 1a ce HaManu HUBHUOT XMBOTEH Bek. [TpekuHOT

NPY NONHEHETO He 1 HaLLTeTyBa Ha batepujaTa.

Nutym-joHckaTa batepuja e 3aluTUTEHa of Anaboko

npasHetbe co ,Electronic Cell Protection (ECP)“. [lokonky ce

ucnpasHu batepujata, eNeKTPUUHKOT anar Ke ce UCKNYuu Co

MOMOLL Ha 3aLUTUTHUOT NPEKMHYBay: ENeKTPUUHKOT anat He

ce IBUXH BeKe.

» o aBTOMaTCKOTO UCKNYUyBate Ha eNeKTPUUHHOT
anar, He NPUTHUCKAjTe Ha NPeKUHYBauoT 3a
BKNyvyBake/ucKnyuyBate. batepujata Moxe aa ce
OLUTETH.

CraBatbe Ha baTepujata

BMeTHeTe ja HanonHeTata akymynaropcka barepuja Bo
npudarot 3a batepwja, fofeka He ce BKNOMM.
Bapete Ha batepujata

3a Ja ja U3BaauTe akymynatopckata barepujara, npuTMCHeTe
Ha KOMYETO 3a 0TBOPatbe W U3BneueTe ja batepujata. Mputoa
He ynotpebyBajte cuna.

Mpuka3 3a HaNnoNHeToCT Ha baTepujata

MpUKa3oT 3a HANOMHETOCT Ha akyMynatopckara barepujarta
MPU BKyUEH eNeKTPUUEH anat ro CUrHanuampa
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PaCcMoNOXNMBHOT BaTePUCKK KanawuTeT Ui
MPeonToBapyBatbeTo.

LED cBeTHNKH Kanauurer

TpajHo cBetno 3 x 3eneHo 75-100 %
TpajHo cBetno 2 x 3eneHo 40-75%
TpajHo cBetno 1 x 3eneHo 15-40 %

baBHo Tpenkare Ha cBetnoto 1 x 3eneHo 0-15%

3 LED-cBeTMnKHM Ha NPUKa30T Ha COCTOjba Ha HaMoNHETOCT
Tpenkaar MCTOBPEMEHO, aKo pearnpa 3aluTuTara of
npeonToBapyBae. CpeaHata LED-cBeTMnKa Tpenka, ako
Temneparypara Ha baTepujara e HaiBOp Of rpaHULMTe Ha
paboTHara Temneparypa u/unu pearvpa TemneparypHara
3aLUTUTA Ha eNEKTPUUHKMOT anar.

MoHTaxa

» Mpep 6uno kakBa MHTEPBEHLMja HA @NEKTPUUHHOT
anart (Ha np. oApXXyBatbe, 3aMeHa Ha anar UTH.) Kako U
NPH HEroB TPAHCMOPT U CKNaAupatbe, U3BageTe ja
batepujata oa Hero. [1p1 HEBHUMATENHO NPUTUCKAbE HA
NPEKMHYBAUOT 3a BKNYUyBatbe/MCKNyUyBatbe NOCTOM
OMacHOCT O} NOBPEAH.

3ameHa Ha anatot

» Mpu cTaBatbe M MeHyBatbe Ha rnoAankara ce
npenopauyBa HOCEtbe Ha 3aLUTUTHU PaKaBHLM.

OpuruHanHuTe rmofanku o 0bemHata nporpama Ha onpema

Bosch-ke rv HajaeTe BO CnewuujanuanpanuTe NpoaaBHHLK.

[lemoHTHpare Ha KopnaTa Ha rnopgankara (Bugy cnuka A)
lpen [a ja MOHTMpATE rnoaankara, Hajnpeo Mopa fia ja
“3BafMTe KOpnara Ha rogankara (2) o noroxckara
eavnmua (1).

OtBopere ja nenepyTka-3aspTkara (11) Ha Kopnara Ha
rnogankara (2).

13BneueTe ja noroHckara efuHULA Harope.

MeHyBatbe Ha 3aTe3Ha KnewTa (Buau cnuka B)

Bo 3aBucHocT o ynotpebeHara rnoganka, Mopa ia ja
3aMeHuTe 3aTe3Hara KelTa Co HaBpTKa 3a OCUIypyBatbe,
npef BMETHYBatbETO Ha rnoaankara (6).

AKO € BeKe MOHTMPaHa NpaBu1nHara 3aTeaHa KieluTa 3a
BalliaTa rnoaanka, cneaete rv uekopure 3a pabora Bo
CNeNHKUOT aen.

3aTesHara Kneluta Mopa Aia brzie noctaseHa co Man npocTop
3a MaHeBpaLMja BO HaBPTKaTa 3a OCUrypyBatbe. 3aTesHara
KneLlTa co HaBpTKara 3a ocurypysatbe (6) Mmopa aa buae
NIeCHa 3a MOHTHpatbe. AKO HaBpTKaTa 3a OCHIypyBatbe Unu
3aTe3Hata KreLlTa ce OLITETEHH, 3aMEeHETE 1 BeaHalLl.
lpuTUCHeTe ro KonueTo 3a briokaaa Ha BpeTeHoTo (7) 1
[APXKeTe ro npuTUcHato. [lokonky e notpebHo, cBpTeTe ro
PauHO BPETEHOTO Ha MOTOPOT, fl0feKa He ce (UKeupa.
OpBpreTe ja HaBpTKara 3a OCUrypyBatbe BO Npasel]
CMPOTUBEH Ha CTPENKUTE Off YaCOBHHKOT (6) co
BMNYLIKACTHOT Knyy (20).

OtnyLuTeTe ro Konyeto 3a bnokaaa Ha BPETEHOTO .

Bosch Power Tools

1609 92A6FL[(29.09.2021)



170 | MakefoHCKH

HanomeHa: anTepHaTMBHa MOXXHOCT 33 MEHYBatbe Ha
3aTe3Hata knetuTa (6e3 npuTMcKkarbe Ha MexaHM3MoT 3a
(h1KcHparbe Ha BpeTeHoTo (7)): noctaBeTe ABa BUNYLIKACTH
KNnyueBw CO MOMOLL Ha AMEeAPOH Ha BPaTH/OTO, 3a Aa ja
onabaBwTe UNK 3aTerHeTe HaBpTKaTa 3a ocUrypysatbe (6).
[lokonky e noTpebHo, Npep CKNomyBabeTo UCUUCTETE T
CUTE MOHTAXKHH [1EMI0BM CO MeKa UeTKa M1 CO U3[yBYBatbe
€O MOMOLL Ha KOMMPEecUpPaH BO3MyX.

CraBeTe ja HOBaTa HaBPTKa 3a OCUIypyBarbe Ha NpUGaToT 3a

anar (19).

NabaBo 3aTerHeTe ja HaBpTKaTa 32 OCUrypyBatbe.

» Bo HuKOj cnyuaj He ja 3aTerajTe 3aTerHyBaukara yaypa
CO HaBPTKa 3a OCHIypyBatbe, LOKONKY He € MOHTHpaHa
rnopanka. MHaky, 3aterHyaukara uaypa MoXe fia ce
OLUTETH.

BmeTHyBame Ha rnogankara (Bugu cnuku C1 - C2)
» [lpu cTaBatbe U MeHyBatbe Ha rnofankara ce
npenopauyBa Hocetbe Ha 3alUTHTHU PaKaBHLMU.
Cnopef LenTa Ha NpuMeHara, rofankuTe ce AoCTanHu Bo
Hajpa3sn1uHa u3Besdba u KBanUTeT.
CekKoralll BMETHyBajTe ja rnogankara ao K-osHakara (32) Bo
3aTesHata knetuta. Ako ynotpebyBare rnoganka 6es K-
03Haka, BMeTHeTe ja rnofankara Bo 3aTe3Hara Knetira co
oKony 2/3 of A0MKKHATA Ha BPATMOTO.
Tnopankute of BUCOKOKBANMTETEH UenuK 3a 6p3o
ceueme (HSS) ce noroaHu 3a 0bpaboTka Ha Meku
MaTepujany Kako Ha np. MeKo IpBO W NNacT1ka.
I'nopankuTe 3a ceuete Ha uBpct Metan (HM) ce
CcneLujanHo HaMeHeTH 3a LIBPCTH 1 abpasuBHU MaTepujanu
KaKo Ha np. UBPCTO PBO.
OpuruHanHuTe rnoaanku o 0beMHara nporpama Ha onpema
o Bosch Ke rv HajneTe BO cneupnjan1snpannTe NPofaBHULM.
YnotpebyBajte camo becnpeKopHU 1 UUCTH TNOAANKH.

MoHTHpate Ha KopnaTa Ha rnogankara (Bugu cnuka A)

3a npoLecoT Ha rnofiakbe Mopa fia ja MOHTMpATe KopnaTa Ha

rnopankarta (2) noBTOPHO Ha noroHckara eguHuua (1).

OTBOpETE ja nenepyTka-3aBpTkara (11) Ha kopnata Ha

rnopankarta (2).

CraBeTe ja noroHckara egunuiia (1) Bo kopnara sa

rnopatee (2).

3atBopeTe ja nenepyTka-3aspTkata (11) Ha kopnata 3a

rnopatee (2).

HanomeHa: nenepyTka-3asptkata (11) v 3aBpTkara co

HapelKaHa rnasa (3) Moxe fja ce 3aMeHyBaar eflH! CO

apyru.

» o moHTaxaTa cekoralu npoBepeTe, Aanu NOroHcKara
€AMHULA NEeXH LBPCTO BO KOpNaTa Ha rnofankara.

BcucyBarbe Ha NpaB/CTPYroTHHH

MpaBTa of MaTepujanuTe Kako Ha np. cnoesu 6oja, Hekou
BMI0BM 1PBO, MUHEPAK U MeTan MOXe f1a buae WwreTHa no
37pasjeTo. [lonMpareTo Uk BAMLLYBAHHETO Ha TaKBaTa Npas
MOXe [ia NPeU3BUKa aNeprucku peakLuu u/unm
3abonyBatba Ha AMLIHKTE NATULITA HA KOPUCHUKOT UMK
AMLaTa BO OKONMHATa.

OfpeaeHu UeCTUUKHM NPaB Kako Ha Np. npa. oA Aab unu byka

Ba)XaT 3a KaHLieporeHu, ocobeHo JoKonky ce Bo

koMbMHaLKja O AOMONMHUTENHM CYNCTaHLM (Xpomar,

Cpe/CTBa 3a 3alUTHTa Ha ApBO). MatepujanuTe wTo coppxar

asbect cmeart aa brpat 0bpaboTyBaHM camo Of CTpaHa Ha

CTPYYHM NHLA.

— 3aroa, AOKONKY e BO3MOXHO, KOPUCTETE COOABETEH
BLLUMYKYBau 3a NpaB 3a MatepujanoT o ce obpabotysa.

- [orpwxeTe ce 3a obpa NPOBETPEHOCT Ha paboTHOTO
MecTo.

~ Ce npenopauyBa HoCerbe Ha Macka 3a 3aLuTiTa npu
BAMLUYBAHETO CO Knaca Ha duntep P2.

BHu1MmaBajTe Ha BaxeukuTe nponucy Ha Balwara 3emja 3a

martepmjanort Koj ro obpabotysare.

» U3bernyBajte cobupare npas Ha paboTHoTO MecTo.
lpaBTa necHo Moxe fja ce 3ananu.

MpuknyuyBame Ha BcucyBay 3a npae (Buau cnuka D)
BmeTHeTe ro agantepot 3a Bcucysauot 3a npas (10) on
Hamnpex BO eNeKTPUUHMOT anar. Ke cryluHeTe Kora ke ce
BKMOMW. 3a f1a ro u3BaauTe, datete ro agantepot (10)
CTPaHWUHO W U3BNEUETE ro HaHanpes.

lpuKkaueTe ro LPeBOTO 3a BCUCyBatbe (J 35 mm) (29)
(onpema) Ha MOHTMPAHKOT ajanTep 3a BcucyBatbe (28).
MoBp3eTe ro LiPeBoTo 3a BeucyBatbe (29) co BeucyBau 3a
npas (onpema).

BcucyBauoT 3a npas Mopa fia e COOfIBETEH Ha MaTepujanot
o ce obpabotyea.

Mpu BCUCyBatbe Ha 0CODEHO OMAcHM Mo 3apasje,
KaHLIEpOreHn MK CyBH UECTUUKH NPaB, KOPUCTETE
crnevuujaneH Bcucyeau.

Ynorpeba

MopecyBawe Ha AnabounHara 3a rnopatbe

» MopecyBamweTo Ha AnabouuHata Ha rnopaibe cmee fa
ce BPLUK CaMOo JOKONKY eNeKTPHUHHOT anart e
MCKNYUEeH.

— ENeKTpUuHMOT anaT co MOHTUpaHa rnofanka noctaBeTe ro
Ha ienort Wwro ce obpabotysa.

- [loBTopHO OTBOpETE ja nenepyTka-3aBpTkara (11) Ha
Kopnara Ha rnofankara (2), 3a ia ja nocTaBuTe cakaHata
nnabounHa Ha rnodatbe Co cKanara 3a NofecyBatbe Ha
nnabounHara Ha rnofarbe (18) unu co paka unu co
3aBpTKaTa Co HapelkaHa masa (3).

- 3atBopeTe ja nenepyTka-3aBpTkara (11) Ha kopnaTa Ha
rnopankata (2).

- [lpoBepeTe ro HanNpPaBeHOTO NOAECYBatbe Ha
nnabounHara Ha rmofiakbe Co NPaKTMUeH TeCT U NonpaseTe
T0 IOKONKY € NMOTPedHo.

HanomeHa: 3a fia ja nogecvte fnabounHara Ha rnofankara

paMHO Ha IU3raukara nnouya Kaj rnoganka sa

3a06n1yBatbe (8), oTCTpaHeTe ro NoMaranoTo 3a NoAecyBatbe

Ha rnopankarta (30) of HEroBHOT ApXKay U BMETHETE 10 BO

COO/IBETHMOT OTBOP Ha [J0/IHaTa CTpaHa Ha in3raukara

nnoua (8) (B1au cnuka G). MoToa co NoMoL Ha NoMaranoTo
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3a nofiecyBatbe Ha rnofankara Hanunajre (30) ro pabot Ha
rnogankarta (5). MoaeceTe ja BACMHATA Ha rnofasnkara uiu co
paka Unu co 3aBpTkara co HapelKaHa rnasa (3), Taka wro
rnomarasoTo 3a nofiecysarbe Ha rnogankara (30) u pabot Ha
rnopankarta (5) ke bupgar uapamHetu. Motoa 3aTBOpETE ja
nenepyTka-3aBpTkara (11) Ha kopnarta Ha rnofankarta (2) u
MOBTOPHO NPULBPCTETE IO MOMarasoTo 3a NofiecyBatbe Ha
rnopankara (30) Bo HEroBMOT ApXKauy.

CraBambe B0 ynotpeba

Bupatbe Ha 6pojoT Ha BpTeXH
Co BPTIMBOTO Konue Ha bpojoT Ha BpTexu (12) moxe aa ro
n3bepete NoTpebHMOT BPO;j Ha BPTEXM 1 3a BpEME Ha
KOPUCTEHETO Ha anaroT.
Bpoj Ha BpTEXH

[min™]

Mo3suuuja Ha

BPTNXUBOTO Konuye
3a nogecyBame

1-2 10000-14000 Hwusok bpoj Ha
BPTEXH
3-4 18000-24000  CpepneH bpoj Ha
BPTEXM
5-6 26000-30000 Bucok bpoj Ha
BPTEXH

lMpu1KaxaH1Te BPEHOCTH BO CeaHaTa Tabena ce
pedepeHTHI BpeAHOCTU. HeonxoaHKOT 6poj Ha BPTEXHU
3aBUCH Of} MaTePHjanoT U PaboTHHTE YCNIOBK 1 MOXE fia Ce
OAPEaM NpU NPAKTUYHA NPUMEHA.

Inopanka- Mo3unumja Ha

nAvjametap [mm] BpTtnuBoTO KONue
3anopecyeatbe

LiBpcTo fpBo 4-10 5-6
(byka) 12-20 3-4
> 20 1-2

Meko pBo (6op) 4-10 5-6
12-20 3-6

>20 1-3

NBepku 4-10 3-6
12-20 2-4

>20 1-3

[nactuka 4-15 2-3
>15 1-2

Mo ponroTpajHa pabota co Man bpoj Ha BpTeXH, 3a ja ro
ONafiuTe eNEKTPUUHWOT anat 0CTaBeTe o fja ce BPTH BO
npaseH of} HEKOE BpeMe CO MakciMarneH bpoj Ha BPTeXH.
BknyuyBame/HcknyuyBate

3a BKNyuyBatbe Ha eNeKTPUUHKOT anat NocTaBeTe ro
NPeKUHYBauOT 3a BKNyuyBatbe/ucknyuysaroe (13) Hal.
3a McKnyuyBakbe Ha eNEKTPUUHKOT anaT NoCTaBeTe ro
NPeKUHYBauOT 3a BKNyuyBatbe/ucknyuyBatbe (13) Ha 0.

CoBeTH npu paboTetbeTo
» 3aluTuTeTe rv anaTute 3a rnopgame oA yaapu.
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Mpaseu 1 npouec Ha rnopatbe (BUAM cnuka E)

» MpouecoT Ha rofakbe ceKorail Mopa a ce U3BpLIYBa
CNpOTH NPaBELOT Ha poTauuja Ha rnogankara (5)
(cnpoTuseH Tek). Mpy rnoaatbe Bo Npasel, Ha poTaliuja
(MCT TEK) NEeKTPMUHKMOT anat MoXe fia BK u3bera o
pakara.

» KopucTeTe ro eneKTPUUHHOT anat camo CO MOHTHPaHa
Kopna 3a rnopanka (2). 3arybara Ha KOHTpona Haz
€NeKTPUYHWOT anaT MOXe Ja NPean3BUKa NoBPeau.

HanomeHa: 3emeTe Bo NpeABHA Aeka rofankara (5)

CeKoralu e U3fjafeHa Haf ocHoBHara nnova (9). He ro

oLUTeTyBajTe WabnoHoT Nk AenoT LWTo ce obpaboTysa.

MocTaBete ja cakaHata AnabounHa Ha roparse.

BknyueTe ro eneKTpUUHKOT anart v BOAETE o N0 MeCTOTO LITO

Tpeba aa ce obpabotu.

Mo rnoaareTo UCKMyYeTe ro eNeKTPUUHKOT anar.

» He ro octaBajTe eneKTPUUHKOT anar Ha CTpaHa,
AofeKa rnoAankara He fiojae Bo cocTojba Ha
MHpYBatbe. ENeKTpuuHuTE anati KoM He ce Bo CoCTojba
Ha MUpYBakbe MOXe [ia Npean3BUKaaT noBpeau.

Tnogate co konupHa uaypa (supu cnuku F1-F2)

Co nomolu Ha KonupHarta yaypa (21) Mmoxe aa npeHecysate

KOHTYPH Of1 HALPTH OAH. LWABMOHK Ha IeNoT WTo ce

obpaborysa.

Cnopep febennHara Ha WabnoHoT ofH. HaupToT oabepeTe ja

COOZIBETHATa KONMpPHa yaypa. buaejku BucuHaTa Ha

KOMMpPHaTa uaypa CTpuM, WwabnoHoT Mopa Aa MMa

MUHUManHa aebenuHa o 8 mm (Buam cnuka F1).

» WUsbepete noman aujamerap Ha rnoaankara og,
BHaTPELLHHOT AUjaMeTap Ha KONMpHaTa uyaypa.

OpBpTETE ' YUETMPKTE 3aBPTKU CO LUMNWHAPUYHA INaBa Ha

[Zl0NIHaTa CTpaHa Ha nuaraukara nioua (8) v u3sagete ja

nM3raykarta nnova.

BmeTHeTe ja konupHara uaypa (21) Bo iM3raukata nnouva

(Buau cnuka F2).

NoBTOpHO NabaBo 3aBpTETE ja IM3raukara Nnoua Ha

ocHoBHarta noua (9). [luaraukara nnoua mopa aa buae

cnoboaHo NofBHXHa.

3a pacTojaH1eTo o CpearHaTa Ha rofankara U pabot Ha

KOMMpHaTa yaypa fia brze cekame UCTo, KOMMpHaTa yaypa 1

NU3raykata nnoua, 0KonkKy e notpebHo, Tpeba aa ce

LieHTp1paar.

- [opamHeTe ja nW3raukara naoya Taka LWTo rnofankara u
KOMMpHaTa uaypa ke braar LeHTPMPaHU KOH OTBOPOT BO
N3raukata nnouva.

- [lpxeTe ja nM3raukara naoya Bo 0Baa nonoxoba 1 BpcTo
3aTerHeTe rv 3aBpTKUTE 3a NPULIBPCTYBAtbE.

3a rnopatbe co konupHara uaypa (21) nocranere Ha

CNENHNOT HAUMH:

— TocTaBete ro eNeKTPUUHKOT anar co KonupHara
yaypa (21) Ha wabnoHor.

- Bopete ro enekTPUUHKOT anart o KoMupHaTa yaypa Lro
CTPUM, CO CTPAHUUEH NPUTUCOK MO O/KMHATA Ha
wabnoHor.
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06nuKyBatbe U rnogate Ha pabosu (Buau cnuka H)

IMpu 0bnKMKyBatrbe W ropatbe Ha pabosu bes napanenex
rPaHUUHKK, rnofankata Mopa aa buae onpemeHa co uMBuUM-
BOAUNKKU UNU KYTNTUYHO NEeXULLTE.

Bopete ro BKIyUEHNOT eNEKTPHUUEH anarT CTPaHWUHO Ha
NIenoT LWTo ce 0bpaboTyBa, A0AEKa UNBUHATE-BOAMUNKN UNU
KYITIMUHOTO NIEXMLLTE Ha INOflaNnkarta He HanerHe Ha pabot of
NIenoT LWTo ce 0bpaboTyBsa.

Boperte ro enekTpruuHKOT anart no pabot Ha aenort 3a
obpaborka. MpuToa BHMMaBajTe Ha TOUHWOT aron Npu
noTnMparLeTo. MperonemMmuoT NPUTUCOK MOXE /1A IO OLLTETH
paboT Ha aenoT WwTo ce obpabotysa.

Tnopatbe co napaneneH rpaHnuHKUK (BHAM cnuka l)

3a napanenHo rnofatbe Ha pabosu MoXe [1a ro MOHTUpare
napanenHuoT rpaHnuHuK (22).

MpuLBPCTETE FO NapanenHuoT rpaHuHKK (22) Ha Kopnata
Ha rnogankata (2) co 3aBpTkarta co HapelkaHa rnasa (4).
MocTasete ja cakaHa KpajHa AnabounHa co nenepyTka-
3aBpTKaTa Ha NapanenHuoT rpaHnuHKK (23).

Bopete ro BKMyUeHHOT eNEKTPUUEH anar co PaMHOMEPHO
NIBUXEtbE W CTPAHWUEH NPUTUCOK Ha NapanenHuoT
rPaHUYHHK N0 [LOMKKHATa Ha paboT o AenoT 3a
obpaborysatbe.

Inogatbe co nomaranoTo npu sofetbe (Buau cnuka J)
Momaranoto npu Bofete (24) cnyxu 3a rogatbe Ha pabosu
CO IMoAanku1 bes UMBUK-BOAMNKM UK KYTIMUECTO NEXKULLTE.
Mpu1uBpPCTETE FO NOMAranoTo Npu BOAEHE Ha KopnaTa Ha
rnopankata (2) co 3aBpTkarta co HapelkaHa rnasa (4).
Bopaete ro enekTpUUHKOT anar co PAMHOMEPHO [IBIXKEHbE M0
[NO/KMHaTa Ha paboT Ha ienoT 3a 0bpaboTyBarbe.
CTpaHMYHO pacTojaHue: 3a [1a ja NPOMEHUTE KONMUMHATA Ha
OTCTpaHyBatbe MaTepHjan, MoXe [ia ro nofecute
CTPaHWYHOTO pacTojaHue nomery aenot 3a 0bpaboTyBare 1
NM3raukuoT Banjak (27) Ha nomaranoto npu Bofete (24).
Onabasere ja co nenepyTka-3asptkara (25), nocrasete ro
CaKaHOTO CTPaHWUHO PACcTojaHuWe Co BPTEHbE Ha NenepyTka-
3aBpTKarta (26) 1 NOBTOPHO NPULBPCTETE ja nenepyTka-
3aBpTKarta (25).

BucHHa: BO 3aBUCHOCT OfI KOpMCTEHaTa rMofanka 1 jaurHata
Ha 1enot 3a 0bpabotyBatbe, NPUNarofeTe ro BepTUKanHoTo
nopaMHyBatbe Ha MOMaranoTo Npu BOAEHE.

OnabageTe ja 3aBpTKara co HapeuKaHa rnaea (4) Ha
roMaranoTo Npu BofieHhbe, NOCTaBEeTe o MoMaranoTo npu
BO/IEtbE BO CakaHara nosuuuja 1 NOBTOPHO 3aTerHeTe ja
3aBpTKata.

OppxxyBame U cepBuUc

OppxyBatbe U UHCTEE

» Mpep 6uno kakBa MHTEPBEHLHjA HA @NEKTPUUHHOT
anat (Ha np. oapXXyBatbe, 3aMeHa Ha anar UTH.) KaKo 1
NpPH HEroB TPAHCMOPT U CKNaaupatbe, u3BageTe ja
batepujata oa Hero. [1p1 HEBHUMATENHO NPUTUCKAE HA
NPEKMHYBAYOT 3a BKNYUYBathe/MCKNyUyBatbe NOCTOU
OMacHOCT of} NOBPEAM.

» OnpiKyBajTe ri UUCTH eNEKTPUUHKOT anart U OTBOpUTE
3a npoBeTpyBakbe, 3a ja MoXKe Aobpo 1 6e3beaHo aa
paborute.

CepBucHa cnyx6a U cCoBETH NpH KOpUCTEbe

CepBHucHara cnyxba ke ofroBopu Ha BaluuTte npatuatba Bo
BPCKa CO NoMpaBKaTta 1 0APXKYBatbeTo Ha Balnot nponssop
KaKko 1 peaepBHUTE Aenosu. O3HaKK 3a eKCnoauja U
MHOPMALMK 33 pe3ePBHUTE IENOBH UCTO TaKa Ke HajaeTe
Ha: www.bosch-pt.com

TvMOT 3a COBETYBatbEe NPH KOpUCTEHE Ha Bosch ke By
MOMOTHE [I0KOMKY MMaTe Npalliatha 3a HallWTe NPOU3BOaN U
onpema.

3a cuTe Npatliatba ¥ Hapauku Ha Pe3epBHH 1enoBH, Be
MonumMe HaBegeTe ro 10-undpeHnoT bpoj oa
cneuuduKaLmMoHaTa NnoyKa Ha Npor3BoaoT.

CeBepHa MakepoHuja

[.0.Enextpuc

CaBa KoBaueBuk 47Hb, bpoj 3

1000 Ckonje

E-nowra: dimce.dimcev@servis-bosch.mk
WHTepHeT: www.servis-bosch.mk
Ten./dakc: 02/ 246 76 10

Mob.: 070 595 888

O.M.T.Y “POJKA”

Janu Nykposcku 66; T.L| ABToKOMaHaa nokan 69
1000 Ckonje

E-nowra: servisrojka@yahoo.com

Ten: +38923174-303

Mob: +389 70 388-520, -530

[lononHuTeNnHU agpecy Ha CepPBHUCH MOXeE Jia HajaeTe
nop:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Tpaxcnopt

Nutym-joHckuTe baTepuu nognexar Ha baparbata Ha
3aKoHOT 3a onacHu MaTepujany. batepuute Moxe fja ce
TPaHCMOPTMPaAT CaMo Of} CTPaHa Ha KOPUCHHUKOT, be3
notpeba ofy [LONONHUTENHU KBANU(UKALUM.

lpy NPEHOC Ha UCTHTE OA CTPaHa Ha TPETU LA (Ha np.
BO3AYLLEH TPAHCMOPT MK LUNEAWLM]a) HEOMXOAHO € fia ce
BHMMaBa Ha crewujanHuTe HanoMeHu Ha ambanaxara u
03HakwTe. Bo TakoB cnyuaj, Npu NofroToBKara Ha npatkara
Mopa /ia Cce MoBMKa eKCnepT 3a OMacHM CYNCTaHLM.
TpaHcnopTupajTe rv batepunTe camo JOKONKY KyKULLTETO e
HEOLLTETEHO. 3aneneTe r' OTBOPEHUTE KOHTAKTH W
CcnakyBajTe ja batepujata Ha Toj HAUMH LITO HeMa fia ce
ABWXM BO ambanaxara. Be Monume BHMMaBajTe Ha
€BEHTYa/H!Te JONONHUTENHU HALMOHANHU NPOMKUCH.

OtcTpaHyBame

EnekTpuuHuTe anaparu, batepuute, onpemara
1 ambanaxwre Tpeba ja ce oTCTpaHar Ha
KOMOLLKW NPUATINB HAUMH.
o4 eKono puda a
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He rv hpnajte enekTpuuHuTE anapartu u
barepunTe BO AOMaLLHATA KaHTa 3a Fybpe!

Camo 3a 3emjute og EY:

Cnopep eBponckara perynatuea 2012/19/EU
eNeKTPUYHHWTE anapatu LLTO ce BOH yrnoTpeba u aedekTHuTe
WNY UCKOPUCTEHUTE DaTepuu Cnopes perynartueara
2006/66/EC mopa ofaentHo aa ce cobepar 1 aa ce
peuuKnMpaar 3a noBTopHa ynotpeba.

barepuu:

NUTHYM-jOHCKHM:

Be Mon1me BHMMaBajTe Ha HanoMeHuTe BO 1enoT TpaHcnopT
(Buau , TpaHcnopt*, CTpaHuua 172).

Srpski

Bezbednosne napomene

Opste sigurnosne napomene za elektricne alate
[N UPOZORENJE Procitajte sva sigurnosna

upozorenja, uputstva, ilustracije i
specifikacije isporucene uz ovaj elektricni alat. Propusti
u pridrzavanju svih dolenavedenih uputstava mogu imati za
posledicu elektricni udar, pozar i/ili teSke povrede.

Cuvajte sva upozorenja i uputstva za buduéu upotrebu.
Pojam ,elektricni alat“ upotrebljen u upozorenjima odnosi se
na elektricne alate sa pogonom na struju (sa kablom) i na
elektricne alate sa akumulatorskim pogonom (bez kabla).

Sigurnost radnog podrucja

» Drzite vase radno podrucje Cisto i dobro osvetljeno.
Nered ili neosvetljena radna podrucja mogu voditi
nesre¢ama.

» Ne radite sa elektricnim alatom u okolini ugrozenoj
eksplozijom, u kojoj se nalaze zapaljive tecnosti,
gasovi ili prasina. Elektri¢ni alati stvaraju varnice koje
mogu zapaliti prasinu ili isparenja.

» Drzite podalje decu i druge osobe za vreme koriscenja
elektri¢nog alata. Stvari koje vam odvracaju paznju
mogu dovesti do gubitka kontrole.

Elektric¢na sigurnost

» Prikljucni utikac elektri¢nog alata mora odgovarati
uticnici. Utikac ne sme nikako da se menja. Ne
upotrebljavajte adaptere utikaca zajedno sa
elektri¢nim alatima zasti¢enim uzemljenjem.
Nemodifikovani utikaci i odgovarajuce uti¢nice smanjuju
rizik od elektri¢nog udara.

» lIzbegavajte kontakt telom sa uzemljenim povrsinama
kao Sto su cevi, radijatori, Sporeti i frizideri. Postoji
povecani rizik od elektritnog udara ako je vase telo
uzemljeno.
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» Drizite elektricni alat Sto dalje od kiSe ili vlage. Prodor
vode u elektricni alat povecava rizik od elektricnog udara.

» Kabl ne koristite u druge svrhe. Nikada ne koristite
kabl za nosenje elektricnog alata, ne vucite gaine
izvlacite ga iz uticnice. DrzZite kabl dalje od vreline,
ulja, ostrih ivicaili pokretnih delova. Osteceniili
umrseni kablovi poveéavaju rizik od elektri¢nog udara.

» Ako sa elektri¢nim alatom radite na otvorenom,
upotrebljavajte samo produzne kablove koji su
pogodni za upotrebu na otvorenom. Upotreba kabla
pogodnog za upotrebu na otvorenom smanjuije rizik od
elektri¢nog udara.

» Ako ne mozete da izbegnete rad sa elektri¢nim alatom
u vlaznoj okolini, koristite zastitni uredaj
diferencijalne struje (RCD). Upotreba zastitnog uredaja
diferencijalne struje smanjuje rizik od elektricnog udara.

Sigurnost osoblja

» Budite pazljivi, pazite na to sta radite i postupajte
razumno tokom rada sa vasim elektricnim alatom. Ne
koristite elektricni alat ako ste umorni ili pod uticajem
droge, alkohola ili lekova. Momenat nepaznje kod
upotrebe elektri¢nog alata moZe rezultirati ozbiljnim
povredama.

» Nosite li€nu zastitnu opremu. Uvek nosite zastitne
naocare. NoSenje zastitne opreme, kao $to je maska za
prasinu, sigurnosne cipele koje ne klizu, zastitni Slem ili
zastita za sluh, zavisno od vrste i upotrebe elektri¢nog
alata, smanjuje rizik od povreda.

» Izbegavajte nenamerno pustanje urad. Uverite se da
je elektricni alat iskljucen, pre nego Sto ga prikljucite
na struju i/ili na akumulator, uzmete gaili nosite.
NosSenje elektri¢nog alata sa prstom na prekidacu ili
prikljucivanje na struju ukljucenog elektri¢nog alata vodi
do nesrece.

» Uklonite bilo kakve kljuceve za podesavanije ili
kljuceve za zavrtnjeve, pre nego sto ukljucite
elektricni alat. Ostavljanje klju¢a za zavrtnjeve ili klju¢a
prikacenog na rotirajuci deo elektri¢nog alata moze
rezultirati licnom povredom.

» lIzbegavajte neprirodno drzanje tela. Pobrinite se
uvek da stabilno stojite i u svako doba odrzavajte
ravnotezu. Ovo omogucava bolje upravljanje elektri¢nim
alatom u neocekivanim situacijama.

» Nosite pogodnu odecu. Ne nosite Siroku odecu ili
nakit. Drzite kosu i odecu dalje od pokretnih delova.
Pokretni delovi mogu zahvatiti Siroku odecu, nakit ili dugu
kosu.

» Ako mogu da se montiraju uredaji za usisavanje i
skupljanje prasine, uverite se da li su prikljuceni i
upotrebljeni kako treba. Usisavanje prasine moze
smanjiti rizike koji su povezani sa prasinom.

» Ne dozvolite da pouzdanje koje ste stekli cestom
upotrebom alata utice na to da postanete neoprezni i
da zanemarite sigurnosne principe za upotrebu alata.
Neoprezno delovanje moze prouzrokovati teske povrede
u deli¢u sekunde.

Bosch Power Tools
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Upotrebai briga o elektricnim alatima

» Ne preopterecujte aparat. Upotrebljavajte elektri¢ni
alat koji je pogodan za vas zadatak. Odgovarajuci
elektri¢ni alat radi bolje i sigurnije tempom za koji je
projektovan.

» Ne koristite elektricni alat ¢iji je prekidac u kvaru.
Svaki elektricni alat koji se ne moze kontrolisati
prekidacem je opasan i mora se popraviti.

» lzvucite utika¢ iz utiénice i/ili izvadite akumulatorsku
bateriju iz elektri¢nog alata, ukoliko je to moguce, pre
nego sto izvrsite bilo kakva podesavanja, promenu
priboraiili pre nego Sto uskladistite elektricni alat.
Takve preventivne sigurnosne mere smanjuju rizik od
sluc¢ajnog pokretanja elektri¢nog alata.

» Cuvajte nekori$éene elektriéne alate izvan dometa
dece i ne dozvoljavajte koriScenje alata osobama koje
ne poznaju isti ili nisu procitale ova uputstva. U
rukama neobucenih korisnika elektricni alati postaju
opasni.

» Odrzavajte elektricni alat i pribor. Proverite da li
pokretni delovi aparata besprekorno funkcionisu i da
li su dobro povezani, da li su delovi mozda polomljeni
ili su tako osteceni da je ugrozeno funkcionisanje
elektricnog alata. Pre upotrebe popravite alat ukoliko
je ostecen. Mnoge nesrece su prouzrokovane losim
odrzavanjem elektri¢nih alata.

» Odrzavajte alate za secenje ostre i Ciste. Sa adekvatno
odrzavanim alatom za secenje sa o$trim seCivima manja je
verovatnoca da ¢e doci do zapinjanja i upravljanje je
jednostavnije.

» Upotrebljavajte elektricni alat, pribor, alate koji se
umecu itd. prema ovim uputstvima. Obratite paznju
pritom na uslove rada i posao koji morate obaviti.
Upotreba elektri¢nog alata za namene drugacije od
predvidenih moZe voditi opasnim situacijama.

» Odrzavajte drske i prihvatne povrsine suvim, Cistim i
bez ostataka ulja ili masnoce. Klizave drske ili prihvatne
povrsine ne omogucavaju bezbedno rukovanje i
upravljanje alatom u neocekivanim situacijama.

Upotreba i briga o alatu na akumulatorski pogon

» Punite samo u aparatima za punjenje, koje je
preporucio proizvodac. Punjac koji je pogodan za jednu
vrstu akumulatorske baterije moze stvoriti rizik od pozara
ako se koristi za drugaciju akumulatorsku bateriju.

» Upotrebljavajte elektricni alat samo zajedno sa
akumulatorskim baterijama namenjenim za njih.
Upotreba bilo kojih drugih akumulatorskih baterija moze
stvoriti rizik od povrede ili pozara.

» Drzite nekori$¢enu akumulatorsku bateriju dalje od
drugih metalnih objekata, poput kancelarijskih
spajalica, novcica, kljuceva, eksera, zavrtnja ili drugih
malih metalnih predmeta, koji mogu prouzrokovati
povezivanje jednog terminala sa drugim. Kratak spoj
izmedu baterijskih terminala moze prouzrokovati
opekotine ili pozar.

» Kod pogresne primene iz akumulatorske baterije
mozZe biti izbacena tecnost. Izbegavajte kontakt sa
njom . Kod sluc¢ajnog kontakta isperite sa vodom. Ako
tecnost dospe u o¢i, potrazite i dodatnu lekarsku
pomo¢. Tecnost iz akumulatora moze prouzrokovati
iritaciju ili opekotine.

» Ne koristite akumulatorsku bateriju ili alat koji je
ostecen ili modifikovan. Ostecene ili modifikovane
akumulatorske baterije mogu se ponasati nepredvidivo,
$to moze rezultirati pozarom, eksplozijom ili povredom.

» Neizlazite akumulatorsku bateriju ili alat vatri ili
visokim temperaturama. |zlaganje vatri ili
temperaturama iznad 130°C moZe prouzrokovati
eksploziju.

» Pridrzavajte se svih uputstava u vezi sa punjenjem i ne
punite akumulatorsku bateriju ili alat izvan
temperaturnog opsega naznacenog u uputstvima.
Nepropisno punjenje ili punjenje na temperaturama izvan
naznacenog opsega moze ostetiti akumulatorsku bateriju i
povecdati rizik od poZara.

Servisiranje

» Neka vam vas elektricni alat popravlja samo
kvalifikovano osoblje, koriste¢i samo originalne
rezervne delove. Ovo ¢e osigurati oCuvanje bezbednosti
elektri¢nog alata.

» Nikada ne servisirajte oStecene akumulatorske
baterije. Servisiranje akumulatorskih baterija treba da
vrée iskljucivo proizvodac ili ovlasceni serviseri.

Sigurnosne napomene za glodala za ivice

» Upotrebite stegu ili pronadite neki drugi praktican
nacin da obezbedite i pricvrstite predmet obrade za
stabilnu platformu. Predmet ¢e biti nestabilan ako ga
budete pridrzavali rukom ili sopstvenim telom, ¢ime
rizikujete da izgubite kontrolu nad njim.

» Dozvoljeni broj obrtaja glodala mora bar da bude
jednak maksimalnom broju obrtaja navedenom na
elektricnom alatu. Glodala koja se okrecu brze nego §to
je dozvoljeno, mogu se slomiti ili razleteti okolo.

» Glodalica ili drugi pribor moraju tacno da odgovaraju
veli¢ini prihvata za alat (klesta za zatezanje) vaseg
elektri¢nog alata. Upotrebljeni alati, koji ne odgovaraju
tacno velicini prihvata elektricnog alata, okre¢u se
neravnomerno, vibriraju veoma jako i mogu uticati na
gubitak kontrole.

» Vodite elektricni alat samo ukljucen na radni komad.
Inace postoji opasnost od povratnog udarca, ako
upotrebljeni alat zapne u radnom komadu.

» Glodanje nikad ne vrsite iznad metalnih predmeta,
eksera ili zavrtanja. Glodalo se moZe ostetiti i uticati na
povecane vibracije.

» Koristite odgovarajuce aparate za detekciju, da biste
pronasli skrivene vodove snabdevanja, ili pozovite
lokalnog distributera elektricne energije. Kontakt sa
elektri¢nim vodovima moze da dovede do pozara i
strujnog udara. Ostecenja gasovoda mogu da dovedu do
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eksplozije. Prodiranje u cevovod sa vodom moZze da
uzrokuje materijalnu Stetu.

» Nemojte upotrebljavati tupa ili ostecena glodala. Tupa
ili oStec¢ena glodala uzrokuju poveéano trenje, mogu
zaglavljivati i uti¢u na debalans.

» Sacekajte da se elektricni alat umiri, pre nego sto ga
odlozite. Upotrebljeni alat se moze zakaciti i gubitkom
kontrole voditi preko elektri¢nog alata.

» Kod ostecenja i nestrucne upotrebe akumulatora
moze doci do isparavanja. Akumulator moze da izgori
ili da eksplodira. Uzmite svez vazduh i potrazite lekara
ako dode do tegoba. Para moze nadraziti disajne puteve.

» Ne otvarajte bateriju. Postoji opasnost od kratkog spoja.

» Baterija moze da se osteti ostrim predmetima, kao
npr. ekserimaili odvija¢ima zavrtnjeva ili usled
dejstva neke spoljne sile. MoZe da dode do internog
kratkog spoja i akumulatorska baterija moze da izgori,
dimi, eksplodira ili da se pregreje.

» Koristite akumulator samo sa proizvodima ovog
proizvodaca. Samo tako se akumulator $titi od opasnog
preopterecenja.

g’/ Zastitite akumulator od izvora toplote, npr. i
od trajnog suncevog zracenja, vatre,

prljavstine, vode i vlage. Postoji opasnost od
eksplozije i kratkog spoja.
Opis proizvoda i primene

Procitajte sve hezbednosne napomene i
uputstva. Propusti u postovanju
bezbednosnih napomena i uputstava mogu da
prouzrokuju elektricni udar, pozar i/ili teske
povrede.

Vodite racuna o slikama u prednjem delu upustva za rad.

Predvidena upotreba

Elektricni alat je zamisljen da kod Cvrste podloge vrsi
glodanje u drvetu, plastici i lakim gradevinskim materijalima,
Zljebovima, ivicama, profilima i dugim otvorima kao i kopirno
glodanje.

Komponente sa slike

Oznacavanje brojevima komponenti sa slika odnosi se na
prikaz elektricnog alata na grafickoj strani.

(1) Pogonska jedinica
(2) Korpaglodalice
(3) Nareckani zavrtanj korpe glodalice

(4) Nareckani zavrtanj za paralelni grani¢nik/pomocnu
vodicu

(5) Glodalica

(6) Stezna caura sa preklopnom navrtkom
(7) Taster za blokadu vretena

(8) Klizna ploca

(9) Osnovna ploca
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(10) Adapter za sistem za usisavanje prasine
(11) Leptir zavrtanj za korpu glodalice

(12) Tockic za podesavanje broja obrtaja
(13) Prekidac za uklju¢ivanje/iskljucivanje
(14) Prikaz statusa napunjenosti akumulatora
(15) Akumulator”

(16) Taster za otklju¢avanje akumulatora®
(17) Drska (izolirana povrsina za drzanje)
(18) Skala za podesavanje dubine glodanja
(19) Prihvat za alat

(20) Viljuskasti klju¢ (13 mm, 22 mm)

(21) Kopirna ¢aura®

(22) Paralelni granicnik

(23) Leptir zavrtanj za paralelni grani¢nik (2 x)
(24) Pomoéna vodica”

(25) Leptir zavrtanj za fiksiranje horizontalnog centriranja
pomocne vodice®

(26) Leptir zavrtanj za horizontalno centriranje pomocne
vodice”

(27) Kliznivaljak®

(28) Usisni adapter”

(29) Usisno crevo®

(30) Pomoc za podesavanije glodalice
(31) Radno svetlo

(32) Koznaka

a) Prikazani ili opisani pribor ne spada u standardno
pakovanje. Kompletni pribor mozete da nadete u nasem
programu pribora.

Tehnicki podaci

Glodalica za obradu ivica AdvancedTrimRouter
18v-8

Broj artikla 3603JD50..

Nominalni napon V= 18

Broj obrtaja u praznom hodu min? 10000-30000

Izbor broja obrtaja °

Prikljucak za sistem za °

usisavanje prasine

Prihvat za alat mm 6/8

Tezina u skladu sa kg 1,4(1,5Ah) -

EPTA-Procedure 01:2014% 1,7 (6,0 Ah)

Preporu¢ena temperatura © 0...+35

okruzenja prilikom punjenja

Dozvoljena temperatura °C -20...+50

okruzenja tokom rada® i

prilikom skladistenja

Preporuceni akumulatori PBA 18V...W-.
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Glodalica za obradu ivica AdvancedTrimRouter
18V-8
Preporuéeni punjaci® AL18..

A)  Zavisi od upotrebljene akumulatorske baterije
B) Ogranicena snaga pri temperaturama <0 °C.

C) Slededi punjaci nisu kompatibilni sa akumulatorom PBA:
AL 1814 CV, AL 1820 CV, AL 1860 CV

Informacije o buci/vibracijama

Vrednosti emisije buke utvrdene u skladu sa

EN 62841-2-17.

Pod A klasifikovan nivo zvucnog pritiska elektricnog alata
tipicno iznosi 78 dB(A). Nesigurnost K = 3 dB. Nivo buke
tokom rada moZe da prekoraci navedene vrednosti. Nosite
zastitu za sluh!

Ukupne vrednosti vibracije a, (vektorski zbir tri pravca) i
nesigurnost K utvrdeni u skladu sa EN 62841-2-17:
a,=1,0m/s*, K = 1,5m/s”.

Nivo vibracija i vrednosti emisije buke, koji su navedeni u
ovim uputstvima, su izmereni prema standardizovanom
mernom postupku i mogu se koristiti za medusobno
poredenije elektricnih alata. Pogodni su i za privremenu
procenu emisije vibracije i buke.

Navedeni nivo vibracija i vrednost emisije buke predstavljaju
realnu upotrebu elektri¢nog alata. Medutim, ako se elektricni
alat upotrebljava za druge namene, sa drugim umetnim
alatima ili ako se nedovoljno odrzava, moze doci do
odstupanija nivoa vibracija i vrednosti emisije buke. Ovo
moze u znacajnoj meri povecati emisiju vibracija i buke
tokom celokupnog perioda koris¢enja.

Zatacnu procenu emisije vibracija i buke trebalo bi uzeti u
obzirivreme u kojem je uredaj iskljucen ili u situaciji da radi,
ali nije zaista u upotrebi. Ovo moze znacajno redukovati
emisije vibracija i buke tokom celokupnog perioda
koris¢enja.

Utvrdite dodatne sigurnosne mere radi zastite korisnika od
delovanja vibracija kao na primer: odrzavanje elektricnog
alata i umetnog alata, odrZavanje toplih ruku, organizacija
radnih postupaka.

Akumulator

Punjenje akumulatora

» Koristite samo punjace koji su navedeni u tehnickim
podacima. Samo ovi punjaci su usaglaseni sa litijum-
jonskom akumulatorskom baterijom koja se koristi u
Vasem elektricnom alatu.

Napomena: Akumulator se isporucuje delimic¢no napunjen.

Da bi osigurali punu snagu akumulatora, napunite ga pre

prve upotrebe u punjacu.

Litijum-jonski akumulator mozZe da se puni u svako doba, a

da mu se ne skracuje vek trajanja. Prekidanje postupka

punjenja ne Steti akumulatoru.

Litijum-jonski akumulator je zasti¢ena od prevelikog

praznjenja zahvaljujuéi funkciji ,Electronic Cell Protection

(ECP)*. Ako se akumulator isprazni, elektricni alat se

iskljucuje zahvaljujuci zastitnom prekidacu. Umetnuti alat se

vise ne pokrece.

» Nakon automatskog iskljucivanja elektricnog alata
vi$e ne pritiskajte prekidac za ukljucivanje/
iskljucivanje. Akumulator se moze ostetiti.

Ubacivanje akumulatora

Ubacite napunjeni akumulator u prihvat akumulatora tako da
nalegne na mesto.

Vadenje akumulatora

Zavadenje akumulatora pritisnite taster za deblokadu
akumulatora i izvucite akumulator. Ne koristite pritom silu.

Prikaz statusa napunjenosti akumulatora

Prikaz statusa napunjenosti akumulatora pri uklju¢éenom
elektricnom alatu pokazuje raspolozivi kapacitet
akumulatora ili preopterecenije.

LED Kapacitet
Trajno svetlo 3 x zeleno 75-100%
Trajno svetlo 2 x zeleno 40-75%
Trajno svetlo 1 x zeleno 15-40%
Lagano trepcuce svetlo 1 x zeleno 0-15%

3 LED lampice prikaza statusa napunjenosti trepere
istovremeno kada se aktivirala zastita od preopterecenja.
Srednja LED lampica treperi kada je temperatura
akumulatora izvan opsega radne temperature i/ili se
aktivirala zastita od visoke temperature elektricnog alata.

Montaza

» lzvadite bateriju pre svih radova na elektricnom alatu
(na primer odrzavanja, promene priboraitd.) kao i kod
njegovog transporta i cuvanja. Kod slu¢ajnog aktiviranja
prekidaca za ukljucivanje/iskljucivanje postoji opasnost
od povrede.

Promena alata

» Za ubacivanje i promenu glodala preporucuje se
nosenje zastitnih rukavica.

Originalne alate za glodanje iz obimnog Bosch programa

pribora moZete da dobijete kod Vaseg specijalizovanog

distributera.

Demontaza korpe glodalice (pogledajte sliku A)

Pre nego $to po¢nete da koristite glodalicu, prvo morate da

odvojite korpu glodalice (2) od pogonske jedinice (1).

Odvrnite leptirasti zavrtanj (11) na korpi glodalice (2).

lzvadite pogonsku jedinicu nagore.

Zamena stezne Caure (videti sliku B)

U zavisnosti od upotrebljenog glodala, pre upotrebe
glodalice je potrebno da zamenite steznu ¢auru sa
preklopnom navrtkom (6).

Ako je ve¢ montirana pravilna stezna ¢aura za glodalo,
sledite radne korake iz sledeceg odeljka.
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Stezna ¢aura mora da naleze u preklopnoj navrtki sa malo

prostora. MontaZa stezne Caure sa preklopnom navrtkom (6)

treba da bude jednostavna. Ukoliko je preklopna navrtka ili

stezna Caura o$tecena, odmah je zamenite.

Pritisnite taster za blokadu vretena (7) i drzite ga

pritisnutim. Po potrebi ru¢no okrecite vreteno motora, sve

dok ne blokira.

Odvrnite preklopnu navrtku suprotno od kretanja kazaljke na

satu (6) pomocu viljuskastog kljuca (20).

Otpustite taster za blokadu vretena.

Napomena: Alternativna moguénost za zamenu stezne caure

(bez upotrebe tastera za blokadu vretena (7)): Postavite dva

klju¢a za zavrtnje pomocu dvostrukog elementa na vratilu, da

biste preklopnu navrtku (6) otpustili odn. po potrebi

pritegnuli.

Ako je potrebno Cistite pre sastavljanja sve delovi za

montazu sa nekom mekom cetkicom ili izduvavanjem sa

komprimovanim vazduhom.

Stavite novu obuhvatnu navrtku u prihvat za alat (19).

Zategnite blago slepu navrtku.

» Nemojte nikako da zatezete zatezna klesta sa
obuhvatnom navrtkom, dok se ne postavi brusno telo.
Zatezna kleSta mogu da se oStete.

Upotreba glodala (videti slike C1 - C2)

» Za ubacivanje i promenu glodala preporucuje se
nosenje zastitnih rukavica.

Zavisno od svrhe upotrebe na raspolaganju su glodala u

najrazli¢itijim izvedbama i kvalitetima.

Glodalo umetnite uvek do K oznake (32) u steznu ¢auru.

Ukoliko koristite glodalo bez K oznake, umetnite otprilike

2/3 duzine tela glodala u stazenu cauru.

Glodala od brzoreznog celika (HSS) su namenjena za
obradu mekih materijala kao $to su npr. meko drvo ili
plastika.

Glodala sa secivima od ¢vrstog metala (HM) su specijalno
namenjena za tvrde i abrazivne materijale, kao $to je npr.
tvrdo drvo.

Originalna glodala iz obimnog Bosch programa pribora
mozZete da dobijete u specijalizovanoj trgovini.

Koristite samo besprekornai ¢ista glodala.

Montaza korpe glodalice (videti sliku A)

Za glodanje morate glavu glodalice (2) ponovo da montirate

na pogonsku jedinicu (1).

Odvrnite leptirasti zavrtan;j (11) na korpi glodalice (2).

Stavite pogonsku jedinicu (1) u korpu glodala (2).

Zatvorite leptir zavrtanj (11) na korpi glodalice (2).

Napomena: Leptir zavrtanj (11) i nareckani zavrtanj (3) se

mogu medusobno zameniti.

» Kontrolisite uvek posle montaze da li pogonska
jedinica cvrsto naleze u korpi glodala.

Usisavanje prasine/piljevine

Prasine od materijala kao $to je premaz koji sadrzi olovo,
neke vrste drveta, minerali i metal mogu biti Stetni po
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zdravlje. Dodir ili udisanje prasine mogu izazvati alergijske

reakcije i/ili oboljenja disajnih puteva radnika ili osoba koje

se nalaze u blizini.

Neke prasine kao od hrasta i bukve vaze kao izazivaci raka,

posebno u vezi sa dodatnim materijama za obradu drveta

(hromati, zastitna sredstva za drvo). Sa materijalom koji

sadrzi azbest smeju raditi samo struénjaci.

- Koristite $to je viSe moguce usisavanije prasine pogodno
za materijal.

- Pobrinite se za dobro provetravanje radnog mesta.

- Preporucuje se, da se nosi zastitna maska za disanje sa
klasom filtera P2.

Obratite paznju na propise za materijale koje treba

obradivati u Vasoj zemlji.

» Izbegavajte sakupljanje prasine na radnom mestu.
Prasine se mogu lako zapaliti.

Prikljucivanje sistema za usisavanje prasine

(videti sliku D)

Zavrnite adapter za sistem za usisavanje prasine (10)
spreda na elektrini alat. Cuje se kako uleze. Za skidanje,
bocno uhvatite adapter (10) i skinite ga unapred.
Utaknite usisno crevo (@ 35 mm) (29) (pribor) na montirani
usisni adapter (28). PoveZite usisno crevo (29) sa
usisivacem (pribor).

Usisiva¢ mora biti predviden za materijal koji treba
obradivati.

Koristite specijalan usisivac prilikom usisavanja, posebno
prasine Stetne po zdravlje, prasine koja izaziva rak ili suve
prasine.

Rezimrada

Podesavanje dubine glodanja

» Podesavanje dubine glodanja sme da se vrsi samo kad
je iskljucen elektricni alat.

- Stavite elektricni alat sa montiranom glavom glodalice na
radni komad koji se obraduje.

- Ponovo odvrnite leptir zavrtanj (11) na korpi
glodalice (2), da biste na osnovu skale za podesavanje
dubine glodanja (18) podesili zeljenu dubinu glodanja
ru¢no ili pomocu nareckanog zavrtnja (3).

- Zatvorite leptir zavrtanj (11) na korpi glodalice (2).

- Prekontrolisite izvrSeno podesavanje dubine glodanja
praktiénom probom i ispravite je ukoliko je potrebno.
Napomena: Za podesavanje dubine glodanja kod glodalice

za zaobljivanje u ravni sa kliznom plocom (8), izvadite
pomoc za podesavanje glodallice (30) iz drzaca i umetnite je
u predvideni otvor na donjoj strani klizne ploce (8)

(videti sliku G). Zatim pomocu pomoci za podesavanje
glodalice (30) opipajte ivicu glodalice (5). Podesite visinu
korpe glodalice ru¢no ili pomocu nareckanog zavrtnja (3)
tako da pomoc za podesavanije glodallice (30) i ivica
glodalice (5) budu u ravni. Zatim zatvorite leptir

zavrtanj (11) na korpi glodalice (2) i ponovo pricvrstite
pomoc za podesavanje glodallice (30) u drzac.

Bosch Power Tools
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Pustanje urad

Biranje broja obrtaja
Pomocu tockica za podesavanije broja obrtaja (12) mozete
daizaberete potreban broj obrtaja i tokom rada.

Pozicija tockica Broj obrtaja

za podesavanje [min™]

1-2 10000-14000 Nizak broj obrtaja

3-4 18000-24000 Srednji broj
obrtaja

5-6 26000-30000 Visok broj obrtaja

Vrednosti prikazane u sledecoj tabeli su orijentacione
vrednosti. Neophodan broj obrtaja zavisi od materijala i
uslova rada i moze da se utvrdi u prakticnom eksperimentu.
Pozicija tockica
za podesavanje

Precnik glodala

Tvrdo drvo (bukva) 4-10 5-6
12-20 3-4

> 20 1-2

Meko drvo (bor) 4-10 5-6
12-20 3-6

>20 1-3

Iverica 4-10 3-6
12-20 2-4

>20 1-3

Plastika 4-15 2-3
>15 1-2

Posle duzeg rada sa malim brojem obrtaja trebalo bi
elektri¢ni alat ostaviti neko vreme da se okrece radi hladenja
pri maksimalnom broju obrtaja u praznom hodu.
Ukljucivanje-iskljucivanje

Za ukljucivanje elektroalata, prekidac za uklju¢ivanje/
iskljucivanje (13) stavite nal.

Zaisklju¢ivanje elektroalata, prekidac za ukljuCivanje/
iskljucivanje (13) stavite na 0.

Napomene za rad
» Cuvajte glodalo od potresa i udaraca.

Pravac i proces glodanja (videti sliku E)

» Proces glodanja konstantno mora da se vrsi u pravcu
suprotnom od cirkulisanja glodalice (5) (suprotan
smer). Prilikom glodanja u pravcu cirkulisanja (isti smer)
elektri¢ni alat moZe da vam se istrgne iz ruke.

» Koristite samo elektricni alat sa montiranom korpom
glodalice (2). Gubitak kontrole nad elektri¢nim alatom
moze dovesti do povreda.

Napomena: Vodite racuna o tome da glodalica (5) uvek Strci

van osnovne ploce (9). Pazite da ne osteti $ablone ili radni

komad.

Podesite Zeljenu dubinu glodanja.

Ukljucite elektricni alat i dovedite ga do mesta koje treba

obraditi.

Nakon obavljenog glodala iskljucite elektri¢ni alat.

» Ne ostavljajte elektricni alat pre nego sto se glodalica
potpuno ne zaustavi. Ne zaustavljeni upotrebljeni alati
mogu prouzrokovati povrede.

Glodanje sa kopirnom ¢aurom (videti slike F1 - F2)

Pomocu kopirne Caure (21) mozZete da prenesete konture

obrazaca odn. $ablona na materijale.

U zavisnosti od debljine $ablona, odn. predloska izaberite

odgovarajuéu kopirnu ¢auru. Zbog vece visine kopirne ¢aure,

debljina $ablona mora da bude najmanje 8 mm (pogledajte

slikuF1).

» Birajte precnik alata glodalice manji od unutrasnjeg
preseka kopirne caure.

Odvrnite Cetiri cilindri¢na zavrtnja na donjoj strani klizne

ploce (8) i skinite kliznu plocu.

Postavite kopirnu ¢auru (21) u kliznu plocu (videti sliku F2).

Ponovo labavo zategnite kliznu plocu na osnovnu plocu (9).

Klizna plo¢a mora da bude u stanju da se slobodno krece.

Da bi rastojanje izmedu sredine glodala i ivice kopirne ¢aure

bilo ujednaceno, kopirna ¢aura i klizna plo¢a treba da budu

medusobno centrirane.

- lIspravite kliznu plo¢u tako da godalo i kopirna ¢aura budu
centrirani prema otvoru u kliznoj ploci.

- Zadrzite kliznu plo¢u u ovom polozaju i ¢vrsto zategnite
zavrtnje za pricvr§civanje.

Za glodanije sa kopirnom ¢aurom (21) uradite sledece:

- Elektricni alat sa kopirnom caurom (21) postavite na
Sablon.

- Elektricni alat sa vecom kopirnom ¢aurom vodite sa
bocnim pritiskom duz Sablona.

Glodanje ivica ili profilisano glodanje

(pogledaite sliku H)

Pri glodanju ivica ili profilisanom glodanju bez paralelnog
grani¢nika mora elektricni alat da bude opremljen sa jednim
rukavcom za vodjenje ili kuglicnim lezajem.

Dovedite ukljuceni elektri¢ni alat sa strane na radni komad i
rukavac za vodjenje ili kuglicni lezaj alata glodalice moraju
naleci na ivicu radnog komada koji se obradjuje.

Vodite elektricni alat duz ivice radnog komada. Pazite pritom
na pravi ugao naleganja. Suvise jak pritisak moZe ostetiti
ivicu radnog komada.

Glodanje sa paralelnim grani¢nikom (videti sliku )

Za glodanje sa paralelnim ivicama moZete da montirate
paralelni grani¢nik (22).

Pricvrstite paralelni grani¢nik (22) na korpu glodalice (2)
pomocu nareckanog zavrtnja (4).

Pomocu leptir zavrtnja na paralelnom grani¢niku

podesite (23) Zeljenu dubinu granicnika.

Ukljuceni elektri¢ni alat vodite ravnomernim pomeranjem
napred i bo¢nim pritiskom na paralelni grani¢nik duz ivice
radnog komada.
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Glodanje sa pomo¢nom vodicom (videti sliku J)
Pomocna vodica (24) sluzi za glodanje ivica sa glodalicom
bez rukavca za vodenie ili kugli¢énog leZaja.

Pomocnu vodicu pricvrstite na korpu glodalice (2) pomocu
nareckanog zavrtnja (4).

Radite elektricnim alatom sa ravnomernim pomeranjem
napred duzZ ivice radnog komada.

Bocno rastojanje: Za promenu koli¢ine skidanja slojeva
materijala, moZete da podesite bocno rastojanje izmedu
radnog komada i kliznog valjka (27) na pomocnoj

vodici (24).

Otpustite leptir zavrtnje (25), podesite Zeljeno bo¢no
rastojanje okretanjem leptir zavrtnja (26) i ponovo
pricvrstite leptir zavrtanj (25).

Visina: Prema glodalu i debljini radnog komada koji se
obraduje, podesite vertikalno centriranje pomoc¢ne vodice.
Olabavite nareckani zavrtanj (4) na pomocnoj vodici,
pomerite pomoénu vodicu u Zeljeni poloZaj i cvrsto zategnite
zavrtan;.

Odrzavanje i servis

vew 1

Odrzavanje i Ciséenje

» lzvadite bateriju pre svih radova na elektricnom alatu
(na primer odrzavanja, promene pribora itd.) kao i kod
njegovog transporta i Cuvanja. Kod slucajnog aktiviranja
prekidaca za ukljucivanje/iskljucivanje postoji opasnost
od povrede.

» Drzite elektricni alat i proreze za ventilaciju Ciste, da
bi dobro i sigurno radili.

Servis i saveti za upotrebu

Servis odgovara na vasa pitanja u vezi sa popravkom i
odrZavanjem vaseg proizvoda kao i u vezi sa rezervnim
delovima. Sematske prikaze i informacije u vezi rezervnih
delova nadi ¢ete i pod: www.bosch-pt.com

Bosch tim za konsultacije vam rado pomaze tokom primene,
ukoliko imate pitanja o nasim proizvodima i njihovom
priboru.

Molimo da kod svih pitanja i naru¢ivanja rezervnih delova
neizostavno navedete broj artikla sa 10 broj¢anih mesta
prema tipskoj plocici proizvoda.

Srpski

Bosch Elektroservis

Dimitrija Tucovica 59

11000 Beograd

Tel.: +381 11 644 8546

Tel.: +381 117443122

Tel.: +38111 6416291

Fax: +381 116416293
E-Mail: office@servis-bosch.rs
www.bosch-pt.rs

Dodatne adrese servisa pogledajte na:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses
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Transport

Akumulatorske baterije koje sadrze litijum jon podlezu
zahtevima prava o opasnim materijama. Akumulatorske
baterije korisnik moze transportovati na drumu bez drugih
pakovanja.

Kod slanja preko trecih lica (na primer vazdusnih
transportom ili Spedicijom) mora se obratiti paznja na
posebne zahteve u pogledu pakovanja i oznacavanja. Tada
se kod pripreme paketa za slanje mora pozvati stru¢njak za
opasne materije.

Akumulatorske baterije Saljite samo ako kuciste nije
osSteceno. Odlepite otvorene kontakte i upakujte
akumulatorsku bateriju tako, da se ne pokrece u paketu.
Molimo da obratite paznju na eventualne dalje nationalne
propise.

Uklanjanje dubreta
Elektricne alate, akumulacione baterije, pribor i

pakovanija treba predati na reciklazu koja je u
o, skladu sa zastitom zivotne sredine.

Ne bacajte elektri¢ne alate i akumulatore/
baterije u ku¢no djubre!

Samo za EU-zemlje:

Prema evropskoj smernici 2012/19/EU elektricni alati koji
su neupotrebljivi, a prema evropskoj smernici 2006/66/EC
ni akumulatori/baterije koji su u kvaru ili istro$eni, ne moraju
vise da se odvojeno sakupljaju i odvoze na reciklazu koja
odgovara zastiti covekove sredine.

Akumulatorske baterije/baterije:
Li-jonska:

Molimo da obratite paznju na napomene u odeljku Transport
(videti , Transport”, Strana 179).

Slovenscina

Varnostna opozorila

Splosna varnostna navodila za elektri¢na orodja
[N OPOZORILO Preberite vsa varnostna opozorila,

navodila, ilustracije in
specifikacije, ki so priloZzene temu elektricnemu orodju.
Ce spodaj navedenih napotkov ne upoétevate, lahko pride
do elektricnega udara, pozara in/ali tezke poskodbe.
Vsa opozorila in napotke shranite, ker jih boste v
prihodnje Se potrebovali.
Pojem elektri¢no orodije, ki se pojavlja v nadaljnjem
besedilu, se nanasa na elektri¢na orodja z elektri¢nim
pogonom (z elektricnim kablom) in na akumulatorska
elektricna orodja (brez elektricnega kabla).
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Varnost na delovnem mestu

» Delovno mesto naj bo vedno Cisto in dobro osvetljeno.
Nered in neosvetljena delovna mesta povecajo moznost
nezgod.

» Elektricnega orodja ne uporabljajte v okolju, v
katerem lahko pride do eksplozij (prisotnost vnetljivih
tekocin, plinov ali prahu). Elektricna orodja povzrocajo
iskrenje, zaradi katerega se lahko prah ali hlapi vnamejo.

» Ko uporabljate elektri¢no orodje, poskrbite, da v
blizini ni otrok ali drugih oseb. Odvracanje pozornosti
lahko povzro¢iizgubo nadzora nad orodjem.

Elektri¢na varnost

» Prikljucni vtic elektricnega orodja se mora prilegati
vticnici. Spreminjanje vti¢a na kakrsen koli nacin ni
dovoljeno. Pri ozemljenih elektri¢nih orodjih ne
uporabljajte adapterskih vticev. Nespremenjeni vtici in
ustrezne vticnice zmanjSujejo tveganje elektricnega
udara.

» lzogibajte se telesnemu stiku z ozemljenimi
povrsinami, kot so na primer cevi, grelci, hladilniki in
pasniki. Tveganje elektricnega udara je vecje, ¢e je vase
telo ozemljeno.

» Prosimo, da napravo zavarujete pred dezjem ali
vlago. Vdor vode v elektri¢no orodje povecuje tveganje
za elektri¢ni udar.

» Kabel uporabljajte pravilno. Kabel zavarujte pred
vrocino, oljem, ostrimi robovi ali premikajocimi se
deli. Poskodovani ali zapleteni kabli povecujejo tveganje
elektri¢nega udara.

» Kadar uporabljate elektri¢no orodje zunaj,
uporabljajte samo kabelske podaljske, ki so primerni
za delo na prostem. Uporaba kabelskega podaljska, ki je
primeren za delo na prostem, zmanjSuje tveganje za
elektri¢ni udar.

» Ce je uporaba elektri¢nega orodja v vlaznem okolju
neizogibna, uporabljajte stikalo za zascito pred
kvarnim tokom. Uporaba zascitnega stikala zmanjsuje
tveganje elektricnega udara.

Osebna varnost

» Bodite pozorni, pazite kaj delate ter se dela z
elektricnim orodjem lotite zrazumom. Ne
uporabljajte elektricnega orodja, e ste utrujeni
oziroma ce ste pod vplivom mamil, alkohola ali zdravil.
Trenutek nepazljivosti pri uporabi elektricnega orodja je
lahko vzrok za resne telesne poskodbe.

» Uporabljajte osebno zas¢itno opremo. Vedno
uporabljajte zascito za oci. Z uporabo zascitne opreme,
kot so protiprana maska, varnostni Cevlji, ki ne drsijo,
Celada ali zas¢ita za sluh, v ustreznih okolis¢inah
zmanjSate nevarnost poskodb.

» Preprecite nenameren vklop orodja. Pred
prikljucitvijo elektricnega orodja na elektricno
omrezje in/ali na akumulatorsko baterijo in pred
dviganjem ali noSenjem se prepricajte, da je
elektriéno orodje izklopljeno. Ce elektriéno orodje

nosite in imate pri tem prst na stikalu ali pa orodje
napajate, ko je stikalo v polozaju za vklop, lahko pride do
nesrece.

» Odstranite vse kljuce in izvijace za prilagajanje orodja,
preden orodje vkljucite. Kljuc aliizvijac, ki ga ne
odstranite z vrteCega se dela elektricnega orodja, lahko
povzroci telesne poskodbe.

» Ne precenjujte svojih sposobnosti. Ves ¢as trdno
stojite in vzdrZujte ravnovesje. To omogoca boljsi
nadzor nad elektri¢nim orodjem v nepricakovanih
situacijah.

» Bodite primerno obleceni. Ne nosite ohlapnih oblacil
ali nakita. Las in oblacil ne priblizujte premikajocim se
delom. Ohlapna oblacila, nakit ali dolgi lasje se lahko
ujamejo v premikajoce se dele.

» Ceimate na voljo naprave za priklop sesalnika za prah
ali zbiralnih posod, se prepricajte, da so te ustrezno
prikljuc¢ene. Uporaba sistema za zbiranje prahu lahko
zmanj$a nevarnosti, povezane s prahom.

» Naj seznanjenost z orodjem, ki jo pridobite s pogosto
uporabo, ne bo razlog za to, da postanete lahkomiselni
in ignorirate varnostna nacela. V delcku sekunde lahko
nepozorno dejanje pripelje do hude poskodbe.

Uporaba in vzdrzevanje elektricnega orodja

» Elektricnega orodja ne preobremenjujte. Za delo
uporabite ustrezno elektricno orodje. Pravo elektricno
orodje bo delo opravilo bolje in varneje, in sicer s
hitrostjo, za katero je bilo oblikovano.

» Elektricnega orodja ne uporabljajte, e ga s stikalom
ne morete vklopiti in izklopiti. Vsako elektricno orodje,
ki ga ni mogoce nadzirati s stikalom, je nevarnoin ga je
treba popraviti.

» lzvlecite vtic iz vticnice in/ali odstranite
akumulatorsko baterijo, ¢e je le mogoce, in odstranite
ter shranite pribor, Se preden se lotite popravila
orodja. Ti preventivni varnostni ukrepi zmanjsajo
tveganje za nenamerni zagon aparata.

» Ko elektricnih orodij ne uporabljajte, jih shranite izven
dosega otrok. Osebam, ki orodja ne poznajo ali niso
prebrale teh navodil za uporabo, orodja ne dovolite
uporabljati. Elektricna orodja so nevarna, ¢e jih
uporabljajo neizkusene osebe.

» Vzdrzujte elektricna orodja in pribor. Prepricajte se,
da so premikajoci se deli pravilno poravnaniin da se
ne zatikajo ter da deli niso polomljeni. Prav tako
preverite, ali je na orodju Se kaj drugega, kar bi lahko
vplivalo na njegovo delovanje. Ce je elektriéno orodje
poskodovano, mora biti pred uporabo popravljeno.
Slabo vzdrzevana elektri¢na orodja so vzrok za mnoge
nezgode.

» Rezalna orodja naj bodo vedno ostra in ¢ista. Skrbno
negovana rezalna orodja z ostrimi robovi se manj zatikajo
in so lazje vodljiva.

» Elektricna orodja, pribor, vsadna orodja in podobno
uporabljajte v skladu s temi navodili. Pri tem
upostevajte delovne pogoje in dejavnost, ki jo boste
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opravljali. Uporaba elektri¢nih orodij v namene, ki so
drugacni od predpisanih, lahko privede do nevarnih
situacij.

» Rocaji in povrsine za prijemanje naj bodo suhe, ¢iste
in brez olja ali mascobe. Gladki rocajiin povrsine za
prijemanje ne omogocajo varne uporabe in nadzora
orodja v nepricakovanih situacijah.

Uporaba in vzdrzevanje akumulatorskih orodij

» Akumulatorske baterije polnite samo s polnilniki, ki jih
priporoca proizvajalec. Polnilnik, ki je namenjen
doloceni vrsti akumulatorskih baterij, se lahko vname, ¢e
ga boste uporabljali za polnjenje drugacnih
akumulatorskih baterij.

» V elektricnih orodjih uporabljajte le akumulatorske
baterije, ki so zanje predvidene. Uporaba drugih
akumulatorskih baterij lahko povzroci telesne poskodbe
ali pozar.

» Akumulatorska baterija, ki je ne uporabljate, ne sme
priti v stik s kovinskimi predmeti, kot so pisarniske
sponke, kovanci, kljuci, Zeblji, vijaki in drugi manjsi
kovinski predmeti, ki bi lahko povzrocili premostitev
kontaktov. Kratek stik med akumulatorskimi kontakti
ima lahko za posledico opekline ali pozar.

» V primeru napacne uporabe lahko iz akumulatorske
baterije izte¢e tekoéina. Izogibajte se stiku z njo. Ce
tekocina vseeno po nakljuéju pride v stik s koZo, jo
sperite z vodo. Ce pride tekoina v oéi, poiséite
zdravniSko pomoc. IztekajoCa akumulatorska tekocina
lahko povzroci drazenje ali opekline.

» Ne uporabljajte poskodovanih ali prilagojenih
akumulatorskih baterij oz. orodij. Poskodovane ali
prilagojene akumulatorske baterije se lahko
nepredvidljivo obnasajo, kar lahko povzrodi poZar,
eksplozijo ali tveganje za poskodbe.

» Akumulatorske baterije ali orodja ne izpostavljajte
ognju ali previsoki temperaturi. Izpostavljenost ognju
alivrocini nad 130 °C lahko povzroci eksplozijo.

» Upostevajte navodila za polnjenje in ne polnite
akumulatorske baterije ali orodja pri temperaturi, ki je
izven obmoéja, navedenega v navodilih. Ce orodje
polnite na nepravilen nacin ali pri temperaturah, ki so
izven doloCenega obmocja, lahko pride do poskodb
akumulatorske baterije, kar poveca tveganje za pozar.

Servisiranje

» Vase elektricno orodje naj popravlja samo
usposobljeno strokovno osebje, ki naj pri tem uporabi
zgolj originalne rezervne dele. S tem boste zagotovili,
da bo orodje varno za uporabo.

» Nikdar ne popravljajte poSkodovanih akumulatorskih
baterij. Akumulatorske baterije naj popravljale
proizvajalec ali poobla$ceni serviser.

Varnostna opozorila za robne rezkalnike

» Zazascito in pritrditev obdelovanca na stabilno
podlago uporabite spono ali kaksen drug prirocen
nacin. Obdelovanec ni stabilen, ¢e ga drzite z roko ali ga
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skusate zas¢ititi s svojim telesom. TakSen nacin lahko
povzrocCi izgubo nadzora nad obdelovancem.

» Dovoljeno stevilo vrtljajev rezkarja mora biti najmanj
tako visoko, kot je najvecje stevilo vrtljajev, navedeno
na elektricnem orodju. Rezkar, ki se vrti hitreje, kot je
dovoljeno, se lahko zlomi in zalu¢a v prostor.

» Rezkarji in drug pribor se morajo natancno prilegati
vpetju (vpenjalnim kles¢am) elektricnega orodja.
Nastavki, ki se ne prilegajo vpetju elektri¢nega orodja, se
neenakomerno vrtijo, zelo mocno vibrirajo in lahko
povzrodijo izgubo nadzora nad orodjem.

» Obdelovancu se priblizajte samo z vklopljenim
elektri¢nim orodjem. V nasprotnem primeru obstaja
nevarnost, da se bo vsadno orodije zataknilo v
obdelovanec in povzrocilo povratni udarec.

» Nikoli ne rezkajte prek kovinskih predmetov, zebljev
ali vijakov. Rezkalno orodije se lahko poskoduje in
povzrocCi povecanje vibracij.

» Zaiskanje skritih oskrbovalnih vodov uporabljajte
ustrezne iskalne naprave ali se o tem pozanimajte pri
lokalnem podjetju za oskrbo z vodo, elektriko ali
plinom. Stik z elektricnim vodom lahko povzroci pozar ali
elektri¢ni udar. Poskodbe na plinovodu so lahko vzrok za
eksplozijo, vdor v vodovodno omreZje paima za
posledico materialno $kodo.

» Ne uporabljajte topih ali poskodovanih rezkalnikov.
Topa ali poskodovana rezkalna orodja povzrocijo
povecano trenje, se lahko zataknejo in pripeljejo do
neuravnotezenosti.

» Pred odlaganjem elektri¢nega orodja pocakajte, da se
orodje popolnoma ustavi. Nastavek se lahko zatakne,
zaradi Cesar lahko izgubite nadzor nad elektri¢nim
orodjem.

» Ce je akumulatorska baterija poskodovana ali ée jo
nepravilno uporabljate, lahko iz nje uhajajo pare.
Akumulatorska baterija se lahko vname ali eksplodira.
Poskrbite za dovod sveZega zraka in se v primeru tezav
obrnite na zdravnika. Pare lahko povzrocijo drazenje
dihalnih poti.

» Akumulatorske baterije ne odpirajte. Nevarnost
kratkega stika.

» Konicasti predmeti, kot so na primer Zeblji ali izvijaci,
in zunaniji vplivi lahko poskodujejo akumulatorsko
baterijo. Pojavi se lahko kratek stik, zaradi katerega lahko
akumulatorska baterija zgori, se osmodi, pregreje ali
eksplodira.

» Akumulatorsko baterijo uporabljajte samo z izdelki
proizvajalca. Le tako je akumulatorska baterija zas¢itena
pred nevarno preobremenitvijo.

Akumulatorsko baterijo zascitite pred
vrocino, npr. tudi pred neposredno son¢no
svetlobo, ognjem, umazanijo, vodo in viago.
Obstaja nevarnost eksplozije in kratkega stika.
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Opis izdelka in storitev

Preberite vsa varnostna opozorila in
navodila. Neupostevanje varnostnih opozoril
in navodil lahko povzroci elektri¢ni udar, pozar
in/ali hude poskodbe.

Upostevajte slike na zaCetku navodil za uporabo.

Namenska uporaba

Elektri¢no orodje je primerno za kopirno rezkanje in rezkanje
utorov, robov, profilov in podolgovatih odprtin v les, plastiko
in lahke gradbene materiale na stabilni podlagi.

Komponente na sliki

Ostevilcenje komponent, ki so prikazane na sliki, se nanasa
na prikaz elektri¢nega orodja na strani z grafiko.

(1) Pogonska enota
(2) Rezkalna glava
(3) Narebricen vijak za rezkalno glavo
(4) Narebricen vijak za vzporedno vodilo/vodilo
(5) Rezkar
(6) Vpenjalne klesce s krovno matico
(7) Gumb za blokado vretena
(8) Drsnaplosca
(9) Osnovna plosca
(10) Adapter za odsesavanje
(11) Krilni vijak za rezkalno glavo
(12) Kolesce za izbiro Stevila vrtljajev
(13) Stikalo za vklop/izklop
(14) Prikaz stanja napolnjenosti akumulatorske baterije
(15) Akumulatorska baterija®
(16) Tipka za sprostitev akumulatorske baterije®
(17) Rocaj (izolirana oprijemalna povrsina)
(18) Skala za nastavitev globine rezkanja
(19) Vpenjalni sistem
(20) Vvilicastiklju¢ (13 mm, 22 mm)
(21) Kopirni tulec?
(22) Vzporedno vodilo
(23) Krilni vijak za vzporedno vodilo (2 x)
(24) Vodilo”
(25) Krilni vijak za pritrditev vodoravne poravnave vodila®
(26) Krilni vijak za vodoravno poravnavo vodila”
(27) Drsnivalj®
(28) Adapter za odsesavanje”
(29) Cev za odsesavanje”
(30) Pomoc za nastavitev rezkarja
(31) Delovna lucka
(32) OznakaK

a) Prikazan ali opisan pribor ni del standardnega obsega
dobave. Celoten pribor je del nasega programa pribora.

Tehnicni podatki

Robni rezkar AdvancedTrimRouter
18V-8

Katalo$ka Stevilka 3603JD50..

Nazivna napetost V= 18

Stevilo vrtljajev v prostem teku min" 10000-30000

Izbira Stevila vrtljajev °

Prikljucek za odsesavanije prahu °

Vpenjalni sistem mm 6/8

Tezapo kg 1,4(1,5Ah)-

EPTA-Procedure 01:2014% 1,7 (6,0 Ah)

Priporocena zunanja R 0..+35

temperatura med polnjenjem

Dovoljena zunanja temperatura C -20...+50

med delovanjem® in med

skladiscenjem

Priporocene akumulatorske PBA 18V...W-.

baterije

Priporoceni polnilniki® AL18..

A) Odvisno od uporabljene akumulatorske baterije
B) Omejena zmogljivost pri temperaturah pod 0 °C.

C) Naslednji polnilniki niso zdruZljivi z akumulatorsko baterijo PBA:
AL 1814 CV, AL 1820 CV, AL 1860 CV

Podatki o hrupu/tresljajih

Merilne vrednosti hrupa izra¢unane v skladu z
EN 62841-2-17.

A-vrednotena raven zvocnega tlaka za elektri¢no orodje
obicajno znasa 78 dB(A). Negotovost K = 3 dB. Raven hrupa
med delom lahko preseze navedene vrednosti. Uporabite
zascito za sluh!

Skupne vrednosti tresljajev a, (vektorska vsota treh smeri) in
negotovost K so dolocene v skladu s standardom
EN62841-2-17:a, = 1,0m/s’, K = 1,5 m/s’.

Vrednosti nivoja tresljajev in hrupa, podane v teh navodilih,
s0 bile izmerjene v skladu s standardiziranim merilnim
postopkom in se lahko uporabljajo za medsebojno
primerjavo elektri¢nih orodij. Primerne so tudi za zacasno
oceno oddajanja tresljajev in hrupa.

Naveden nivo tresljajev in hrupa je dolo¢en na osnovi glavnih
nacinov uporabe elektri¢nega orodja. Pri uporabi orodja v
drugacne namene, z drugacnimi nastavki ali pri
nezadostnem vzdrzevanju lahko nivo hrupa in tresljajev
odstopa. To lahko obremenjenost s hrupom in tresljaji v
celotnem obdobju uporabe ob¢utno poveca.
Zanatancnej$o oceno obremenjenosti s hrupom in tresljaji
morate upostevati tudi ¢as, ko je orodje izklopljeno, in ¢as,
ko orodje deluje, vendar dejansko ni v uporabi. To lahko
obcutno zmanj$a obremenjenost s hrupom in tresljaji, ki je
razporejena na celotno obdobje uporabe.

Dolocite dodatne varnostne ukrepe za za$€ito uporabnika
pred vplivi tresljajev, npr. vzdrzevanje elektri¢nega orodja in
nastavkov, segrevanje rok, organizacija delovnih postopkov.

1609 92A6FL|(29.09.2021)

Bosch Power Tools



Akumulatorska baterija

Polnjenje akumulatorske baterije

» Uporabljajte samo polnilnike, ki so navedeni v
tehnicnih podatkih. Samo ti polnilniki so usklajeni z litij-
ionsko akumulatorsko baterijo, ki je namescena v
elektricnem orodju.

Opozorilo: akumulatorska baterija je ob dobavi delno

napolnjena. Da zagotovite polno mo¢ akumulatorske

baterije, jo pred prvo uporabo popolnoma napolnite v

polnilniku.

Litij-ionsko akumulatorsko baterijo lahko kadar koli

napolnite, ne da bi s tem skrajsali njeno Zivljenjsko dobo.

Prekinitev polnjenja ne poskoduje akumulatorske baterije.

Litij-ionska akumulatorska baterija je zas¢itena pred

prekomerno izpraznitvijo s sistemom elektronske zaSCite

celic ,Electronic Cell Protection (ECP)“. Ce je akumulatorska
baterija izpraznjena, zas¢itno stikalo izklopi elektri¢no
orodje: nastavek se ne premika vec.

» Posamodejnem izklopu elektricnega orodja ne
pritiskajte ve¢ na stikalo za vklop/izklop.
Akumulatorska baterija se lahko poskoduje.

Namestitev akumulatorske baterije

Napolnjeno akumulatorsko baterijo vstavite v lezisce za
akumulatorsko baterijo, da se zaskoci.

Odstranitev akumulatorske baterije
Akumulatorsko baterijo odstranite tako, da pritisnete tipko
za sprostitev akumulatorske baterije in izvlecete
akumulatorsko baterijo. Pri tem ne uporabljajte sile.

Prikaz stanja napolnjenosti akumulatorske
baterije

Ce je elektri¢no orodje vklopljeno, prikaz stanja
napolnjenosti akumulatorske baterije prikazuje $e
razpoloZljivo kapaciteto akumulatorske baterije ali
preobremenitev.

LED-dioda Kapaciteta

3 zelene LED-diode neprekinjeno svetijo  75-100 %

2 zeleni LED-diodi neprekinjeno svetita ~ 40-75 %
1 zelena LED-dioda neprekinjeno sveti ~ 15-40 %
1 zelena LED-dioda pocasi utripa 0-15%

3 LED-diode s prikazom stanja napolnjenosti utripajo
socasno, e se je vklopila zaCita proti preobremenitvi.
Srednja LED-dioda utripa, e je temperatura akumulatorske
baterije zunaj obmocja delovne temperature in/ali se je
vklopila temperaturna zascita elektri¢nega orodja.

Namestitev

» Pred zacetkom kakrsnihkoli del na elektricnem orodju
(na primer vzdrZevanje, zamenjava orodja in
podobno) kakor tudi med transportiranjem in
shranjevanjem je treba iz elektri¢nega orodja
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odstraniti akumulatorsko baterijo. Pri nenamernem
aktiviranju vklopno/izklopnega stikala obstaja nevarnost
telesnih poskodb.

Menjava nastavka

» Zanamestitev in menjavo rezkarjev priporo¢amo
uporabo zascitnih rokavic.

Originalne rezkarje iz obseznega programa pribora Bosch

lahko kupite pri svojem specializiranem trgovcu.

Demontaza rezkalne glave (glejte sliko A)

Preden rezkar vstavite, odstranite rezkalno glavo (2) s
pogonske enote (1).

Odvijte krilni vijak (11) na rezkalni glavi (2).
Pogonsko enoto izvlecite v smeri navzgor.

Menjava vpenjalnih kles¢ (glejte sliko B)

Glede na uporabljeni rezkar pred uporabo rezkarja

zamenjajte vpenjalne klesce s krovno matico (6).

Ce s0 na rezkarju 7e namescene prave vpenjalne klesce,

upostevajte delovne korake v naslednjem poglavju.

Vpenjalne kleS¢e morajo v krovni matici lezati z nekaj

zracnosti. Namestitev vpenjalnih kles¢ s krovno matico (6)

mora biti preprosta. Poskodovano krovno matico ali

vpenjalne klesce je treba takoj zamenjati.

Pritisnite tipko za blokado vretena (7) in jo pridrzite. Vreteno

motorja po potrebi rocno vrtite, dokler se ne zaskodi.

Krovno matico (6) z vilicastim kljucem (20) odvijte v levo.

Spustite tipko za blokado vretena .

Opomba: druga moznost za menjavo vpenjalnih klesc (brez

uporabe tipke za blokado vretena (7)): poloZite dva izvijaca

sredinsko na gred, da sprostite 0z. zategnete krovno

matico (6).

Po potrebi pred namestitvijo z mehkim ¢opicem ali

izpihovanjem s tlacnim zrakom ocistite vse sestavne dele.

Novo krovno matico namestite na vpenjalno glavo (19).

Krovno matico rahlo privijte.

» Dokler rezkar ni namescen, vpenjalnih kles¢ ne
privijajte s krovno matico. V nasprotnem primeru lahko
pride do poskodbe vpenjalnih kles¢.

Namestitev rezkarja (glejte slike C1 - C2)

» Zanamestitev in menjavo rezkarjev priporocamo
uporabo zas¢itnih rokavic.

Zarazlitne vrste uporabe so na voljo rezkarji razli¢nih izvedb

in kakovosti.

Rezkar vstavite vedno do oznake K (32) v vpenjalne klesce.

Ce uporabljate rezkar brez oznake K, ga namestite do

priblizno 2/3 dolzine vpenjala.

Rezkariji iz visokozmogljivega hitroreznega jekla (HSS)

so primerni za obdelovanje mehkih materialov, kot sta na

primer mehek les in plastika.

Rezkarji z rezili iz karbidne trdine (HM) so Se posebej

primerni za trde in abrazivne obdelovance, kot je na primer

trd les.

Originalne rezkarje iz Boschevega obseZnega programa

pribora lahko kupite pri svojem specializiranem trgovcu.
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Namescajte samo brezhibne in Ciste rezkarje.

Namestitev rezkalne glave (glejte sliko A)

Zarezkanje je treba rezkalno glavo (2) ponovno namestiti na

pogonsko enoto (1).

Odvijte krilni vijak (11) na rezkalni glavi (2).

Pogonsko enoto (1) potisnite v rezkalno glavo (2).

Privijte krilni vijak (11) na rezkalni glavi (2).

Opomba: krilni vijak (11) in narebricen vijak (3) lahko

medsebojno zamenjate.

» Po namestitvi vedno preverite, ali je pogonska enota
trdno namescena v rezkalni glavi.

Odsesavanje prahu/odrezkov

Prah nekaterih materialov, npr. svinéenega premaza,
nekaterih vrst lesa, mineralov in kovin je lahko zdravju
Skodljiv. Stik s koZo ali vdihavanje tak$nega prahu lahko
povzroci alergijske reakcije in/ali obolenja dihal uporabnika
ali oseb v blizini.
Dolocene vrste prahu kot npr. prah hrastovine ali bukovja
veljajo za kancerogene, Se posebej v kombinaciji z drugimi
snovmi, ki so prisotne pri obdelavi lesa (kromat, zas¢itno
sredstvo za les). Materiale z vsebnostjo azbesta smejo
obdelovati le strokovnjaki.
- Ceje mogote, uporabljajte sesalnik, ki je primeren glede
na vrsto materiala.
- Poskrbite za dobro zracenje delovnega mesta.
- Priporocamo, da nosite zas¢itno masko za prah s
filtrirnim razredom P2.
Upostevajte veljavne nacionalne predpise za obdelovalne
materiale.
» Preprecite nabiranje prahu na delovnem mestu. Prah
se lahko hitro vname.
Priklop sistema za odsesavanje prahu (glejte sliko D)
Namestite adapter za odsesavanije (10) s sprednje strani v
elektri¢no orodije. Slisno bo zaskocil. Ko Zelite adapter (10)
odstraniti, ga primite s strani in ga povlecite proti sebi.
Odsesovalno cev (s premerom 35 mm) (29) (pribor)
namestite na names$ceni adapter za odsesavanje (28). Gibko
sesalno cev (29) prikljucite na sesalnik za prah (pribor).
Sesalnik za prah mora biti primeren za obdelovani material.
Za odsesavanje zdravju izredno nevarnih, rakotvornih ali
suhih vrst prahu uporabljajte poseben sesalnik za prah.

Delovanje

Nastavitev globine rezkanja

» Nastavitev globine rezkanja je dovoljena samo pri
izklopljenem elektricnem orodju.

- Elektricno orodje z namescéenim rezkarjem postavite na
obdelovanec.

- Znova odvijte krilni vijak (11) na rezkalni glavi (2), da
izberete Zeleno globino rezkanja s pomocjo skale za fino
nastavitev (18) z roko ali z narebric¢enim vijakom (3).

— Privijte krilni vijak (11) na rezkalni glavi (2).

- S prakti¢nim preizkusom preverite nastavljeno globino
rezkanja in jo po potrebi popravite.
Opomba: za nastavitev globine rezkanja pri okroglem
rezkarju, tako da je poravnan navisino drsne plosce (8),
odstranite pomoc za nastavitev rezkarja (30) iz drzala in jo
namestite v zato predvideno odprtino na spodnji strani
drsne plosce (8) (glejte sliko G). Nato s pomocjo za
nastavitev rezkarja (30) otipajte rob rezkarja (5). Prilagodite
vi$ino rezkalne glave z roko ali narebricenim vijakom (3)
tako, da bosta pomo¢ za nastavitev rezkarja (30) in rob
rezkarja (5) poravnana. Nato privijte krilni vijak (11) na
rezkalni glavi (2) in pritrdite pomoc za nastavitev
rezkarja (30) spet v drzalo.

Uporaba

Izbira Stevila vrtljajev
S kolesom za prednastavitev Stevila vrtljajev (12) lahko
potrebno Stevilo vrtljajev izberete tudi med delovanjem.

Polozaj kolescaza Stevilo vrtljajev

izbiro tevila [min]

vrtljajev

1-2 10000-14000 Nizko Stevilo
vrtljajev

3-4 18000-24000 Srednije Stevilo
vrtljajev

5-6 26000-30000 Visoko Stevilo
vrtljajev

Vrednosti, navedene v naslednji tabeli, so okvirne. Potrebno
Stevilo vrtljajev je odvisno od obdelovanca in nacina dela.
Dolocite ga lahko s prakti¢nim preizkusom.

Premer rezkarja Polozaj kolesca za

[mm] izbiro Stevila

Trd les (bukev) 4-10 5-6
12-20 3-4

> 20 1-2

Mehak les (bor) 4-10 5-6
12-20 3-6

>20 1-3

Iverne plosée 4-10 3-6
12-20 2-4

> 20 1-3

Plastika 4-15 2-3
>15 1-2

Po daljsem delu z nizkim Stevilom vrtljajev pustite elektri¢no
orodje nekaj ¢asa delovati v prostem teku pri najvecjem
Stevilu vrtljajev.

Vklop/izklop

Zavklop elektricnega orodja pomaknite stikalo za vklop/
izklop (13) v polozajI.

Zaizklop elektricnega orodja pomaknite stikalo za vklop/
izklop (13) v polozaj 0.
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Navodila za delo
» Rezkar zavarujte pred sunki in udarci.

Smer in postopek rezkanja (glejte sliko E)

» Rezkanje mora vedno potekati v nasprotni smeri vrtenja
rezkarja (5) (proti smeri delovanja). Pri rezkanju v smeri
vrtenja (istosmerno) vam lahko elektricno orodje iztrga iz
rok.

» Elektri¢no orodje uporabljajte le znameséeno
rezkalno glavo (2). Izguba nadzora nad elektricnim
orodjem lahko povzroci poskodbe.

Opomba: upostevajte, da je rezkar (5) vedno daljsi od

osnovne plosce (9). Ne poskodujte Sablone ali obdelovanca.

Nastavite Zeleno globino rezkanja.

Vklopite elektricno orodje in ga potisnite na mesto, ki ga

Zelite obdelati.

Po kon¢anem rezkanju izklopite elektri¢no orodije.

» Elektricnega orodja ne odlagajte, dokler se rezkar
popolnoma ne ustavi. Iztekajoce delovanje nastavkov
lahko povzroci poskodbe.

Rezkanje s kopirnim tulcem (glejte slike F1 - F2)

S kopirnim tulcem (21) lahko na obdelovanec prenesete

obrise s predlog ali Sablon.

Glede na debelino $ablone oz. predloge izberite ustrezni

kopirni tulec. Ker je kopirni tulec daljsi od osnovne plosce,

mora debelina $ablone znasati najmanj 8 mm (glejte

slikoF1).

» lzherite rezkar z manj$im premerom od notranjega
premera kopirnega tulca.

Odvijte stiri cilindri¢ne vijake na spodnji strani drsne

plosce (8) in jo odstranite.

Kopirni tulec (21) namestite v drsno plosco (glejte sliko F2).

Drsno plo$¢o ponovno rahlo privijte na osnovno plo$co (9).

Drsna plo$¢a se mora $e vedno prosto premikati.

Po potrebi je treba kopirni tulec in drsno plo$¢o poravnati,

da je razdalja med sredino rezkarja in robom kopirnega tulca

povsod enaka.

- Drsno plo$¢o poravnajte tako, da sta rezkar in kopirni
tulec usredisc¢ena z odprtino v drsni plosci.

- Drsno plosco drzite v tem polozaju in privijte pritrdilne
vijake.

Rezkanje s kopirnim tulcem (21):

- Elektri¢no orodje s kopirnim tulcem (21) poloZite na
$ablono.

- Elektri¢no orodje z izstopajocim kopirnim tulcem od
strani pomikajte ob $abloni.

Rezkanje robov ali oblik (glejte sliko H)

Pri rezkanju robov ali oblik brez vzporednega vodila mora biti
rezkar opremljen z vodilnim ¢epom ali krogli¢nim lezajem.
Vklopljeno elektricno orodje s strani pomikajte na
obdelovanec, dokler vodilni ¢ep ali krogli¢ni leZaj rezkarja ne
naleZe na rob obdelovanca.
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Elektri¢no orodje vodite vzdolZ roba obdelovanca. Pri tem
pazite, da bo orodje naleglo pod pravilnim kotom. Prevelik
pritisk lahko poskoduije rob orodja.

Rezkanje z vzporednim vodilom (glejte sliko I)

Ce zelite rezkati vzporedno z robom, lahko namestite
vzporedno vodilo (22).

Vzporedno vodilo (22) na rezkalno glavo (2) pritrdite z
narebricenim vijakom (4).

S krilnim vijakom na vzporednem vodilu (23) nastavite
Zeleno globino.

Vklopljeno elektri¢no orodje enakomerno pomikajte vzdolz
obdelovanca, pri cemer s strani pritiskajte na vzporedno
vodilo.

Rezkanje z vodilom (glejte sliko J)

Vodilo (24) je namenjeno rezkanju robov z rezkarji brez
vodilnega zati¢a ali krogli¢nega lezaja.

Vodilo na rezkalno glavo (2) pritrdite z narebri¢enim
vijakom (4).

Elektri¢no orodje z enakomernim potiskanjem vodite vzdolz
roba obdelovanca.

Stranska razdalja: da bi spremenili koli¢ino odstranjevanja
materiala, lahko nastavite stransko razdaljo med
obdelovancem in drsnim valjckom (27) na vodilu (24).
Odvijte krilni vijak (25), z vrtenjem krilnega vijaka (26)
nastavite Zeleno stransko razdaljo in ponovno zategnite krilni
vijak (25).

Visina: glede na uporabljeni rezkar in debelino obdelovanca
vodilo nastavite v ustrezen navpicni polozaj.

Odvijte narebricen vijak (4) na vodilu, pomaknite vodilo v
zeleni polozaj in vijak ponovno privijte.

Vzdrzevanje in servisiranje

Vzdrzevanje in ¢iS¢enje

» Pred zacetkom kakrsnihkoli del na elektri¢cnem orodju
(na primer vzdrzevanje, zamenjava orodja in
podobno) kakor tudi med transportiranjem in
shranjevanjem je treba iz elektricnega orodja
odstraniti akumulatorsko baterijo. Pri nenamernem
aktiviranju vklopno/izklopnega stikala obstaja nevarnost
telesnih poskodb.

» Skrhite za cistoco elektricnega orodja in
prezracevalnih utorov, da lahko dobro in varno delate.

Servisna sluzba in svetovanje uporabnikom

Servis vam bo dal odgovore na vasa vprasanja glede
popravila in vzdrZevanja izdelka ter nadomestnih delov.
Tehnicne skice in informacije glede nadomestnih delov
najdete na: www.bosch-pt.com

Boscheva skupina za svetovanje pri uporabi vam bo z
veseljem odgovorila na vprasanja o nasih izdelkih in
pripadajocem priboru.

Ob vseh vprasanjih in narocilih rezervnih delov nujno
sporocite 10-mestno Stevilko na tipski ploscici izdelka.

Bosch Power Tools
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Robert Bosch d.o.0.
Verovskova 55a

1000 Ljubljana

Tel.: +00 803931

Fax: +00 803931

Mail : servis.pt@si.bosch.com
www.bosch.si

Naslove drugih servisnih mest najdete na povezavi:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Transport

Za priloZene litij-ionske akumulatorske baterije veljajo
zahteve zakona o nevarnih snoveh. Uporabnik lahko
akumulatorske baterije brez omejitev prevaza po cesti.
Pri posiljkah, ki jih opravijo tretje osebe (npr. zracni

transport ali Spedicija), je treba upostevati posebne zahteve

glede embalaze in oznak. Pri pripravi odpreme mora
obvezno sodelovati strokovnjak za nevarne snovi.
Akumulatorske baterije posiljajte samo, ¢e je njihovo ohisje

neposkodovano. Prelepite odprte kontakte in akumulatorsko

baterijo zapakirajte tako, da se vembalazi ne premika.
Upostevajte tudi morebitne druge nacionalne predpise.

Odlaganje

X

Poskrbite za okolju prijazno recikliranje
elektri¢nih orodij, akumulatorskih baterij,
pribora in embalaz.

Elektricnih orodij in akumulatorskih/obicajnih
baterij ne smete odvreci med gospodinjske
odpadke!

Zgolj za drzave Evropske unije:

OdsluZena elektri¢na orodja (v skladu z Direktivo 2012/19/
EU) in okvarjene ali izrabljene akumulatorske/navadne
baterije (v skladu z Direktivo 2006/66/ES) je treba zbirati
lo¢eno in jih okolju prijazno reciklirati.
Akumulatorske/obicajne baterije:

Litijevi ioni:

Upostevajte navodila v poglavju , Transport” (glejte
JTransport®, Stran 186).

Hrvatski

Sigurnosne napomene

Uobicajena sigurnosna upozorenja za elektricne

alate

[N UPOZORENJE Procitajte sva sigurnosna
upozorenja, upute, ilustracije i

specifikacije koje se isporucuju s ovim elektricnim

alatom. Nepostivanje dolje navedenih uputa moze
uzrokovati elektricni udar, pozar i/ili ozbiljne ozljede.
Sacuvajte sve napomene o sigurnosti i upute za buducu
primjenu.

Pojam ,elektri¢ni alat” u upozorenjima odnosi se na
elektricne alata s prikljuckom na elektri¢nu mrezu (s
mreznim kabelom) i elektri¢ne alate s napajanjem na
akumulatorsku bateriju (bez mreznog kabela).

Sigurnost na radnom mjestu

>

>

>

Odrzavajte radno mjesto ¢istim i dobro osvijetljenim.
Nered ili neosvijetljeno radno mjesto mogu uzrokovati
nezgode.

Ne radite s elektri¢nim alatima u eksplozivnim
atmosferama, primjerice onima u kojima ima
zapaljivih tekucina, plinova ili prasine. Elektricni alati
proizvode iskre koje mogu zapaliti prasinu ili pare.
Tijekom upotrebe elektricnog alata djecu i druge
osobe drzite podalje od mjesta rada. Svako odvracanje
pozornosti moze uzrokovati gubitak kontrole nad
uredajem.

Elektri¢na sigurnost

>

>

Prikljucni utikac elektri¢nog alata mora odgovarati
uticnici. Sve su preinake utikaca zabranjene.
Nemojte upotrebljavati adapterske utikace zajedno sa
zastitno uzemljenim elektri¢nim alatima. Utikac na
kojem nisu vr$ene preinake i odgovarajuca uti¢nica
smanjuju opasnost od strujnog udara.

Izbjegavajte dodir tijela s uzemljenim povrsinama kao
§to su cijevi, radijatori, Stednjaci i hladnjaci. Opasnost
od elektricnog udara je veca ako je vase tijelo uzemljeno.
Elektricne alate drzite dalje od kise ili vlage.
Prodiranje vode u elektri¢ni alat povecava opasnost od
strujnog udara.

Ne zloupotrebljavajte prikljucni kabel. Nikada
nemojte upotrebljavati prikljucni kabel za nosenje,
vjesanje elektricnog alata ili za izvlacenje utikaca iz
mrezne uticnice. Prikljucni kabel drzite dalje od
izvora topline, ulja, ostrih rubova ili pomicnih dijelova
uredaja. Ostecen ili zapleten priklju¢ni kabel povecava
opasnost od strujnog udara.

Ako s elektricnim alatom radite na otvorenom,
upotrebljavajte iskljucivo produzni kabel prikladan za
upotrebu na otvorenom. Upotreba produznog kabela
prikladnog za rad na otvorenom smanjuje opasnost od
strujnog udara.

Ako ne mozete izbjeci upotrebu elektricnog alata u
vlaznoj okolini, upotrijebite diferencijalnu strujnu
zastitnu sklopku. Primjenom diferencijalne strujne
zastitne sklopke izbjegava se opasnost od strujnog udara.

Sigurnost ljudi

>

Budite pazljivi, pazite Sto Cinite i postupajte oprezno
dok radite s elektri¢nim alatom. Nemojte
upotrebljavati alat ako ste umorni ili pod utjecajem
droga, alkohola ili lijekova. Trenutak nepaznje kod
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>

upotrebe elektricnog alata moZe uzrokovati ozbiljne
ozljede.

Nosite osobnu zastitnu opremu. Uvijek nosite zastitne
naocale. Nosenje osobne zastitne opreme, kao $to je
maska za prasinu, zastitna obuca s protukliznim
potplatom, zastitna kaciga li stitnik za sluh, ovisno od
vrste i primjene elektricnog alata, smanjuje opasnost od
ozljeda.

Sprijecite svako nehoti¢no ukljucivanje uredaja. Prije
nego Sto cete utaknuti utikac u uti¢nicu i/ili staviti
komplet baterija, provjerite je li elektricni alat
iskljucen. Ako kod noSenja elektri¢nog alata imate prst
na prekidacu ili se uklju¢en uredaj prikljuci na elektri¢no
napajanje, to moze dovesti do nezgoda.

Prije ukljucivanja elektricnog alata uklonite alate za
podesavanije ili kljuc. Alat iliklju¢ koji se nalazi u
rotiraju¢em dijelu uredaja moze dovesti do nezgoda.
Izbjegavajte neuobicajene polozaje tijela. Zauzmite
siguran i stabilan polozaj tijela i u svakom trenutku
odrzavajte ravnotezu. Na taj nacin moZzete elektricni alat
bolje kontrolirati u neocekivanim situacijama.

Nosite prikladnu odjecu. Ne nosite Siroku odjecu ni
nakit. Kosu i odjecu drzite dalje od pomicnih dijelova.
Siroku odjec¢u, dugu kosu ili nakit mogu zahvatiti pomiéni
dijelovi.

Ako uredaji imaju prikljucak za usisavace za prasinu,
provjerite jesu li isti prikljuceni i mogu li se ispravno
upotrebljavati. Upotreba sustava za usisavanje moze
smanjiti moguénost nastanka opasnih situacija koje
uzrokuje prasina.

Nemojte postati previse bezbrizni i zanemariti
sigurnosne upute zato $to alat cesto upotrebljavate i
smatrate da ste ga dobro upoznali. Samo jedan
trenutak nepaznje dovoljan je za nastanak ozbiljnih
ozljeda.

Upotreba i odrzavanje elektricnog alata

>

>

Ne preopterecujte uredaj. Za svaki posao
upotrebljavajte prikladan i za to predviden elektricni
alat. S odgovarajucim elektri¢nim alatom posao cete
obaviti lakse, brze i sigurnije.

Nemojte upotrebljavati elektricni alat ¢iji je prekida¢
neispravan. Elektricni alat koji se vise ne moze
ukljucivati i isklju¢ivati opasan je i mora se popraviti.
Alat prije podesavanja, izmjene pribora i odlaganja
iskljuéite iz izvora napajanja i/ili izvadite komplet
baterije, ako se vadi iz uredaja. Ovim mjerama opreza
izbjeci ¢e se nehoticno uklju¢ivanje elektricnog alata.
Elektricni alat koji ne upotrebljavate spremite izvan
dosega djece. Rukovanje alatom zabranjeno je
osobama koje nisu s njim upoznate ili koje nisu
procitale ove upute. Elektricni alati su opasniako s
njima rade neiskusne osobe.

Redovno odrzavajte elektri¢ne alate i pribor.
Kontrolirajte rade li besprijekorno pomicni dijelovi
uredaja, jesu li zaglavljeni, polomljeni ili oSteceni tako
da to ugrozava daljnju upotrebu i rad elektricnog
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alata. Prije upotrebe ostecene dijelove treba
popraviti. LoSe odrzavani elektricni alati uzrok su mnogih
nezgoda.

Rezne alate odrzavajte ostrim i istim. PaZljivo
odrzavani rezni alati s o$trim ostricama manje ce se
zaglavljivati i lakSe se s njima radi.

Elektricni alat, pribor, radne alate, itd. upotrebljavajte
prema ovim uputama i na nacin kako je to propisano za
odredenu vrstu uredaja. Pritom uzmite u obzir radne
uvjete i radove koje treba izvrsiti. Upotreba
elektri¢nog alata za poslove izvan njegove predvidene
upotrebe moZze dovesti do opasnih situacija.

Rucke i zahvatne povrsine odrZavajte suhima, Cistima
i pazite da na njih ne dospiju ulje ili mast. Skliske rucke
i zahvatne povrsine onemogucuju sigurno rukovanje i alat
se tesko kontrolira u neocekivanim situacijama.

Upotreba i odrzavanje akumulatorskih alata
» Akumulatorsku bateriju punite iskljucivo punjacima

koje preporucuje proizvodaé. Ako punjac predviden za
jednu odredenu vrstu kompleta baterija rabite s drugim
kompletom baterija, postoji opasnost od pozara.

» Elektricne alate upotrebljavajte iskljucivo s posebnim,

namjenskim kompletima baterija. Upotreba drugih
kompleta baterija moze dovesti do ozljeda i opasnosti od
poZara.

Komplete baterija dok ih ne upotrebljavate drzite
dalje od uredskih spajalica, kovanica, kljuceva,
€avala, vijaka ili drugih sitnih metalnih predmeta koji
bi mogli uzrokovati premoscenje kontakata. Kratki
spoj izmedu kontakata baterije moZe uzrokovati opekline
ili pozar.

Kod pogresne primjene iz baterije moze isteci
tekucina. Izbjegavajte kontakt s ovom tekuéinom.
Kod slucajnog kontakta zahvac¢eno mjesto treba
isprati vodom. Ako vam tekucina ude u o¢i, zatrazite
pomoc lijecnika. Tekudina istekla iz baterije moze
uzrokovati nadrazenost koze i opekline.

Ne upotrebljavajte ostecene ili izmijenjene komplete
baterija ni alate. Ostecene iliizmijenjene baterije
podloZne su nepredvidivom ponasanju i mogu uzrokovati
pozar, eksploziju ili ozljede.

Drzite alat i komplet baterija dalje od vatre i visokih
temperatura. Izlaganje vatri ili temperaturi viSoj od 130
°C moze uzrokovati eksploziju.

Postujte sve upute za punjenje i komplet baterija i alat
ne punite pri temperaturama izvan vrijednosti koje su
propisane i navedene u uputama. Nepravilno punjenje
ili punjenje pri temperaturama vis§im od propisanih moze
ostetiti bateriju i povecati opasnost od pozara.

Servisiranje
» Popravak elektricnog alata prepustite kvalificiranom

osoblju ovlastenog servisa i iskljucivo s originalnim
rezervnim dijelovima. Tako Ce biti zajam¢en siguran rad
s uredajem.
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Nikada ne servisirajte ostecene komplete baterija.
Servisiranje kompleta baterija smiju obavljati iskljucivo
proizvodaci i ovlasteni serviseri.

Sigurnosne napomene za glodalice rubova

>

>

Klijestima ili na drugaciji pametan nacin uévrstite i
podloZite izradak na stabilnoj platformi. Ako izradak
drzite rukom ili uz tijelo, bit ¢e nestabilan i postoji
moguénost gubitka kontrole.

Dopusteni broj okretaja glodala mora biti barem toliko
visok kao maksimalni broj okretaja naveden na
elektri¢nom alatu. Glodala, koja se vrte brze nego §to je
dopusteno, mogla bi se polomiti i razletjeti.

Glodalo ili drugi pribor moraju to¢no odgovarati
prihvatu (steznim klijestima) vaseg elektricnog alata.
Radni alati, koji tocno ne odgovaraju prihvatu elektricnog
alata, okrecu se nejednolicno, vrlo jako vibriraju i mogu
dovesti do gubitka kontrole nad elektricnim alatom.
Elektricni alat priblizavajte izratku samo u ukljucenom
stanju. Inace postoji opasnost od povratnog udarca ako
bi se radni alat zaglavio u izratku.

Nikada ne glodajte preko metalnih predmeta, ¢avala
ili vijaka. Glodalo bi se moglo ostetiti i moZe doc¢i do
povecanih vibracija.

Koristite prikladne detektore kako biste pronasli
skrivene opskrbne vodove ili zatrazite pomoc¢ lokalnog
distributera. Kontakt s elektri¢nim vodovima moze
dovesti do pozara i elektricnog udara. Osteéenje plinske
cijevi moZe dovesti do eksplozije. Probijanje vodovodne
cijevi uzrokuje materijalne Stete.

Ne koristite tupa ili oStecena glodala. Tupaili oStecena
glodala uzrokuju povecano trenje, mogu se uklijestiti i
dovode do neravnoteze.

Prije odlaganja elektri¢nog alata pricekajte da se
zaustavi. Radni alat se moZe zaglaviti Sto moZe dovesti do
gubitka kontrole nad elektri¢nim alatom.

U slucaju ostecenja i nestrucne uporabe aku-baterije
mogu se pojaviti pare. Aku-baterija mozZe izgorjeti ili
eksplodirati. Dovedite svjezi zrak i u slucaju potrebe
zatrazite lije¢nicku pomoc. Pare mogu nadraziti disne
puteve.

Ne otvarajte aku-bateriju. Postoji opasnost od kratkog
spoja.

0strim predmetima kao $to su npr. ¢avli, odvijaci ili
djelovanjem vanjske sile aku-baterija se moze ostetiti.
Moze doci do unutrasnjeg kratkog spoja i aku-baterija
moze izgorjeti, razviti dim, eksplodirati ili se pregrijati.
Aku-bateriju koristite samo u proizvodima
proizvodaca. Samo na ovaj nacin je aku-baterija
zasticena od opasnog preoptereéenja.

1 Zastitite aku-bateriju od vruéine, npr.

g?\‘

takoder od stalnog suncevog zracenja,
vatre, prljavstine, vode i vlage. Postoji
opasnost od eksplozije i kratkog spoja.

Opis proizvoda i radova

Treba procitati sve sigurnosne napomene i
upute. Propusti do kojih moZe doci uslijed
nepridrzavanja sigurnosnih napomena i uputa
mogu uzrokovati elektricni udar, pozar i/ili
teske ozljede.

PridrZavajte se slika na poCetku uputa za uporabu.

Namjenska uporaba

Elektri¢ni alat je namijenjen za glodanje utora, rubova,
profila i ovalnih otvora, kao i za kopirno glodanje, u drvu,
plastici i lakim gradevnim materijalima na ¢vrstoj podlozi.

Prikazani dijelovi alata

Numeriranje prikazanih dijelova odnosi se na prikaz
elektri¢nog alata na stranici sa slikama.

(1) Pogonska jedinica
(2) Kosara glodanja
(3) Vijak s nazubljenom glavom za kosaru glodanja

(4) Vijak s nazubljenom glavom za paralelni granicnik/
pomocnu vodilicu

(5) Glodalo
(6) SteznaKklijesta sa zavrSnom maticom
(7) Tipka za blokadu vretena
(8) Klizna ploca
(9) Osnovna ploca
(10) Adapter za usisavanje prasine
(11) Krilni vijak za kosaru glodanja
(12) Kotacic za predbiranje broja okretaja
(13) Prekidac za ukljucivanje/iskljucivanje
(14) Pokazivac stanja napunjenosti aku-baterije
(15) Aku-baterija®
(16) Tipka za deblokadu aku-baterije”
(17) Rucka (izolirana povrsina zahvata)
(18) Skala za namjestanje dubine glodanja
(19) Prihvat alata
(20) Vilicastiklju¢ (13 mm, 22 mm)
(21) Kopirna ¢ahura®
(22) Paralelni granicnik
(23) Krilni vijak za paralelni granicnik (2 x)
(24) Pomoéna vodilica®

(25) Krilni vijak za fiksiranje horizontalnog izravnavanja
pomocéne vodilice”

(26) Krilni vijak za horizontalno izravnavanje pomoc¢ne
vodilice”

(27) Klizni valj¢i¢?

(28) Usisni adapter”

(29) Usisno crijevo™

(30) Pomagalo za namjestanje glodala
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(31) Radno svjetlo
(32) Oznaka K

a) Prikazan ili opisan pribor ne pripada standardnom opsegu
isporuke. Potpuni pribor moZete naci u naSem programu
pribora.

Tehnicki podaci

Glodalica rubova AdvancedTrimRouter
18v-8
Katalo$ki broj 3603JD50..
Nazivni napon V= 18
Broj okretaja u praznom hodu min™" 10000-30000
Predbiranje broja okretaja °
Prikljucak za usisavanje prasine °
Prihvat alata mm 6/8
Tezina prema kg 1,4(1,5Ah) -
EPTA-Procedure 01:2014" 1,7 (6,0 Ah)
Preporucena temperatura “C 0..+35
okoline kod punjenja
Dopustena temperatura okoline “C -20...+50
pri radu® i kod skladi$tenja
Preporucene aku-baterije PBA 18V...W-.
Preporuéeni punjaci® AL18..

A) Ovisno o koristenoj aku-bateriji
B) Ograniceni ucinak kod temperatura <0 °C.

C) Sljedeci punjaci nisu kompatibilni s aku-baterijom PBA:
AL 1814 CV,AL 1820 CV, AL 1860 CV

Informacije o buci i vibracijama

Emisijske vrijednosti buke utvrdene sukladno

EN 62841-2-17.

Razina buke elektricnog alata prema ocjeni A iznosi obi¢no
78 dB(A). Nesigurnost K = 3 dB. Razina buke pri radu moze
prelaziti navedene vrijednosti. Nosite zastitu za usi!
Ukupne vrijednosti vibracija a, (vektorski zbroj tri pravca) i
nesigurnost K utvrdene u skladu s normom EN 62841-2-17:
a, = 1,0m/s’, K = 1,5 m/s”.

Razina titranja koja je navedena u ovim uputama i emisijska
vrijednost buke izmjerene su sukladno normiranom
postupku mjerenja te se mogu koristiti za medusobnu
usporedbu elektri¢nih alata. Primjerene su i za privremenu
procjenu emisije titranja i buke.

Navedena razina titranja i emisijska vrijednost buke
predstavljaju glavne primjene elektri¢nog alata. Ako se
ustvari elektricni alat koristi za druge primjene s radnim
alatima koji odstupaju od navedenih ili se nedovoljno
odrZavaju, razina titranja i emisijska vrijednost buke mogu
odstupati. Na taj se nacin moZe osjetno povecati emisija
titranja i buke tijekom Citavog vremenskog perioda rada.
Zatocnu procjenu emisija titranja i buke trebaju se uzetiu
obzir i vremena, tijekom kojih je alat bio iskljucen ili je radio,
ali se zapravo nije koristio. Na taj se nacin moze osjetno
smanjiti emisija titranja i buke tijekom ¢itavog vremenskog
perioda rada.
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Odredite dodatne sigurnosne mjere za zastitu korisnika prije
djelovanja titranja kao npr.: odrzavanje elektricnog alata i
nastavaka, odrZavanje toplih ruku, organizacija tokova rada.

Aku-baterija

Punjenje aku-baterije
» Koristite samo punjace navedene u tehnickim
podacima. Samo su ovi punjaci prilagodeni litij-ionskoj
aku-bateriji koja se koristi u vasem elektri¢nom alatu.
Napomena: Aku-baterija se isporucuje djelomi¢no
napunjena. Kako bi se zajamc¢io puni u¢inak aku-baterije,
prije prve uporabe aku-bateriju napunite do kraja u punjacu.
Litij-ionska aku-baterija moZe se u svakom trenutku puniti
bez skraéenja njenog vijeka trajanja. Prekid u procesu
punjenja nece ostetiti aku-bateriju.
Litij-ionska aku-baterija je "Electronic Cell Protection (ECP)"
zastitom zasti¢ena od dubinskog praznjenja. Kada se aku-
baterija isprazni, elektri¢ni alat ¢e se iskljuciti uz pomo¢
zastitne sklopke: radni alat se vise nece vrtjeti.
» Nakon automatskog iskljucivanja elektricnog alata ne
pritiséite dalje prekidac za ukljué¢ivanje/iskljuéivanje.
Aku-baterija bi se mogla ostetiti.

Umetanje aku-baterije

Umetnite napunjenu aku-bateriju u prihvat aku-baterije sve
dok se ne uglavi.

Vadenje aku-baterije

Zavadenje aku-baterije pritisnite tipku za deblokadu aku-
baterije i izvucite aku-bateriju. Pritom ne primjenjujte silu.

Pokaziva¢ stanja napunjenosti aku-baterije
Pokazivac stanja napunjenosti aku-baterije signalizira jo$
raspoloZivi kapacitet aku-baterije ili preopterecenje kada je
ukljucen elektricni alat.

LED Kapacitet
Stalno svijetli 3 x zelena 75-100 %
Stalno svijetli 2 x zelena 40-75%
Stalno svijetli 1 x zelena 15-40%
Sporo treperi 1 x zelena 0-15%

3 LED diode pokazivaca stanja napunjenosti trepere
istovremeno ako se aktivirala zastita od preopterecenja.
Srednja LED dioda treperi ako je temperatura aku-baterije
izvan podrucja radne temperature i/ili ako se aktivirala
temperaturna zastita elektricnog alata.

Montaza

» Prije svih radova na elektri¢nom alatu (npr.
odrzavanje, zamjena alata, itd.), kao i kod njegovog
transporta i spremanja, aku-bateriju treba izvaditi iz
elektri¢nog alata. Kod nehoti¢nog aktiviranja prekidaca
za ukljucivanje/iskljucivanje postoji opasnost od ozljeda.
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Zamjena alata
» Kod ugradnje i zamjene glodala preporucuje se
nosenje zastitnih rukavica.

Originalna glodala iz opseznog Bosch programa pribora
mozZete dobiti kod svojeg trgovca.

Demontaza kosare glodanja (vidjeti sliku A)

Prije umetanja glodala najprije morate kosaru glodanja (2)
odvojiti od pogonske jedinice (1).

Odvrnite krilni vijak (11) na kosari glodanja (2).

Pogonsku jedinicu izvucite prema gore.

Zamjena steznih klijesta (vidjeti sliku B)

Ovisno o koristenom glodalu, prije umetanja glodala, morate

zamijeniti stezna klijesta sa zavrSnom maticom (6).

Ako su odgovarajuca stezna klijeSta ve¢ montirana za vase

glodalo, pridrZavajte se radnih koraka u sliede¢em odlomku.

Stezna klije$ta moraju dosjesti u zavrSnu maticu s odredenim

zazorom. Stezna klijeSta sa zavrsnom maticom (6) moraju se

moci lako montirati. Ako bi se zavr§na matica ili stezna

klijesta ostetila, odmah ih treba zamijeniti.

Pritisnite tipku za blokadu vretena (7) i drZite je pritisnutu.

Po potrebi rukom okreéite vreteno motora dok se ne uglavi.

U smjeru suprotnom od kazaljke na satu odvijte zavrsnu

maticu (6) vilicastim kljucem (20).

Otpustite tipku za blokadu vretena.

Napomena: Alternativna moguénost za zamjenu steznih

klijesta (bez pritiska na tipku za blokadu vretena (7)):

Stavite dva kljuca za vijke pomocu dvostranog klipa na

vratilo kako biste otpustili ili pritegnuli zavr$nu maticu (6).

Ako je potrebno, prije sastavljanja ocistite sve dijelove koje

treba montirati mekim kistom ili ispuhivanjem

komprimiranim zrakom.

Stavite novu zavr$nu maticu na prihvat alata (19).

Labavo pritegnite zavr$nu maticu.

» Niukojem slucaju ne stezite stezna klijesta zavrSnom
maticom dok nije montirano glodalo. U suprotnom se
stezna klijeSta mogu ostetiti.

Umetanje glodala (vidjeti slike C1 - C2)

» Kod ugradnje i zamjene glodala preporucuje se
nosenje zastitnih rukavica.

Ovisno o svrsi primjene, glodala se mogu dobiti u razliitim

izvedbama i kvalitetama.

Uvijek umetnite glodalo do oznake K (32) u stezna klijesta.

Ako upotrebljavate glodalo bez oznake K, umetnite glodalo s

otprilike 2/3 duljine prihvata u stezna klijesta.

Glodala od brzoreznog celika (HSS) prikladna su za obradu

mekih materijala, kao $to je meko drvo i plastika.

Glodala s ostricama od tvrdog metala (HM) specijalno su

prikladna za tvrde i abrazivne materijale, kao $to je tvrdo

drvo.

Originalna glodala iz opseznog Bosch programa pribora

mozZete dobiti kod svojeg trgovca.

Umetnite samo besprijekorna i Cista glodala.

Montaza kosare glodanja (vidjeti sliku A)

Za glodanije kosaru glodanja (2) morate ponovno montirati

na pogonsku jedinicu (1).

Odvrnite krilni vijak (11) na kosari glodanja (2).

Umetnite pogonsku jedinicu (1) u kosaru glodanja (2).

Zavrnite krilni vijak (11) na kosari glodanja (2).

Napomena: Krilni vijak (11) i vijak s nazubljenom glavom (3)

mogu se medusobno zamijeniti.

» Nakon montaze uvijek provjerite dosjeda li cvrsto
pogonska jedinica u kosari glodanja.

Usisavanje prasine/strugotina

Prasina od materijala kao $to su premazi sa sadrzajem olova,

neke vrste drva, mineralnih materijala i metala, moze biti

Stetna za zdravlje. Dodirivanje ili udisanje prasine moze

uzrokovati alergijske reakcije i/ili bolesti disnih puteva

korisnika elektri¢nog alata ili osoba koje se nalaze u blizini.

Odredena vrsta prasine, kao $to je npr. prasina od

hrastovine ili bukve, smatra se kancerogenom, posebno u

kombinaciji s dodatnim tvarima za obradu drva (kromat,

zastitna sredstva za drvo). Materijal, koji sadrZi azbest, smiju

obradivati samo strucne osobe.

- Po moguénosti koristite uredaj za usisavanje prasine
prikladan za materijal.

- Pobrinite se za dobro prozracivanje radnoga mjesta.

- Preporucuje se nosenje zastitne maske s klasom filtra P2.

Postujte vazece propise u vasoj zemlji za materijale koje ¢ete

obradivati.

» Izbjegavajte nakupljanje prasine na radnom mjestu.
Prasina se moze lako zapaliti.

Prikljucivanje uredaja za usisavanje prasine

(vidjeti sliku D)

Umetnite adapter za usisavanje prasine (10) s prednje
strane u elektriéni alat. Cujno se uglavljuje. Za skidanje
adapter (10) uhvatite bocno i povucite ga prema naprijed.
Nataknite usisno crijevo (@ 35 mm) (29) (pribor) na
montirani usisni adapter (28). Spojite usisno crijevo (29) s
usisavacem (pribor).

Usisava¢ mora biti prikladan za obradivani materijal.

Kod usisavanja suhe prasine ili prasine koja je posebno
opasna za zdravlje i kancerogena, treba koristiti specijalni
usisavac.

Rad

Namjestanje dubine glodanja

» Namjestanje dubine glodanja smije se vrsiti samo
kada je elektricni alat iskljucen.

- Stavite elektri¢ni alat s montiranim glodalom na
obradivani izradak.

- Ponovno odvrnite krilni vijak (11) na ko$ari glodanja (2)
kako biste namijestili zeljenu dubinu glodanja pomocu
skale za namjestanje dubine glodanja (18) ili rukom ili
vijkom s nazubljenom glavom (3).
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- Zavrnite krilni vijak (11) na ko$ari glodanja (2).
- Provjerite izvrSeno namjestanje dubine glodanja
prakti¢nim pokusom i prema potrebi ga korigirajte.
Napomena: Kako biste namjestili dubinu glodanja kod
glodala za zaobljene utore u ravnini s kliznom ploc¢om (8),
izvadite pomagalo za namjestanje glodala (30) iz njegovog
drzaca i utaknite ga u za to predvideni otvor na donjoj strani
klizne ploce (8) (vidjeti sliku G). Zatim pomocu pomagala za
namjestanje glodala (30) opipajte rub glodala (5).
Prilagodite visinu koSare glodanja rukom ili vijkom s
nazubljienom glavom (3) tako da su pomagalo za namjestanje
glodala (30) i rub glodala (5) u ravnini. Zatim zavrnite krilni
vijak (11) na kosari glodanja (2) i ponovno pricvrstite
pomagalo za namjestanje glodala (30) u njegov drzac.

Pustanje u rad

Prethodno biranje broja okretaja

Kotaci¢em za predbiranje broja okretaja (12) mozete i
tijekom rada prethodno odabrati potreban broj okretaja.

Polozaj kotacica Broj okretaja
[min™]
1-2 10000-14000 Mali broj okretaja
3-4 18000-24000 Srednji broj
okretaja
5-6 26000-30000 Veliki broj okretaja

Vrijednosti prikazane u sljedecoj tablici su priblizne.
Potreban broj okretaja ovisi o materijalu i radnim uvjetima te
se moze odrediti prakticnim pokusom.

Materijal Promjer glodala Polozaj kotacica
[mm]

Tvrdo drvo (bukva) 4-10 5-6
12-20 3-4

>20 1-2

Meko drvo (bor) 4-10 5-6
12-20 3-6

>20 1-3

Iverice 4-10 3-6
12-20 2-4

>20 1-3

Plastika 4-15 2-3
>15 1-2

Nakon duljeg rada s manjim brojem okretaja, elektricni alat
trebate ostaviti da u svrhu hladenja radi neko vrijeme pri
maks. broju okretaja u praznom hodu.
Ukljuéivanje/isklju¢ivanje

Za ukljucivanje elektricnog alata stavite prekidac za
ukljucivanje/iskljucivanje (13) u polozaj l.

Za iskljucivanje elektri¢nog alata stavite prekidac za
ukljucivanje/iskljucivanje (13) u polozaj 0.

Upute zarad
» Zastitite glodalo od udaraca.
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Smijer glodanja i glodanje (vidjeti sliku E)

» Proces glodanja mora se uvijek odvijati u smjeru
suprotnom od rotacije glodala (5) (protusmjerno). Kod
glodanja u smjeru rotacije glodala (istosmjerno),
elektricni alat bi vam se mogao istrgnuti iz ruke.

» Elektricni alat koristite samo s montiranom kosarom
glodanja (2). Gubitak kontrole nad elektricnim alatom
moze uzrokovati ozljede.

Napomena: Uzmite u obzir da glodalo (5) uvijek strsi iz

temeljne ploce (9). Nemojte ostetiti Sablonu ili izradak.

Namijestite Zeljenu dubinu glodanja.

Ukljucite elektricni alat i dovedite ga do mjesta obrade.

Nakon glodanja iskljucite elektri¢ni alat.

» Elektricni alat ne odlazite prije nego Sto se glodalo
potpuno zaustavi. Radni alati, koji se vrte pod inercijom,
mogu uzrokovati ozljede.

Glodanje s kopirnom ¢ahurom (vidjeti slike F1 - F2)

Pomocu kopirne ¢ahure (21) mozete prenijeti konture

predloZaka odn. $ablona na izratke.

Ovisno o debljini $ablone odn. predloska odaberite

prikladnu kopirnu ¢ahuru. Zbog veée visine kopirne ¢ahure

$ablona mora imati minimalnu debljinu od 8 mm (vidjeti

slikuF1).

» Odaberite promjer glodala manji od unutarnjeg
promjera kopirne ¢ahure.

Odvrnite Cetiri vijka s valjkastom glavom na donjoj strani

klizne ploce (8) i skinite kliznu plocu.

Stavite kopirnu ¢ahuru (21) u kliznu plocu (vidjeti sliku F2).

Ponovno labavo pri¢vrstite kliznu plo¢u na osnovnu

plocu (9). Klizna plo¢a mora biti pomi¢na.

Kako bi razmak izmedu sredine glodala i ruba kopirne ¢ahure

posvuda bio isti, potrebno je centrirati kopirnu ¢ahuru i

kliznu plo¢u jednu prema drugoj ako je potrebno.

- lzravnajte kliznu plocu tako da su glodalo i kopirna ¢ahura
centrirani prema otvoru u kliznoj ploci.

- Kliznu plocu drzite u ovom poloZaju i évrsto je zategnite
vijcima za pri¢vrscivanje.

Za glodanije s kopirnom ¢ahurom (21) postupite na sljedeéi

nacin:

- Elektricni alat s kopirnom ¢ahurom (21) priblizite $abloni.

- Elektricni alat s isturenom kopirnom ¢ahurom vodite s
bocnim pritiskom uzduz $ablone.

Rubno ili profilno glodanje (vidjeti sliku H)

Kod rubnog ili profilnog glodanja bez grani¢nika paralelnosti
glodalo mora biti opremljeno vodecim rukavcem ili kugli¢nim
lezajem.

Ukljucen elektricni alat priblizavajte sa strane izratku sve dok
vodeci rukavac ili kugli¢ni lezaj glodala ne nalegne na
obradivani rub izratka.

Elektri¢ni alat vodite uzduZ ruba izratka. Kod toga pazite na
nalijeganje tocno pod kutom. Prejaki pritisak moze ostetiti
rub izratka.
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Glodanje s granicnikom paralelnosti (vidjeti sliku 1)

Za glodanje paralelno uz rub mozete montirati granicnik
paralelnosti (22).

Granicnik paralelnosti (22) pricvrstite na kosaru
glodanja (2) pomocu vijka s nazubljenom glavom (4).
Pomocu krilnog vijka na grani¢niku paralelnosti (23)
namjestite Zeljenu grani¢nu dubinu.

Ukljuceni elektricni alat s jednoli¢nim pomakom i bo¢nim
pritiskom na paralelni grani¢nik vodite uzduz ruba izratka.

Glodanje s pomoénom vodilicom (vidjeti sliku J)
Pomocna vodilica (24) sluzi za glodanje rubova s glodalima
bez vodeceg rukavca ili kugli¢nog leZaja.

Pomocnu vodilicu na kosari glodanja (2) stegnite vijkom s
nazubljenom glavom (4).

Elektri¢ni alat vodite jednoli¢nim pomakom uzduz ruba
izratka.

Bocni razmak: Za promjenu koli¢ine izglodanog materijala
bocni razmak moZzete namjestati izmedu izratka i kliznog
valjci¢a (27) na pomocnoj vodilici (24).

Otpustite krilni vijak (25), namjestite Zeljeni bo¢ni razmak
okretanjem krilnog vijka (26) i ponovno pritegnite krilni
vijak (25).

Visina: Prema koristenom glodalu i debljini obradivanog
izratka namjestite vertikalno izravnavanje pomocne vodilice.
Popustite vijak s nazubljenom glavom (4) na pomoénoj
vodilici, stavite pomoénu vodilicu u Zeljeni poloZaj i ponovno
pritegnite vijak.

Odrzavanje i servisiranje

Odrzavanje i ¢iS¢enje

» Prije svih radova na elektri¢nom alatu (npr.
odrzavanje, zamjena alata, itd.), kao i kod njegovog
transporta i spremanja, aku-bateriju treba izvaditi iz
elektri¢nog alata. Kod nehoti¢nog aktiviranja prekidaca
za ukljucivanje/iskljucivanje postoji opasnost od ozljeda.

» Elektricni alat i otvore za hladenje odrzavajte Cistima
kako bi se moglo dobro i sigurno raditi.

Servisna sluzba i savjeti o uporabi

Nasa servisna sluzba ¢e odgovoriti na vasa pitanja o
popravku i odrzavanju vaseg proizvoda, kao i o rezervnim
dijelovima. Crteze u rastavljenom obliku i informacije o
rezervnim dijelovima moZete naci i na nasoj adresi:
www.bosch-pt.com

Tim Bosch savjetnika o uporabi rado ¢e odgovoriti na vasa
pitanja o nasim proizvodima i njihovom priboru.

U slucaju upita ili narucivanja rezervnih dijelova, molimo vas
obavezno navedite 10-znamenkasti kataloski broj s tipske
plocice proizvoda.

Hrvatski

Robert Bosch d.o.0 PT/SHR-BSC
Kneza Branimira 22

10040 Zagreb

Tel.: +38512 958 051

Fax: +385 12 958 050
E-Mail: RBKN-bsc@hr.bosch.com
www.bosch.hr

Ostale adrese servisa moZete pronaci na:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Transport

Litij-ionske aku-baterije podlijezu zakonu o transportu
opasnih tvari. Korisnik bez ikakvih preduvjeta moze
transportirati aku-baterije cestovnim transportom.

Ako transport obavlja treca strana (npr. transport
zrakoplovom ili $pedicija), treba se pridrZavati posebnih
zahtjeva za ambalazu i oznacavanje. Kod pripreme ovakvih
posiljki za transport prethodno se treba savjetovati sa
strucnjakom za transport opasnih tvari.

Aku-bateriju $aljite nekim transportnim sredstvom samo ako
je njezino kuciste neosteceno. Oblijepite otvorene kontakte i
zapakirajte aku-bateriju tako da se ne moze pomicati u
ambalazi. Pridrzavajte se i eventualnih dodatnih nacionalnih
propisa.

Zbrinjavanje

Elektricne alate, aku-baterije, pribor i ambalazu
treba dovesti na ekoloski prihvatljivo
>4 recikliranje.

Elektricni alat i aku-baterije/baterije ne bacajte
u kuéni otpad!

Samo za zemlje EU:

Sukladno europskoj Direktivi 2012/19/EU elektricni alati
koji vise nisu uporabivi i sukladno europskoj Direktivi
2006/66/EZ neispravne ili istrosene aku-baterije moraju se
odvojeno sakupljati i dovesti na ekoloski prihvatljivo
recikliranje.

Aku-baterije/baterije:

Litij-ionske:

Pridrzavajte se uputa u poglavlju Transport (vidi ,Transport",
Stranica 192).

Eesti

Ohutusnouded

Uldised ohutusnéuded elektriliste tooriistade

kasutamisel

IYHOIATUS Lugege labi koik tooriistaga kaasas
olevad ohutusnouded ja juhised

ning tutvuge koigi jooniste ja spetsifikatsioonidega.

Ohutusnouete ja juhiste eiramise tagajarjeks voib olla

elektrilook, tulekahju ja/voi rasked vigastused.
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Hoidke koik ohutusnéuded ja juhised edasiseks
kasutamiseks hoolikalt alles.

Ohutusnduetes sisalduv mdiste "elektriline tooriist" kdib nii

vooluvorku tihendatud (juhtmega) elektriliste todriistade kui

ka akutoitega (juhtmeta) elektriliste tooriistade kohta.

Ohutusnouded toopiirkonnas

» Hoidke toopiirkond puhas ja hasti valgustatud.
Korrastamata vdi valgustamata téokoht vaib pohjustada
onnetusi.

» Arge kasutage elektrilist tooriista plahvatusohtlikus
keskkonnas, kus leidub tuleohtlikke vedelikke, gaase
véi tolmu. Elektrilistest tooriistadest [66b sademeid, mis
voivad tolmu voi aurud siiidata.

» Elektrilise todriista kasutamise ajal hoidke lapsed ja
teised inimesed tookohast eemal. Kui teie tahelepanu
juhitakse korvale, voib seade teie kontrolli alt valjuda.

Elektriohutus

» Elektrilise tooriista pistik peab pistikupessa sobima.
Pistiku kallal ei tohi teha mingeid muudatusi. Arge
kasutage kaitsemaandusega elektriliste tooriistade
puhul adapterpistikuid. Muutmata pistikud ja sobivad
pistikupesad vahendavad elektril6ogi ohtu.

» Viltige kehalist kontakti maandatud pindadega,
naiteks torude, radiaatorite, pliitide ja kiilmikutega.
Kui Teie keha on maandatud, on elektrilo6gi oht suurem.

» Kaitske elektrilist tooriista vihma ja niiskuse eest.
Kui elektrilisse tooriista on sattunud vett, on elektril6ogi
oht suurem.

» Arge kasutage toitejuhet otstarbel, milleks see ei ole
ette nahtud. Arge kasutage toitejuhet elektrilise
tooriista kandmiseks, iilesriputamiseks voi pistiku
pistikupesast viljatombamiseks. Kaitske toitejuhet
kuumuse, oli, teravate servade ja seadme liikuvate
osade eest. Kahjustatud voi keerdulinud toitejuhtmed
suurendavad elektriloogi ohtu.

» Kui tootate elektrilise tooriistaga vabas 6hus,

kasutage ainult pikendusjuhtmeid, mis on ette ndhtud

kasutamiseks ka valistingimustes. Vilistingimustes
kasutamiseks sobiva pikendusjuhtme kasutamine
vahendab elektril6ogi ohtu.

» Kui elektrilise tooriista kasutamine niiskes
keskkonnas on viltimatu, kasutage
rikkevoolukaitseliilitit. Rikkevoolukaitseliliti
kasutamine vahendab elektrilodgi ohtu.

Inimeste turvalisus

» Olge tahelepanelik, jilgige, mida teete, ning toimige
elektrilise tooriistaga tootades kaalutletult. Arge
kasutage elektrilist tooriista, kui olete vasinud voi
uimastite, alkoholi v6i ravimite moju all. Hetkeline
tahelepanematus seadme kasutamisel voib pohjustada
tosiseid vigastusi.

» Kandke isikukaitsevahendeid. Kandke alati
kaitseprille. Elektrilise todriista tiilibile ja kasutusalale
vastavate isikukaitsevahendite, nditeks tolmumaski,
libisemiskindlate turvajalatsite, kaitsekiivri voi

>
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kuulmiskaitsevahendite kasutamine vahendab vigastuste
ohtu.

Viltige elektrilise tooriista soovimatut kaivitamist.
Enne pistiku iihendamist pistikupessa, aku
iihendamist seadme kiilge, seadme iilestdstmist ja
kandmist veenduge, et elektriline todriist on valja
lillitatud. Kui hoiate elektrilise toriista kandmisel sorme
|litil voi ihendate vooluvérku sisselilitatud seadme,
voivad tagajarjeks olla dnnetused.

Enne elektrilise tooriista sisseliilitamist eemaldage
tooriista kiiljest reguleerimis- ja mutrivotmed.
Seadme pdorleva osa kiiljes olev reguleerimis- voi
mutrivoti voib pohjustada vigastusi.

Viltige ebatavalist tooasendit. Votke stabiilne
tooasend ja hoidke kogu aeg tasakaalu. Nii saate
elektrilist tooriista ootamatutes olukordades paremini
kontrollida.

Kandke sobivat roivastust. Arge kandke laiu riideid
ega ehteid. Hoidke juuksed ja roivad seadme
liikuvatest osadest eemal. Liiga avarad riided, ehted voi
pikad juuksed véivad sattuda seadme liikuvate osade
vahele.

Kui on véimalik paigaldada tolmueemaldus- ja
tolmukogumisseadiseid, veenduge, et need on
seadmega iihendatud ja et neid kasutatakse Gigesti.
Tolmueemaldusseadise kasutamine vahendab tolmust
pohjustatud ohte.

Arge muutuge tooriista sagedasest kasutamisest
hooletuks ja drge eirake ohutusnéudeid. Hooletus voib
sekundi murdosa jooksul kaasa tuua raskeid vigastusi.

Elektriliste tooriistade hoolikas kdsitsemine ja
kasutamine

>

Arge koormake seadet iile. Kasutage konkreetse t66
tegemiseks ette nahtud elektrilist todriista. Sobiva
elektrilise tooriistaga to6tate ettenahtud joudluspiirides
efektiivsemalt ja ohutumalt.

Arge kasutage elektrilist tooriista, mida ei saa liilitist
sisse ja vélja liilitada. Elektriline tooriist, mida ei ole
enam voimalik lilitist sisse ja valja lilitada, on ohtlik ning
tuleb parandada.

Tommake pistik pistikupesast vilja ja/voi eemaldage
seadmest aku, kui see on eemaldatav, enne seadme
reguleerimist, tarvikute vahetamist ja seadme
drapanekut. See ettevaatusabindu valdib elektrilise
tooriista soovimatut kdivitamist.

Kasutusvilisel ajal hoidke elektrilisi tooriistu lastele
kittesaamatus kohas ja drge laske seadet kasutada
isikutel, kes seadet ei tunne véi pole lugenud
kdesolevaid juhiseid. Asjatundmatute isikute kaes on
elektrilised tooriistad ohtlikud.

Hoolidage elektrilisi todriistu ja tarvikuid
nouetekohaselt. Kontrollige, kas seadme liikuvad
osad todtavad veatult ega kiildu kiini ning veenduge,
et seadme detailid ei ole murdunud voi kahjustatud
maaral, mis mojutab seadme tookindlust. Laske
kahjustatud detailid enne seadme kasutamist

Bosch Power Tools

1609 92A6FL[(29.09.2021)



194 | Eesti

parandada. Paljude 6nnetuste pohjuseks on halvasti
hooldatud elektrilised tooriistad.

» Hoidke l6iketarvikud teravad ja puhtad. Hoolikalt
hooldatud, teravate I6ikeservadega loiketarvikud
kiilduvad harvemini kinni ja neid on lihtsam juhtida.

» Kasutage elektrilist tooriista, lisavarustust, tarvikuid
jne vastavalt kdesolevatele juhistele, vottes arvesse
tootingimusi ja teostatava too iseloomu. Elektriliste
tooriistade nduetevastane kasutamine voib pohjustada
ohtlikke olukordi.

» Hoidke kdepidemed ja haardepinnad kuiva ja puhtana
ning vabana olist ja madardeainetest. Libedad
kaepidemed ja haardepinnad ei luba tddriista ohutult
kasitseda ja ootamatutes olukordades kontrolli all hoida.

Akutdoriistade hoolikas kasitsemine ja kasutamine

» Laadige akusid ainult tootja poolt soovitatud
laadimisseadmetega. Laadimisseade, mis sobib teatud
tlilipi akudele, muutub tuleohtlikuks, kui seda kasutatakse
teiste akude laadimiseks.

» Kasutage elektrilistes todriistades ainult selleks
ettendhtud akusid. Teiste akude kasutamine véib
pohjustada vigastusi ja tulekahjuohtu.

» Kasutusvilisel ajal hoidke akusid eemal
kirjaklambritest, miintidest, votmetest, naeltest,
kruvidest véi teistest vdikestest metallesemetest, mis
voivad akukontaktid omavahel iihendada.
Akukontaktide vahel tekkiva liihise tagajarjeks voivad olla
poletused voi tulekahju.

» Vaarkasutuse korral voib akuvedelik vilja voolata;
viltige sellega kokkupuudet. Juhusliku kokkupuute
korral loputage kahjustatud kohta veega. Kui vedelik
satub silma, poorduge lisaks arsti poole. Valjavoolav
akuvedelik voib pohjustada nahadrritusi voi poletusi.

> Arge kasutage akut ega tooriista, mis on kahjustada
saanud voi mida on modifitseeritud. Kahjustada
saanud voi modifitseeritud akud voivad pohjustada
tulekahju, plahvatuse, kehavigastusi ja varalist kahju.

» Kaitske akut ja elektrilist tooriista tule ja vaga korgete
temperatuuride eest. Kokkupuude tulega véi iile 130°C
temperatuuriga voib pohjustada plahvatuse.

» Jargige koiki laadimisjuhiseid ja drge laadige akut
viljaspool juhistes maaratletud
temperatuurivahemikku. Nouetele mittevastav
laadimine v6i laadimine valjaspool ettenahtud
temperatuurivahemikku voib akut kahjustada ja
suurendada tulekahju ohtu.

Teenindus

» Laske elektrilist todriista parandada ainult
kvalifitseeritud spetsialistidel, kes kasutavad
originaalvaruosi. Nii tagate seadme piisivalt ohutu t66.

» Arge kunagi kiidelge kahjustada saanud akusid.
Akusid voivad kdidelda vaid tootja esindajad voi volitatud
hooldekeskuse td6tajad.

Ohutusnouded kandifreeside kasutamisel

» Tooriku kinnitamiseks stabiilse aluse kiilge ja
toestamiseks kasutage pitskruvisid, klambreid voi
muid sobivaid vahendeid. Kui hoiate toorikut kdes voi
surute seda vastu oma keha, ei ole tagatud piisav
stabiilsus ning tagajarjeks voib olla kontrolli kaotus
tooriista Ule.

» Freesitera lubatud podrlemiskiirus peab olema
vahemalt sama suur, kui elektrilisel tooriistal
ndidatud maksimaalne podrlemiskiirus. Freesiterad,
mis poodrlevad lubatust kiiremini, véivad puruneda ning
tikid voivad laiali paiskuda.

» Freesiterad ja muud tarvikud peavad elektrilise
tooriista tarvikukinnitusse (tsangi) tapselt sobima.
Tarvikud, mille varre 1abimddt ei vasta elektrilise tooriista
tarvikukinnituse ldbiméadule, poorlevad ebaiihtlaselt,
vibreerivad tugevalt ja vdivad pohjustada kontrolli
kaotuse todriista ile.

» Viige seade toodeldava esemega kokku alles siis, kui
seade on sisse liilitatud. Vastasel korral tekib tagasiloogi
oht, kui tarvik toorikus kinni kiildub.

> Arge freesige iile metallesemete, naelte ja kruvide.
Freesitera voib kahjustuda ja suurendada vibratsiooni.

» Varjatult paiknevate elektrijuhtmete, gaasi- voi
veetorude avastamiseks kasutage sobivaid
lokaliseerimisseadmeid voi poorduge kohaliku
elektri-, gaasi- voi veevarustusettevotja poole.
Kokkupuutel elektrijuhtmetega tekib tulekahju- ja
elektrilodgioht. Gaasitorustiku vigastamisel tekib
plahvatusoht. Veetorustiku vigastamisel materiaalne
kahju voi elektriloogioht.

» Arge kasutage niirisid voi kahjustada saanud
freesiterasid. Niirid ja kahjustatud freesiterad tekitavad
suurema héordumise, voivad kinni kiilduda ja
pohjustavad massi tasakaalustatuse kadumise.

» Enne kdestpanekut oodake, kuni elektriline todriist on
seiskunud. Kasutatav tarvik voib kinni kiiluda ja
pohjustada kontrolli kaotuse seadme lile.

» Aku vigastamise ja ebadige kasitsemise korral véib
akust eralduda aure. Aku véib polema siittida voi
plahvatada. Ohutage ruumi, halva enesetunde korral
podrduge arsti poole. Aurud voivad drritada hingamisteid.

» Arge avage akut. Esineb liihise oht.

» Teravad esemed, nditeks naelad vi kruvikeerajad,
samuti 166gid, porutused jmt voivad akut kahjustada.
Akukontaktide vahel voib tekkida liihis ja aku véib siittida,
suitsema hakata, plahvatada véi iile kuumeneda.

» Kasutage akut ainult valmistaja toodetes. Ainult sellisel
juhul on aku kaitstud ohtliku lilekoormuse eest.

g' Kaitske akut kuumuse, sealhulgas pideva
pdikesekiirguse eest, samuti tule, mustuse,

;{oy‘ vee ja niiskuse eest. Plahvatus- ja liihiseoht.
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Toote kirjeldus ja kasutusjuhend

Lugege labi koik ohutusnduded ja juhised.
Ohutusnduete ja juhiste eiramine véib kaasa
tuua elektriloogi, tulekahju ja/voi raskeid
vigastusi.

Pange tahele kasutusjuhendi esiosas olevaid jooniseid.

Nouetekohane kasutamine

Seade on ette nahtud soonte, servade, profiilide ja pikiavade
freesimiseks ning kopeerfreesimiseks tugevale alusele
toetuvasse puitu, plastidesse ja kergehitusmaterjalidesse.

Seadme osad

Seadme osade numeratsiooni aluseks on jooniste lehekiiljel
toodud numbrid.

(1) Ajam
(2) Freesikorv
(3) Rihvelpeakruvi freesikorvile
(4) Rihvelpeakruvi paralleeljuhikule/abijuhikule
(5) Frees
(6) Tsang koos kinnitusmutriga
(7) Spindli lukustusnupp
(8) Liugplaat
(9) Alusplaat
(10) Tolmueemaldi adapter
(11) Tiibkruvi freesikorvile
(12) Poorlemiskiiruse eelvaliku seaderatas
(13) Sisse-/vdljaliliti
(14) Aku laetuse taseme naidik
(15) Aku”
(16) Aku lukustuse vabastamisnupp®
(17) Kaepide (isoleeritud haardepind)
(18) Skaala freesimissiigavuse reguleerimiseks
(19) Tooriistahoidik
(20) Lehtvotmed (13 mm, 22 mm)
(21) Kopeerhiilss®
(22) Paralleelpiirik
(23) Paralleeljuhiku tiibkruvi (2 x)
(24) Abijuhik?
(25) Tiibkruvi abijuhiku ® horisontaalse joondamise
fikseerimiseks

(26) Tiibkruvi abijuhiku® horisontaalseks joondamiseks
(27) Liugrull®

(28) Tolmueemaldusadapter”

(29) Tolmueemaldusvoolik”

(30) Freesi seadistamise abi

(31) Toovalgusti
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(32) K-margistus

a) Tarnekomplekt ei sisalda koiki kasutusjuhendis olevatel
joonistel kujutatud v6i kasutusjuhendis nimetatud
lisatarvikuid. Lisatarvikute tdieliku loetelu leiate meie

lisatarvikute kataloogist.

Tehnilised andmed

Servafrees AdvancedTrimRouter
18v-8

Tootenumber 3603JD50..

Nimipinge V= 18

Tiihikdigu-poorlemiskiirus min? 10000-30000

Poorlemiskiiruse eelvalik °

Tolmueemaldusiihendus °

Tooriistahoidik mm 6/8

Kaal kg  1,4(1,5Ah)-

EPTA-Procedure 01:2014 1,7 (6,0 Ah)

jargi

Soovitatav RC 0..+35

keskkonnatemperatuur

laadimisel

Lubatud keskkonnatemperatuur RC -20...+50

tootamisel® ja hoiustamisel

Soovitatavad akud PBA 18V...W-.

Soovitatavad akulaadijad® AL18..

A) Soltuvalt kasutatud akust
B) Piiratud voimsus temperatuuril <0 °C.

C) Jargmised laadimisseadmed ei sobi akuga PBA: AL 1814 CV,
AL 1820 CV, AL 1860 CV

Andmed miira/vibratsiooni kohta
Miirapaastuvaartused, maaratud vastavalt EN 62841-2-17.
Elektrilise tooriista ekvivalentne helirohutase on tavaliselt
78 dB(A). Mootemaaramatus K = 3 dB. To6tamisel voib
miiratase toodud vaartustest suurem olla. Kasutage
kuulmiskaitsevahendeid!

Vibratsioonitase a, (kolme suuna vektorsumma) ja
modtemddramatus K, madratud vastavalt EN 62841-2-17:
a, =1,0m/s?, K = 1,5 m/s”.

Selles juhendis toodud vibratsioonitaseme ja miirapadstu
vaartused on méddetud standardset modtemeetodit
kasutades ja neid saab kasutada elektriliste tddriistade
omavaheliseks vordlemiseks. Need sobivad ka
vibratsioonitaseme ja miirapaastu esialgseks hindamiseks.
Toodud vibratsioonitaseme ja miirapaastu vaartused on
iseloomulikud elektrilise tooriista pohiliste rakenduste
korral. Kui aga elektrilist todriista kasutatakse muudes
rakendustes, muude vahetatavate toriistadega voi
ebapiisavalt hooldades, vdivad vibratsioonitaseme ja
miirapaastu vaartused nendest erinevad olla. See vdib kogu
t0Oaja vibratsioonitaset ja miirapaastu tunduvalt
suurendada.

Vibratsioonitaseme ja miirapaastu tapseks hindamiseks
tuleb arvesse votta ka aega, mil seade on vélja liilitatud voi
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mil seade on kiill sisse liilitatud, kuid tegelikult to6le
rakendamata. See voib kogu td6aja vibratsioonitaset ja
miirapaastu tunduvalt vahendada.

Rakendage kasutaja kaitsmiseks vibratsiooni méju eest
taiendavaid kaitsemeetmeid, nagu naiteks: elektrilise
tooriista ja vahetatavate tooriistade hooldus, katesoojendus,
tookorraldus.

Aku

Aku laadimine

» Kasutage iiksnes tehnilistes andmetes loetletud
laadimisseadmeid. Vaid need laadimisseadmed on ette
nahtud elektrilises tooriistas kasutatud liitium-ioonaku
laadimiseks.

Suunis: Aku tarnitakse osaliselt laetult. Et tagada aku tait

mahtuvust, laadige akut enne esmakordset kasutamist

taiendavalt laadimisseadmes.

Li-ioonakut voib laadida igal ajal, ilma et see liihendaks aku

kasutusiga. Laadimise katkestamine ei kahjusta akut.

Liitiumioon-akut kaitseb siivatiihjenemise eest

akuelementide elektrooniline kaitse "Electronic Cell

Protection (ECP)". Tiihja aku korral liilitab kaitseliiliti

seadme vilja: vahetatav tooriist ei poorle enam.

» Parast elektrilise tooriista automaatset valjaliilitamist
arge vajutage enam liilitile (sisse/vilja). Aku voib
kahjustada saada.

Aku paigaldamine

Liikake laetud aku akuhoidikusse nii, et see tuntavalt
fikseeruks.

Aku eemaldamine

Aku eemaldamiseks vajutage lukustuse vabastamise nuppe
jatommake aku vélja. Arge rakendage seejuures joudu.
Aku laetuse taseme naidik

Aku laetuse taseme ndidik naitab sisseliilitatud
elektritooriista korral aku veel kasutada olevat mahtuvust voi
iilekoormust.

Pidev tuli 3 x roheline 75-100 %
Pidev tuli 2 x roheline 40-75%
Pidev tuli 1 x roheline 15-40%
Aeglaselt vilkuv tuli 1 = roheline 0-15%

Laetuse taseme indikaatori 3 LED-i vilguvad samaaegselt, kui
lilekoormuskaitse on rakendunud. Keskmine LED vilgub, kui
aku temperatuur on valjaspool todtemperatuuri vahemikku
ja/voi elektrilise tooriista temperatuurikaitse on rakendunud.

Paigaldus

» Eemaldage aku seadmest enne mis tahes téid seadme
kallal (nt hooldus, tarvikute vahetus jmt), samuti enne

seadme transportimist ja hoiulepanekut. Liiliti (sisse/
vdlja) juhuslik kasitsemine toob kaasa vigastuste ohu.

Tooriistavahetus

» Freeside paigaldamisel ja vahetamisel on soovitatav
kanda kaitsekindaid.

Originaalfreesi saate rikkalikust Bosch-lisavarustus-

programmist oma volitatud edasimiiijalt.

Freesikorvi eemaldamine (vt joonis A)

Freesi paigaldamise voimaldamiseks peate koigepealt
freesikorvi (2) ajamisolmest (1) lahutama.

Avage tiibkruvi (11) freesikorvil (2).

Tommake ajamisolm iiles vilja.

Kinnitustsangi vahetamine (vt jn) B

Vastavalt kasutatavale freesile peate enne freesi

kohaleasetamist voibolla vahetama kiibarmutri koos

kinnitustsangiga (6).

Kui teie freesi jaoks on dige kinnitustsang juba paigaldatud,

jargige jargnevas I6igus kirjeldatud tddsamme.

Kinnitustsang peab olema paigaldatud kiibarmutrisse

vaikese Iotkuga. Tsang koos kinnitusmutriga (6) peab olema

hdlpsasti paigaldatav. Kui kiibarmutter voi tsang on

kahjustatud, vahetage need kohe vdlja.

Vajutage spindli lukustusnuppu (7) ja hoidke seda surutult.

Vajaduse korral keerake mootorspindlit kasitsi, kuni see

fikseerub.

Keerake kiibarmutter (6) lehtvotmega (20) vastupaeva lahti.

Vabastage spindli lukustusnupp .

Markus: Alternatiivne viis kinnitustsangi vahetamiseks (ilma

spindlilukustusnuppu (7) kasutamata): Asetage kaks

mutrivétit vollile, kasutades kahte toetuspinda, et

|odvendada voi pingutada ihendusmutrit (6).

Vajaduse korral puhastage koik paigaldatavad osad enne

kokkupanekut pehme pintsli voi suruéhuga.

Asetage todriistahoidikule (19) uus kiibarmutter.

Keerake kiibarmutter ilma pingutamata kinni.

» Arge pingutage mitte mingil juhul kinnitustsangi
kiibarmutriga, kui frees on veel paigaldamata. Vastasel
korral voite kinnitustsangi vigastada.

Freesi paigaldamine (vt jooniseid C1 - C2)

» Freeside paigaldamisel ja vahetamisel on soovitatav
kanda kaitsekindaid.

Olenevalt kasutusotstarbest on saadaval mitmesuguse kuju

jakvaliteediga freese.

Sisestage frees alati K-margistuseni (32). Kui kasutate K-

margistuseta freesi, sisestage frees umbes 2/3 volli

pikkusest kinnitustsangi.

Kiirloiketerasest (HSS)valmistatud freesid sobivad

pehmete materjalide, nditeks pehme puidu ja plasti

tootlemiseks.

Karbiidist liketeradega (HM) freesid sobivad eriti hasti

kovade ja abrasiivsete materjalide, naiteks kdva puidu

tootlemiseks.
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Sobivad originaalfreesid Boschi rikkalikust

lisavarustuseprogrammist saate oma volitatud edasimiiijalt.

Kasutage ainult taiesti korras ja puhtaid freese.

Freeskorvi monteerimine (vt jn A)

Freesimiseks peate freesikorvi (2) uuesti ajamisolmele (1)

kinnitama.

Avage tiibkruvi (11) freesikorvil (2).

Liikake ajamisolm (1) freesikorvi (2).

Sulgege tiibkruvi (11) freesikorvil (2).

Markus: Tiibkruvi (11) ja rihvelpeakruvi (3) saab omavahel

vahetada.

» Pairast paigaldamist kontrollige alati, kas ajamisolm
on freesikorvis kindlalt kinnitatud.

Tolmu-/laastueemaldus

Pliisisaldusega varvide, teatud puiduliikide, mineraalide ja

metalli tolm véib kahjustada tervist. Tolmuga kokkupuude ja

tolmu sissehingamine véib pohjustada seadme kasutajal vi

ldheduses viibivatel inimestel allergilisi reaktsioone ja/voi

hingamisteede haigusi.

Teatud tolm, nditeks tamme- ja pddgitolm, on vahkitekitava

toimega, isedranis kombinatsioonis puidutootlemisel

kasutatavate lisaainetega (kromaadid,

puidukaitsevahendid). Asbesti sisaldavat materjali tohivad

toodelda liksnes vastava ala asjatundjad.

- Kasutage konkreetse materjali eemaldamiseks sobivat
tolmuimejat.

- Tagage tookohas hea ventilatsioon.

- Soovitav on kasutada hingamisteede kaitsemaski filtriga
P2.

Pidage kinni toodeldavate materjalide suhtes Teie riigis

kehtivatest eeskirjadest.

» Viltige tolmu kogunemist todkohta. Tolm voib kergesti
siittida.

Tolmueemaldi iihendamine (vt jn D)

Sisestage tolmueemaldi adapter (10) elektritooriista
eestpoolt. See kldpsatab kuuldavalt paika. Eemaldamiseks
votke adapterist (10) kinni ja tommake see ettepoole ara.
Uhendage valjatémbevoolik (@ 35 mm) (29) (lisavarustus)
paigaldatud viljatémbeadapteri (28) kiilge. Uhendage
tolmueemaldusvoolik (29) tolmuimejaga (lisavarustus).
Tolmuimeja peab toddeldavale materjalile sobima.

Eriti tervistkahjustava, kantserogeense ja kuiva tolmu
eemaldamiseks kasutage spetsiaalset tolmuimejat.

Kasutamine

Freesimissiigavuse seadmine
» Freesimissiigavust tohib seada ainult viljaliilitatud
elektrilisel tooriistal.

- Asetage paigaldatud freesiga elektriline tooriist
toodeldavale detailile.
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- Avage uuesti freesikorvi (2) tiibkruvi (11) , et seadistada
soovitud freesimissiigavus skaalal Freesimissiigavuse
reguleerimine (18) kas kasitsi voi rihvelpeakruvi (3) abil.

- Sulgege freesimiskorvi (2) tiibkruvi (11).

- Kontrollige freesimissiigavuse seadistust praktilise katse
abil ja vajadusel korrigeerige seda.

Markus: Selleks, et seadistada imardusfreesi

freesimissiigavus liugplaadiga (8), eemaldage freesi

seadistamise abivahend (30) hoidikust ja sisestage see
liugplaadi (8) alumisel kiiljel selleks ettenahtud avasse (vt jn

G). Seejarel puudutage freesi loiketera serva (5) freesi

seadistamise abivahendiga (30). Reguleerige freesikorvi

korgust kas kasitsi voi rihvelpeakruviga (3) nii, et freesi
reguleerimise abivahend (30) ja freesi serv (5) oleksid iihel
tasapinnal. Seejarel sulgege freesikorvi (2) tiibkruvi (11) ja
kinnitage freesi reguleerimise abivahend (30) uuesti selle
hoidikusse.

Kasutuselevott

Poorlemiskiiruse eelvalimine
Poorlemiskiiruse eelvaliku seaderattaga (12) saate vajaliku
podrlemiskiiruse eelvalida ka too ajal.

Seaderatta asend Pdorete arv
[min]
1-2 10000-14000 Vaike
poorlemiskiirus
3-4 18000-24000 Keskmine
poorlemiskiirus
5-6 26000-30000 Suur

poorlemiskiirus

Jargmises tabelis esitatud vaartused on soovituslikud.
Vajalik poorlemiskiirus oleneb materjalist ja to6tingimustest
ning selle saab kindlaks teha katsetades.

Materjal Freesitera Seaderatta asend
labim66t [mm]

Kova puit (p6ok) 4-10 5-6
12-20 3-4

>20 1-2

Pehme puit 4-10 5-6
(ménd) 12-20 3-6
>20 1-3

Puitlaastplaadid 4-10 3-6
12-20 2-4

>20 1-3

Plast 4-15 2-3
>15 1-2

Parast pikemaajalist to6d vaikesel podrlemiskiirusel tuleks
elektrilisel tooriistal lasta jahtumiseks to6tada monda aega
tiihikdigul maksimaalse podrlemiskiirusega.

Sisse-/viljaliilitamine
Elektrilise tooriista sisseliilitamiseks seadke sisse-/
véljaliiliti (13) asendisse I.
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Elektrilise tooriista valjaliilitamiseks seadke sisse-/
valjaliiliti (13) asendisse 0.

Toojuhised
» Kaitske freesi kukkumise ja Iookide eest.

Freesimissuund ja freesimine (vt jn E)

» Freesimistoiming peab alati olema freesi (5)
poorlemissuunale vastupidine (vastassuunaline).
Poorlemissuunas (samasuunaliselt) freesides voib
elektriline todriist kdest lahti padseda.

» Kasutage elektrilist todriista ainult paigaldatud
freesikorviga (2). Kontrolli kaotamine elektrilise
tooriista lle voib pohjustada kehavigastusi.

Suunis: Votke arvesse, et frees (5) ulatub alati alusplaadist

(9) vilja. Arge vigastage $ablooni ega toddeldavat detaili.

Seadke soovitud freesimissiigavus.

Liilitage elektriline tooriist sisse ja juhtige see toddeldavasse

kohta.

Parast freesimist liilitage elektriline tooriist valja.

> Krge pange elektrilist tooriista kdest enne, kui frees
on téielikult seiskunud. Jarelpdorlevad osad voivad
pohjustada vigastusi.

Kopeerhiilsiga freesimine (vt jooniseid F1 - F2)

Kopeerhiilsiga (21) saate kontuure mallidelt voi $abloonidelt

toodeldavatele detailidele iile kanda.

Olenevalt $ablooni voi malli paksusest valige sobiv

kopeerhiilss. Kopeerhiilsi iileulatumise tottu peab $abloon

olema vahemalt 8 mm paksune (vt joonis F1).

» Valige kopeerhiilsi siselahimdoodust viiksema
labim66duga frees.

Keerake lahti neli silinderkruvi liugplaadi alumisel kiiljel (8)

ja eemaldage liugplaat.

Sisestage kopeerhiilss (21) liugplaati (vt jn F2).

Kruvige liugplaat I6dvalt tagasi alusplaadile (9) . Liugplaati

peab saama vabalt ligutada.

Selleks, et freesi keskpunkti ja kopeerhiilsi serva vaheline

kaugus oleks koikjal sama, tuleb kopeerhiilss ja liugplaat

vajaduse korral teineteise suhtes tsentreerida.

- Joondage liugplaat nii, et frees ja kopeerhiilss oleksid
liugplaadi avause suhtes tsentreeritud.

- Hoidke liugplaati selles asendis ja pingutage
kinnituskruvid tugevalt kinni.

Kopeerhiilsiga (21) freesimiseks talitage jargmiselt:

- Asetage elektriline tooriist koos kopeerhiilsiga (21) vastu
Sablooni.

- Juhtige lleulatuva kopeerhiilsiga elektrilist tooriista
kiilgsurvet rakendades piki Sablooni.

Serva- voi profiilfreesimine (vt joonis H)

Serva- voi profiilfreesimisel ilma paralleelpiirikuta peab frees
olema varustatud juhttapi voi kuullaagriga.

Juhtige sisseliilitatud elektriline tooriist kiiljelt vastu
toodeldavat detaili, kuni freesi juhttapp voi kuullaager toetub
detaili toodeldavale kiiljele.

Juhtige elektrilist tooriista piki toddeldava detaili serva.
Jilgige sealjuures nurkasendi digsust. Liiga tugev surve voib
toodeldava detali serva vigastada.

Paralleeltoega freesimine (vt jn )

Saate paigaldada paralleeljuhiku (22) servade paralleelseks
freesimiseks.

Kinnitage paralleeljuhik (22) freesikorvi (2) kiilge
rihvelpeakruviga (4).

Seadistage soovitud freesimissiigavus paralleeljuhiku (23)
tiibkruviga.

Juhtige sisselilitatud elektrilist todriista ihtlase ettenihkega
ja paralleelpiirikule avaldatava kiilgsurvega piki toddeldava
detaili serva.

Abijuhikuga freesimine (vt jn J)

Abijuhikut (24) kasutatakse servade freesimiseks
freesidega, millel ei ole juhtimistihvte ega kuullaagreid.
Kinnitage abijuhik freesikorvi (2) kiilge rihvelpeakruviga (4).
Juhtige elektritdoriista piki toodeldava detaili serva iihtlase
ettenihkega.

Kiilgsuunaline kaugus: Eemaldatava materjali koguse
muutmiseks saate reguleerida kiilgsuunalist kaugust
toodeldava detaili ja liugrulli (27) vahel abijuhikuga (24).
Lodvendage tiibkruvi (25), reguleerige soovitud
kiilgsuunaline kaugus, keerates tiibkruvi (26), ja pingutage
tiibkruvi (25) uuesti.

Korgus: Reguleerige juhtseadme vertikaalset joondamist
soltuvalt kasutatavast freesist ja toodeldava detaili
paksusest.

Lodvendage juhtseadme rihvelpeakruvi (4), libistage
juhtseade soovitud asendisse ja pingutage kruvi uuesti.

Hooldus ja korrashoid

Hooldus ja puhastus

» Eemaldage aku seadmest enne mis tahes téid seadme
kallal (nt hooldus, tarvikute vahetus jmt), samuti enne
seadme transportimist ja hoiulepanekut. Liiliti (sisse/
vdlja) juhuslik kasitsemine toob kaasa vigastuste ohu.

» Seadme laitmatu ja ohutu t66 tagamiseks hoidke
seade ja selle ventilatsiooniavad puhtad.

Miiiigijargne teenindus ja kasutusalane
noustamine

Klienditeeninduse to6tajad vastavad teie kiisimustele teie
toote remondi ja hoolduse ning varuosade kohta. Joonised ja
info varuosade kohta leiate ka veebisaidilt:
www.bosch-pt.com

Boschi ndustajad on meeleldi abiks, kui teil on kiisimusi
toodete ja lisatarvikute kasutamise kohta.

Paringute esitamisel ja varuosade tellimisel teatage meile
kindlasti toote tiiibisildil olev 10-kohaline tootenumber.

Eesti Vabariik
Teeninduskeskus
Tel.: (+372) 6549575
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Faks: (+372) 6549576
E-posti: service-pt@Iv.bosch.com

Muud teeninduse aadressid leiate jaotisest:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Transport

Komplektis sisalduvate liitium-ioonakude suhtes
kohaldatakse ohtlike ainete vedu reguleerivaid néudeid.
Akude puhul on lubatud kasutajapoolne piiranguteta
maanteevedu.

Kolmandate isikute teostatava veo korral (nt 6huvedu voi
ekspedeerimine) tuleb jargida pakendi ja tahistuse osas
kehtivaid erindudeid. Sellisel juhul peab veose
ettevalmistamisel alati osalema ohtlike ainete veo ekspert.
Aku vedu on lubatud vaid siis, kui aku korpus on
vigastusteta. Katke lahtised kontaktid teibiga ja pakkige aku
nii, et see pakendis ei liiguks. Jérgige ka voimalikke
taiendavaid siseriiklikke noudeid.

Kasutuskolbmatuks muutunud seadmete kiitlus

Elektrilised tooriistad, akud, lisatarvikud ja
pakendid tuleb keskkonnasaastlikult ringlusse

' votta.

Arge kiidelge elektrilisi tooriistu ja akusid/
patareisid koos olmejaatmetega!

Uksnes EL liikmesriikidele:

Vastavalt Euroopa Liidu direktiividele 2012/19/EL ja
2006/66/EU tuleb kasutusressursi ammendanud
elektrilised tooriistad ning defektsed voi kasutusressursi
ammendanud akud/patareid eraldi kokku koguda ja
keskkonnasaastlikult korduskasutada.

Akud/patareid:
Li-lon:

Jargige punktis Transport toodud juhiseid (vaadake
,Transport”, Lehekiilg 199).

LatvieSu

Drosibas noteikumi

Visparéji drosibas noteikumi
elektroinstrumentiem

4] BRIDINA- Izlasiet visus drosibas noteikumus
JUMS un instrukcijas, aplikojiet
ilustracijas un iepazistieties ar
specifikacijam, kas tiek piegadatas kopa ar $o
elektroinstrumentu. Seit sniegto drosibas noteikumu un
instrukciju neievéro$ana var izraisit aizdeg$anos un bt par
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céloni elektriskajam triecienam vai nopietnam
savainojumam.

Péc izlasiSanas uzglabajiet Sos noteikumus turpmakai
izmantosanai.

Drosibas noteikumos lietotais apziméjums
"elektroinstruments" attiecas gan uz Jasu tikla
elektroinstrumentiem (ar elektrokabeli), gan ari uz
akumulatora elektroinstrumentiem (bez elektrokabela).

Drosiba darba vieta

» Uzturiet savu darba vietu tiru un labi apgaismotu.
Nekartigas un tumsas vietas var viegli notikt nelaimes
gadijums.

» Nedarbiniet elektroinstrumentus spradzienbistama
atmosféra, pieméram, viegli uzliesmojosu Skidrumu
tuvuma un vietas ar paaugstinatu gazu vai putek|u
saturu gaisa. Darba laika elektroinstruments nedaudz
dzirkste|o, un tas var izsaukt viegli degoSu putek|u vai
tvaiku aizdegSanos.

» Darbinot elektroinstrumentu, nelaujiet bérniem un
nepiederosam personam tuvoties darba vietai. Citu
personu klatbatne var novérst uzmanibu, ka rezultata jis
varat zaudét kontroli par elektroinstrumentu.

Elektrodrosiba

» Elektroinstrumenta kontaktdaksai jabiit piemérotai
elektrotikla kontaktligzdai. Kontaktdaksas
konstrukciju nedrikst nekada veida mainit. Nelietojiet
kontaktdaksas adapterus, ja elektroinstruments caur
kabeli tiek savienots ar aizsargzeméjuma kédi.
Neizmainitas konstrukcijas kontaktdaksa, kas piemérota
kontaktligzdai, lauj samazinat elektriska trieciena
sanem3anas risku.

» Nepielaujiet kermena dalu saskarSanos ar sazemétiem
priekSmetiem, pieméram, ar caurulém, radiatoriem,
plitim vai ledusskapjiem. Pieskaroties sazemétam
virsmam, pieaug risks sanemt elektrisko triecienu.

» Nelietojiet elektroinstrumentu lietus laika, neturiet to
mitruma. Mitrumam iek|Gstot elektroinstrumenta, pieaug
risks sanemt elektrisko triecienu.

» Nenoslogojiet kabeli. Neizmantojiet kabeli, lai
elektroinstrumentu nestu, vilktu vai atvienotu no
elektrotikla kontaktligzdas. Sargajiet kabeli no
karstuma, ellas, asam malam un kustoSam dalam.
Bojats vai samezglojies elektrokabelis var biit par céloni
elektriska trieciena sanemsanai.

» Darbinot elektroinstrumentu arpus telpam,
izmantojiet ta pievieno$anai vienigi arpustelpu
lietosanai derigus pagarinatajkabelus. Lietojot
elektrokabeli, kas piemérots darbam arpus telpam,
samazinas elektriska trieciena sanemsanas risks.

» Ja elektroinstrumentu tomér nepiecieSams darbinat
vietas ar paaugstinatu mitrumu, pievienojiet to
elektrobarosanas kédém, kas aizsargatas ar nopliides
stravas aizsargreleju (RCD). Lietojot noplides stravas
aizsargreleju, samazinas risks sanemt elektrisko
triecienu.
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Personiska drosiba

» Stradajot ar elektroinstrumentu, saglabajiet
paskontroli un rikojieties saskana ar veselo sapratu.
Partrauciet darbu, ja jutaties noguris vai ari atrodaties
narkotiku, alkohola vai medikamentu iespaida.
Stradajot ar elektroinstrumentu, pat viens neuzmanibas
mirklis var bit par céloni nopietnam savainojumam.

» Lietojiet individualo darba aizsargaprikojumu. Darba
laika vienmeér nésajiet aizsargbrilles. Individuala darba
aizsargaprikojuma (puteklu maskas, neslidoSu apavu un
aizsargkiveres vai ausu aizsargu) lietosana noteiktos
apstak|os |aus samazinat savainoanas risku.

» Nepielaujiet elektroinstrumenta patvaligu
ieslégsanos. Pirms elektroinstrumenta pievienosanas
elektrotiklam, akumulatora ievietosanas vai
iznemsanas, ka ari pirms elektroinstrumenta
parnesanas parliecinieties, ka tas ir izslégts. Parnesot
elektroinstrumentu, ja pirksts atrodas uz ieslédzéja, ka ari
pievienojot to elektrobaro$anas avotam laika, kad
elektroinstruments ir ieslégts, var viegli notikt nelaimes
gadijums.

» Pirms elektroinstrumenta ieslégSanas iznemiet no ta
reguléjosos rikus vai atslégas. Reguléjosais riks vai
atsléga, kas ieslégsanas bridi atrodas elektroinstrumenta
kustigajas dalas, var radit savainojumu.

» Nesniedzieties parak talu. Jebkura situacija
saglabajiet lidzsvaru un stingru staju. Tas atvieglos
elektroinstrumenta vadiSanu neparedzétas situacijas.

» Nesajiet darbam piemérotu apgérbu. Darba laika
nenésajiet brivi plandosas drébes un rotaslietas.
Netuviniet garus matus un drébes kustosam dalam.
Valigas drébes, rotaslietas un gari mati var iekerties
kustoSajas dalas.

» Jaelektroinstrumenta konstrukcija lauj tam pievienot
puteklu uzsikSanas vai savaksanas, nodrosiniet, lai ta
bitu pievienota un tiktu pareizi lietota. Pielietojot
puteklu savak3anu, samazinas to kaitiga ietekme uz
veselibu.

» Nepalaujieties uziemanam, kas iegiitas, bieZi lietojot
instrumentus, neiesligstiet paSapmierinatiba un
neignoréjiet instrumenta drosas lietoSanas principus.
Neuzmanigas ricibas dé| dazas sekundes dalas var gut
nopietnu savainojumu.

Saudziga apiesanas un darbs ar elektroinstrumentiem

» Neparslogojiet elektroinstrumentu. lkvienam darbam
izvélieties piemérotu elektroinstrumentu.
Elektroinstruments darbojas labak un drosak pie
nominalas slodzes.

»> Nelietojiet elektroinstrumentu, ja to ar ieslédzéja
palidzibu nevar ieslégt un izslégt. Elektroinstruments,
ko nevar ieslégt un izslégt, ir bistams lieto$anai un to
nepiecieSams remontét.

» Pirms elektroinstrumenta regulésanas, piederumu
nomainas vai novietosanas uzglabasanai atvienojiet ta
elektrokabela kontaktdaksu no barojosa elektrotikla
vai iznemiet no ta akumulatoru, ja tas ir iznemams.

Sadiiespéjams noveérst elektroinstrumenta nejausu
ieslegsanos.

» Jaelektroinstruments netiek lietots, uzglabajiet to
piemérota vieta, kur elektroinstruments nav
sasniedzams bérniem un personam, kuras neprot ar to
rikoties vai nav iepazinusas ar Siem noteikumiem. Ja
elektroinstrumentu lieto nekompetentas personas, tas
var apdraudét cilvéku veselibu.

» Savlaicigi apkalpojiet elektroinstrumentus un to
piederumus. Parbaudiet, vai kustigas dalas nav
nobidijusas un ir drosi iestiprinatas, vai kada no dalam
nav salauzta un vai nepastav jebkuri citi apstakli, kas
varétu nelabvéligi ietekmét elektroinstrumenta
darbibu. Ja elektroinstruments ir bojats, nodrosiniet,
lai tas pirms lietosanas tiktu izremontéts. Daudzi
nelaimes gadijumi notiek tapéc, ka elektroinstruments
pirms lieto$anas nav pienacigi apkalpots.

» Uzturiet griezoSos darbinstrumentus asus un tirus.
Rupigi kopti elektroinstrumenti, kas apgadati ar asiem
griezéjinstrumentiem, |auj stradat daudz razigak un ir
vieglak vadami.

» Lietojiet vienigi tadus elektroinstrumentus,
piederumus, darbinstrumentus utt., kas atbilst Seit
sniegtajiem noradijumiem, nemot véra ari konkrétos
lieto3anas apstaklus un veicama darba raksturu.
Elektroinstrumentu lietoana citiem mérkiem, neka tiem,
kuriem to ir paredzéjis razotajs, ir bistama un var novest
pie neparedzamam sekam.

» Uzturiet elektroinstrumenta rokturus un noturvirsmas
sausas, tiras un brivas no ellas un smérvielam. Slideni
rokturi un noturvirsmas trauce efektivi rikoties ar
elektroinstrumentu un to drosi vadit neparedzétas
situacijas.

Saudziga apiesanas un darbs ar akumulatora

elektroinstrumentiem

» Akumulatoru uzladei lietojiet tikai raZotaja noradito
uzlades ierici. Ikviena uzlades ierice ir paredzéta tikai
noteikta tipa akumulatoram, un méginajums to lietot cita
tipa akumulatoru uzladei var novest pie uzlades ierices
un/vai akumulatora aizdegSanas.

» Lietojiet elektroinstrumentos tikai tiem ipasi
paredzétus akumulatorus. Cita tipa akumulatoru
lietoSana var bit par céloni savainojumam vai novest pie
elektroinstrumenta un/vai akumulatora aizdegs$anas.

» Laika, kad akumulators netiek lietots, nepielaujiet, lai
ta kontakti saskartos ar saspraudém, monétam,
atslégam, naglam, skrivém vai citiem nelieliem
metala priekSmetiem, kas varétu veidot savienojumu
starp kontaktiem, izraisot isslégumu. Isslégums starp
akumulatora kontaktiem var radit apdegumus un izraisit
aizdegsanos.

» Nepareizi lietojot akumulatoru, no ta var izpliist
Skidrais elektrolits; nepielaujiet ta nonakSanu saskaré
ar adu. Ja tas tomér ir nejausi noticis, noskalojiet
elektrolitu ar ideni. Ja elektrolits nonak acis,
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mekléjiet arsta palidzibu. No akumulatora izplidusais
elektrolits var izsaukt adas iekaisumu vai pat apdegumu.

» Nelietojiet akumulatoru vai elektroinstrumentu, ja tas
ir bojats vai modificéts. Bojati vai modificéti
akumulatori var radit neparedzétas situacijas, kuru
rezultata var notikt aizdegSanas vai spradziens, ka ari var
rasties savainojuma risks.

» Neturiet elektroinstrumentu vai akumulatoru uguns
tuvuma vai vieta ar augstu temperatiiru.
Elektroinstrumenta vai akumulatora atrasanas uguns
tuvuma vai vieta, kur temperatiira parsniedz 130 °C, var
izraisit spradzienu.

» levérojiet visas uzladésanas instrukcijas un
neuzladéjiet akumulatoru vai elektroinstrumentu pie
temperatiiras, kas atrodas arpus instrukcija noradito
pielaujamo temperatiiras vértibu diapazona robezam.
Uzladéjot akumulatoru neatbilstosa veida vai pie
temperatiras, kas atrodas arpus pielaujamo
temperatiras vértibu diapazona robezam, tas var tikt
bojats, ka ari var pieaugt aizdeg$anas risks.

Apkalposana

» Nodrosiniet, lai elektroinstrumenta remontu veiktu
kvalificéts personals, nomainai izmantojot vienigi
identiskas rezerves dalas. Tikai ta ir iespéjams panakt
un saglabat vajadzigo darba drosibas limeni.

» Nekada gadijuma neveiciet bojatu akumulatoru
apkalposanu. Akumulatoru apkalpos$anu drikst veikt tikai
razotajs vai ta pilnvaroti servisa specialisti.

Drosibas noteikumi malu frézém

» Lietojiet spiles vai citu praktisku ierici, lai atbalstitu
apstradajamo priekSmetu un nostiprinatu to uz
stabilas platformas. Turot apstradajamo priekSmetu ar
roku vai atbalstot to ar savu kermeni, priekSmets
nenoturas stabila stavokli un var izraisit kontroles
zaudésanu par darba procesu.

» FréZurbja pielaujamajam griesanas atrumam jabit ne
mazakam par elektroinstrumenta lielako noradito
grieSanas atrumu. FréZurbis, kas griezas atrak, neka
pielaujams, var sallizt un tikt mests prom.

» Frézurbim vai citam piederumam precizi jaievietojas
Jiisu elektroinstrumenta darbinstrumentu
stiprinajuma iericé (spilaptveré). Darbinstrumenti, kas
precizi neatbilst stiprinajuma ierices izmériem,
nevienmeérigi rote, loti stipri vibré un var izraisit kontroles
zaudéesanu par instrumentu.

» Kontakteéjiet darbinstrumentu ar apstradajamo
priekSmetu tikai péc elektroinstrumenta ieslégsanas.
Tas laus izvairities no atsitiena, kas var notikt,
darbinstrumentam iestrégstot apstradajamaja
priekSmeta.

» Neveiciet frézésanu pari metala priekSmetiem,
naglam vai skriivém. Saduroties ar $adiem
priekSmetiem, fréZgrieznis var tikt bojats, ka rezultata
rodas paaugstinata vibracija.
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» Lietojot piemérotu metalmeklétaju, parbaudiet, vai
apstrades vietu neskérso sléptas komunalapgades
linijas, vai ari griezieties péc konsultacijas vietéja
komunalas saimniecibas iestadé. Darbinstrumenta
saskarsanas ar elektroparvades liniju var izraisit
aizdegSanos vai but par céloni elektriskajam triecienam.
Bojajums gazes parvades linija var izraisit spradzienu.
Kontakta rezultata ar adensvada cauruli, var tikt bojatas
materialas vértibas.

» Nelietojiet neasus vai bojatus frézgrieznus. Neasi vai
bojati frézgriezni rada paaugstinatu berzi, viegli iestregt
frézéjuma un pazemina frézésanas efektivitati.

» Pirms elektroinstrumenta novietosanas nogaidiet, lidz
tas ir pilnigi apstajies. Kustiba esoss darbinstruments
var iestrégt, izsaucot kontroles zaudésanu par
elektroinstrumentu.

» Bojajuma vai nepareizas lietoSanas rezultata
akumulators var izdalit kaitigus izgarojumus.
Akumulators var aizdegties vai spragt. ielaidiet telpa
svaigu gaisu un smagakos gadijumos mekléjiet arsta
palidzibu. Izgarojumi var izraisit elpoSanas celu
kairinajumu.

» Neatveriet akumulatoru. Tas var radit isslégumu.

» ledarbojoties uz akumulatoru ar smailu priekSmetu,
pieméram, ar naglu vai skriivgriezi, ka ari aréja spéka
iedarbibas rezultata akumulators var tikt bojats. Tas
var radit iek$éju isslégumu, ka rezultata akumulators var
aizdegties, dimot, eksplodét vai parkarst.

» Lietojiet akumulatoru vienigi raZotaja izstradajumos.
Tikai ta akumulators tiek pasargats no bistamam
parslodzém.

Sargajiet akumulatoru no karstuma,
pieméram, no ilgstosas atraSanas saules

F@Y“ staros, ka ari no uguns, netirumiem, idens
AN un mitruma. Tas var radit spradziena un

issléguma briesmas.

Izstradajuma un ta funkciju apraksts

Izlasiet drosibas noteikumus un
noradijumus lietosanai. Drosibas noteikumu
un noradijumu neievéro$ana var izraisit
aizdegSanos un bit par céloni elektriskajam
triecienam vai nopietnam savainojumam.
Nemiet vera attélus lietoSanas pamacibas sakuma dala.

Paredzétais pielietojums

Arinstrumentu ir paredzéts frézét gropes, malas, profilus un
iegarenus atvérumus koksné, plastmasa un vieglos
celtniecibas materialos, ka ari Sablonfrézét, apstrades laika
turot pamatni uz apstradajama priek$meta virsmas.

Attelotas sastavdalas

Atteloto sastavdalu numeracija atbilst numuriem
elektroinstrumenta attéla, kas sniegts ilustrativaja lappuse.

(1) Piedzinas bloks
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(2) Frézes korpuss
(3) Vitnskrave frézes korpusam
(4) Vitnskrave paralélajai atdurei/vadiklai
(5) Fréze
(6) lespilésanas canga ar $arniruzgriezni
(7) Darbvarpstas fiksésanas poga
(8) Slidplaksne
(9) Pamatplaksne
(10) Adapteris putek|u nostksanai
(11) Austinskrave frézes korpusam
(12) Apgriezienu skaita regulésanas pirkstrats
(13) lesledzéjs/izsledzejs
(14) Akumulatora uzlades pakapes indikators
(15) Akumulators®
(16) Akumulatora atbrivo$anas taustins®
(17) Rokturis (ar izolétu noturvirsmu)
(18) Skala frézésanas dziluma iestatisanai
(19) Instrumenta stiprinajums
(20) Uzgrieznu atslega (13 mm, 22 mm)
(21) Kopéjosa vadotne®
(22) Paraléla atdure
(23) Austinskriive paralélajai atdurei (2 x)
(24) Vadikla”
(25) Austinskrave vadiklas horizontala novietojuma
fiksacijai®
(26) Austinskrive vadiklas horizontalajam novietojumam®
(27) Shdrullitis”
(28) Nosiksanas adapters®
(29) Nosiiksanas $|itene”
(30) Frezes iestatisanas vadikla
(31) Darba gaismas avots
(32) K-markéjums

a) Seit attélotie vai aprakstitie piederumi neietilpst standarta
piegades komplekta. Pilns parskats par izstradajuma
piederumiem ir sniegts misu piederumu kataloga.

)

Tehniskie parametri

Malu apstrades fréze AdvancedTrimRouter

18v-8
Izstradajuma numurs 3603JD50..
Nominalais spriegums V= 18
Brivgaitas grieSanas atrums min" 10000-30000
Grie$anas atruma regulésana °
Savienotajs puteklu uzsik$anai °
Instrumenta stiprinajums mm 6/8
Svars atbilstigi kg 1,4(1,5Ah) -
EPTA Procedure 01:2014" 1,7 (6,0 Ah)

Malu apstrades fréze AdvancedTrimRouter
18v-8

leteicama apkartéjas vides “C 0..+35

temperatira uzlades laika

Pielaujama apkartejas vides © -20...+50

temperatira darbibas laika® un

glabasanas laika

leteicamie akumulatori PBA 18V...W-.

leteicamas uzlades ierices” AL 18..

A) Atkariba no izmantojama akumulatora
B) Samazinata jauda pie temperatiiras <0 °C.

C) Sekojosas uzlades ierices nav saderigas ar akumulatoriem PBA:
AL 1814 CV, AL 1820 CV, AL 1860 CV

Informacija par troksni un vibraciju

Instrumenta radita trok$na parametri ir noteikti atbilstosi
standartam EN 62841-2-17.

Péc A raksturliknes izsvértais elektroinstrumenta radita
trok3na skanas spiediena limenis tipiska gadijuma sasniedz
78 dB(A). Mérijumu izkliede K = 3 dB. Troksna limenis darba
laika var parsniegt Seit noraditas vértibas. Lietojiet
lidzeklus dzirdes organu aizsardzibai!

Kopéja vibracijas paatrinajuma vértiba a, (vektoru summa
trijos virzienos) un mérijumu izkliede K ir noteikta atbilstosi
standartam EN 62841-2-17: a, = 1,0 m/s’, K = 1,5 m/s”.
Saja pamaciba noraditais vibracijas limenis un instrumenta
radita troksSna vértiba ir izmérita atbilstosi standarta
noteiktajai procedurai un var tikt izmantota
elektroinstrumentu savstarpéjai salidzinasanai. To var
izmantot ari vibracijas un troksna raditas papildu slodzes
iepriek$éjai novertésanai.

Seit noraditais svarstibu limenis un instrumenta radita
troksna vertiba ir attiecinama uz elektroinstrumenta
galvenajiem pielietojuma veidiem. Ja elektroinstruments tiek
lietots netipiskiem mérkiem, kopa ar netipiskiem
darbinstrumentiem vai nav vajadzigaja veida apkalpots, ta
svarstibu limenis un radita trok$na veértiba var atskirties no
Seit noraditajam vertibam. Tas var ievérojami palielinat
svarstibu un trok$na radito papildu slodzi kopéjam darba
laika posmam.

Lai precizi izvértétu svarstibu un trok$na radito papildu
slodzi zinamam darba laika posmam, janem véra ari laiks,
kad elektroinstruments ir izslégts vai ari darbojas, tacu
faktiski netiek izmantots paredzéta darba veiksanai. Tas var
ieverojami samazinat svarstibu un trok3na radito papildu
slodzi kopéjam darba laika posmam.

Veiciet papildu pasakumus, lai pasargatu stradajo$o personu
no vibracijas kaitigas iedarbibas, pieméram, savlaicigi
veiciet elektroinstrumenta un darbinstrumentu apkalposanu,
uzturiet rokas siltas un pareizi planojiet darbu.
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Akumulators

Akumulatora uzlade

» Izmantojiet vienigi tehniskajos datos noraditas
uzlades ierices. Vienigi i uzlades ierice ir piemérota jisu
elektroinstrumenta izmantojama litija-jonu akumulatora
uzladei.

Norade: akumulators tiek piegadats daléji uzladéta stavokl.

Lai izstradajums spétu darboties ar pilnu jaudu, pirms

pirmas lieto$anas pilnigi uzladéjiet akumulatoru, pievienojot

to uzlades iericei.

Litija-jonu akumulatoru var uzladét jebkura laika, nebaidoties

samazinat ta kalposanas laiku. Akumulatoram nekaité ari

partraukums uzlades procesa.

"Electronic Cell Protection (ECP)" (elektroniskas elementu

aizsardzibas) funkcija aizsarga litija-jonu akumulatoru pret

dzilo izladi. Ja akumulators ir izladéjies, ipasa aizsardzibas
sistéma izslédz elektroinstrumentu: $ada gadijuma
darbinstruments partrauc kustéties.

» Jaelektroinstruments ir automatiski izslédzies,
nemeéginiet to no jauna ieslégt, nospiezot iesledzéju.
Sadas ricibas dé| var tikt bojats akumulators.

Akumulatora ielikSana
levietojiet uzladéto akumulatoru akumulatora stiprinajuma,
[idz tas tiek nofikséts.

Akumulatora iznemsana

Lai iznemtu akumulatoru, nospiediet akumulatora
atbrivo$anas taustinu un izvelciet akumulatoru.
Nedarbojieties ar spéku.

Akumulatora uzlades pakapes indikators

Jaelektroinstruments ir ieslégts, akumulatora uzlades
[imena indikators rada vél atlikuSo akumulatora uzlades
[imeni vai parslodzi.

LED Kapacitate

Pastavigi deg 3 zalas LED lampinas 75-100 %
Pastavigi deg 2 zalas LED lampinas 40-75%
Pastavigi deg 1 zala LED lampina 15-40%
Lénam mirgo 1 zala lampina 0-15%

3 LED uzlades limena indikatori vienlaicigi mirgo, ja ir
iedarbojusies parslodzes aizsardziba. Vidéjais LED
indikators mirgo, ja akumulatora temperatra parsniedz
pielaujamo ekspluatacijas temperatiru, un/vai elektroierices
temperatiras aizsardziba ir iedarbojusies.

Montaza

» Veicot jebkurus darbus ar elektroinstrumentu
(pieméram, apkalposanu, darbinstrumentu nomainu
utt.), ka ari pirms ta transportésanas vai uzglabasanas
vienmér iznemiet no elektroinstrumenta akumulatoru.
lesledzéja nejausa nospiesana var izraisit savainojumu.
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Darbinstrumenta nomaina

» lestiprinot un nomainot frézésanas darbinstrumentus,
ieteicams uzvilkt aizsargcimdus.

Originalas frézes no Bosch plasa piederumu klasta var

iegadaties specializétajas tirdzniecibas vietas.

Frézésanas aptveres nonemsana (attéls A)

Pirms iestiprina frézi, no piedzinas mezgla (1) ir janonem
frézeésanas aptvere (2).

Atskravéjiet sparnskrivi (11) uz frézé$anas aptveres (2).
lzvelciet piedzinas bloku, parvietojot to augsup.

lespilésanas cangas nomaina (skatit attélu B)

Atkariba no izmantotas frézes pirms tas lieto$anas ir javeic

iespilésanas cangas ar Sarniruzgriezni (6) nomaina.

Jaista iespiléSanas canga ir jau samontéta, veiciet darbibas,

kas aprakstitas nakamaja nodala.

lespiléSanas cangai ir brivi jaatrodas Sarniruzgriezni.

lespiléSanas cangai ar $arniruzgriezni (6) ir jabut viegli

samontéjamai. Ja Sarniruzgrieznis vai iespiléSanas canga ir
bojati, nekavéjoties nomainiet tos.

Nospiediet darbvarpstas fiksésanas taustinu (7) un turiet to

nospiestu. Ja nepiecieSams, ar roku pagrieziet darbvarpstu,

[idz ta fikséjas.

Noskravejiet Sarniruzgriezni preteji pulkstenraditaja

virzienam (6) ar uzgrieznu atslégu (20).

Atlaidiet darbvarpstas fikséSanas taustinu .

Noradijums: alternativa iespéja iespiléSanas cangas

nomainai (neizmantojot darbvarpstas fiksé$anas taustinu

(7)): Novietojiet uzgrieznu atslégu ar divskaldni uz varpstas,

lai atskravetu vai pievilktu (6) $arniruzgriezni.

Jair vajadzigs, pirms salik$anas notiriet visas montéjamas

dalas ar mikstu otu vai ar saspiesta gaisa plismu.

Uzlieciet uz darbinstrumenta turétaja (19) jaunu

virsuzgriezni.

Nedaudz pievelciet virsuzgriezni.

» Nepievelciet spilaptveres virsuzgriezni, ja spilaptverée
nav ievietots frézésanas darbinstrumenta kats.
Pretéja gadijuma spilaptvere var tikt bojata.

lestatit frézes (attéli C1- C2)

» lestiprinot un nomainot frézésanas darbinstrumentus,
ieteicams uzvilkt aizsargcimdus.

Tirdzniecibas vietas var iegadaties visdazadakas kvalitates

un izpildijuma frézes.

Vienmeér ievietojiet frézes lidz K-markéjumam (32)

iespilésanas canga. Ja izmantojat frézi bez K-markejuma,

ievietojiet frézi ar apméram 2/3 kata iespiléSanas canga.

Frézes no lieljaudas atrdarbiga térauda (HSS) ir

piemérotas mikstu materialu ka piem. mikstas koksnes un

plastmasas, apstradei.

Frézes ar metalkeramikas cietsakauséjumiem (HM) ir

ipasi piemérotas cietu un abrazivu materialu ka

piem.cietkoksnes apstradei.

Originalas frézes no Bosch plasa piederumu klasta var

iegadaties specializétajas tirdzniecibas vietas.
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lestipriniet tikai nebojatas un tiras frézes.

Frézes korpusa montaza (skatit attélu A)

Lai veiktu frézésanu, frézésanas aptvere (2) no jauna
janostiprina uz piedzinas bloka (1).

Atskravéjiet sparnskrivi (11) uz frézé$anas aptveres (2).
lebidiet piedzinas bloku (1) frézésanas aptveré (2).
Pieskravéjiet sparnskravi (11) uz frezésanas aptveres (2).
Noradijums: austinskrave (11) un vitnskrive (3) var tikt
nomainitas viena ar otru.

» Péc montazas vienmer parbaudiet, vai piedzinas bloks

ir stingri iestiprinats frézésanas aptveré.

Puteklu un skaidu uzsiikSana

Dazu materialu, pieméram, svinu saturo$u krasu, dazu

koksnes $kirnu, mineralu un metalu putekli var bat kaitigi

veselibai. PieskarSanas $adiem putekliem vai to ieelposana

var izraisit alergiskas reakcijas vai elpo$anas celu saslimsanu

elektroinstrumenta lietotajam vai darba vietai tuvuma

esosajam personam.

Atsevisku materialu putekli, pieméeram, putekli, kas rodas,

zagéjot ozola vai dizskabarza koksni, var izraisit vézi, ipasi

tad, ja koksne ieprieks ir tikusi kimiski apstradata (ar

hromatu vai koksnes aizsardzibas lidzekliem). Azbestu

saturo$us materialus drikst apstradat vienigi personas ar

ipasam profesionalam iemanam.

- Pielietojiet apstradajamajam materialam vispiemérotako
puteklu uzsiksanas metodi.

- Darba vietai jabat labi ventiléjamai.

- Darba laika ieteicams izmantot masku elpo$anas celu
aizsardzibai ar filtrésanas klasi P2.

levérojiet jusu valsti speka esosos prieksrakstus, kas

attiecas uz apstradajamo materialu.

» Nepielaujiet puteklu uzkrasanos darba vieta. Putek|i
var viegli aizdegties.

Putek|u nosiikSanas ierices pievienosana

(skatiet attélu D)

levietojiet adapteri puteklu sikSanai (10) elektroiericé no

prieksas. Tas dzirdami iegulas. Lai adapteri nonemtu,

satveriet to (10) no saniem un velciet to uz prieksu.

Novietojiet nostksanas $liteni (@ 35 mm) (29)

(papildpiederums) uz samontéta nostiksanas adaptera (28).

Savienojiet uzsiksanas $|tteni (29) ar vakuumsicéju

(papildpiederums).

Vakuums(icéjam jabat piemérotam, lai siktu apstradajama

materiala putek|us.

Veselibai ipadi kaitigus, kancerogenus vai sausus puteklus

savaciet ar specialu vakuumsdceéju.

Ekspluatacija

Frézésanas dziluma iestatiSana

» Frézésanas dziluma iestatisanu drikst veikt tikai
izslegtam elektroinstrumentam.

- Uzlieciet elektroinstrumentu, kura ir montéta fréze, uz
apstradajama priek$meta.

- Velreiz atskrivéjiet austinskrivi (11) uz frézes korpusa
(2), lai iestatitu vélamo frézésanas dzilumu frézésanas
dziluma iestati$anas skala (18) vai nu manuali vai ar
vitnskravi (3).

- Aizskravéjiet austinskravi (11) uz frézes korpusa (2).

- Parbaudiet frézésanas dziluma iestatijuma limeni,
praktiski izméginot ierici un nepiecieSamibas gadijuma
korigejiet iestatijumu.

Noradijums: lai iestatitu frézé$anas dzilumu noapalo$anas

frézei saistiba ar slidplaksni (8), iznemiet frézésanas

iestatiSanas vadiklu (30) no tas stiprinajuma un ievietojiet to
tai paredzétaja atvere slidplaksnes apakspusé (8) (skatit
attélu ). Visbeidzot ar frézésanas iestatisanas vadiklu
sameklgjiet (30) frézes malu (5). lestatiet frézes korpusa
augstumu vai nu manuali vai ar vitnskravi (3) ta lai frézes
iestatisanas vadikla (30) un frézes mala (5) bitu ciesi klat
viena otrai. Visbeidzot aizskravéjiet austinskravi (11) uz
frézes korpusa (2) un nostipriniet frézes iestatisanas vadiklu

(30) atkal tas stiprinajuma.

Ekspluatacijas sak$ana

Griesanas atruma izvéle

Ar grie$anas atruma regulésanas pirkstratu (12) var iestatit
vélamo griesanas atrumu, kas iespéjams ari
elektroinstrumenta darbibas laika.

Pirkstrata Apgriezieni

stavoklis [min]

1-2 10000-14000 Neliels griesanas
atrums

3-4 18000-24000  Videjs grieSanas
atrums

5-6 26000-30000 Liels griesanas
atrums

Nakamaja tabula redzamas vértibas ir orientéjosi dati.
NepiecieSamais grieSanas atrums ir atkarigs no
apstradajama materiala ipaSibam un apstrades apstakliem,
un to var noteikt praktisku méginajumu cela.

Materials Frézesdiametrs Pirkstrata
\[mm] stavoklis

Ciets koks 4-10 5-6
(skabardis) 12-20 3-4
>20 1-2

Miksts koks 4-10 5-6
(priede) 12-20 3-6
>20 1-3

Skaidu plaksnes 4-10 3-6
12-20 2-4

>20 1-3

Plastmasa 4-15 2-3
>15 1-2
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Péc ilgstosas darbibas pie maziem apgriezieniem, lai
atdzesétu elektroierici |aujiet tai darboties kadu bridi
tuksgaita pie lieliem apgriezieniem.

leslégSana un izslégSana

Lai ieslégtu elektroinstrumentu, parvietojiet ieslédzéju/
izsledzeju (13) pozicija l.

Lai izslégtu elektroinstrumentu, parvietojiet iesledzéju/
izslédzeju (13) pozicija 0.

Norades par darbu

» Sargajiet frézéSanas darbinstrumentus no kritieniem
un triecieniem.

Frézesanas virziens un frézésanas gaita (skatiet attélu E)

» Frézésanas laika instruments vienmér japarvieto pret
frézes (5) griezéjSkautnu parvietosanas virzienu
(pretéjs virziens). Parvietojot elektroinstrumentu frézes
griezéjSkautnu kustibas virziena (vienads virziens), tas
var tikt izrauts no rokam.

» Vienmer lietojiet elektroinstrumentu ar samontétu
frézésanas aptveri (2). Kontroles zaudésana par
elektroinstrumentu var radit savainojumus.

Piezime. Sekojiet, lai frézésanas darbinstruments (5)

nepieskartos pamatnes plaksnei (9). Sekojiet, lai netiktu

bojats $ablons vai apstradajamais priekSmets.

lestatiet vélamo frézésanas dzilumu.

leslédziet elektroinstrumentu un parvietojiet to uz

apstradajamo vietu.

Péc frézeésanas izslédziet elektroinstrumentu.

» Nenovietojiet elektroinstrumentu, pirms taja
iestiprinatais frézésanas darbinstruments nav pilnigi
apstajies. Péc elektroinstrumenta izsléganas taja
iestiprinatais darbinstruments zinamu laiku turpina rotét

un var izraisit savainojumus.

Frézesana, lietojot kopéjo$o vadotni (attéli F1 - F2)

Izmantojot kopéjoso vadotni (21), var parnest uz

apstradajamo priekSmetu originala priekSmeta vai Sablona

konttiras.

Izvélieties piemérotu kopéjoso vadotni, kas atbilst $ablona

vai originala priekSmeta biezumam. Kopéjosas vadotnes

izvirzijuma dé| $ablona biezumam jabat ne mazakam par

8 mm (attels F1).

» lzvélieties frézi, kuras diametrs ir mazaks par
kopéjosas vadotnes iekséjo diametru.

Izskravéjiet skraves ar cilindrisko galvu no slidplaksnes

apaksas (8) un nonemiet slidplaksni.

levietojiet kopéjoso vadotni (21) slidplaksné (skatit

attelu F2).

Atkal valigi pieskravéjiet slidplaksni pamatplaksnei (9).

Slidplaksnei ir brivi jakustas.

Lai atstatums starp frézes vidu un kopéjosas vadotnes malu

visur bitu vienads, nepieciesamibas gadijuma ir javeic

kopéjosas vadotnes un slidplaksnes centrésana.

- Pagrieziet slidplaksni ta, lai fréze un kopéjosa vadotne
butu centrétas uz slidplaksnes atverumu.
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- Turiet slidplaksni $aja pozicija un pievelciet fikséjosas
skraves.

Veicot frézésanu ar kopéjoso vadotni (21), rikojieties Sadi:

- Novietojiet elektreoierici ar kopéjoso vadotni (21) uz
$ablona.

- Virziet elektroinstrumentu gar $ablona malu, ieturot
nelielu sanu spiedienu ta, lai kopéjosas vadotnes apmale
nepartraukti saskartos ar Sablonu.

Malu vai formu frézésana (attéls H)

Veicot malu vai formu frézésanu bez paralélas vadotnes,
jaizmanto frézésanas darbinstrumenti, kas apgadati ar
atdures elementu vadotnes izcilna vai gultna veida.
Tuviniet ieslégtu elektroinstrumentu apstradajama
priekSmeta malai, lidz tai pieskaras frézésanas
darbinstrumenta vadotnes izcilnis vai gultnis.

Parvietojiet elektroinstrumentu gar apstradajama
priekSmeta malu. Sekojiet, lai instrumenta pamatne stingri
saskartos ar apstradajama priek$meta virsmu. Parak spécigs
spiediens var sabojat apstradajama priekSmeta malu.

Frézésana ar paralélo atduri. (skatit attéluI)

Lai veiktu malu paralélo frézésanu, varat uzmontét paralélo
atduri (22).

Piestipriniet paralélo atduri (22) frézes korpusam (2) ar
vitnskravi (4).

Ar vitnskravi uz paralélas atdures iestatiet (23) vélamo
atdures dzilumu.

Vienmérigi parvietojiet ieslégtu elektroinstrumentu gar
apstradajama priek$meta malu, ieturot mérenu paralélas
vadotnes spiedienu sanu virziena.

Frézésana ar vadiklu (skatit attélu J)

Vadikla (24) kalpo malu frézé$anai ar frézém bez vadiklas
tapam vai lodidgultna.

Piestipriniet vadiklu (2) pie frézes korpusa ar vitpskravi (4).
Virziet elektroierici ar vienmérigu padevi gar materiala
apmali.

Sanu atstatums: lai izmainitu materiala atdales daudzumu,
varat iestatit sanu atstatumu starp materialu un

slidrulliti (27) uz vadiklas (24).

Atskravéjiet austinskravi (25), iestatiet vélamo atstatumu,
pagriezot austinskrivi (26) un atkal pievelciet (25)
vitnskravi.

Augstums: lestatiet vadiklas vertikalo izvietojumu atkariba
no izmantotas frézes un apstradajama materiala cietibas.
Atskraveéjiet vitnskrivi (4) uz vadiklas, pavirziet vadiklu
vélamaja pozicija un atkal pievelciet skrivi.

Apkalposana un apkope

Apkalposana un tiriSana

» Veicot jebkurus darbus ar elektroinstrumentu
(pieméram, apkalposanu, darbinstrumentu nomainu
utt.), ka ari pirms ta transportésanas vai uzglabasanas
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vienmér iznemiet no elektroinstrumenta akumulatoru.

leslédzéja nejausa nospiesana var izraisit savainojumu.

» Lai elektroinstruments darbotos drosi un bez
atteikumiem, regulari tiriet ta korpusu un ventilacijas
atveres.

Klientu apkalposanas dienests un konsultacijas
par lietosanu

Klientu apkalpo$anas dienests atbildés uz Jusu jautajumiem
par izstradajumu remontu un apkalposanu, ka ari par to
rezerves dalam. Kopsalikuma attélus un informaciju par
rezerves dalam Jus varat atrast interneta vietne:
www.bosch-pt.com

Bosch konsultantu grupa palidzés Jums vislabakaja veida
rast atbildes uz jautajumiem par misu izstradajumiem un to
piederumiem.

Pieprasot konsultacijas un pasutot rezerves dalas, noteikti
pazinojiet 10 zimju izstradajuma numuru, kas noradits uz
izstradajuma markéjuma plaksnites.

Latvijas Republika

Robert Bosch SIA

Bosch elektroinstrumentu servisa centrs
Mikusalas iela 97

LV-1004 Riga

Talr.: 67146262

Telefakss: 67146263

E-pasts: service-pt@Iv.bosch.com

Papildu klientu apkalposanas dienesta adreses skatiet
Seit:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Transportésana

Uz izstradajumam pievienotajiem litija-jonu akumulatoriem
attiecas noteikumi par bistamo kravu parvadasanu. Lietotajs
var transportét akumulatorus ielu transporta plisma bez
papildu nosacijumiem.

Parsitot tos ar treSo personu starpniecibu (pieméram, ar
gaisa transporta vai citu transporta agentdru starpniecibu),
jaievero ipasi sutijuma iesainosanas un markésanas
noteikumi. Tapéc satijumu sagatavo3anas laika japieaicina
bistamo kravu parvadasanas specialists.

Parsutiet akumulatoru tikai tad, ja ta korpuss nav bojats.
Aizliméjiet valéjos akumulatora kontaktus un iesainojiet
akumulatoru ta, lai tas iesainojuma neparvietotos. Ludzam
ievérot ari ar akumulatoru parsitisanu saistitos nacionalos
noteikumus, ja tadi pastav.

Atbrivosanas no nolietotajiem izstradajumiem

Nolietotie elektroinstrumenti, akumulatori,

piederumi un iesainojuma materiali japaklauj
o, otrreizéjai parstradei apkartéjai videi nekaitiga

veida.

Neizmetiet nolietotos elektroinstrumentus,

akumulatorus un baterijas sadzives atkritumu

tvertné!

Tikai EK valstim.

Atbilstosi Eiropas Savienibas direktivai 2012/19/ES,
lieto$anai nederigie elektroinstrumenti, ka ari, atbilstosi
Eiropas Savienibas direktivai 2006/66/EK, bojatie vai
nolietotie akumulatori un baterijas jasavac atseviski un
japaklauj otrreizéjai parstradei apkartéjai videi nekaitiga
veida.

Akumulatori/baterijas:

Litija-jonu:

Ludzam ieverot sadala "TransportéSana" sniegtos
noradijumus (skatit , Transportésana“, Lappuse 206).

Lietuviy k.

Saugos nuorodos

Bendrosios saugos nuorodos dirbantiems su
elektriniais jrankiais

4] !SPE JIMAS Perskaitykite visus su Siuo elektri-
niu jrankiu pateikiamus saugos
ispéjimus, instrukcijas, perziiirékite iliustracijas ir speci-
fikacijas. Jei nepaisysite visy zemiau pateikty instrukcijy,
galite patirti elektros smigj, sukelti gaisra ir sunkiai susizaloti
arba suzaloti kitus asmenis.
I$saugokite Sias saugos nuorodas ir reikalavimus, kad ir
ateityje galétuméte jais pasinaudoti.
Toliau pateiktame tekste vartojama sgvoka ,Elektrinis jra-
nkis* apibtdina jrankius, maitinamus i$ elektros tinklo (su
maitinimo laidu), ir akumuliatorinius jrankius (be maitinimo
laido).

Darbo vietos saugumas

» Darbo vieta turi bati Svari ir gerai apSviesta. Netvarkin-
ga arba blogai ap$viesta darbo vieta gali tapti nelaimingy
atsitikimy prieZastimi.

» Nedirbkite su elektriniu jrankiu aplinkoje, kurioje yra
degiy skysciuy, dujy ar dulkiy. Elektriniai jrankiai gali
kibirks¢iuoti, o nuo kibirksciy dulkés arba susikaupe garai
gali uZsidegti.

» Dirbdami su elektriniu jrankiu neleiskite Salia bati vai-
kams ir pasaliniams asmenims. Nukreipe démesj j kitus
asmenis galite nebesuvaldyti prietaiso.

Elektrosauga

» Elektrinio jrankio maitinimo laido kiStukas turi atitikti
tinklo kistukinio lizdo tipa. Kistuko jokiu bidu nega-
lima modifikuoti. Nenaudokite kiStuko adapteriy su
iZzemintais elektriniais jrankiais. Originalls kiStukai,
tiksliai tinkantys elektros tinklo kistukiniam lizdui, sumazi-
na elektros smagio pavojy.

» Saugokités, kad neprisiliestuméte prie jzeminty pavi-
r$iu, pvz., vamzdziy, Sildytuvy, virykliy ar Saldytuvy.
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Kai jusy kunas yra jZemintas, padidéja elektros smagio
rizika.

» Saugokite elektrinj jrankj nuo lietaus ir drégmes. Jei|
elektrinj jrankj patenka vandens, padidéja elektros
smugio rizika.

» Nenaudokite maitinimo laido ne pagal paskirtj. Nene-
Skite elektrinio jrankio paéme uz laido, nekabinkite
ant laido, netraukite uz jo, jei norite i$ kistukinio lizdo
iStraukti kistuka. Laida patieskite taip, kad jo neveik-
ty karstis, jis neissitepty alyva ir jo nepazeisty astrios
detalés ar judancios prietaiso dalys. PaZeisti arba
susipyne laidai gali tapti elektros smagio prieZastimi.

» Jei su elektriniu jrankiu dirbate lauke, naudokite tik
tokius ilginamuosius laidus, kurie tinka ir lauko dar-
bams. Naudojant lauko darbams pritaikytus ilgina-
muosius laidus, sumazéja elektros smigio pavojus.

» Jei su elektriniu jrankiu neiSvengiamai reikia dirbti

drégnoje aplinkoje, naudokite nuotékio srovés saugik-

li. Dirbant su nuotékio srovés saugikliu sumazéja elektros
smugio pavojus.

Zmoniy sauga

» Bikite atidis, sutelkite démesij j tai, ka darote, ir dirb-
dami su elektriniu jrankiu vadovaukités sveiku protu.
Nedirbkite su elektriniu jrankiu, jei esate pavarge
arba vartojote narkotiku, alkoholio ar medikamenty.
Akimirksnio neatidumas dirbant su elektriniu jrankiu gali
tapti sunkiy suzalojimy priezastimi.

» Visada dirbkite su asmens apsaugos priemonémis.
Bitinai dévékite apsauginius akinius. Naudojant asme-
NS apsaugos priemones, pvz., respiratoriy ar apsauging
kauke, neslystancius batus, apsauginj $alma, klausos ap-
saugos priemones ir kt., rekomenduojamas atitinkamai
pagal naudojama elektrinj jrankj, sumazéja rizika susizeis-
ti.

» Saugokités, kad elektrinio jrankio nejjungtuméte atsi-
tiktinai. Pries prijungdami elektrinj jrankj prie elekt-
ros tinklo ir (arba) akumuliatoriaus, pries pakeldami
ar neSdami jsitikinkite, kad jis yra iSjungtas. Jeigu ne-
Sdami elektrinj jrankj pirsta laikysite ant jungiklio arba
prietaisa jjungsite j elektros tinkla, kai jungiklis yra jjung-
tas, gali jvykti nelaimingas atsitikimas.

» Pries jjungdami elektrinj jrankj pasalinkite re-
guliavimo jrankius arba verZlinius raktus. Besisuka-
ncioje prietaiso dalyje esantis jrankis ar raktas gali suzalo-
ti.

» Stenkités, kad kiinas visada biity normalioje padéty-
je. Dirbdami stovékite saugiai ir visada islaikykite
pusiausvyra. Tvirtai stovédami ir gerai iSlaikydami

pusiausvyra galésite geriau kontroliuoti elektrinj jrankj ne-

tikétose situacijose.

» Dévékite tinkama apranga. Nedévékite placiy dra-
buziy ir papuosaly. Saugokite plaukus ir drabuZius
nuo besisukanciy elektrinio jrankio daliy. Laisvus
drabuzius, papuosalus bei ilgus plaukus gali jtraukti besi-
sukancios dalys.
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» Jei yra numatyta galimybé prijungti dulkiy nusiurbimo
ar surinkimo jrenginius, visada jsitikinkite, ar jie yra
prijungti ir ar tinkamai naudojami. Naudojant dulkiy
nusiurbimo jrenginius sumazéja kenksmingas dulkiy po-
veikis.

» Daznai naudodami jrankij ir gerai su juo susipazZine per-
nelyg neatsipalaiduokite ir nepradékite nepaisyti jra-
nkio saugos principu. Neatidus veiksmas gali sukelti sun-
kig trauma per sekundés dal;.

Rupestinga elektriniy jrankiy prieziira ir naudojimas

» Neperkraukite elektrinio jrankio. Naudokite jisy dar-
bui tinkama elektrinj jrankj. Su tinkamu elektriniu jra-
nkiu jus dirbsite geriau ir saugiau, jei nevirdysite nurodyto
galingumo.

» Nenaudokite elektrinio jrankio su sugedusiu jungikliu.
Elektrinis jrankis, kurio nebegalima jjungti ar i$jungti, yra
pavojingas ir jj reikia remontuoti.

» Pries reguliuodami elektrinj jrankij, keisdami darbo
jrankius ar pries valydami elektrinj jranki, i$ elektros
tinklo lizdo istraukite kistuka ir (arba) iSimkite akumu-
liatoriu, jeigu jis iSimamas. Si atsargumo priemoné ap-
saugos jus nuo netikéto elektrinio jrankio jsijungimo.

» Nenaudojama elektrinj jrankj sandéliuokite vaikams ir
nemokantiems juo naudotis asmenims neprieinamoje
vietoje. Elektriniai jrankiai yra pavojingi, kai juos naudoja
nepatyre asmenys.

» Priziurékite elektrinj jranki ir priedus. Patikrinkite, ar
besisukancios jrankio dalys tinkamai veikia ir niekur
nestringa, ar néra suliizusiy ar pazeisty daliu, kurios
trikdyty elektrinio jrankio veikima. Pries$ vél naudoja-
nt elektrinj jranki, pazeistos jrankio dalys turi biti su-
taisytos. Daugelio nelaimingy atsitikimy priezastis yra
blogai prizitrimi elektriniai jrankiai.

» Pjovimo jrankiai turi biti astris ir Svariis. Rupestingai
priziuréti pjovimo jrankiai su astriomis pjaunamosiomis
briaunomis maziau stringa, juos lengviau valdyti.

» Elektrinj jrankij, papildoma jranga, darbo jrankius ir t.
t. naudokite taip, kaip nurodyta Sioje instrukcijoje, ir
atsizvelkite j darbo salygas ir atlieckama darba. Naudo-
jant elektrinius jrankius ne pagal paskirtj, gali susidaryti
pavojingos situacijos.

» Rankenos ir suémimo pavirsiai turi biti sausi, varis,
ant jy neturi biti alyvos ir tepaly. Dél slidziy rankeny ir
suémimo pavir$iy negalésite saugiai islaikyti ir suvaldyti
jrankio netikétose situacijose.

Riipestinga akumuliatoriniy jrankiy priezZiira ir

naudojimas

» Akumuliatoriui jkrauti naudokite tik tuos kroviklius,
kuriuos rekomenduoja gamintojas. Naudojant kitokio
tipo akumuliatoriams skirta kroviklj, iSkyla gaisro pavojus.

» Su elektriniu jrankiu galima naudoti tik jam skirta aku-
muliatoriy. Naudojant kitokius akumuliatorius iskyla su-
sizalojimo ir gaisro pavojus.

» Nelaikykite savarzéliy, monetu, raktu, viniy, varzty ar
kitokiy metaliniy daikty arti iStraukto i$ prietaiso aku-
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muliatoriaus kontakty. Trumpai sujungus akumuliato-
riaus kontaktus galima nusideginti ar sukelti gaisra.

» Netinkamai naudojant akumuliatoriu, i$ jo gali iStekéti
skystis; venkite kontakto su Siuo skysciu. Jei skyscio
pateko ant odos, nuplaukite jj vandeniu. Jei skyscio
pateko j akis, nedelsdami kreipkités j gydytoja. Aku-
muliatoriaus skystis gali sudirginti ar nudeginti oda.

» Nenaudokite pazeisto arba perdaryto akumuliatoriaus
arbajrankio. Sugadinti arba perdaryti akumuliatoriai gali
veikti nenuspéjamai - sukelti gaisra, sprogima arba trau-
my pavojy.

» Saugokite akumuliatoriy ir jrankj nuo ugnies ir
aukstos temperatiiros. Patekes j ugnj arba aukstesne nei
130 °C temperatiira, jis gali sprogti.

» Vykdykite visas jkrovimo instrukcijas ir nekraukite
akumuliatoriaus arba jrankio temperatiiroje, neati-
tinkancioje instrukcijose nurodyto temperatiiros
diapazono riby. Netinkamai kraunant arba jeigu tempera-
tura neatitinka nurodyto diapazono riby, gali sugesti aku-
muliatorius ir kilti gaisras.

Techniné prieziiira

» Elektrinj jrankij turi remontuoti tik kvalifikuoti specia-
listai ir naudoti tik originalias atsargines dalis. Taip ga-
lima garantuoti, jog elektrinis jrankis isliks saugus naudo-
ti.

» Niekada neatlikite pazeisto akumuliatoriaus techninés
priezidros. Akumuliatoriy technine prieziira turi atlikti
tik gamintojas arba jgaliotasis techninés priezitros at-
stovas.

Saugos nuorodos dirbantiems briauny frezavimo

masinomis

» Spaustuvais ar kitokiu jrenginiu jtvirtinkite ir uzfik-
suokite ruosinj ant stabilaus pagrindo. Laikomas ranka
arba prispaustas prie kiino ruosinys nebus uzfiksuotas,
todél galite nesuvaldyti jrankio.

» Frezos leidZiamas siikiy skai€ius turi biti ne mazesnis
uz didZiausia sukiy skaiciu, nurodyta ant elektrinio jra-
nkio. Frezos, kurios sukasi greiciau nei leidZiama, gali
l0zti ir nulékti nuo jrankio.

» Frezavimo jrankis ir kita papildoma jranga turi tiksliai
tikti j Jusy elektrinio prietaiso jrankiy jtvara (suspau-
dziamaja jvore. Darbo jrankiai, kurie tiksliai netinka j
elektrinio prietaiso jrankiy jtvara, sukasi netolygiai, labai
stipriai vibruoja ir gali tapti nebevaldomi.

» Elektrinj jrankj visuomet pirmiausia jjunkite ir tik po
to priglauskite prie apdorojamo ruosinio. Jei jrankis js-
tringa ruo$inyje, atsiranda atatrankos pavojus.

» Niekada nepjaukite metaliniy daiktu, viniy ar varzty.
Frezavimo jrankis gali biti pazeidziamas ir gali pradéti
stipriau vibruoti.
kite, ar po norimais apdirbti pavirsiais néra pravesty
elektros laidy, dujy ar vandentiekio vamzdziu; jei abe-
jojate, galite pasikviesti j pagalba vietinius komunali-
niy paslaugy teikéjus. Kontaktas su elektros laidais gali

sukelti gaisro bei elektros smigio pavojy. PaZeidus dujot-
iekio vamzdj, gali jvykti sprogimas. Pazeidus vandentiekio
vamzdj galima pridaryti daugybe nuostoliy.

» Nenaudokite neastriy ar pazeisty frezavimo jrankiy.
Neastris ar pazeisti frezavimo jrankiai didina trintj, gali
uzstrigti ir sukelia disbalansa.

» Pries padédami elektrinj jrankj butinai palaukite, kol
visiskai sustos jo judancios dalys. Darbo jrankis gali js-
trigti pavirsiuje, tuomet kyla pavojus nesuvaldyti elektri-
nio jrankio.

» Pazeidus akumuliatoriy ar netinkamai jj naudojant, ga-
li iSsiverzti gary. Akumuliatorius gali uzsidegti arba
sprogti. ISvédinkite patalpa ir, jei nukentéjote, kreipkités
j gydytoja. Sie garai gali sudirginti kvepavimo takus.

» Neardykite akumuliatoriaus. Galimas trumpojo sujungi-
mo pavojus.

» Astris daiktai, pvz., vinys ar atsuktuvai, arba iSoriné
jéga gali pazeisti akumuliatoriy. Dél to gali jvykti vidinis
trumpasis jungimas ir akumuliatorius gali sudegti, pradéti
rikti, sprogti ar perkaisti.

» Akumuliatoriy naudokite tik su gamintojo gaminiais.
Tik taip apsaugosite akumuliatoriy nuo pavojingos per di-
delés apkrovos.

g’; Saugokite akumuliatoriy nuo kars¢io, pvz.,
e taip pat ir nuo ilgalaikio saulés spinduliy po-
Foy‘ veikio, ugnies, neSvarumy, vandens ir drég-
N més. ISkyla sprogimo ir trumpojo jungimo pavo-
jus.

AN

Gaminio ir savyblq aprasas
Perskaitykite visas Sias saugos nuorodas ir
reikalavimus. Nesilaikant saugos nuorody ir
reikalavimy gali trenkti elektros smdgis, kilti
gaisras, galima smarkiai susiZaloti ir suzaloti
kitus asmenis.

PraSome atkreipti démesj j paveikslélius priekinéje naudoji-

mo instrukcijos dalyje.

Naudojimas pagal paskirtj

Elektrinis jrankis skirtas medzio, plastikiniy ir lengvy statybi-
niy medziagy briaunoms, grioveliams, profiliams bei iSilgi-
néms skyléms frezuoti, o taip pat kopijuoti pagal Sablona,
patikimai jtvirtinus ruosinj.

Pavaizduoti prietaiso elementai

Numeriais pazymétus elektrinio jrankio elementus rasite ios
instrukcijos puslapiuose pateiktuose paveiksléliuose.

(1) Pavaros blokas

(2) Frezavimo galvuté

(3) Rantytasis varztas frezavimo galvutei

(4) Rantytasis varztas lygiagreciajai atramai/pagalbinei
kreipiamajai

(5) Freza

(6) Suspaudziamoji jvoré su gaubiamaja verzle
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(7) Suklio fiksuojamasis klavisas
(8) Slankioji ploksté
(9) Pagrindo plokste
(10) Adapteris dulkiy nusiurbimo sistemai
(11) Sparnuotasis varztas frezavimo galvutei
(12) Isankstinio stikiy nustatymo reguliatoriaus ratukas
(13) Jjungimo-isjungimo jungiklis
(14) Akumuliatoriaus jkrovos biiklés indikatorius
(15) Akumuliatorius®
(16) Akumuliatoriaus atblokavimo klavisas®
(17) Rankena (izoliuotas rankenos pavirsius)
(18) Frezavimo gylio nustatymo skalé
(19) Jrankiy jtvaras
(20) Verzliaraktis (13 mm, 22 mm)
(21) Kopijavimo jvoré®
(22) Lygiagrecioji atrama
(23) Sparnuotasis varztas lygiagreciajai atramai (2 x)
(24) Pagalbiné kreipiamoji?
(25) Sparnuotasis varztas, skirtas pagalbinei kreipiamajai
uzfiksuoti ilyginus horizontaliai®
(26) Sparnuotasis varztas, skirtas pagalbinei kreipiamajai
i$lyginus horizontaliai
(27) Slydimo ratukas®
(28) Nusiurbimo adapteris?
(29) Nusiurbimo zarna?
(30) Pagalbinis frezos nustatymo jrankis
(31) Darbiné lemputé
(32) Kzymeé

a) Pavaizduoti ar aprasyti priedai j tiekiama standartinj komp-
lekta nejeina. Visa papildoma jranga rasite misy papildo-
mos jrangos programoje.

)

Techniniai duomenys
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Briauny frezavimo masina AdvancedTrimRouter
18v-8
Gaminio numeris 3603JD50..
Nominalioji jtampa = 18
TuscCiosios eigos sikiy skaicius min® 10000-30000
Stkiy skaiciaus iSankstinis °
nustatymas
Jungtis dulkiy nusiurbimo jren- °
giniui
Jrankiy jtvaras mm 6/8
Svoris pagal kg 1,4(1,5Ah) -
L,EPTA-Procedure 01:2014“% 1,7 (6,0 Ah)
Rekomenduojama aplinkos tem- R 0..+35
peratira jkraunant
LeidZiamoji aplinkos temperati- °C -20...+50

ra veikiant® ir sandéliuojant

Briauny frezavimo masina AdvancedTrimRouter

18v-8
Rekomenduojami akumuliatoriai PBA 18V...W-.
Rekomenduojami krovikliai® AL 18..

A) Priklausomai nuo naudojamo akumuliatoriaus
B) Ribota galia, esant temperatiirai <0 °C

C) Zemiau nurodyti krovikliai PBA akumuliatoriui netinka:
AL 1814 CV, AL 1820 CV, AL 1860 CV

Informacija apie triuk$ma ir vibracija

TriukSmo emisijos vertés nustatytos pagal EN 62841-2-17.
Pagal A skale iSmatuotas elektrinio jrankio garso slégio lygis
tipiniu atveju yra 78 dB(A). Paklaida K = 3 dB. TriukSmo lygis
darbo metu nurodytas vertes gali virsyti. Dirbkite su
klausos apsaugos priemonémis!

Vibracijos bendroji verté a, (trijy krypciy atstojamasis vekto-
rius) ir paklaida K nustatyta pagal EN 62841-2-17:
a,=1,0m/s?, K =1,5m/s”.

Sioje instrukcijoje pateiktas vibracijos lygis ir triuk§mo emisi-
jabuvo iSmatuoti pagal standartizuota matavimo metoda, ir
juos galima naudoti elektriniams jrankiams palyginti. Jie taip
pat skirti vibracijos ir triukSmo emisijai i§ anksto jvertinti.
Nurodytas vibracijos lygis ir triuk$mo emisijos verté atspindi
pagrindinius elektrinio jrankio naudojimo atvejus. Taciau jei-
gu elektrinis jrankis naudojamas kitokiai paskirciai, su kito-
kiais darbo jrankiais arba jeigu jis nepakankamai techniskai
prizilrimas, vibracijos lygis ir triukSmo emisijos verté gali ki-
sti. Tokiu atveju vibracijos ir triukSmo emisija per visa darbo
laikotarpj gali Zymiai padidéti.

Norint tiksliai jvertinti vibracijos ir triukSmo emisija per tam
tikra darbo laika, reikia atsizvelgti ir j laika, per kurj elektrinis
jrankis buvo i8jungtas arba, nors ir veiké, bet nebuvo naudo-
jamas. Tai jvertinus, vibracijos ir triuk$mo emisija per visg
darbo laika Zymiai sumazes.

Dirbanciajam nuo vibracijos poveikio apsaugoti paskirkite
papildomas apsaugos priemones, pvz.: elektriniy ir darbo
jrankiy technine priezilra, ranky Sildyma, darbo eigos orga-
nizavima.

Akumuliatorius

Akumuliatoriaus jkrovimas

» Naudokite tik techniniy duomeny skyriuje nurodytus
kroviklius. Tik Sie krovikliai yra priderinti prie Jusy elekt-
riniame prietaise naudojamo li¢io jony akumuliatoriaus.

Nuoroda: akumuliatorius pristatomas i$ dalies jkrautas. Kad

akumuliatorius veikty visa galia, prie$ pirmajj naudojima aku-

muliatoriy kroviklyje visidkai jkraukite.

Li¢io jony akumuliatoriy galima jkrauti bet kada, eksploatavi-

mo trukmé dél to nesutrumpéja. Krovimo proceso nutrauki-

mas akumuliatoriui nekenkia.

Celiy apsaugos sistema ,Electronic Cell Protection (ECP)“

saugo licio jony akumuliatoriy nuo visiskos iskrovos. Kai aku-

muliatorius i$sikrauna, apsauginis isjungiklis iSjungia elektri-
nj jrankj, ir darbo jrankis nebesisuka.

Bosch Power Tools

1609 92A6FL[(29.09.2021)



210 Lietuviy k.

» Jeigu elektrinis jrankis i$sijungé automatiskai, neban-
dykite vél spausti jjungimo-iSjungimo jungiklio. Taip
galite sugadinti li¢io jony akumuliatoriy.

Akumuliatoriaus jdéjimas

Jkrauta akumuliatoriy stumkite j akumuliatoriaus laikiklj, kol
pajusite, kad uzsifiksavo.

Akumuliatoriaus iSémimas

Norédami iSimti akumuliatoriy, paspauskite akumuliatoriaus
atblokavimo klavisus ir iSimkite akumuliatoriy. Traukdami
nenaudokite jégos.

Akumuliatoriaus jkrovos biiklés indikatorius

Akumuliatoriaus jkrovos indikatorius pranesa apie jjungto
elektrinio jrankio akumuliatoriaus jkrova arba perkrova.

LED Talpa
Sviecia nuolat 3 x 7ali 75-100 %
Sviecia nuolat 2 x zali 40-75%
Sviecia nuolat 1 x alias 15-40%
Letai mirksi 1 x zalias 0-15%

3 LED jkrovos buklés indikatoriai mirksi kartu, jei suveiké ap-
sauga nuo perkrovos. Vidurinis LED mirksi, kai akumuliato-
riaus temperatira yra uZ darbinés temperatiros diapazono
riby ir/arba suveikeé elektrinio jrankio temperatiros apsauga.

Montavimas

» Pries atliekant bet kokius elektrinio jrankio prieZiiiros
darbus (atliekant technine prieziiira ar keiciant jranki
irt.t.), o taip pat elektrinj jrankj transportuojant ir
sandéliuojant, btina i$ jo iSimti akumuliatoriy.
Priesingu atveju galite susizeisti, netycia nuspaude jjun-
gimo-i§jungimo jungiklj.

Irankiy keitimas

» Istatant ar keiciant frezas, rekomenduojama mivéti
apsauginémis pirstinémis.

Originalias frezas i$ placios Bosch papildomos jrangos prog-

ramos galite jsigyti specializuotoje parduotuvéje.

Frezavimo galvutés iSmontavimas (Zr. A pav.)

Kad galétuméte jstatyti freza, pirmiausia nuo pavaros
mazgo (1) turite nuimti frezavimo galvute (2).

Atsukite sparnuotajj varzta (11), esantj ant frezavimo galvu-
tés (2).

ISimkite pavaros mazga, traukdami jj aukstyn.

Suspaudziamosios jvorés keitimas (zr. B pav.)
Priklausomai nuo naudojamos frezos, prie$ jstatant freza rei-
kia pakeisti suspaudziamaja jvore su gaubiamaja verzle (6).
Jei frezavimo jrankiui tinkama suspaudZiamoji jvoré jau
jstatyta, vykdykite zemiau esan¢iame skyriuje nurodytus dar-
bo Zingsnius.

Suspaudziamoji jvoré gaubiamojoje verzléje turi biti jstatyta
taip, kad likty nedidelis tarpelis. Suspaudziamaja jvore su

gaubiamaja verzle (6) turi bati lengva sumontuoti. Jei gau-

biamoji verzlé arba suspaudziamoji jvoré pazeista, jas ne-

delsdami pakeiskite.

Paspauskite suklio fiksuojamajj klavisa (7) ir laikykite jj pa-

spausta. Jei reikia, variklio suklj pasukite ranka, kol jis uZsi-

fiksuos.

Nusukite gaubiamaja verzle (6), sukdamija

verzliarakciu (20) pries laikrodzio rodykle.

Atleiskite suklio fiksuojamajj klavisa .

Nuoroda: alternatyvi galimybé suspaudziamosios jvorés kei-

timui (nepaspaudus suklio fiksuojamojo klaviso (7)): no-

rédami atlaisvinti arba uzverzti gaubiamaja verzle (6), ant
veleno uzdeékite du verzliarakcius, naudodami dviguba plo-
kstuma.

Jei reikia, visas montuojamas dalis prie$ montavima nuvaly-

kite Svelniu teptuku arba prapuskite suslégtu oru.

Ant jrankiy jtvaro (19) uzdékite nauja gaubiamaja verzle.

Gaubiamaja verZle Siek tiek priverzkite.

» Jokiu budu neuzverzkite suspaudziamosios jvorés su
gaubiamaja verzle, kol nepritvirtinta jokia freza.
PrieSingu atveju gali buti pazeista suspaudZiamoji jvoré.

Frezos jstatymas (Zr. C1 - C2 pav.)

» |statant ar keiciant frezas, rekomenduojama miivéti
apsauginémis pirstinémis.

Jvairios konstrukcijos ir kokybés frezas galima pasirinkti pa-

gal pritaikymo sritj.

Freza j suspaudziamaja jvore visada jstumkite iki

K Zymés (32). Jei naudojate freza be K zymés, j suspaudzia-

maja jvore jstatykite apie 2/3 frezos kotelio ilgio.

Frezos i$ didelio atsparumo greitapjovio plieno (HSS) yra

skirtos minkStoms medziagoms, pvz., minkstajai medienai ir

plastikui, apdoroti.

Frezos su kietlydinio aSmenimis (HM) specialiai yra skirtos

kietoms ir abrazyvinéms medziagoms, pvz., kietajai me-

dienai.

Originalias frezas i$ placios Bosch papildomos jrangos prog-

ramos galite jsigyti specializuotoje Bosch parduotuvéje.

Naudokite tik nepriekaistingos biklés ir $varias frezas.

Frezavimo galvutés montavimas (Zr. A pav.)

Norédami frezuoti, frezavimo galvute (2) vél turite pritvirtinti

ant pavaros mazgo (1).

Atsukite sparnuotajj varzta (11), esantj ant frezavimo galvu-

tés (2).

Pavaros mazga (1) jstumkite j frezavimo galvute (2).

Uzverzkite sparnuotajj varztg (11), esantj ant frezavimo gal-

vutés (2).

Nuoroda: sparnuotajj varzta (11) ir rantytajj varzta (3) gali-

ma sukeisti viena su kitu.

» Baige montuoti patikrinkite, ar pavaros mazgas tvirtai
jstatytas j frezavimo galvute.

Dulkiu, pjuveny ir droZliy nusiurbimas

MedZiagy, kuriy sudétyje yra Svino, kai kuriy rusiy medienos,
mineraly ir metaly dulkés gali bati kenksmingos sveikatai.
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Dirbanciajam arba netoli esantiems asmenims nuo salycio su

dulkémis arba jy jkvépus gali kilti alerginés reakcijos, taip pat

jie gali susirgti kvépavimo taky ligomis.

Kai kurios dulkés, pvz., azuolo ir buko, yra vézj sukeliancios,

o0 ypac, kai mediena yra apdorota specialiomis medienos

priezitros priemonémis (chromatu, medienos apsaugos

priemonémis). MedZiagas, kuriose yra asbesto, leidZziama

apdoroti tik specialistams.

- Jeiyra galimybé, naudokite apdirbamai medziagai tinka-
ncig dulkiy nusiurbimo jranga.

- Pasirapinkite geru darbo vietos védinimu.

~ Rekomenduojama dévéti kvépavimo taky apsaugine
kauke su P2 klases filtru.

Laikykités jusy $alyje galiojan¢iy apdorojamoms medzia-

goms taikomy taisykliy.

» Saugokite, kad darbo vietoje nesusikaupty dulkiy. Dul-
kés lengvai uzsidega.

Dulkiy nusiurbimo jrangos prijungimas (Zr. D pav.)

I$ priekio j elektrinj jrankj jstatykite dulkiy nusiurbimo
adapterj (10). Jis girdimai uzsifiksuoja. Norédami

adapterj (10) nuimti, laikykite jj Sonuose ir nuimkite, trauk-
dami jj pirmyn.

Nusiurbimo Zarng (@ 35 mm) (29) (papildoma jranga)
jstatykite j nusiurbimo adapterj (28). Nusiurbimo zarna (29)
sujunkite su dulkiy siurbliu (papildoma jranga).

Dulkiy siurblys turi bti pritaikytas apdirbamo ruosinio pju-
venoms, drozléms ir dulkéms nusiurbti.

Sveikatai ypaC pavojingoms, véZj sukeliancioms, sausoms
dulkéms nusiurbti batina naudoti specialy dulkiy siurbl;j.

Naudojimas

Frezavimo gylio nustatymas

» Frezavimo gylj nustatyti galima tik tada, kai elektrinis
jrankis ijungtas.

- Elektrinj jrankj su jstatyta freza pastatykite ant apdoroja-
mojo ruosinio.

- Dar karta atlaisvinkite sparnuotajj varzta (11) ties frezavi-
mo galvute (2), norédami nustatyti frezavimo gylj frezavi-
mo gylio nustatymo skale (18) arba rankiniu badu, arba
rantytuoju varztu (3).

- Uzverzkite sparnuotajj varzta (11), esantj ant frezavimo
galvutés (2).

- Praktiniu bandymu patikrinkite nustatyta frezavimo gylj ir,
jeireikia, pakoreguokite.

Nuoroda: jei naudodami uzapvalinimo freza, frezavimo gylj

norite nustatyti tiksliai pagal atramine plokste (8), iSimkite i$

laikiklio pagalbinj frezos nustatymo jrankj (30) ir jstatykite jj j

jam skirta kiauryme, esancig atraminés plokstés (8) apa-

tinéje puséje (zr. G pav.). Tada pagalbiniu frezos nustatymo
jrankiu (30) apciuopkite frezos (5) briauna. Frezavimo gal-
vutés aukstj ranka arba rantytuoju varztu (3) priderinkite
taip, kad pagalbinis frezos nustatymo jrankis (30) ir

frezos (5) briauna sutapty. Tada uzverzkite sparnuotajj

Lietuviy k.| 211

varzta (11) ant frezavimo galvutés (2), o pagalbinj frezos
nustatymo jrankj (30) vél pritvirtinkite laikiklyje.

Paruosimas naudoti

Sikiy skaiciaus parinkimas

Sukiy skaiciaus nustatymo reguliatoriaus ratuku (12) reikia-
ma stkiy skaiciy galite nustatyti net ir jrankiui veikiant.
Sikiy skaicius

Reguliavimo ratu-

ko padétis [min™]

1-2 10000-14000 MaZas sukiy
skaicius

3-4 18000-24000 Vidutinis sakiy
skaicius

5-6 26000-30000 Didelis stkiy
skaicius

Zemiau esantioje lenteléje pateiktos vertés yra orientacinés.
Reikiamas sukiy skai¢ius priklauso nuo ruosinio medziagos ir
darbo salygy; jj nustatyti galima praktiniais bandymais.

Medziaga Frezos skersmuo Reguliavimo ratu-
[mm] ko padétis

Kietmedis (bukas) 4-10 5-6
12-20 3-4

>20 1-2

Minkstasis medis 4-10 5-6
(pusis) 12-20 3-6
>20 1-3

Medienos drozliy 4-10 3-6
plokstés 12-20 2-4
>20 1-3

Plastikai 4-15 2-3
>15 1-2

Po ilgesnio naudojimo mazu sikiy skaic¢iumi, kad elektrinis
jrankis atvésty, kurj laika leiskite jam veikti tus¢iaja eiga di-
dziausiu stikiy skaiciumi.

|jungimas ir iSjungimas

Norédami elektrinj jrankj jjungti, jjungimo-idjungimo
jungiklj (13) nustatykite j padétj 1.

Norédami elektrinj jrankj iSjungti, jjungimo-ijungimo
jungiklj (13) nustatykite j padétj 0.

Darbo patarimai
» Saugokite frezas nuo smiigiy ir sutrenkimu.

Frezavimo kryptis ir frezavimo operacija (Zr. E pav.)

» Frezuojant elektrinis jrankis visada turi biti stumia-
mas pries frezavimo jrankio (5) sukimosi kryptj
(priespriesinis judéjimas). Frezuojant pagal sukimosi
kryptj (judéjimas ta pacia kryptimi), elektrinis jrankis gali
iStrakti i ranky.

» Elektrinj jrankj naudokite tik su uzdéta frezavimo gal-
vute (2). Nesuvaldzius elektrinio jrankio, iSkyla suzaloji-
mo pavojus.
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Nuoroda: Atkreipkite démes; j tai, kad freza (5) visada yra
islindusi per pagrindo plokste (9). Nepazeiskite Sablono ar
ruodinio.

Nustatykite pageidaujama frezavimo gylj.

Jiunkite elektrinj jrankj ir artinkite jj link apdorojamos vietos.

Baige frezuoti, elektrinj jrankj isjunkite.

» Niekada nepadékite elektrinio jrankio, kol freza vi-
siskai nesustojo. IS inercijos besisukantys darbo jrankiai
gali suzeisti.

Frezavimas su kopijavimo jvore (Zr. F1 - F2 pav.)

Naudodamiesi kopijavimo jvore (21) ant ruosinio galite per-

kelti pavyzdziy ir Sablony konturus.

Pagal $ablono ar pavyzdzio storj pasirinkite atitinkama kopi-

javimo jvore. Kadangi kopijavimo jvoré isikisa, Sablonas turi

biti ne plonesnis kaip 8 mm (zr. F1 pav.).

» Pasirinkite tokia freza, kurios skersmuo maZesnis uz
kopijavimo jvorés vidinj skersmenj.

I$sukite keturis varztus cilindrine galvute, esancius at-

raminés plokstés (8) apatinéje puséje, ir nuimkite atramine

plokste.

Kopijavimo jvore (21) jstatykite j atramine plokste

(zr. F2 pav.).

Atramine plokste vél netvirtai prisukite prie pagrindo

plokstés (9). Atramine plokste turi biti galima pajudinti.

Kad atstumas nuo frezos asies iki kopijavimo jvorés briaunos

visur baty vienodas, kopijavimo jvore ir atramine plokste rei-

kia centruoti viena kitos atzvilgiu.

- Atramine plokste nustatykite taip, kad freza ir kopijavimo
jvoré buty atraminés plokstés angos centre.

- Atramine plokste laikykite Sioje padétyje ir tvirtai uzverz-
kite tvirtinamuosius varztus.

Norédami frezuoti su kopijavimo jvore (21), atlikite Siuos

veiksmus:

- Elektrinj jrankj su kopijavimo jvore (21) pridékite prie $a-
blono.

- Elektrinj prietaisg su i$sikiSusia kopijavimo jvore, spaus-
dami i$ Sono, veskite pagal Sablona.

Briauny ir figury frezavimas (Zr. H pav.)

Frezuojant briaunas ar figiras be lygiagreciosios atramos,
reikia naudoti frezg su kreipiamuoju kakliuku arba rutuliniu
guoliu.

Jiungta elektrinj prietais veskite i$ Sono link ruosinio, kol
frezos kreipiamasis kakliukas arba rutulinis guolis priglus
prie apdorojamojo ruosinio briaunos.

Elektrinj jrankj veskite iSilgai palei ruosinio briauna. Sten-
kités jj laikyti tinkamu kampu. Per stipriai spaudZiant galima
pazeisti ruosinio briauna.

Frezavimas su lygiagreciaja atrama (zr. | pav.)

Norédami frezuoti lygiagreciai palei briauna, galite pritvirtinti
lygiagreciaja atrama (22).

Rantytuoju varztu (4) pritvirtinkite lygiagreciaja atrama (22)
prie frezavimo galvutés (2).

Ant lygiagreCiosios atramos esanciu sparnuotuoju

varztu (23) nustatykite pageidaujama atramos gyl;.

Jiungta elektrinj prietaisa, spausdami i Sono pastovia jéga,
tolygiai veskite lygiagreCiaja atrama isilgai ruosinio krasto.

Frezavimas su pagalbine kreipiamaja (zr. J pav.)
Pagalbiné kreipiamoji (24) yra skirta briaunoms frezuoti su
frezomis be kreipiamojo kakliuko ir rutulinio guolio.
Pritvirtinkite pagalbine kreipiamaja prie frezavimo

galvutés (2) rantytuoju varztu (4).

Elektrinj jrankj tolygia pastima veskite iSilgai ruoinio briau-
nos.

Atstumas nuo krasto: norédami pakeisti nupjaunamos me-
dZiagos kiekj, galite reguliuoti atstuma tarp ruoSinio ir slydi-
mo ratuko (27) ant pagalbinés kreipiamosios (24).
Atlaisvinkite sparnuotajj varzta (25), sukdami sparnuotajj
varzta (26) nustatykite pageidaujama atstuma ir sparnuotajj
varzta (25) vel uzverzkite.

Aukstis: pagal naudojama freza ir apdorojamo ruosinio storj
atlikite pagalbinés kreipiamosios vertikalaus istiesinimo
nustatymus.

Atlaisvinkite ant pagalbinés kreipiamosios esant; rantytajj
varzta (4), pastumkite pagalbine kreipiamaja j norima padétj
ir vél uzverzkite varzta.

Prieziura ir servisas

Prieziiira ir valymas

» Pries atliekant bet kokius elektrinio jrankio prieZiiiros
darbus (atliekant technine prieziiira ar keiciant jranki
irt.t.), o taip pat elektrinj jrankj transportuojant ir
sandéliuojant, biitina i jo iSimti akumuliatoriy.
Priesingu atveju galite susiZeisti, netycia nuspaude jjun-
gimo-i§jungimo jungiklj.

» Kad galétuméte gerai ir saugiai dirbti, pasirupinkite,
kad elektrinis jrankis ir ventiliacinés angos bity Sva-
ris.

Klienty aptarnavimo skyrius ir konsultavimo
tarnyba

Klienty aptarnavimo skyriuje gausite atsakymus j klausimus,
susijusius su jusy gaminio remontu, technine prieZiura bei at-
sarginémis dalimis. Detalius brézinius ir informacijos apie at-
sargines dalis rasite interneto puslapyje:
www.bosch-pt.com

Bosch konsultavimo tarnybos specialistai mielai pakonsul-
tuos Jus apie gaminius ir jy papildoma jranga.

leskant informacijos ir uzsakant atsargines dalis prasome bi-
tinai nurodyti desimtzenklj gaminio numerj, esant; firminéje
lenteléje.

Lietuva

Bosch jrankiy servisas

Informacijos tarnyba: (037) 713350
Irankiy remontas: (037) 713352
Faksas: (037) 713354

El. pastas: service-pt@Iv.bosch.com
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Kitus techninés prieZiiiros skyriaus adresus rasite ¢ia:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Transportavimas

Kartu pateikiamy li¢io jony akumuliatoriy gabenimui taiko-
mos pavojingy kroviniy gabenima reglamentuojanciy jstaty-
my nuostatos. Naudotojui akumuliatorius gabenti keliais lei-
dziama be jokiy apribojimy.

Jei siunciant pasitelkiami tretieji asmenys (pvz., oro transpo-

rtas, ekspedijavimo jmoné), bitina atsizvelgti j pakuotei ir
Zenklinimui taikomus ypatingus reikalavimus. Batina, kad
rengiant siunta dalyvauty pavojingy kroviniy gabenimo spe-
cialistas.

Siyskite tik tokius akumuliatorius, kuriy nepaZeistas kor-
pusas. Apklijuokite kontaktus ir supakuokite akumuliatoriy
taip, kad jis pakuotéje nejudéty. Taip pat laikykités ir esamy
papildomy nacionaliniy taisykliy.

Salinimas

Elektriniai jrankiai, akumuliatoriai, papildoma
jranga ir pakuoteés turi buti ekologiskai utilizuo-
4 jami.

Elektriniy jrankiy, akumuliatoriy bei baterijy ne-

meskite j buitiniy atlieky konteinerius!

Tik ES salims:

Pagal Europos direktyva 2012/19/ES, naudoti nebetinkami
elektriniai jrankiai ir, pagal Europos direktyva 2006/66/EB,
pazeisti ir iSeikvoti akumuliatoriai ar baterijos turi biiti sure-
nkami atskirai ir perdirbami aplinkai nekenksmingu bidu.

Akumuliatoriai ir baterijos:

Licio jony:

prasome laikytis transportavimo skyriuje pateikty nuorody
(zr. ,Transportavimas“, Puslapis 213).

Lietuviy k. 213
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2607019464 (6 pcs., 6 mm)

2607019463 (6 pcs., 8 mm)

2607019466 (12 pcs., 8 mm)

2607019469 (15 pcs., 8 mm)

'\ 2608000803
2608000802 2608000798 (6 mm)
2608000799 (8 mm)
2608000804
2608000800
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0603 3E10..

AdvancedVac 18V-8

EasyVac 3
06033D10..

UniversalVac 15
06033D11..

@35 mm:
2609256 F29(2,2m)

@19 mm:
2609 256 F38 (2 m)

2609256 F28

ANTISTATIC

@ 35 mm:
2609256 F30(2,2m)

2609256 F28

AdvancedVac 20
06033D12..
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Licenses

Copyright © 2015, Infineon Technologies AG

All rights reserved.

Redistribution and use in source and binary forms, with or without modification, are permitted provided that the following con-
ditions are met:

- Redistributions of source code must retain the above copyright notice, this list of conditions and the following disclaimer.

- Redistributions in binary form must reproduce the above copyright notice, this list of conditions and the following disclai-
mer in the documentation and/or other materials provided with the distribution.

- Neither the name of the copyright holders nor the names of its contributors may be used to endorse or promote products
derived from this software without specific prior written permission.

THIS SOFTWARE IS PROVIDED BY THE COPYRIGHT HOLDERS AND CONTRIBUTORS "AS IS" AND ANY EXPRESS OR IMPLIED
WARRANTIES, INCLUDING, BUT NOT LIMITED TO, THE IMPLIED WARRANTIES OF MERCHANTABILITY AND FITNESS FOR A
PARTICULAR PURPOSE ARE DISCLAIMED. IN NO EVENT SHALL THE COPYRIGHT OWNER OR CONTRIBUTORS BE LIABLE FOR
ANY DIRECT, INDIRECT, INCIDENTAL, SPECIAL, EXEMPLARY, OR CONSEQUENTIAL DAMAGES (INCLUDING, BUT NOT LIMI-
TED TO, PROCUREMENT OF SUBSTITUTE GOODS OR SERVICES; LOSS OF USE, DATA, OR PROFITS; OR BUSINESS INTER-
RUPTION) HOWEVER CAUSED AND ON ANY THEORY OF LIABILITY, WHETHER IN CONTRACT, STRICT LIABILITY, OR TORT (IN-
CLUDING NEGLIGENCE OR OTHERWISE) ARISING IN ANY WAY OUT OF THE USE OF THIS SOFTWARE, EVEN IF ADVISED OF
THE POSSIBILITY OF SUCH DAMAGE.

Bosch Power Tools 1609 92A6FL|(29.09.2021)
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EU-Konformitatserklarung

Kantenfrase Sachnummer

Wir erkldren in alleiniger Verantwortung, dass die genannten Produkte allen
einschlagigen Bestimmungen der nachfolgend aufgefiihrten Richtlinien und
Verordnungen entsprechen und mit folgenden Normen Gibereinstimmen.
Technische Unterlagen bei: *

en

EU Declaration of Conformity

Edge router Article number

We declare under our sole responsibility that the stated products comply
with all applicable provisions of the directives and regulations listed below
and are in conformity with the following standards.

Technical file at: *

fr Déclaration de conformité UE Nous déclarons sous notre propre responsabilité que les produits décrits
Affleureuse N° darticle sont en conformité avec les directives, réglements normatifs et normes
énumeérés ci-dessous.
Dossier technique aupres de : *
es Declaracion de conformidad UE Declaramos bajo nuestra exclusiva responsabilidad, que los productos
Fresadora de NO de articulo nombrados cumplen con todas las disposiciones correspondientes de las
bordes Directivas y los Reglamentos mencionados a continuacion y estan en
conformidad con las siguientes normas.
Documentos técnicos de: *
pt Declaracao de Conformidade UE Declaramos sob nossa exclusiva responsabilidade que os produtos
Fresadora de N do produto mencionados cumprem todas as disposicdes e os regulamentos indicados e
arestas estdo em conformidade com as seguintes normas.
Documentagao técnica pertencente a: *
it Dichiarazione di conformita UE Dichiariamo sotto la nostra piena responsabilita che i prodotti indicati sono
Rifilatore Codice prodotto conformi a tutte le disposizioni pertinenti delle Direttive e dei Regolamenti
elencati di seguito, nonché alle seguenti Normative.
Documentazione Tecnica presso: *
nl  EU-conformiteitsverklaring Wij verklaren op eigen verantwoordelijkheid dat de genoemde producten
Kantenfrees Productnummer voldoen aan alle desbetreffende bepalingen van de hierna genoemde
richtlijnen en verordeningen en overeenstemmen met de volgende normen.
Technisch dossier bij: *
da EU-overensstemmelseserklaering Vi erklerer som eneansvarlige, at det beskrevne produkt er i
Kantfraeser Typenummer overensstemmelse med alle geeldende bestemmelser i falgende direktiver og
forordninger og opfylder falgende standarder.
Tekniske bilag ved: *
sv EU-konformitetsforklaring Viforklarar under eget ansvar att de namnda produkterna uppfyller kraven i
Kantfris Produktnummer alla géllande bestammelser i de nedan angivna direktiven och
forordningarnas och att de stammer 6verens med féljande normer.
Teknisk dokumentation: *
no EU-samsvarserklering Vi erklerer under eneansvar at de nevnte produktene er i overensstemmelse
Kantfres Produktnummer med alle relevante bestemmelser i direktivene og forordningene nedenfor og
med fglgende standarder.
Teknisk dokumentasjon hos: *
fi EU-vaatimustenmukaisuusvakuutus Vakuutamme taten, ettd mainitut tuotteet vastaavat kaikkia seuraavien
Reunajyrsin Tuotenumero direktiivien ja asetusten asiaankuuluvia vaatimuksia ja ovat seuraavien
standardien vaatimusten mukaisia.
Tekniset asiakirjat saatavana: *
el AfnAwon morotnrag EE AnA@voupe pe amokAELOTIKN pag eubuvn, 6TLTa avapepOpEVa MPoioVTa
Dpéla akpv ApIBp6G eupeTnpiou  OVTIOTOXOUV O€ OAEC TIG OXETIKEC BIATAEELG TWV TTHO KATW AVAPEPOPEVHY
00NYL®V KaLKavovIop®V Kat TauTi{ovTal e Ta akoAouba mpoTua.
Texvikd éyypagpa otn: *
tr  AB Uygunluk beyam Tek sorumlu olarak, tanimlanan triiniin asagidaki yonetmelik ve direktiflerin
Kenar frezesi Uriin kodu gegerli biitiin hikiimlerine ve asagidaki standartlara uygun oldugunu beyan

ederiz.
Teknik belgelerin bulundugu yer: *

Bosch Power Tools
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pl Deklaracja zgodnosci UE Oswiadczamy z petng odpowiedzialnoscia, ze niniejsze produkty
Frezarka Numer katalogowy odpowiadaquwszyst.kim wymaganiom poni?ej wy§zczegélqionych dyrektyw i
krawedziowa rozporzadzen, oraz ze s3 zgodne z nastepujacymi normami.
Dokumentacja techniczna: *
cs EU prohlaseni oshodé Prohlasujeme na vyhradni zodpovédnost, ze uvedeny vyrobek spliuje
Hranovifréza  Objednaci &islo vSechna pfisluSna ustanoveni niZze uvedenych smérnic anafizeni aje vsouladu
snasledujicimi normami:
Technické podklady u: *
sk EU vyhlasenie ozhode Vyhlasujeme na vyhradnii zodpovednost, Ze uvedeny vyrobok spifia vietky
Hranovafréza  Vecné dislo prislusné ustanovenia niZsie uvedenych smernic anariadeni aje vstlade
snasledujdcimi normami:
Technické podklady ma spolocnost: *
hu EU konformitasi nyilatkozat Egyediili feleléséggel kijelentjiik, hogy a megnevezett termékek megfelelnek
Elmaré Cikkszam az alabbiakban felsorolasra keriild iranyelvek és rendeletek valamennyi
idevago el6irasainak és megfelelnek a kovetkez6 szabvanyoknak.
Miszaki dokumentumok megdrzési pontja: *
ru 3asBneHue o coorBeTCcTBUH EC Mbl 3asBnAEM Nof, Hallly eAMHONMUHYIO OTBETCTBEHHOCTb, UTO Ha3BaHHbIE
Kpomkodbpesep- TosapHbiit NO MPOLYKTbl COOTBETCTBYIOT BCEM ﬂehcmylomylm npeanucaHnam
T GRS HWKXeyKa3aHHbIX AMPEKTUB M PACTIOPFXKEHNH, A TaKXKe HUKEYKa3aHHbIX
HOpM.
TexHuueckan [LOKyMEHTaLus XpaHuTea y: *
uk 3asBanpo BignoBigHicTb EC Mwu3aaBnA€eMo nia Hallly 0iHO0CODOBY BiANOBIAANbHICTb, 1110 Ha3BaHi
KauToBa chpeaa  ToBapHwit Homep gupoBM BifINOBIAAIOTb YCiM UNHHUM MONOXEHHAM HULLLEO3HAUEHNX IUPEKTUB
i pO3NOPsAMKEHb, a TAKOX HUKUEO3HAUEHUM HOPMaM.
TexHiuHa JokymeHTaL|in 3bepiraetbea y: *
kk EO calikectik MaFrnymaamachbi 63 xayankepLuiniknex bi3 atanfaH eHiMAEP TOMEHAE X3blnFaH
Xuek dpesepi BHiM HeMiIpi AMPEKTUKanap MeH xapnblKTapAblH TUICTi KaFuaanapbiHa COMKECTITH XaHe
TEeMEHAETi HopManapFa cail eKeHiH bingipemis.
TexHUKanblK Kyxarrap: *
ro Declaratie de conformitate UE Declaram pe proprie raspundere cd produsele mentionate corespund
Masina de frezat Numir de identificare ~tuturor dispozitiilor relevante ale directivelor si reglementarilor enumerate in
muchii cele ce urmeaza si sunt in conformitate cu urmatoarele standarde.
Documentatie tehnica la: *
bg EC Aeknapauus 3a cboTBETCTBHE C mbAHa 0TrOBOPHOCT HUE AeKnapupame, ue NoCcoUYeH!Te NPOAYKTH
KantoBadpesa  KatanoxeH Homep  OTTOBAPAT HA BCAUKY BANWAHN U3UCKBAHNA HA AMPEKTUBHUTE U pasnopepbuTe
Mo-0Ny U CbOTBETCTBA HA CNEJHHUTE CTaHAAPTH.
TexHuuecka JOKYMEHTaLmsA npu: *
mk EU-U3jaBa 3a coobpasHoct Co LienocHa ofroBOPHOCT M3jaByBaMe, AeKa ONMULLIAHUTE NPOU3BOAM CE BO
IMoganka sa Bpoj Ha pen/apTukn  COMACHOCT CO CATE PErNeBaHTHH OAPEAOM Ha CNeaHuTe Perynatusi i
pa6osu NPONKCH 1 Ce BO COMMACHOCT CO CNEAHUTE HOPMMU.
TeXHMuKa [IOKYMeHTaLuja Kaj: *
sr EU-izjava o usaglasenosti Na sopstvenu odgovornost izjavljujemo, da navedeni proizvodi odgovaraju
Glodalica za Broj predmeta svim doticnim odredbama naknadno navedenih smernica u uredaba i da su u
obraduiivica skladu sa slede¢im standardima.
Tehnicka dokumentacija kod: *
sl Izjava o skladnosti EU Izjavljamo pod izklju¢no odgovornostjo, da je omenjen izdelek v skladu z
Robni rezkar Stevilka artikla vsemi relevantnimi doloCili direktiv in uredb ter ustreza naslednjim
standardom.
Tehni¢na dokumentacija pri: *
hr EUizjava o sukladnosti Pod punom odgovorno3cu izjavljujemo da navedeni proizvodi odgovaraju

Glodalicarubova Kataloski br.

svim relevantnim odredbama direktiva i propisima navedenima u nastavku i
da su sukladni sa sljede¢im normama.
Tehnicka dokumentacija se moze dobiti kod: *

1609 92A6FL|(29.09.2021)
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et EL-vastavusdeklaratsioon

Servafrees

Tootenumber

Kinnitame ainuvastutajatena, et nimetatud tooted vastavad jargnevalt
loetletud direktiivide ja maaruste koikidele asjaomastele nduetele ja on
kooskdlas jargmiste normidega.

Tehnilised dokumendid saadaval: *

Iv  Deklaracija par atbilstibu

ES standartiem

Malu apstrades
freze

Izstradajuma numurs

Més ar pilnu atbildibu pazinojam, ka Seit aplikotie izstradajumi atbilst visiem
talak minétajas direktivas un rikojumos ietvertajam saisto$ajam nostadném,
ka ari sekojosiem standartiem.

Tehniska dokumentacija no: *

It ES atitikties deklaracija

Atsakingai pareiskiame, kad iSvardyti gaminiai atitinka visus privalomus

Briauny Gaminio numeris Zemiau nurodyty direktyvy ir reglamenty reikalavimus ir Siuos standartus.
frezavimo masina Techniné dokumentacija saugoma: *

Advanced 3603 JD5 000 2006/42/EC EN 62841-1:2015

TrimRouter 2014/30/EU EN62841-2-17:2017

18v-8 2011/65/EU EN55014-1:2017+A11:2020

EN55014-2:2015
ENIEC 63000:2018

7N * Robert Bosch Power Tools GmbH
) BOSCH o

70538 Stuttgart

GERMANY
Henk Becker Helmut Heinzelmann
Chairman of Head of Product Certification

Executive Management
¢ y
HeTo Y Rl

Robert Bosch Power Tools GmbH, 70538 Stuttgart, GERMANY
Stuttgart, 02.02.2021

Bosch Power Tools
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Declaration of Conformity

Edge router Avrticle number
AdvancedTrimRouter 18V-8 3603JD5000

We declare under our sole responsibility that the stated products comply with all applicable provisions of the regulations lis-
ted below and are in conformity with the following standards.

Technical file at: Robert Bosch Ltd. (PT/SOP-GB), Broadwater Park, North Orbital Road, Uxbridge UB9 5HJ, United Kingdom

The Supply of Machinery (Safety) Regulations 2008

The Electromagnetic Compatibility Regulations 2016

The Restriction of the Use of Certain Hazardous Substances in
Electrical and Electronic Equipment Regulations 2012

EN62841-1:2015
EN62841-2-17:2017
EN55014-1:2017+A11:2020
EN55014-2:2015

ENIEC 63000:2018

Robert Bosch Power Tools GmbH, 70538 Stuttgart, Germany
represented (in terms of the above regulations) by

@ BOSCH Robert Bosch Limited, Broadwater Park, North Orbital Road,

Uxbridge UB9 5HJ, United Kingdom

Vonjy Rajakoba Martin Sibley
Managing Director - Bosch UK Head of Sales Operations and Aftersales
) S 4
N avaY, ~ (o~ (

Robert Bosch Ltd. Broadwater Park, North Orbital Road, Uxbridge UB9 5HJ, United Kingdom, as authorised representative
acting on behalf of Robert Bosch Power Tools GmbH, 70538 Stuttgart, Germany

Place of issue: Uxbridge Date of issue: 28/09/2021

Bosch Power Tools 1609 92A6FL|(29.09.2021)



	Titelseite
	AdvancedTrimRouter 18V
	Sicherheitshinweise
	Allgemeine Sicherheitshinweise für Elektrowerkzeuge
	Arbeitsplatzsicherheit
	Elektrische Sicherheit
	Sicherheit von Personen
	Verwendung und Behandlung des Elektrowerkzeugs
	Verwendung und Behandlung des Akkuwerkzeugs
	Service

	Sicherheitshinweise für Kantenfräsen

	Produkt- und Leistungsbeschreibung
	Bestimmungsgemäßer Gebrauch
	Abgebildete Komponenten
	Technische Daten
	Geräusch-/Vibrationsinformation

	Akku
	Akku laden
	Akku einsetzen
	Akku entnehmen
	Akku-Ladezustandsanzeige

	Montage
	Werkzeugwechsel
	Fräskorb demontieren (siehe Bild A)
	Spannzange wechseln (siehe Bild B)
	Fräser einsetzen (siehe Bilder C1 – C2)
	Fräskorb montieren (siehe Bild A)

	Staub-/Späneabsaugung
	Staubabsaugung anschließen (siehe Bild D)


	Betrieb
	Frästiefe einstellen
	Inbetriebnahme
	Drehzahl vorwählen
	Ein-/Ausschalten

	Arbeitshinweise
	Fräsrichtung und Fräsvorgang (siehe Bild E)
	Fräsen mit Kopierhülse (siehe Bilder F1 – F2)
	Kanten- oder Formfräsen (siehe Bild H)
	Fräsen mit Parallelanschlag (siehe Bild I)
	Fräsen mit Führungshilfe (siehe Bild J)


	Wartung und Service
	Wartung und Reinigung
	Kundendienst und Anwendungsberatung
	Weitere Serviceadressen finden Sie unter:

	Transport
	Entsorgung
	Nur für EU-Länder:
	Akkus/Batterien:



	AdvancedTrimRouter 18V
	Safety Instructions
	General Power Tool Safety Warnings
	Work area safety
	Electrical safety
	Personal safety
	Power tool use and care
	Battery tool use and care
	Service

	Safety instructions for edge routers

	Product Description and Specifications
	Intended use
	Product features
	Technical data
	Noise/Vibration Information

	Rechargeable battery
	Charging the battery
	Inserting the Battery
	Removing the Battery
	Battery charge indicator

	Fitting
	Changing the tool
	

          Removing the routing base (see figure A)
	Changing the Collet (see figure B)
	Using the Router Bit (see figures C1 to C2)
	Installing the Routing Base (see figure A)

	Dust/Chip Extraction
	Connecting the Dust Extraction System (see figure D)


	Operation
	Setting the routing depth
	Starting Operation
	Preselecting the speed
	Switching on/off

	Working Advice
	Routing direction and routing process (see figure E)
	Routing with Guide Bushing (see figures F1–F2)
	

          Edge or profile routing (see figure H)
	

          Routing with a Parallel Guide (see figure I)
	Routing with a Pilot (see figure J)


	Maintenance and Service
	Maintenance and Cleaning
	After-Sales Service and Application Service
	You can find further service addresses at:

	Transport
	Disposal
	Only for EU countries:
	Only for United Kingdom:
	Battery packs/batteries:



	AdvancedTrimRouter 18V
	Consignes de sécurité
	Avertissements de sécurité généraux pour l’outil électrique
	Sécurité de la zone de travail
	Sécurité électrique
	Sécurité des personnes
	Utilisation et entretien de l’outil électrique
	Utilisation des outils fonctionnant sur batteries et précautions d’emploi
	Maintenance et entretien

	Consignes de sécurité pour affleureuses

	Description des prestations et du produit
	Utilisation conforme
	Éléments constitutifs
	Caractéristiques ‌techniques
	Informations sur le niveau sonore/les vibrations

	Accu
	Recharge de l’accu
	Mise en place de l’accu
	Retrait de l’accu
	Indicateur de niveau de charge de l’accu

	Montage
	Changement d’outil
	

          Démontage du berceau de fraisage (voir figure A)
	Remplacement de la pince de serrage (voir figure B)
	Mise en place d’une fraise (voir figures C1 – C2)
	Montage du berceau de fraisage (voir figure A)

	Aspiration de poussières/de copeaux
	Raccordement à un aspirateur (voir figure D)


	Utilisation
	Réglage de la profondeur de fraisage
	Mise en marche
	Présélection de la vitesse de rotation
	Mise en marche/arrêt

	Instructions d’utilisation
	Sens de fraisage et processus de fraisage (voir figure E)
	Fraisage avec bague de copiage (voir figures F1–F2)
	

          Fraisage de bords ou de profilés (voir figure H)
	Fraisage avec butée parallèle (voir figure I)
	Fraisage avec le guide coulissant (voir figure J)


	Entretien et Service après‑vente
	Nettoyage et entretien
	Service après-vente et conseil utilisateurs
	Vous trouverez d'autres adresses du service après-vente sous :

	Transport
	Élimination des déchets
	Seulement pour les pays de l’UE :
	Accus/piles :



	AdvancedTrimRouter 18V
	Indicaciones de seguridad
	Indicaciones generales de seguridad para herramientas eléctricas
	Seguridad del puesto de trabajo
	Seguridad eléctrica
	Seguridad de personas
	Uso y trato cuidadoso de herramientas eléctricas
	Trato y uso cuidadoso de herramientas accionadas por acumulador
	Servicio

	indicaciones de seguridad para fresadoras de cantos

	Descripción del producto y servicio
	Utilización reglamentaria
	Componentes principales
	Datos técnicos
	Información sobre ruidos y vibraciones

	Acumulador
	Carga del acumulador
	Montaje del acumulador
	Desmontaje del acumulador
	Indicador del estado de carga del acumulador

	Montaje
	Cambio de útil
	

          Desmontar la bandeja base (ver figura A)
	Cambiar las pinzas de sujeción (ver figura B)
	Montaje de la fresa (ver figuras C1 – C2)
	Montar la cesta de fresado (ver figura A)

	Aspiración de polvo y virutas
	Conexión del equipo para aspiración de polvo (ver figura D)


	Operación
	Ajuste de la profundidad de fresado
	Puesta en marcha
	Preselección de las revoluciones
	Conexión/desconexión

	Instrucciones para la ‌operación
	Dirección de fresado y proceso de fresado (ver figura E)
	Fresado con casquillo copiador (ver figuras F1 – F2)
	

          Fresado de cantos o perfilado (ver figura H)
	Fresado con tope paralelo (ver figura I)
	Fresado con ayuda de guía (ver figura J)


	Mantenimiento y ‌servicio
	Mantenimiento y limpieza
	Servicio técnico y atención al cliente
	Direcciones de servicio adicionales se encuentran bajo:

	Transporte
	Eliminación
	Sólo para los países de la UE:
	Acumuladores/pilas:



	AdvancedTrimRouter 18V
	Instruções de segurança
	Instruções gerais de segurança para ferramentas eléctricas
	Segurança da área de trabalho
	Segurança eléctrica
	Segurança de pessoas
	Utilização e manuseio cuidadoso de ferramentas eléctricas
	Manuseio e utilização cuidadosos de ferramentas com acumuladores
	Serviço

	Instruções de segurança para minitupias

	Descrição do produto e do serviço
	Utilização adequada
	Componentes ilustrados
	Dados técnicos
	Informação sobre ruídos/vibrações

	Bateria
	Carregar a bateria
	Colocar a bateria
	Retirar a bateria
	Indicador do nível de carga da bateria

	Montagem
	Troca de ferramenta
	

          Desmontar o cesto de fresar (ver figura A)
	Substituir a pinça de aperto (ver figura B)
	Introduzir a fresa (ver figuras C1 – C2)
	Montar o cesto de fresar (ver figura A)

	Aspiração de pó/de aparas
	Ligar a aspiração de pó (ver figura D)


	Funcionamento
	Ajustar a profundidade de fresagem
	Colocação em ‌funcionamento
	Pré-selecionar o número de rotações
	Ligar e desligar

	Instruções de trabalho
	Sentido e processo de fresagem (ver figura E)
	Fresar com manga de copiar (ver figuras F1 – F2)
	

          Fresar arestas ou formas (ver figura H)
	Fresar com guia paralela (ver figura I)
	Fresar com guias (ver figura J)


	Manutenção e ‌assistência técnica
	Manutenção e limpeza
	Serviço pós-venda e aconselhamento
	Encontra outros endereços da assistência técnica em:

	Transporte
	Eliminação
	Apenas para países da UE:
	Baterias/pilhas:



	AdvancedTrimRouter 18V
	Avvertenze di sicurezza
	Avvertenze generali di sicurezza per elettroutensili
	Sicurezza della postazione di lavoro
	Sicurezza elettrica
	Sicurezza delle persone
	Trattamento accurato ed uso corretto degli elettroutensili
	Trattamento ed utilizzo appropriato di utensili dotati di batterie ricaricabili
	Assistenza

	Avvertenze di sicurezza per rifilatori

	Descrizione del prodotto e dei servizi forniti
	Utilizzo conforme
	Componenti illustrati
	Dati tecnici
	Informazioni su rumorosità e vibrazioni

	Batteria
	Ricarica della batteria
	Introduzione della batteria
	Rimozione della batteria
	Indicatore del livello di carica della batteria

	Montaggio
	Cambio degli utensili
	

          Smontaggio del supporto per fresa (vedi Fig. A)
	Sostituzione della pinza di serraggio (vedere fig. B)
	Inserimento della fresa (vedere figg. C1 – C2)
	Montaggio del corpo fresatrice (vedere fig. A)

	Aspirazione polvere/aspirazione ‌trucioli
	Collegamento del sistema di aspirazione polvere (vedere fig. D)


	Utilizzo
	Regolazione della profondità di passata
	Messa in funzione
	Preselezione del numero di giri
	Accensione/spegnimento

	Indicazioni operative
	Direzione di fresatura ed operazione di fresatura (vedi Fig E)
	Fresatura con copiatore (vedere figg. F1 – F2)
	

          Fresatura di bordi o di forme (vedi Fig. H)
	Fresatura con guida parallela (vedere fig. I)
	Fresatura con ausilio di guida (vedere fig. J)


	Manutenzione ed assi‌stenza
	Manutenzione e pulizia
	Servizio di assistenza e consulenza tecnica
	Per ulteriori indirizzi del servizio assistenza consultare:

	Trasporto
	Smaltimento
	Solo per i Paesi UE:
	Batterie/pile:



	AdvancedTrimRouter 18V
	Veiligheidsaanwijzingen
	Algemene veiligheidsaanwijzingen voor elektrische gereedschappen
	Veiligheid van de werkomgeving
	Elektrische veiligheid
	Veiligheid van personen
	Zorgvuldige omgang met en zorgvuldig gebruik van elektrische gereedschappen
	Gebruik en onderhoud van accugereedschappen
	Service

	Veiligheidsaanwijzingen voor kantenfrezen

	Beschrijving van product en werking
	Beoogd gebruik
	Afgebeelde componenten
	Technische gegevens
	Informatie over geluid en trillingen

	Accu
	Accu opladen
	Accu plaatsen
	Accu verwijderen
	Accu-oplaadaanduiding

	Montage
	Inzetgereedschap wisselen
	

          Freeskorf demonteren (zie afbeelding A)
	Spantang wisselen (zie afbeelding B)
	Frees bevestigen (zie afbeeldingen C1 – C2)
	Freeskorf monteren (zie afbeelding A)

	Afzuiging van stof en spanen
	Stofafzuiging aansluiten (zie afbeelding D)


	Gebruik
	Freesdiepte instellen
	Ingebruikname
	Toerental vooraf instellen
	In- en uitschakelen

	Aanwijzingen voor ‌werkzaamheden
	Freesrichting en freesbewerking (zie afbeelding E)
	Frezen met kopieerhuls (zie afbeeldingen F1–F2)
	

          Kanten- of vormfrezen (zie afbeelding H)
	Frezen met parallelgeleider (zie afbeelding I)
	Frezen met geleidingshulpmiddel (zie afbeelding J)


	Onderhoud en ‌service
	Onderhoud en reiniging
	Klantenservice en gebruiksadvies
	Meer serviceadressen vindt u onder:

	Vervoer
	Afvalverwijdering
	Alleen voor landen van de EU:
	Accu's/batterijen:



	AdvancedTrimRouter 18V
	Sikkerhedsinstrukser
	Generelle sikkerhedsanvisninger for el-værktøj
	Sikkerhed på arbejdspladsen
	Elektrisk sikkerhed
	Personlig sikkerhed
	Omhyggelig omgang med og brug af el‑værktøj
	Omhyggelig omgang med og brug af akku-værktøj
	Service

	Sikkerhedsanvisninger for kantfræsere

	Produkt- og ydelsesbeskrivelse
	Beregnet anvendelse
	Illustrerede komponenter
	Tekniske data
	Støj-/vibrationsinformation

	Akku
	Opladning af akku
	Isætning af akku
	Udtagning af akku
	Akku-ladetilstandsindikator

	Montering
	Værktøjsskift
	

          Afmontering af fræsekurv (se billede A)
	Skift af spændetang (se billede B)
	Isætning af fræser (se billede C1 – C2)
	Montering af fræsekurv (se billede A)

	Støv-/spånudsugning
	Tilslutning af støvudsugning (se billede D)


	Brug
	Indstilling af fræsedybde
	Ibrugtagning
	Forvalg af omdrejningstal
	Tænd/sluk

	Arbejdsvejledning
	Fræseretning og fræseproces (se billede E)
	Fræsning med kopiring (se billede F1 – F2)
	

          Kant- eller formfræsning (se billede H)
	Fræsning med parallelanslag (se billede I)
	Fræsning med føringshjælp (se billede J)


	Vedligeholdelse og service
	Vedligeholdelse og ‌rengøring
	Kundeservice og anvendelsesrådgivning
	Du finder adresser til andre værksteder på:

	Transport
	Bortskaffelse
	Gælder kun i EU‑lande:
	Akkuer/batterier:



	AdvancedTrimRouter 18V
	Säkerhetsanvisningar
	Allmänna säkerhetsanvisningar för elverktyg
	Arbetsplatssäkerhet
	Elektrisk säkerhet
	Personsäkerhet
	Korrekt användning och hantering av elverktyg
	Omsorgsfull hantering och användning av sladdlösa elverktyg
	Service

	Säkerhetsanvisningar för kantfräsar

	Produkt- och prestandabeskrivning
	Ändamålsenlig användning
	Illustrerade komponenter
	Tekniska data
	Buller-/vibrationsdata

	Batteri
	Ladda batteriet
	Sätta in batteriet
	Borttagning av batteri
	Indikering batteristatus

	Montage
	Verktygsbyte
	

          Demontera fräskorgen (se bild A)
	Byta chuck (se bild B)
	Sätt in fräsen (se bilder C1 – C2)
	Montera fräskorgen (se bild A)

	Damm-/spånutsugning
	Ansluta dammutsuget (se bild D)


	Drift
	Ställa in fräsdjupet
	Driftstart
	Förval av varvtal
	In- och urkoppling

	Arbetsanvisningar
	Fräsriktning och fräsmetod (se bild E)
	Fräsning med kopierhylsa (se bilder F1 – F2)
	

          Kant- eller formfräsning (se bild H)
	Fräsning med parallellanslag (se bild I)
	Fräsning med styrhjälp (se bild J)


	Underhåll och ‌service
	Underhåll och rengöring
	Kundtjänst och applikationsrådgivning
	Du hittar fler kontaktuppgifter till service här:

	Transport
	Avfallshantering
	Endast för EU‑länder:
	Sekundär-/primärbatterier:



	AdvancedTrimRouter 18V
	Sikkerhetsanvisninger
	Generelle sikkerhetsanvisninger for elektroverktøy
	Sikkerhet på arbeidsplassen
	Elektrisk sikkerhet
	Personsikkerhet
	Omhyggelig bruk og håndtering av elektroverktøy
	Bruk og pleie av batteridrevne verktøy
	Service

	Sikkerhetsanvisninger for kantfreser

	Produktbeskrivelse og ytelsesspesifikasjoner
	Forskriftsmessig bruk
	Illustrerte komponenter
	Tekniske data
	Støy-/vibrasjonsinformasjon

	Batteri
	Lade batteriet
	Sette inn batteriet
	Ta ut batteriet
	Indikator for batteriladenivå

	Montering
	Verktøyskifte
	

          Demontere fresekurven (se bilde A)
	Bytte spennhylse (se bilde B)
	Sette inn freser (se bilde C1 – C2)
	Montere fresekurven (se bilde A)

	Støv-/sponavsug
	Koble til støvavsug (se bilde D)


	Bruk
	Stille inn fresedybde
	Igangsetting
	Stille inn turtallet
	Inn-/utkobling

	Arbeidshenvisninger
	Freseretning og freseprosess (se bilde E)
	Frese med kopieringshylse (se bilde F1 – F2)
	

          Kant- eller formfresing (se bilde H)
	Frese med parallellanlegg (se bilde I)
	Frese med føringshjelp (se bilde J)


	Service og ‌vedlikehold
	Vedlikehold og rengjøring
	Kundeservice og kundeveiledning
	Du finner adresser til andre verksteder på:

	Transport
	Deponering
	Bare for land i EU:
	(Oppladbare) batterier:



	AdvancedTrimRouter 18V
	Turvallisuusohjeet
	Yleiset sähkötyökalujen turvaohjeet
	Työpaikan turvallisuus
	Sähköturvallisuus
	Henkilöturvallisuus
	Sähkötyökalun käyttö ja huolto
	Akkukäyttöisten työkalujen käyttö ja huolto
	Huolto

	Reunajyrsimien turvallisuusohjeet

	Tuotteen ja ominaisuuksien kuvaus
	Määräystenmukainen käyttö
	Kuvatut osat
	Tekniset tiedot
	Melu-/tärinätiedot

	Akku
	Akun lataminen
	Akun asentaminen
	Akun irrottaminen
	Akun lataustilan näyttö

	Asennus
	Teränvaihto
	

          Jyrsinkorin irrottaminen (katso kuva A)
	Kiinnitysistukan vaihtaminen (katso kuva B)
	Jyrsinterän asentaminen (katso kuvat C1–C2)
	Jyrsinkorin asentaminen (katso kuva A)

	Pölyn-/purunpoisto
	Pölynpoistovarusteen liitäntä (katso kuva D)


	Käyttö
	Jyrsintäsyvyyden säätäminen
	Käyttöönotto
	Kierrosluvun valinta
	Käynnistys ja pysäytys

	Työskentelyohjeita
	Jyrsintäsuunta ja jyrsiminen (katso kuva E)
	Jyrsiminen kopiohylsyn kanssa (katso kuvat F1–F2)
	

          Reunojen tai muotojen jyrsiminen (katso kuva H)
	Jyrsintä suuntaisohjaimen avulla (katso kuva I)
	Jyrsintä apuohjaimen avulla (katso kuva J)


	Hoito ja huolto
	Huolto ja puhdistus
	Asiakaspalvelu ja käyttöneuvonta
	Muut asiakaspalvelun yhteystiedot löydät kohdasta:

	Kuljetus
	Hävitys
	Koskee vain EU‑maita:
	Akut/paristot:



	AdvancedTrimRouter 18V
	Υποδείξεις ασφαλείας
	Γενικές υποδείξεις ασφαλείας για ηλεκτρικά εργαλεία
	Ασφάλεια στο χώρο εργασίας
	Ηλεκτρική ασφάλεια
	Ασφάλεια προσώπων
	Χρήση και φροντίδα των ηλεκτρικών εργαλείων
	Προσεκτικός χειρισμός και χρήση εργαλείων μπαταρίας
	Σέρβις

	Υποδείξεις ασφαλείας για κουρευτικά περιθωρίων

	Περιγραφή προϊόντος και ισχύος
	Χρήση σύμφωνα με τον προορισμό
	Απεικονιζόμενα στοιχεία
	Τεχνικά χαρακτηριστικά
	Πληροφορίες για θόρυβο και δονήσεις

	Μπαταρία
	Φόρτιση μπαταρίας
	Τοποθέτηση της μπαταρίας
	Αφαίρεση της μπαταρίας
	Ένδειξη της κατάστασης φόρτισης της μπαταρίας

	Συναρμολόγηση
	Αλλαγή εξαρτημάτων
	

          Αποσυναρμολόγηση του κλωβού φρέζας (βλέπε εικόνα A)
	Αλλαγή σφιγκτήρα (βλέπε εικόνα B)
	Τοποθέτηση της φρέζας (βλέπε εικόνες C1 – C2)
	Συναρμολόγηση του κλωβού της φρέζας (βλέπε εικόνα A)

	Αναρρόφηση σκόνης/γρεζιών
	Σύνδεση της αναρρόφησης σκόνης (βλέπε εικόνα D)


	Λειτουργία
	Ρύθμιση βάθους φρεζαρίσματος
	Θέση σε λειτουργία
	Προεπιλογή αριθμού στροφών
	Ενεργοποίηση/απενεργοποίηση

	Οδηγίες εργασίας
	Διεύθυνση φρεζαρίσματος και διαδικασία φρεζαρίσματος (βλέπε εικόνα E)
	Φρεζάρισμα με δακτύλιο αντιγραφής (βλέπε εικόνες F1 – F2)
	

          Φρεζάρισμα ακμών ή φρεζάρισμα διαμόρφωσης (βλέπε εικόνα H)
	Φρεζάρισμα με οδηγό παραλλήλων (βλέπε εικόνα I)
	Φρεζάρισμα με οδηγό (βλέπε εικόνα J)


	Συντήρηση και σέρβις
	Συντήρηση και καθαρισμός
	Εξυπηρέτηση πελατών και συμβουλές εφαρμογής
	Περαιτέρω διευθύνσεις σέρβις θα βρείτε στην ηλεκτρονική διεύθυνση:

	Μεταφορά
	Απόσυρση
	Μόνο για χώρες της ΕΕ:
	Μπαταρίες/Επαναφορτιζόμενες μπαταρίες:



	AdvancedTrimRouter 18V
	Güvenlik talimatı
	Elektrikli el aletleri için genel güvenlik uyarıları
	Çalışma yeri güvenliği
	Elektrik Güvenliği
	Kişilerin Güvenliği
	Elektrikli el aletlerinin kullanımı ve bakımı
	Akülü aletlerin özenli bakımı ve kullanımı
	Servis

	Kenar tıraşlama frezeleri için güvenlik talimatı

	Ürün ve performans açıklaması
	Usulüne uygun kullanım
	Şekli gösterilen elemanlar
	Teknik veriler
	Gürültü/Titreşim bilgisi

	Akü
	Akünün şarj edilmesi
	Akünün yerleştirilmesi
	Akünün çıkarılması
	Akü şarj durumu göstergesi

	Montaj
	Uç değiştirme
	

          Freze gövdesinin sökülmesi (Bakınız: Resim A)
	Pensetin değiştirilmesi (bkz. resim B)
	Frezenin yerleştirilmesi (bkz. resimler C1 – C2)
	Freze sepetinin monte edilmesi (bkz. resim A)

	Toz ve talaş emme
	Toz emme tertibatının bağlanması (bkz. resim D)


	İşletim
	Freze derinliğinin ayarlanması
	Çalıştırma
	Devir sayısı ön seçimi
	Açma/kapama

	Çalışırken dikkat edilecek hususlar
	Freze yönü ve freze işlemi (bkz. Resim E)
	Kopyalama kovanı ile frezeleme (bkz. resimler F1 – F2)
	

          Kenar veya kalıp frezeleme (Bakınız: Resim H)
	Paralellik mesnedi ile frezeleme (bkz. resim I)
	Kılavuz yardımıyla frezeleme (bkz. resim J)


	Bakım ve servis
	Bakım ve temizlik
	Müşteri servisi ve uygulama danışmanlığı
	Diğer servis adreslerini şurada bulabilirsiniz:

	Nakliye
	Tasfiye
	Sadece AB ülkeleri için:
	Aküler/bataryalar:



	AdvancedTrimRouter 18V
	Wskazówki bezpieczeństwa
	Ogólne wskazówki bezpieczeństwa dotyczące pracy z elektronarzędziami
	Bezpieczeństwo w miejscu pracy
	Bezpieczeństwo elektryczne
	Bezpieczeństwo osób
	Obsługa i konserwacja elektro‌narzędzi
	Obsługa i konserwacja elektronarzędzi akumulatorowych
	Serwis

	Wskazówki dotyczące bezpieczeństwa pracy z frezarkami krawędziowymi

	Opis urządzenia i jego zastosowania
	Użycie zgodne z przeznaczeniem
	Przedstawione graficznie komponenty
	Dane techniczne
	Informacje o emisji hałasu i drgań

	Akumulator
	Ładowanie akumulatora
	Wkładanie akumulatora
	Wyjmowanie akumulatora
	Wskaźnik stanu naładowania akumulatora

	Montaż
	Wymiana narzędzi roboczych
	

          Demontaż korpusu frezarki (zob. rys. A)
	Wymiana zacisku mocującego (zob. rys. B)
	Zakładanie frezu (zob. rys. C1 – C2)
	Montaż korpusu frezarki (zob. rys. A)

	Odsysanie pyłu/wiórów
	Podłączenie systemu odsysania pyłu (zob. rys. D)


	Praca
	Ustawianie głębokości frezowania
	Uruchamianie
	Wstępny wybór prędkości obrotowej
	Włączanie/wyłączanie

	Wskazówki dotyczące pracy
	Kierunek frezowania i frezowanie (zob. rys. E)
	Frezowanie z bolcem kopiującym (zob. rys. F1 – F2)
	Frezowanie krawędzi lub frezowanie kształtowe (zob. rys. H)
	Frezowanie z zastosowaniem prowadnicy równoległej (zob. rys. I)
	Frezowanie z zastosowaniem pomocniczego elementu prowadzącego (zob. rys. J)


	Konserwacja i serwis
	Konserwacja i czyszczenie
	Obsługa klienta oraz doradztwo dotyczące użytkowania
	Pozostałe adresy serwisów znajdują się na stronie:

	Transport
	Utylizacja odpadów
	Tylko dla krajów UE:
	Akumulatory/baterie:



	AdvancedTrimRouter 18V
	Bezpečnostní upozornění
	Obecné bezpečnostní pokyny pro elektrické nářadí
	Bezpečnost pracoviště
	Elektrická bezpečnost
	Osobní bezpečnost
	Svědomité zacházení a používání elektrického nářadí
	Použití a péče o akumulátorové nářadí
	Servis

	Bezpečnostní pokyny pro hranové frézky

	Popis výrobku a výkonu
	Použití v souladu s určeným účelem
	Zobrazené komponenty
	Technické údaje
	Informace o hluku a vibracích

	Akumulátor
	Nabíjení akumulátoru
	Nasazení akumulátoru
	Vyjmutí akumulátoru
	Ukazatel stavu nabití akumulátoru

	Montáž
	Výměna nástroje
	

          Demontáž frézovacího koše (viz obrázek A)
	Výměna kleštiny (viz obrázek B)
	Nasazení frézy (viz obrázky C1 – C2)
	Montáž frézovacího koše (viz obrázek A)

	Odsávání prachu/třísek
	Připojení odsávání prachu (viz obrázek D)


	Provoz
	Nastavení hloubky frézování
	Uvedení do provozu
	Předvolba otáček
	Zapnutí a vypnutí

	Pracovní pokyny
	Směr frézování a postup frézování (viz obrázek E)
	Frézování s kopírovacím pouzdrem (viz obrázky F1–F2)
	

          Frézování hran nebo tvarů (viz obrázek H)
	Řezání s podélným dorazem (viz obrázek I)
	Frézování s vodicí pomůckou (viz obrázek J)


	Údržba a servis
	Údržba a čištění
	Zákaznická služba a poradenství ohledně použití
	Další adresy servisů najdete na:

	Přeprava
	Likvidace
	Pouze pro země EU:
	Akumulátory/baterie:



	AdvancedTrimRouter 18V
	Bezpečnostné upozornenia
	Všeobecné bezpečnostné upozornenia pre elektrické náradie
	Bezpečnosť na pracovisku
	Bezpečnosť – elektrina
	Bezpečnosť osôb
	Starostlivé používanie elektrického náradia
	Starostlivé používanie akumulátorového náradia
	Servis

	Bezpečnostné upozornenia týkajúce sa používania hranových fréz

	Opis výrobku a výkonu
	Používanie v súlade s určením
	Vyobrazené komponenty
	Technické údaje
	Informácia o hlučnosti/vibráciách

	Akumulátor
	Nabíjanie akumulátora
	Vkladanie akumulátora
	Vyberanie akumulátora
	Indikácia stavu nabitia akumulátora

	Montáž
	Výmena nástroja
	

          Demontáž frézovacieho koša (pozri obrázok A)
	Výmena upínacej klieštiny (pozri obrázok B)
	Vloženie frézovacieho nástroja (pozri obrázky C1 – C2)
	Montáž frézovacieho koša (pozri obrázok A)

	Odsávanie prachu a triesok
	Pripojenie odsávania prachu (pozri obrázok D)


	Prevádzka
	Nastavenie hĺbky frézovania
	Uvedenie do prevádzky
	Predvoľba otáčok
	Zapínanie/vypínanie

	Pracovné pokyny
	Smer a postup frézovania (pozri obrázok E)
	Frézovanie s kopírovacou objímkou (pozri obrázky F1 – F2)
	

          Frézovanie hrán alebo tvarové frézovanie (pozri obrázok H)
	Frézovanie s paralelným dorazom (pozri obrázok I)
	Frézovanie s vodiacou pomôckou (pozri obrázok J)


	Údržba a servis
	Údržba a čistenie
	Zákaznícka služba a poradenstvo ohľadom použitia
	Ďalšie adresy servisov nájdete na:

	Transport
	Likvidácia
	Len pre krajiny EÚ:
	Akumulátory/batérie:



	AdvancedTrimRouter 18V
	Biztonsági tájékoztató
	Általános biztonsági előírások az elektromos kéziszerszámok számára
	Munkahelyi biztonság
	Elektromos biztonsági előírások
	Személyi biztonság
	Az elektromos kéziszerszámok gondos kezelése és használata
	Az akkumulátoros elektromos kéziszerszá‌mok gondos kezelése és használata
	Szerviz

	Biztonsági előírások élmarók számára

	A termék és a teljesítmény leírása
	Rendeltetésszerű használat
	Az ábrázolásra kerülő komponensek
	Műszaki adatok
	Zaj és vibráció értékek

	Akkumulátor
	Az akkumulátor feltöltése
	Az akkumulátor beszerelése
	Az akkumulátor kivétele
	Akkumulátor töltöttségi szint kijelző

	Összeszerelés
	Szerszámcsere
	

          A marókosár leszerelése (lásd a A ábrát)
	A befogópatron kicserélése (lásd a B ábrát)
	A maró behelyezése (lásd a C1 – C2 ábrát)
	A marókosár felszerelése (lásd a A ábrát)

	Por- és forgácselszívás
	A porelszívás csatlakoztatása (lásd a D ábrát)


	Üzemeltetés
	A marási mélység beállítása
	Üzembe helyezés
	A fordulatszám előválasztása
	Be- és kikapcsolás

	Munkavégzési tanácsok
	Marási irány és marási folyamat (lásd a E ábrát)
	Marás másolóhüvellyel (lásd a F1 – F2 ábrát)
	

          Él- vagy alakmarás (lásd a H ábrát)
	Marás párhuzamos ütközővel (lásd a I ábrát)
	Marás vezetősínnel (lásd a J ábrát)


	Karbantartás és szerviz
	Karbantartás és tisztítás
	Vevőszolgálat és alkalmazási tanácsadás
	További szerviz-címek itt találhatók:

	Szállítás
	Eltávolítás
	Csak az EU‑tagországok számára:
	Akkumulátorok/elemek:



	AdvancedTrimRouter 18V
	Toлько для стран Евразийского экономического союза (Таможенного союза)
	Указания по технике безопасности
	Общие указания по технике безопасности для электроинструментов
	Безопасность рабочего места
	Электробезопасность
	Безопасность людей
	Применение электроинструмента и обращение с ним
	Применение и обслуживание аккумуляторного инструмента
	Сервис

	Указания по технике безопасности для кромочных фрезеров

	Описание продукта и услуг
	Применение по назначению
	Изображенные составные части
	Технические данные
	Данные по шуму и вибрации

	Аккумулятор
	Зарядка аккумулятора
	Установка аккумулятора
	Извлечение аккумулятора
	Индикатор заряженности аккумуляторной батареи

	Сборка
	Замена рабочего инструмента
	

          Демонтаж фрезерного блока (см. рис. A)
	Замена зажимной цанги (см. рис. B)
	Установка фрезы (см. рис. C1 – C2)
	Монтаж фрезерного блока (см. рис. A)

	Удаление пыли и стружки
	Присоединение системы пылеудаления (см. рис. D)


	Работа с инструментом
	Установка глубины фрезерования
	Включение электроинструмента
	Настройка числа оборотов
	Включение/выключение

	Указания по применению
	Направление и процедура фрезерования (см. рис. E)
	Фрезерование с копировальной гильзой (см. рис. F1–F2)
	

          Фрезерование кромок или профилей (см. рис. H)
	Фрезерование с параллельным упором (см. рис. I)
	Фрезерование с дополнительной направляющей (см. рис. J)


	Техобслуживание и сервис
	Техобслуживание и очистка
	Сервис и консультирование по вопросам применения
	Дополнительные адреса сервисных центров вы найдете по ссылке:

	Транспортировка
	Утилизация
	Только для стран-членов ЕС:
	Аккумуляторы/батареи:



	AdvancedTrimRouter 18V
	Вказівки з техніки безпеки
	Загальні вказівки з техніки безпеки для електроінструментів
	Безпека на робочому місці
	Електрична безпека
	Безпека людей
	Правильне поводження та користування електроінструментами
	Правильне поводження та користування електроінструментами, що працюють на акумуляторних батареях
	Сервіс

	Вказівки з техніки безпеки для фрезерних машин для обробки країв

	Опис продукту і послуг
	Призначення приладу
	Зображені компоненти
	Технічні дані
	Інформація щодо шуму і вібрації

	Акумуляторна батарея
	Заряджання акумуляторної батареї
	Вставляння акумуляторної батареї
	Виймання акумуляторної батареї
	Індикатор зарядженості акумуляторної батареї

	Монтаж
	Заміна робочого інструмента
	

          Демонтаж фрезерного блока (див. мал. A)
	Заміна затискної цанги (див. мал. B)
	Встромляння фрези (див. мал. C1 – C2)
	Монтаж фрезерного блока (див. мал. A)

	Відсмоктування пилу/тирси/стружки
	Під’єднання системи пиловідсмоктування (див. мал. D)


	Робота
	Настроювання глибини фрезерування
	Початок роботи
	Встановлення кількості обертів
	Вмикання/вимикання

	Вказівки щодо роботи
	Напрямок і процедура фрезерування (див. мал. E)
	Фрезерування з копірною гільзою (див. мал. F1 – F2)
	

          Кромкове або профільне фрезерування (див. мал. H)
	Фрезерування з паралельним упором (див. мал. I)
	Фрезерування з допоміжною напрямною (див. мал. J)


	Технічне обслуговування і сервіс
	Технічне обслуговування і очищення
	Сервіс і консультації з питань застосування
	Адреси інших сервісних центрів наведено нижче:

	Транспортування
	Утилізація
	Лише для країн ЄС:
	Акумулятори/батарейки:



	AdvancedTrimRouter 18V
	Еуразия экономикалық одағына (Кеден одағына) мүше мемлекеттер аумағында қолданылады 
	Қауіпсіздік нұсқаулары
	Электр құралдары үшін жалпы қауіпсіздік нұсқаулары
	Жұмыс орнының қауіпсіздігі
	Электр қауіпсіздігі
	Жеке қауіпсіздік
	Электр құралдарын пайдалану және күту
	Батарея құралын пайдалану және күту
	Қызмет көрсету

	Шеттік фрезалар үшін қауіпсіздік нұсқаулары

	Өнім және қуат сипаттамасы
	Тағайындалу бойынша қолдану
	Бейнеленген құрамды бөлшектер
	Техникалық мәліметтер
	Шуыл және діріл туралы ақпарат

	Аккумулятор
	Аккумуляторды зарядтау
	Аккумуляторды енгізу
	Аккумуляторды шығару
	Аккумулятор заряды деңгейінің индикаторы

	Жинау
	Жұмыс құралын ауыстыру
	

          Фреза қорабын шешу (A суретін қараңыз)
	Цангалы қысқышты алмастыру (B суретін қараңыз)
	Фрезаны орнату (C1 – C2 суреттерін қараңыз)
	Құрастырылған негізді монтаждау (A суретін қараңыз)

	Шаңды/жоңқаны сору
	Шаңсорғышты жалғау (D суретін қараңыз)


	Пайдалану
	Кесу тереңдігін орнату
	Іске қосу
	Айналу жиілігін алдын ала таңдау
	Қосу/өшіру

	Пайдалану бойынша нұсқаулар
	Фрезерлеу бағыты мен фрезерлеу процесі (E суретін қараңыз)
	Көшіру төлкесімен фрезерлеу (F1 – F2 суреттерін қараңыз)
	

          Шеттік немесе пішіндік фрезалар (H суретін қараңыз)
	Параллель тірекпен фрезерлеу (I суретін қараңыз)
	Бағыттауыш көмекші құралмен фрезерлеу (J суретін қараңыз)


	Техникалық күтім және қызмет
	Қызмет көрсету және тазалау
	Тұтынушыға қызмет көрсету және пайдалану кеңестері
	Қызмет көрсету орталықтарының басқа да мекенжайларын мына жерден қараңыз:

	Тасымалдау
	Кәдеге жарату
	Тек қана ЕО елдері үшін:
	Аккумуляторлар/батареялар:



	AdvancedTrimRouter 18V
	Instrucţiuni de siguranţă
	Instrucţiuni generale de siguranţă pentru scule electrice
	Siguranţa la locul de muncă
	Siguranţă electrică
	Siguranţa persoanelor
	Utilizarea şi manevrarea atentă a sculelor electrice
	Manevrarea şi utilizarea atentă a sculelor electrice cu acumulator
	Întreţinere

	Instrucţiuni de siguranţă pentru maşini de frezat muchii

	Descrierea produsului şi a performanțelor sale
	Utilizarea conform destinaţiei
	Elemente componente
	Date tehnice
	Informaţii privind zgomotul/vibraţiile

	Acumulator
	Încărcarea acumulatorului
	Introducerea acumulatorului
	Extragerea acumulatorului
	Indicatorul stării de încărcare a acumulatorului

	Montarea
	Schimbarea accesoriilor
	

          Demontarea adaptorului de freze pentru muchii (vezi figura A)
	Înlocuirea bucşei elastice de prindere (consultă imaginea B)
	Montarea dispozitivului de frezare (consultă imaginile C1 – C2)
	Montarea adaptorului de freze pentru muchii (consultă imaginea A)

	Instalaţia de aspirare a prafului/aşchiilor
	Racordarea sistemului de aspirare a prafului (consultă imaginea D)


	Funcţionarea
	Reglarea adâncimii de frezare
	Punerea în funcţiune
	Preselectarea turaţiei
	Pornire/oprire

	Instrucţiuni de lucru
	Direcţia şi procesul de frezare (consultă imaginea E)
	Frezarea cu inel de copiere (consultă imaginile F1 – F2)
	

          Frezare de muchii sau profilui (vezi figura H)
	Frezarea cu limitatorul paralel (consultă imaginea I)
	Frezarea cu ajutorul de ghidare (consultă imaginea J)


	Întreţinere şi service
	Întreţinere şi curăţare
	Serviciu de asistenţă tehnică post-vânzări şi consultanţă clienţi
	Mai multe adrese ale unităţilor de service sunt disponibile la:

	Transport
	Eliminare
	Numai pentru ţările UE:
	Acumulatori/baterii:



	AdvancedTrimRouter 18V
	Указания за сигурност
	Общи указания за безопасност за електроинструменти
	Безопасност на работното място
	Безопасност при работа с електрически ток
	Безопасен начин на работа
	Грижливо отношение към електроинстру‌ментите
	Грижливо отношение към акумулаторни електроинструменти
	Поддържане

	Указания за безопасност за кантови фрези

	Описание на продукта и дейността
	Предназначение на електро‌инструмента
	Изобразени елементи
	Технически данни
	Информация за излъчван шум и вибрации

	Акумулаторна батерия
	Зареждане на акумулаторната батерия
	Поставяне на акумулаторната батерия
	Изваждане на акумулаторната батерия
	Индикатор за акумулаторната батерия

	Монтиране
	Смяна на работния инструмент
	

          Демонтиране на фрезоващата глава (вж. фиг. A)
	Смяна на цангата (вж. фиг. B)
	Поставяне на фрезер (вж. фиг. C1 – C2)
	Монтиране на фрезоващата глава (вж. фиг. A)

	Система за прахоулавяне
	Свързване на система за прахоулавяне (вж. фиг. D)


	Работа с електро‌инструмента
	Настройка на дълбочината на фрезоване
	Пускане в експлоатация
	Предварително установяване на скоростта на въртене
	Включване и изключване

	Указания за работа
	Посока и процес на фрезоване (вж. фиг. E)
	Фрезоване с копираща втулка (вж. фиг. F1 – F2)
	

          Фрезоване по ръб или по профил (вж. фиг. H)
	Фрезоване с опора за успоредно водене (вж. фиг. I)
	Фрезоване с опора за водене (вж. фиг. J)


	Поддържане и сервиз
	Поддържане и почистване
	Клиентска служба и консултация относно употребата
	Други сервизни адреси ще откриете на:

	Транспортиране
	Бракуване
	Само за страни от ЕС:
	Акумулаторни или обикновени батерии:



	AdvancedTrimRouter 18V
	Безбедносни напомени
	Општи предупредувања за безбедност за електрични алати
	Безбедност на работниот простор
	Електрична безбедност
	Лична безбедност
	Употреба и чување на електричните алати
	Употреба и чување на батериски алат
	Сервисирање

	Безбедносни напомени за аголни глодалки

	Опис на производот и перформансите
	Употреба со соодветна намена
	Илустрација на компоненти
	Технички податоци
	Информации за бучава/вибрации

	Батерија
	Полнење на батеријата
	Ставање на батеријата
	Вадење на батеријата
	Приказ за наполнетост на батеријата

	Монтажа
	Замена на алатот
	

          Демонтирање на корпата на глодалката (види слика A)
	Менување на затезна клешта (види слика B)
	Вметнување на глодалката (види слики C1 – C2)
	Монтирање на корпата на глодалката (види слика A)

	Всисување на прав/струготини
	Приклучување на всисувач за прав (види слика D)


	Употреба
	Подесување на длабочината за глодање
	Ставање во употреба
	Бирање на бројот на вртежи
	Вклучување/исклучување

	Совети при работењето
	Правец и процес на глодање (види слика E)
	Глодање со копирна чаура (види слики F1–F2)
	

          Обликување и глодање на рабови (види слика H)
	Глодање со паралелен граничник (види слика I)
	Глодање со помагалото при водење (види слика J)


	Одржување и сервис
	Одржување и чистење
	Сервисна служба и совети при користење
	Дополнителни адреси на сервиси може да најдете под:

	Транспорт
	Отстранување
	Само за земјите од ЕУ:
	Батерии:



	AdvancedTrimRouter 18V
	Bezbednosne napomene
	Opšte sigurnosne napomene za električne alate
	Sigurnost radnog područja
	Električna sigurnost
	Sigurnost osoblja
	Upotreba i briga o električnim alatima
	Upotreba i briga o alatu na akumulatorski pogon
	Servisiranje

	Sigurnosne napomene za glodala za ivice

	Opis proizvoda i primene
	Predviđena upotreba
	Komponente sa slike
	Tehnički podaci
	Informacije o buci/vibracijama

	Akumulator
	Punjenje akumulatora
	Ubacivanje akumulatora
	Vađenje akumulatora
	Prikaz statusa napunjenosti akumulatora

	Montaža
	Promena alata
	

          Demontaža korpe glodalice (pogledajte sliku A)
	Zamena stezne čaure (videti sliku B)
	Upotreba glodala (videti slike C1 – C2)
	Montaža korpe glodalice (videti sliku A)

	Usisavanje prašine/piljevine
	Priključivanje sistema za usisavanje prašine (videti sliku D)


	Režim rada
	Podešavanje dubine glodanja
	Puštanje u rad
	Biranje broja obrtaja
	Uključivanje-isključivanje

	Napomene za rad
	Pravac i proces glodanja (videti sliku E)
	Glodanje sa kopirnom čaurom (videti slike F1 – F2)
	Glodanje ivica ili profilisano glodanje (pogledajte sliku H)
	Glodanje sa paralelnim graničnikom (videti sliku I)
	Glodanje sa pomoćnom vođicom (videti sliku J)


	Održavanje i servis
	Održavanje i čišćenje
	Servis i saveti za upotrebu
	Dodatne adrese servisa pogledajte na:

	Transport
	Uklanjanje đubreta
	Samo za EU‑zemlje:
	Akumulatorske baterije/baterije:



	AdvancedTrimRouter 18V
	Varnostna opozorila
	Splošna varnostna navodila za električna orodja
	Varnost na delovnem mestu
	Električna varnost
	Osebna varnost
	Uporaba in vzdrževanje električnega orodja
	Uporaba in vzdrževanje akumula‌torskih orodij
	Servisiranje

	Varnostna opozorila za robne rezkalnike

	Opis izdelka in storitev
	Namenska uporaba
	Komponente na sliki
	Tehnični podatki
	Podatki o hrupu/tresljajih

	Akumulatorska baterija
	Polnjenje akumulatorske baterije
	Namestitev akumulatorske baterije
	Odstranitev akumulatorske baterije
	Prikaz stanja napolnjenosti akumulatorske baterije

	Namestitev
	Menjava nastavka
	

          Demontaža rezkalne glave (glejte sliko A)
	Menjava vpenjalnih klešč (glejte sliko B)
	Namestitev rezkarja (glejte slike C1 – C2)
	Namestitev rezkalne glave (glejte sliko A)

	Odsesavanje prahu/odrezkov
	Priklop sistema za odsesavanje prahu (glejte sliko D)


	Delovanje
	Nastavitev globine rezkanja
	Uporaba
	Izbira števila vrtljajev
	Vklop/izklop

	Navodila za delo
	Smer in postopek rezkanja (glejte sliko E)
	Rezkanje s kopirnim tulcem (glejte slike F1 – F2)
	

          Rezkanje robov ali oblik (glejte sliko H)
	Rezkanje z vzporednim vodilom (glejte sliko I)
	Rezkanje z vodilom (glejte sliko J)


	Vzdrževanje in servisiranje
	Vzdrževanje in čiščenje
	Servisna služba in svetovanje uporabnikom
	Naslove drugih servisnih mest najdete na povezavi:

	Transport
	Odlaganje
	Zgolj za države Evropske unije:
	Akumulatorske/običajne baterije:



	AdvancedTrimRouter 18V
	Sigurnosne napomene
	Uobičajena sigurnosna upozorenja za električne alate
	Sigurnost na radnom mjestu
	Električna sigurnost
	Sigurnost ljudi
	Upotreba i održavanje električnog alata
	Upotreba i održavanje akumulatorskih alata
	Servisiranje

	Sigurnosne napomene za glodalice rubova

	Opis proizvoda i radova
	Namjenska uporaba
	Prikazani dijelovi alata
	Tehnički podaci
	Informacije o buci i vibracijama

	Aku-baterija
	Punjenje aku-baterije
	Umetanje aku-baterije
	Vađenje aku-baterije
	Pokazivač stanja napunjenosti aku-baterije

	Montaža
	Zamjena alata
	

          Demontaža košare glodanja (vidjeti sliku A)
	Zamjena steznih kliješta (vidjeti sliku B)
	Umetanje glodala (vidjeti slike C1 – C2)
	Montaža košare glodanja (vidjeti sliku A)

	Usisavanje prašine/strugotina
	Priključivanje uređaja za usisavanje prašine (vidjeti sliku D)


	Rad
	Namještanje dubine glodanja
	Puštanje u rad
	Prethodno biranje broja okretaja
	Uključivanje/isključivanje

	Upute za rad
	Smjer glodanja i glodanje (vidjeti sliku E)
	Glodanje s kopirnom čahurom (vidjeti slike F1 – F2)
	

          Rubno ili profilno glodanje (vidjeti sliku H)
	Glodanje s graničnikom paralelnosti (vidjeti sliku I)
	Glodanje s pomoćnom vodilicom (vidjeti sliku J)


	Održavanje i servisiranje
	Održavanje i čišćenje
	Servisna služba i savjeti o uporabi
	Ostale adrese servisa možete pronaći na:

	Transport
	Zbrinjavanje
	Samo za zemlje EU:
	Aku-baterije/baterije:



	AdvancedTrimRouter 18V
	Ohutusnõuded
	Üldised ohutusnõuded elektriliste tööriistade kasutamisel
	Ohutusnõuded tööpiirkonnas
	Elektriohutus
	Inimeste turvalisus
	Elektriliste tööriistade hoolikas käsitsemine ja kasutamine
	Akutööriistade hoolikas käsitsemine ja kasutamine
	Teenindus

	Ohutusnõuded kandifreeside kasutamisel

	Toote kirjeldus ja kasutusjuhend
	Nõuetekohane kasutamine
	Seadme osad
	Tehnilised andmed
	Andmed müra/vibratsiooni kohta

	Aku
	Aku laadimine
	Aku paigaldamine
	Aku eemaldamine
	Aku laetuse taseme näidik

	Paigaldus
	Tööriistavahetus
	

          Freesikorvi eemaldamine (vt joonis A)
	Kinnitustsangi vahetamine (vt jn) B
	Freesi paigaldamine (vt jooniseid C1 – C2)
	Freeskorvi monteerimine (vt jn A)

	Tolmu-/laastueemaldus
	Tolmueemaldi ühendamine (vt jn D)


	Kasutamine
	Freesimissügavuse seadmine
	Kasutuselevõtt
	Pöörlemiskiiruse eelvalimine
	Sisse-/väljalülitamine

	Tööjuhised
	Freesimissuund ja freesimine (vt jn E)
	Kopeerhülsiga freesimine (vt jooniseid F1 – F2)
	

          Serva- või profiilfreesimine (vt joonis H)
	Paralleeltoega freesimine (vt jn I)
	Abijuhikuga freesimine (vt jn J)


	Hooldus ja korrashoid
	Hooldus ja puhastus
	Müügijärgne teenindus ja kasutusalane nõustamine
	Muud teeninduse aadressid leiate jaotisest:

	Transport
	Kasutuskõlbmatuks muutunud seadmete käitlus
	Üksnes EL liikmesriikidele:
	Akud/patareid:



	AdvancedTrimRouter 18V
	Drošības noteikumi
	Vispārēji drošības noteikumi elektroinstrumentiem
	Drošība darba vietā
	Elektrodrošība
	Personiskā drošība
	Saudzīga apiešanās un darbs ar elektroinstrumentiem
	Saudzīga apiešanās un darbs ar akumulatora elektroinstrumentiem
	Apkalpošana

	Drošības noteikumi malu frēzēm

	Izstrādājuma un tā funkciju apraksts
	Paredzētais pielietojums
	Attēlotās sastāvdaļas
	Tehniskie parametri
	Informācija par troksni un vibrāciju

	Akumulators
	Akumulatora uzlāde
	Akumulatora ielikšana
	Akumulatora izņemšana
	Akumulatora uzlādes pakāpes indikators

	Montāža
	Darbinstrumenta nomaiņa
	

          Frēzēšanas aptveres noņemšana (attēls A)
	Iespīlēšanas cangas nomaiņa (skatīt attēlu B)
	Iestatīt frēzes (attēli C1– C2)
	Frēzes korpusa montāža (skatīt attēlu A)

	Putekļu un skaidu uzsūkšana
	Putekļu nosūkšanas ierīces pievienošana (skatiet attēlu D)


	Ekspluatācija
	Frēzēšanas dziļuma iestatīšana
	Ekspluatācijas sākšana
	Griešanās ātruma izvēle
	Ieslēgšana un izslēgšana

	Norādes par darbu
	Frēzēšanas virziens un frēzēšanas gaita (skatiet attēlu E)
	Frēzēšana, lietojot kopējošo vadotni (attēli F1 – F2)
	

          Malu vai formu frēzēšana (attēls H)
	Frēzēšana ar paralēlo atduri. (skatīt attēlu I)
	Frēzēšana ar vadīklu (skatīt attēlu J)


	Apkalpošana un apkope
	Apkalpošana un tīrīšana
	Klientu apkalpošanas dienests un konsultācijas par lietošanu
	Papildu klientu apkalpošanas dienesta adreses skatiet šeit:

	Transportēšana
	Atbrīvošanās no nolietotajiem izstrādājumiem
	Tikai EK valstīm.
	Akumulatori/baterijas:



	AdvancedTrimRouter 18V
	Saugos nuorodos
	Bendrosios saugos nuorodos dirbantiems su elektriniais įrankiais
	Darbo vietos saugumas
	Elektrosauga
	Žmonių sauga
	Rūpestinga elektrinių įrankių priežiūra ir naudojimas
	Rūpestinga akumuliatorinių įrankių priežiūra ir naudojimas
	Techninė priežiūra

	Saugos nuorodos dirbantiems briaunų frezavimo mašinomis

	Gaminio ir savybių aprašas
	Naudojimas pagal paskirtį
	Pavaizduoti prietaiso elementai
	Techniniai duomenys
	Informacija apie triukšmą ir vibraciją

	Akumuliatorius
	Akumuliatoriaus įkrovimas
	Akumuliatoriaus įdėjimas
	Akumuliatoriaus išėmimas
	Akumuliatoriaus įkrovos būklės indikatorius

	Montavimas
	Įrankių keitimas
	

          Frezavimo galvutės išmontavimas (žr. A pav.)
	Suspaudžiamosios įvorės keitimas (žr. B pav.)
	Frezos įstatymas (žr. C1 – C2 pav.)
	Frezavimo galvutės montavimas (žr. A pav.)

	Dulkių, pjuvenų ir drožlių nusiurbimas
	Dulkių nusiurbimo įrangos prijungimas (žr. D pav.)


	Naudojimas
	Frezavimo gylio nustatymas
	Paruošimas naudoti
	Sūkių skaičiaus parinkimas
	Įjungimas ir išjungimas

	Darbo patarimai
	Frezavimo kryptis ir frezavimo operacija (žr. E pav.)
	Frezavimas su kopijavimo įvore (žr. F1 – F2 pav.)
	

          Briaunų ir figūrų frezavimas (žr. H pav.)
	Frezavimas su lygiagrečiąja atrama (žr. I pav.)
	Frezavimas su pagalbine kreipiamąja (žr. J pav.)


	Priežiūra ir servisas
	Priežiūra ir valymas
	Klientų aptarnavimo skyrius ir konsultavimo tarnyba
	Kitus techninės priežiūros skyriaus adresus rasite čia:

	Transportavimas
	Šalinimas
	Tik ES šalims:
	Akumuliatoriai ir baterijos:



	AdvancedTrimRouter 18V
	إرشادات الأمان
	الإرشادات العامة للأمان بالعدد الكهربائية
	الأمان بمكان الشغل
	الأمان الكهربائي
	أمان الأشخاص
	حسن معاملة واستخدام العدد الكهربائية
	حسن معاملة واستخدام العدد المزودة بمركم
	الخدمة

	إرشادات الأمان لماكينات تفريز الحواف

	وصف المنتج والأداء
	الاستعمال المخصص
	الأجزاء المصورة
	البيانات الفنية

	مركم
	شحن المركم
	تركيب المركم
	نزع المركم
	مبين حالة شحن المركم

	التركيب
	استبدال العدد
	

          خلع سلة الفرز (انظر الصورة A)
	تغيير الظر الطوقي (انظر الصورة B)
	تركيب لقمة الفرز (انظر الصور C1 – C2)
	تركيب سلة الفرز (انظر الصورة A)

	شفط الغبار/النشارة
	توصيل شافطة الغبار (انظر الصورة D)


	التشغيل
	ضبط عمق الفرز
	بدء التشغيل
	ضبط عدد الدوران مسبقا
	التشغيل والإطفاء

	إرشادات العمل
	اتجاه الفرز وعملية الفرز (انظر الصورة E)
	التفريز مع جلبة النسخ (انظر الصور F1–F2)
	

          فرز الحواف أو الأشكال (انظر الصورة H)
	التفريز مع مصد التوازي (انظر الصورة I)
	التفريز باستخدام مساعد التوجيه (انظر الصورة J)


	الصيانة والخدمة
	الصيانة والتنظيف
	خدمة العملاء واستشارات الاستخدام
	تجد المزيد من عناوين الخدمة تحت:

	النقل
	التخلص من العدة الكهربائية
	فقط لدول الاتحاد الأوربي:
	المراكم/البطاريات:



	AdvancedTrimRouter 18V
	دستورات ایمنی 
	نکات ایمنی عمومی برای ابزارهای برقی
	ایمنی محل کار
	ایمنی الکتریکی
	رعایت ایمنی اشخاص
	استفاده صحیح از ابزار برقی و مراقبت از آن
	مراقبت و طرز استفاده از ابزارهای شارژی
	سرویس

	راهنمایی‌های ایمنی برای فرز گوشه‌زَن

	توضیحات محصول و کارکرد
	موارد استفاده از دستگاه
	اجزاء دستگاه
	مشخصات فنی

	باتری قابل شارژ
	شارژ كردن باتری قابل شارژ
	نحوه قرار دادن باتری قابل شارژ
	نحوه برداشتن باتری قابل شارژ
	نشانگر وضعیت شارژ باتری

	نصب
	تعویض ابزار
	

          برداشتن بدنه فرز (رجوع کنید به تصویر A)
	نحوه تعویض کولت (رجوع کنید به تصویر B)
	نحوه قرار دادن تیغه فرز (رجوع کنید به تصاویر C1 – C2)
	نحوه نصب پایه دستگاه فرز (رجوع کنید به تصویر A)

	مکش گرد و غبار و تراشه
	نحوه اتصال مکنده گرد و غبار (رجوع کنید به تصویر D)


	عملکرد
	نحوه تنظیم عمق فرز‌کاری
	راه اندازی
	نحوه انتخاب سرعت
	نحوه روشن و خاموش کردن

	نکات عملی
	جهت و نحوه فرزکاری (رجوع کنید به تصویر E)
	نحوه فرزکاری با بوش کپی کاری (رجوع کنید به تصاویر F1 – F2)
	فرزکاری لبه‌ها و طبق فرم (رجوع کنید به تصویر H)
	نحوه فرزکاری با خط کش راهنمای موازی (رجوع کنید به تصویر I)
	نحوه فرزکاری با راهنمای کمکی (رجوع کنید به تصویر J)


	مراقبت و سرویس
	مراقبت، تعمیر و تمیز کردن دستگاه
	خدمات و مشاوره با مشتریان
	آدرس سایر دفاتر خدماتی را در ادامه بیابید:

	حمل دستگاه
	از رده خارج کردن دستگاه
	فقط برای كشورهای عضو اتحادیه اروپا:
	باتری‌های شارژی/قلمی:




